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ifonswifenichaft ND HHNONSPEAXIS
WHNon WVroT. Dr. mı  ın in Wiüniter T

Berhältnis wilden tilionswiljen)dart unDd WtiionNSpPrAaTIS it nodh0 niıcht 1858 )hon eil ÖIie i Nionswilen)dhart als nocdh recht
jJungen Datums, alt mo agen DON geltern üt S0 altehrwürdig
uUuNnNs 0As anDdere OTrela‘ gegenüberiritt, DIE prakti]dhe tiNionsarbeit, 12
jeit Den erlten agen 0eS Chriltentums eis mit Der r verbunDden WAaATr

A unDd DON jeher ZUu ihren wejentlich|ten ıyunktionen ehörte, eine )y)temati)
wiljen)dhattliche ege pDroiesso hat ıe weniglfens nach Der

Cn eite bin, aufT DIE Ja Dem Draktiker DOLX alem nkommit, abge)ehen DOnNn

einigen mehr 0Der weniger wiljen)dhattlichen er]Juden in DEr ti)ionsblütezeit
(16. — 18 ‘Jahrb.), eigentlich er|t in Dden leßten Jahren gefunDden, 0 Daß er]t
Dann audch DIE Ar NOoNSPrAaTIS Da3Zu ellung nehmen RKonnte HWwWar a  en
ÖIe prakti)dhen tiNionare Der ver)dhiedenen ‘Derioden bis ZUL (Begenwart
zugleich als ‘Dioniere DEr 2i in ihren mannigftaltig)ten H weigen, Der
Keligions=, Sprachen-, Y olker:, TORUNDEe unDd anderen yor)hunNgsgebieten
ZUm Ceil geradezu bahnbrecdhen gewirkt; andererjeits a  en 16 \telenweije
100) ( in Dden angedeuteten älteren Jionographien, DON Acolta (nac Streit
„aus Der Vraris Tür DIie VPraris“), auch Dden mi)lionstheoreti)dhen DroblemenHO A V nicht gan;z ohne wil)en)Hattlidhen ın  ag ihr Augenmerk zugewandt und in
einzeinen Dhalen Der Niiionsentwiclung auch )\hon eine albwegs Jachwiljen
)hattliche ANusbildung U erreichen ge)ucht aber eine wahre Wtijionswiljen

1m vollen Sinne unDd ganzen UmrTang hat DIie Nti)|LonNSpraris Jrüherer
Jahrhunderte 1im allgemeinen weDder er)ire noch betrieben. Um 10 höhere
Anerkennung unDd eißern ank verdient \ie in DEr Begenwart aTür, DaB
jie DOrab WT, tärker vielleicht als 0as wiljen)dhattliche Bedürfnis DEr
fachtheologijchen Kreije, we diejes neuelte 1e unDd Kind DEr Bottes
wiljen)dha in jeinem ‘Betrieb (Drgan, n)tituf, Seminar u)w.) wIie inhaltlich
unDd methoDdi)d anregte unDd einer höhern ure entgegentTührte.

Schon diejes äußern Konneres unDd hi  Y Hu)jammenhangs,
noch mehr aber DEr innern VBerbindung unDd Berwandt|hart
muß Das U Jormulierende Berhältnis ein pietätvoles, echt Treund  alt
es unDd aufrichtig brüderlicdhes, Rkein indijferentes 0Der . gar reindjeliges
jein ti)ionswilen)dhattler unDd i)}ionspraktiker dürfen \ich nicht

s dem (£inleitimgsnortrag aul Dem Düjjeldorjer W NoNsSTUTCJUS Im Yltober.
Heit|chrift ür Uitijjionswiljen|Haft. 10. ng



D Schmidlin: Niı)Nonswijen)dart nD Niiionspraris.

wIe Rivalen 0Der Konkurrenten, nicht mipfiraut UuNnDd argwöhni)d gegenüber-
tehen, aber auch nicht achtlos unDd gleichgulftig, nicht Ralt 0DeTr rem anein-
anDder vorbeigehen, \1e mühlj)en vielmehr \1ch wie BrüDder lieben unDd Haßen
Sowohl ihr eigenes Jnterelle unDd edeihen als auch DIie gemein)ame Sache,
Der \1e \1cH widmen, verlang ein Inniges, Organi)dhes, wecjeljeitiges,
zertrennliches Durdhdringen und rganzen., Bilden \1e DoCch glei  am
OIieE beiden ‘Dole 0eSs 2eltapoltolats wenigltens ın jeiner moDdernen (Beltalt.
Dıie beiden ‘Dreiler 0Der ıyundamente, auT Denen jede groß30lgige 1))10NS-
tätigkeit \1cH auTbauen muß, DIE beiden Yugen, ur DIEe \1e eben, unDd Die
beiden änDde, mit Denen \1e arbeiten \oll, 0Der QgeNAUET, DIE eine Das Auge,
DIE andere OIE Hand In gegenjeitiger intim)ter Abhängigkeit, bei aller yrel-
heit und Souveränität, DIe eiNer jeden \pezifi]hen Sphäre ukomm{f.
Dürtte al)o unlösbarer aufeinanDder angewieljen, nı integraler und har:
moni|cdher \icH 3U vervolltändigen unDd zUu unter|füßen beruten jein, n
\1ch gegen)eitig tärRker yördern unDd lebhatter herbeiwünlcdhen als Willen
uUnDd Draris DEr Ohriltflichen 2BeltmiNion. Dement)preden mo0ge mir rlaubt
jein, zuer|t \ Jiotwendigkeit und Unentbehrlichkeit, Yliert unDd ußen
Der einen TÜr DIE anDdere 3u unfter]ucdhen uNnND 3ZU beweilen.

Yias eDeute unDd bietet It D1e Nii)l)ionswiljen)dhatt
Tür DIie il ionspraris” teje rage UL ıon DATUM: nı weniger als
gegen)fanDdslos, eil niele ‘Draktiker ohne i]tonswiljen|dhatt auszukommen
glauben unDd tat)ächlich jeit Jahrhunderten auch ausgekommen in S09 wahr
DIes UL UunDd )0 jehrt WIr uUuNS a  er DOT einer Uberlchäßung Der 1))L0nNS-
wiljen|cdhart unD DOL einjeifiger Betonung ihrer Unumgänglicdhkeit TÜr jeden
einzelnen ıyall uten nülen, Läßt 10 nicht eugnen, DaR DIE 1))10NS-=
PTrarIS weDder De1 Den “Jndividuen noch Dej)unders als Banzes au DIE Dauer
ohne Jtiionswiljen)dart auskommen 0Der Doch Den (BraDd Dealer Holendung
erreicdhen Kann. Denn WDas ilt DIE JI  nswiljen)dhart )\hon begriütlich anDders
als eine ichere unDd m  ilde, auT jelten (Bründen unDd Regeln ußenDde
(Frkenntnis Der Jtijlion in iIhrem Dap unDd ın ihrem 2Bie, wIie \ie f
unDd MWiIe \1e jein joll Was aber Rannn Ddem Jiiionsdiener nüßlicher, ]a nO{=
wenDdiger jein als eine ol adaquate Benntnis jeiner Vebensautfgabe unDd
Der Da3u Tührenden YWiittel? Yliie Rannn MAan, Oonkreft ge)procdhen, DON £heo
ogen 0Der (JUar Yatenltudenten verlangen, DaR 1G \1ch yür AiiNionswijjen]dart
interellieren unDd Darın vertieten, enn Der Jiij)ionar elbit Rein Jnterelle
und Reine Heit Jür Die)es jein Berutfsitudium UDrig a YlSie e1in Drielter £Bn i — n a E n E ohne £heologie unDd e1in Künltler ohne Kun]ttheorie, Ja auch ein Handwerker
ohne JaSchulung, l mo nicht gerade agen, ein Sfümper 0DeTr
Dilettant, aber DoCch 1in „ungelernter YTDeiter  D wWATE, J0 Der AJti)ionar ohne
planmäkige (EinTührung in jeine Spezialwilje  chaft; WIe Nan er DON jenem
1) Kennini)}e unDd Studien, DOnNn diejem wenigltens eine Vehrlings:
vorbereitung als ONdILIO SIN E Qua 1ON InD BorausjeBung gedeihlichen
irkens Tordern muß, 10 DOM Herkündiger 0PSs aubdens IAneilgnung Des
Ddazu nötigen 2Billens Yird er )ich elbit unDd jeinen bloß praktil|chen JIn)tinkten

}
0  u

LL



Schmidlin: Mi)lionswijjen|hart unD i NOoNSPraxis. 3

überlallen, glei  am in Den Tom DEer Drarxis hineingeworTten, ohne mit ihren
VHorbedingungen wiljen vDertraut Au jein unDd DASs Schwimmen in diejem
yahrwalljer methoSi1cd gelernt ZUu aben, 10 O C& Wenn nicht ganzlich
unterzugehen unDd Den Schwierigkeiten jeines komplizierfen Berutes 3Uu unter:  =
liegen, 0 D0Ch in Dielen a  en aneben 3ZU greiten 0Der ZUM mindelten über=
üÜllige Umwege 3ZU madcen, jedentalls nicht 10 unDd rehlerfrei OTZU>=
gehen Wie bei gründlicdher Schulung. Und mMan Jage nicht, DIE Draris eIbit
Onne ihn ZUL (Benüge in DIE Beheimnilje jeiner un einweihen : Ylsie DEr
einzelne Soldat wohl Den amp in äch|ter Jiähe verTolgen, niemals aber
OTE Schlacht unD ihre Inner|ten uu)Jammenhänge überl|dhauen kann, 19
bleibt Dem (Blaubensboten, Mag per]önlich ein noch 0 üÜchtiger Teiter
in Der Ntilionsarmee jein unDd noch 0 jeine eigene mgebung
kennen, unäch|t DIE weite UÜbrige Jti)ionstront unDd Die Uti)ion als (Banzes
loljen, 10 mehr Diejenige Irüherer ‚ zeiten, c lieBlich Die Un)umme
Der eıit zer|treufen unDd zugänglidhen mi))tonstheorekildhen Beltimmungen
un (Erörferungen: 012e alles, DIE uelen unDd Yıteratur ZUL Ntiltonsmethode,
DIE Kenntnis Der ganzen AtiNionsvergangenheit, aber auch Der JtiioNSgegen:
WaTT, )oweit lie ihm nicht unmıiıttelbar präjent Üt, Joll unDd Kann NULr DIE
i Nonswiljen  —,  haft ı9 zurühren. 2ohl MAg er aus \1cH heraus intuitiv
unDd In)inktiD Dieles nden, WAaAs ihn ZU einer gründlidhern usübung jeines
mies eTähig unDd 1e)e ule Der eigenen (Errahrung behält eIs neben
Der DIOR theoreti)dhen i)hren unerJeßlidhen Wiert aber einen volen unDd Rlaren
er über DIE 0 Rouyutine unDd Tecdhnik Hinaus DELMAO alein Die

Um uUNSsS mi1t einem YWeteran DON Derwijjen)dhattliche YNusrtültung bieten
en ule ausz3udrücken, Der \t un)erer i))tonswiljen|haft ztemlich riti)qh,
Ja gegenüber]feht: DON Der wiljen)dhattlidhen WtiionskunDde unDd ‘Be
andlung )oll Die Aii)ionstätigkeit erIt lernen, we ıyehler )ie 3ZU vermeiden,
we ittel \1e anzuwenDden, we Bei)piele \1e 3U ejolgen, mwie ie ihre
Kräftte Tu  ar ausz3unüßen unDd ihre (ErTolge 3ZU vervieltältigen bat * Kann
e1in 1)|Lonspraktiker, Der in im in)fern appenDd er]t miit jeinem (Einzel:  E  P
)plürlinn alles erproben muß, )0 e\dhict unDd begabt er jein MAg, jemals al
Diejer OrTieile 0 aldch unDd vollltändig teilha werden, mIe ein anderer, Dder
ımn jahrelangem ge  nbartem Stiudium \1ch gleit  am Öie (ErJahrung aller
illionen unDd Jahrhunderte erworben hat unDd bei den größten Jieiltern in
DIE e  TE ilt ? Y)tan wenDde demgegenüber nıcht ein, Daß in DEr
Miilion alles DOCch 0 verIchieden jei unDd )hon hHnebin )0 Diele praktilde
Anweilungen eltehen, DaB eine wiljen (Erfal)ung mithin unmögli
0DeTr entbehrlich er]cheine: Denn gerade deshalb muß uns DIE Willenlha
helten, 1eje Yiormen riti)ch 3ZUu ammeln unDd 3ZU verarbeiten, einerJeits
DASs (Bemeinjame, andererjeits eben DIE Ber)hiedenheiten je/tzultellen unDd ZUu
beurteilen Diıes gilt naturgemä in erlter {inie yür Den {heoretildhen . Teil
Der Miillionswilen)dhatt, ÖIE eigentliche JtiNionstheorie unDd innerhalb Dder

YVindens, Wiijjionspflicht UnD WiiNionsdien)t (1910) 44
1Ü



Schmidlin: Mijlionswiljenfhaft unDd Mijfionspraris.

jelben wieDder Tür DIE Ntijionsmethodik 0Der Wti)ionspaltoral, DIEe Dem JJtijionar
eben)o ringli nottut wWIie ÖIie allgemeine ‘Daltoraltheologie Ddem heimatlicdhen
Seeljorger; aber auch DAaSs Ntijlionsrecdht, auch DIE grundlegende unDd be
gründende Nii)lNionslehre, auch DIE AtiNionskunde mit i ionsgeographie unDd
-\tatilfik, Ja auch OIE JtiNionsge)dhicdhte mit Dden wertvolen Vehren Der YWer
gangenheit Rann unDd muß Der i Nonspraris als voranleuchtende agıstra
1L4ae Öie größten unDd wichkiglten Dienite leilten *.

Jiicht weniger 0Der noch mebhr bedar] unD DerDdan Oie 1])10nS>»
wi))  It Der iı )ionspraris 3ZU einem erTolgreichen unDd aufT Der
HÖöhe aller urgaben 'tehenden ‘Betirieb Yteit entrernt, 1005 DON IDr man

zıpieren 0Der IDr QUurt Ddurch Yrakellprüche DO  z grünen i her Bor)
erteilen zZUu wolen, Ut )ie als gelehrige ülerin Gyanz wejentlich auT )ie e1in-
geltellt unDd autgebaut. GS1e wil unDd Rann Ja nı anderes jein als e1in
aut wi)jen)dhartliche (Bejegße unDd yormen gebrachter, 3U wiljen)dhattlicdhen Hwecen
und mit wijjen)haytlı Y)titteln arbeitenDder Jiieder  ag 0Der Reflere Der
Jtijionsprarxis. Der Jti) on  il)en)dhattler WwWIie Utijionsliterat, auch Der
barlte, lü)liglte unDd begabtelte, Ut nie im)tanDde, alle Yiaterialien yür jeineI
Dilziplin allein 3ZU en unDd herbeizuldhleppen, jJämtliche YuaDdern Diejes
Kiejenbaues per]önlich auUus Dem ungeheuern ergwer Des Weltapoltolats ZU
hauen, ondern a7TUur mül)jen ı9 DIe Beraleute elbit Öie Hand gehen
unDd underte DON HÄnden In Der Witijionsarbeiter]dhaft \1ch ine
WtiNonswilen)dart ohne DIE mpirie Der A onNSpraris are WwWie e1in hohles
(F unDd ein )h)emenbaftter Schatten, eine leere U  raktion, OIe Rein enE SA A E WE E A

. d

empTangen unDd auch Rein en penden könnte, eine ıyata Niorgana unDd ein
phantalti]dhes LurilhloR, DAas nicht abrhei und 2ickli  el wider)piegeln,
ondern in DIE Tre gehen unDd in Die Tre rühren mu Dıie i))ionsS-
praxis it c OIE allein Der Niijlionswiljen)dHaft Halt unDd Jnhalt ZUu geben
DELTINAG, DIE 1 \ich an)dmiegen unDd Der \ie \1ch emporranken muß,
Wenn ıe nicht ZUT Blinden werden )o1l, ÖIie NUL Rlinde Tühren kannn Die
MiNionspraris UL unäd)|t notwenDdiges Subjekt Der WtiNonswillen)datt, eil
DIie Berutfsmil|ionare DIE erlten \inD, Oie l1e reiben mühljen Andererjeiis it
lie Hauptobje Der MNiijionswihen)haft )oweit 1e)e wenigltens DIe 1))10NS-
tat]achen und Jtijionszultände Ddarzultellen hat al)o Der Niijionskunde yür
DIe Mti)ionsgegenwart unDd Der Jii)ionsge)dhichte TÜr ÖIie Niiionsvergangen:
heit ihren Begen|tanD, OIie Jtilion eIbit, richtig unDd objeRtiv )hildern
3zZU können, muß )te Der tilionshiltoriker auch Rennen unDd erTor)chen, nicht
eiwa bloß nach mehr 0Der weniger )ubjektiven Wiedergaben, onNdern WwWIe )1e
el unDd ebt E  njorern UL )ie auch ue unDd Kriterium Der 1))L0NS-

„  as WiNionswert bedart Der WiiNionswijyenıcdaft, zund 11171 \1cH vecht
ertigen 1D legitimieren beDdart ihrer erner, M (1 jeinen tat]ach! (1
jahrungen wie AUS jeinen inner)ten Grundjägen unDd poljitiven VBor) DIeE jeit/tehenDden
Yiormen Jür jein HanDdeln abzuleiten ; UnD enDdlich DeDdart ihrer, U )1c elbit owohl
in einer Gegenwart als auch ın einer Bergangenhei nach Iriticdh-pragmatilden Gelichts-
punftfen lennen 311 ernen“ (Cinführung ı DIE U))onswiljen)dha 29)— a A e — m — —— —
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mitölin: NWiijionswiljen)dhart nD YJii)ionSspraris.

wiljen)dhatt, we tänDdig au s ir ZUu höpten unDd ir \icH 3zu bémefien
haft, Wenn lie Hr Objekt adäquat unDd ihrer Aurgabe volkommen
gerecht werden wıl eiter ÜL OIe i NonNSPraris el DEr CL on

we Ddien|twillig mit (Ein)eBung ihrer ganzen Ta auT diejes iel
hin)teuern )oll, worern 1e mwIie Jede 2Bi) nicht bloß ür DIE ule,
ondern auch yür DAs en (non scholae, sed vitae) e)timm Üt; aber

PEAESTE: TE
auch IDr unumgänglidhes iftel, ohne Ddelljen mit ‘Rat unDd “£at lle nicht
ZUM 1ele gelangen kannn (Endlich bildet ÖIE A NOoNSPrArIS unabweisbare
Yiorm unDd Der JE  nswiljen|dhatt, nicht bloß ım )ubjektiven Sinne
TÜr eine ichere (Erkenntnis, ondern au objektiv als unDd ege 0CS
mi))ionar  en andelns unDd Der aTur geltenden Vrinzipien, wWie 1G Die
UtiNionstheorie 0Der Jti)lionslehre 3ZU entwickeln unDd 3ZU begründen hat neben
Dden grundlegenden unDd mi))ionsrechtlidhen Richtlinien, DIE einerjeits in Dden
bibliidh-dogmatildhen Quellen, andererjeits in Dden ofNziellen 0Der o7M3löjen
rlal)jen unDd AUnweilungen niedergeleagt )InD, Üt wiederum DIE gegenwärtige
WwWIie DELGANGENE Niijionserfahrung eIbit, aus welcder auch DIE UtiNONS-
methodi ıhre WeTrIDO  en unDd brauchbariten in entnimmt. Yııs Der rak:
i)dhen Wti)ionsarbeit, mWIie 10 in Wirklichket betrieben worden it, Rannn und

— 14 BA
muß Der Jtijlionstheoretiker aut Dem Wege Der Ynduktion und Sqlußtrolge
LUNG entnehmen, wIie DIe Ntillion betrieben werden Joll ; unDd DIe 19g 1mma=-
nente Kritik, DIE in diejen af]aden elbit unDd ihren (Ergebnillen iegt, DIE
Beobacdhtung, DaB, unDd woDdurch Die eine Nti)ionsweile mit (ErTolg,
ÖIE anDdere mit WtinerTolg geendig hat, qgibt un einen Ntap)tab und (Brad:
mejl)er DIE Hand, weldhes OIE e unDd bewährtelte Jiijionsmethode ÜL,
DIE licher)fen unDd einwanDdtreielten ZUM 1ele

Ylie 1en nNun DIE WtiNionswiljen)dhatt Der Ati)|ionspraris und wIie
DIE Wti)ionspraris DEr iltonswiljen)dhatt ? Dıe Jii)onswillenldhatt joll Dem
Ntijionspraktiker Dden Kompaß unDd jenes Ültzeug lierern, Das er nıcht aus
Der Draris allein entnehmen, ondern DAS NUrTr müh)ames und anhaltendes
Studium, yYltematilde unDd methoDdildhe aus Den Quelen eIbit, DIE
ın ihrer (Bejamtheit unDd ehr3a DdDem praktil|den Wti)|ionar überhaupt nicht

x3ZUu tehen, erreicht unDd 3ufiage geTördert werden kRann, owohl über
DIE tat)ächliche Mijlion Der Begenwart unDd Bergangenheit, als auch über Die
rt unDd elle, mwie ZUu mi])ionieren Üt Die Jtijionspraris Joll umgekehrt
Der NiijionswilenIcdhaft Dden Rohltoff bieten, den 1 voll]tändig zu)ammen-
zufiragen, riti|ch 3ZU ichten, pragmati)]dh 3ZUu bearbeiten und Organi Ddeme E A O E nr OE  e kN  n ı O  W — (Banzen einzurfügen hat, al)o DIie einzelnen Baulteine ZUM mi]]}ionswiljen]dhaft-
en (BejamtgebäuDde, einerjeits den Tat)adhenbeltand TÜr WtiNionskunde und
Niijionsge)dhicdhte, andererjeits DIE in unDd Handreidhungen TÜr DIE un
mentale wIie angewandte MNiijlionstheorie. Yıie Berwertung 0Der Aneignung
Der WijNionspraris unDd ihrer YWiaterialien Durch DIie Niijionswiljen]chaft Kkann
in ver]dhiedenen yormen ebhen, entweDder auT )\Oriftlicdhem Wege DUr
Studium Der ge)hriebenen bzw gedruckten Darltelungen DOnNn Nti)ionsprak-
tikern, 0Der DUr mündlidhen VBerkehr unD per]önlidhen KRontakt S50 wichtig,
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ja unentbehrlich DIE T)tere (IOriftliche) Mieihode UL, weil WIE hnebin nıemals
mit Jämtlichen Nitil|ionaren unDd Mijlionsgebieten in Berbindung ireien, einzelne
vorübergehende “InterDiews auch nN1ie ÖIE inten)ive Be)hätftkigung mit Quelen
unDd iferaiur aQus den verJchieden)ten Wii)ionen r)eBen Köonnen, koltbar
und uner)eBlich ıf au c DIE lebendige AUn)hauung unDd ühlungnahme (US

Ddem per]önliıdhen Augen)dhein, wie DIeSs m1r noch Rur3 DOL Dem Kriege aut
memer groben Mijjionstudienrei)je DUrCh JIndien, ina, Orea, apan, Y3ea
mıen, Dbilippinen vergönnt WDa  $ 10 verlei uUunNns neben Dielen materiellen
Aun alühen, au DIE inNan ohne YWiermeilen {Irf UunDd kaum [€ Ye
Ommen WwWarTre., eine Diel konkretere unDd era  e Borltelung, als ennn Nan

(FS are a  erDas ViiNionswelen NUuz auUs Büchern unDd Bildern en
jedem Milionswiljen)harttle unDd auch Mijlions)hHrift)teller ringen U emptehlen,
8a  Nn ıhm mo alı! an anharten \oll, DaR EL weniagltens In Den aupt  C  =

teld INn, \oweit jeine Berutfsitelung erlaubt, herumgereili UT,
l  1 r f langerem Aurtrenthalt. Jioch beljer wWIrd jein, WDenn er eIblt

Der MtiNionspraris \ich beteiligt ODSr enn ein praktildher
Y nadträglich Der NMiilionswiljen]dhatt widmer, alıo 1))10NS=

CN ra unNDd Niti)ionspraktiker gewil}ermapken In einer Derjon 3zu)]ammen:
rale 02 Doltulat Das In e{ima ıon DAadurch erTüllt wird, DaR OieEe 1))10NS-
*V,I eTtiQ DdDem mi))ion  il)en)Hattlicdhen uDDium 3uwenDden.

T Ddier MNn aber Der MNti)ionspraktiker DIE i onswiNenıcdhartt
j}  SA  4l 0 armäadtiat Ü 1 I, jeinerJjeits Der Schäße, DIE 1e)e in muhe:

üer el ausgearaben unDd autfgehäuftt hat ” m 1e)e rage auch
%.

i
Au DB F  einiager en er)HöpfenDd beantworten, mühljen WIr Uunter  eiden wilden
.. me1‘benb und em wirklichen Ntionar, weil e1 Kateaorien jehr

V  S  0 Y ufaaben gegenüber)tehen ın In jehrt ver]cdhiedener Wage unDd
dQ telung 3UL MNionswiljen)dhart \1Ch e inden.

. [ K  &J X ü Heiwenapoltel f berutfen un verpflichtet, 100 al DAs
“  zFAn  6  Schmidlin: Miffionswiljjen]haft und Millionspraris.  b  ja unentbehrlid die erfjtere (jOriftlide) Methode ijt, weil wir ohnehin niemals  mit Jämtliden Miffionaren und Mijfionsgebieten in Berbindung treten, einzelne  vorübergehende Interviews aud) nie die intenfive Bejdhäftigung mit Quellen  und Literatur aus den verfhieden|ten Mijjionen erfegen können, [o koftbar  und unerjeblid ijt aud die lebendige AnjdHauung und Fühlungnahme aus  dem perfönlidHen AMugenfcdhein, wie dies mir nod). kurz vor dem Kriege auf  meiner großen Mijfionsftudienreije durd) Indien, China, Korea, TJapan, Dzea-  nien, Dbilippinen vergönnt war: fie verleiht uns neben vielen materiellen  MAufidlüfen, auf die man ohne Berweilen an Ort und Stelle kaum je ge-  kommen wäre, eine viel konkretere und eraktere Borjtelung, als wenn man  Es wäre daher  das Mijlionswejen nur aus Büchern und Bildern kennt.  jedem MijfionswiljenfHaftler und aud) Mijfionsfhriftjteller dringend zu empfehlen,  wenn ihm nidt ein Manko anhaften jol, daß er wenigjtens in den Haupt-  miüj[io  N  sfel  d  n  zn, Joweit es jeine Berufsftelung erlaubt, hHerumgereift ijt, wo-  d  l  it Jängerem YAufenthalt.  Nocd befjer wird es fein, wenn er jelbit  ın  3e  ıf  la  n  n  an der Mijlionspraris Jidh beteiligt oder wenn ein praktijdher  M  ı  ONQT  nadträglid der Mijjionswiljen]haft widmet, aljo Mijfjions-  en  u  {t  e  f‘  und Mijkionspraktiker gewifjermaken in einer Perjon zuJammen-  fale  e  in Dojtulat, das in etwa Hon dadurdh erfüllt wird, daß die Mijjions-  0  tqa  1  ;  eifrig dem mijfionswifjen|haftlidhen Studium zuwenden.  €}  udiert nun aber der Mijjionspraktiker die Mijionswiljen|chaft ?  Ini  ©  ;  €  mäctigt er Jid) m. a. W. jeinerjeits der ScHäkBe, die dieje in mühe-  Ü  0  Ner  \  L  x  rbeit ausgegraben und aufgehäuft hat? Ulm Ddieje Frage auch  g 0 ilihln n ya raa mEr  nut €‘.*Zfs]i“.'7  „  A  n  B  en erJHöpfend zu beantworten, müljen wir unterJheiden zwi[dhen  Ü  d  m x1\g:rx\ertb  ı und dem wirkliden Mijjionar, weil beide Kategorien jehr  .  erjdiedene  i  ufgaben gegenüber]tehen und in jehr verJdhiedener Lage und  da  Her ar  4  S  telung 3zur Mijjionswijjen|Haft fid befinden.  D  x  ©&  T  agebe  l  d  ©  Heidenapoftel ijt berufen und verpflidhtet, JidH al das  Q  {  3U&Q  ©  vas er JHon befigen muß, - um in den Mijlionsdien[t einzutreten,  was  Un  h  t er]t )päter während der Ausübung diejes Berufes [idh ver-  x  -  €  ;.  Ua3zu  q  e  ar  S  hört einerjeits die ajzetijdhe, anderfeits die wiljen-  tar  d  3  5  &.  h. die Mneignung Jowohl der Tugenden al  aud)  Dr  S  zu Jeiner ebenjo erhabenen wie |Hwierigen Mijfion  AadoTt  .n  Jn  L  e  ‚  ©  t  ausgejtattet an Jie herantreten Joll.  Die  z  S  5  ..  ;  jiQ in diejer langen Vorbereitungszeit vor-  drn  w  N  3t JiQ bekanntlid zujammen aus hHumanijtijdhen,  WD  aarn  aTaniich  N  W  Studien  Wir wollen gewiß nidHt di  © U  a 9  ':d‘Iig‘  x  \  aArl  :  Ö  u  t d  ©  It  ul  iden ANgemeinbildung  {  dnr  L  -  ©  3  1  Dant  n 1:u*„1.‘.\‘1' der  b  »  ]  hate £  otejtantijdher  {  Bott Jei  u  weit  L  1U  TiEC  $  en  >  &n  .  >  s  x  A  ahfichm  Ay  aber bitter müjjen wir  b  ©  ;  n  l" %,  ©  S  d  R  e  m}  d  I6  irem R  ul  me  Ü  ie  e  u  O  _  S  N  dder  ©  ı )e  ‘\u  N  x  &T  SUWTITENZT  “  “  \\\‘  fanh  IA  z  —.  d  €  &  NX  w  fajt Jo  d  ı  IC UL  n  CLr  ö  #  e  K  4  ü\chon muß, Ml In Den Mtillionsdien|t einzutreten,

va_.[ i 12 DAater wahrend De1 Uusubung dDie)es Berutes IC DeL:
'  (} DLn ıu  H  Ü f 9

.;x.

HOört einerJeits DIE a)zeti)che, anderleits DIE wilen-
ı .3 * Ü n DIE netanung )owohl Der Iugenden a au

N A 444 emel Den)o erhbabenen WIe \d)wierigen ıon
a

& x OT f 2 0S aQusqeltattet an 16 hberantreten \oll Die\ lıch in dieler  a langen Vorbereitungszeit
\ A vn D ıc Dekanntlich zu)Jammen Yumaniltı)'hen L Q A

. u
a  x nr ; N Yır mwmolen QeWwIR l 1 JRIO O:-

. wves ;{ k AAen Ulgemeinbildung
aa iran] meld;et  C Derhate d ateltanti'che) Ba I1 ID 14 e

. _-
a M4 334 iaber 3ifter mu Nen D e Dl S

L 0”"s \hrem K 31IC ‚  K f S x
d U “ \ 7 +

—_ ' D yı
— *. —.

Ü 02
.“ x alr Nn n W4 4&

..
i&  f

P



midlin: Witi)ionswijjen)dart nD NiijNonspraris.

a)piranten, ohne Dem Berutswillen 0CS zukünttigen (Blaubenspioniers e1in auch
NUL be)|dheidenes Dlakdhen jel TÜr 1 jel eIbit innerhalb 0S übrigen
Studienumkreiljes zu gönnen. 1eje Tür einen 0 Ganz eigenartigen eru
Doppelt unerfrägliche $’ücke er  eın 0Der r)chien ver|tänDdlich unDd erklärlich
DUr Den bisherigen angel einer ausgebauten 0Der auch NUurLr

mati]d in AUngrit genomMMenen Mtijonswiljen)dhart, Durch DIEe Schwierigkeit,
ja Unmöglichkeit, ja Yiertreter Oiejer Dijziplin als o3zenten wIie
als ’iteraten ausbilden zUu allen, DUrC Das DATaUT zurückzurührende ıyehlen
Der elementari!ten HilTsmitte unDd Riteraturwmerke: nacdhdem NMUun aber DIE
NitiNionswilen|cdhatt, ennn auc lLäng|t noch nicht annähernd abge|dlo)jen, 10
DoCh in den Brundlinien eacdert 0Der ZUM mindelten angerurcht unDd analyliert
ÜL, nacdhdem neben Der mi]]ionswiljen|dhattlidhen Heit|chrift regelrechte, obwohl
noch große Schwäcen unDd $’iicken autfweijenDde Handbücdher wenig|tens uüber
DIE allgemein mi]|ionswiljen)dattliche Niethode und über DIE UtiNionstheorie
Nun auch Ratholi]dherjeits vorliegen, nadhdem wenig}fens in iünlter jeit bald
einem Jahrzehnt ÖIEe Belegenhei 3ZU acdwijjen|dhattlicdher ANusbildung geboten
wIirD, Rannn TÜr ÖIie uRuntt in Deuticdhland eine (Ent\qhuldigung mehr gelten
und DarY inan \1cH a  er Der irohen UÜberzeugung ingeben, DAaR auch in
diejem Dunkte immer beljer WD, WOZU ]a ıon Jehr beacdhtenswerte Yln-
Jäße bei Dden VDalottinern, teylern, Hünteldern, OÖitilianern u w vorhanden
jinDd ewl braucht nicht 0AS nariı)d WWillen unDd K Oönnen De=:
reits In den heimatlichen Bildungsitätten beigebracht 3U werden, Da mandes
pezielle unDd ‘Drakti)dhe leichter in 0AS i onsteld verlegen läßt aber
ıon Der aus3ziehenDde (Blaubensherold muß minDdeltens über ein yadhwilen
)harttlicdhes (Be)jamtminimum verfügen, Das er Derart \y)tem )päter gart
nicht 0Der NUuT erwerben kann, owohl ın Der eigentlidhen J] )iONS»
wi) mit ihren mi)\tonskundlichen, i)tonsge|dhidhtlichen, mi))ionstheolos
gilchen, mi))ionsrecdhtlichen UunND mi)|ionsmethodildhen Hweigen, als audc) in Den
religionswilen)dhartlichen, ethnographilden, linguiltijdhen unD Jon)tigen
Dijziplinen. Darum ol nicht MUL Der Unterricht namentlich DEr leßten
ahre DON mi)}ionswiljen)dharftlidhen Belichtspunkten unDd (Flementen DdurqhHzogen,
orientiert, ragen, beherr1cht jein (wenn WWr DIEes TÜr Die DrielterJjeminarien
unDd theologi)dhen ıyakultäten, yür DIE Sheren unDd nieDderen Schulen eliebig
welcdher Ylrt wün)den mül))en, WwWIe erit recht Jür DIe eigentlidhen 1))10nNs
anltalten!), ondern mindeltens gegen Der Borbildung aud) eine Yjte
mati)de und jelb)tändige ege DeSs mi)}ionswil)en)dHarttlicdhen (Banzen einj)eßen.
YWie ieJje YWiaterien ım einzelnen Dertiet und zerglieder werDden, Wann und

lte belten zZu Dozieren \inDd, Dürtte nicht el einheitlich unDd eremp{0=
]C 3U ent)cheiden jein. Aur Der einen e1ife Rann Nan allen
ünfttigen i)]ltonaren umuten, etwa einer Unwerlität 3Uu mehr)emeltrigem
1U zu)jammen3zukommen ; aut Der anDdern €1fe kRönnte 65 3 Diel Del1sz

ang er]heinen, DaR jede NiiNionsgejell)dhatt Tür )ämtliche In rage kommenDde
Spezialilten unDd Vehrmitte autfweile; jedenjals aber are U wün)cdhen,

dDaß ZUM minDdelten alle heimi)den ıyachvertreter 0Der ozenten unDd aud) eine
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Ausleje DON angehenden i ionspraktikern Der \treng Jacdhwi))en)dHattlidhen
Schulung teilnähmen, Dann auch DIE anDderen in teje Kenntnilje einführen
3U RKönnen

Ytit DEr Ab)olvierung 0CSs heimatlicdhen Bildungsgangs unDd Dem Yırs
3Ug ZUTt prakti)dhen Wtilionsarbeit DAaLT 1eDo 0as mi))tonswijjen)dhattliche
Stiudium nicht eendiqg jein, on amı nicht gerade in Der eif, DIEs d En Öringenten braudcht, almählich wieder einrolte unDd vergellen werDde (Fs
muß auch DO  z ertigen Nti)ionar unäch!t aufrecdhterhalten unDd Tortgejeßt
werden, nicht in DEr Berjenkung und Hertreuung DEeSs prakti]dhen Yebens
3Zu ver]dwinDden; andererjeits i 3ZU vertieren unDd 3U erweitern, mit
unDd DEr Hand Der Beobacdhtung unDd (ErTahrung, ZUu ihrer Unter|tüßung—+—.r. .nr s DE —& E a unDd (Ergänzung, Dejonders oweit ÖIE prakti)]dhen unDd )peziellen (Bebiete in
Betracht kommen, OIe erlt in Dden tijionsteldern elbit epNegt werDden Rönnen
Der eigene eru tien hierin als vorzüglicher Vehrmeilter unDd ‘DTaDdjinDer,| joll aber jeinerjeits rernerhin Durch ÖIE theoreti]dhen Kenntnile beiruchtet UunND
erleuchtet werden, 19 Da auch hier 2Bi) unDd Praris harmoni)d inein:
ander greiten müllj)en HWAar muß diejes WeiterItudium Drauken mandcer WyOT»|  W  g  ‘\  —. <— Derung entbehren, DIE in Den heimatlichen Yehrveranitaltungen möglich UL, unDd
\ich a  er ielTach mit einer Wiederauttfri)hung Der orkigen (Ergebnil)e unier
Hinzunahme Der empiri)hen Yehren aus Der ‘Draris egnügen; in etwa )ollten
aber Doch auch Dem prakti)dhen tilionar wenigltfens DIE wejentlidhen unDd
wichtiglten Studienmittel wIie Bibliotheken unDd Heit]hriften ZUL Berfligung

} tehen, insbe)onDdere au Hirkel 0Der Kontferenzen, we dDurch gegenjeitigen
BGedankenaustau|cdh in er)ter inie auf DIE ıuniheje wilden Studium unDd

. eru abzielen en
amt Kkommen WIr au] ÖIiE Urt unDd Ginridhtung 0eSs i))ions-

itudiums ür Dden ‘Draktiker (in meiner „Einführung“ hHabe mehr jeine
heimatlidhen Adeptken ım uge Auch hier wiederhole DaR die)es Studium
DOT allem ein planmäßiges unDd z1elbewußtes, und rationelles

Aa jein muß, al)o nicht )y)temlos unDd Dilettanti)ch bin unDd herlattern DAaTT,
eitens DEr Berutfsmijlionare nod Diel weniger als unfier Jti)ionstreunden
au Dem Yairen:  '  s 0Der audc) Seellorgeritand. Yas unäch|t OIEe Auswahl; DCSs Storiijes, al)o DIE eile unDd Begenltände Des Nti)ions|tudiums angeht,
intere)liert den i ionspraktiker (umgekehrt wWIe Den £heologen DEr Heimat)
wIe ge)agt unäch|t natürli DIE prakti]dhe 0Der angewanDdte WiiNionstheorie
nach DEr rechtlichen unDd me  i)dhen eite ; aber auch DIE grundlegende unDd
heimatliche Aitijionslehre kannn ihn nicht gleichgqültig allen, weil er zugleich—  A  |  —.  ’\} Oie BGrundljäge unDd Regeln TÜr jeine alıs Rennen mußB, DE prinzipiell in
den mijlionstheoreti)dhen Brundlagen, akti)d in Der heimatlichen 1))10NS-
betätigung wurzelt; weiter wiIrd ihm Oie KBenntnis Der gegenwärtigen unDd
D  n tilonswirklichkeit, Wtiionskunde unD Niijionsge)dhicdhtez  ä großen u  en leilten, nicht NL weil 5 über OIE ONnRreie Tat)]ächlichkeit DCSs
Weltapoltolats S E  inJormiert jein )oll, ondern audc) Der ıyolgerungen und

e“
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Jußanwendungen, DIE DAraUsS Tür jeine Yirbeit zu ztiehen DETMAG. °“In
e3Ug aut Anordnung unDd usgangspunkt mödchte auch Dden Drak
er WeDder aus)hließlich aut DAas autlteigenDde 0Der Berfahren
DO  : (Einzelnen ZUmMm Algemeinen noch auT DASs analyti)de Herabliteigen DO  Z

(Banzen U Den konkreten unD individuelen (Er)dheinungen reltlegen, ondern
DIE 2ahl wilden beiden eihoden 'rel allen unDd eine möglich|te erknüptung
beider je nac dem OÖbjekt empTehlen, ob)dhon gerade yür Den Ta  er 0ASs
pezielle DOT Ddem Benerelen vielTach Den DOorzZUg Derdienen Dürtte, )oweit
wenig|tens ereits in Den Horltudien D0AaSs Be)amtjundament gelegt Üt ‘Im
übrigen gibt c MWIe meine „Einführun  04 ar{uf, TÜr Die i ionswillen]dhaft
Reine univerjell 1 autS anze er|irecenDde Niethode, ondern )le richtet )ich
nach den einzelnen mi))ionswiljen)dhattliıdhen weigen D3w Den ver]dhiedenen
Dilziplinen, 3 Denen 1e)je methodologi)d gehören allo Öie paltoraltheologildhe
unDd kanonilti)he yür DIE Nii)jionstheorie, DIE hilfori)dhe Jür DIe ilions:
dhicdhte, OIe tatilti  geographijcdh TÜr OIieE Miijlionskunde).
mittel endlich )oll unDd Rannn Der i ionar TÜr jeine mi))ionswillen)dhattlicheP NN  /  s WE E Betätigung benüßen ” 2Bährend TÜr ihn in Der weitabliegenden Draris DIE
Borle)ungen unDd UÜbungen wegrTallen, Öie Dem Wti)ions)iudent zu auje erreich-

0bar \In0, mülhljen Belpredhhungen unDd (Eigen)tudien DIiEe ireten
mare unier diejem Belichtspunkt außerordentlich 3ZU egrüßen, Das DONn
den enediktinern Deut)h-Oltarrikas ıon DOT dem Kriege unDd auch wahrend
desjelben mitten in ihrer (Berangen)dhatt gegebene ei)piel mi)|tonswiljen)daft-
er Konterenzen nach Dem Kriege in alen Utilionen Jtadhahmung änDde
unD OIE in nicht wenigen (3 aut Neupommern) )\hon vorhandenen Anläge
Da3Zu nach Der mi))ionswiljen)dhattlicdhen Geite DUCCH WtiNionsthemata mit aus

giebiger Diskullion rganz3t al)o Der mi)|Lonariı)dhe Kur]us hierin ule madcen
WÜrDe müllen WIr ıon Jür DIie heimatlidhen ‘Daltoralkontferenzen DarauTt
ringen, mieniel mehr TÜr Die mi)|ionarildhen au Dden Mi)lionsgebieten !).
‘In weit |tärkerem Ta als ın Der Heimat muß reilich beim gereirtern unDd
urteilstTähigern Draktiker Das Selbit- 0Der (Einzelltudium Der Hand ra
literarildher rzZeugnilje hinzukommen. HWAaT Rönnen niıcht alle mi1)  en
\ attlicdhen Quelen unDd Yiteraturer|dheinungen jedem Niti)ionar z3ugänglich ge
madcht werDden, aber wenig]fens DIie haupt)äclich)ten )ollten in be)onderen Biblio
{heken gejJammelt unDd er verwendbar vorliegen, DIE jelteneren A,unDd kolf)pieligeren er Dden Hentralre)idenzen, DAas gewöhnliche Hand
WETrRZEUGg unDd Nadhlhlagematerial auch Dden (Einzelltationen. Yon DenH Nijionszeitldhriften jollten außer Dderjenigen DEr Detreltenden Bejel])dhatt
Die Tür Wti)Nionswiljen]dha und“ Die „Katholildhen Mi)lionen , DON Den “Yiono:
graphıen neben DEr Ntijionslehre unDd Dden bedeutendlten YWianualien DIE b
handlungen DDON (Er3abt eber, Schwager, Streit, HUuONDer, roje U)wW., DDON
Den Quellenpublikationen neben Dden Inltruktionen Der eigenen Ati)lion 0Der
Kongregation DIE RKolektaneen Der ‘Dropaganda und DIE naherliegenden Synodal:
)tatuten, vielleicht auch Streits Bı  10ThNheca Missionum 0Der DoCch yührer
nirgends yehlen
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Schmidlin: Nitijlionswilen)cdhatt unDd NMii)ionspraris.

Der MNiijlionar DAr aber nicht bloß reproDduktiv DON Der Mti))ions  en
zehren unDd 3U e  en gehen, er muß auch als DprODdDu  iver yor)dher

ihr 3 geben en unDd DON jeinen eigenen Schäßen mitteilen Ylienn 0 viele
Wiljen|dhaften ihre Bereidherung Den Niilionspionieren verdanken unDd deshalb
ir begeiltertes $’?9D lingen, joll Da DIE ureigen)fe BHerutsdilziplin allein leer
ausgehen ? Gie f 10 DringenDder auT diejen HV ihrer Jünger AUS
Der Draris angewie)en, als 10 noch 1 Stadium Des Yierdens \1cH befindetS” Z 'a Z ET IT T CTa unDd ohne DIE YVtitarbeit Der praktilden iı ionare aus ihrer Unvo  ommen:
heit nicht herauskommen kann Yiie jehr vermikt unjere en
\ aTtliche Heit)chrift 1eJje aktıve Beteiligung! Hat \ie \icH bisher noch 0
wenlg DEr JiNonNSPrATIS nüBlich macden Rönnen unDd noch niel ZUu ar iın
den abltrakten genereller £heorie halten mülhjen, 10 WDAL 0S vDOrab
DArUm, weil DIe ‘Draris elbit )te ım leß (Berne UL )ie ihrerjeits bereilt,
Dden Rahmen nach Diejer eite bın 3ZU erweitern unDd DUr Herab  raubung
ihrer Antorderungen 0Der Eintugung einer Beilage TÜr 1eje we dem
‘Draktiker mö5gli entgegenzukommen. ıyreilich läpßt \1cH nicht eugnen, DaR

literari)dhe yor|hHeraufgaben e1in höheres WNtaß wi)jen|cdhattlicher ıyertiq
Reit, ein eigentlidhes ya wiljen DOTAUSjeBeEN, DAas aber jeßt nicht mehr alzu

en Kann, nadhdem wenigltens Der allgemeine KRahmen unDd DIE
elementaren RichHtlinien ge)pann \inD, peziell in Der WtilNonslehre, DIE aber
in ihrer Vücenharttigkeit ebenTalls, WIie elb)it ım YWiormwmort Deutlich{  1  { betont habe, nac Yusbau unDd Bervolltändigung Durch DIie ‘Draktiker Örmlich
reit Das gleiche gilt hin)ichtlich Der monographi]den eitrage, Tür
unjere mi)|ionswillen|dhaftlicdhen Nbhandlungen, überhaupt yür DIE. a aa  A A Lätigkeit, Oie DO  . i))tonar \1ch \hon eine 'tärkere Qualinkation
und An)pannung Der Kräfte 10orDderf, auT DEr anDdern eite, OIies nicht
unerwähnt 3ZU alıen, yJür ÖIE on sdozenten, OIie ]a ebentalls Ntijlion  en

weiterzugeben UnND a  er hierin 01n reicheres ilen aufzuweilen a  en
S09 möge ein BunDd unDd eine inten)ive Wechjelwirkung, Diel

inniger unDd alljeitiger als bisher, il ionswiljen)datt unDd JNONSPrATIS
um  ingen! er egneri no ver|tändnislos, wiederhole C en
el einanDder gegenübertreten, ondern als wahre Schweltern unDd ıyreunNDdinnen,
DIe 1 tebendD tüßen unDd ergänzen, 10 iın harmoni)de inklang DEr
beiderjeitigen BHolendung entgegenzugehen. Jiicht Wtilonswillen|dhatt 0DerBA  5 A Wiiionspraris DarT mebr heißen, onDdern i ionswiljenIdhatt unDd 1]110NS-=UJ DrarIS jei DIE Yolung! ir alle wollen vOoNEeiInNANDer lernen unD alsSEDB eDenDdurkige Rinder derjelben utter uns umTangen : Denn Was uNnNs bei aller
Ber]hHiedenheit Der (EinzelauTgaben unDd Sonderautffaljungen eIs eint unDd
zu)ammenhült, Ut Oie TeUuE 1e 3ZU derjelben 1T unDd UtilNionNn, Der gemein-z Jame Dien|t in Der Ausbreitung 0es KReiches (Bottes unDd Des (Fvangeliums, n

Da  %_  ‘ _” —
mit DdDem einzigen Unter)dhied, DaR Der Nti)ionspraktiker per|önlich DIE (£hre
unDd 0as Werdienlt, aber audch DIie ur unDd Das DTer DEr 1ireRien 1Ss»
ührung DES götflichen Sendungsberfehls bean)pruchen DAaLT, während \icH Der
„Mijliologe” zumeili mit DEr Diel be)dheidenern, teilweile allerdings au Des
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QqUEMELN Rolle begnügen muß, =  I DEr erne unDd Dem Hintergrun 0AaS
wl ıe KÜMNZeUg 3ZU \ mieden unD en YIls Symbol diejer
yreunNDdIchatt inD : £ribut NEeiIner Herehrung habe l ZUM KriegsenDde unDd
ırriedens)hIuß YNitilionslehre Den \ wergeprürften eu  en UiiNionaren
gewidme Wa 1eJje DDOL allen anDderen auch uRun auszeidhnen unDd
ihre fifakıven eriulte wetiimacen )oll Was ihnen auch niemand rauben ö DRannn 0aSs f Die be! ELE Qualitätsarbeit zUu Der 3weifelsohne OIE wi))|
liche Überlegenheit er)fer gehöri unDd wejentlidhen Beitrag lieyert!

Da  Da ö ‚G NO D\S \G

Mieg e ragl
a  a  n rundlagen unDd YNus)idhten
on ar Brößer A Yimburg Yabhn

Ddem Augenblick DIE “Yiselt DAas Signal ZUTH AD)HIuß Der yrieDdens-{ verhandlungen unD amı 3ULr begründeten ung Der
ıyrriedensbeltimmungen erTmWaAarie vermwetilen Die i NonstreuNDe erneut bei
iraurigen Jiapregeln Der bisher reindlichen OIE nadch allen eu  en
erten und erken auch ZUM SchIuß noch DIe germani)dhen Heidenmijlionen
traTen unDd 10 wirklich nach dem Urteile berutener Kreile „EINeEN be]onders
gehälligen Charakter iragen Her genannte zeitliche (Ein)Onitt )o1ll uUuns

Reinesweas auT Dem erwähnten (Bebiet Die Unwiderruflicdhkeit DeSs Be)dhehenen
unDd Der hinzugekommenen Kechtisagrundlagen eDeuten °‘“Jm Begenteil a  en
IDIL MWenn irgendwo hier Öie relte (Erwartung, DaR unjer hiR)al nicht
endqgultig beliegelt UL 0 mebr IS bisher WeDder einheitlidhes Handeln
noch eindeutiges Dekretieren Der £riumphatoren kRlar \ichtlich f ‘Yber WINM

halten Den Heitpunkt rür erneut auf Wunich Der Redaktion) und
Rur3 zu)jammenrta))enDd EINIGES Syltemati)de über Öie Deuti)cdhe JtiNionstrage
3ZU agen nacdhdem 510e zeif)HrTiT 0AaS Jahr indurch diejes Schmerzens-
RinDd mehr behanDdelt hat“

Betrachten WIL zunäch!|t Rur3z ÖIE atjadhen Yir denken hier nicht
DIE Schäden und Heritörungen DIE durch Kriegsoperationen

Unbeauftlicdhtigung Derlal)ener Stationen (DOor allem oldher iropi)hen Begenden)
u)T entltanden“, WIL übergehen auch OiEe rie)igen ShÄDdigungen, DIE pekuniärer

S0 Dem exi Der W ionsnDte Der Ddeutjchen yriedensdelegation nach Der 1eDer.
qube Der N 142)

1919 J6, Ol 13 197 155 187, 159 191 194 195 216 »41 263
266 S 50 au DIe anDderen ührenden eu  en C \tonszeifjchriftfen 918/19

78 Y 1 119 140 153 169 1:73 919/20 1A4 3( 4 1 45 49 5 () 51
AA 1919 y} 64 al 114 137 63 199 “”()1 ”1 25, »44 265 :
( 1919 3 S 54 8 4 59 113 147 149 153 173 156 2(0)9 E D 257
265, 88 245 ()1 1926 333 344 — 871919 H. 40 107 109 141 201
$)ie TolgenDden Aitate berüdlichtigen TIeIs Sahrgana 1919 Der genannien Urgane

2)JUS eria ÜT zerl£ireut Den DeiIfer unien genannien er!  en NinDden
ine bejonDdere Ärbeit aruber Q H] (DELND authentilcdher AUngaben WAare vtingen 1g
m größfien chHeint Der Sachıhavden A)arrifa $amerun UunD SÜudwelt
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Hinlidht dDurch Schulden unDd (Beldanleihen während Der Kriegsijolierung in
Berbindung mit Dem YWalutaelen Der beliegten Yölker verurjJacht wurden *,8 O T — Rı WIr vecdhnen auch nicht vorübergehende Jnternierungen eu  er aubens
ofen auT KriegsIHauplägen , )ondern WDIr regilfrieren NUuLr DIe gewalt)ame,7a —A Z _D A E - über DIEe Kriegsnotwendigkeiten hinaus AandauernDde Austreibung unDd ıyern:
haltung eu  er (Blaubensboten DON Ihren Arbeitsteldern. Wiancdmal WwWurDde
Da mit Übertreibungen gearbeitet. Jiach Statijtik zählte mman bei Kriegs-
ausbruch au} alen Utij|ionsteldern zu)ammen Y 4() eut)dhe rielter, 819S A — ertiRer unDd Brüder, 830 Schweltern. Yıe gleiche Stati)fik erhöht in ücR-
\icht aur DIie iın yremönationalen YWerbänden arbeitenden eu  en DIE genannien
‚zahlen aut 1100, 550, 2000 Den (Blaubensboten unter)tanden 588634SB *a U U AA Z TE U N Q  ——  *A — D3  Dn E N mD DU  K D . E TTn Katholiken ®. YWon dielen Uti)ionaren bei KriegsenDde ausgewiejen 1992
rielter, 716 Brüder, 249 Schweltern; in Berangen)dhatt 0Der JInternierungU \\ E e ı y w i e E  S * ejanden 1 126 rielter, 2 9() Brüder, Scqhweltern. ana DIie
Miijionare 318 rielter, 296 Brüder, 3926 Schweltern verminDdert. Bäth
recdhnet Dann nadch 31g Der Berltorbenen, nach Huzahlung DOnN Neu a1l15=>»

gejandten OÖrientmijlionaren 649 rielter, 4174 Brüder, 1557 Schweitern, DIE
bis Kriegsende in ihrer YIrbeit leiben onnten ur weitere Ausweilungen
Drient, Yhilippinen, Niarianen, Karolinen, Jtar)hallinjeln, ina, Konqo)
lind noch mebr DON diejer zahl abgebrödelt. Jmmerhin Ut aber DOCch etit
über DIE HÄltte Der eu  en Uii)ionare ein)tweilen noch aur ihrem Yirbeits-

ın Lätigkeit. Jiehmen Wr DAaZu Die rage DCeSs bisherigen r)aßes
DEr ausgewiejenen Jti)ionare bei Katholiken WIiIrD Berlorgung einer tijlion

H DurcHh „Selbitändigmacdhung“ weniger möglich jein als bei Dden Droteltanten
mit ihrem LYaienprieltertum), 10 kannn inan agen, DaR Kamerun unDd £000
Jämtliches eu  es ‘Derjonal verloren bzw Durchaus ungenügenden aben
les eut|che er]ona Derloren auch 0Der werden wohl nod einbüßen DIie
Philippinen, O)ambik, Niar)hallinjeln, Karolinen, tarianen. Yie mit|| dem teht, weiß man noch nicht Y)tayrika, 0ASs viele ti)|ionare Der

A —— lor, hat hledhte Berlorgung. In allen übrigen ebiefifen Ut Die ejeBung
wenig)tens wa Da Abgänge nicht erjeßt wmerDden onnten Nıe Jtillionen“ 9 —

VBal AD 251; CIM 303 SNn ©Üüdalrika )ollte eine protejtanti)dhe Wiijjion
DEr I0 erling Schulvden ım Augenblid |) — Wiillionen Yiart zahlenRL D Ta Yiach ET 113 heint ın ina unDd ©l darlrika ein Yrangen DEr Gläubiger au Hnelle

Bezahlung au[fällig jein
YDas fann eine berechtigte Kriegsmapnahme jein. Auch DIE eu  en verfügien

iejelbe in a  11a VBal Deutijche Kolonialzeitung 49 17 Ytan annn mit
(3 206) Dgar auch DIE Snternierung iremdnationaler Wijjionare überhaupf

während eines Krieges gerechtiertigt jinden nnDtkige Harien uUunDd Abiranspor bleiben
allerdings auch hier tadelnswer

Statiltit DDN Bath ım ır Handbuc 1918 1 155 Kimberley
recdhnet inan woh!l beller als jelbitändige Wln Denn als Apoltoliicdhes ifariat, L DAaAR
den eu  en I7 Yıflariate unD Wiilionen az3u Erzdißzeje, Divdzeje, SE Vrafjektiuren)
unter|tanDden. 195) )Oreiben Den Ur ) YWikariate 1nd Ö VBra“| jeituren u 5 — +
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DOnN indien und (Leylon vDerloren alle männlichen eu  en Ytillionare; DIe
ejeBung ÜL jeht Jm an Jind DIE tijionare ZUM Feil interniert.
Die nicht genannfen Ntijionen DEr SoüDdlee, Amerikas, Japans, (Chinas 1er
1InD NUrTr 12 Steyler ausgewiejen), Belgi|dh=Rongo, Deut|dh-Sudwelt unDd SiDd-
arrıka a  en Reine 0Der alt Reine ti)tonare verloren?. Dıe Tage über Dden
augenblicklichen religiö)en ultand Der eu  en (Bebiete können WIr hier nicht
anfchneiden “. Horltehendes beirat OIE Derjonalverhälinilje. Yas Dden
Der eu  en Ytillionen angeht, Ut in e3uUg aur katholilcdhe Jtilionen DiS=-gln

1
hber Reine Bertügung über erie ekannt geworden *. Die VDroteltanten
zählten bei Kriegsausbru 1200 eut]che Atijionare un 290() Schweltern *.
Jiach KRichters Angabe * ıUt noch yalt OIE HÄÄltte Der eu  en Utijlionen in Dden

r‘

HÄNDden Der JtiNionsgejelldhatften Docd auch hier bis in DIE
‚Ze noch BerIchiebungen ım ange ‘Im einzelnen gilt Uhnliches wIie Dei
Dden Katholiken. Yie ıon bemerkt, helten \1ch verlallene Wtillionen )ehrt
Durch DBerjelbitändigung in jinanzieller Beziehung unDd auch \0, DaR einheimi)dhe
altoren Oie europäilden rediger r)}eßen Das ge)dhah be)onders DEr (Bo1ld=
Ülte, in Der Boßner)dhen Jndienmi))ion, in £000 unDd KRKamerun. Die ätigket
In Jiiederländi]h-Indien 1e ungeltört. Ylus Deut)h-Südwelt wurden neueltens
Orel i ionare ausgewieljen. ‘In ongkong 1e5 (England Ogar Schweltern
au Hin)ichilich Der Büter]rage zeigen DIE Au)lö)ung Der Baller Ytijlion
ın Jndien unDd Der (Boldkülte, DEr Boßner]dhen Niijlion in Öndien N
OIiE ethoden bei ergabe DCS Beliges Ireuhänderräte, Öie ım yrieEDeNS»
erirag Dann yeifgelegt wurden “ YLit Den {raurigen at]jadhen Der Ylıusa
wei)ung Der Jti)ionare nahe in Berbindung DIe rage nach ihrem nter:
kommen In Der Heimat. Yltäre DIE ANtöglidhkeit ZUL Wtiionstätigkeit auernd
ver]pertt, )0 wUÜurDde DAas hier vorliegenDde Droblem noch \ wieriger gemadcht.vo B AD  vo B AD

7
UT LA DE N  wwwn SA PE y

z ED Wa  e TE W

Aur 1) eite a bei Der ordensmäßigen TURIUT Der I NONS»
gejell])dhatten unDd Der Durchgängig Doch audc auT Dden Heimatdien|]t gericdhteten
Ausbildung Der Wtijlionare ihre Unterbringung Reine Schwierigkeiten. Der
Seel]orgehilfsdien|t in Abhaltung DON olksmijllionen hat DOTLT alem viele %Kräfte aurgenommen. Die Vroteltanten a  en hier weit größere wierig-
keiten gefunDden. Doch a  en auch 10 gerade In leßter ‚zeit ÖIie /  D

3u Diejen Aahlen val 115 Hyerner IT Handbucd 1918,/195, 151 DA
1915 1 109
» VBal ber DAS Schidjal Der internierten Wii)ionare fann

tfeine allgemeinen Angaben macden Wiehr unD mebr hört INan DDON Hreilaj)ung Der:
jelben in DIe HeimMat Der qart Rücktehr in ihre MWiijionen.

YNach münDdlicdher Wiitteilung DDON Wgr HeNNeEMAaNN verJuchten 301l Wiijjionare
In Kamerun während DEeS Krieges einmal, DAaAS DEr tatb. allottinermijjion gehörige

Ta„Regina auf vun Diejes Cigentumsverhältniljes unDd unfier Anwendung DES Grundjakes,
DAR DIe ufer Der tath Wiijionen Der VBropaganda gehören, DDNMN DEr enalijdhen WNilitär
behorDde, DIE beidhlagnahmt bei (Croberung DES Hajens, Tür Wiijionszwede 'rei:
zubefommen. A W 140 AL 206

b} Bal Schreibers Allqgemeine Miijionsnadhrichten 1919, ir
Yal. HWE 114, 141 Danın S0} 24, 86, 114 femer- U D7 1257
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mi)Jionen“ 1er a  en 10 neuelfens 3weirellos DDONMN Den Katholiken gelernt!)
als Arbeitsgebiet Der Heimgekehrien erwählt unD bemühen 1, jerTür auch
eine Direkt mi1))10  che Begründung ZU geben *. FÜr urnahme in Den
ordentlidhen Kirdhendien|t UL bisher 0AS achlihe Konliltorium
Dden Veipziger WiiNionaren entgegengekommen unDd geltattet Öie ogl
Berähigungsprüfung

vr  r Q E
i  :

Tag man NunNn nach Den rundlagen Der genannften iraurigen “Sat-
en, 0 ÜL yeltzultellen, DAaR 1eJe€ ämtlich DOT ırriedensIchIuß erfolgten “. Yie
‚zulä)ligkeit DEr Ausweilungen, DIE yür Hentralatrika Den OHniden Bruch inter-
nationaler Berträge * wohl edeuten, mu alıo DUTCH erbredhen Der JI0 2 Al  v W D  v .an
NaTe erhärte werDden. YHıe eine, ganz allgemeine, DON eite DOT:

liegenDde Behauptung DON politilcher Dropaganda eifens Der eu  en Millionare *
ÜL ohne ‘Beweis geblieben. Übrigens nimmnmt 1in anDderes Ir  la Yrgan,
Das als mi)]tonari)dhes DaZU beitens unterrichte ÜL, DIE deut|cdhen aubens
otfen unDd ihre (£hre WAaLMN in Schon hier ÜL Übrigens Der wichfigel (Bedanke ausge)procdhen, DaB 1Nan )eIbit Im ıyalle Der u natürlt NUL au
(Einzelauswei)ungen, nie aber U unter]dhiedlojer Berbannung Rommen 2OnNNTeE
ür Die Un)huld Der Deut)dhen auT politi)hem (Bebiet er auch eine eacdtens:»
Werie italieni|che Stimme auUus i ionarskreijen in Engli  erjeits liegen
Der  jedene Ntitteilungen DOT. Ytan macht Den Unter)dhied wil)den einDd-
jeligkeiten mehr 0Der minDder verbrecdheri]cher Ylrt (England unDd eins

Außerungen Der Sympathie mit Deut)chlanod. In e3U9g auft DAas
lebtere® UL 3U )agen, DAaR c1in eu  es mpjinden jelb)tver)tändlich jein
mu} bei eu  en annern. Yas DIEe AÄußerung olcdhen (Empfindens angeht,
)9 wIrz eine mı BHehörde (US Dem un)qhuldigiten Wiort aferıa
)mieden Rönnen Ylsie Qut ÜL, ennn DIE iionare gerade auT diejem

VBal (EWt 1eje Heimatarbeit ıon qrunDdit behanDdelt WwWiIrD. 6, 208,
209 7., 250 1, 274 1., 307 71., 3167.; A »59

D Cvangelilche Kircdhenzeitung (Hengitznb.) 1919 ir 44, p 24
Au DIie neue)ten YNusweilungen, DIe pan QegeEN DIie Hiliruper i ionare

ügte Agence Havas, YNuq Din 25 01fs3. Cr 691) onnten \1ch noch nicht Aut einenE C — ratijizierten yrLIiEDeENSVELITAG berufen.
al OrDher, Her rieq nad) Dem Kriege aut Den Ntitonsjeldern, Allgem. 1nD»i  X Iihau 1919, ir 43, 036

J La Uro1xX DDIT Wiat, o{t itierf, 1919/20,
| ulleiin Catholique de Pekın k97T9,; 897.

Rıviısta dı Miss. L919, 152, zitiert 2173
VBal Harvest Kıeld 1918, Yir. 8' 1 11 ort MWITD unier wyelfjtellung, daß

Neindjeligkeit nicht vorgefommen ‘ei‚ D0Cch DDMN unvorlichtiger Sympathie mit Deuijchland
als Cun Der Yusweijung gereDdet. al auch HIN 6, 2906 Aut 297 WIiICcD notiert,
Daß (englänDder in XnDdien ugaben, jei nich eweiljen, DAR eu  € i ionNAarTe 6” 7 a A  V SI PA
nal) Der Antflage DDON Hrau Bejant) ihre Schulkinder gelehrt hüften, TUr Den $tatjer A

8 eien
Y  u MeraDde in Diejem Sinne erJicht ( AT DIiE Thele, DAaAR Snternierungen

begreiflich eien, weil eDde IremDdnationale ıon ur ıhrt Dalein eine Gejahr Ur  «
Ddie Regierung jei v A E  s sa E D
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@Bebiet OIE in Dem neuelfen po reiben DeS Vaplites ’ etonte (Enthaltjam-
keit unDd Hurückhaltung bewahren, 3e10 eine Nieldung aus Hongkong“, wona
Der proteltanti)dhe Utijionar ‘Daltor er DON Den (Engländern nicht mehr

‘Inzugelaljen wiIrD, eil er einer politi)dhen Heitung mitgearbeitet habe
e3Ug auT eigentliche zyeindjeligkeiten (England, OIie eu  en ZUL Qalt
gelegt werden Rönnten, tun manche englilcdhe Yrgane, DIE begreitfliderweile
ihrer Kegierung großes YWertrauen denken, recht geheimnisvoll mit UnDdeus
tungen über Enthülungen, ÖIEe noch Rommen würden, WwWenn DIE Kegierung
DIE zeit Da3Zu gekommen erachte *. Auch aur Der wichtigen Konteren3 DPeSs
proteltanti)dhen “WeltbunDdes TÜr yreunNDd  altsarbeit Der Kirchen, DIE DO  z

bis Oktober in D Wallenaer bei Ddem Haag Itattfand *, WwWAarD diefe
rage DON englildher eite 10 behandelt, DOC ÖIe englildhen Yiertreter
ein, DAaR mman auY einer objektiven Drüfung DEeSs Treigegebenen YWiaterials bes
tehen ülle Die eu  en Yiertreter a  en \ich, wie heint, Degreitlicdher»
weile nicht Da3Zu können, eine U diejem we auUuSs urangel:
achjen erwä  e Drürfungskommi)lion TÜr 1e)e Sacde ihres Wertrauens wert
ZU erklären. ‚ jedentalls pricht DIe Beheimtuerei nicht gerade zuguniten Der
(Engländer, und arbdına Bourne, DEr gewi bei jeiner VBerbindung mit
Der Kegierung nicht unorientiert HES erRlartie noc Jüng in einer Vredigt,
el glaube nicht politi)cdhe Dropaganda „einzelner” Jremödnationaler Nti)ionare
Anderjeits jındet 100 in Dem über 10 romı  Katbholi) Nti)lion handelnden
Ytemorandum B, Das DIe Unttige engli i tonspolitik in “Jndien und
wohl auch in andern Kronkolonien) teltleat ‘ als Begründung DEr vorgejehenen
Uitapregeln Der SaßB, DAaR DIE (ErTahrungen DCeSs Krieges gezeigt hatten, DaB
ewilje ausländt  e Bejelldhatten unDd (Cinzelper]onen \1ch in ihren nationalen
(Empfindungen nicht DOL Benachteiligung DEr Sicherheit 0Cs Staates Indien)
gehüfet hätten Dıie engli)de KRegierung hat nach VDrivatmeldungen Die)es
YWiemorandum )\hon Dem u überreicht. Ylsir glauben roßdem agen
3Uu Dürten, DAaR \1e Jür Bele  an  arjten Den ‘Beweils TÜr ihre Behauptung
nıcht 1CD anireien Rönnen. Und om1 Üt \hon 1eßt wohl 0as Urteil be=

e  Z DAaR eine olide Brundlage yür DAas orgehen Der Herbandsmächte

pistola Apostolıca „Maxımum illu d“ on 1919; AAS 1919, 447
» VBal (L 167

DIeE ou Chına Morning Post DIN unı 1919 (Dal. HM} 271 D
Tahbhlet Nr. 4126, itiert 27

(5S nahmen Nerireier bedeutenden VanDder Daran teil. alet
va Wochenbrief, Yieue olge 137/141; jerner U3 294 1.; EW 336 Ur Qu1Dd-
beweije val. noch ( 918 1918, 27 M 379

Yiach einer Mitteilung DEeS Er3bijdhofs DON Yiverpool ailt Der arDdina! ourne in
allen Mi)lionsiragen als MNermittier Dei DEr Keqgierung.

T’he T’ablet 1919, Nr 4122, o77, itiert In Da
Über DIE beiden anDderen YWiemoranden hanDdelt im Anthluß LR  > auf

7 () Den exfi DES Viemorandum DerDdDanie Direkt Herın Norlkikenden Der
Superiorenfonjeren3 Brovinzial Dr. 1  e

AI preven Ttheır natıonal instinets Irom prejudieing 19 (India’s) security.“*
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nicht gegeben ÜL, weniaglten yür ingrije ın 0AS BHermöigen Der
Ntilionen, mwmi1e i1e DIE Baller unDd DIE Bopner]che ti)lion erDdDulden mußten.
Ylls Brundlage Tür ÖIEe YNusweilungen leiben Dann noch timmungen unDd
politi)dHe Bedankengänge Der jeindlidhen ehörden. S0 DIE gänzlichDa  e i  — n unberechtigte Bezugnahme auT enf)predhende Bei]lpiele Deut/dhlands *, au 7 DIE
algemeinen kolonialen Siünden Deutidhlands , auT Den Qulitaniafall *, DIE
AUrmeniergreuel; weiterhin DIE Aurrallung, „mande“ eut]che Jti)ionare werden

ihrer gereizten (Be7ühle niıcht mehr im)fanDde jein, ent)predhenD ZU wirken“*
0Der DIie Nteinung, 1G werden i)hren rilten nicht mebr genehm jein Hierbei
Tteu Nan \ich wenig]fens, einmal ausge)procdhen 3ZU ehben, Daß OIE rage Der
ula))ung Der Uti)lionare nicht 10 jehrt DO  z YHerhältnis Der Kegierungen ZU
Den Jti)ionaren, onNDdern DDON jenem Der Heiden 3ZU ihren Nti)ionaren behandelt
werden Dazu hätten OIE YWiertreter 0es Bedankens Der Selbitbeltimmung1 gan3 be)onders Urjacdhe ® (Endlich bezieht Man \1cH aut Dden (Broll Der “YiOölker

Deut)hlanod, DASs am Kriege jei Yas Man niıcht aus)pricht,
UL DIEe Jtotivierung Del ıyrrankreich durch DIE en Kadhegerühle Deutich
land, bei (England ÖIe LUr möchten ÖIie jeinert Kolonialhberrichatt gerährE  E  — S  VE
en Treiheitlichen Strömungen in Den abhängigen ebieien unDd überhaupt
DEr eut|che (Einlluß DUurch OIie inTache Anwejenhei DON Ddeutich Denkenden
e)tüßt werden Aur noch uneDdlere Bewegaründe glauben WIr )lieben au
Dürfen, ennn WIr Dden unauTthörli aut DAas heidni)dhe, mi]|tonstreundliche
ına ausgeübften wang, DIE eu  en zu vertreiben, denken ?. S0 ind Denn
Schmidlins Urteile über ÖIE JtiNionspolitik Der Ententemächte ın diejer el
Ihri Kaum 3U
il Man nunmehr über Öie Nuslicdhten in Der eu  en Ati)Nonstrage

eine Nteinung äußern, J0 muß Nan DavDvon ausgehen, DaR Der (alerdings nod
nicht DOnNn alen ächten ratifizierte) yriedensverfrag Im Yrtikel DCS Yiölker.
bunDdes 3Wwar Bewiljens- unDd Keligionstreiheit ichert (damit WAaTre Doch auch

VBal O®röüber 37 %Germania ir 444 Deutiche Kolonialzeitung
1e hier3u DIE vernüunitigen DTIie DES SOHweizers T Wüur3z E 54H (3 101l in SnDdien unDd ongkfona wirfjanm gewejen jein—n nn e E Y Z E D arDdina M3ourne nach alter. Nal DAa3uU 279

J SD ver|ie Xath Den arDdDina VBal 1919/20, 12 Siehe DDTTI en0 S> Gegenbeweis. HUr amerun eweijen noch neuelte Aufige Brieje DD amerunchrijten,
Dgar Der verdächHtigien Yualas, Kul M., mwWie ‚ebr DIeE en  en unDd bejonders
DIie Wiijjionare zurüdgewün|cht WwerDden.

b VBal hierzu Griöbher 37
Yach Ricdhters Urteil A Daraut wei noch jJüngltens arDdina 3ourne

ıIn einem Brivaildreiben bin was DiiInung nad) Diejer Richtung qibf arDdDina. [98 1!

Roljum, wDenn Den Er3bi]dho07 DDN DIn untierm Sult DD diejem orne OHreibt,
„DaB jhlieBlich DOCh erlöolchen werDde“. Dıie amerifani|de Miss. Revı]ıew f the orU  A A A prl 1919 zitier E 149) Drderi DAarT, DA} er]t Bußbe an werDde unD Srriümer
berichtigt würden ® ——

\ al hierzu Richter A 204, 283; Gr0kher 638
Yal ( 2057. 1nD IThe Kar Hast, itiert 1919 20, 41

1U Belonders 157 VBal eine Aujläge In NN SDL. 1D

r 79
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DIE Wtiionstätigkeit als ANußerung Der religiöjen YNurrfallungen DCS NtiNionars
garantiert!), anderjeits aber ın dem berühmten 438 unDd eventuell iın 1292
nicht NUuL DAS Beldhehene nachträglich te  ertigt, ondern vielleicht einen noch
umrTaljenderen Rırn DCS deut)hHen Uti)ionswerkes echtlich grundlegt. ber
DIE Iragweite unD ıyolgen Der genannten Beltimmungen ilt nach Schmidlins
nücdhternen (Erörterungen und Yltalters Ergänzungen ‘ n mehr 3ZU agen
Jiach 2 Rönnen OIie eu  en NtiNionare jedenTalls jeden Lag ausgewie)en
werDden. Q-438; Der Dırekt NUL DIE Tage DCS i ionsvermögens ordnet,
Läbt DIE MNiiglichkeit, DAa eut)cdhe Bejell)dhatten als Treuhänderräte Tungieren
und hat in jeiner ıyallung OIE Beltimmung, DaR DIE £reuhänderräte
DON DEer gleichen Konte)lion wie DIE vorherige Ntijlion jein mül)en (vielleicht
können DIE ‘Droteltanten 1e)e Beltimmung auch auT ihre ver]dhiedenen Deno:
minationen untereinanDder anwenden). Dazu en DIE Bemühungen DECS pÄpif-
en Stuhles ewil)e be)Hwicdtigende unD unier Den Obmaltenden Um)tänden
recht wertvolle YNustührungsbeltimmungen erreicht“. Yas Hic)al 0eSs Deut-:
\hen Wtionswerkes WITD al)o, Da eine weitere Anderung 0eSs yriedens=
DEerILAGeS unäch|t nicht abzu)ehen UL, DaDyOon abhängen, in weldhem Make DIE
einzelnen Signatarmächte DIEe Beltimmungen 0eSs erirags durdHtühren werDden.
Das wWIrD aber theoreti)ch DON Dem ıyortbeltehen Der oben behandelten (BrünDde
TÜr DIe Ausweilungen abhängen. al)o wIirz 100 Darım handeln,
DaR Deut)hland und DIE Jieutralen, gan3z be)onders aber ÖIe Yiölker Der bisher
Teindlidhen Regierungen Ein]luß in einem uns gün)tigen Sinne au ] DIe eni=
\dheidenden Y)tänner gewinnen.

Um unjere us|i  en nach Dem bisher Be)dhehenen 3ZU beurteilen, )9 hat
unädc)|t Deut)hland DOL unDd nach Der ıyriedensunterzeidhnung ojfen Drotelt
rhoben DIE mi)}tonsteindliche Dolitik Der (Entente ©. DHıe Yiertreter DEr

unD proteltanti)dhen Niillionen eionien el DIE wichtigen (BrünDde,
DIE Tür eine Kevilion Der Ntiionspoliti predhen Ür wichtiyer 1e mMan

mit Kecht, DUCCH ‘Bitten neutfrale unD Durch ruhige DTOg
mafi)de Erklärungen Die rilten DEr neutralen unDd Der bisher reindlidhen

154 Z 191 E 263 n ”66 al auch Osservat9re OoOMANoO un 1919
öln Yolis3. ir 447 U 200, 2215 A 201

u DEr Ylition DES VBapites AuUBer m1  ın 264 unDd alter 268
nod LeMC 2206, Dln Dlis3ig. Cr 4497 unDd DES HYranzisius-Xaverius-Bereins
1919, 0fl DIe austührlichen Wiitteilungen DECS UOsservatore OMmMAano DDMIM Sult
wiedergegeben \Ind

uBer Der Wiijionsnote Der Hriedensdelegation xenTte| WALT als Yierireier
Der Mijjionen ein]lußreich) tommen DIE zahlreidhen Cofe)Te DES YNolkfes in rage. Kis Zum
15 YWiat agen DADDON 160 eim Auswärtigen mte DOL. YNon ijt aus
neue)tier eit Der ernite unDd wÜrDige Vroftelt DEeS Düjjeldorfjer Kur]us eu  er WitiNionare +Au erwähnen (aDgedruckt 1919/20, 41). Aur protejltantiicdher eife DIie Hunds
ebung DES Vresdener $irdHentags DD  z September (val. eiBmanns vanag Wochen-
tiel, eue olge 133/136) unD vorher ıon Der Vrotelt Der Taqunag Der eu  en
vana Wochenhilte ebenda 119 129) unD DEr Vrotelt Der randen VBrovinzialiynode
AM S 167)

.r E  w
TÜr i)lionswiljenfchaft, abrgang. z



18 Bröber: Die eu Mijfionsfrage.

YWielt etwa Dort beltehende Hindernilje JUr DIe ermartetfe ıl auszuräumen *.
lls bedeutendltes ıttel ZUT Bellerung Der Vage aber lind ÖIE Bemühungen
ZU bezeichnen, In Direkten Herkehr nıt einNlußreichen rilten DOSs neutralen
unDd Teindlichen Yuslandes Au kommen unDd )0 nDıire auf DIE Regierungen
einzuwirken. Aurt 1) e1fe hat mMan den Wiorteil Der ab)joluten (hin-
heit DEr internationalen AT Jowie Der internationalen (Bliederung Der meilten
Miij)ionsorden unDd Benoljen)dhatjten ber afjaden unDd (ErTolge hierher Gc
höriger Beltrebungen UE bisher Reine ue zugänaglich “. Die ‘Droteltanten
aben, )oweit Man ieht, auT diejem Wege )\hon AUcdhtenswertes erreicht *.

Der (Eintluß Der eutralen aurt ÖIie Uti)|ionslage t icdhtbar geworden
DOT allem in Dden 10nen Des päpitlicdhen Stuhles, eren Haupterfolg ıon
oben notiert WwWurde Dıe katholi)dhe Welt, DOT alem in Deut)dhland erTWAaTrIieE
gerade DON ihrer kirchlidhen pige weitere in Ihrer N Nonsnot. RunDd-Ü gebungen neutraler a liegen DOTLT DON Der Schweiz °, Spanien ® 1InDd
SHolland “. Dıie ‘Droteltanten hatten )hon ange DOT Walen)tillltand OTE (F1=

1 Yuf H S  (n  eite Der unfÄpruch DEeS Bilchofs UD unDd Des IOL:
DEr Superiorenkonjerenz DDO Wiat ( ZW 194), DIeE „©®rundjäßge UunD Gr{lGs

rungen“ DEr Ddeuticdhen Wijionsobern DD  z D3 Suli (KW? 919 a1) unDd „DAas TIieEDENS-
Der Airifamijionare DDIN Ypoltoliicdhen 1Lar HennemannN gemeine un

au Aul prote)tanti)cdher e1ife DEL Auftuf Dr xente AD 168)
ierher sählen DDLX em aud) DIE Bitten DECS tathı Deu  an  S (111 Die er NEeuUiITr: Wiacht
unD zugleich Die Hüterin DEr {ath Wijionsinterejjen, Den päpitlicdhen nter
Den vielen ıtten raai hervor DIie DenfAhrift DCT deutidhHen Bildhofe DO  - 25 Warz

» Fine würdige Haltuna zeigen DIE WiilionarTe Der bisher jeindlichen gEegEN
eutjche Olaubensboten Ddurcdhgängig iIm eiligen an VBal „Das heilige Vand“ 1920,

(FsS omm in rage unäch!t DIie ıhon erwähnte  b internationale KXonferen3z Dl 1D
YWayjenaer. @0Dann DIE bedeufjamen Belpredhungen Der eu  en Wiijionsgejellidhartten
mit em Ylımerifaner Dr Yrihur TDIWN in Berlin unD \)It. (Val erliner
Wijionsberichte 1919, 1598 YBeiterhin DIie Teilnahme z3weier lutheril]cder AUmerifaner,
Abgejandte eines amerifanı)den Yiationalkonzils, Der Konferen3z DEr DdeufihHen i))|ONS-
gejelljidhatten in Berlin I: ıl 192 Cepf (WW3 253) EnDdlich Die Konferen3z Der Deuft.
ihen Unitätsdireition UunND DEr Wii)ionsleitung DEr Brüdergemeine mit WNertretern DES
enalijdhen UnND amerifani)dhen Aweiges Ihrer IT in (Holland) 4 —D4 Aug 1919.

er Den oben notierten Ddiplomatilden litionen Des papıtlichen ubles ijt
erwahnen eine Yntwort an ”’Dden eu  en pilfopat DDONMN YWiai (3 195), Der rie
DEeS Kardinals Dan Rollum ardina ariımann D Sull (Der „will weiter
arbeiten“ unDd Die (Erflaärung Des VBapltes ıM ahnlidhem Sinne 1m Kon)iltorium DDOM

Suli was zurüchaltenDder U DAas ScHreiben DES S$tardinalitaatsjekretärs BrD:
vinzial 1Be oln Yolkszeitung, 1920, ir 26)

Aula Des rbeiterfongreijjes unfier Vr07. Wieyenberg ( W 154)
Veider JT feine allgemeine DDEer gröpbere Ylftion beflannt qgewoOrDen. Dod) hat Die

Breije i 1n geeiqgqneter eile gqeäußert. Correo Catalan DD  z unt, Der
i {ritijch auseinanDderjekt mit Tranzölilcdhen Breljeurteilen, DIE ım Sinne Der Nouvelles
religıeuses DIT! Suni (val. 1919/20. 12) idrieben. al unten

Yiach Berlailles gingen Kundgebungen DEeS pilfopats (Germania Yir. 277) unDd
DEes Mrielter-Wiil|onsbundes DM Dn Wiai Weiterhin Traien IWDAaLiN TÜr DIE Ddeutf)chenv r E 5 — Wı Nonare ein DAS Wl ionsfomitee DECS vVandes (Maasbode Yir 16310) und Der tath
MBauernbun na alter G 267)n —  E
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klärungen QUS neutralen Yanden ZUL Internationalität Der Jtillion in Händen *.
°“Im leßtien vereinigten \1cH DIEe Yieutralen mit usnahme DEr Scdwei3z
3ZU einer Kundgebung O1IE ‚yriedenskonteren3 in Berfailles *. Dazu treten
noch (Erklärungen und ANurrure (1US SHolland“ unD (IU9 Der Schweiz *.

(EsS Tag \1cH nNUun, iInwieweit DIEe genannfen Beltrebungen unDd DOL allem
aud) autocdhthone ‘Bewegungen Da3u geholtfen aben, in Den yjeindlidhen
Yäandern nach ehebung Der HEeN)UT unDd AUblhwäcdung Der Kriegsp)ydhoje DIE
at]acden Der Ntillionspoliti Der (Ententemächte ekannt AU madgen unDd TUr
OIE uRkunftt Ricdhtungen Au geben Ytan DAaTT \1cH nicht wunDdern, wWenn DON

ver]dhiedenen Yäandern Da Ber]dhiedenes ZU agen ult ıyrankreicd hat ım
allgemeinen noch Reine Beweile egeben, DaP anDders als national Denken
kannn jedentalls it 0as weigen Der Kreile iDer Öie eut)dhe
Ntilionstrage nodch ihre größte £ugend aut diejem Bebiete *. Ylus Der Schwei3z
liegen Nieldungen DOT, DaB ıyrankreicd DIE Bel|timmungen DEeS ırriedensverirags

0b O10=in e3ug au T Öie Ntijlionen in größtem Umrtang austTühren wole.
jelben authenti)d \inDd, f nicht feltzuftellen ®. WAaTe Dann DOL allem
eine Vegitimierung WL in KRamerun unDd ıyranzö  9g ge)}haffenen u
tandes )owie eine Bertügung über DIE Ni)|ionsvermögen DEr eu  en 3ZU

erwarten. yür OIE uRuntt Der eu  en YJiiNionen i]t midfiigiften Jodann
on Der Yieutralen 1rı Konferenz 8 Upplala De3z. 1917 eiBmanns

Evangelilcher Wochenbriel, YNeue olge, ‚ DDN Den Wiijionsorganijationen ollanDds
ebenda 93/54) unD DD Schhweizerijdhen reunDden DEr Wijion ebenda /56)

P Abagedrudt bei ei  mannn ı LLL
Kundgebung DEeS Dr. TDUDerTr (LE 52) unD DECS olländijdhen Wiijionsaus«

Huljes EW 233)
4  4 Kundgebung DEeS Auricher W ionskomitees Yldham () tar3z (3 194)

ND DIE ionsgejellidhatten In neutfiralen VanDdern (&vanqg Heidenbote 1919, (3)
S@DODann Aurcur DEr ©ynoDde DON Bajel:Stiadt alle rilten ebenda 74)

ber DIie merfwürDdige Aujfallung unDd eweriung Der i ioNStTrAge Deu  an  S
el  emauch nacd Dem Waltentilljtand val 197, 199 unD 1919/20, S

errIcht, abgejehben DON Der Den gebrachten Außerung Der Yazarilten (Bulletin de ın
weigen. Da proteltantijche engli Wijionskreile ur \ in n)prudc) nehmen,

DAS Wiindeltmaß DD Rücdlihtinahme au} DIE Wieilion, DAS Im 438 )1ch Ze1gf, Ddurcdhgejekt
en val DIieE Zur DE: 438 jeht intereljjante Dii3 (L 3306, Ynm.),

Da DIE Verbellerung zugunifen [onje))ioneller Snterejjen Dem päpitlichen nijter Gerettt
gutizujcdhreiben Ü, )0 aptı i ür lath 3511 Kreile auch NUuUL DAS einite Wer:
dienit DIe Wii)ionsiache herausrechnen. arDdina. Ymette nahm DIe lekten DDN Cerettit
erreichten Bergünitigungen DDM Suni niqgeq 227) Der atın Dez

13043 13044) jaaf, DA eine YBiederheritellung Der diplomati]den Beziehungen
AUM NULr eine rage DDN onaten Der qar D|  en jei Bielleicht lann Der

Dann ei{was mehr zugun|fen eu  er Uiijionen erreichen! ber DAS eindeutige
weigen 3UT Wiijionsirage Deu  an  S val. no MC 1918, 291 11nD 1919 367 In
e3ug AUuTt ektere >telle A1! er|taunlich, DAR INan in Uyon DIie Aahl unD Yamen Der
Disherigen eu  en Utıjionen in Yirika nicht bejjer tennt! Yeue Belege ür DIe eigen«
tUümliche HDerqguidung {athı unDd mi{j)io  er mit nationalen ufgaben 478 unDd
Presse de Parıs (Tüir La ()TrO1x Dei Dem Streit DDOLT einigen ochen) ir

Vie Hachrichten ergingen T, ür3z In aje.
e}
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OIE Haltung nglanDds. £r0ß Des 5unebmens Der Treundlicdhen Stimmen!
WE —A  “ —— und gewiljer Vroteltaktionen (lie treiten auch hier DOT allem proteltantildhe

Kreije)“, i aus Den (Ereignillen In Den Millionsgebieten “ unDd DOT allem au$s
dem Jei jahren vorbereiteten) Ytemoranden über OIE Ünfttige 1))10ns:
politik“* 3ZU r)ehen, DaR Oie pe)imitki)he Kicdhtung eu  er Nti)ionskenner
ein)tweilen beltimmt recht behält. Dıie JInhaltswiedergabe DEr YWiemoranden in‚l DEr A unDd in Diejer He OTTL \ind niıcht reltlos miteinanDder vereinigen”.
m algemeinen WwIrCrz Tür Jndien unDd wohl auch OIE Kronkolonien Künfttig
gelten, DaR alle, auch DIE ritilchen il ionare in Beginn unDdda a
ihres mies unier \trenger onirole Der Kegierung tehen yür neufrale

N E O AAA Wtijionare (was gilt als neutral® UunDd gehören proteltantil)de JEL)IO
nNate in DIe Klalle Diejer “Yieutralen lind De)onDders darre Borlicdhtsmakregeln\ getrojen. In e3Ug auT ÖIE ka  Hen ti)ionen gilt (es 1rD Rein nter:\  }  ]  ] wilden briti)chen, alliterten unDd nternationalen Bejeljdhatten gemadıt;
WIr Dürren au Oie neutralen Benoljen)dhatten einrecdhnen, Da temorandum
alle römi]d)-katholi)dhen Yiillionen behandeln 3ZUu wolen \eint) be)onDdersDn  an  j  —m u—_—

ezügli $tardinals DUurNE vDal 194 u d D Gelegentl: QENT DIE
yriedenskonferenz uner|dhroden als uncdhrijtlich (Germania Ü, Augult) Qünitig auten
Stimmen in The Tablet (3zitierf 2067, 21.2), Catholıe Missions ( 199), Annals
of the Propag. ir 474 ((0— 79) ( 199 zitiert), Ihe Kar Kast (eine rijche Seit|chrift,
itiert 1919/20, 11) m allgemeinen neiq INa Der DAZU, DIe Wiapregeln DEr
Regierung als gegeben hinzunehmen. YBRas DIE roteltanien angebt, 10 en Eng:n a aln n  O anDder auUTt Dem oben genannien Kongrekin 110 Walyenaer ıllen bezeiat (LEU 330)
unD DIie optimijtilche Beurteilung DEr Vermögensverwaltungsjiache nad) 4358 als ein31g De:Al
rechtigt r{lart. Der änDdige Ausihup Der Britiichen W ionNSgqgejellidhatten e)dlop A

31 \MT KW 3803) ewijje Schritte, DAS W ionswerk wieDer Jur alle Bürger mllerme — Vander jreizumaden. Beacdhtenswer U Der YNufcuf einer Wiinderheit auft DdDem 10115
Lag DDN YiOrwWODD AF 202 L 235) Yıe DNDDNETr onsgejellicdhaft beaniragie,

306) bei Der Regierung 3U erJuchen, DAR \ie DIE eit TÜr DIE ANusweilung DEr
Deuifjdhen abfürze.

YWürdige rofe)lfe DIE ‘.'y“tieben5fonfetefi3en andten aD DIe \WuQGfer ELE 202)
unDd DIE Brüdergemeine (abgedrudt in DHriltl el 1919, ir JU, Sp 485) Hierher gehör!
auch DEr Aul teur DEr yreikirchlichen Yiga im Manchester (Guardıan ul (abgedrudt

E EL in (FLE 254)v @__ * —  v @__ * — arDdDina Mourne ABı faum einen weifel, DAaR Der Der DdeutjchHen C:
ionare bleiben WwWIiLD ( $n e3ug aul Den Vrient val 3 119_ —_ a  w —__  B r D unDd 248 HUr Ina ebenDda, Dwie bezuglich Der rofeltanien (L 344 Und Dn  7D— — n Cvangeliiche Kirdhenzeitung 1919, ir D  y ©p. 4926 anaı enalt Gejellidhaften
unDd Aeitungen eils jreunDdlich, eils jeinDdlich in Der Ausweijungsirage, In nNDien WwWar

A Harvest Fıeld jeinDdlt EL 360) al W 3401 Sn Ultalrifa urtte eigentümlicher
we' DIie Veipziger Wtillion bisher leiben (&vana Kirdhenzeitung, Yir. 4  Y Sp 530) n
ufareit, DIe EnglänDder in Der ule bisher 111 Deuilch arbeiteten (wegen Der nidDdilchen

E N
Mutterlprache DEr Suden) Ührten 1 Cnaliıcdh ein ebenDda, ir 37 ©p 346)

al alter in 270 1. wyerner Kifjon, The brıtish (jovernement nd
i1ssıon of qlıen nationality, IR  — 1919; a a3u U 247

YWiemorandum lag alter nodch nicht DOL.

Die YWiemoranden gehen in DIe Krieagszeit ur UNnND wenDden DATCLM wohl DIE
egrijfe jener Aeit a !
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yolgendes: Die auch hier gerorderte onirole erTolgt dDurch Dden (Er3bi]dhof
DON Weltminfter *, Der auTt Tun DON eingeTorDderten (Barantien DUurch jeine
(Emptehlung TU  © allıterte unD internationale Bejel)dhatten 3ZU „anerkannten“
madcht 1eJe \ind Dann, allerdinas unier DauernDder Bürg)chayt Der iIm ritt:
en Reich wohnenden ern yür OIE einzelnen nichtbriti)dhen Nii)|ionare, in
ihrer Lätigkeit nicht behinDderf. „Anerkannte” Bejel]dhatten Rönnen aun JiicdhtenglänDder, ja auch teindliche Ntijlionare in Tı  e Kolonien jenden,
ennn Der ere Der engli}dhen HäÄuler Dder (Engländer DONn (Beburt jein muß)
nach genAauen Unterl]udhungen in UÜberein)timmung mit DEr erz3bi)qHöflidhen Be.
Orde eın Beglaubigungs)hreiben aus)Lellf. Jticht anerkannte Bejell)dhatten
ODer DIE Reine Jiiederlal)ung in (England aben, Rönnen ver)uchen, ihre
Nititglieder unier Dden (IHwierigeren Bedingungen 0Ces Wiemorandums
(für euirale [Protejtanten] in DIE briti)dhen Kolonien 3u bringen ejell  z
chaften reindlicher YNationalität (darunter en ‚3 weige unDd Häuler inter  z

—.  _ nationaler Bejelidhartten in reindlidhen Yändern) unDd ihre Aititglieder DOnNn einDd-
er “)tationalı:tät 0Der Beburt Rönnen Tür eine noch 3ZU beltimmende Heit:
dauer “ nicht in T  e (Bebiete zugelaljen werden — YJtan ıeht, DaR Der ieTlte
ınn diejer ‘Dolitik DIEe Anglilierung unDd amı Die Jiationalilierung Der Jii)ion
Ut (ES UL zuzugeben, DAaR Öie Katholiken, Wenn 1© NUuTr eine Jiiederlal)ung
in (England unier briti)hem ern aben, DOT proteltantil|dhen WNusländern
ewilje orfteile a  en Yias DIE eut)dhe Ati)ionstrage angeht, )0 üt nNALIUT:
c nicht jehrt Diel amı/ Wenn NUurL einzelne Uti)Nionare, noch Da3Zu
unfier Der (4 drohenden Berahr, bei irgendeinem Streitfall ohne ein Appellations-
vecht WiIeDder ausgewie)en werden ZU Können, ım Kahmen einer engli)dhen

el Jtillion arbeiten dürfen “. Dıie Aus]lichten TÜr eut)che YWtijlionare in Den
Dominions \ind günitiger *, Nan ür Kanada, Yultralien unDd einem

e, Feil Der Soludjee wohl nicht 3ZU üÜrcdhten braucht und an Südarrika vielleicdht
er

Der eine DDN ıb ernannte BehSHrDde.
ri O Vayut Simes erilarie onfaan mm britijcdhen Barlament, DAR DEr eitraum, während

Ddejjen Deutiche nicht nach SnDien gehen Dürtien, noch nicht enDdDgültig jeitgejekt wDorDen
jef. (r WwWerDe aber AUTt feinen wyall weniger als Drei eiragen. DIn  e

1} zeitung 1920, Yir. 25
19 Nielleicht brinat DIE BHeidhrankung, DIe NunNn aud) beilpielsweile Iranz5)ijche WijliO:
o
en

in SnDdien erleiden, eine Annäherung MND internationale VBerbindung DEr tatholi):
WijNionare zultande ! YRas WUrCDE üÜbrigens EnglanDd agen, wWwWenn ina unD anDdere

Jar ächte ähnlich hHandelten ?
‚er Ur DIeE au CUDjee val A  ] UTE yeltlequng DEr Wolitit val UE 298

ur SÜDafrika val 118 D4 7 (  arian wecdhjelnDdes GeIchtd) Der i ONS-
DEr YNiederländijcdhen Kel. Kirche DEeS KaplanDdes erflarte )1ch Tür Oupranationalitat

nd
DEr il}ion UM 3 85) Yıe Ausweijungen DDN rvel proDL WiiNionaren aus Deuijdh-Suvwelt
AM 3 149) 1e. ohne NadhHahmung, UunDd Der Ve) im Bericht Der Rbheinijdhen
onsqgejellidhaf YCr. 7l 69) hat \1ch bisher nicht beltätigt. Yieueltens Dürjen DIie
OÖOblaten DD HÜünreld Dgar eule ANilionare NAad) Ddem bisherigen Deutidh-S1u0-Welt jenDden,
KDln Bolfszeitung 1920, Yir. 26,
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Ogar als Arbeitsgebiet Ddenken kannn ingegen Ut DIE Haltung DEr
Bereinigten Staaten ın et{wa ungüniftig “. Belgien * unDd neue|tens ortuga
bieten ellere Auslichten *. Da ortuga viele iı ionare in ein-
zelnen Kolonien hat, 10 kRäme DOL alem neben ına TUr den USTauU
DON WtilNonaren in s rage *. Yienn mMan in e3Ug auT apan neueltens wieDder
zweitTeln möchte *, J9 UL DOCH iIna nach Den beruhigenden Jtacdhrichten DEr
leßten zeit eine Der größten HoMnNUunNGenN TÜr DIE eu  en Millionare “. ahens
maßvole Haltung wWIiIrd ür DIE Herhältnilje au ] Den Wtillionstfeldern wohl
weniger DOnNn Ein]lup jein ©.

Shwager hat ıon DOL Sahren DIE VBerjJaummnilje Der Katholifen Ddortjelbit ‚ebr/ beflagt.
D Wenigitens wWurvden Steyler Wiijjionen DDN Den Wbhilippinen vertrieben 120 Die||  |  | AA A qünitige Gelinnung DEr Katholifen ijt rjehben auUs Catholije Miss]i0ons Yiew OT

3itier Ü 919/20, 11) unDd 6O:ibbons Berdien|t ım DIE deutichen Wiiionen in ina
(3 249) DYıe amerifanijche enftrale DEes Glaubensverbreitungsvereins er  D Dgar (&n
pu bet DEr RBerjailler Konferen3 visia de1l Miss. 1919, 150) Auf Der Bilhofs:
[onfjeren3 in YWalhingion 24, Ceptember WUTDE eine Kommijlion DDN be:
aufiragt, bei DEr Megierung TUr DIE eu  en Wiilionen einzufreten. DInt  €
zeitung 1920, Yr DYıie WiijNionstreije Der Vroteltanten )InD, abgejehen DDN Dem
unangenehmen Griebnijje mit Dr. (val. 6i L unDd AUM *} 229 (neue)tens Den
Deutijchen günftig gejinni (val. A ”250) unD DIE amerifanijche Miss. Rev]ew Of he
Or. Sanı 1918 unDd pri

Cinige Willionare )inD reilic) neueltens ausgewiejen ( 1918/19, u
Der maßvollen 1D verJöhnlichen Haltuna DeSs $tardinals Wiercier ommt als ©ympfom
qün)Liger Gelinnung DEr Brofelt DES belgijdhen Bildhofs tt0 DIE Nerireibung Der
Ddeutichen W ionarTE, DIE ohne eien (3itieri 1919/20, 11).

—  — ber DIE bisher nternierten DDer abgerührten i ionare val 3\ 119 245,
DIe leßierer Stelle gqegebene Andeutung DD qun)iigerer Sufuntt ICD neue)tens De:
tätigt DUr eine Nachricht imbrods, DIeE NnDdIiIre EL, Schynje fam (24 11 14)
ana Cuff DIE portugieli)cdhe KRegierung alle il ionare, aud) DIie eu  en, Zurüd, D(
mif ein Gegengewicht gel]dhaffen WerDde DIe ange WiiNonarstlut. Man DenM
unwillfürck DIE Mijionspolitik Der yrieDensDdelegation unDd Domm' el inter:
e)janien Ddeen! Allerneue)tens telegraphierien DIE teyler (1US Drfugal, DAR )ie in DIE
Sambeli-Vijjionen zurüdfehren Dürften Bln Yolfszeitung 1920, ir L

Die jranz35ölilche afer DD e Dunnien DUurch ustau beilpielsweije Ir
Mijjionsperjonal in riugie]l]!  Jt=-Qırifa TÜr $amerun Jreimaden ! Hier wtie DOri
hanDdelt )ich Bantuljprachen !

Na DuldjJamer Behandlung Der Wiijjionen in „sapan r{olate neue)tens Ausweijung
au Dden VWMarianen, Karolinen, Wiar)hallinjeln. VBal (  J 250 7.

Yıe Wiijjionare [Onnen u  — leiben, DA DIE Kegierung ihre Iusweijungsbefehle
L; 3UrÜd30G Yal 249, auch 60, { 157 LeMC 1867. Yiac AWS 951

hHat DEr hine)i)cdhe ejanDdife In Kopenhagen ge)agt, DIE en  en NWiijlionen in n
wWurDden fünftig unier Ententemilionen tehen ber DIie protejtantijche Wın DD1
elbit unDd ihre 1  ale val ET 2035 fl Yiach münodlicdhen YHachrichten Denten
DIie Dominikaner ıon Daran, eue W ionsiräfte nach China jenDen.

Yiacdh einigen Entigleij)ungen \ehe 198) jinD unD Rıviısta cı Stud!
Missionarı UUn einig in Der Yerurteilung Der YNusweijlung DEr Wiijjionare (3 9267

273) LeMC bringen (p 196) eine WBarijer Wieldung Der YWiailänDder Italıa DD  z 17 Sanl
uüber OIE bejonDdere DEr italteni)dhen Delegation in Der ANONSTLAGE,—— ——  E T
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(Es ent3ie ıc Der Beurteilung, in weldhem Wiape Der bei endgültigem
ırriedens)hHlIup automatild) ın Ta rTeienDe WNölkerbund Jowie ınjiujje DEeS
Vapites *, DEr Millionsorganijationen * und Der 4Oölker DIEe ıinie unjerer
Mii)ionsauslicdhten noch verlcdhieben werDden. Recdhnen WITr aber auch ım KRahmen
Des DIisS jeßt ültigen und nehmen WIr ( DAaR neben 0aAs ıon Lat)äcdhliche 100
eitens nglands, yrankreichs und Der Bereinigten aaten eineSal —b B O ON A0 — 7207 ibrer verkündigten Brundjage e 19 a  en wWIr D0Ch Tür D unjerer

—— rielter, 32 %0 Der Brüder ter Aaus ver|cdhiedenen (Bründen eigene YWier
hHältni))e bei Berecdhnung Der Zahlen), 34) Der weltern gerade bei den Schwe-
ern ilt DIE Austührung Der Auswei)ung in voler Sirenge wohl nicht wahr|dheinlicdh

Dap bei Ddem Aurydhwung Des eu  en heimat-nNeue Mii)lionstfelder 3zu
@ en Mijlionswejens unDd den großen Mtijionsnotwendigkeiten Der Ylselt DIe
{ mi)]iontreibenden Bejellidhatten ım gleichen Umrtang wWie bisher DEr i NoNS-

arbeit treubleibden, WIrd gewi anzunehmen jein. ün aller Jnterelje ieq
gerade au diejem Brunde, DAaR DIE Jteuordnung mögli bald erTolat, amı
nicht inzwil)den neu angegrijene TDegeiten eile Der bisherigen Jti)ionskräftte
auernd felthalten Die Jteuordnung en man \1ch einmal als ejeBung
bisher wenig eDaufier Bebiete aTUur kamen in rage ina, apan,e& na S S Niederländildh-Indien, Südarrika, Jiegermillion DEr Bereinigten Staaten?. Um

]: aber DEr Jtionsno Der DON Den eu  en verlajjenen (Bebiete (bei dDem

M angel an Kräftten ın (England und Jrankreich) * recht 3ZU teuern und ım DIie
)pradlichen und ethnographt  -Rulturellen (ErTahrungen Der Witi)ionare nad

PE Möglidhkeit 3ZU verwenden, omm innerhalb Der Sölüdjee und Arrika wohl
auch ein usftau Der Blaubensboten ın Frage *. ür DIie
ı)dhen Jtijlionen 1eg ÖIE Ent|dheidung bei Der Dropaganda, DIie reilich DOT

(1 Ein (Er710ola Des päpitilichen Stuhles i)t audc) DIe Rettung DEr eu  en
in ina Yolis3. 1919, ir 317) Die VYerhandlungen DEeS Stiuhles in
nad) YHachrichten bejonDders au au Den eDanien DES Austaujdhes DEr Mijionen

1e eingeltellt,
ÖeraDde hierfür 1InDd DIe programmatilden ANusführungen DON ©  m{  iın (B

br
r{

61 {3 .), ShHwager (Düjjeldorfer Lagung), NL (KWN 1918/19, 10974.; Ir
Handbuch 1677., ylugldhrift r Der Stimmen Der bezeidhnenD. Bei Den LDfe:  S
ianien aubern i WWürz EW T 1497., 26971., xenje: (Berliner

1g bericdhte, Augutheit, A 249), KRichter AL 19 fl 45 ]., 64 i J 201 f J »81 f J reiber
(Allgemeine WiiNionsnacdhrichten 1919, Yir. 5/7)

)le
5

YDıe YBolfsmilionen uUr/ten als $alualarbeit doch wohl DIE Wijionare nicht indern
jelthalten

Sqhmidlin (a ıff bejonDders TUr China ein, Schwager Idorjer
Taqgung) eben)o, BÄäth (a unier anDderm _  ür S1uD:Amerita unD MBalältina. HUr
DIeE Yiegermijlion pricht auch Schudhammer 1920, 58

dl
23 Einzig Ymerita ze10q bisher bedeutjame Anlirengqungen, DIie WiiNionsTräÄlie Dder

67 Cntentemächte Zu vermehren. Din Nolfszeiiung 1920,
(} VBal Oröbher 637 (F ware jebt Der ANugenblid, Schmidlins un{n läße ber „Xatholijche Mijjionsjirategie“ (B 1915, 101 ZUr eltung Lommen DOnntien.
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allem aut 0Aas (Entgegenkommen DES ıyrankreich recdhnen mu
Nıe VDProteltanten Denken ebentalls Jieuordnung unDd a  en ıon mit er

b  b übernahme DON Ntilionen begonnen
Dl OO  OO  ONO OI 9110909|  .. i9)’ 19i .11 11L

Menere ilfonsliterafur
on tito “YVltaas ]F Uitunlter {

aührend bei uUuNnNs Deut)hland DIE Ntijionswiljen)dhart bewukt unD planmäßigI gearbeitet unDd WENIGEN jahren große (Erjolge erz3ielt hat UT INMAanNn anDderen
VYandern Durdhaus nıcht Unfatig gewejen Allerdings MDAr OOrt 0AS rbeıten Rein
organi]iertes unDd gemein)dharttliches IWDIeEe unjerm mi))ionswilyjen)dhattlichen Jn)iitut«_M DA  EL ——  /  /  DE  / aber WDAar deshalb nıchi unirucdhtbar In Jünjjährigem zum eil DUTCCH OIie Dez
kKannten (Ereigni])e Der leßten re qge:  n Aurtrenthalt auT Der pyrenätldhHen
Halbinjel habe Belegenhet gehabt Diejes Schamen auUs Der Jiähe anzujehen unDdX breiten Aus)hnitt Der )pani)hen IWIe au ch Der pani)c amerikanıiı)hen 1))10NS-
ltteratur kennen 3 lernen

Yienn un eufte Der Aurrorderung na  omme Diejer ber Die
jüng|ten au YanDdern |tammenden Jieuer)dhHeinungen auTt mi)}ionswijjen)cdatt-
1  em (Bebiete Rur3 3 er  en 0 {1Le ıch NUuL mf Hzoögern 1nD 3WaL deshalb
eil INIL ein großer eil Diejer Yıteratur niıcht mebr ZU1 Berfügung muß
mic er allgemeinen auf urze ngaben unDd eiINeEe über)ichtliche (Bruppierung—  E DeSs reichen YWiaterials be)hränken

(Ent)predhen Den Oret Schauplägen Der )panı]lden Wti)Nionstätigkeit Konnen IDIE
OÖret Bruppen DON Wii)Nonsliteraiur unter)dheiden: Die auT 0AS Heilige an unDd
07D  2s  Aırika 100 beziehenDde, DIE, we  € 0AS amerikani)de tiNionsgebiet behanDdelt,
)jei CS, DaR )1e DOT )pani)den Der DON )paniamerikaniı)den Berjahern errührt,
unD enDdlich Oie we )ıch mi1t Dem jernen en belqhäftigt Schlieblich noch
DIie hauptjächlichlten iı ionszeit|chriften Rur3 belprecdhen

(kinen q  en (Ginblic Oie irkJamkei Der )panilcdhen i Nionare a &2
WIie überhaupt Oie Beziehungen 3wilchen diejem Wti)ionstelde unDd Ddem Heimat-
an gıbt unNns 0ASs Jorgrältig gearbeitete Buch Des galizi)dhen Schriftitellers unDd
Utijionars Samuel (kijan M „Spanten eiligen anDde“ Der Der heiligen

Bisher heint yranireich 3U Jauben, LLOB jeiner eriu)te Arcifa allein Jerfig
werDden IDnnen ia munDdlichen YNacdhricdhHten )ollen DIe DeufjchHen Kapuziner Der
©UDjee miit ihren holländilcdhen Yiitbrüdern AUt S@UuMaira au)dhen

al Yarneds unDd Richters Ausführungen AMH 259 YNuch hier en 1an (N775 Y D aı I 4| ina, apanrı unDd YiiederlAnDiI-SNnNDIien. Das Baller $tomitee hat YNultrag DDN Der ele:
qiertenfonfjerenz (D 28 Ylt.), eiINE Wiijlion leßterem QOebiet übernehmen D3w. DIE
Übernahme vorzubereiten (&vang Heidenbote 1919, 131)

verweije hier auT Den rtitel DD OÖroeteien Der „Wijjen)hartlichen Beilage» A A ZUL OÖermanta“ DEr ILEL als eparı  U: vorlieq Yieuere i))tonsgeldhicdhtliche Viteratur
yranzisianerorden DDN Yırıtbert Öroeteien M Doritien Berlin ahr),

16 40 $ie DDOTI gewürDdigten erfe mwerDden Diejer telle allgemeinen nicht
wiederholt 6S hier glei| 3Wwel „Srriumer berichtigt DIE Dem YVerjaljer DEr
gediegenen Yrbeit unfterlauren 1nD er)iens gqehört DAS Xolleaq DDN CDp nicht ile
onNDdern ZUL Hranziskfanerprovinz DD  z eiligen Hranzisfus @planuıs Deru unDd 3weitens
eitebht DAS Aolleq auch eutfe noch Jortf Wenn auch NUur als Konvent

Domt nicht ge)aat ein ‚oll DAR DeutildhlanD NUuL DDMN dDiejem mi
Yrbeit geleilfet WwWerDe obaleich 10 tejelbe mebr MN DAS genannte en

irum gruppiert
T samuel (cijan } M  — Kspana 611 Tıerra anta Pagınas de la viıida

Irancıscana Orjente (S1g10 YV414 O puntes hiısftor1cos Barcelona 1910 4292 in 4l)
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rte unDd jeiner RunDdige erjalj)e Knüptt jeine Erörterungen DIie Wieder-
gabe Des Tertes einer en Reijebeldhreibung a Deren iel unD Begenltand OIie DO  z

Stirter unjerer eiligen Religion geweihten Stätten ın HUT (Erhärtung jeiner aTrs:
legungen wie auch Der jeines Bewährsmannes bringt (kijan eine el DON Jelbit
gejammelten unD bislang unveröfNentlicht gebliebenen Dokumenten bei Das Buch

{ i{ ein wertvnoller Beitrag ZUL Sp unD Der )panilden Ytiljion im
Heiligen an

Jiicht 0 rein wilen)dhartlicher atur, wenngleich auch DON grokem erie TUr
DASs u01um Der unD Uti)ion 0es näheren OÖrients ilt eine 3weife Schrift
desjelben VHerfaljers: Beziehungen wilcden panien unDd Dem Heiligen Yande:2 (ES
in eun austührlı  e unDd überarbeitete Konterenzen, Oie Der Berfaljer auT einer
‘Dilgerreije 3UM eiligen an Oen )panı)| Wallyahrern im a  re 1911 gehalten
bat en bildet au hier eın Anhbang, beltehend aAus intere))anten uUuNDels

Olyentlichten DNokumenten
Uber Die )pani)de Viarokkomi))ion Negen MIr ebenjalls 3wei eT. DOT

0AS DON (Broeteken bereits bel}prochene Des YWianuel (Laltellanos 3 uüber Oie altere
Belcht diejer Yti)ion, unDd eine rol|dhure, Deren Berjaljer nicht genannt 118 aus
nNnNeuerer ‚Heit, Oie OIE ranziskanermi))ionare ungerechtjertigte Angrime 0es Llibes
ralen Yitinilters Yi:llanueva verteidigtt4, 1 in meinem Belige \In0, weshalb ichn nicht naher Daraur eingehen kannn Jo)6 Y)iaria Alvare3 Jntjante: La m1]ıs1ıon fran-
eiscana de Marruecos €es! - { ] restauracıon e 1556 hasta Nn uestiros dias®, unDd
Buenaventura Dia3: Espana 10s Franeiscanos Marruecos®.

Die ahl Der erke, DIiEe \1ch mit Der Ausbreitung 0es (Evangeliums in Umerika
ejallen, ıf außerordentlich gr Schon ihre ruppierung bietet einige Schwierig-
keiten J eile \ie ein in Heröfentlidhungen DON jeiten weltlicdher Körperldhatten unDd
D  @, Die wWIr itgliıedern Der mi))ionierenden en verdanken. 3 e Öie erjteren

Oie pigße ıon Darum, weil meiltens größere ammlungen \ind
)Ils wichtiglte aller In Betracht kommenden Körper)]dhartten er)dheint mir Die

kRademie Der mitf ihrem SiBß in ))(aDdDrIO G1E bereicherte Die mi1))i0ns-
geY'iteratur DOT allem Durch DIie 17 an Der Gerie Der Documentos P  neditos,
OIE e31U0 en auTt Die ntdecRung, (Eroberung unD rgani)jation Der rübheren über:
jee  en Beligungen 7, “YWon diejen 13 Bänden eziehen ıc 3 auT Die Jnjel (Zuba,
) auT DIie ‘Vbhilippinen, enthalten gejeßgebenDde Schririjtücke, D handeln ber olumbus,

über Yucatän unD einer über Den Herlult Der Kolonien. Obaleich nıcht Oirekt aur
DIE JJti)ion, onDdern auT Öie Kolonialge)dhicdte zuge)hnittien, bieten DOCH jJämtlıche Bände
ergiebiges Yiaterial yür Oie i)}ionsge]dhicdhte Yltas Die TI  e Geite diejer els
öffentlidhungen angebt, 10 ent)prechen diejelben qganz Den Antorderungen, Öie A ein
J0 angejehenes Jntitut geltellt werden, 1n90 techen in wo  uenDder Weile ab

”E devoto peregrino vlaje de Tıerra Santa*‘, DOL el Fr Antonio de]
astıllo, Ia Provınecla de san Juan Bautista, (Comisarıo (UeE fue de Jerusalen.
1g10 VIL

WT Samuel ijan Relacı]ıones mMufuas de Kspana Tierra anta “
traves de los s1g10s antiaqo 1n 528 In 4A0

WL anuel (CLaltfellanos Apostolado serafico Marruecos SCa Hıstorıja
de las m1islones Iranc1iscanas en aque. iM per10 es e] siglo WB asta nuestiros
dıas Primera (ein weifer eil UL nodc nl er|dhienen) AaDCID uUnD antiago,1596 (51 in 40

En vindıeaeiöon de un& injusticla. LOs Franelscanos 61 Marruecos, Dis-
CUTrsSOS, cartias artıculos publıcados defensa econtira L1os Laques UE les
dirlgleron Congreso algunos dıputados espanoles. Tanger 1909 191 In 40

Barcelona 1911 (} Langer 1913
Coleceion de documentos iınediıtos relatıvos q} descubrimiıento, ista

Organızaclöon de las antıguas DpOosesiones espanolas de Ultramar Segunda Serı1e,
Publicada la KReal Academıia de la Histor1a, WLa DrID, In 40 VE
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26 Maas: Neuere )panildhe Miffionsliteratur.
Die unkritilche Ausgabe Der 42 bändigen erlten Gerie Dn Dadheco, TODenas und
‚TOorres DE Mendoza Docdh beidhränkt 10 auch dieje Gerie auT DIie (Fdition DON Hands
IO rijten ; Anmerkungen unDd Kommentare, wenigltens DON Bedeutung, \ind nicht DOTL:z
handen. Dıe Dokumente ind, IDenn nicht ILTe, alle AuUSsS Dem Archıvo de Indias

—D —  —— 3 Sevpila unDd Der Bibliothek Der aDemitie (  aDdrı
ber DAaSs ebentTals Jeht reichhaltige rgan diejer gelehrten KRörper]ha ird

Dei Den Heit)hriften DIie eDe jein on jon)tigen Beröffentlidhungen, wie „Diskurjen“
unDd Denk)Hriften, habe ich NUT eine und 3War eine jebr bedeutende ZUL HanDd, am
lich Die Denk)Hrift 0es ‚yernäande3 UTr Der Keijen AUM üußeriten “Yiorden Wierikos],e A A Die gediegene nterJud)ung 0es angejehenen )pani)dhen Ykademikers be)dhäftigt 1ch,
mie iıdon Der ıte angıbt, haupt)ä  l mit Der (Entdecrungsreile 0eSs Brajen DON
Denaloja nacdh Jieu:Mieriko (reino de (Juivira), ım a  re &r unDd bietet, au per
einer el DON Jonj}tigen intereljanten Jiteuveröffentlidhungen, eine qufe Zujammen-e ——  —— itelung jJämtlicher „Reijen 3ZUm “Viorden

Hon gan3z außerordentlidhem Ylierte yur 0AS Studium namentlich Der altern
NMiijionsge)dhichte DEr Ylelt (wie au Der Vbhilippinen) in0 Oie „Briere auls
Jnd  ien“, die 0As )pantı)he Kultusminiltertum ım a  Te 8i herausgab2, Das
monumentale Yerk (gegen 1000 ın Bropfolio) behandelt Die yolgenden Begen|tände:
olumbus, AUmerigo Belpucio, VYas a)as, Dıiaz del (Laltilo, JYieu-Spanien, Yltittels
Amerika, Der  U, ‘Ki0 DE la afa unDd DIie Ybhilippinen. Daraurt DIg eine anjehnliche
Jabhl yußnoten, ein geoagraphi]des unD ein biograpbhilcdhes egilter unDd en
(Blo))arium. en u bilden 20 ‚yaRlımiıles ön gan3z bejonders wichtigen DoRus
menten, A Lateln mit Den ‚yakJimiles Der Unter|Oriften Der bedeutendlten Derjönlich
keiten Der altern )panijden olontal- unDd Aı jionsgelcdhichte unD endlich mehrere DOT-s

zugliche Yandkarten Das YDRerk 4 unbedingt unfier Die beiten Der )panijden NONSe,
nicht bloß KRolonialgelhicdhte 3 ecdhnen, eil Der größte eil 1 Oirekt 0Der nDdIre
mit Der tillion bejapt unD oin jebrt großer eil Der Briefe DON Jti)lionaren berrührt.

Wiertvolles Yiaterial ZUL Miijionsge)dhichte mer:ıkas bieten au c Die an
4, 29 unDd ”R Der „Bıblioteca de Autores espanoles‘‘® unDd Der 1
unDd and Der „Nueva ıhliofeca de Autfores espan oles‘4, el ammas
lungen lind herausgegeben DON eriten Yutoritäten Der \pani)dhen Belehrtenwelt. Um
DIE YIrbeit nıct 3 jebrt aus3zudehnen, gehe nicht näher au Den nhba Der trel-
en Yerke 1n

“WYon nicht geringem erfie yur DIE i)lionsge)dhichte Hmerikas iın gleichtalisC — <  . Öie im TU er)dhienenen Konferenzen Des Ateneo 3 Yiadrid J aus Der
großen ahl NUur Öie jolgenden : öme3 DE Artedhe La conquista Mej1co; ‘Dardo
Bazan LOos Franecisecanos Colöon; ‘Heina: Deseubrimiento cConquista del Peru

Don 1eg0 Penalosa deseubrimijento del VPeINO de (Julviıira. Informe
presentado la eal Academıia de la 1SLO0Tr128 DOLF e} capıtan de NAavıo (‘esareo0
Fernandez Duro, indıvy1ıduo de numero. AaDriD 1882 160 G 0l

D Cartas de Indıas. Pu  1calas DOL primera VE e] Ministerio de Komento.
WiaDdrid 1877 }  I

k

Suan DE (Laltellanos Kleg1ıas de VaronNnNes ılustres de ndıas YWiaDdriD 1914,
567 in GL 40 Don Enrique DE Nedia Historjadores prıimıt1vos de ndıas RD, 1%— A AD — —E E 0 a 0 G A E Aa }1 (22 Der Dammlung). WiaDdriD 18559 ıl 197)8, 549 in 40 11 (26), Madrid
1853 1913, D /4 in Gr 40

4)on Yianuel erranD» Canz Historıiadores de ndıas. Tomo (BD. 13 DEr{ Sammlung) : Apologetica historija de jas ndıas de Fr Bartolome de 1Las asa:
aDriD 1909, 704 In Gr 40 erjelbe Yutor Oriıgenes de Ia dominaecıon esp  Ja

Amerıica., Siudıo08 histOr1c0s, T0Oomo (BD. ”3 Der Cammlung) WiaDriDd 19 5,ADa * — aa E n OE 1n GL 40 T’omo 11 (BD 15 DEr Sammlung): (ijuerra de Ju1to, de
Jornadade (heza de Leon Jornada de] Rio0 Maranon, de Tor1ibio de Ortiguera.

de Omagua Dorado Deseripeiön del Peruü, Tucumäan, R10 de Ia Plata Chile,
de Fr Reginaldo de Lizarraga. AaDrID 1909, 678 in ar 40

. BG  a
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1Da ‘DaIacio% Esatablecimiento propagaclıöon del Cristianismo Nuneva Espana;
‘jardiel ID venerable Palafox; Wiarques De ema La Iglesia en la Amerıica
espanola; ‚yabıe El Padre Las Casas; eCEerTtDO De Benagoa La Rabıda

(bine weitere ammlung DON gun un  a  em erte Ut Die Der allgemeinen
Bucherei (Libreria genera DON NMNictoriano Söuäre3 In “YViadrid Gie zerJällt in
zwei Reihen Colecejiön de 1lıhbros documentos refiferentes A la historla de America.
(bs inD eigentliche NeuerJdheinungen auT olontal=: unDd mi))ionsgel|dhicdhtlidhem (Bebiete,
wWie P LFLANCISCO 1Querda Relacjon de las Misiones de la Companla
de ‚Jesus p] Dals de 108 Maynas; HernNänNDdez: \ extranamıento de 108
Jesuiljtas de] KR10 de afta de las Misiones del Paraguay DOr deecreto de€  < Carlos FiA; e  T0 T Charlevoir Hıstorıa del araguay (5 Bde.). —

GColececjion de 11ıbros 1’aros eUT10SOS Qu€E irafan de America. Hier handelt
\ich EeUDCLUCRE DON en unD beruhmten Wierken, 19 (riltöbal “cuna
Nuevo deseubrımiento del r’10 de las Amazonas!; Yiatias Rui3 ‘Blanco
()onversıon &11 Pirıtu de 1in d1ı0s Cumanagotos Palenques Juan De Dalator

Wiendoza, Ob1spo de la Puebla de 10Ss Angeles Virtudes del ind1o0; Juan
afrıci0 ‚yernäande3 Relacıon hıstorı]a de las Misıones de I0S indıo0s qQUuUEC
laman Chiquitos del Paraguay (2 Bde.)

Erwähnt 3 werden yverdienen diejer Stelle au Öie aljährlic erJdheinenden
YWiemoiren Der 0CcC1ıeda Colombiına Onubense, Die )ich gebilde hat in Sevilla
unDd in Huelva, 0ASs nOidenRen en großen niIdecRer unDd jeinen Autfenthalt
in DdDem zwilden Den beiden Staädten gelegenen ıyranz3iskanerklolter Ya ‘HWabida ım

wie in Der Belehrtenwelt LeqgE 3 halten nD er eis Den Augult,
Dem ‚Lage Der Abreije Lol  ÖNns, in Huelva gelehrte iBungen unD Bolkstelte Deran-»
taltet. 1e)e Yiemoiren enthalten mifunfier Wertvolle wiljen)dhattliche Beiträge über
Die )panilde (EntdecRungs- unD Kolonialgeldhicdhte, Oie immer eInN mebr ODer minder
e  es YichHt auT DIie Der Ytillion werrten.

Jn Umerika Ut ebentalls oine ei DON bedeutenDden Körper)dhatten auf DAs
eifrigite bemüht, HandIOHriTten unD gediegene Wionograpbhien (neben vortreiflidhen Hett»
\ riften) « ber } Dlonıa unDd Niijionsgeldhichte Der OÖffentlichkeit 4 UDers
geben Auft DIie VBereiniagten aaten DON “){or  merika entijalen Davon DOT allem
Das beruhmte Zarnegie-Inlititut (Walhington) unDd Oie beiden Univer)itäten
DON an ran31isko (KRalifornien) unDd ANultin Leras) “llle Orel KRörper]dhatten
verölentlicdhen ihre YIrbeiten owohl in enali)cdher Wie in jpanij]cder Sprache, DiE Hand-
\riften met in beiden zugleich. VYeider Ut mir bis eufe nicht gelungen, mir
eine 1 Der bisher verömfentlichten etr. 3 verldhamen, einige Der nambaftelten
hier anzurühren. YNor m1r lieagen Öie beiden an ir 124 unDd 163 0es Larnegie-
Jntitutes; erjierer auUSs Dem a  re 1910, eBßierer DOM re 1913 ; ein ‘Reweis Der
ıyruchtbarkeit Des Unternehmens>5.C

W CO
Yiach DEr ANusgabe DD aDrID DDIN 1641

» Yiach Der aDrIDer YNusgabe D 1690 YDit Der Yusgabe ijt
41 vereinigt unDd ZUM er'ten Wiale geDdrudcdt Relacioöon hıstorıca de as Jag misiones de

108 Franeciscanos © las Indılas,y Dara DNUEVaSsS CON vers]lones e las
{D rıberas del famado Maranoön Er Franeisco Alvarez de Villanueva,

NMachH Der aDrIiDer ANusgabe DDN 1726
AmericanTransactions OT the amerıcan ethnological Soclety, 1545

K hıstorıca revi]eW, Yiem Yort 1 895 Amerijcan quarterl y register, Mhiladelphia 1848
ja The Southwestern hıstorica quarterly, Yultin TLexas). Aul eıitfe unDd
8, DDON Der olijdhen UniverJität 8 Walhington herausgegeben jeit 1915 The catholıe

hıstorical rev1lew. Camtliche Aeitjchriften bringen DIE \uellen UuND HandjHriften mei)tens
la zweilprachig.
6, Dı ir 124 Last of Documents ın panısh Archives relatıng he History of

ihe nı]ıfea States, which have been Tınfeda OL of which Transeripts are Preserved
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Y)iaas: Yieuere jpanijche Miljionsliteratur. Q

Das zweite Hgentrum KRnüpft Dden Yiamen 0eSs bekannten Dublizilten alc ei
(Fs U kein KRoMNektivunternehmen, aber Oie groß3Ugige, planvolle unDd erfolgreiche

“YIrbeit Des N Die Mi)ionsge)dhicdhte J0 verdienten Niannes, Der jeine eigene TUCReETEL
gan3z in Den Dienlt diejer en Sache \tellte, liıchern ibm einen DlaB unfifer Den erlten
Unternehmungen dDiejer Ulrt. “lıus diejer Werkitätte geiltigen wWIie materiellen Schamens
gingen hervor Die jolgenden bedeutenden er unDd ammlungen: C'olececion dez Documentos B} historia de Mejico1; Nueva ecolececıion de documentos )
la historıa de Me]1c0  z eine merikani)che Bibliographie Des 16. Jahrhunderts3,
unD 0AS hervorragenDde unDd ekRannte Be)dhicdhtswerk 0es Yiendietat

(ın (Banzes gewil]}ermapen bilden miit diejen Berörnentlihungen Öie Des Schwieger-
ohnes unDd literarı)dhen en Jcazbalcetas, 0S ebentTalls die Millionsgeldhichte
hbocdhverdienten Ykademitkers imentel,. “ion ihbm liegen mir OIie beiden jolgenden
Werke, Die el auUS Dem geiltigen Jcazbalcetas Itammen, DOT Memorilales
de Fray Torihilo de Motolin]ja » unDd Relacıon de 108 Oobıspados de axcala, Michoa-
cCan, ()Jaxaca OLros lugares el s1g10 XAVI®O e  eres nennt eine ‚yortjeBungd
DNMN jeinem yrüberen er „Deseripcıon del Arzobispado de Me]1co0 (1877).

(Fin Y großangelegtes Unternehmen bat 0ASs VDarlament DO rgen-
tin:en DOL einigen Jahren ins en gerufen. s bezweckt Öie Herausgqabe Jüämt:
er auT Öie Diejes Yandes )ich beziehenden rRunDden, die namentlich in
den )panilden UArchiven noch Der )pürenden Hand 0es T|HeTrs arren Da (Eroberungs-
unDd Mıllionsgeldhicdhte In merika immer Hand In Hand gebhen, J0 f auch DON diejem
Unternehmen Diel yür DIie Niı)ionswiljenldhart 3 ermarten. Die Beröfentlidhungen
er]dheinen untier Dem VYiamen: Colecejion de publicaciones historicas de la Bıblioteca
je] Congreso argentino. VUJtit Der Veitung ilt betraut Herrt ‘Robert Yevelier, mit Dem
ıch im Archivo de Indıas eine Heitlang in reundIhHattlich|ter Weile zujammen gearbeitet— habe. (Einige änDde, Die we  1  e e behandeln, )ind bereits erJcdhienen, während
andere, DIe DAas ır  V  e eben, 0 Oie Bründung Der eriten KRirchen und Klölter
mit)amt iINDrer 2Birk)jamkei zZum Begen|tande haben, 100 urzeit im DruK befinden.

(bin Darallelunternehmen Dem Jcazbalcetas Ut 0Aas Des Ohileniı)dhHen ‘Biblio
graphen Joj6 STortibio Yltedına Diejem vielleitigen Belehrten unDd Dionier Der
)panılden olonıa UunD Jtı)ionsgeldhichte verdanken MIr eine enge DON Ylierken
bibliograpbhildher Jiatur, Die uNnNs DOL allem ungeahnten u geben über dDie

Eiftite[leriicbe 4S A  Lätigkeit DON Miiionaren?.
Publicada DOTF Joaquın (jareıa 1cazbalceta Mejico 1555 —66 RDde. In GL
Me]1c0 1856—902, 5 RDe. in 40 Dıie ÜUnf] an enthalten: Brieje DM MUrDdensleuten aus Heulpanien DDN 15390—1594; Den „Codice franciscano**, auls Dem

Dokumente bDer OMmar unDd Surita, aus demjelben eri; Ddeni „Cödice mendieta**, unDd jranz3isfanijche Dokumente aus Ddem unDd Ü
Bibliografia mex1iecana del sig10 XVI Prımera Catalogo razonado

de 11ıhros 1mpresos Mex1co de 1539 1600, 0(CO  —_ blografias de aufores Otras
ilustrac1ones, preced1do de Na notiecla ACET’Ca de la introduce. ön de la ımprenta

Mex1cO. GxICD 15806; S N unDd 419 ın e tieruüber
Bı  10theca Missionum, 10°

Historija eclesjastica indiana, obra eserita fines del sıglo V I Dr ray
(jeroönimo de endieta, de In en de San Franci1isco. Wiexico 1870, 790 in ar 40

Manuserito de Ia Colececion del sSenor don Joaquin (jareia lecazbaleceta Publi- -
ealo primera S11 h170 Lu1s (jareıla Pimentel Mejico, ArIS, Wadriıd 1903,
364 ın GT, 40

6 Manuserito U, (wie nm 1904 188 in 40
La imprenta Manila, es Ss{W1S5 orıgenes hasta 1810, antiago DE ile

) 1896; La imprenta Bogotä (1740—1821); eN Quinto (1760—18158) ; C
(iuatemala (1660—1821); Guadalajara de Mex1co (1793—1821); 41 la
Habana (1707—1810); Bibliografia de la imprenta antiago de Chile, es

Oriıgenes 1asta fehrerno de 1817; Bı ioteca hispano-americana 3— 81 Ü),
( BDde. ; Bıbliıoteca hispano-chilena (1523—1817 UunD 1601—1 /65), Bde. ; Coleceiöon
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Yunmebhr kamen {L U Den eröffentlidhhungen DDN jeiten Der mi))ionterenden
en 1nD ihrer 1 \criftitellerilch betätigenden NMiitglieder

Dıe ugultiner Die ıon bald na Der (Entdeckrung m11 Den ıyranz3iskanern
und Dominikanern YJieriRo mi)}ionarı)d) 1g unDd auch Dald 3Zum SuDden
Der YRelt vordrangen en Den leßten Jahrzehnten auT diejem
(Bebiete geldhrieben. (5s inDd INIL ekannt geworden b3wW mMmMeinem Belige ein Yiierk
Des undDe]qMuDHten Augultiners Delgado über DAaSs 8 1RaATıA ajanare in
Tolumbien ! unDd Der er  e anD Der „Coödices espaNnoles*‘ Der Escorialbibliothek, DON

‘InDdDem bekannten Bibliothekar Des berühmten Augultinerklolters, Wiiquele3 2
leßterem er en 1 ür Die Uti)ionsgeldhichte wichtige aten während er]teres
eine gutverarbeitete zu)jammenhängenDde Darltelung Der Iillion 0S genannten VYanDdes
DON inren njängen ıMN Te 16358 DIis auf Die Begenwart U

Ungleich zahlreicher lin0 ÖIe eiträge, Oie Der ominikanerorDden
unDd neuelter eit Jür Die Nitiionsgeldhichte geliefert hat

Hu Beginn Der weiten HÄltte 0es DOTIGEN jJahrhunderts Hrieb Der Bildhor
DON YNeu (T äceres auT Den Vbilippinen FrancCISCO (Bainza über DIie ‚yakultäten Der
Wii)ionsbilchöre In Den Jjabhren 1914 —16 veröfentlichte Der weit uüber Salamanca
hinaus eRanntie Schriffiteller T 1erDO ein dreibandiges Vracdhtwerk eitlte.
Historijadores del eCONventiO de San Kstehan de Salamanca Der and enthält

jeinem eriten eıle Oie Diejes berühmten Hentralkonventes 0es Dominikaner«

H OrdeNnS, ge)dhrieben DON Der e  er Des Alon)o ‚yernänDde3, Den Jjabhren 1616 bis
1625; weiften eile 0IE er  e HÄltte Der Diejes Ronventes DON Juan
De Taya Vebtere jebt \ich jort DIS 3ZUT Y)iitte 0es Bandes, oje Jerönimo
uıntfana ein)eßt deljen Yrbeit DIsS 3ZUrTt ' )t(itte 0es ‘BanDdes rer Darau] 01g

. — eIiINe Rurze (20 Geiten um  e  €) desjelben O]fers DON Yltanuel ÜV arrera
Yln diejen Uf0Tr \ liekt \ich YWianuel Herrero Daran DAas VProte)lionsbuch 06S
Ronventes (Es Tolgen „Priyiıleg1ios de la Provınela de Esp  44 Hier dheint
1 ViEUDTUCR nach Vorlage DO a  re 1775 handeln IWDas Der
Herausgeber allerdings mit keiner Silbe anaıbt UÜberhaupt ‘L )  A 0As
mentale “ierk e{wWAas Deljer eingeteilt werbden können Den u bilden 110 Geiten

Hıisiorıia
da AA

de documentos inedıtos Dara Ia hıstor1ı1a de ıle (1518—1818), 15 RDde
del T1Duna del Sanfio Ofieio de la Inquisieclön de Cartagena de |as Indıas; Hiıistorıjıa
del rıbuna de] SanNniOo Ofiecio de El Inquis1ıci1ön de Lıma del {1 del ()ficio
de ia Inq de Chile eifc EiCc

3um Diejes erjten Feiles eien CEIN14E erie genannti Die weDder DIie DOL»
genannien ammlungen eingereiht noch audch zZUM JolgenDden QeEI0DgEN werden I[Dininen
eil )1e nicht DDN UWiiNionaren Der italiedern Der WiNNONSOLDEN tammen in G
ren Yummis Los exploradores espanioles del sıg10 ufl Barcelona 19
Barco Gentienera Argentina CONquIısta del Rı0 de la ata zyaklimile nach DEr Yus
qabe D 1602 herausgegeben Ion (Tarlos AaADATLD VYamarca Yiuenos Ylires 1912
en DD ‘S°DTTEeS VYanzas Dem 1LEeILOTr DES SnDdiasarchivs ZU Sevilla über DIie

em genannten T vorhandenen eidhnungen unD VYandkarten, DDMN Denen eiINE große
3abl I1 auf DIE Nitilionen bezieht DDer DDMN ionaren Iıtammt£t pas planos de vv _  * D
Mex1C0O Florida, apas planos de uatemala U )w. jerner DAaAS Qganz vorzügliche
YBert Orajen D VBinaza: Bıbliografia espanola de enguas indigenas de Ameriıca

8 DOI el on de la Vınaza YWiaDrID 1892 ı
4M 1 ar Daniel Delqado quiltino eC0leiD ] Vicarıinanto apostölico de Casanare

(Colombia) Barcelona 1914 Y5 in 4 U
quele3 Catäalogo de 108 ()Od1ces espanoles de 1a Bıbhoteca de]

Escorlal Relacıones hiıistorıcas aDrCID 1917 359 ol
Facultades de los ob1spos de Ultramar, Or1gel, naturaleza eXtens10N,

seguldas de dos disertac]iones sObre esponsales, INnAafrımoOon10s dispensas MAairımOoOa-
niales de un 1INSIrucCcI1ON pastora. SODTEe NEZOCIaCION prohibida, DOTr el KXCmo

MO 1 D1 Fr Francecısco Gailnza, de Ia en de Predicadores, ob1spo de
Nueva (Jaceı ‘»n dieiön AaDrID anila Habana 1578 530 4 UA  D
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wertvollen Dokumenten, Die Der Herausgeber antugt 2Bohl uüber DIE Hltte Des
ungefähr 3000 Geiten umTıa  n “lBerkes Ut Wiionsgeldhidte.

Hon niıcht minDder großer Bedeutung ind DIie ‘Dublikationen Des ehbemaligen
Provinzials Der ecuadorianiı)dhHen Ordensprovin3, Des Enrique “Wacas alındo
ÜUJlit Qgroßer peRuntiärer Unterltügß ung DDON jeiten Der rvepublikani)dhen Regierung VM

(FcuaDdor mıdmete 1 Der angejehene Beldhicdhtstoricdher in verlchiedenen Archiven, Des
onNDders Dem großen unDd unerJhöpflichen YTCh1VO de Indıas in GeDila Dem Studium
Der Brenzen wil)den eru unD (FCHaDOT. Ylber \1ch mit amerikanilden uDien beJjaßt
hat, weiß, wievniel Staub dieje BGrenzitreitigkeiten )Hon aufgewirbelt aben, 1eDntel
wertvolles aferıa ber au miit rer DPrüfung TÜr Öie NMillionsgeldhichte 3ufage
gefördert WwWIr0 ; Denn Die Wıllionare umeilt, Die bei Der Brenzregulierung
mitmirkten als 0  @, Die en bekehrten 0Der 3 bekehrenden Jndianern ihre 2ohns
liıHe anwiejen, Die Wiijions)prengel abiteckten u)w Jhre Angaben jind er DUCd)«
Wweq en  eidend. G0 lind DiEe vel BänDde, HiEe YWacas (Balındo bDer 1eje Streitig-
keiten veröffentlichte?, eine wabhre ‚yundgrube yur 0Aas Studium Der Mijionsgeldhichte
DON Yltaimas unD Den angrenzenden (Bebieten Ban3z denjelben Begenltand behandelt
In eLIWDAS kKürzerer ıyorm eine weitere Schrift desjelben erjaljers, Die betitelt ilt La
integridad territorıjal d Ia repuüblica del Ecuador3. Auber Den genannten rbeiten
veröffentlichte Der ungemeıin ruhrige Dominikaner ein Werkchen uber Die Religion,
GSitten und ebräuche Der Indianer im en DON CuUaDor 4, owie eine Tr über
en beruhmten Dominikanerbi)dho artolome DE VYas (Zajas5. Die Hauptarbeit, über
Die Millionen CUADOTS, vielleicht miit bejonderer Berücklicdhtigung Des Dominikaners
0rdens, e Der nod) aus

‘In Yıma kam DOL ein DAaGT Jabhren eine qgufe bıbliographijdhe lrbeit uüber die
Dominikanerprovin3 DON Derü heraus unter Dem Fıtel La en de antfto Domingo

e] Peruü. Auch ıe bietet Dem Mii)ionswiljen)hHaftler unD Beldhicdhtstireund treif:
en Stol unDd verdient Diejer Stelle mit Jtacdhdruck erwähnt f werDden 6.

m )Itärkiten Derireten Üt, ent)precdhend jeinem WMillionsanteil, Ö1ie Yit)jionsliteratur
Des yranz3zıskanerordens. UÜber DIie Beziehungen diejes Urdens 3ZUT (Entdecung
mer:kas unD 3UM großen nidecker handelt Joje Gol in einer qui orientierenden
MNionographie”. Uber Entdeungsreijen in eu:Mieriko ım ahbthunder meine
DokumentenJammlung : V1iajes de In1ısioneros Iraneiscanos Ia conquista del Nuevo
Mex1ico Danitel Säandez3, ommi)])ar Der Rleinen VUrdensprovinz DON Buatemala,
übergab ım rte 1914 DIie Der ‘Indianer DON Nieriko, ge)dHrieben DOon
Dem Üühmlich Dekannten Jtijlionar Toribio de Benavente, genannt Wiotolinia, Der

Offentlichkeit  w unDd \hicte Der Schrift eine 5  1'  e  € Biographie Des merikani)den

am HYranzistanerklolter U Sevilla WDAL Der eben)o beiQheidene wWie gelehrte Sohn
DEeS heiligen Dominikus längere eit 11881 mir ZUu ®Oalt. (Dar oft entften WIir gemeinjJam
die SchHritte ZUM Sndiasarchiv DDer ZUL Bıblioteca olumbina, UnDd mande StundDde
anregender Unterhaltung, Die IWDIr zujammen in dem anziehenden UunDd galtireundlicdhenDnNveEnNTE verlebien, ijt mir nodc ıIn Delter Crinnerung.

Coleceiön de doeumentos sohbhre ımites ecuatorl1ano-peruanos. 1902—03,in
110 190  J, 092 ın 4 U
ankıjukima Religiön, ecostumbres de los salvajes del Oriente del

Keuador. Ymbato 1895
Yray Bartolome de Lascasas, S il Obra s{l 1empo WiaDdrid 1909, 1 in 40é (> La Orden de santo Domingo e| Peru. Kstudio bibliogräfico DOT el

Dom1ingo Angulo, ON Prologo del Paulino Alvarez. Yima ‚Sahr), 300
In Gr 80

I9 Rabida, DOT el KT O0Se@e Coll, Franciscano. abdrib 1802,489 in Gr 80
evilla 1915 208 . 111 ar 40 Der Ypendix enthalt 3wei Staiijtifen, DIie

über Die weitverzweigten Yranzisfanermiffionen Des Sahrhunderts orientieren.
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39 YWiaas: Yieuere \pnanilcdhe Ntijlionsliteratur.|i  i Mi)jionars DOrLAUS 1, Die (allgemeine) ON anfa arta unD “Yieu:  (BranadaW  PEn DO  — e  TO DE 2quaD0 M., erTuhr DOT D —— Jahren oine treimliche Bearbeitung—__ —>——  — unDd ierung DUrch ‘ jeröniımo Becker Uber Oie Hervorragenden Utitglieder Der
yranziskanerprovinz DON “cuaDdor orientieren Oie beiden an DON ZFTANCISCDH
Y)taria Compte 3 Drovinzial Bernardino J3Zagqguirre ıma, Hrieb 1904 eine
Biographie 0es NMahıa, Des )päteren B11H07s DON D]a in CcuaDdor 4, owie eine
Vebensbeldhreibung 0es i NOoNAaTS DDODNMN SöüD  Amerika, 0eSs heiligen ıFranz3iskRus Solanus,. ”9 2 A O” E OE Oie leider nicht einen \0 großen wiljen|hattliıcdhen yort)chHritt edeutet, 00304 iNnan DON

Dem Berraljer ermarfien durtte, Der Oie AUrchive DON eru, Spanien un H”om einjehen
konnte>s

Der ‘Bolivien erı  en uUuNnNs mehrere yranziskani)de Schriftiteller. Hunäch|t jei
hier genannt der Beneralkommil]ar Der ıyranz3iskaner Süd-Amerikas, olfgang
VDriewal)er, au DEr “Sıroler rdensprovin Der D0As edeihen Der )üdamerika:
en yranziskanermi)]ionen WIie au Die ge)cht ‚yeltlegung owohl DEr
NnNeuern wie Der aältern NWii)jionsarbeiten unND -erJolge hbochverdiente ere grunDdete ım
a  rte 1908 eine kleine wijen)qhattliche Heitichrift, 0ie iINDrer erwähnt werDden
WwWIr unDd arbeite urzeit einer Biographie Des Bilhots V arDdenas. ber DIe
Jontige Yıteratur Boliviens erı  e (Broeteken eingehenDd, 0 DAaR hier DADON ab:S z J E E E E SE
en kann Yiur DIE ım a  re erJdhienene Ethnographie Der <  Chiriquaner 7—Z — 7a wa nodch nicht. Desgleichen brauche ich (1 dem)jelben (BrunDde nich naher auT
DIE ver)hiedenen er über Die Mti))ionen TUQgUAYS 1nD Argentiniens einzugehen._-  ü s  d A  U —
NadhHzuholen ware hier NUuLr DASs umTjangreiche zweibänDdige Vlierk 0es Yiqueno uber
Den rranziskanerbildho] DON U 6rdoba In Sucuman ® als (BrunDder Der Univer]itä Der
genannfen argentini|chen Nas Buch lierert namentlich im erlten eıile Wertis
vole eiträge UL AiiNonsgeldhichte.

Der er|  e anD über Oie Witilionen DON 1ıle Des ‘Robert Vagos® ıf eben:(
yalls bei (Broeteken bereits enannft. Her z3weite anDd, Der 100 mit Der Neueren (Bes
\Hichte ejaljen bat, il bis eutfe noch nıcht er)chienen. aqgos 1a \ich au Hand-SE 7E S 7° E a \Oriftliches Yiaterial Der Yrdensarchive unD 0es Archıvo general de Indıas.

Schließlich wAare noch meine Berömentlidhung ber Den Ynteil Der Dels

\dhiedenen NWiijionsorden Spaniens Der Kolonilierung Imerikas erwähnen. ‘Der

E — eaa —

Historja de 108 ind10s de Ia Nueva Kspana eserıta med1iados del 8180 X V
DOL el Hr Toribio de Benavente Motolinıa, de Ia ()rden de San Franc1sco,
qäcalos nuevamente 1u7z e| Fr Danıel sanchez Garcla, rel1210S0 de la Inısma
rden, ten]:endo 1a vısta las ediel0ones de Lord Kıngborough de (GGJareıla Llecazbaleeta.
arcelona 1914, 89 ın 8

Seronimo Beder Hıstorıja de anta Marta Nuevo Reino de Granada
Fr. TO de Aguado. aDrID 1916—17, DEe., S66 unDd 8926 ce)p In 4 U

arones ilustres de la en serafica e ] Keuador es 1a Iundacıon (deen H}  f  | U AA A u1f0O hasta NUueEeSIros dıas Por e] Kdo FrT. FTanec1sScOo Marıa Compte, mis]ıonero
apostölico cronölogo del coleg10 de San Diego de u1f0. Segunda edielOn. ” 7 s e

E S T P TE N
110 1885, 335 unDd 5315 ın 40.. Biografia del Masıa, Obispo de 107a (EKcuador). Barcelona 1904 E \

Hıstorıja de San FTanec1scO Solano Tournat (Belgien) 1908, 466 in 80
Sn Deut|c r)\chien DDN demjelben YBerjaljer Bolivia, DIe yranzisfaner DDn ‘Taraia A

Aund DIe SnDdianer. NNSDCU 1900, 3060— a n &— — E E E S ıy Ktinografia chırıguana DOL e] Fr. Bernardano (de N1ino, mnisıionero iran-
eISCANO SOC10 corresponsal de Ia OCc1eda: geogräafia de La Paz bra naecional. IC
Va Ba (Bolivia) 1912, 330 In GL 4 Uh‘ Fray Fernando de rejo Sanabrıa, uıundador de I9 Universidad, N (*)
OSe Marıa L1iqueno. (FSOörDdoba (Argen 1916—17, 10

Koberto aqDS Hıstoria de las m1ısı0nNes del coleg10 de Chillan de— — E E precedida de un resena ACEeTrCca de 108 primit1vos francıscanos OChile. ro
gyacıOnN del Kyvangelio eNiTE 108 4ATAaUCAaNOS Volumen Barcelona 1908, 59  T
in a 4UA AA A E A EG E E
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er  e an richien ım ‘ Jahre 1915, während Der z3weite nahez3u DOollenDde i)t unDd
NUurL nTolge meiner Abreije aus Spanien noch nıch Der Ofrentlichkeit übergeben werbden
konnte Das YDerk enthält, wWie Der Untertitel ıhon andeuftet, eine el DON bisher
unveröffentlichten Statiltiken unDd anDderen Qut orientierenden DNokumenten unD kannn
als in Nadhıhlageb ber DieE Nitilionen 0es ahrhunderts gelten.

DNıe bedeutenderen NeuerJheinungen aul Dem Jje)uttenorden Rnuprten
OIie )Viamen HernNäae3, Daltells unDd HernNanDe3. WAas e unDd BHollltändigeres
Der päpltliche Erlalle, Kirdhengründungen in Den JJiı)ionen, Bilchotslilten unDd MWDas

alles In Diejes (Bebiet gehört, 1irD niıcht el geboten werden als 0ASs Wionumental-
werk 0es Hernae3?, s ı]{ TUr ein ErIheinungsjahr (1879) eine Qganz hervor  s  E
ragenDde eiltung unDd TUr Den Nii)jionswilen)dharttler unentbebhrlich iroß Der empfinDds
ıcdhen ücken, Ole Witangel YWiorarbeiten notgedrungen autweilt. Das
Ylerk Des HernanNDde3 3 19  It eine qanz bedeutenDde pologie Der Jje)uttenreduktionen|  {  / in araguay, während DASs jedh)sbänDdige, DIis jeßt Halb yertiggeltellte Ylierk 0es Daltells
uüber DIE je)uiti)che QOrdensprovinz DD araguay * eine qufte Ausleje au Dem
heuern DON DNokumenten bietet, DIie D0As nie U er)höpfenDde Jndiasarchiv über
Den Je)uitenorden mie uüber alle anDderen Irg Üıe DON ‘Daltells angewandte Wiethode
(3U )|tarke Berltummelung Der Dokumente) reilich nicht algemeinen Anklang.

Auch Oie )pani)dhen apuz3iner en iıhren aultein zum (BebäuDde Der großen
Niijlionsge)dhichte gelieTerf. Yltein ırreunDd unDd Y )iıtarbeiter ım Archıvo de Indıas 3
Sevilla, yroylan DE KIi0NeqrO, (US Der kaltıliani)dhen Yrdensprovinz ammen) 1nD Der Mitı)lion DON VYenezuela beigejellt, veröfentlichte im a  re 1915 Oie beiden

f  j erlten an jeiner „Berichte über DIie KRapuzinermi))ionen in Den en )panı)dhen
Drovinzen, jeßt epublt Henezuela“5, Den erlten and leitet eine gediegene Unterz
)ucdhung uber Oie DON Den Kapuzinern angewanDdte Ntijionsmethode ein ber Oie
moDdernen Utı)lionen desjelben {)rdens In ıle unD Argentinien erl| Jgnacio
DON Damplona®, während uüber DIE Kapuzinermi)]ionen Der andaluli)hHen ()rDdenss

Las ()rdenes rel1g10sas de Kspana la ecolonizacıon de America la egunda
barte lel S1210 Listadisticas dAocumentos publicados DOF el O

M S  A  xtiracto de 108 „Estudi0os franec1iscanos“‘, anos de 1917 Vol
Barcelona LO1S: R in Gr 4 U

D Coleceiön de ulas, Dreves OLTOS documentos relatıvos “ 1a Iglesia de
Jy America Filıpinas, dispuesta, anotada ( ilustrada DOTL e} Frane1isceco Javier

Hernäez, de la Companla de ‚Jesus. KDe TrulNe 18579 Her Hauptinhalt DES Buches
U1 nafurgemäß In lateinijcdher Sprache gehalten.

HernNanNDde; Organizaclöon de 19s Doetrinas guaranles de la
71 Companla (ie ‚Jesus. Barcelona. » 3De In GL, 4 0, 6038 unDd 740 us Diejer Qroß

angelegten UunD gqgediegenen rbeit geht aut (eviden3 HervDOT, DAB auch DIie Hranziskaner,
Ae Was weniger Dbelannt UT, Al ATaAaguay elbif ”KeDdutktionen eiteien mit nı geringerem

Geichid unDd (ErTola wie DIie verdienten i)}tonare Der Sehu, unDd DA diejelben1'
n. unabhängig unD alt 3u gleicher eit wie DIE Der eluiten gegrunDdet wurden kE 441—42),

Ja DAaR einige Der Hranzisfianerreduktionen Dgar bis DIE “{() er
(IL 40)

a  e  S Historja de I1a Companla de Jesus Ia Proviıneıla
ıfa le] Paraguay (Argentina, Paraguay, Uruguay, Perü, Bolıyvıa Brasıl) segun 108

documentos orıginales del Archivo general Indias WiaDriDd 191
Ungefähr 1er te brachten mich meine Stiudien im InDdiasarchiv Läglich mit Dem be:

‚al PE  RM annten unDd eben 10 gelehrien wie liebenswürDdigen Seluiten zujam
Relaciones de lag m1s1ones de 10s PP Capuchinos las antıguas proviın-cay ec)as espanolas hoy repuüblica de Venezuela (1650—1817). Documentos iıneditos de

108 s1g10s A XD publıcados Dajo Ia dıreccıon estudı0 de Fray FroylanJan inde Rionegro, mis]ıoneroa apuchino »evilla 1918, 38() UunD LL  Q
pa Sgnacio De amplona M Cap Hiıstorija de las m1s]ıones de 108

Capuchinos Chile Argentina (1849.—1911..) antlago de ıle.
Heit]chrift TUr Jijionswilenthaft. ahbrgang
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! provIn3 0ASs yJunfbändige “Yltierk DES mbro)i0 DE WNalencina einigen Aul chlupß ql

Der and il Den Utionen gewidmet.
Der YWiercedarierorden, iIm 13 Jahr  er gegrüundet AUM Yoskauft Der> «—  ©  > —— — 7 2 —n 5 a ı a Bejangenen, beteiligte )ıch bis INS A  b jahrhundert 0CS Ientdeckungszeitalters LEGE unDd

erfolgreich großen Bekehrungswerk In Der 1eulen YRelt unD kann omt au} eine
glorreiche Niijionsge)dhicdhte zurücblicken. eDdru agen 15 aruber bis DOT Rurzem
NUuUL Oie alten, vielTad) UNgeNAUEN Chroniken DO  m e+:t einer el on jabren (1L=/  }  3 beitet Nun Der Tühere eRreiar 0S UVrdensgenerals, e  TO ere3, an Der Hebung
DeSs reichen archivalı) Hen NWiaterials, a MIr yur Die näch|te zeit QuT eine T  e
Bearbeitung Die)es Stomes rechnen Dürfen? Jnzwilden gab Im a 19185, gelegent:
lich Der d zentenarfeier Des Yrdens, cin YIitbruder 0es genannten ers, olykarp
Bazulla, eine ziemlich umTangreiche, auT unverSöffentlichte HandIdHrirten 1 Itüßende
rbeit heraus uber DIie er}fen Yltercedarier In (Chile?.

UÜber Den jernen OUrient liegen AUS Hzeit verJdhtiedene wichtige eu:
er)qheinunNgen DO  — „Die 1eT )rden“ (Augultiner, Dominikaner, ‚ıFranz3iskaner und
Je)uiten) wetteiyern mwmie ın prakti)her Arbeit, 10 au AuUT hriftiteleri)hem (Bebiete,
namentlich aber Qu7 Dem Der BeIdhicht)dhreibung.

Yer ugultinerorvden, Der als erlter DAas KRreuzesbanner au Den philippi-
ni)hen Jnjeln entjaltete, hier hinter keinem Der anderen en ZUCu m
a  re 1889 veröfentlichte (Eugenio Alvare3 DIE Aurlage Der „Documentos
stados relatıvos q | eal coleg10 sSeMINATIO de Agustinos Filıpinos de Valladohd'‘‘+. —mm — uı HSE A
‘Jm a  Tte 1593 übergab e1in itaglie derjelben Yrdensprovin3, NMiiquel L0C0, 3wel
werivoNe Manu)jkripte Des Augultinerarhivs u )J)tanila Der Offentlichkeit. Das er  e—__ ılt eine Rurzgerakte Chronik über DIE Wtilionstätigkeit Der Augultiner aut Den Ybi
ippinen uUSs Ddem a  re 1630 unDd ge)dhrieben ön WFTAY uan De Niedina>, wüährend
DAaASs weite ae  ber ÖieE Aurfltände Der igan in Den Jabhren unDd 03 be:
richtet®. ei Irbeiten \inD 3 oinem uche zujammengerjapt 1nD hilden Den and
DEer „Biblioteca hıstor.ieca ıllıpına"". Jm re 1901 endliıch r)hHien D0AS vorzügliche
bio-bibliographijde YBerk 0es (F[Iviro ‘Derez: Catalogo bıo-bıbliografico 108
rel1g10s0s Agustinos de 1a Proviıneıla lel santısımoa Nombhre de ‚Jesus de las slas
Fılıpinas desde Iundacıon hasta NUCSIFrOS dias “.

Uber Die Dominikanermi))ionen Im jernen en unterrichte ım umTja)jenDder—— ama 2 m. —0 mr —— i n a — —— E w unDd tiergrünDdiger eije Das jechhsbänDdige Ylierk Des yerranDdo, hberausgegeben DN

——  - —— _a |! 1 Resena hıstörica de Ia Provıneila capuchina de Andaluecıa VarOones il ustres
11 eJjeNnNec1A virtud QUE han florecıdoa ella desde Iundacıon asta e] pPre-
sente, el M ]} Fray Ambrosio de Valencina, Mınıstro Provinecıial de Ia M1ıSmAa.
Sevilla 1906—08 &U

D Yırd) mmit Ddiejem unermuüdlıdhen Hyorıcher irat . ang taglıd) beiF meinen StuDdien ım SnDdiasardhiv U Sevilla zujammen.
YWiercedario: Chile.ran Wolicarpo Gazulla, 108 prımeros Mercedarıos (*11

1535 —160 (Septimo (jentenarıo. 1215—1918. Santiaqo DE ile 1918 491
1n ar 4 U/ Nallavdolid 18589 (Siehe auch Sireit Bıblıotheeca M1ss1ionum, Yir.

Hıstorla de I0S S110CESO0S de I9 ()rden de (Giran Agustin de estias Islas
Filıpınas, desde UE S deseubrieron pDO  TO: LDOT 108 espanoles, (*°ONMN las ofl-i  j ec1as memorables. ano0 de|  f Compuesta DOL O] venerable Fray Juan de Medina,
1630 anila 1893, 279 S in 40C E HN Relacıon de 108 qlzamiıentos de 1a eiudad de Vigan, eabhbecera de Ia Proviın-A AA — AAA C122 de 1locos, 108 Aanos de 7692 1/63 cCompuesta DOL Q} Padre Pedro del 1Väar,
re11g108S0 agust1no, PstE ANnO de 1/64 206 in 40

anila 1901 873 in (Fn ND' qröüßeres bio-biblivographildhes erlSn geben zurzeift, IDenn nicht irre, DIie Yugqultiner DDNMNI FGscortal hHeraus. ehrere BänDde
jollen bereits norliegen. V’'eiDder habe Tfeine Gelegenheit gehabt, DAS Ylert einzujehen
In0 auch GEeENAUE Senntn  —  n DADON 3 nehmen.W  D O
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‚yonjeca Belcht Der Domintkaner au Den philippinildhen Jnjeln, in apan,
ina, ongking unD au Der n)e ormo)a 1, in bio-bibliographi)ldher eije Oie
eiden er Resena biogräfica de 108 rel1g210sS0s de la Provınecla del Santisımo
Rosarıo de Fiılıpinas es iIundacıon nasta N uesSIros dıas® unDd Compendio de
Ia rese1a bıogräfica Bei Belegenheit Der ‚ zentenarteier 0eSs UYrdens, im a  re
1916, r)hien 0AaAs VPracdhtwerk: LOS Domıinıcos 6MN ] Extremo Urijente *, ein wahres
Quruswerk in Jnhalt unDd Ausitattung. (Fs \childer in großen ügen Oie großartige
Tätigkeit Der )pani)den Domintikaner ım yernen rient nD behandelt in ver)cdhiedenen
Ab)hnitten D1E hervorragenden Der)önlicdhhkeiten Der JiilNion, O1Ie ver)dhiedenen YiieDder:
la))ungen auUT Den ilippinen, in Inq, Ongking, auT ıyormo)a unDd iın apan;

Den\9Dann DIe HÄujer unDd ollegien in Spanıen, Jtalien unDd Umerika
bildet eine reiche Bibliographie, au  € Yilten Der BilhöTe, rovinziale, Schrift
\teller u)w 0es Yrdens, mit reichen inDd vorzuglichen A  ildungen.

ber DIE Lätigkeit Der ranzıskaner Im aüußeriten en Aliens liegen Die
jolgenden er. DUr Azunäch!t Oie DON (Broeteken ıin Der erwähnten bereits
beiprocdhenen Bio-Bibliographien Der Datres Huerta® unDd atero®, GSoDdann Oie 3wWel=
bändige Chronik 0es anta In  6s, Oie Den unDd and Der Bıblıoteca hıstö-
ca ılipına ausmadct unDd in austührlicher unD yür jene zeit kritil|cdher eile Die
gejamte WirckjJamkeit Diejes rDdens in jenen entlegenen YänDdern würdiagt bis zum

(binen KRurzen, In lateini]dher Sprache verJakten Abripß Diejer Lätigkeita 1676
gab unNns Babriel a)an0va in jeinem Compendium histor1ieum Provinclae fran-
eiscanae Gregori1 Magnı Philıppinarum ®, 0AS zuer|t in den cta Ordiniıs Fratrum
Mınorum r\hien BHediegene rbeti:ten über Die Ybhilippinen, ina, apan, Die
“Yiolukken u)m veröfentlichte In Oen leßten Jjahren Yorenz30 ere3 ausS Daltranaz“ B N D ım Archiyum Franeciscanum hıstor1ıcum unD in Der noch erwähnenden Heit|chrift:

Historia de 108 Domin1ıcos Jas s1as Filipinas SsSUS m1]ıs1ıones del
)' Japön, Chına, Tungkin Hormosa, QUEC cComprende 108 SUCESOS principales de Jla
)S

m OR
hıstorıla genera]l (dde este Archipielago, €es: e] deseubrımiento COoNquiısta de estas
islas DOL las Tlotas espanolas, hasta e] ano0 de 1540 bra orıgınal inedita del
M R KT. uan KFerrando corregıda DOL el Fr Joaquın Fonseca.
H RDe in 4 U, AaDrLID 1857072

1 Z Por U1l rel1g10s0 de la mı sma Provınecıa mandada dar 1117 de orden de tro
n M K Provıncılal KFr Santıago Paya. » RDe. mn ar 4 U 1557—1700 YWianila 1891

De 108 rel1g10S0s (le Ia Provyiınecla del Santısımo Rosarıo de ilipınas es
Ps x {1 Iundaciıon hasta NueSLros (1ıas aufor de la mısma (DeES vorhergehenden

Wertfes) Dase A 1uz de orden de tro Provincılal KT Bartolome Alvarez\  }  }
lel Manzano.\a Comprende 15857 895 YWianila 1895, 1 24() 1LV D3
167 1n Qr. S u

el Provinecıa del Santıisımo Rosarıo. Relacı]ıones pu  ]leadas CO  —_ mMOoOtLVO del
septimo eentenarıo de I9 econfirmaecion de la sagrada en de Predicadores. Ybhne

le Drucdort unDd rudjahr. 4)as Buch Taq eine Widmung ( Dem 1916, welcdhes
© tat)achlich DAS Subiläumsjahr Ü, unD eine autographijche UnterJchri{t DEeS MWuyenaventura

BareDdes, dem derzeitigen Krovinzial Der bl  en Brovinz3, Der mir in iebens:
WÜrDIgeEr eile ein ZUL VBerfügung tellte. m HanDdel ÜT DASs Buch nicht er)chienen.

$ LEstado gyEe0OQZT:  1CO topogräafico, estadistico, histori1co-relig10so de Ia ganta
‚1as apostölica Provineia de Gregor10 Mag2no, de rel1210S0s enores Descalzos de la
—  — regular mäas estrecha Observaneia (de Franc1sco, 611 las sias Fılıpınasde Compuesto DOLF el KT. el1lx de Huerta BinonDdO 1865, 613 in GL, 40

(} tal  o blogräfico de 108 rel1g10s0s Franeciseanos de la Provınecila de San
'l Gregor10 Magno de Filipinas, es 1577, QUE llegaron 108 primeros Manıla
/ar, asta los de dias, Ormado DOF a] Fr EK useblilo (ijöme7z Platero

anila 1550, 819 BD IM 40
Be Croönica de la Provinecia de San Gregori1o 2nN0 de Rel1g10sos Descalzos
ind de San Franecisco las s1i1as Filipınas, China, Japon eLC., eserita DOT el
Hen Padre CTray Franeisco de ania Nn 1676 anila 1892, 719 ıl 702 In 40

Wiatriti 1908, 154 In 80
3'l‘
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36 ‘jj?(lfl5i Yieuere \nanifche Mijlionsliteratur.ll
Archıvo Ilbero-Americano. ber DIE ‚yranziskanermi)]ionen Chinas ım 17 unD
abrhunde endlıd handeln meine beiden an ()Jartas de Chinal, unverölentlichte
unD Rur3 kommentierte Dokumente Der Archive DON altrana unDd Sevilla, mit Deren
zyortrührun ich mich zurzeit beichärttige.

DNıe Jje)uitenmi))tionen Des jernen rients hbaben Im ] jahrhundert ihren
Bearbeiter gefunden in FTANCISCO J olin Das hervorragende Ylierk Des be:

S C kannten  elhidht)dhreibers wurbde DOTLT 3wei Jahrzehnten Den An)pruchen Der moDdernen
Rritik ent)predhenD el verarbeitet unD hberausgegeben on Dem ıon genannten
0 Daltells 2. Der 0es oltaliati)cdhen Arbeitsteldes, pez3iell Der phılıppini)dhen

Yti)lion jehr unDdige ‚yorlcher, Der jelber 15 lana Im ti)ionsdiente prakti
ätig IWar unD DIie Hltte jeines langen Vebens iIm NWii)ionsitudium verbra bat,
übergab au DOTL einigen Jabhren eine dreibändige, leicdhtgeldhriebene Der
i))on jeines {()rdens auUT Den Dbhiliıppinen Im jahrhunder Der Omrentlichkeit3,
Nıie Jämtlichen Uii)ionen Chinas behandeln ware nach Ddem 1te urgabe einesv e _  — J L WWierkes, DD Dem bisher Der anD erldhienen Ut (Enrique eras La dınastıa
Manchu Chinai Docdh kommen NUL Die Je)uttenmi)]ionen austTührlich ZUT Dar.
telung, a DEer ejer NUL ein ganz unvolkommenes unDd Der Wirklicdhkeit Ur

a E A  — — m A E  m— A E E

AUSsS nicht ent)predhhenDdes 110 Diejer bedeutenden unD )0 viel um|frıttenen i))ion| — 2 A  E
erhält. (binen Gganz allgemeinen ife angeben, Dann ber NUur Den eigenen en
mit tebe, alle anDderen Dagegen Itiermütterlich behanDdeln, ılt keine objektive Be)lcdhicht
)\QOreibung. Die Ent)huldigung 0es Berjaljers ım Yorwort, DAaR DDMN Den anDderen
NMillionen nicht mebr wil)e, unDd DAaR Dem in eigen je1, jeine Yliutter immer—  —  a T . aaa herauszultreichen, können nicht verJangen. llle \panı)dhen Kritiker en DAas
vorzügliche Yltierk unfer Diejem Belicdhtspunkte ar getadelt>.

Uber jJämtlt  e JC  10nsorden zugleich unterrichtet vorzuglich DAaASs “Ylierk DesE  N  n Dominikaners Yialentin Yltarin: Knsayo de Na eintesıs de 10s traba]os realızados
DOr las cCorporaclones rel1g10sas espanolas (de Fılıpınas®. Auch Der ıon angerührte
on De la Dl  Nna3a bat 100 DIE Belhicdht)dhreibung diejer JJtilion Derdien gemadchtn E E  E Z DUrCh Die Herausgabe einer vorzüglichen Bibliographie: Eiserıitos de 108 Portugueses

Castellanos referentes las enguas de Chına e] Japon ‘. Schliekßlich eien noch
erwähn Die hervorragenden Beröfentlidhungen ‘Retanas Im Archıvo del Bıblhiofil0
fiılıpıno® N0 eine Bearbeitung unD Herausgabe Des KEistadismo de las sias Filıpı

—__ —_ —— O ME UZE AB L Nas Des Augultiners HUuniga?
Cartas de 1Da Documentos inedıitos sobre mM 1ısı0Nes iraneciscanas del S1210

AT Sevilla 1917, V I1 190 in (L, 4 U (jartas (de Chına (Segunda ser16e),
Documentos inedıtos sohre nm1ıs10ones (die 10s s1g&10s VII AVILIL evilla 10917,

06 111 0 In Q, 40
J OTr evangelıca. Ministerios apostölıcos de 10S Obreros de Ia Companla

(le Jesus; uıundacı]ıon PrO£res0oSs de Provıncıa en 1as slas Fiılıpinas HiıstoriadosE E E D A  D DOTF e] TrTe Francecisco Colın Nueva edielon iılustrada (CON copla de < doecu-HL NENTIOS la erit]ieca (ie Ia Hıstoria general de Ia sohberanıa de kspana Hi
pinas DOTF astells KDe in Barcelona 1900— 02

Misıon de la Companla de ‚Jesus (de Fılıpınas ] s1g 10 A  Z Relacıon
historica ucıda de l0os documentos autögrafos, orıgınales 1mpresos relatıvos
la mısma DOT ] Pahbhlo astells, 3De In GL, 40 arcelona 1 9150

Hıstoria (ie Ia ültıma dınastıa imper1a] particular de SUuSs relacı]ıonesA E E A E (’OMN e] eristianısmoa I9 eivilizacion CUTODECA, 1’0OmMoO LOS Iundadores Yum-Chi{  X Barcelona 1915f (1644—1661) Kang- Hi 66221 (22) VI 517 In 40
Siehe in „ La Ciudad de Dios“ Der Augultiner DD  3 SCOrIalT, 2() Cepf

ir 1085, 503— 505 { » KDe In 4U
Kstudıo0 bibliogräfico, 1L1sboa, adrıd, Londres. (5_ebtudt jongreso0

internacional de Orientalistas, Lisboa
Recopilaciön de documentos hlstÖr1cos, cıent1if1cos, Iıterarıos Y pOolit1cosvAl estudıo0S bıbliogräficos. aDriD 1595 RDe I1 S0
Kstadısmoa de |as sias ılıpınas iNıS vilajes b QiE Dals D ] P 'T,

Joaquin Martiner de Züuniga, Agust1ino calzado. Publica psta Obra DOTF prımera
VOZ extensamente anotada Ketana. J RDe IM Gr 8 WLa DTID 1893E A A C A



Jtaas “Yieuere )pani]de Wit)ionsliteratur. ‚A

Hiermit mwmäaren dIE bekannteren er Der )pani)dhen ii)Nonsgeldhichte aus
unDd neuelfer ‚zeit enannf. Au] BoNltändigkeit machen 1eJe Austührungen

(1U19 Ddem )hon eiIngangs angegebenen Brunde keinen An)pruch. Doch Dürtte 1:
Jjedentjalls habemerbin DAas WWichtiglte unD Alnerbekanntelte verzeichnet jein

mit Der größten Unparteilicdhkeit Den verjcdhiedenen en gegenüber meine Aujltelungen
gemadct, 1n0 auch Oie Der uUrze 0es ‘Haumes ent)prechhend \pärlichen Kriti)hen ‘Bez

Dıe 1e. 3ZUL abrbei mıemerkungen \ind au demjelben Beilte hervorgegangen.,
auch OIie herzlicdhen Beziehungen 3 einer großen z ahl hbervorragenDder )panı)der
OÖrdensicHrift}teller verpflichten mit a3u

S wWAare noch R1n Rurzes Yiort agen über Die aut Die JJti)jion \1ch Des
ziehenden )panilcden eıt \ rijten. A Spanien eIbit wie ın Den Nti)ionen er  ein
DAavon gine an)ehnliche zahl J habe nicht Oie Hılismitte 3ZULT Hand, eine ab=-

Sehr Desjolut vollltändige Yıilte autfzultellen, wenigitens WDas Die NWiilionen angebt.
ann unDd wertvoll il Der in Y)tanila erJheinenDde (Correo Sino-Annamıiıta Der Domit:
nikaner!; niıcht S unte  en Der „Archlivo de la Comi1isarıa franeıscana de Bo-
lıyıa'' unDd 9 afa serafico"‘ Der argentini)dhen ıyranz3iskaner. on Den In Spanien
er)heinenden Heit)hHriften iIn0 vermutlich verbreitet|ten „Las Misi]ıones catolicas'®
Der e)uiten, 0AaSs Seiten|tuc 3 unjerer eu  en Heit)chrift „DieRNMWiijlionen“.
Auch 39 1g10 (le las Misiones‘‘, ebentTalls Den e)uiten gehörig, bat eine weite erz
reitung gerunDden. Dıie ıyranz3iskaner DEer kantabri)hen Ddensprovin3, Oie aupt:
achlich In ina unD auf uba mi))ionieren, geben allmonatlich hberaus 9 Aposto-A A ONER ado seräfico**, Die Der galizi)dhen ‘Drovinz DO  z eiligen an unDd DOT aroRko
weimal im ona 11 Kco franeciscano**, DAs 1eD0 e{mas weiteren Charakter bat.
m 1914 grünDdete Der (Beneralvikar Der \pani)dhen ıyranziskaner OIie wijjen:
\harttliche zweimonat)qhrift „Archiıvo Ibero-Americano**®%, Oie \ich aus)Qhließlich mit
DEr Sp unD jeiner Niı)ionen, Joweit 10 Den ıyranziskanerorden Dez
treijen, beldäftigt. ‚yedern DON ul liejern DOrt ihre eiträge ab (Es jeien Nur
genann DIie Datres ana)ıo öpe3, nge Yrtega, Yorenz30 ere3, uan Rojende.
Auch DIie wil)en)hattliche a  1 Der Kapuziner „KEstud10s Iraneı1scanos'* bringt&x I e ++4 ın “Irtikel unD Jon]tiges atferıa yür Öie Nti)Nonsgeldhicdhte. Nie „Misiones

) dominiecanas"* InD jeit 0AS Jiiionsorgan Der )pani)den Dominikaner unDd,
WDenn nicht ILte, Die ‚yortjeBung Des (Jorreo S1N0-Annamıta. La Ciudad de Dios**,
unDd „KSspana America** Öienen Den Augultinern hie unD 0A, mi))ionswi)jen-
\a Wertvolle AUngaben machen 0Der Belpredhungen vorzunehmen. Docdh können
1eje beiden on boch)tehenden wilj}en)dhattlichen Heit)chriften nicht als eigentliche
Mii)ionsorgane aurgerührt werDden. Die beiden geit)chriften „Boletin de la Academıa de la
Historia*"* unD „Kevista de Arch1vos, Bı  10fecas Museos*'* bringen naturgemäß Ääulg
yür DIe Wti)Nionsgeldhichte Spaniens wichtige Angaben unD auch hie unDd 0a Auj)ägße

Yltan \iebht, DAas einit Yür Oie Weltmiyion J0 bedeutenDde and i)t auch eute
nıcht untätig: DIie vorhandene Y’ıteratur kann \ ich en lal)en unDd auT Jjabre, ]a
‘jahrzehnte Die Wtıy)ionshiltoriker anDderer SanDder volaur be  igen Darin ilt uns
al)o Spanien ıon VDOLAUS, unD bis WIr diejen Bor)prung eingeholt aben, Dürfen
IDILE omen, ilf auch in diejem anDde, immer noch großer Ati)ionseirfer berr)cht,
QAS hbeimatliche tiNionswelen DON Der Der nNeueLn Wtijionsbewegung ergrimnen
und mit yorigeril)en worden, Deren Aiel ]a Ut, Oie apoltolilche “Irbeit daheimf

W Va
wie draußen e  en DurcCh Örganijation UunDd Dadurch, DAaR 1e ein einigenDdes and
\ lingt um O1e Wii)ionstheoretiker unD -praktiker unD Öle vielen ‚yäden Der großen

} ‘._Utiflionsvergangenbeit herüberleitet In Oie Begenwart unj)erer Lage
(JOrren S1ino-Annamıita Correspondencıla de las m1isiones del gdo.

de Predicadores China, Tunking, Formosa Japon
Archıvo de la Comi1isarıa Franeisecana de Bolıyıa Reviısta undada DOFr

d1sposici1ön de] M Comisarıo general Kr V olfigango Priewasser. Farata An 80
Estud1i0os histOoricos sohre la en Iraneciscana EKspana \ SW m1s10nes,D y Publicaciön bımestral de los Padres Franciscanos. WiaDdrid.

N



38 yreitag WtionsrundIchau.

n —— ifonsrundfchau
Hon Dr nion ıyreitag In Yitüunlter.

eunna  es Mijjionsweijen.
in “WHusDdruck boch uüber Dem nationalen unD Darteiltandpunkt itehbenDder,C internationalR i Nonsauffal)ung Des Apoltolilcdhen Stuhles 41 Die 109

Mii))ionsenzyklika 0ODer 0AS Apoltolilcdhe Sendldhreiben RBenedikts „uUber O1E
Ausbreitung DEeSsRaubens auUTt Dem (Erdkreije“, atıert DOM ){0D 1919
Jtach giner ort  n inleitung Der verldhiedenen NMitiNionsepocdhen Der ır richtet

100 unier HinNwWeEIS auTt DIE noch ungebheure, ungelölte Aurgabe Der Weltmi)ion zuerIt— -  7 n  e A Die eigenilichen Wti)jionsobern, Dann Die Utıyionare unD zuleßt alle (Bläubigen.
Den Mii))ionsobern 1rD 1e unD Sorgfjalt TÜr 0AS eigene JJti)ionsperjonalE TE AAA E
bejonders ans Her geleat, Oie Berpilichtung, allen Einwohnern ID rer prenNge nach
belten Krärlten DASs (Evangelium 3ZUu bringen einge|härttt 1nD Die zubhilfenahme
Ordensjamilien, auch einer lremden “tation eyohlen, WDenn Die eigenen KRräfte
nicht ausreichen. Doppelten Jiacdhdruc legt DE En3yklika au) 1E (Er3ziehung eines
einheimildhen Klerus, Der jein )oll, )obald als möglich DIE Kircdhenleitung ım eigenen
an 3 übernehmen 2. Die Mii)l)ion AL werden zunäch an ihre erhabene Sendung
e  ert ein31g TÜr Cbhriltt Keich arbeiten Yl1ls Die \ limmite Deli 0S Apnoltolates
1D aber OTE politi|cdhe, auT Das rdildhe YWaterland bedachte Lätigkeit eines Utı)ionars
gebrandmarkt unDd insbejondere eine gewi}lj)e Wtilonsliteratur Der leßten DEeTL:

urteilt, aus Der mebr 0ASs Beltreben, Dem eigenen “iaterlanDde 3U Dienen, als 0AS Reicdh
(Bottes ausz3ubreiten, hervorleuchtet 3, Dem Witijlionsberute \o1l eine gründliche wiljen:
\ artliche Ausbildung vDOrTAUSgeheN, weshalb auch Colleg1um Urbanum Der TOPA:-

„Wenn )te einige aujenDde DD Heiden 1116 DEr ungeheuren ahl belehrt aben,
dürfen jie nicht el ausruhen wollen. (° )ollen in JeDEe 1farıa Stationen erı  €
werDden, DIie gelegener eit Wiittelpuntie Y abgetrennter Yi:fariate 1D Vrajekituren
werDden IDnnen. Scharier 1CD ber DIe Uberbhirten ausgelprODCHEN, Die „Dden eil
DES YWeinbergs DES HerıN, DEr ihnen ZUM Bebauen angewiejen 118 als ihr eigenes Ke:——  e  — Z  CR‚l iBiuUum njehen, Den fein ANDerer rühren \o1l” 4)as irenge Gericht (Hottes ermwmarie
jene, DIe Taum ür ihre rilten jorgen [Onnen, ber feine iremDde TUr DIeE Dielen
Heiden herbeiholen. „Cin Wl ionsoberer, Dem ni AnNDeres als DIeE Chre
(Dites unDd DAS eil DEr „eelen Herzen 1eaf, holt DDN en seiten IDenn nDöiiq DIe
Wiilionshelfer herbei, unDd ijt D einerlei, DD \te jeiner DDE einer anDern rDdDenstamilie

ectaDer Yiation angehören, Wenn NUuL auft alle eije rijtus verfüunDdigt wiIra.“4  38  SFreitag: Mijjionsrundjhau.  /  Miffionstundfchau.  1  Bon Dr. Anton Freitag S. V. D. in Münfter.  l}  H  I. HeimatliHes Miffionswefen.  %  in Ausdruck T)od) über dem nationalen und Parteiftandpunkt [tehender, wahrhaft  f  international katholijdher Mijjfionsauffaljung des ApojtolijdhHen Stuhles ijt. die [0g.  !  Mijjionsenzyklika oder das ApofjtolijdHe Sendjhreiben Benedikts XV. „über die  Ausbreitung des katholijHen Glaubens auf dem Erdkreije“, datiert vom 30. Nov. 1919.  ll.  Nach einer hijtorijhen . Einleitung der verfjdhiedenen Mifjionsepochen der Kirche ricdhtet  es Jidh unter Hinweis auf die nod) ungeheure, ungelöfte Aufgabe der Weltmifjjion zuerft  t%  ELE  an die eigentlidhen Mifjionsobern, dann an die Mijjionare und zulegt an alle Gläubigen.  Den Mijjionsobern wird Liebe und Sorgfalt für das eigene MijjionsperJonal  äl  bejonders ans Herz gelegt, die Berpflidhtung, allen Einwohnern ihrer Sprengel nad)  /  SEL  beften Rräften das Evangelium 3zu bringen !, einge[Härft und die Zuhilfenahme neuer  \  é  Ordensfamilien, au fjolchhe einer fremden Nation befohlen, wenn die eigenen Kräfte  nidht ausreichen.  Doppelten Nacdhdruck Iegt die Enzyklika auf die Erziehung eines  einheimifhen Rlerus, der fähig jein Joll, Jobald als möglich die Kircdhenleitung im eigenen  Lande zu übernehmen?. Die Mifjjionare werden zunächft an ihre erhabene Sendung  erinnert, einzig für Chrijti Reid) zu arbeiten. Als die JHlimmite Pelt des Apoftolates  wird aber die politijdhHe, auf das irdijde Baterland bedacdhte Tätigkeit eines Mijjionars  gebrandmarkt und insbejondere eine gewilje Mifjfionsliteratur der legten Yahre ver-  urteilt, aus der mehr das Beltreben, dem eigenen BVaterlande zu dienen, als das Reich  Bottes auszubreiten, hervorleuchtet 3.  Dem Mifjionsberufe JSl eine gründlidhe wifjen-  Fd)aftlid)e Ausbildung vorausgehen, weshalb aud) am Collegium Urbanum der Propa-  '[  1 „Wenn e einige Taujende von Heiden aus der ungehHheuren Zahl belehrt hHaben,  dürfen Jie nidt dabei ausruhen wollen.“  Es Jollen in jedem Bikariat Stationen erridhtet  werden, die zu gelegener Zeit Mittelpunkte neuer, abgetrennter BVikariate und Präfekturen  |  {  werden Können.  Scharfer Tadel wird über die Oberhirten ausgejprodhen, die „den Teil  des Weinbergs des Herrn, der ihHnen zum Bebauen angewiefjen ijt, als ihr eigenes Be-  |  ‘1  i‘l  I{  Jigtum anjehen, an den fein anderer rühren [oll“.  Das [trenge Gericht Gottes erwarte  jene, die Ifaum für ihre Chriften Jorgen können, aber feine fremde Hilfe für Ddie vielen  Y  Heiden hHerbeiholen.  „Ein fIatholijdher Mijjionsoberer, dem nicdhts anderes als die Ehre  Gottes und das Heil der Seelen am Herzen liegt, Holt von allen Seiten wenn nötig die  |  r  Mijjionshelfer hHerbei, und es ijt ihHm einerlei, vob Jie jeiner vder einer andern Ordensfamilie  % £  Acta  l=  Dder Nation angehören, wenn nur auf alle 2Beiie  .. Chrijtus verfündigt wird.“  ;  ‘;  s. Sedis (1. Dez.) 1919, 442 ss.  M  2 Der einheimijde Klerus foll keine minderwertige, jondern eine den Kultivierten  |  Völtern angemefjene priejterlide AWusbildung erhalten, denn „Dder eingeborene Klerus [oll  nidt bloß dazu gebradhht werden,- dak er den fremden Mijionaren als Gebhilfe in den  f  }  $}  !‚ |  {  |  niederen Angelegenheiten zur Seite [tehe, jondern fähig fein, einft die Leitung Jeines  Volfes zu übernehmen“. Bittere Klage erhebt der Papit, dak es nad) den immer wieder-  ä  hHolten Anweijungen der Päpfite, jegt nacd) mehreren Yahrhunderten in einigen Mijjions-  ländern nod) feine als hHöcdjtens minderwertige eingeborene Priejter gebe, während für  LEEEEELE M  Il?  andere Berufe tücdtige und bhedeutende BVertreter gefunden werden.  Die Sorge für die  einheimijden Priejterjeminare wird daher allen Mijjionsobern aufs dringendijte anbefohlen.  |  Acta s. Sedis 1919, 444 ss,  lf  Y1 i  3 „Erbärmlid)y wäre es geradezu, wenn einige Mijjionare jo jehr ihre Würde ver:  i:  gejjen würden, daz Jie mehr für das irdijhHe als für das hHimmlijde VBaterland beforgt  “‘r  |  l:\  wären und defjjen Macdht mehr als billig ijt auszubreiten und Ddejjen Nuhm vor allem  | vl  quszudehnen |ucdhten, Das wäre in der Tat die fjHwärzefte Pejt für das Apojtolat, weldhe  |  H  ; /  WE E18 De3.) 1319. 449
» SJer $tlerus \oll feine minDderwertiqe, onNDdern eine Den Tultivierten

Nolkfern angemer|jene prielterliche Ausbildung erhalten, Denn „DEer eingeborene $tierus )oll
nicht DIOR DA3ZU gebracht werDden, DAR Den remDden Wiijionaren als ®Gehilie in Denfl nieDderen Angelegenheiten ZUL Seite ehe, DnNDdern jein, ein DIE Veitung Jeines
Yinlities übernehmen“. Riitere age erhebt Der VaplT, DAR nach Den immer WIieDEer:M a > a  - D hHolten Anweilungen Der Aaplte, eBt nach mebhreren SahrhunDderten in einigen 1))ONS:
lanDdern noch feine als minDderwertige eingeborene rielter gebe, während TÜr|

E
S anDdere Berufe tüchtige unDd bedeutenDe Yierireter gefunDden WwWerDden. Dıe Drge TÜr DIE

einheimi]dhen Brielterjeminare 1ICD a  er Wiilionsobern AUTS DringenDdite anbefjohlen.
253 Z cta 1S 1919, 444 55

„CErbärmlich wWare geraDdezuU, einige WiiNionare L jehrt hHre “KurDde DEeLr:\\ gejjen wÜrDden, DAR jie mehr TÜr DAaSs rDdilcdhe als TUr DAS himmlijche Naterland bejoragt
waren uUnND Ddeljen Wiacht mehr als Dilliqa ilt auszubreiten UunND eljen Ruhm DOL

——  Saı quszudehnen uchten Das ware In Der Sal DIie \d)wäaärzelte Velt ur DAS Apoltolat, we.— O
E WE  K

|  \\  /  Va E
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gqganda 1in bejonderer Yehr)tuhl TUr WtiNonswijenıdhart erniC  e WuTDEe len JI1)110:
nNaren MIr UL gemadcht, DIE Yandes)prache IHres Wirkungskreijes bIs AUTM
lliependen Sprecdhen erlernen, amı 10 auch Den (Bebildeten Acdtung TUr 0Ie Ori)t=
liıche eligion einflöpßen können. Den ern DDN rden, DiEe iIm Örient Jitijlionen
verjehen, WIrD (1 Her3 geleaf, ıhre Örientmiyhionare In Dem ortentali)chen

SchliekBlich gebht DAas SendlIdhreiben auchKRolleag Hom eigens ausbilden 3 al)en
au 0Ie Notwendigkeit unD 6INeS heiligmäßigen Voebens 1in Endlich l

Der alle 0eSsrittier men Dei V (1n läubigen “Sroökreiles.
lus Dem allgemeinen Der hriltlichen Jiächitenliebe yolgert Die Der
Niı)onsunter|iußung 1nD leat )ie nach Ihrer Dreirachen )Irt auseinanDder: DUrch (Bebet,

e1 MDerDden als öirekt praktildhe Y )tittel ringenBerufte UNnND materielle eitrAge.
empTobhlen DAas (Bebetsapoltolat, eirrige Der ereine UDMN Der in  eit, DDN Der
Blaubensverbreitung, DIie Un10 (ler UND O1e piphantekollekte. B3  üglıch Der Berufte
en D1Ee $Irdinariıen weither31g ein, 1E ern Der Vtilionsinltitute aber NUTL DIie
belten Kräfte yÜr 1E Ytillionen auswählen UnND \1e ım einem an iDre Bekehrungs-
arbeit DO  Ta aben, diejelben anDeren noCcH n} bekebhrien “iölkern enden 3,

‘Im WordergrunDde 0S eu  en Nii)l)ionsintere))jes na mWiIe DOLX DIie
KRettungsaktion TÜr unjere überleeilden YWiinonen, eriter rür Diejenigen ımn Den
ehemals eu:  en Rolontien. rireulicherweile \deint Der Apoltolilche Dem

>  Status quo anNnie yeltzuhalten obwohl 1E HOoMNUNG QuT oine 1emlich allgemeine baldige
I1 Dem YWerkunDder DES Cvangeliums alle yaljern DEr Yıebe zerreiben UunD gewiöhnlich QudC)
jein eigenes njehen Uunfergraben WUrDE Au qropem NerDdrukß 1nD 1115 jene In Den
jeBien Sahren verDöffentlichten Witionsabhandlungen ewejen, In Denen nicht | jehr DAas
Belireben, (Öoites eich auszuDbreiften, als DAS eigene WaterlanDd VELAGLDBELN, Dervor:

unDd WIr mWMunDern UNG, DAR ihnen n aran elegen "tl wie jeht DIes DIie (He:
multer Der HeEIDeEN Der eiltgen eligion enTITeEMDet. “ Acta xEed1Ss 1919, 446— 448

Dıie (enzyClifa ı Der andläufigen Anıdhauung Y DAR ein Wiiionar 111
Der B1 weniger be)dhlagen jein mulje als ANDEeErE. (M31 mi))ionswijenıdarttliche
Vehr)tiuh! DEr VKropaganDda In ’HOom De)teht jeit em [autenDden Yinterjemelter. CIn
nhbaber ragella [DUAL als Angehöriger DEes Yiailander WiiNionsijeminars yratktilcher
Wiinionar ım Apoltolilchen arıa Honakong, \{ch eit m11 1))1071S:
Iteratur UnND JUL zuleBt in)idhinahme ı1 Den uNonswijNjen|dhattlicdhen Heirieb AUL
Borbereitung aUT ein Vehramt eigens nach DeutichlanD gereilf, Im ulfrage Der VKrD0:
aganDda De1 Brofellor Dr m101n {uDien 8 macen. e1if \)ftober 1e In
Kom ein zZweiliUnDdiges mi)\ionstheoreti)ches Kolleq Der an Der Schmidlinıdhen
re UunD Cinführung. Acta xe.dıs 1 449 s

P oiehe ebenDdDOr 450
Hıe Bilcdhore ollen in iIhren Yidzejanjeminarien UunD bei ihrem $tierus Den samen

DPS Apoltolates pflegen unD A1DUL m1 Drala n mDge auch nicht Der ein DECS
Kechten noch irgendweldes men|qliche eDenien auıcdhen, als oD, IDr TUr DIE ( 1S:
wartigen WiiNionen iuf, Dem Jiußen Der eigenen Hidzele verloren qinge. Denn - telle
DES einen, Dden br hinausjenDdert, IDIrD O11 uch mehrere urie)fer Ddaheim erweden.
4ie Norlteher Dl en 11nD religiöjen Sn)titutien TUr auswärtige WiiNionen ber bitten
UNnDd beiqwören WIr, DAR e u einem L gropen erfe NUL DIE ausgeluchte)ten Wiitglieder
be)timmen, Diejenigen namlich, DIE \1ch urch einhet DECS YBanDdels, \'‘iebe AUMM (Hebeie
UunND ıjer ylr Die seelen auszuzeichnen hHeinen, “ Acrcta 1sS 1919, 451— 4533

Bal. auBer Den irüheren YNußerungen DES aitfans (z3zujammengeltellt m11 ihren
VDrAaUTgeEQaNAeENeEN Krotelten UunD Kılfen Berwendung ’»HOoms bei Den illıierien in Der
1euen Holländijchen Aeit]chrift DES VrieltermiNionsbunDds Jdef Missiewerk 11919] ir

4— 0 DIie Mllokiution DEeSs eiligen Yiaters DD  z Suli Y19 (Argentinijdher HolifsireunD, ' —Yir. 20, Sult 1919 unDd DAS AUniworiichreiben DES $arbdinal:  aaisieirefars (Dalparrıı
Den YHorkikenden Der eu  en UiiNonsobernkonjeren3, atiert sepiember AA

WwWorin s o  IC Heiligteif, DIEe Guern Witionaren DIE Dchife Anerfennung ez30lfhat In Hinblid QAuUt DIE auberorDdentliche 1e miit Der : I9 Dielen lenDden Brüdern, Die
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7 Rückehr Der eu  en (Blaubensboten aUT Oie en deut)dhHkolonialen WMtiNionstelderRA  SA
nicht jehrt groß E1 (kinen |tärkeren USOru u  n ‚yelthaltens Der deut)chenD NMiij)ionskreije Wtijionswerke kKonnte Man wohl nicht el denken, als mWiIe erl In
Dem DON 100 Mitijiologen unDd Wii)ionspraktikern U Uen onen beluchten und
glänzen verlautfenen MNMiljionskur)us Dü))jeldorf DOM 14 ()ktober
bekundet WurTDEe 2. Aul Der ıc DOrt an)dhliependen Nii))ionsobernkonferenz3a Z WUuUrDEe auT nregung 0eSs Univerlitätsproje))ors Dr. mi0lın unDd verlchiedener JJL)NONS-

a D D &AA vDertireier ein gröhHerer MNMilyjionskur)us TÜr DAas eigentliche akademijche Ylıinter:
jemelter DEr Uniwverlitä in Niünlter beidhloljen, Der Inzwilden ( IM anuar J
egonnen hat unDd bis Wtär3z DAUerN wird 3 er ıM Niünlter en akademi)cdhe
Borlejungen 1b Mii))ion katholilderjeits NUuLr noch Ön ‘Wro0T. DY Auryhaujer— adada in Niuncden unDd Drof. Dr ‘Sillmann in Bonn \tatt *. ang)am erwadcdt auch DAas
Mii)jionsinterel)e Der eu  en akademi)dhen tudentenwelt 1e2 Begeilterung.
NMiünter veran)taltete ezember untfer tarker Beteiligung Der Studenten

in Hin)iernis UunD Ddesichafiten wohnen, ihre ıa eweıht aben, Ut nl 11L| mi Hacdhdruc emuührt, DIeE gedachten Wı))ionen DDN em befurchteten Übergang In
nichtfatholilcdhe an ewahren, onNDdern DETLWANDTE uUNnND vDerwenDeit nod) anDdauernDdE  D b  w l Dl DIE qgrößfie Drqge unDd YNurmerfjamftet arauft, DAB DIieE Wijjionare ıb  I_ TDe1i1is{} TelD zurüderhalten. Ylienn DAS UL Den Augenblid Ddurchzujeken Heint I0 De:fle A DOCH DIie HoMnNUNG, DA )te nach nicht langer Seit iDren (1ter WwWieDer Qut ihbren

Pz40iruchtbaren YUrbeitsieldern betätigen Dnnen“ (nad) uisburger Y{p]3l’ Wr D04,
JC0D wyerner DAS Untiwortjdhreiben DES undgener Apoltolildhen uUunZiusI Bacelli Dr Ylinands QUT DIEe Eni)qliekung Der DDMN ıhm geleiteten geldlolenen Sikung

DEeS NMachener Katholifentaags ur innere unD auBere Witilion DDIN {tober 1919, welchesE ım Auftraa DEeS Kardinalprätekten der Kropaganda njanas Dezember ausgejertigt (1 UunDd
in DdDem DIe Heilige Konaregation WITD nicht NUuL Wisgliche DATAaN:w — A ——  n 30 i\ eßen, Den gere  en un  en Der en  en WiiNionare, we. )0 ridhtigem
apoltoli)dhen Oeilte Dejeelt InD, willjahren, \onDdern 1G unternımmt ereits geeiqneie
SchHritfe, amı denjelben nicht e1in wÜrCDdIges Yirbeitsteld Im einbera DES HerınW e —G E E E  AA aa Qa e E AA E n (imburger Taaqgeblatt, {L. 2859, ND De3.

1 ber ©Udweltarrika ND jeine beiden en Wiionen weiter/
Yal. hieruber Den Spezialartitkfel Dieler Yiummer Der A5U 1D Den Wrtifel DN

{ Den 1919 20, 417.
$} 4Jer Kur)lu oll gegen)eifig anregen UNnND DertietenD 17 Wijionswijjenidhaft ND

VBraxis wirfen. Yıie ztemili allıeitige Behandlung DES WiiNionsthemas DD  z

mijlNionskiundlichen, apologeti'dhen, Doamati)den ı)den, rechtlidhen ND, tandpunfi
(1US, 1D DIeE grundjägliche Sehandlung DEr verwaAanDdtien HWTsDdij3zipDlinNeEnN UunD ein)dhlaägigen
DV wiIe WViohammedaniısmus unD 1071 Der Silamiten, Meligionswiljenicdhatt U,
unDd 165 es einerjeiis In allgemeinen NRoriragen, anderleiis In C  orm eminari)ii)dqher. ia  - ——  — Übungen mf anıqdliebenDder 8  - Du owohl Den wyadiundiaen ein gründlicheres
1D GENANUECETIES Hennenlernen Des WiNMonsbetriebes 00) ( audc Den YiiiMonaren jelbit viele
eu«€ Ylinte unD Handhaben ÜTr ihren Berut. Vıe Delegenhei einer erartig}|
beiderjeitigen Beiruchtung WICD nicht \ı9Dald wiederkehren UunD verDdient \n Ddeshalb allePn  a A Aufmerfjamfteit 1D HOLDEeCUNG. 1e tatholiulde afultat YWiuniter hat
ereitwilltglt ihre Koryphaen A  ur Den 101S em yadımänner IDn( E  bara MN DerDLIS.

4 Vrol Yurbauler 1€' bDer DAS Chriltentum ım Sanltas  eis“ unD DaliWa  WaE E E E in 07 ÜE — —a  „ d OE  am ein Seminart u ber „Buddha ND Chri) T07. Dr Schmidlin 1as m 3wildenjemelter
DON eptember DIS —;ember 14919 Der „Altdrijtliche UuNnD mittelalterliche VWiilionsmethode”® —n —  —— C_——  a ND 1€ ein afademt  es eminar aD DbDer „DIeE YWinonen Im Weltiriege” 441e Müniter]he
Kur]uslijte DIg In Der ten Yiummer Ddiejer Settichriit Au Den yroteltanti) Hen YIOT:
e)jungen DAS VBorlejungsverzeicdhnis DEer eu  en Univerlitaten YBinterjemejter 1919
bis 1920 in onnn DD Br07. PienniqsDdorl, ın ajel DDN yrohnmeyer, In ODitingen DDN
1r ın HYambura DD Schlunft, In iel DDON OMerUS, In Veip31a DDN Dr. Baul, InSE Wiarburg DDON Dr Simons.DA E E AAA E |\{ i

W  N



ırreitag MiijNionsrundlhau. 41

eine Winterverjammlung ! ; Teiburg Sochwei3z eagte DIe atfıuten jeines
„akademildhen YNiilionsbundes“ Te ım theoloagildhen Seminar ain3z Noriert Der

Reich wilen|cdhattlıdhen ‚yor]|dhungs)dhäßen peziell Der ıyran31S-Mijjionszirkel.
anı  en Millionsgeldhichte ın pani)ı  merika UunD QuTt Den ilippinen i]t Der ım£
ultfrag 0es mijJionswiljen)daftlichen Jnltituts DOM 31 Juli 1914 bis 1 Augult 1919
in Spanien mweiılenDde tito “)J)taas M nach Nituniter beimgekehrt 3.

‘ (e11es VYeben i)f In Oie meilten eu  en Jiı)l)ionshäujer eingekehrt; ıhDre
zahlreichen Neuprielter jeit 14 unDd „repatriterten“ Mitı)lionare helten ein|tweılen in
Der Heimatjeel]orge als Hiltsgeiltliche 0Der be1 Bolksmilionen mit+ (21] Derlor ın
P Yiikolaus lum jeinen weifen BGeneral)uperior DUCCH Den S00 $)ktober 1919;
Die Überliedelung Der Kriegsnovıizen DON OOrt nach angelar rubrte eBßeres jeiner
eigentliqhen Beltimmung als 0D131a unD Scholaltika Der Steyler eltprovin3 naber
enfgegen ; Dem ölterreichildhen Jioviziat Der Bejellicdhatt 02Ss Boöttlichen Wliortes
kamen ıon verhandenen Klerikernovizen September 191 noc weitere 21 aus

Steyl, }() au St WenDdel, 19 aus Heiligkreu3 unD aus St upe 1n31 ÜDıe
Oblaten Der Unberleckten ungirau Cl  efen Engelpori als eu  €s Yrdensnoviziat
IN außer Den Dortigen D KRlerikernovizen mußten Der nod) eben)o Diele an Dere

DiaHmangels ın Gt. Berlach bei VHalkenburg verbleiben. yur Ö1Ee deutiche Drovın3z
Der Weiken afifer U ın Yuremburg 0Aas oDV131at eingerichtet, welcdes Dereıts Jiovızen
30HFreitag: Mijjionsrundfdhau.  41  ——  Ihaft feine WinterverJammlung!; Freiburg i, d. Schhweiz legte die Statuten jeines  „akademifdhen Mijjionsbundes“ fejt?; im theologijdHen Seminar zu Mainz floriert der  Reidh an wilfen|hHaftliHen For]hungs]hägen jpeziell der Franzis-  Mijlionszirkel.  kanijhen Miffionsgejdhidhte in Spanifjdh-Amerika und auf den Philippinen ijt der im  ' O  Auftrag des miffionswifjen[daftlidhen Inftituts vom 31. Juli 1914 bis 31. Auguft 1919  in Spanien weilende P. Otto Maas 0. F. M. nad) Münfter heimgekehrt 3,  Neues Leben ijt in die meilten deutjdHen Mijjionshäufjer eingekehrt; ihre  zahlreiden Neupriefter feit 1914 und „repatriierten“ Mijjionare helfen einfjtweilen in  der Heimatfjeeljorge als Hilfsgeijtlide oder bei Bolksmifjionen mit*, Steyl verlor in  P. Nikolaus Blum jeinen zweiten Generaljuperior durd) den Tod am 29. Oktober 1919;  die Überfiedelung der 20 Kriegsnovizen von dort nad) Hangelar führte leßeres jeiner  eigentliden Beftimmung als Noviziat und Scholaftikat der Steyler Wejtprovinz näher  entgegen ;  in dem Sfterreidhijhen Noviziat der GefelljdhHaft des Göttlidgen Wortes  E  kamen z3u 36 Jd)on verhandenen Klerikernovizen am 8. September 1919 nod) weitere 21 aus  >  Steyl, 20 aus St. Wendel, 16 aus Heiligkreuz und ;  )  aus St. Rupert hinzu.  Die  Oblaten der Unbeflekten Jungfrau ridhteten Engelport als deutjdhes Ordensnoviziat  ein  ,  außer den dortigen 28 Klerikernovizen mußten aber nod) eben]jo viele andere  wegen Plagmangels in St. Gerlad) bei Balkenburg verbleiben. Für die deutfdhe Provinz  der Weiken Bäter ift in Luremburg das Noviziat eingericdhtet, weldes bereits 20 Novizen  3ählt5.  Die deutfhHe Provinz der Sittarder Priefter vom heiligjten Herzen überirift  mit 135 Patres, 60 Scholaftikern und über 100 Brüdern die Mitgliederzahl der beiden  anderen Hrdensprovinzen, der holländijdhen und franzöjijdh-belgijdhen, wiewohl fie nod)  kein Haus auf deutjdem Boden gründen durfte ®.  %  Dn e  1 Bal. Ilujtrierte Mijjionsblätter 1. Heft 1920 und den BeridHt im Weftf, Merkur  Nr. 556 (vom 10. Dezember 1919).  2 Erjdhienen zu Freiburg, St. Paulus-Druderei 1919.  E  3 Über die bereits in Spanien publizierten vier Werke von P. Oito Maas wird  P. Rob. Streit O. M. I, eingehend beridhten.  Weitere Editionen jind in Vorbereitung.  Nad) perfönliden Mitteilungen war P. Otto zunäcdijt 3 Monate im Franzistkanerfojter zu  Pajtrana, Provinz Guadalajara, dann 2—3 Monate in der Nationalbibliothek zu Madrid,  Abteilung für Manujiripte, endlid) 4 Jahre im Sevilla im Archivo de Indias umd  Biblioteca colombina.  Unter den mitgebradten Kopien fjind nidht weniger als 5000  v  Photographien wertvoller HanNdjHriften.  Für die nod) wenig und meijt nur von nidHt-  franzisianijder Seite behandelte Mijjionsgejhidhte von Spanijdh-Amerika bedeutet P. Ottos  Forjhung einen großen Gewinn, über den wir uns Herzlidh freuen.  + Eine Rundfrage bei den deutjHen MijionsgejellidHaften im Sommer 1919 ergab  folgende bemerfenswerte Zahlen über den mifjionarijden NMadHwuchs:  | Novizen und  |  Neupriejter  Gefjellidhaft  Humanijten  |  |  —  Theologen  |  jeit 1914  Steyler .  1242  129  175  Rallottiner  ca. 200  30  10  ä;  Ottilianer .  350  25  23  - ——  218  65  26  Hiltruper  Hünfelder .  145  97  25  Marijten  60  12  2  2215  358  T  261  |  5 Siehe Monatsblätter der Oblaten der Unbefledten Jungfrau 1919 (DOkt./Nov.) 223 f.  — ——  6 Siehe den Yahresberiht 1919: Das Mijjionswerk der Priejter vom H]I Herzen  Jeju S, 3. — Der Köln. Vokksztg. Nr. 863 (4. Nov. 1919) zufolge wählte das Generalkapitel  der Pallottiner P. HyazinthH Cardi zum Ordensgeneral, P. Rejdy zum Generalajfiftenten  m  und P, Hettenkofer. zum Generalprofurator, — In Steyl fand feit der Kriegsmifjjions-YNıe deutiche Drovin3 Der Sittarder rielter DOM heiliglten Herzen uberirınt
mit 135 ‘Datres, Scholaltıkern unD ber 1 0U Brüdern DIE Niıtaliederzahl Der Deiden
anderen rdensprovinzZen, Der hbolländıldhen UunD yranz3ö)i)d-belgilden, wiewohl He nod)
kein Haus auT eu:  em en grunden Durrtte ©

Bal Silultrierte il onsblätter eif 1 9 9() UunD Den Bericht Im e  r
ir 556 vom 10 ezember

fg Erjchienen reiburg, 1 aulus:-Druderei 1919D' >  —...
ber DIE ereıtis in Spanien publizierten 1er YRerte DON 110 Yaas WITD

F Hob (>{reit C —A eingehendD eri  en YBeitere (FDditionen \iInd In Rorbereitung.
iach perJönlicdhen Vitteilungen IDA 1{0 zund onate Im Hyranziskanerflolter
aliran Breovin3 Muadalajara, Danın J S Onate In Der Hationalbibliothet aDrı
Abteilung JUr Wianulicipte, endlich In SevDilla iIm Archıvo de Indıas unND
Bıblioteca colombiına. Unter en mitgebracdhten $opien 1nD nicht weniger als 53000
Vhotographien wertvoller HandıhHriJten Ur DIE nod) wenig UnD e“  meilt NUuL DN nicQt
Jranzisiani)cdher 1E behanDdelte WiiNonsgeldhichte DDN Spanijdh-Amerikfa eDeute DSs
Horlhung einen gqroken Gewinn, ber Den WIL UNS er31ich ireuen.

Fine KRundfrage bet Dden eu  en WiijNionsgejellicdhatten ım Sommer 919
JolgenDde bemerfiensmwerte Aahlen uüber Den milo  en adhwudhsS:

Yiovizen unD NMeuprielterÖejel umanilten Theologen jeit 1914

fteyler 19249 129 175
VBallottiner 200 1 ()M OR 0O Cl k _ Q )itilitaner 450) 25 23

»18 65 3Hiltruper
Hünfelder 145 07 25
arijten 60

29153 358 261
1e Wionatsblätter Der \)blaten DEr Unberiledten Sungirau DD 203

( 1e Dden Sahresbericht 1919 Vas Wiijionswert DEr rielter DIN HeErZeNHelu Der Dn olis3ig. ir S63 (4 1 3ufolge wahlte DAS GeneralkapitelDer Vallottiner yHazın ar ZUM Urdensgeneral, Relch 3UM GeneralajjiltentenUnND Hetfenkofer Generalprofkfurator, Sn enl anı Jeit DEr Kriegsmij]ions-
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ma  1 lich au wmieDder DIie ziemlich verRlungenen 1  10NS-z
veranlitaltungen UT DAas oIR mebr In DIie Eriheinung, namentlich eitens einzelner
Miijlionsgejelicdhaften unDd Der tiionsvereinigung katbolı  C ‚yrauen unD ‘jungirauen\ä Dıie bedeutendite Wti)lionsverJammlung Der lebten Ylionate War wohl Die Der Roölner
VPrieltermi)lionsvereinigung ım Yeoninum onn ezember, bei welcdher (Bez— Z E an  e e en legenheit unfer rühmlich|ter Anerkennung Der DN Vro7. Dr mi1dlin INS enf  | gerufenen deutichen (VMrieltermil]ionsvereinigungen ur ein reiben 0es ardınal:.— ” < ı  I7 —AA präfekten Der Propaganda Die eu  € Drieltermi)ionsbewegung ıIn Die Unıio er]
Uübergeleitet WurDe (EnDdlich ı ur Belchlup Der Superiorenkontferen3 in YBerbindung .
mit Dem Neu gegrüundeten Beneraljekretariat eine AYuskuntts)telle yür (Einzeltragen DPeSs
Miijionswejens errichtet WorDen mit Dem augenbliclichen 105 In angelar 3,

In Der ausländıi)dhen NWitijionsbewegung geht DAaSs kleine Holland
(kiner erakten Statijtik Der ‚Missie- Actie College W eer zujolge IDALEN im “Yiovember d A dl e
D, 459 rielter, 341 Brüder unDd Y/1 Schweltern ho  e Jiationalıtat, zujammen
23921 Witi)Nionare in Den Ntilionen ätig unfer ‚JJ{ 100 Katholiken Sehr erfreult
yür DIe Ratholildhe WitilNon In Den niederländijdhen Kolonien IDAL Oie AUnkundigung
einer Jieuordnung b  üuglich DEr ‚yreiheit Der ZhriltianiNierung 1nD 0Pes A  [v  J n 245 W gewiljer (Bebiete, woDdurch NL Dem Wiohammedaniısmus unND Dem Droteltantismus
Borlhub geleiltet WurDde Auperordentlich zahlrei \ind Die roßen 1nD kleinen

D ONnSfere in yalt allen katholildhen (Bemeinden unDd Drarreien 6, To tilNons
abicdhiedsfeier Augult 1914 Ü erlten Yltal wieDder Q IM Y(00 eine jeierliche (3108
jendungsfeier im wrieDden TÜr Batre  S, DIE nad) Siüdamerita unD 31 DIeE tach
YiederlänDdildhH-InDdien e\timm Yie1Le WMilNionsiarawanen werDden TUr DNa anuar
aqusgerültet. ’1Dıe gropke WiiNionsverjammlung DEeS Hrauen- ND Sungirauenmi)}|ionsvereinNs
nad) Den herrlichen Frierer UunDd Koblenzer agungen anı eze  er
Berlin te ÖMermanıia ir 57  w (12 De3.z A AA‘» Auf DEr Bonner BrielterverjJammlung prachen Yeihbildof Dr. VYausbera uber Den
verltorbenen arDdina elix HarimMann ; Vberpfarrer en uUuren ber DAS Thema
en  er Klerus 1D tatholilche YWeltmijion; Dr aDı (Bonn) behanDdelte DIE Yrmenier:/ Tage; Dr Wiergentiheim ZUL Unıi0 erı Sn einer Kundgebung nad) ’»)KHom am
Der en  jedene Der euti|chen Mijionsireilje 3UM ANusdrud, \1ch DD  z WeltapoltolatW an nicht abdrängen alen 1e teruber en Bericht In ir 039 (3 Dez. S3
UunND Den Spezialartife in Diejer Aeit|chrift. ım Dez 919 veran)taltete DAS acdhener
Brielterfonveniat eine Wii)onsverjJammlunag DES acdener )Welt: UunDd Urdenstlerus, auUTt
Dem E Schwager V im Heilein DEeS BildHots Diörina DDN una Den Stan
DEr gegenwärtigen Wijlionslage entwicdelte nD in allen en jelten Ylillen AUMM Horijühren
DES Apoltolats in Ddiejen d)weren Tagen IWe: K ir J68, 11 Dez. IU19). n lien

ZUL jeierlicdhen Snauguration DES GSeiretariats DES yranzisius-Xaverius-Vereins ım
Üalais Nerireter aller Wiijionsorden, DEr otudenten, Biarrer 1, erlchienen (Keichs

Do)i H. 416, Dez.
ANdrelle: ÖGeneraljeiretariat Der ©upertorenfonjerenz ı1 Hangelar (Siegfreis).R P ‚WW *  Pa  x“

i
on Den u53 Yrieltern Tamen 127 AuUSsS Utrecht, 25() uUS Hertogenbofd), 74 () aUS

Haarlem, 1853 Uus KoermonDdD, 8 WUs LeDA; DDN Den KruUDern 34 aus Mirecht, 159 uUSs
Hertogenboldh, 65 AauSs Haarlem UunD je 37 USs Dermon 10 re CLr rielter

(Eingeborene DON (CuracaD uUunDd DDN atavpıa DAS Ylugqblatt, Yerlag
College eerV  E3  anE A (5S handelt !C hierbei um Yiıfe DD Der Kolonialgejeke., Yal De ıend Beilage

\} \Viftober 9l 04TE > E e Wiijjionstelte inD Qanz nadc) eu  er Yirt eingerichte nDd erzielen DUurchweaq. Qroke olge Oft in Kojendaal (Annalen 1ef Missıehu {e KHosendaal
Y{i0D 1919, 8Q Yum OD hielten DIE Hyranzisianer Wiaaltricht einen glänzen

D  A a
t‘ verlaufenen Wiilionstag (Wereldapostolaat Dez 1919, 50) ım 14 ezember jolateHelmOnND mitf jeinen DreN rarreien (ebenDdort)
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aus|tellungen arrangteri nach Dem glanzenden “$9orbild DON re ‘Rotterdam, Haag
unD Am'terdam Haarlem volate mi1t einem Urieltermijionsbundestage ){(0D
Der nreqguna DONMN Te UNnND Herzogenbuldh uch 01e Studentenmelt verjJammelte
1D U einem impo)anten Jiionstelt W: Y )taı Ü 7 wobei Nan 1
reiben 1115 nationale ‚ıyahbrwahjer aus)prach.3. aum eiINe katholilde Vrganijation gıbt
0G noch, O1e nicht Nen WiiNionsgedanken In ihr rogramm aurgenommen Selbit- AT oa M  AT oa W
verltändlich nahm au Der D e September In Uirecht abgehaltene Katholikentag
31L JJiionstrage Stellung In einer bejonderen geldhloenen Berjammlung 4.

Y)1ie DON arbına Bourne einaeleitete tärkere iı ionspropaganda in EnglandS
IT0 namentlich inier Der jugenod eimrig (ortgejeßkt. Dıe Berufte in Den Miljlions-
ollegıen mebhren 1ch YUNz ertreulich 6, on Den jeit DTre1 Jjabren geweihbhten 24 “ (e1:
prieltern DDN Vl HA IDALEN Im Herbit er]4 DE In 1E JJtıllion abgereilt, DAaS olleg
Au ‚yre)htiel0 WuUTDEe U ein ur alle ch AUnmeldenden, während DAas aut irländt  em
en In Watertor0 gegrunDdete olleq au Reiner rechien VYebenstähigkeit Dringen
annn DNagegen 30 OTE Ihınese Missı1onary S5oclety®* In ıhrem DCeminar aynoo
In Jrland ereits AUnmeldungen, hat ber HUL aBß yür ID O1e Heit|chrift I’he
An Kasıi durtte ange zeit U In O1InNer Aurtlage DON ausgegeben werden ®.

rankreich U{ In Der glücklichen age, Diele jeiner Ttuheren Blaubensboten unDd
manche YWiillNionare au 1E balbverwailten iı Nonstelder jenden Rüonnen ®. z :
Das (Beneralkapitel Ner ater DOM Heiligen el welcdhes UnDe ANugult Uhevilly

E Kotiterdam WDITD — ; ‚Sanuar eine Qro AiiNOnNSwWOCHE mıf Ylus:
tellung veranıfalien (ebenDorf) Ur Yus)tellung In re Katholieke Uıssıe
€e3 1919 2 D

O al Yir. »45 ber DIE Saqung un Haarlem val W ereldapostolaat

1€. Den Bericht In W ereldapostolaat SUunt) 1919
al AUL WiiOnNSDewequn Annalen Va hef Missiehuis Kosendaal l(

Yıe Unnalen DDMN Eilbura u19 (Yir. 1{9 l DDN Wtilionspropaganda jelb)t Im
Itiven eere, ali! D: .} un eqgimen: DUr Den YUrmeegeiltlicdhen aj0r
Badberaq $)ie Wiiionsverjammlunag DEeSs atholifentags 1D nocdhmals mitf
Dem VBrielterbunD, 111 Der Wiionsbewequng Dei Dden sveminartIi)fen Wiehrung Der
Berufe, m11 Der A  nternationalitat DES WiNNONSWerfes 110 praftilcher Wiiionsunter|tüßung.
Baltor Uirecht Yreiwea erzielte ur Wochentkolle  nien ıIn jeiner Uiarrei äbhrlich
(00— 800 (Hulden TUr DIe ON al W ereldapostolaat 19Hreitag: Mifjionsrunddhau.  43  ausftellungen arrangiert nad) dem glänzenden Borbild von Breda KRotterdam, Haag  und Amfterdam !. Haarlem folgte mit einem Priejtermi]Jionsbundestage am 4. Nov. 1919  der Anregung von Breda und Herzogenbufch 2.  Au die Studentenwelt verJammelte  fih 3u einem impojanten Mifjfionsfelt am 11. Mai v. I., wobei man fid gegen Ab-  treiben ins nationale Jahrwaljer ausjpradh.3. Kaum eine katholijdhe Organifjation gibt  es noch, die nicht den Mifjjionsgedanken in ihr Programm aufgenommen hätte. Selbft-  /  99  »  ver[tändlich nahm au der am  Cd. /L  4. September in Utrecdht abgehaltene Ratholikentag  zur Mijjionsfrage Stellung in einer bejonderen gejdhlofjenen Berjammlung 4.  Die von Rardinal Bourne eingeleitete [tärkere Mijjionspropaganda in England5s  wird namentlid) unter der Jugend eifrig fortgejekßt.  Die Berufe in den Milfions-  kollegien mehren fich ganz erfreulich 6.  Bon den jeit drei Yahren geweihten 24 Neu-  prieftern von Mill-Hil waren im Herbit erft drei in die Mijjion abgereift, das Rolleg  zu Frejhfield wurde zu klein für alle fid) Anmeldenden, während das auf irländijhHem  Boden in Waterford gegründete Rolleg es zu keiner redhten Lebensfähigkeit bringen  kann7, Dagegen 3ählt die „Chinese Missionary Society‘“ in iHrem Seminar zu Maynooth  in Irland bereits 200 Anmeldungen, hat aber nur Plaß für 45; die Zeit]dhrift The  far East durfte lange Zeit nur in einer Auflage von 10000 ausgegeben werden ®.  Frankreich ift in der glüclidhen Lage, viele jeiner früheren Glaubensboten und  manche neue Mijlionare auf die halbverwaiflten Mijjionsfelder jenden zu können?.  I  Das BGeneralkapitel der Bäter vom Heiligen BGeilt, weldes Ende Auguft zu Chevily  1 Rotterdam wird vom 6.—13. Januar 1920 eine große Mijjionswocdhe mit Aus-  jtellung veranjtalten (ebendort).  3Zur AWusftellung in Breda Jiehe:  Katholieke Missie  (Des.)-1919/20, -32.  2 Bal. ZM 1919 (Nr. 3) 245.  Über die Tagung in Haarlem vgl. Wereldapostolaat  1919;, -80.  5 Siehe den Beridht in Wereldapostolaat (Yuni) 1919, 3  Ö  2  ‘ Vgl. zur Mijjionsbewegung: Annalen van het Missiehuis te Rosendaal 1919, 54.  Die Annalen von Tilburg 1919 (NMr. 3) 72 beridhten von Mijjionspropaganda f[elbjt im  altiven Heere,  2  D  BAn s  929  Y  und 4. RMegiment durgH den Armeegeiftliden Major  Padberg. — Die Mijjionsverjammlung des Katholitentags bejhäftigte JiH nodymals mit  dem Priejterbund, mit der Mijjionsbewegung bei den Seminarijten zweds Mehrung der  Berufe, mit der Internationalität des Mijjionswerkes und praktijder MijjionsunterJtügung.  BPafjtor Janijjen AUtrecht-Dreiweg erzielte durH Wodenkolleitanten in jeiner Pfarrei jährlich  700—800 Gulden für die Mijjion.  Bal. Wereldapostolaat 1919 (Oktober) 64.  5 Bgl. ZM 1919 (III) 244. — In legter Zeit werden eintägige Exerzitien zur Aufs  fHärung der Jugend über Priejter-, Ordens: und Mifjionsberuf in vielen Städten abge-  halten und für die fihH zur Mijlion Meldenden nochH- ein eigener Tag zur Belehrung über  Ddas Miljjionswerk (Het Missiewer}  K  e  November] 1919, 144).  6 Ebendort S. 148 : „VBon allen Seiten des Landes Iommen die jungen Leute hHerbei.  Eine nicht geringe Anzahl von Offizieren Hat nad) der Demobilijation jidh für den Heeres-  dienjt Chrijti bereitgejtellt.“  7 Mill-HWl weihte am 27. Yuli 17 Diakone zu Priejtern, davon 8 Holländer (Annalen  van het Missiehuis te Rosendaal 1919 [Oft.] 82). St. Peters College reidhte nod) gerade  für 70 3öglinge.  Das Sommerjemejter der Mill-Hiller Kollegien [Hlokß mit 47 Zöglingen  zu Mill-Hill, mit 47 zu Frejhjield, 12 zu Waterfond, 13 zu Rojendaal und 120 zu Zilburg.  %  Brixen in Tirol findet keine Erwähnung.  Siehe St. Josephs Foreign Missionary Ad-  vocate.  Autumn Quarter 1919, 230.  S Bgt. De Vriend (Beilage) 1919 (Oft.) 64; The Missionary 1919 (Otft.) 582  9 Die Lyoner jJanditen im September und Oktober 9 Patres und 1 Bruder nad)  dem Nildelta; die Mijlionare vom hHl. Herzen ‚ im Dezember 5 Patres und 2 Brüder  ‘E  (Holländer!); die Yefjfuiten von Kuli bis Dezember einfHlieHlidH 7 Patres und 2 Brüder;  die Bäter vom SHI. Geijt jeit Yuli-Augujt 31 Patres meijt nad) Afrika, die Weizen Bäter  vom Mai bis Dezember 61 Patres und I Weike Schhweijtern, davon allein 21 Patres  am 5. Mai nad) Uganda; die Dominikaner 2 Patres nad) Langjon- (Tonkin). Siehe die  \Sal »44 $n ‚eBier Aeit werDden einfagige (Exerzifien aur Au
lärung Der SugenD uüber rie)fer:, \V)rDens: uUunDd in ionsberut In vielen >TADien abge:
Halten LEnD TÜr DIeE 1Ch UL ıon )Wteldenden noch ein eigener Tad aur Helehrung uüber
DAS Wiinionswert Hei Missiewerl] Y{iovember]| 1919 144)

( eNnNDDT 145 „Bon en eiften DEeSs YanDdes iommen DIE jungen eufe herbei
(ine nıcht eringe AUnzahl DDN Umi3ieren Hat nach Der Demobilijafion )ıch TUr Den HeETES
ient Drtild bereitgeltellt. “

weihfe D ulı D 4iaione U rieltern, AaDDN Hollander (Annalen
1el Missiehuils Rosendaal] 1919 52) T College reichte noch geraDde

TLr Dalinge 4)AS »wommertIE  e Der Well-Hiller Kollegien mit A / 3öglingen
Au 1  1 111 47 yre)htielD, 1 x )BatertonD, 13 Kojendaal unD 1 920) i DUrg. /Kriren In 1r0D. 1inDdei feine rwahnung. 1e€ osephs YForeign Mıss]onary
VOCcaie Autfumn (Juarter 1.919; 230

Dat e V riıend (Beilage) IThe Miıssıonary 1919 552
4)1e Yyoner anDdien im september UunD t)Itober Waires uUnND KTuDer nad)

Ddem A; DIE WiiNionare DD  z HerzZzen Im eze r Vaires unDd A BrüDder 2 E — T z(Holländer!):; DIE e)uilten D Sult bis 3€  er ein)chlieRlich Uaires UnND A BrUDdeLr:
DIE aier DIN el eit Suli-Auguli Daires er nad) Yırıfa, DIe eizen Satı
DIN Caı bis DVezember 61 Kaires unD el Sochweltern, DADDN allein 21 VBalires

Ycaı nach UganDda; DIE HYominifaner ) Maire: nach qlo onfin 1e DIE
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bet WDarıs q wüählte Jar e Ko1) 3UM ritten )J)iale als (Beneralobern 1. Das
ım Kriege gelchlolene ®em ıj naıre des Colonıies TUr Ü1e Dıidzejen Der en Bolonien
WurDe mıf ] Stiudenten wWieDder eröMnet, 0AS Scholaltika Lhevilly 3a 110
ophen unDd £heologen, DASs KRlerikernovi31at Jieutrgrange {} Jiovizen, D1e Anolto
lı)dhen Schulen Der BejeNllchatt 400 — 400 KRinDder, je 1 (J A{} m11 einem 0Der 3wei Datres
als Vehrern unD rziehern ®. YDıe Yazarılten zahlen urzeit S / Utitglieder, DAaDon

1455 In Den Utillionen au] U Arbeitsjeldern: 18 Bildhote, rielter unND
D17 Brüder, DAaDon x {} bolländildhe VDrielter 3, ‘Dıie Weipnen aftfer zahlien Juli
692 rielter (70 hHoll.), “Bruder (73 Doll.) unD 159 Scholaltiker, Jiovizen unD
Humanıilten. “ion Den (U Jiovizen Algier Im Jitutterhaus 10 Belater,
19 olländer unD Der Relt anadier, ‚Franzojen u)w Das eut|che Jioviz3iat
Yuremburg 3a ] ovizZen *. Das Darijer Wtilnonsjeminar Hat In jeinen A ‘Rıs
tumern unD Yiiıkariaten 3t 1205 europällche, 1079 eingeborene rielter UunDd
0602 Schweltern tehen; DON DIS n JankR eine Utitagliederzahl D 1367 aut

era ‘Das yOonNer GDeminar verTiugt gegenwärtig ıber x  L Jtitglieder:
H BildhöTe, 305 ‘Datres, 30 BrüDder © Y)ıe KRapuziner z3äahlen In ibrem en )){It:
lieder, DAaDon (3 ‘Datres, 8Q ’BTrUuDer, In Europa 104, In ien 229

Ul1, in )Imerika 447 unDd In VÖzeantien 107 ätig 1n0d /
Außerit wichtige el Wiaknahmen betremenDd DAS gejamte heimatliche ND auls

wüärtige Wiijionswejen, )Joweit DDN Den amerikanılden Wiionskreilen angıg
Üf, wWerDden zurzeit 111 Den Hereiniagten aafifen gefrojmen. ‘Hereits 1917
janDd Bolton ein allgemeiner amertikani)cdher WtiNonskongre a Organiljier DON

Der ruhrigen 19053 TUr 01e jJämtliche innere unD namentlich TUr O1e (GinwanDderer:Seel.
orge gegrünDdete Church E xtension Soclety, welcher 1E inten)ivere 11NnND energildere
Betätigung Der Katboliken Der ereinigten Staaten Wtionswerk e)chlop un
Den Horligenden Der genannfien Bejellicdhatt JJgr arrancis eUlen beauttragte,
inniger ıyühlungnahme miit ‘Kom diesbezügliche Kıhtlinien vorzubereiten. Jiadhdem
DIes während DeSs KRrieges ge)hehen unDd Jt)ar elley perJonlich 1E Kongregation Der
Dropaganda kon)ultier a  1} RKonnte Die Uunfer einer ‚rührung gebildete Opez3ial-
ektion jür Die VE  iı))ıonsangelegenheiten * 1nD0 DAaSs vDo  andige Jiionskomitee ® Die

Yilten ımn Miıissıons Catholiques 919: a S UuNnND 04 $ie ufvelder Dnnien Im
un 17 ÜVaires UunD ım eze  er Baires UunD BEruDder 11n DIE Utinionen jenvden
al Miss]ons de C 1E 1919 (unt) 149 1UnD M1iss1i0ns Catholhques 19109 DbU4

4)As eneralkapitel e\OH I0R au neben verJd)iedenen un{fen TUr DIeE in CINE
lı 1 weifen YioOVI3IALES TUr DIie Wiitglieder nadch je F ‚sahren im al Annales
apostoliques Y19 {f.) Jl 8S.; Heli Mıssı]ıewerk ir 1

Annales apostoliques eDenDdDDOr D 100 Auc eiIn 11 TUr Cpatberute en
DIEe DD  z Yl. Gein einNger!! 117 15 iuDdenien, DIE )1ch auUt DIE apoltoli)dhen Schulen
yerteilen.

b 3 Vıncentius Paulo 1919, 1570}
Yiad) Den AUngaben in Jei Missiewerk WT, 131
Yiach Dem eßien Compte RHendn 1919 unD Nouvelles hkelıgieuses 1919, bal

$ Yiad) Het Missiewerk ir | { 132
VBal nach Den 1N1s in Missions Catholıiques 1919 (/ J(00. ) 530 S

1InD Kede Ciıvılta »00
4ie O©pezialjektion e\tanDd (1 ear Melley, em ra)ıvdenNfien Der ı1urch An

SOC. Dr. Wicmlinden, (Neneraldirektor DES amerifani)dhen 3weiges DES Wiereins Der auDens:
verbreitung, „San)jen, VBrovinzial Der 0731 DES Dries UnND 19, Dem
Superior DON WiaryInoll. Nounuvelles KReligieuses (15 {1.)

4)as $omitee e)tanD ((1US Yiertiretiern Talı einigermaken DbeDeutenden
Wiilonsvereinigungen, Gejellhdhatften 1nD Unternehmungen (ebenDdDori)
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DON { geplante Jieuoröonung Der DO A0 — D Juni 111 OfIre Dame Indiana {  |  1  |  {
tattnndenden Berjammlung UEL Yorbereitung aur DIie DienarverjJammlung Der amert-s
anı  en Bilchöte vorlegen unD durchberaten. VDas bier Im einzelnen ausgearbeitete
togramm nahm DIie J4 Deptember IMn Der Ratholildhen Unitverhtä
Walhbington tlagenDde allgemeine HerjJammlung Der amertikanı)dhen Kardinäle, Er3
bildhöre unDd Bilchorte alt In derjelben yorm In jeinen wejentlichen Beltimmungen
lautet

Algemeine Belchluüle
ir halten aylr, DAaR D1Ee Beneralleitung ler ka  1  en Wiiionsaktionen

belten in ‘Hom jel, De1 Der Dropaganda mi1t einem JInjormationskomitee 3U
Hom ur ıyragen Der Beldverteilung, DEr Berichteritattung unD Der Studien

Yir berürworfen amerikani)dhe Jiiederlal)ungen DON BHejell])dhatten DON JO
naren, Prieltern, Studenten, Brudern, Schweltern, Laien, unädch!t zUL Des 1i)Nons-
eiltes, DAann ber auch zZUuL Unter|tügßung Der rechhtmäßig eingerichteten Sammelltellen.

ı)a lır berurworten DIie errichtung INeSs amerikanı)den 03Ar OT Miss1ions, Der
DO  = (pi)kopat gewählt WIrO, dDeylen Jtitglieder, )oweit als möglich U, DON Den
Y’eıtern DRes beimatlıcdhen unD auswärtigen WtılNnonswejens wervden en
Yır halten rür nöt1g, DAaR Der Drälident Diejes DAr en BildhoT jel, Der eine

‚eit Diejem er ZUL VBertugung e Der DaTr elteht (1115 Dem
Dentien unD \echs atfen

Dieljer DAr hbat ZU erNENNEN DieE Veiter Der einzelnen Abteilungen, Die )J{es
tropolitan- unD Yıdzejandirektoren, 1E VYeiter In Den VDrarreien, lauter Tielter, DIie
TÜr Die Sache Der Blaubensverbreitung einzufreten en Det Den Katholiken ın Den
ereinigien Gtaaten 1n0 In jeinen RO

S )o1l TÜr rel geiltliche Ortetile ge)orgt werden; Der DAr )o1l DIie ropas:
TÜr DAas WtiNonswerk eIrriq betreiben, etwaige Streitigkeiten wilden Den ı

unter\tellten Hereinigungen) unD alle jechs Yltonate O1e Herteilung Der en
vornehmen unfier Den Heimat  s unD auswärtigen Wiijlionen.

unD olgenDde beltimmen Im einzelnen, DaR Oie Gektionsdirektoren unfier
UÖberleitung Des ‘Drälidenten beltänDdig mit Den unDd Didizejandirektoren fl
übhlung en ollen ; eßtere \ollen allein TUr Den tiionsdient yrei gemadct WwWerDden.

Öhne Grlaubnis 0S DAr unD 0S Diszejanbi)dhofs ol Reine Bejel)hHaft
0Der (kinzelperjon berugt jein, U kollektieren, unD 3War \o1l Der DAr DIie Grlaubnts
DOT Dem Bilhor geben.

10 Der DAarT. ol berechtigt jein, einzelne ‘HeDdner 11nD rediger pez3iell ohne
kollektieren yür Die JtiNionspropaganda anzulfellen, flYır empTehlen, D1iEe tationalkolekten yür OIiEe Wtilionen wegrjallen 3 ah)en, bnr an k n  W a A l d d S — m  Pn Sn

1 Ylr emptTehlen, DaR OIie Church Kxtension Soclety ihre Orientaktion
anDdere In DIe Gektion yür ausländi)che Ytı)ionen.

unD olgenDde teuern Der „unzeitmäßigen“ tionsliteratur, Den eNns
jeitigen Keibungen innerhalb Des UJtionsbetriebes u

109 eiıtimm Den zweiten ‚yaltenjJonntag als UtiNions)onntag, Dem au DAaSs
Faltenalmojen TUr DIEe iıllion 0es tonatsbeitrags geopTer werDden kannn

1V Reine Heit)chrift DAarT eiInNe Sammelltelle yür WiiNonsgaben einrichten ohne
rlaubnis 0es ’Roards 1eje WITD 1U egeben, DIiEe Baben Dem DAr Uın

ezeiagt werDden. Aa E LI1 behanDdelt DIie verJqhiedenen üwelge 0es hbeimatlıdhen NWiılionswejens e1N=-
\ lieklich Der inneren Jti)Nion, urch K xtensıon Socilety, Erziehungswelen,
Jndianermillion, Jiegermi)lion, DIe katholildhe Dropaganda u}

DL betrimnt DAaSs auswartige NMii)lionsweljen:
Dıe YÖrganijation unDd Der qganzZe Wiecdhanısmus Des amerikani)dhen ‚3WeEiges

Der Bejell)cdhaft Der Berbreitung Des (Blaubens )oll in eine Abteilung DeS auswärtigen
Iitillionswejens umgewanDelt werden als ein Jntegralbeltand Des M DÜie HnDde-

LUNg Der Statuten, Der Veitung un Irrnennung ent)pricht beljer jeinem nNeuen Charakter.

Yiach einer Oriqinalfopie 1ND DeNM lranzöji Hen exi In Nouvelles Keliglieuses
(15 {f.) 526 88

i
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N“ n P r E 2 1eJe 1011 umfjaht 1) uüberall, WD He nOötig ÜL, 3 bringen (Br  “
ziehung. OÖrganijation Uunfier Der Jugend 3 VDreljepropaganda. )) KReligiöjeMN en UunD Bejell]hHatten. 6) Algemeine Jntere)jen.

(Fine Beltiımmung verfügt „Alle Dublikationen uüber DIie auswärtigen
Wiijionen mühljen Der Onirole Der Gektion Uunterworten merDden.“

Die angerührten Dunkte )prechen Gan3 DN jelbit TÜr Oie ungeheure Tragweite,
we diele, vielleicht noch nie annähernd aühnlich 1n oinem an unternommene| | groß3zUugige Örganijation mit 1 bringt. Yıie groß3Ugige ‚yreigebigkeit er QAMeris
ant  en KRatholiken 1rD Die ange T einzelner BejellldhHatften ODDEr ntfer:
nehmungen yür ihre erilten3 binjichtlich DeSs Wegrtalls Der (Einzelkollekten ul el
vertreiben, ob)dhon niıcht leugnen UT, DAR wohl manche 1inDIDIOLELLE ra Der|  B  |  w —  } Wropaganda enf30gen 1r0 Ylas Den BHoard Of Catholie Missıons angebt, 19 i1 egine nterbehörde 0es großen Administrati:ve BOoard, 0em jJämtliche ka In
gelegenheiten Der VBereinigten GStaaten unter|tellt iın Der Witijjionsboard WILr ONn

yüunt Er3zbilcdhötfen n0 Bildoten gebilde unD ıi Die Yberbehörde yur Den eigentlicdhen
VISOT'Y oard, Der mit erJahrenen Wtiionskennern unDd ‚yachleuten alle (Einzel:  s  z
jragen 0es hbeimatlıdhen mwWIie auswärtigen Utılonswejens berat®E  —r —_  D SE  W  n (ın zeichen )teigenDden i ionsintereljes In Den Bereinigten Staaten U ohne—— 7 ba zweitel auch Oie bedeutenDde unahme Der eiträge ZUum BGlaubensverbreitungsverein,nra E DIE im lebßien Beri  tsjahr en UniverjJalrekord in jeder HinKOHt \  ugen, Da )1e miit

„gn n E  w n E E  T  —— —— mebhr als einer ıllıon Vollars Den Höcdhtbeitrag eines VYanDdes in Der.  —— — Des ereins überhaupt Ddaritellen 3, egen Jtangel un nnanziellen ıtteln a  en
Öie ıyranziskaner auch in “Viordamerika einen \pez3iellen Utılionsverein gegrunDdet, Der
unter Dem Vrotektora 0eSs Bardinals (Bibbons arbeıite unD be)onDders TUr 012e ‘InDdi  er
mi)|ionen DON Arizona unD Jieumeriko jammelt 4, Das Steyler Miiionshaus 3U
e  NY konnte er großer Beteiligung 0es pı)kopates unD Des RBlerus0 A E . E Oktober jeine erifen 1er Jti)Nionare nach ına enden S, (biner derjelben,
r KRind, WDUAr DOT einigen jabhren Der Hegrüunder 0es „Miijionskreuzzuges” In Der
Studentenwelt, Der jeßt groß3UG1g arbeıite unD in außerordentitch Dielen oherenm @  - — Vehranitalten untfer yOotderung Der VDrotfelloren eingerührt 1L 6, Die ineli JE
jionsgejellichatt DON arykno Konnte ıon 3 UM weiten YJ)tal einige NiiNionare
ausjenden unD 3a . 100 Studenten, 14 BrUDder, 31 Schweltern. Dazu kommen

tilionare ıIn ina 1inD 2} A  el]oren,. Jieueltens gibt WJtaryRnoll er Dem
ıfte Maryknoll Junıior auch eine yjeljelnde Kinderzeit)hrift herausBA —H E Jiach Cuba kam Die i )ionsbewegung DON Spanien auls unD hat in Den
ollegien gufen Forigang genommen ®. üÜUnglten Datums ıf wohl 0As WtiNoNnNS-

Bal. The Miıssıonary 1919 DV Adminstrativ Oar T qge  € DD
Er3b anna DD an HLANCISCD, Dem rälidenten ND jeinen aitfen r3D DHowling M
S Baul, Er3D Douaheriy DDN Bhiladelphtia, BilcdH Bannevin DON Kiitsburah, Bild YWiuldon E,
DON RodiorD, Bildh. Ochrembs DII £DIeDD, B Kujjel Dl Charleitown. Her ENGELE
eigentiliche 03a7 f Catholie Miss]ı0ons IDIrD prä)tdiert DD (£r3D YWinoeller DON Cincinnaiy;
Mitglieder 1InDd (cr3D YWiunDdelein DDN ChicaaqD, 3D yes DD )iew Yort, r DD—E E GE a E E E ma unDd Bilho] Gannevin DD Bitisburgh.WDE Al S 2 TE D Yuc Der VIisSOry arbeite‘ wieDer mıf einem YQanzen DD eamteni  l  { unDd vereiniagt \ich zeifweilje Öenerallikungen 3: ım Dvember U )(emW Y)ort.

VBal atholıc Miss1ions 1919 (June) 149
te Franeciscan Herald 1919 ASuli) 258 1.E —  n  E E D E Z z  E e Missionary (ovember) 1919, 636 7. oteyler W ionsbote 1920, AAE N  —  { Ö  Ö enDDr; The Little Missionary jeDe Yunımer Toriflaufende Berichte.
The Missionary (©ept.) 1919, 499
e 1g10 1919 Suli) Dieje eitichrift hat eIb}i tel 3UT Hebung

DEeS Wijionsintereijjes DeJONDeErS in Dden Xollegien beigeiragen.E ——  V H
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eminar Der €l  en Millionsgejellichatt hei ma un ein Weltprielter=: MWii)}ions-
‘In b u 5eminar nach irt Desjenigen DON WiaryRnoll in llmonte In Ranadal

amerıka UL DAas erite argenfinı)de Yii)onsjeminar unter Veitung DON Stenler Datres
In Der Haupt)tadi RKuenos lıres Im (Enti|tehben  2 ‘In Spanien WUTDE Der jebige
(Er3bi)hor DON Buraos ügr Benloch Yiiyar DON "ge dDorthın erJekBt, D0AS

31 DON Dem Kanonikus Y$ıllota begonnene unD m ıit jeinem GQJanzZen ermögen
DON 14 00U Dejetas Dfrierie Jntitut AuL Heranbildunag DON Vrieltern Tür Siüdamerika
1nD Oie Heidenmi)]ıon 3L ufe rubhren; Der recdhnet el au O12 1  1  e
DPeSs gejamten \paniı)hen Epi)kopats 3,

{ Dıie en  en Viijionen
Während Ü1e nnerion DEer ehemals Deutichen Rolonien DUurch D1e alliierten

ıchnell vollzogen WOorTDen Ut, \deinf uWber DAaSs End)dHic)al Der eu  en Niiylionen
In jenen UND In Den Kolontalgebieten Öer (ntente noch keine allgemeine unDd PNO=:
qgultige Entiheidung erTolat ein lus einem Dem poltoli)dhen DON Der
britildhen KRegierung überreichten Wiemorandum, weldes Des näüheren DIie e  S-
Lage peziell Der i)honen In InDdien eitimm nD vielleicht auch Tür DIEe
Utillionen in Den Ubrigen britiichen BHeliHungen grundlegenDde BHBedeutung baft, Rlinat
3WUaL gerade eın bejonderes (Entgegenkommen, aber auch keine ab)olute AUb)age Tur
eu  € YWiijlionstätigkeit In Den britiichen DOlonien

4)as Yiemorandum Ia uiet nach einer Vriginaltopie
nl 4Ja (T, ajelta Keqierung DDl UunD Den YBert DEr rbeit wurdigen

WEeIR, we. ın Der ergangenheit DDON Den 1))10n1S- UnD anDeren men|gdhenfreundlichen
Dejeilidhatten 1nDd Urganijationen geleiltet WwWOrDenNn U, 19 ie erzlich auch in Sufuntt
Deren Yiitarbeit AUL yorDeruNGg Der \ıfflichen UnND materiellen ohliahrt DEr 3 Dlter
1n  ens ommen

ber wahrend Der DIE Nerpflidhtungen Der Ohrijtlichen Atvilijation NEei:-=
ennf, 11 genDtigt, eni)predjenDde Wiapnahmen 3r Aulrechterhaliung Der
Sicherheit Au ergreijen ; nD Die (Crjahrungen DES Krieges en ezelaf, DAR ewille
IremDde Dejellicdhatten UunD (Cinzelperjonen nicht umbin DnNniTen, ihren nationalen Jn)finfien
JUur Beeinirachtiqung Diejer Sicherheit Schrantfen unD DAR irgenDdeine Überwacdhung
notwenDdiaq UT, . a c T anl

A  J  K A  B v
C ajelta Keqgierung Hai DemMagemaäß beldhloljen, DAR MejeillIcdhatten 0DEer Uraa-

nijationen DON QusianDdijcher jeinolicher iationaltıtat uUnD Deren einzelnen Wiiiqlieder DM
auslänDdildher jeindlicher ){ational:tat DDET (Heburt nicht WieDer nac) AnDien IDnnen UgE
alen WerDden, TUr eine DBerioDe, DIE Dier unfien naber eitimm wWerDden oll. Cingeldloljen
In 1eje Beltimmung InDd DIE HAaUjer DDer yilialen DD einigen infternationalen en
DDer Gejellidhatften In auslaänDdiIhHen jeindlicdhen ‚Ferritorien ND alle ihre Wiitglieder ohne
Küc)icht AUT IDr Yiatureli DDEer ihre eligion.

4)ie jolgenden Berlügungen eziehen I1 NUuL Quf Öelellıcdhaften, Urganijationen
DDer au  - Cinzelperjonen In m11 DEr com1  en. ır

al Hıe $ath Witllionen 19 (Dezember) 5 UuNnND Rulletin de 019
Wiai) 191

VBal Argentinijcdher Yolisireun 1919 D ir 1D=— 15
ber DAaSs Coleg10 Ultramar de Burgos ıtehe 1g10 de |19s Misıones 1919, 4659

Das reiben DEeSs ‘Baplies ber eine Herjekung UnND Yurgabe enDdoOr 361
Yal. Miss]ions Catholiques (14 DD.) L919, 044, wona Deut  talriıfa mıif

ANusnahme Des agilen abgeiretenen eb)ileies DD KuanDda UND Urundt D)tliCh DO'
Langanifajee CnglanDd a Deuijch-Sudweltarjrika DIE enali ap{OoLONIE, $tamerun

yrankreich unDd Dq0 Halb N englanoD, Halb yranfkfreid) icheren Heifungs:
meldungen zufolge erhält apan AauUBer Dem nodch immer friitigen Kiaut|hou
DIE nOrDllCh DIN Y  lauator gelegenen deufichen uDdjee Schußgebiete, während Die Tra
Dionie Oie u Dlich avDon bejindlichen $plonien In Beliß nımmt

i  l A G
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ST Wiajeltat Kegierung 11l feinerlet Cin)ıOrankiungen auferlegen Den (Kinzelperjonen
Der verbunDefen Yiationalitäten, Wiitglievder britilcher DDer verbunDeifer DDer Infier
nationaler QGejellidhartten DDETr Yganijafiionen 11nD, VOTAUSgE|EB DAR DIE Gejell)dhaften DDEer
Yrganijationen ur| Den DDN We  ın  T empfohlen inD UNnND IUr DIE (Cinzel
perjonen Gewähr geleilfet WIrD DUCCH Den ern Des 5aujes Der wejell]dhalı DDer Urgani
ation Im Nereinigien KDönigreich untier jolgenDden Bedingungen

Her KardinakErzbildhof wWICD CSör ajelta Heqierung eine Ailte olcdher Xürper
chaften einreichen, we. efannz 11nD als „anerfanntfe Gejellicdhatten“

11 IDr empjehlung irgenDdeinerel Der raqgani)akion, wUÜn|cht, 110:
aLe DDer anDdere Angeltellte DDET Wiitalieder In irgenDdeinen Feil AnNDIiens U hHalten,
NUuß Der Kardinal-CErzbi)dho] DD Dem Heneralober eine rilarung WwWorin TNICeL
annn WILD, DAaAR Der Delte  en Heagterunag er Iı uldiger ehor)a UunND Cr

enigegengebracht WILD, unD DaR, ihrenDd )ie 1ch DD allen polikfı)chen Angelegen
heiten enthalten, ihr UunD Atel ‘it1 DAaR, \0well IHr AInjuR vel in Dieler He
iehung, oll in oyaler titarbeii m111 DEr Kealerung DEeS inftere)}ierten VanDdes,
uUunD DAR )1e NUL Naenten brauchen wollen, In Diejlem Öeilte arbeiten werDden.

111 Ylenn itgenDdeine anerfanntie Öejellichatt wunıdr, IMN irgendeinem Feite Sn DIiens
einen WtiONnNAar DDEer ANDeErN Angeltellten DDEer ein itglie DD nicht brifilcher GHeburt
x enDden, 10 muß Dem ern DCS Haujes im Yiereinigte KDönigreich, DEr elbit Cin NALUT
er geborener Drifi)cher nierian jein muß, CIn iatiponale ınierbreite werDden, 188 jeinem
DDer ihrem Yiamen unD m111 (Cinzelheiten er WICD Darauthin pTIHIIHULDIAE

an)fellen welche im a D Verlonen reinDdlicher VBereintigungen De]onDders
\orafältig ein \ollen) ND IDeENN TUr jeinen DDEer ihren uben ÖDewahr eilten
lann, 0 ol ı9 ein Beglaubiqgunagsicdhreiben welches jeine ADentitai je)1)tellt
ile 1€e)e Bealaubigunagsichreiben mDdgen unfterzeichnei jein UDTI einer Yuioritaf, DIE Diejer
Halb Dem Kardinalerzbilho enannt WDorDen ÜT

ST aje)tä Kegierung MAq DUCCA) ihre Wieriretier AUSWATIS weitere H{achtorichungen
an)tellen, we \te als notwenDdiag rach{ei x rer eigenen Genuagiuung

Wall, DAR Sireiffragen eni)tehen 3wi)Hen ST ajelfa Heaqierung UunD Den
anerfannien Öejellidhaiten DDEeTr einigen Wiitagliedern Dicher Öejelliıcdhatten, 19 WICD Der
Kardinal-CErzbi]Ho7 jeine YHienfie gebrauchen, DIE Angelegenheit x regeln unDd
IDEeENN irgenDdeine UÜbereinfiunift nicht rreicht wervDden Lann, 10 CT, Wiajena  eqgierung
Irel, Icge  welcde Aug  Dnille, (Crleichterungen W )20,, weilcher \1ch DIE IN erireufe,
A entziehen, UunD als leßies Hilismitiiel, DIE inzelperjon Au verbannen unDd DIE

Der Der Ynerfiannten eniternen.
Wiifglieder irgenDdeiner Qejell DDET Urganijation, we Tein HAaus Im Her

In1iq Königreic) haf, Der DD (T al Heqierung nicht anerfiannı UT,
mu)jen eine Grlaubnis In Ybereinltimmung nı1 Yiemosorandum CI unDd WwWerDden
Den inidhranfungen unterworjen jein, DIieE DATIn enthalten InD TUr olanae, als (T, je)fa
Kegierung aljenD 1nNDer.

VIl ST Jelfa Keaqgierung Dehalt \1ch DAS echt DOL, DIE chHulen U1 irgenD
welcdher in)pizieren, DD anerfannı DDEeT niCHT, nD \ {cH DergewilNern, DAR
DAS Nerhalten zulrieden|tellenD UL

1IL. in Diejem Yiemorandum oll remDde anerfannfe Gejell]dhatten DDer Deren
MWiitglieder eireien DD Der Unwendung itgendwelcdher Mejeke DDEer Anordnungen, we
YNuswartige Im alla  einen In SnDdien Defirejten. “

Die 0gomti  10n ı4 noch immer alt volliq DEerwailt, Da NUuL wentge Waires
Des iikariates (B0oldkulte UL Hertugung tehen 1 Yıe beiden leßien amerun
mi))ionare Kufr uUnD ZeUS \inDd u  —_ endlıch aucCh nach LAanger Jnternierung auT ernanDo
V00, )ie in Den Tei Nagern Der Dorthin geluchtfeten Kamerunneger erfolgreiche
HeieNMI)liON ausübten, glü  1 In Der HeImMaTt angelangt 1nD ur ihren Bildhol
Hennemann Yımburg erz3lich empjangen UunD auch U Der Dropaganda In einem

S0n Der Goldkülte inDd 5 _ a {} iNONArE In 2000 Aallg; Im Öltlichen lranzöli)cdhen
(%Hebiete paltorieren DahHhomeymijionare DIE Fogochriltien Täglich in einlautenDde
Briefe D warzen Druden DIE nach ihren Wiilionaren U, „Alle
ri)fen ım ToqolanDde cHreien 1L Die rielter Der DEes MDitlichen Dries unD
WLr alle hier verluchen DAS elfe, Was IDITr [Dnnen, unjere alten rie)ier UuNnND BruDer
zurudzubefommen, unDd qlauDe, 111 Der (9DItTes 1D Qu1 jein
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eigenen reiben bemillkommt worbden!. Yon aundechrilten brachten e ın
DaR Oie WMiehrzahl Oer Iruheren \ warzen Yehrer unDd Katechilten Der AJtijion

no eis ım mite Äät1g 418 DAaR ber 1E meilten Dolten bis DOÜOL Kurzem noch unbe:
)eBßi O1e Batangakulte, 0AS Kamerungebirge, DAaSs D)Iqhanggebiet.
Marienbera U  2 Jtach Den neuelten Jtacdhrichten en OIie rilten DONN amerun
DD 17 YWatern DD eiligen el mi))ionier werbden3. (bin qguies HeuUgnIis TUr OIie

ur3e, aber nachhaltige Wirkjamkei Der GSittarder rielter DOM bl HerzZzen in
Der p Drätfektur Udamaua 1eq In Dem Bericht 0eSs p Uräfekten
DDON Südnigeria 01ie VropaganDda, demzurolge OIie wenigen unD uüberdies weithin
zerifreufen, \9on über yTunt IDrer Hirten beraubten (} Betautten unDd — 400
KRatedhhumenen ihrem (Blauben ITe1 geblieben \inD 1nD )ich Jyreuten, wieder oinen rielter
U YDıe erjreulich)ten Jtacdhrichten kommen (US Dem en Deut)dh:-SUüdwelt-
arrıka owohl DON Den ruhig INDrer gewohnten rbeit nacdhgehenden Salelianern 0S

ran3 DDON Gales 5 IWDIeEe auch DON Den Öblaten Der Unbeleckten ungtrau. (Fine
\oeben eım 2 Vrätekten JJt)ar. Klaeyle eingelautene amtliche Wtitteilung geltattet
niıcht NUL Den in öudwelt verbliebenen Nti))ionaren eu  er Yiationalı:tät weiteres
Yierbleiben unD Tätigkeit, ondern auch AUsdDrUCclich Den Jtacdh)chub eu  er
NMiti)ionskrätte®. Ylus Dem Ykawangogebiet 1r0 gemeldert, DAaR Oie UJti)ljion nacd }Dielen Sochwierigkeiten eßt ang)am antanat, ıH güntig entmickeln?

He in Bloemtontein UunD in Hagypten interniert gewejenen Benediktinermi)]ionare
UND WiiNonsihweltern Deut)dh-Oltarriıkas IN0 glüclich daheim angelangt®. Üıe
noch ın Der Jtilion weilenDden tij)ionare ne ıhrem p ar DIL Daresjalam
en aul mabliı: eine eLWDAS größere eweqgungsireiheit erlangt namentlich ür Die
GStationen urajınt, uUgu unDd Simbalt. eit ‚yebruar verjehen el “iäter
Die Stationen JtdanDda, uRuledi, Jtamupa, yalt alles DUrch Den KRrieg zerltör ıT
inD “iuero. Auch erami)ho, Sangı, KRıwambo, ombe, Zo)a Yituhr \ind Zels vor UÜber DAaAS Veprojenheim Al noch nı ent)chieden. aDıbira WUuUrDeE Durch (Bın
en ar hbeimge)ucht unD be)hädigt?. Jticht weniger leidet 0As 1Rarıa

unter Den adweben 0es Krieges Üıe Vrielterzahl U dezimiert, OIE qgufe Urg

1 Non Den \)fiober in Den vel Snternieiungslagern Der C»
Laulten 3516 Cchwarzen UunD 4000 Xa  enen \ind 2078 efau[te 1111D 4000 Katecdu-
inenen DIe Der Wtiionstätigleit DEr beiden ÜBaires, DIie Ubrigen DIie Der auT
ernanDdO Bo0 \panij)dhen Wtilonare DII Unbejledtien Herzen aria, abgejehen DDI 3000
in DDdesgejahr gefautten Yiegern DIn. Boliszeitung 16

1e ern DD Ylıciia 1919, L1 n
Xal Dln Holfszeitung LO19:; Les Missıions (S De3.) 1919, D/(9

verzeichnen unier Den jeit Suli abgereilten WiiNiOnNaAaren auch elNäliche unD Iranz0:
1)' Batres DEr Xongregation DDM eiligen el TUr amerun.

1e Ho (1 Den WiiNionen Der Water DD  z eiligen el OL 153
Sn DEr S11 Hranzisius-©iim 1919, 34 „Alle unjere Uti)ionare S 3

\inDd QUT ihren unD In ir „AUnjere Utionare in ©Uüdweltarrifa UunD
In ©UDalrika inD [eIneSsweaqs gerlährDdei DUrcHh Den Hyriedens|hluk. ”

|) al Dln YBolkszeitung ir 996 DDOMM DE DHe3. 1919 Yıie Keijekolten eiragen
DD Berlon 65 enalt nach Der ebBigen Yialuta ehr als Yiart.

416e Siation Yigangona 3a U, UnDdara, nad) em DDE DES HAaupilingsVibebe iIm bepf 1919 viele Schwierigkfeiten u Uüberwinden Y DIeE er)ten (Hes
tauften unDd Geiner $atecdhhismus )InD in ÜberjeBung egrijen. al YWionais:. Flatter Der Vblaten Der Unbelledien ungirau Cl 1919, 29093

4ie in Wiij|ionsblätter DD 1, en 1919, 4A7 gemeldete HoNnUNG Der W:
ionare in Dden VYagern gypfens au Daldige HeimMTfehr Ut inzwilden im DDVvember

WwWDrden.
\) enDdor 1919; LEr |

;Heit|hrift TUr illlonswillen)haft. Jahrgang. ——  K __ DDn an
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bedroht, einige JJtionswerke 1inD erl utffert!. al  G  G ‚senfiralartrıka meldei

Donders (1 Der Bejellichatt Der einen ater Der DASs 1Ratrıa RIiDUu, DAaR
1E (Brippe NOort yürchterlich gehau Habe, DAaR D AS er 0S einheimildhen Rlerus
1 qui NTWL UND miit einer einhbeimiı)dhen Schwelterngenoljen)dha Der nyana
gemadcht jel. en deutichen Watres Der einen afer 4 rliaubi worden, au weiter
ın ihren en Utilonen 3 wirken2.

ezember 1915) rachte Der Dampreı ‘ Jtielıla C O1e 19 Stenler Uiinonare
unD 19 Atijlions)dhweltern Der Sambejimi))hion nach / ,jahrıger Jnternierung zuer]
in o3ambique unDd jeit rivatquartieren UiıNnabon (Deniche) Der
Hamburg, ibnen DAas ote reu3 einen herzlichen (EmpTanag bereitete, na  D Sten!
ZUCu Yiur ) es lieben mm Dorfiuagal, m OIEe meiteren NL aus)ichtslojen Ker-
bandlungen we ‘RucRkehr In OLE verwailte Utiıion m11 Der geiltlichen UnD Keqierungs:
ehorde lühren

Dıe Jtı)lionen Der Wiariannbiller In üÜdarrika \dreiten CUILGO DOTMWATIS Jiach
einem Bericht DO  z 13 Dept (1919) iın 1E leBten Kriegsein|hränkungen Yur O1e DOT':

ienten on unD (Blaubenspioniere aufgehoben 4, 1ele Sorgen ereite ibnen DIie

246 WaterBal. W 1919, Dazıu erner CD 1U Den Wiinionen
eiligen el 1919, IDUL 4ie jJunge Station unfer Den aq0AD Bahı Dat In
YÜnT ‚Sabhren unfier opfervolliten üben aul IU \teben Oriiliche samıilıen ND m GQUanzch
5 () efaurtfe ebracht. Yuch DIe Heirus-CIaver >Talion eher Kudichritte

unD 3a 700(0) c  iın 1L noch BU0 UuNnND IM QUanzen er
&N150 Ohrilten aut 29 Xatecdhetenpolfen Im 191 a3u Iommen nOCh

000 Katedhhumenen. o r0qDr0 Hai wIie alle Heuagrundungen DelonDdDers jeinen Außen
polien geliffen, DDCH bleibti ein XernIfodc DDN Uhri)tien TUr Den )Biederautbau T1q
Iunungo f DErWAL 1110 WMIrD ausbhiltsw DON aip' (1 verjehen IanDdawı

4S)annDis 1916 111 vDoller ufe UunND Aaut ‚5 0 Xatecdhetenpolten 53000 Schuler
WurDe Yemble nad) -SnDdien iransporfiierf, Wohnung, Kapelle unDd Worratsraume DDIN

ein geplunDdert, Diele Lilfen DUr DIE rTIieDe DEr Wiujelmannen INS HeEILWeENTUM
zurudgejuhrt, DIe Der bis Aul e1mMa 5 inzwilcden ıon IDIEeDEeTr GJELWDIINEN 1InD He
allene Gejangene, YHermikte, Hrante 1D YiermunDefe tehen I1 1eDer in schroniık.
(ın „Soll“ „Haben“ Der W ONSTILEUND Yazıi Der uUsTa 4
IDENN vielleicht DIeE Irbeitsiraite zurudgez0gen IDerDen

S Weltlich DD $iDU 111 al ein rıttel Der Bevolferung Dinweqgeral{t. „Kuanda
U1 NUuL mebr eine winzige i ions)fation mL einigen HunNDdert Chrijten. “ D unı

unD Neuln1919 wurvden DYTEeI el  i)che rie)ter geweiht, uBerdem wel >ubDdiaione.
on)uren Ytieilt. irı  Die (} (1—2)

ur Herwenden DPeSs Apoltolilchen 1115 UNnND DES r3bi1HD7s DDMN 1Nabon
DIEe \oToriige Kudcftehr Der WiiNonare DON Driugq nach Wiozambique ereits C

icherf, IDIE au ein Lelegramm na 0PSs nbalts, DA DIE Keqgierung DIE YEiON
q (25 ı )ItDber [T} e)agte, als er Berzögerungen einiraten. 411e Ytachricht
portiugieli)dher DAR a} enaliılde pyroteltantiIche WiiNionare SM Ginruden In JCD:
zambique In 11 Dalrıla Dereiti)ltaAanDen, machte DEer einz3igen [atholilcden Nition DES VanDes,
DIE Der verbanntien Deuilcdhen WiiNonare niele HreunNDe unier Den Xatholifen UnND (1U9
natidnalen (ÖrunDen woh! A In amtitlıden $treilen. Debate, Diarıo (de Notic1as, POCca

Tagesblätfer Delchaftfiaten 1ich jett (FNDE Aul InNfeN]ID m11 DEr W IONSTrAgE In DenN
Dinnien. Cunba, e1Iretfar Der T DII Vourenz30 or ques, uhbhrfe (11195 er)iel
x)urelle unD nadch eigener Anıhauung In Der ID)ehaie UU  E DAR n! ebr ange DAauere
ND Wiozambique habe Teine CN LONATE mebhr. m jesten 1 DIe Aahı LU mehr
als DIE Hltte zurudgegangen, nD \ollen 1eB1 noch 17 tatho ı)de rielter DD
jein iach Dem [Diarıo 14 Yuguli 1919 iın In (eßter »eii WEHEN Wiangels
T7 1 1 Stationen qe) WwWorDdDern Whupanze, 5umbo. HernNner
mußten Uarreien werDden D119Dil, Cubaceiro, Feie, (ChinDde 1D Snhant
ane, 1n Od)DIE ein3igen Vrdensleute DDN Niozambique, poriualelt yranz3isfanerT,

11nD,
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‚yreitag: WtiNonsrund)cdhau.

\ arrye Konkurren3 Der proteltantiı)dhHen Wiilionen be)onDders auT Dem Schußgebiete 1
agegen hat O1ie Wariannhiler JJti)ion In ur DIie Jnternierung Der
eu  en Datres unD BrüDder antanas 417 gelitten UnND yalt JUrL keinen Ta
erhbalten konnen?. Beller an \1ch aje DAS nationa buntgemi]dte e)uiten-
perJonal, Deren Jtıllion üb  DI Der Detrus:Claver-Sodalität eine qufe (in-
kommenquelle Daf. Auperit Hart geprujt ilt endlich D1e eut)che tı))ion Der Sittarder
rielter DOM heiliaglten Herzen Stanley-4älle In Belagilch  Kongo, we 1914 im
QganzZen 14 WiiNionsarbeiter 23ahlte, DON Denen Der rieq DIE meilten entweDder Den
vahnen riel ODer DON Der Kuckehr In OTE Utılion C  nt Das Taurige nDde
Des Krieges bat O1E Herireibung Der noch vorhandenen eu  en (Blaubensboten 4E
racht ND au ch mehbhrere Kapläne veranlakt, \ich In Der HeimMat 6in Arbeitstie 3
uchen HoMNUNGSTEIHE i)lonspolten mußten deshalb unterdruckt werDden 3.

In Der p Uratektur In IinDdıien Al DAS DON Den vDeririebenen Salvas
torianern angejangene GBymnalium ıllona DON Den Tur eine VYeitung noch
2n ‘Drätekten P Dr er beltimmten riı)dhen Schulbrüdern nDe gerührt unDd
mitten im KRriege erömMnet worDen. (FS {) nach Dem Bericht 0es proteltanti)dhen Virektors
0eSs ömmentlichen Unterrichts yur ıon QuUT Dem Wege, eine Der lJubhrenden “ln
talten unDd europätjchen Schulen DD Jitord-Ult-JnDdien werbden un zählte 19158
ereıts 109 interne Hoglinget. Au 0AS Wigddhengymnalum DN Schillong, DAaSs 10
TE er U unD DON englildhen räulein geleite wWIrD, hat c Tüclich In gleicher
Ohe MWIe Irüber mit jeinen internen unD erfernen Schilerinnen Durch DIie Kriegsnöten

{) Aupßerdem Norieren IWa o  S  ulen in Der i)lon (kın Ylierk
derjelben i))ion, deljen römnung ebentalls Dem meilten DAarım verdienten Dräs
yekten er niıcht vergöünn WUT, ıt DIe Haushaltungs)chule Der rranzö)ildhen
Sochweltern Der „BGenoNen)hatt FT DOüON Den UtıNionen“ Der Gt. Aqgnes:Ronvent
In atylong ®. Yıe Anaben]qhule yur Die KRa)hijugenod, DIE mit Dem Gt Antoniuswaijen:

u Daus Schillong verbunDden  —_ UT, erireu 1005 IDIE Diejes elbit noch e1ines ajeins.
DT s  DD 1919, 140 Yıım Sult qQrieb Der ere Haniıd Der

»tation ÖentfDdDDDC: 1eje Boche DITD 111 Uitartanhill eine WintferJhule gehalten TUr
200 Qwarze Vehrer. (D( Kegierung hat 1elelbe einberutfen. Hocq)geltellte Herren
halten Del Der Geiegenheit xa Der ADt, Der Bilhof, 8 DEeS

ıN Deneralgouvernementis, Der profeltantt H107 I
enDdDOr 19193, 196 San Kran)penhc ar IDUL eltimmf, jeiner

böhmilden iationalitat nach DDeEJIA gehen, ar ber ur3z
B11Ho7 Orijon IM Den Annals OT he ropagatıon OT he Faıth DrDAaAM. Suni

ON 118 Wiundlicdhen Wiitteilungen ufolage ur}ien zuleßi DIie eu  en Wiijionare DOCh
D leiben. Yleitere niidheidungen leiben abzuw.irien
(D AJer BHericht ı Tamm{ti D Dem »tiellverireft' DEeS D, Vrajekten, einem belgi]dhen

‚Se)uitenpater. 4)ASs OyYymnajlum erhie ZUM nDenien Den verbannien D, Bräjekten
UDMunND er Den ’Hrmen1195 ‚O1 ComunDds-Kolleq “ egen Der ge)junDden HSöhenlage

d Schillon zs oll nıcht DIOR unferrichten, onDdern AUC) be)onDders $tinDder UU
e Den heiben Salebenen als interne Dglinge aurnehmen, e Her Wnr 1919
{er De3.), 151
PE 31788 Den beiden Oymnalien „ ComunDds-Kolleq“ UunD „Yoreito-Konvent“ U1 Die
dj}! WiiNion bahnbrecdhen auf Dem Schulgebiete ın Der Brovinz hervorgetreten, Da
DL weDder DIE Kegierung noch eine AanDere ON Ir eLWAas Nhnliches gegenuber)fellen lann.

(rbenDdort 152
HienNel } er Hat Dem Unternehmen noch DIE eihilte DCr Keqgierung gelicher

ıN: ranzöjijlcdhen COweltern ühren auch DIE Schulen, Watjenhauler, HanDdarbeiterinnenhHeime
‚0d) U, Der vertiriebenen eu  en Chweltern De)onDders DIE er latholildhea

IUr ingeborene in Den ashibergen weiter. 11 Schillong Uafen He noch ein eim TÜr
erwachjene Kashinmäsdchen Au Dden Anltalten Dimzu 152 ..  —N

4*
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‘In Dem Be3irk Schillong wWurvden 1915 auten ge)penDdet DADON Erwachjene
04994 Beicdhten gehört unD Bommunionen ausgeteilt Oie “)Irbeit EeITNEeS

Yiiionars upnerdem ınD noch elat e)utten OT
Üıe Trüuhere Sıroler Rapuzinermi))ion DO Bettiah epa U1 Der en

errichteten Diszeje afna Deren Viittelpunkt unDd birhötliche eliden3 ankipur jein
170 einDerletr worden Her prenNge umTakht 0S uolich DDIN (Banges gelegene
Serritorium Der Didzele Allahabad unD Bettiah unD MWITD DDON belai)dhen e)uiten
verjehen Yıe Übernahme Der eu  en Jje)luttenmi)l)ion Bombay Indien
DUrC) Oie nordamerikani)dhe Drovinz WIrD Deltätigt

Jn Der eu  en Dalottinermi)ion DDN Beagle Bay UN au)frali)hen Bulch,
Deren ertedensitatiltik )oeben ekannt WILCD Datres, Brüder, DUU rilten
5000 (Eingeborene ule 11881 )()() BRindern unfer Veitung rilcher an Jolephs
\qweltern “* nach Der Jnternierung 0es BT TmiDaile un 0em D0De 0es

‘Bucdhmair ME Nrolte als rielter vorhanden UND ur DIie (entziebun Der
Hılısmittel DDON eiten DE GStaates noCch qgroßere “{01 gekommen £roßdem U unfier
eirriglter *  1  e DEr KinDder einN OHmuckes ‚ylegelkirchlein neblt Schlaträumen yur DIe
RinDder gebaut mWorDden ©

Jiacdhdem apan ereits Irubher O1e Deuficdhen UiiNonare DN jeinen Neuen RKolonien
Der nördlichen oud)ee DN Den KRarolinen, ))tarianen Walau UunD Wtar)hall

injeln Derbann: ODer ORohama interniert a  U inD Oie meilten Diejer KRapuziner ‘
4)as WiiNionshaus DEr bluhbenden >Tation allıana WUTDE Y1S DUTCC) CrDdbeben

el aDiagtl, eben)o DIeE $tayelle Yuficherra Dagegen IL DIE Irüuher gemeldete
SerltOrung Der fa i0DMN arpno urd) UÜberldhwemuwung 153

1sS LITT, 49068 WD als (rr Der Teilung DIE1e Acta —
DES eDiefies UunND DEr Wianagel W tonaren angegeben WwWIirD (rine DIie amerıta

atholıec Missions 2311 gerichtefe Wtitfeilung DES YNodmini)iratiors
»HeD wyather ind IUr 1a jeki auseinanDder DAR eingeborene rie)fer Den
WiiNionen DDN aiona Khonirı Wiurpah Hampur 111D Dojaya ange)telli 1InDd DAa DIie
UNgeEN UuND iM WitNonNswelen unerJahrenen Mapuzinerpaires DDN yon {MN Den er)fen
Wigncien DIE lı aqabe Icht bewaltigen DonNnIieEN ScHlieklid) DN ihnen 11L

YWliexanDder ODhafnı U Dem Bolten J Schweltern Der mONgreEQaALION DIMN Kreu3
(1U5 Der ©chwei3 erjehen DIe WiAdbdheN wa enhaujer DD{ UunND DWwIE DIe
Holpiıfaler DDN a  a uUnND Beitial) eingeborene Schweltern Jalten Schule UND geben
Katedhhismusunferricht ur yrauen iI1 VYatonabh Hampur unDd Beiftiah IS
\)uelle DOL DIeE ıyarm DAS AUlmojen UnND DAS infommen DDMN KXirchen DDr
Lal ND Bantern

> al Annals OT he Proatıon OT he H' aıth 1919 159 ana tanDden
\chon $ Baires UNnND Scholaltifer DDL Der Adreilje

xXal DIeE Nal ıNionen 1919
Siehe DAS Y(ahere DU 11a 419 1

NWaires KYUDer un n Cchweltern Der Xapuziner on 1915 aUSAE
wiejen 1nND hefinden 11 Den Ysereinigien Taatfen Üaires jJanDden Del Den Ofeyleı
tilionaren CUOdjhaniun wmilliommene VOrIAUTIGE umahme und Arbeit; — — {)1

Deut)d) YHeuqguinea 1111 DE Anlage Kokosplantage De|HAafiiai; Mapuziner IWuUrDEN
nad) Dem Cı 4 (16 OD 919) z3unach!t D)pita U OI0
Inferniert Danın DTD ufa Yliaru „repaftiritert” 4)ie Nerhandlungen DECS
llchen jJapanı]den Beauttragten J}  MO{10S iM sachen Der miNonari)den ejeBung DE
Japani)dhen CuDdjee mu14 en Apoltolilcdhen tuhl 108 WIeE \ ein1 nod) x einem

elanat eher (111 Dem welthalten KOoms DEer bisherigen W NNONIETUNG Der e
DUTCH DIE eu  en 111 QuUf eIiNEN Daundi angelommen VBal Welttalticdher

ertiur UO  =$ Y(0D 1919 JM R Nouvelles Rel121euses (1 epi 1919) anı N

Dem el Direit m117 HOom x verhanDdeln ı bDe1 DIE Ylı't iIDIE 111 uun DAaS
Wiılionsteld bejeRt IDerDen \ oll, DAS iprbilD TUr alle abnlıdhen 8  alle 1n11
Deren Drien I)1t DEUTICDEN UNNONATE < 11 enNiternen { e1 V L IC \ıDOsto \afi Ttobeı
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Üıie AultralsND Hiltruper ‘Datres ' ODember In Der Heimat angekommen.
olonı1e, Der 1E ÜOlıch DO Hauator gelegenen deutichen Beligungen 0S Stillen UVUzeans
zurallen, bat bisher oine yreundlichere Stelungnahme Den eu  en i)}ionaren
eingenommen, mit Dem ruhigen ‚yortwirken Der Steyler In Jteu-Buinea, Der
Hılitruper aut Jieu  ‘Dommern 1nD Der arilten aAuT “Samoa 3 rechnen Ur

(kine indirekte olge 0es KRrieges ıf D1e Auraabe Der hbomnungsvollen Nndianerz
mi))ion Der deufichen ıyranz3ıskaner In Der Drälatur antarem in Bra)ilien. ‘Dıe

DON HUg0 enje gegrunDdefe JJti)Non unfer Den 0000 Wiundurucu  z  Rothäuten
UVururu zahlte ohnebhin 3U wen1q erjJonal. Jurücberufung Der Schweltern unD

nnanzielle Schwierigkeiten nötigten UL Einltelung Der Jti)lion ralt AUT jelben ‚Heit,
als ÖIEe Keaierung ein errain DN 1 4() Quadratkilometern, einge)dhlolen 19 km Tür
DIE ‘Dairess unD Schwelternniederlal)ung, 3wWweRs JIndianermi)lionierung rejervierfe
Yang)lam, ber ztelbewukRt arbeite \1ch Oie 1910 unter Der eitung 0es rüheren 000
mi))}ionars ‚yran3 er In araguay Wionday begrünDdete NnNOtaner=z
mi))ion unfier Den Caingualtämmen AUs en Antangs)hwierigkeiten Deraus. Die hier

M
wW1Ie mn allen Jndianermi)]ionen Sudamerıkas eTolate inDdirekte UtiNonsmethode DUr
KRultivierung unD Bewihnung Der othäute Arbeit, Yrdnung unDd Seßhattigkeit
In eigenen ‘Heduktionen neben Unterrichtung Der Rınder als Horlturen Z eigentliqhen
Wii)ionterung e AWarL arfte ‘Vroben DiEe (Beduld unD Yprerfreudigkeit Der JL )IO-
NATE, bietet aber wohl OiEe lıcher)te unD vielleicht ein3ige Bewähr TÜr auernDe (Ertolge.
149 Jndianer, DON Denen einige getaufrtt 1n0, hriltliche Jndianerfamilien, eine ule Ernm1t 6TWa Dußend internen z0glingen, uühende Uilanzungen, Wer  a  en 1nD

andere Rulturelle eirziebe inD in verheinungsvoller AUntang?
1919, 04 A E z T  brandmartt 1eJje merfwuürDdtg-Fatholildhe Richtung DEr ypoliti) Ubermäßig GE }  }
ei3ien Vrelje „  S cheinft, DAR Nan Den YNusganaq Der Unterhandlungen nicht abgewartet
haft, enn nach eingelaufenen Lelegarammen inDd alle WiiNionare, DIie auft Den Xarolinen, a A . z a S , BT DnYWiarianen unD ar  njeln alg DUrCCH DIE Sapaner 1adch of9ohama vDerbannt
WwWorDden m1 einer bis 1eB1 eian  en Heltt Yıe OHauvini)fijche reije ran
LE \ucht 1e5 es gutzuheiben 1D In DEr endunag amamo{0s einen Keweis V T E
mnit afjachen ur DIE Wisglichteit, alle eut  en Wiilionare vertireiben IDnnen. es
i IT QuUTi, [DENN NUL DeutijdhlanD lit'" ‚sevdentalls InD DIie il ionare
InD IDr AD 11r Car allejer, eit 1916 In Amerita, noch Doll nung, in
Darer eit IDr Hines Arbei wiederzujehen. Nal DIE Kath Wiilionen (Ytovember) — e Dn
1919 2 Y 37

4)as DUCC Den im KXriege erjolaten DD DE AD Urätekten ScHinde unD e11nes
BEUDEerS au Wtilonare unD 1 () Schweltern herabgeminDderte Der T)Hall-
Vrafektur Der Hiliruper AUTt Der Heim{jahrıi DIe unjanıte Behandlung Der )teareichen
(entente LI0 Ils 1917 alle WiiNONArE nad) Salu1t gebracht wurden, eiteie Nan
DIie wertvollenK DD WAULCU nach Den Oilbertinjeln, (1US auch ein
Usater Derjelben DIE njel paltorierfe. Bahrıdheinlid) verjehen JeBi DIE Dorkigen W r
VBaitres DIE Chriltenheit DDIT 5000 gefaujtien Wiar)hallin)ulanern. (Yiach eifungs-
nacdhrichten ND perJönlichen Wiitteilungen.)

7 Yıe ralatur Santarem m17 Bilchor abiman (1 DEr pibe unD LBa anDderen
Hranziskianerpatres 3a 150000 Katholifen UnD e1wWa NDIANeET. al Der
W ON Den ‚Sahresbericht DEeSs yranziskaner-Wiijionsvereins 1916, CO ver Aul ia a k  bn
O)ung den Sahresbericht 1919, 20 1:

ber TAqUany UunD DIE teyler Sndianermi)j|ion DIE grunDdiegenDde rtiitel: .
jerie DDN Yrovinzial Yichius In ir 13 —19 DEeS AUrgentinijghen YolisireunDds - 8 Q  5 al i
(25 „‚Sahrg.) 1919, Wona DIE befireirenDden Ausjuührungen ım Amerifani  en amilien:

Tecdhny) UunD (HOites Oteyl) 1919 bearbeitet iın Hauniıd)wiertgfeifen DEr
Weilion 1InD eitens Der SAnDianer Ir unbe)tänDdiger Wharaftter, Hre Jieiqgung allein Au .
wohnen Schen DDL Der “Irbeit unD YNberglaube, eitens DEer mgebung DAS Da  E  VUunDd jittenloje en Der Baraquayer UnD bejonDders DIE Yusbeutung Der nNdlaANeETr Durd)
gewinn|üchtige el UuNnD Kolonilten

Al —> —



KRleinere Beiträge.

Kleinere _giträge.
Der Düffeldorfer Iflli[fiflllß%?l%ß [7.-)4 Ftober)  1  4  ]

on FTIeDT. Schwager Dr angelar, Siegkreis.
EILZWUNGENE YWiermeilen vieler dDeuti)hHen (Blaubensboten In Der Heimat \ uf eineÜ nie wiederkehrende (Belegenheit, DIie Mii)ionare Der ver]dhiedenen en unDd

Mii)lionsländer zugleich mit Den hbeimatlıcdhen JtiNologen einer gemein)Jamen US-
)\prache verJammeln, Ddurch Den gegenjeitigen Erfahrungs- unDd Nieinungsaustaufch
beide Bruppen bereichern unD )owohl Der NMiijionswiljen)dhart wWiIe au ch Der 1)10ns  =
praris eue Anregungen 3Uu geben “ion Diejer (Erwägung geleitet, belcdhlop DIe Oöupes
riorenkonteren3 auT ihbrer Lagung ım Wiarienheim 3 Soden-Salmünter AT Ntärz Y19,
troBß Der Schwierigkeiten Der politi)dhen unDd wirt)qharttlidhen Yage einen KRur)us TÜr
NMitij]ionare unDd heimatliche Yrdenstachleute abzuhalten. (ach ver)dhiedenen vergeb-

{} en Bemühungen, einen geeigneten rt yur Den KRur)us nDden, einigte ich Der
vorbereitenDde AusIhußpß ın Der SiBung D Juli 1919 im galtlichen Düljeldorrer
ıyranziskushaute auf DIe Abhaltung eines acohttägigen KRur)us Du)jeldor7]),
IDL Ddank Der gütigen DBermittlung Der ıyranz3iskaner Uitatthaeus SchneiderwirthM  D unDd ilarion 1ec en palj)}endes ne Herpflegungsgelegenheit iIm Daulus-E AA A P V au)je (QLouijen|irahe 33) un UberDdies Den Teilnehmern bei Den Utitgliedern W} 111 (Yrdens Die on Raum ermöglidhende UnterRuntt \idhergeltellt WurDEe. ‘jm übrigen| D  ag Die Borbereitung 0es KRur)us Dem 23 ‘ Jult neugegrüuünDeten Beneraljekretariat® a  - m Der Superiorenkonteren3.

In Teilnehmern zählte man 0B Der langen Dauer Des KRur)us 105 rielter,
DON Denen eiwa U() Dem grökßten eil desjelben beiwohnen Konnten 3ielle (Fins
ladungen Jticdhtreligiojen (ausgenommen Oie Keyerenten) nach einem Belchlupß
Des vorbereitenden Aus)chuljes nicht ErgANGEN, Die Ungezwungenbheit Der Aus)prache,
aut DIE inman ent)dheidenden YWitert eagfie, unfier Uen Uml)tänden 3Uu ichern ern (Je=

unDd begrüßt WwWurDde 1edo Die Teilnahme DeS Duüyjeldorrer Stadtdechhanten VDrälat» E g O a E G E Dr. unDd Der Beneraljekretäre Der DTreI röhten Nitijionsvereine Dr OU1S,
E S —A IYieuhäusler, Dr. Taaien. (kin herzliches ilkommen galt auch Den ausländi)hen

Bälten & Yion Den WiiNionsobern lOrderten JO HeENnNeEMAanNN, JJa 2B017, ekt
VennarB (Udamaua) Den Kur])us DUurch perJönliche Niitwirkung. Yıe übrigen
Wiillionsobern, Oie zumeilt auch ejerate übernommen hatten, verhindert. on

00 —  D E Den Wiijlionsgebieten Oie deut)dhajrikani)dhen Rolonien ar vDer  en, ber
- w audc) Öie indt  en, die SölDdjee=-Wii)ionen, 0ASs Reich Der 1  e, OTD=z unD SGüdamer:ka

hbatten hre Yiertreter enT]anDdL.IM Die eitung Des Kur)us elbit lag In Der an 0es Vorligenden Der Superioren:
Konteren3 Drov Wißgel, während die Disku)llion 0eSs mi))iologi)dhen S eils DN

Schüß unD Dem Berichteritatter, Oie DEeS ethnograpbhi)h-Linquiltilchen Leils DONL — Dr. Schmidt geleitet WUurDe. Yıe Sigungen auerten DON Q — 191 » unDd H UÜbr,

Pechi Aa  b Ar a N rl n E  B e  b e
{  l E
W *

Yln Diejer Sigung. nahmen e1l DIE hHochwürdig)ien Ypoltol. Yiifare unD Wräfekten
Ua HeENNeEMANN M (Kamerun), Wa YBolt (L0q0), P I)1 er
Aljam), Klaeyle (IBindhuf).;; jerner DO  z DY)LaNn Der O©uperiorenfkonferenz
Deren KYorligender Yrovinzial 1 ) uUunDd YBrovinzial VYaumen M C v
\o9Dann egiona Ylitte (Q000), alm B., roje J. Dr. Schmidt

D Y Schneiderwirth SchuUß J. Cchwager YlBallen:
born MN e  S_ HUNt Hollander, eın Staliener, ein Spanier, ein Deu  ainer.E E G g - E E E



Sochwager Der Duljeldorrfer Niillionskurjus.

DOCH ruhrfte DIe Spannuna Der Diskullion yalt regelmäßig [TOB DeSs o7t erneutfen
punktlicher Schließung erheblicher Über)dhreitung Der angejekßten zeit.

(Ent)predhhen Den WMWün)cdhen Der Jtılionare WDAaAL Die Bejamtrichtung Des KRur)us
oINe ausge)procdhen prakti)cdhe, WDas yur 10 Auswahl Der £bemata unDd Ihre yormulierung
maßgebenDd MuULDe P I7 VT A Y  WL SI}  &CÜıe 3wei erltgenannten £hemata, ÖIE en 0es Uktober nach römnung
Des Rur)us behanDdelt wurden, Deruhrien ıFragen, 0ie nicht In Direktem zu)jammen.
hang miit Dem Rur)us tanDden, aber angelichts 0es lebhartten Jnterel)es Der Utijionare
nicht unbe)procdhen Jeiben ONnNnie unD aber, Heit gewinnen, gleıi 0Ts
en DOLTWEGYENOMMEN wurden. Jtach Dem Bericht 0S VBorlikgenden Uüber Den an
Der Kettungsaktıion allı DIie eu  en i)lıonen be)dhlop D1ie Herjammlung 012 )lDs ‚l  F
endung DD Dankadreljen Den ater, Den eu  en (Epi)kopat
Bermittlung DeSs errn Kardinals DON Röln), OwIie einer (Erklärung DIie Ratho-

Hie Referate UunD Kejerentien ergeben \ tch u nachjolgende CDara Deljen
Anordnung Der Wunıche Der Kelerenien nicht immer eine achlich geodrdneie Keihen:
DIg zuließ n S O E k A e S A  5 POVaR  FA y n

DEr Keitungsaftion IUL DIEe deuijchen WiiNonen Wrovinzial
ıe (Eniihädigung TL DIE maiferie eriu DEr eu  en Wiinionen ©chwager
Wiijjionswijljen)cdhart UunND WLNNONSPLAXIS. Unip. Kr07. Dr Schmidlin
Antorderungen unDd riterien TUr DIie 3ulal) JUL aurTte. B17 HeNNeEMANN y A N O NApoltol. DD Kamerun.
illion ND Bolitit unier beljonDderer Berucdjichtiqung Der gegenwärtigen Vage Der DEeUT:

ıen WtiioneNn. (r3abi Yiorberius JKeber
Bilege DPS einheimi)dhen YWolfstums (Cinzelbeilpielen Dargelegt. l) SOHUB
UBie IDITCD DIE atecheje iHrter Aurjgabe als Wilanzıhule lebenDdiger Keligio)ität UunD ıff

en rebens erecht? D wa
YHıe Vraxis Der atechere in ©Ud-Cchantiung. eitimar V c  Ka sn

eiesDie Uilege DEr VanDdesiprache ıIn Irı 110 ule.
Hıe Dejonderen ormen DEr (Che bei Den nl  en inlfern unD ihre Behandlung

Durch DIEe WtiNion IDr renirup —_
ıe Weilion ım Jurıs Reliqionslehrer Dr. Wiergentheim.
Sn weidhem Umftjang nD Au we YBeije T DIie rziehung Der (Cingeborenen 3r PE OB LE LT

Tandesmakigen Keuldhheit, VDOTAab In Den Iropenmijionen, erreichbar? P Vennarß
B Apoltol. Kurajelt DON Hdamaua

ıe paltorale Behandlung Der Dljentlidhen @UNDET. Kıchtlinien ZUL Handhabuna Der
Kirdhenzucht. D J Keqionaloberer Der Wın £0q0

i onsagrunDdJäge DEeS $tardinals VYavigerie.
Spanijche Wı onsmethoden AUTt Den $tarolinen 11nD Wiarianen. ujebius ML Cap k W a E E G
aiffeijenfallen IM DHien)te DEr i on

renner4)ie Kranfenpflege als Yrbeitszreig DEr WiNionstätigkeit. d S
Sie UL Der $amprt Den Yberalauben unD DIe eiqung UL Wiatertiali)ierung Der

eligion DOTX unD nadch Der Aaurte A ühren? Dr Onfaine — M Rizepräfett
Der Wtilion Al am

P infIHuIis Mıe Vredigti 8il DEr Heidenmijion
l  inien TUr DIEC Ytitarbeit DEr NO NnNAaTE injerer hbeimatlichen wyachliteratur. C©dHUÜß., i‘
(ın Dr  ag ur HDOrDeErCUNG Der Deruflichen yortbildung Der WiiNionare. Yliertiens [
Bedeutung Der Statiltik TÜr Den in sbeirieb. Cuperior vol€
Der $ als $DrCbDil0 In Der Erziehung DEr (Hemeinden 3L jelb)tänDdigen YWürtarbeit

Den Wl lonsaufgaben. KL07 Dr ieper.
Die gegenwärtige Vage Der inlierfunDde unD Spracdwiljen|da ım allgemeinen uUunDd Der

eut  en Im bejonDderen. Dr ©HmIDd1
$ie Wiethode Der ö ltferiunDde DI1 Koppers
ıe Iinguiltiche ShHhulung Der Wtijionare. Dr SCch)m1DT.
ie religionswiljenjdhaftlidhen Auraaben Der Wiijionare I)1 SChHMIDE
©Soz3l0logie unD Wirticdhattseithnoloate. r 173 Xoppers.
Sndianerjtämme mazo0nas r VM

DI )iefes416 Lon)prachen, ihre umna un Darliellung.
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en Des (Erdkreijes, welch eßtere IN AnDerer Diejes Hertes wiedergegeben 1C0
Daran an  ieHenDd yanD eine vertrauliche Aus)prache ber DIieE Auslichten Der eu  en
MiiNionen unD ber DIE Ent)dh ädigungstrage

( WUuUrDe 3 etit Tühren, [Denn ıc hier über Jnhalt UunD rgebnis Der einzelnen
KRurjusrerjerate er!  en e unDd ıc DarT a7Tur aut Den Kur)usbericht verweilen,
DEr emna ım xaverius-Berlag en er)heinen ND owohl Die orträge MWiIe

‚m allgemeinen DarT ge)aatau d OiEe an)dhliependen Diskullionen enthalten 1CD.
werbden, DaR O1e ejerafte gediegene Jrbeit Darltellten UunND iHren WE errülten,
10 DaB Der BGejJamteindruck UunDd zerJolg DEes Kur]jus befriedigend IDUL unD e1in
ıyadhmann wWiIe ‘DroT. Dr mı wiederholt ypontan eine Anerkennung AUS)pPra
TÜr Die wertvollen AujhHlüle unD Anregungen, 01e DDON Den Keterenten eboten WuUrDeEN.
Yiicht wenig LTG 3 Den achlich bemerkensmerten (Ergebnilen auch Der Um)tand Dei,
DAaR Aaupßer Den i))ltologen iIm ENgELEN Sinne auch DIie YWiertreter Der yweiqdi)ziplinen :
Ranonilten, Ethnoagraphen unDd Yinguilten Den ‚Kereraten 10030%- Der Diskullion
LeqeE teilnahmen, woDdurch Oie Bedeutung er beteiligten Dilziplinen TÜr ihre GEGET=
eitige ırorderung auts wirk)amlite veran)dhHaulicht WurDe. 1eJ)e (Grkenntnis 1rD
zweirelsohne au c TÜr 0AS ünttige verltändnisvolle uu)jammenwirken Diejer Wilen
Harften vorteilhatte ıyolgen enL‘ “WHon wı  igen ‘Droblemen, Oie Den KRur)us be)hätftigten un DUCCH ihn geTorderi
wurden, eien olgenDde hbervorgehoben: ){it KUuclicht aut O1e bejonDderen ‘BeDdurt:

er DOT nichtArilflichen zuhörern, O1 oinNe ONnRreie, an)dhauliche “ir4
Der Daritelung erforDdern, IWDarı einem ‘Hertreter Der Wiüncgdener Kichtung, DJ wa
0AS KRertrerat über eje Uübertragen worden, unDd zeigte 1, DAaAR ın Der Sat
DiE undgene Wiethode in Den Wtillionen auT Anklang recdhnen DATT, WDenn auch
jelbitver)tändlich Stimmen z Drfie amen ÖIE DOL einer einjeitigen Handhabung
Oiejer Wiethode arnien en enen, O1E auch In Der UJtilion Dem Katecdhhismus
ÖE Hauptrolle zuwiejen, yebhlfe nıdht —  _ errJahrenen WVerjönlichkeiten, Oie DIe )igt.
wendigkeit eines an)dhaulich ge)dhriebenen Keligionsbüchleins etonten, D0ASs Ul=z

z nehmlicd auT Der ibli)dhen autrgebaut jein muüuhye Üıe rage MWITD
o Den NMWiijionsobern unDd anDderen JJti)ionaren, OIie 1ch mit Ratechetildhen ırragen
naher bejabt aben, weiriter verjolgt werden. Schneller noch ann nD 1ICD vielleicht
Der DON Winthuis Herwirklidhung nDden, eine ammlung
DO VDredigien TUr Oi1e Heidenmi))ion hberauszugeben.

YJiit [lebhattem Jnterelje verjolgte Oie Herjammlung Den 0es £0G0
m1))ıonNars ertens Da einNe paltoraltheologi)dhe Heit]dhritt Tur
Wii)l)ionare grunDden, DiE In erlter Yinmze DDON praktı)dhen JJiiNionaren bedient
WUuUrDEe unD in weniger \treng wiljen)dh artlıcdher rOCM, als DIE [n kKkann,
DIE Unmenge DD Daltoraliragen behanDdeln ‚olle, DiEe Den (Blaubensboten In Den
MitiNionslandern aut Schrift UunD $ rıtt egegnen ‘Da In Den altati)dhen Rulturlandern
\hon aühnlıcdhe, WDEeNn auch noch niıcht vollentmwickelte Urgane e  e  e  Y 1en
gebradcht, Oie geplante Heit)Ohrift, DIiEe Den )tamen „Waulus“ yubren, internationa jein
unDd in lateint  er Sprache er)dheinen )oll, aut Aırika, Jndonelien unDd DiEe oöldjee
belqhranken. annn „Daulus“ DAaSs WichHt Der Ylielt erDlicren wirLd, 4 angelichts Der
Schwierigkeiten Der internationalen Yage au ch Uunfier Den KRatbholiken DULULNS:

zujagen. Jnzwildhen WwWare jehr erwun unDd WUuUrDe auch QuUT Dem KRur)us eIMP=-
yobhlen, DAaR DIie 11 einen „Wrakti)dhen Anhbana ermweitern WUrDEe. ‘a 1eD0
Die BorausjeBung Datur eine weitere rhoöhung 0eSs ezugspreijes ware, werbden Wr
0AS Tur NS D  ıe jebßt uUbliche Gtirecken nach Der ecRe AuUCh in Diejem ‚yalle
beherzigen muljen

irk)ame yörderung erTuhr DUrCh Den Kur)us auch Oie Uiı))ionsitatiltik,
Oie bisbher mangels einer einheitlichen Lerminologie unD übereinit:  menDder ‚yormulare
Ö1E YWierwmendbarkeit Inrer Aufltelungen vielrach einge)dhränkt )ah ‚ jm An)hlup in

0Aas Keterat unjeres erlten Statiltikers Kroje, DAS jeiner Erkrankung DON



Schwager Der Duyleldorrer Wiionskur)us.

VBäth J. Dem Hauptredakteur Der KRath NWiilionen, verlejen WwWurDEe, einiagte 1
DEer Kur)us au e1In Itatılti)dhes ormular, dejjen teTMmMI1n], nötig, gleichtalls ıIn IHrer
‘HBedeuiung yeltgelegt wWwurDden. “Ylienn auch jeIbltverltändlich Der Kur)us niıcht bejuat
WArL, Dem DDOM ıh vereinbarten ema einen obligatoriı)dhen Charakter verleihen,
10 berechtigt DOCh DIie Y)titarbeit Der kirchlichen ern unD Der Yiertreter 10 Dieler
eu  en Utilionen Der HOoMNUuNg, DAaR wenigltens Ö1e eu  en UJtijNionare \1ch
künftig einer einbeitlidhen unDd eindeutigen Stati)tik ertireuen wWerDden. Das in Duyjel
DOLY vereinbarte ema wWiIirD SchIuß diejes ert  es ugleich miit Den jeltgelegten
Erklaärungen wiedergegeben.

Die vorgenannien Dunkte ezwecen OieEe ‚rorderung Der unmittelbaren 1))ionNS-
Praxıs unD tionskunDde. Ils ein wmeiteres rgebnis 0es KRur)us DaTY gebucht wmerden
Die Anerkennung Der außerordentlichen Wichtigkeit eindringenDder ethnograpbhbi)ldher
un linguıltiı)chHer Horbildung unD TUr eine gediegene iı ionsarbeit.
IWienn ein erfjahrungsreicher Wtilionar MWIe egiona erklärte, na 3w0  &£  W
ährigem emühen, ın Den togoneli)dhen Aberaglauben einZudrinNgen, Au Ner (Einlidt
gekommen jein, DAaAR er!t In Den nıängen Diejer enninis \tebe, unDd Wenn

JTr Schmidt Den großartigen Erjolagen e1ines HoMmMann In OI1a Jiagpur
pOoliLID zeigen Konnte, ID1e oine JJti))ion DUCCH eine in31ge gründlt mit Spracdhe
unD Gitten Derfiraute VDer)önlichkeit U glänzenden Veiltungen eTäbhig wWiIr0, 10 übhrten

a  e an)d aulich DOT ugen, [DAS 1E ‚z uRuntft erTorDdert, WwWenn DIe 1)NONS-
aurgaben befriedigenD gelölt werbden en ”I1ls vollaurt begrunDdet wWurDde Der ‘Rat

Sochmidts anerkannt, DAaR In Der HeimMat DbenNnDdiiche WitiNionare, DIEe in Den Wtilionen
bejondere \prachliche Der vOlkerkundliche Y)tatertalien gejammellt, gegenwärti nı
Wicdhtigeres Au un hätten, als miıt ungeteilter ra ihre yor)hungsergebnilfe TUr DIie 5a  “DBeröfentlidhung vorzubereiten.

I1ls Ünttige Hılteleiltunga rür vOlkerkundliche WwWurDde Den Nii)ionaren
DON Schuß oIn in Horbereitung benndliches Ylierk DON 200 J. Der
Nii))ionar als yor)hHer (YNachen, X&averius-Berlag), eine Anleitung AUM Beobachten
UunD Sammeln wil)en|dhattflichen Ytaterials, empTohlen. Um O1e GStuDdie möglıch)ter
Holendung bringen, wWurDe vereinbart, DaR \ie iHrer endgultigen Kedigierung ' a A
noch mebhreren yachleuten vorgeleat werDden \oll

3 Bewilermapen als ıyortjeBung Der Duljeldorfer i)Nonswoche kannn Der DUN Der
theologi)dhen a  u  a unD Dem i)}ionswiljen)dhattlichen n  ımu Jiuniter veran|faltete
akademildhe Wiıy)ionskur)us angejehen werbden, Der im ‘januar YY() ıIn Jiunıter
beginnt. Dıe Herantaltiung WUuL DONMN Drot. [r mi1ölin ereits DOLI Der Düjjeldorrer
Lagung angeregt, hat aber ur DIie Steigerung Des Jnterel)es, 6iINe Aus)pracdhe un

einenacdhorucklichite (Ermptfehlung Düljeldor] erheblı \tärkere Beteiligung 3U
verzeicdhnen.

a{furlii ı mi1t Diejen \n Äärlichen Hınwelnen nıcht enijern DIie yulle DUON Dro
blemen angedeufef, Die Den KRur)us be)dhatftigten unD wenig|tens AUMM gropßen eil einer
Yolung zugeJführt ODer nahegebracht wurvden. UnDdere ıyragen Onnten (1 Heitmangel
noch nıcdht ZUM endgültigen Austrag gebracht werDden, unDd MIrD 100 viellet: noch eine
Belegenheit bieten einer nocd)maligen DurdhHberatung aut einer Küirzeren Konteren3,
Oie eine geringere ab DO  —_ £hemata, 1e)e aber 10 gründlicher bearbeiten 1rD

Yas Dem Kurjus mit jedem Lage röbere Sympathıie WwWe unD 0AS (Betühl
Der Berlriedigung uüber OIie praktı) Hen (ErTolge tärkte, IWDALr Der el Der 1e. un
Brüderlichkeit, Der Oie ganze Heran]taltung Durchwehte unD IDr ein 10 gemütliches
Bepräge verlieh Der Unter)chieb Der f)rDen verlJdhwanDd hinter Der oinen großen
WNit)Nionsaufgabe, Der 1 DIie Teilnehmer geweiıht. YlieDder einmal zeigte 1, DAaR
(kinigkeit ar macht Üıe an Der (kinigkeit unD ‚yreund)hHatt, Die Der Düyjel
Dorfer Kur]us Oie Uititglieder Der verlhiedenen en 1n0 Utijionen ge)hlungen
hat, werbden nicht mebr gelölt WwWerDden. 1 DAas Ul nicht Der geringite (Bewinn E HAA 9 'E %” ” I ı Da Ua . a a e
DeS KRur)us  !

] — C  Y ——‚CHNNl
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Erklarungen!. nier Der “Rubrik etautie ınd alle Diejenigen Jremd)prachliche Y’ıteratur 0Der Durch tierergehenDde Behandlung Der Yiathe-
mitzuz3ählen, DIiE O1e Taure empfangen aben, AUSgeENDOMMEN naturliı M AaiL. unDd Der ‘Healien eine mebr als elementare Bildung vermitteln. Ylienn
)olche, Die no  I WieDer AUMM HeEeIdentuUum abgerallen \ind iIm Witijionslande ‚elbit Beltimmungen Der Den Charakter Der Schulen De=

D Katehumenen \ind £aufbewerber, DIiE Religionsunterricht tebhen, jin0 dieje als yür DIe atı)f1i mahgebend Defrachten.
teilnehmen. FÜr O1e Angabe QeTr Schülerzahl Ut DIe Durcdhıdhnittszahl Der Sochüler

S Haupfiltationen 10180 Stationen, au) Denen Den aröpßten eil 0es wahrend De Schuljahres maßgebend. Yltan 3C nie eine Bruppe In Der:
jahres hindurch ein europätlch r Der einheimilcher VDrielter wo jelbenKRategorie Doppelt, nıcht dieSeminarilten nochmal unter Oheren

Jtebenitationen \inDd Stationen, e DON einem einheimilcden He  r Schülern, ın Jndien niıcht ÖIe eine Hıgh CN00 ange  enen Olks:
hilfen Katechilt, Yehrer) geleitet werDden. \ üler nocdhmal unfer Den Oheren Schülern, ondern IU als o  S  üler autf

HNolksidhHulen (Elementarıhulen) in Sochulen, in Denen wenigltens nier Der Rubrik VDrlegetage verzeichne INMUan DIe Be)jamtzahl Qer
DIieE (Elementarrfächer Vejen, Sochreiben, Kecdhnen gelehrtt wWerDden. Ylcenn 181553 Dilegetage Der Kranken, Die IM Den Wtilions)pitälern 0Der JJti)Nonsitationen
)hliellich Religionsunterricht rteilt WirCD, gehort 125 nicht unfer Die volle Herpfleqgung yanden. Yıe ‘Behandlungen er anDderen KRranken, WwWie
‘Kubrık Holksidhulen 0Der Sochulen. DNıe mebr elementare Unterwei)ung In Wundbehandlungen, MUtedizinverabreihungen U)wW., en unter Die Rubrik

onltige Krankenbehandlungen ur jeden RKranken kannn IUeiner ‚yremd)prache, ÖIiE nı Oie (Einfuührung In OIie Y’ıteratur z U we
hat, madct eine ule noch nicht ZUL ren ule eine Der beiden ‘Kubriken in Betracht kommen.

( HOöhere Schulen \inD @, DIie eine (Brundlage TUr wı  n ‘Bei Den Vlterkommunionen mögen NUL Oie eingeborenen
Yaijen nicht eingeborene f)rdensleute 0Der ielter) ge3ühlt werDden.es 8 PTE  Fa |tudium gewähren 0Der DOoCch Durch (Einrührung in DIie eigne Der
Unter keinen Umi'tänden Dart 0AaS europäitlche il ionsperjonal mitge3ählt

4Ja DIE Aeit nicht ZUL Belprehung er Hubriten veichte, und DIie Dis: werden, 0a 1eTDUT Der wirkliche an Der inge verlchleier unD Oie
ullion mitien In Der rörterung DEer Schulitatijtik J1eben mußte, WurDden Stati)tik 3wWeRlos WwWÜurDe. agegen 1inD In Die Bejamtzahl Der KRommuu.-
ımm ulfrage DEeSs Kurjus DIe lekgten Kubrifen un0 GrMNarungen DON Cole, mionen auch Diejenigen Der Tiı)ten europätlcdher Abltammung unDd Der $)rDens

‘Bäth unDd Mr entworten. e11e einzurechnen, 0 DAr UL Der erdDrau Der Holtien 3 züählen it

vm. E ——— —q —  D



mi0lin ; “(eues UL JiNonsorganijation iIm Qleru —: |

‘Im HIDK auf Oie augenblt  1  a iionslage Dat Die Düljjeldorter 1))L0NS-=
w Der Yltelt DOL ugen eTührft, DAaAR ınlere en  en (Blaubensboten nıcht Im F O E L O S Tn
entrerntelten Daran Denken, \ich IDr echt au Die Ausubung Der Utinonspflicht rauben

lal)en ( en aber Uungewo ur ihr Bemühen, in gemein)Jamer Beiltesarbeit
iıhre Wiethoden Dei DEr (Er3iehung Der HeEIeNWwWelt Au vervollkommnen nD ein HOC t- D  E
maR gediegener Nii)Nionsleiltungen 3 erzielen, Der Zhriltenbheit gezeiagt, welch bimmel:s
\ reiendes Herbrechen ott UnD 1E WienIhheit, eligion unDd Rultur
ware, Man 1eje WWDealgelinnten Bannerträger 61nNes Obheren VYebens noch länger
DON iIhbrem Wirkungskreije yjernhalten wollte Wioge ihnen Oie ıyrreuDde vergonn£i jein,
Dald WieDder auUT Den liebgewordenen Anpoltelpraden wanDdeln U Ronnen!

Erklärung DeSs Mti)ylionskur)us Dü))eldor] DO Y)ktober
Üıe einem Jiinonskurlus ıIn DujjeldorY verJammelten, DDN inrven YJtiNionen

ın 1en, Arika unD zeanien immer noch jerngebhaltenen eu  en
Ytilonare egen DUÜUL Der QUanzZen R  1  en V)ltelt DBerwahrung pein owohl Yegen
DIie graujJame Storung inres Dem Dienite Cbriltı UunD Der Geelen geweihten Y’obens:z
werkes, MWiIe auch D1e ungebheure Schädigung, OIie Der 1r  @, Dem KRettungswer
Der Jtijlionen unD Der hilisbedurttigen Heidenwelt ur D1ie Hertolgqunag Der
eu  en iı ionen LleDdiaglı au Bründen nationalilti)hen (Eigennußes ereite
100 Dıe wenigen, ab)olu unzureichhenDden Kräftte, Wd: iNnNan AUL Austulung Der
en In Den verwailten eu  en Wiilionen \tellte, mußten anDdern Witillionen CNTi=

werDden, Wil: eIbii UDer \dreienden JJtangel Krälten kRlagen. Üıe 115=»
\ eidung Der deutichen UtiNonsorden mi1t ihrem |tarken Jtachwuchs eDeutfe er
eiNe unertiraglıche wäcung Des R  %  en Weltapoltolates, Oie Ur Reine
r)  verluche ausgeglichen WwWerDden kann.

(Es ılt Tiltus eIbit, Der In jeinen Blaubensboten gefromen, verTolat UunD
gewielen WIird. Utöge OIie 1e ıb 1InD Den Dielen illionen eidenjeelen
unjere BrüuDder In Den neufiralen unDd allııerten anDdern in Dem uner)hutterlichen

bereltigen, nıcht ralten, D1S \ie Dem WWeltapoltolat DIie yrel-
heit WwWieDer aben, Die DOL Dem KRriege Den vielen, 1E \ıch * L' 2  S_ ——
DUrch Offentliche Kundgebungen ODer ANDere Hiltelei)tung ereits DIEe Ketftung Der E R T D S R AT TT D Z A
eu  en Utillionen Derdien gemadcı aben, Kardinälen, OTen, VUrieltern UunDd
VYaren je1 1erDdur Der nnigite, tie7 geru ank ge)agt. nen gilt 0ASs Yliort
Des Yieblinasjüngers Jeju „Geliebter, O1 an  e reulich In allem, ([DUS O11 Den
Brüdern tu]t UNnND DbejonDders Den yremden 4, 1e)e en DON Deiner 1e
auch HeUgNIS egeben DOL Der (BemeinDde nD O11 Wr wohl tun, Denn O1 e weiter E P I T A N
DOrDderIt, MIe (Bottes wÜrDdIg Ür enn ur jeinen Yitamen ind \1e UUNSGEZOGEN,
ohne DON Den Heiden e1mWAas anzunehmen. Ylsır alıo müljen UuNs jolcher anneh men
amı WIL Wiitarbeiter Der abrhei werDden.”

S ND DD\SE LA  (Job. 1L 9.)  a m 5

Meues JUur Mlıffionsorganifation Im Mlerus :  E  i  ?1on ‘VDrot. Dr z  m1  ın in Unter. Hk Brnl IN E R ama A SR}  nn G
Öedeut)jame Her)ıhiebungen brinagt DIiE unier Den adqhweben 0es KRrieges vieltach

veranDderte eltlage nicht ÜE auT Dem iı ionstelD, ondern au In Der hbeimat-
en Jii)ionsbalis miıt \ıch Ylsie Die en YÖrganijationen, OTe N onsgejellidhaften
uUunDd Jtilionsvereine 100 Den nNeuen BedurtnilNen anpaljen, 10 errahren OIiEe moDdernenW w  S  E
JtiNionsbeltrebungen, Oie wi)y)en)dhattlıdhen MWIe DIE praktildhen, Uunfier Dem Binlup Der
1euen Kontellation mannigrache Wandlungen UnND mgruppierungen. ährend O1e
akademt  en WtiNonsvereine Daran gehen, 108 Au einem deutichen WtiNionsbund miit
eigenem Beneraljekretariat 3zujammenz3uldhlieben, hat 1i Der Uit)Nonsbewegung y
KBlerus eine \fteigen internationale „zenfralijation bemädchtiagt, AuT we ein Rurzer |HINWEIS In un)erm YVrgan 1L 19 ehr ÜT, als OIe qGanze ntwiclung nicht S
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bloß eis unjer aurmerk)ames Jnterelle gefunDden bat, jJondern DOM NS auch In iIhrem
(Bang wejentlich beeinflukßt unDd In ihrem Ausgangspunkt DegrunDdet wurbdel.T a E ÖJiit wehmufgemijdter yreuDde en ıc dieje Bründungsjahre ZUC1L
DIie ıon 10 ange hinter uns Au liegen unDd ur Den Krieg mwWie Durch eine lere
KRIlurt DON uNnNs eire AU ein heinen YBie 10g Ddamals Der ıyunke ri)cher JO NS»
begeilterung dDurch Den DOrDem vieltTach 0 wen1g DatTlir intere)jierten deuticdhen Klerus,
mWie WAaLM \hlugen viele unDderike DDON rielterherzen un)eren Yliorten unDd Anregungen Dnnn n ——
enfgegen, wWiIe aglıch Öie ANusbreitung Der erlten Miijionskontferenzen unD Ul oNS-
vereinigungen einem unaulhaltjamen Döieges3ug Im Sturme! Entiltanden Nitunlter
im Yltat 1912, onntien jie \hon Im jolgenden a  Tte In Irier, Strapßburg unDd a  er-
born jelten FUR yaljen, in einer el anDderer 1öz3e)en Borbereitungen 3 äüähnlicdhen
Unternehmungen getromen, unmittelbar DOTL Kriegsausbruch Oie Mitüunterlchen, rierer
und Strakburger Kontferenzen ıunter reaglter Beteiligung wiederholt werden?2. YDıe als
Jiormalltatut auch ur Die übrigen 1öz3eJen Dienenden aßungen Der VDrieltermi)]ions-
vereinigung DN Yitünlter )ab als Ylliınımum eine eneralverjJammlung in jedem
zweiten Jabhr unD einen italiedsbeitrag DDON DOL S, DNaruber hinause man bereits einen ojen zujammen)cdhIu Der na 1i0z3e)en gegliederten jelbitändigen- Z  —__ BHereinigungen mit einem eigenen jahrbuch als rgan ja Deu  an De:
rufen, auch hierin Oie ‘Initiative unDd ıyuhrung TÜr DIie katholi)dhe NMijlionswelt über:
nehmen )ollen 4,AAA E E Durch en rieg unD )päftfer auch ur Die Im eigenen Schop 0S deutfichenw En WE a IR I E Jii)Nionslagers eingetretenen Yırrerenzen traft In Diejem Au7rblühen eine Stockkung
und ein empfindlicher Stillltand, nich agen Kückgang 1n ‚3War ermannienE E l d e Sa c Yiüniter unDd Frier noch 1916 qui e)u  en Doppelkonferenzen, Ja im An)ohluß

Den Kölner KRur)us konnte Antang 1917 ür Den cheini)dhen Erzdiözejanklerus eine
eue Nti)Nionsvereinigung eröfNnet werDden, DIiE mebrere (Beneral=z 1n9 Spezialkontferenzen
abhielt und.)Jogar eine eigene Heitchrift „Drielter und Ytı))ion“ INS en rier DJer
Die übrigen Didizejanvereinigungen tellten alle erneren Beranltaltungen ein unD DIE{
ewegung kam nicht mebr ZUM weitern yort)hreiten, 0 DAaR \ich abgejehen DON öln
eine unbheilvolle Stagnation ergab, auT welche auch Der unjelig  o  © Xaveriusvereinsifreit
eine Schatten war

ANucdh D Dr Y9nuis in Der Dln Rolisztq Dez 1919 aneriannit („DDNn Wr07.
m1dlin IS Yitert gejeBt“) Tatlächlich gehen jamtliche eut]che Klerusmi)j}ionsAA  Saa da  a * ]  ! D & s vereinigungen Dirett DDEer NDdIrE aut mich 3uruüd. dın Darum rtulle Den DDll verjdhiedenen GSeiten mi1d) herangetretienen un)d, iber Den Stan Der rage 3ZU
er!  en VBal auch s Ath S HNL webr.

» Yal 289 3' 34 15 4, 38 a3u DIe Grundungsbrojdhüren DOnNn
uUn)fter, Baderborn 1nD Sirakbura unD mein Keferat in Derjenigen DDN Dln HUrj1 Sirakburag 1e. Dei einem HıdzejJanmiNionskomitee, 1Ur reiburg bei einer einmaligen
Berjammlung in annheim 1913)

m AUnhang DEr Wiunliericdhen Cr5  Inungs)Orift. „3 Hıe i ionsvereinigung
TÜr rielter DEr Disdzeje Wiuntter hat Den 3wed, im $tlerus unDd DUr ihn in Der DHidzeje
überhaupt Den SINn nD ijer IUr DIe tatholilche HeEIDeNMI)NON heben. italie
Der Bereinigung lann jeDder YBeltprielter Der DHivzele Wiun)ter WwWerDden, DEr nad) Xrälten

erie Der Heidenmi)j|ion mitfarbeiten ill Au Den ın Der Hivzeje 3uUm Beilten DEr
Heidenmi)ion täütigen Wl ionsgenoljenIcdhaften pfleat DIE Nereinigung ein reundjhaftliches
Berhältnis.“ Her DrlLan (S WICD DDON DEr GeneralverjJammlunag ewählt, DOCH eate
nachträglicd DEr bilhSöfliche »Hat DIeE ernennung DEeSs Yor)ikenden DUr Den Bilchot AUT.

VBal Die ANuslands)timmen N Doraben DECS Krieges, De)onDers Revue du Clerge—— — S — yg — [rancals unDd Le Miss. eaftt. (3 4Y 31271.
VBal auber 7l D  J DIE Eröjinungsbrolchure ND DIE beiden er)ten Der. O° SS ı T .

Halbjahrsichrift, urch DIie DEr Grüundung DES gemeinjJamen AAy  ahrbuchs vorgeariffen WuUrDe
a3ıl meine Beiprehung AA 9| Z

5D unierblie in einer DHıyzeje DIE jaBungsgemäbke onjeren3, weil einen
Ausbruch Der Awiltigieiten TÜr  ete, während )ie in Un)ter DES Krieges AUSQE=
\caltet WULDE, weshalb ic) als )tellverfrefenDder Vorjigender Demil|tonierte.
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2Bährend 10 O1e mi))ionarı)dhe Klerusorganijation Un ihrer deutichen 1ege mehr
UuNnND ehr einzu)dhlummern Orohfe, Ddehnte )ie 100 1Deell ID1IEe Organtjatori)dh mıitien Im
Weltkrieg meit UDer Deuticdhlands Brenzen auUS, UL namentlı ın alıen unDd
Holland Konkrete Beltalt anzunehmen . Aur Der apennini)hen Halbin)el etrieb \1e
bejonders 0AS Y)tailänder Jiionsinltitut unDd jein ruhriger 1TeRTIOTr Wianna, Der
ıon jeit Jabhren aurmerk)am Die eut)che Wiionsbewegqgung verTolat unD nach altıen

übertragen ge)ucht m Y19 gelana ı9 m11 Unter|tüßung 0es

H
\pater mit Dem BorNß beifrauten Bildhors DD arma UunD miit Benehmigung Des
‘Dapltes, oine „Uniıone Mıss]ıonarıa le] Clero** autzurıchtien, OIE 1ch immer raldher
DerDreiteie UnD eine Dıdze)e nach Der anDdern erjakhte &E mit derjelben Brundidee wW1e
ın Deut)chlanod, aber miit Dem Unter)chted, DAaR 1 In Jtalien auch Die VUrdensgeilt-
en In ihren Söchop aumnahm un0 De1 er Wahrung Des Disizejanverbandes DOT DLT:  s

herein enfral Organi)ier WwWar! )Ils rgan Niente zuerIt Der ‚„„Bollettino UnıJ:one
Mıssıonarıa" unD jeit OIie *ı vısta (1 S1117 Mıssionarı"" Bleichzeitig verpflanzte
igr HermMus Der DerDdiente 1reRtoOT Der Taubltummenan)talt DON Gt Wiichtels-
(Beltel, Ö1e ewegung unD Uraganti)jation als „Vrieltermilionsbund“ ÖN Herzogenbulc
(1 unier Nen niederländi)hHen Klerus, Der gegenwärtig alt YQUNz 0a31 gehort ‘Die

Yltar DO Drälidenten Er3Di107 e eterina DON Utrecht erla))enen
atıutfen weichen mit Einwiligung O0MS ıIn einzelnen Dunkten XDN Den italieni)dhen
ab ®© Auch hier elteht jeit 1919 e1in bejonderes UYrgan ‚„tiet Missiewerk*"' als „Jelt:
Ohryft TÜr Wiıonskenntnis un NiiNionsaktion“ m 1f teilweile wiljen)hatrtlicdhem (Fin:

nD einer mebr prakti)dhen Beilaqg
Jnzwilden hbatten aber auch Oie e)utiten Den erluch emadc)r, in eiden VYaänDdern

ihrerjeits eine )pez3ielle Klerusorganijation einzurühren, D1e 10G 11ga Apostolica, D1e \1C
P a3u nodch Olterreich ND Cchwel3, IM e1mWa AuC panien

Lal e I2 7{ UnND DIe JolgenDden Kundihauen (%ovember 3434 J Ciie
glieDder).

Xal DIE TAIUien 1n Anhang Z  L II  PEITZ  N 7uNE:  S ST  A C Y N2110 zugleich 111 ausS  rochen wiljenıdhafilichen wecden, wie DEr Cinfuhrungs p  H
arititfel E  SS. Defont nD DeagrunDert. A)er abrgang eniba DDON Caq
ber DIie W iONSPrEDIAT unD en HinDermDOLD in bhina, D ”ROonarDdı ber DIE alte
Chinareliqgion, DDN onı uDer DIE Wlaver)oDdalitaf, DD Yinquealia ber YNuswanderung Pr Sn AunD WitionN, DDN (Harre Der DIE en Witilionen AUTt Der yriedDensfonjeren3, DON 5 —S 3  SR S 35 .5 A  I ıı  a “ >  “
Caltiglioni ber DIie Keifung DEr HEIDEN, Da3u Ahronit Der DIE Unilione Missionarıa IT
Stalien nD DIie Wiionsbewequng m usland (HollanD, eCpanien, YUmerika), Aeifichrilfen
\cHau ND i ionsbibliographie.Bn  |  :  Schmidlin: Neues zur Mijfionsorganijation im Klerus.  61  Während o die mijfionarijhHe Klerusorganifation an ihrer deutjdHen Wiege mehr  und mehr einzulhlummern drohte, dehnte fie fih ideell wie organifatorijd) mitten im  Weltkrieg weit über Deut]hlands Brenzen aus, um namentlidhH in Italien und  Holland konkrete Beftalt anzunehmen!. Auf der apenninijhHen Halbinjel betrieb fie  |  bejonders das Mailänder Miffionsinftitut und fein rühriger Direktor P. Manna, der  :  Ihon feit Jahren aufmerkJam die deut|/He Miffionsbewegung verfolgt und na Italien  zu übertragen geJucht hatte.  Im Jahre 1916 gelang es ihHm mit Unterftüßung des  !  jpäter mit dem Borfiz betrauten BijdhHofs von Parma und mit Genehmigung des  Papites, eine „Unione Missionaria del Clero“ aufzuridhten, die Jidy immer rajdher  verbreitete und eine Diözeje nad) der andern erfaßte?, mit derjelben Grundidee wie  in Deut]dland, aber mit dem UnterJhied, daß Jie in Italien audy die Ordensgeilt-  lidhen in ihren ShHoß aufnahm und bei aller Wahrung des DiszejJanverbandes von vorn-  herein zentral organijiert war3. Als Organ diente zuerft der „Bollettino dell’ Unione  Missionaria‘“ und Jeit 1919 die „Rivista di Studi Missionari‘‘ 4, — BGleidhzeitig verpflanzte  5{  Mgr.  Hermus  der verdiente Direktor der Taubfjtummenanftalt von St. Michiels-  Beltel, die Bewegung und Organijation als „Prieftermiffionsbund“ von Herzogenbufch  aus unter den niederländijHen Klerus, der gegenwärtig fajt ganz dazu gehört5. Die  >  am  )  . Mai 1919 vom Präfidenten Erzbijhof de Wetering von Utrecht erlafjenen  Statuten weichen mit Einwilligung Roms in einzelnen Punkten von den italienijdhHen  ab6®, Aud hier befteht feit 1919 ein befonderes Organ „Het Missiewerk“ als „Zeit:  IOrift für Miffionskenntnis und Miffionsaktion“ mit teilweife wiljen|HaftlihHem Ein-  jdlag und einer mehr praktijHen Beilage”.  Inzwijdhen hHatten aber aud) die Jejuiten den Berhuch gemacht, in beiden Ländern  ihrerfeits eine jpezielle Rlerusorganifation einzuführen, die [og. Liga Apostolica, die ficd  ! Dazu nod) Öjterreih und Schweiz, in etwa aud Spanien.  2 Bgl. ZM 7, 129. 208 und die folgenden RundfjhHauen (Novembey 3434 Mits  glieder).  [  3 Vgl. die Statuten im Anhang.  }  !  4 9l1jo 3zugleid) mit ausgejproden wijjen]haftliden Zweden, wie‘ der Einführungs  ä  artifel p. 7 ss. betont und begründet.  Der Jahrgang enthält Aufjäge von P. Iragella  Ü  über die Mijjionspredigt und den Kindermord in China,  vDoNn  Bonardi  über  die alte  Chinareligion, von Mioni über die Claverjodalität,  von Lingueglia über Auswanderung  lj  i  und Mijjion,  von Garre über  die DeutjhHen Mijjionen  auf Dder Friedenskonferenz,  DoN  A  ä  Caltiglioni über die Rettung der Heiden, dazu Chronik über die Unione Missionaria in  Stalien und die Mijjionsbewegung im Ausland (Holland, Spanien, Wmerika), ZeitfHriften-  :  Jdau und Mijjionsbibliographie.  5 Na Mitteilung von Mgr. Hermus vom 13. Dez. 1919.  !:  6 Qlls Ziel bezeidhnen jie Wedung und Unterhaltung des Mijjionsgeijtes unter den  Q  X  Gläubigen, Berbreitung von Mijjionskenntnis und praktijde Mijjlionshilfe; als Mittel Gebet  1  (bejonders bheim Mekopfer), Mijjionstage und -:verjammlungen,  Mijjionsbibliother und  AJeftüre, Predigt und Unterricht, Förderung und Empfehlung der Mijfjionsvereine, bejon-  {  Dders der heiden internationalen. Mitglieder Können alle Säkular- und NRegularpriejter und  f  1  Alle  Zheologen jein, Begünjtiger die Organijationen,  »  Erjtere zahlen 1, leßtere 21/, £l.  |  &S  SHahre findet eine Ddiözejane, alle 5—6 Yahre eine allgenmeine Berjammlung ftatt.  An  der Spike des Ganzen jteht ein Zentralbureau von 12 Mitgliedern unter einem von der  Propagenda ernannten Präfidenten, für die Diszeje ein diszejanes Mifjjionskomitee, dejjen  Mitglieder der Bijdhof bejtimmt (Bijlage van het Missiewerk N  LD 3:880):  Urfprüng-  i  lid) wollten die BijdHöfe die Organijation auf dieje Komitees bejdhränken, erjt |päter 30g  |  man Dbdie Einzelpriejter als Mitglieder hHinein.  YÜber die verfdhiedenen Propagandamittel  ä  12'ss.  |  das Aktionsprogramm 1. c  7 Bgl. die beiden  erjten Artitel über Zeit/hHrift und Bund.  Außerdem enthalten  die beiden erften Nummern vom 1. Augufjt und 1. NMovember Aufjäge über die Kriegs-  ä  leiden der Mijlionen und den Unjcdhlag  auf die Mijjionsfreiheit,  Mijjionarbiographiem;  %  Mijjlion und Schule, akademijdhe Mijjionsbewegung, HeimatlidHe Mijjionsaktion, Mijjtons  E  Hronif, Informationsbureau und Bücherbejpredhhungen (Ddarunter auch über meine Ein  führung und Mijfionslehve).  “?  j;  I  f  E  \Yiach Wiittfeilung DDN ar HeEerMUS DD L3 Dez E > T DYI(s tel bezeichnen \ie edung uNnD Untferhaltung DEeS W onsgeiltes unfer Den 1
Ölaubigen, Yerbreitung D Wiijionsfenntinis 1110 praftilche W onshilfe; a ls ıftel

N(DbejonDders beim } Wl ionstage uUunD :verjJammlungen, WiiNionsbibliothet 1111D
eftüure, redigti ND Unterricht, HDirderung ND Empfehlung DEr Wijionsvereine, e)on $€ers DEr eliDden internationalen. Aiitglieder Diunnen alle Saiular: uUNnD Reaularprie)ter unD

He£heologen jein, DHeguntiger DIE Urgantjationen (Er)fere zahlen - eßiere i A S a  ——
NnDdet eine Divqzejane, alle -  —— eine allgemein Her]a  ilung ln

Der prı DEeS Öanzen ein „enfiralbureau DDMN D Aititgliedern ım einem DDMN DEer
PropagenDda ernannten BPrälidenten, ylr DIe DHidzele ein Divqzejanes WiiNionstomitee, Dejjen
Aiitglieder Der BiHol beifimmt (Bıjlage Vd.  — ı1ef Missiewerk N 35  v Y)prUNG: D  : A —[ich Dilten Die 11 Dje DIE Urganijation Au} 1eJ)e $tonmiitees beidranfien, erIt )\Dater J04
NAAN DIe inzelprielter als Uiitglievder hinein Yber DIie verlcdhiedenen Bropagandamıiitel ı ELE  ı E E  s“  ——  Z LL  Er  > ET ——

17DAS Aitionsprogramm
al DIie beiden er)ien 1ıfe bDer Seif]chrei 111D un uberdem enthalten

DIe beiden erlfen Yiummern DIN Auguli UunD Der Die Kriegqgs- a 1599  S ‘  e
leiden Der Wiinionen unDd en AUnıhlaa aut DIie Wiiionstreiheit, Witionarbiographiemn
Wn UuNnND Schule, afademijche AiiNonsbewequng, heimatliche Wiiionsaktion, W oNSs n E E E EEE a WE _ EODronifk, Sntormatitonsbureali nD Bucherbelpredhungen (Darunter AuUCh Uber Meine (1n
IUuHrunGg un Wl onslehre). —  — —n » — Ba S n



692 Kleinere eiträge.

AuUT angebli Qroße rivilegien Derie] Nıe DATrTaus en  ehenDde Keibung en  1e:
Die Omi)cdhe Dropaganda DADurch, DAaR \1e Die iaga ablehnte UunD Der VYltailänDder
Unionstorm Den DOorzZUg gab G1e Qıinag no weiter, InDdDem 10 Oie Wii)ionsunion
nıcht bIo} mnm1t veichen aRultäten UnD a  en ausifaitfen 1e  2 ondern auch uberall
empTahl unD in Den ver)dhiedenen YanDdern einzuburgern uchte 3 Auch auT D1e Innere
eitung dehnte ıe ihren infup OADUCCH UUS, DAaR 10 Wl Uberleitung inrem Drä
yjekten rejervierte unD Oie Ernennung Der YandespräNidenten 01130g * 105 IWDUaAL

in)orern CIn Jtovum, als bisber Oie beimatlıcdhen Nti)ionsorganı)jationen nicht ämtlich
unD ohne weiteres Der Dropaganda unter)tanDden 5.

amı IDUL auch TUr unjere eu  en KRlerusverein  niqungen 0Aas Droblem
UunD 1E JiotwenDdigkeit einer Jieugruppierung gegeben ‘Relativp ıch richien
1E Augehörigkeit 0es Keaularklerus unND OIie zeniralere Herrfallung, Da Deibdes na
räglıch hinzugerugti WwWervDden Konnte; wichtiger WUuL OIie TAaAge, ob DIE in Deutichland
ereits beltehenDden Vrganijationen als wejentlich en£t miitf Der Bejamtunion
gelten 0ODer ber ver]hwinden ‚ollten, einer Kückimportierung Derjelben in DASs
Yand, DON Dem \ie wentagltens e H}  en WUrT, DiaBß machen © Auch De1
U WurDe er]ucht, Der Entwiclung DUCCH Schamung einer vollendeten Tatjache 0L  =
zukommen, inDdDem unäch!t in Jje)uit 100 au mM Beneraljekretär Der Wiga auj!tellen
[ier unDd annn eiIne Übertragung Der Union D1e e)uiten m 1t Der Begründung
Detrieben wWurDde, D1E Yiga jei in Deut)hland ereits eingerüuhrt 7. nla 0es
Düyjeldorrfer Kur)us nahm allgemeiner UÜberra)dhung Söchuß DAas Urojekt
in Die HanDd Auft elragen prazılierte meine Stelungnahme abın, DAaR ich
ringen eine eratung 0er Horltände berurwortete. 1eJe zu)jammenkuntt WurDe
DO Weihbi]ldhor Dr. Yausberg als Horligendem Der Rölner JJtiNIONSDVeEreINIGUNG miit

1nND INWIewWweit leje Yergünltigungen wirflich verliehen UunND vorhanden WULEN,
vwollen IDIT hier nicht näher unfter)uchen.

Ya YWolliommenen Cpiphanie, ANpoltelielten, f ichael, S51 ran3 er,
einmal Im Da unD In DEr E0DesitiunDe, 100 age ur 1edes WiNNONSWerT, he  s  z
gewalt UL Djenfranze, Stiapuliere, Kreuzwege UunD Kruziixe, VBerjonalindult DECS DrIDI

INleqierfen Iltars (päpitliche (Eni|heidung DEr Vönitentiarie D Dvember U15
Der BHeilage & Heft Missiewerk 11

CD In rlanD unD mertika Miss]ewerk 13) m IT erflarie DIe
ach Hollandrı)dhe Bildhorsfonterenz au aynoo \1ch U R1rı Dereit ( (5)

hrieb Der $ardinalpräjeit an ON uUM, mOüge 11C) 188 Der (Cinjuhrung eeilen,
CS DAS zweifte VanD jel, DASs DIE VBereiniqgung De)iße, nadhvdem -stalien DAS ewejen

DUCC DejonDeres Yıplom TÜr Holland (Er3D110)07 DE rina UD Uirecht.
erinnere Daran, DAap Der HAaUpPIMYNONSDVErEIN, DAS internationale )lert Der

Glaubensverbreitung UunDd eine Uyoner Yırektion weniagltiens nach ihrer nı
unfer DEr papıtlichen VropaganDda amı (1 natürli nicht qe)aagf, DAaAR nicht Jamtliche
heimailiche WiiNionsorgantjationen Dem AUpoltolilcdhen ubhl als oldhem 1INnD;
raalich UT UL, DD DIe Dem auswärfigen i)onswejen vOorgeEJeHTE VBropyaganDda DIi

vornherein DIE m11 DEr Veitung jener Deautiragte BehodrDde UT
I An meiner KorrejponDden3 m11 ieminen3 arDina Dan Kolum, Der 11r ett ‚sahres

1D baimehrmals aruber ge)dhrieben a  €, erirat Den Tltern Standpuntti
arum, DAR DIE Der Un10 gewahrfen geitlichen (DnaDden auch TUr unjere Bereinigungen
eitehen DDEer rieilt wervden möchten. eiter Ira1 TUr DelbltanDdigiet UunD Univerjalitat
Der gegenuber qewi Abjorpfionsverjuchen 61in

Celb)tver)tAnDlich IDUL DIes nicht DEr zyall, Da niemanD bei UNS DIie 1q auch NUL
Dem )iamen nach Lanntie Aur DIie Belege unD Cinzelheiten Diejer anipu:
atiDnen [Dnnen IDILE hier niıcht ın

IE General)!  etar Dr Miergentheim, als )Citleiter 11CH unD S©cOHwager
DDOL. $)1e OGejellidhatten ıfe  n als Bedingung AUL Yittarbeit DAR 11C mit mIr als
BHegrunDder DEr ewegqung in YBerbindung ieBe‚ WOTCAUT m1i 1ir [onjerierfe, ohne DAR
311 einer eigentlichen Berltandigung In  3 Ylls CTu)18; mIiedDerum AL einer ammer
Belprechung uber DIE Unio T1 Apostolıca (S1C!) rejerierfe, erirat l Den obigen YSDT:
ch)lag, Der allgemeine Billiqguna TanD, DOCH 0, DAR DIn DIE Cinberujung uüber
nehmen )ollte
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Deren Onner Beneralverjammlung 0OIn ezember verbunDden, QuT welcdher Keligions-
lehrer Dr )iergentheim in etrera UWber Die Inıo (‘ler'ı Hielt ] unD D1E Uüber
leitung IN Die)elbe be\ch DUTDEe *. In jeiner NimWOL gab Der Kardinalprätfekt Der
VDropaganda einer ELeUOE ber D1e (Einfuhrung Der Inıo In Deut)chlanod uUsoru
indem Oie 1er vDorhandenen VHereinigungen als VHorlturen Da3u erRliarie unD ihbren
Veiltungen Dohes )'0D \pnenNDete, ber DOCH als IW Aas Ver)dhiedenes UunD Dabher Der
VDriviılegien nıcht teilhattia hinltellte 3

h
“lus Dieler autbentihen Erklärung UND peziell ihrem ein)Ohränkenden Jieben)aß,

aut Dem 0as ent)heidenDde Hauptgewicht 1egft, eraibt 11ch miit Der wun)dhenswertelten
Deutli  eif, DAaR DE bishberigen eu  en Urieltermi)ionsvereiniqungen Dei ler Yln
erkennung ıHrer Drioriıtati \1ch nıcht mıf Der Unı en unD er na
Deren (Cintührung eriltieren aurbören )I1ls Satlache annn yjerner gelten, DaR
an ibrer wenigltens in Köln, NO \oweit D1e Hereinigungen Der anderen WDIiD:
zejen Der ‚ulon wirklich 3ugeitimm O0Der 100 ange)chlolen )aben 4, auch In ihnen DIie

U1 Ütalier berubergenommene eue YÖrgani)ation m1{ ibren abungen 5 Ut.
er behanDdelte „DieE Der rie)termijjionsvereiniqungen In Deu UunD

WULDIGTE Dann DIe ()N1ıO0 Jer1 DIO N1SS1O0N1Dus, DIie noch eine irbeit UunD Drge
DCS hochleligen $tardinals UDI! Harimann ewejen T Yufaabe, tel, Umjang, ittel
UuNnND Hedeutung WurDen HanD DEr Weijungen DEes ıll  n u Dargeleagt” (Be
rıch Dln Holiszeitung INY B B nn

„Yie VBerjammluna ar \1ch CIN)EMMIG 1D nıt jebhatfem Beitall mi Der
Überleitung DEr $Diner Urielfermi)ionsvereinigung in DIie Inıo0 er Nn 1SS10-
nıbus einver)]LanDden, eren tatııen genehmigt WULDEN CT herzliche Beijall nahmen
DIie verjJanımelien rielier DIE nachjolgenDde Cntichliebung (1l 4$)1e In 3onn verJammelten
Urielter DEr r30103€l€ DIn Im Nerein miit Den Yierireiern Der DHidzeje ban  rIier UunND DEr
(welchen *) Deuiichen ANiiionsoarden eagrußen DIeE Ciniuhrung Der Unio0 cler1ı InN1SS10-

UNnND wüunldhen hHre weite Herbreiiung Uunier Drielternnıbus I11 DeutlhlanDd
DHDeuijcdhlanDds unD Ulterreichs“” „Weihbildho] Dr ausberg gab DIE SZultimmungs: 1erflarung AUL Unio eler] jeitens Der Dıidze]e SrIET, Kaderborn unD Wiuniter UND ein (1
Haltlıch aübnliche Felearvamm DES yUCItbihDis Dr Heriram von Breslau, noCh Teine
Bereiniqunag Delfeht| AUL SHenninis" at]ächlıch IDUL NU®L $Frier verireien DurcCh
Den Horkikenden (Heneralviklar illmann, Der DIE Hedeufiung Der rieltermij]tons:
vereiniqungen Hervorhob un DIE (Druße Der jeinigen Uberbrachte, aneben WeDer iunier
noch VaDderborn, \Cl) IDUL DeDer AUL Herjammlung nOCh aur VDLAUNSYCHANACNEN Be
\prechung eladen Jsorher dhon hatie Dr 91u1is geidhrieben : 0 >4)1ie In Deui)hlanod ıon
DbeltehenDden DidizejJanagruppen DIi $Oln, Erier, Wiunıter unND Waderborn wWerDden 100 heute
AUT einer aroben VrielterverjJammlung In Komnmn zu  mmen)dlieben, un ann DIie Ke:
WCQUNG DUCCH VeuilcdhlanDd nD OÖiterreich Ir DIn Holfszeitung Vr J38) . _  s ——  S„MWiehr D erfreufte mi DIe 1CHT, DAaR DIe Unıio elerı VILO M1SS10-
nıDus IUr Y  U DL  31 WICD. (Ew.  30117  naDden wiljen, wIie ‚ebr mML 1eJe
cr  N10 eler!] DLO M1ısSssSIıON1ıbuUusSs 1110 Deren Cinführung ! alle VanDder erzen 1e0
on DEr infuhrung Derjelben In VYeuijghlanDd eLWALIE l me als ItgenDdDwoD DIE \ ONn)ien
rüchte, Da DAaSs 1 plt in Den \ wierig)tien Aeilen 10 wunDderbar ©HInes u‘UNnND uUberaus viel TUr DIie WtiNonsjache geleiltet Hat UunD 1eje ertliche Yrbeit bejonDders
Dem zelbewurien unermüdlicdhen irfen DEer deufichen rielter DerDanien UL 4ie
Anfuhbrung Der (UNnN10 WITD eichfer unD 5001 10 IruchiiragenDder Jein, weil ıon In ier BAa  a aYıdzejen Brieltermilionsvereiniqgungen e  1, we.  &. baleich 1 niıcht asle 1ind wie E E A OE aa E E EDIE Uni0 nD Daher auch nicht (111 ren Wrivileqien teilhaben [Onnen, D0CcH als Horltujen
devjelben angejehen WerDen Dnnen. Wrieltervereinigungen en (DroHartiiges
geleijtet, WwWerDden ber OC 1el mebr un, \ie In einem an InmıteinanDder unD S TT e e n A , n
nmı Den Cie)fermiNionsvereiniquNKgEN Der QaNZen YRelt vereinigt in Der gegenjeitigen e OC EL  "EADSNE AA E Y SR S  Ya vl
Tüße eine belebenDe inden werden" DIn Holfszeitung JCr J52)

Bg  —— Yiacdhträglich WIrD allerdings rÜGTE, DAR DIE u)ion TL 5üln, nl ur DIE
anDeren rieltermilionsvereiniqungen emeint UunD vollzogen WorvDden el HUr Wiuncden
ol yaulhaber Den UuDdwigsmi)|ONSVeEreIiN m11 DSildung DEr N10 beaulfragt
)aben G ollen AeNnIrCN IMn D Wiunchen, Kreslau gebt werDden K {6  —\n  5  \  W  Schmidlin: Neues 3zur Mijfionsorganijation im Klerus.  63  s  A  e  ;  :  deren Bonner BGeneralverjammlung vom 1. Dezember verbunden, auf welder Religions=  lehrer Dr. Mergentheim ein Referat über die Unio Cleri hHielt1! und die Über-  leitung in diejelbe bejcdhlofjen wurde ®. In jeiner Antwort gab der Kardinalpräfekt der  Propaganda jeiner Freude über die Einführung der Unio in Deutjhland Ausdruck,  indem er die vier vorhandenen Vereinigungen als Borftufen dazu erklärte und ihren  Leiftungen hohes Lob_ Jpendete, aber doc) als etwas BVerjdhiedenes und daher der  Privilegien nicht teilhHaftig hHinjtellte 8  ‘  Aus diejer authentijchen Erklärung und fjpeziell iHrem ein]Hränkenden Nebenjaß,  auf dem das ent]hHeidende Hauptgewicht liegt, ergibt jidhH mit der wünfdHenswertelten  Deutlidhkeit, daz die bisherigen deut]hen Prieftermijjionsvereinigungen bei. aller An-  erkennung ihrer bifjtorijhen Priorität i nidht mit der Unio deckken und daher nac  deren Einführung 3u eriftieren aufhören.  Als Tatjadhe kann ferner gelten,  daß  /  ] :  an ihrer Stelle wenigitens in Röln, und Joweit die Bereinigungen der anderen Diö-  zejen der Fufion wirklidh zugejtimmt oder fidhh angejdHlofjen haben*, aucdh in ihHnen die  ä  au—_5 'Jlaliev herübergenommene neue Organijation mit ihren Sagungen>S getreten ilt.  PE CS  1 Er behandelte „Ddie Gejhicdhte der Priejtermijjionsvereinigungen in Deutjdhland und  würdigte dann .die Unio Cleri pro missionibus, die noch eine lekgte Arbeit und Sorge  des hHochfeligen Kardinals von Hartmann gewejen ijt.  Aufgabe,  Ziel,  Umfang, Mittel  und Bedeutung wurden an Hand der Weijungen des Heiligen Stuhles dargelegt“ (Be:  richt Köln. Bolkszeitung Nr. 946).  uä  2 „Die BerjJammlung erkflärte jid) einjtimmig und mit lebhaftem Beifall mit der  überlcitung der Kölner Priejtermijjionsvereinigung in Ddie Unio Cleri pro missio-  ?  nibus einverjtanden, deren Statuten genehmigt wurden.  Mit Herzlidem Beifall nahmen  die verjanımelten Priejter die nadhfolgende Entjhliegung an:  Die in Bonn verjammelten  Priejter der Erzdiözeje Köln im Verein mit den BVeriretern der Diszeje Irier unNd der  (weldhen ?) deut/dhen Mijjionsorden begrüßen die Einführung der Unio’ cleri pro missio-  /  und  wünjdhen  ihre  weitejlte Berbreitung  unter  allen Priejtern  nibus in Deutjhland  il[  Deutjdhlands und Oljterreidhs‘“ (ebd.).  „Weihbijdhof Dr. Lausberg gab die Zufjtimmungs:  1  erflärung zur Unio cleri jeitens der Diszeje TIrier, Paderborn und Münfter und ein. in-  hHaltlid) ähnlides Telegramm des Fürjtbijdhojs Dr. Bertram [von Breslau, wo nocdh Keine  LVereinigung befjteht] zur Kenntnis“  (ebd.).  Tatjächlid) war nur Trier vertreten  durch  i  den  i  Vorjigenden Generalvikar Mgr. Tillmann,  der Ddie Bedeutung der Priejtermijjtons:  vereinigungen hHervorhob und die Grüße der jeinigen überbracdhte, daneben weder Münjter  nod) Paderborn,  aud) idh) war weder zur Verjammlung nodhy zur vorausgegangenen Be-  Ü  ipredhung geladen,  Borher Hon hHatte Dr. Louis gejdhrieben:  W  Die  in Deutjdhland Hon  %  bejtehenden Diözejangruppen von Röln, Irier, Münfter und Paderborn werden JiH hHeute  auf einer großen PriejterverJammlung  in Bonn zujammenjdHlieken, um dann Ddie Be:  wegung durdh ganz Deutjdhland und Öjterreidy zu tragen“ (Köln. Voliszeitung Nr. 938).  ‚  ä  %  3 „Mehr nocdh erfreute midy die MacdHricht, daz ebendort die Unio cleri pro missio-  nibus für Deutjhland publiziert wird. Ew. Erzbijhöfl. Gnaden wijjen, wie [jehr mir dieje  |  ;  \  Unio cleri pro missionibus und Dderen Einführung in alle Länder am Herzen liegt.  L  Bon der Einführung derjelben in Deutjdhland erwarte idh mehr als irgendwo die JHÖönften  Hrüchte,  da Ddas deutjde Volk Jogar in den |Hwierigjten Zeiten jo wunderbar Schhönes  /  und überaus viel für die Mijjionsjacdhe geleijtet Hat und Ddieje hHerrlidje Arbeit bejonders  |  dem zielbewußten unermüdlidHen Wirken der DdeutjdHen Priefter zu verdanten ift.  Die  Einjführung der Unio wird leidhter und um [o fruchttragender- fjein, weil jHon. in. vier  E AA  Diszejen Priejtermijjionsvereinigungen beftehen, welde, obgleidh fjie nidht dasjelbe Jind wie  5  die Unio und daher aucH nidHt an ihren Privilegien teilhaben kfönnen, doch als Vorftufen  Dderjelben angejehen werden kfönnen.  Dieje Priejtervereinigungen hHaben jHon Grokartiges  !  geleijtet, werden aber nocd) viel mehr tun, wenn Jie in einem Bande miteinander und  i  mit den Priejtermijjionsvereinigungen Dder ganzen Welt vereinigt in Dder gegenfeitigen  %  Stüge eine neue belebende Kraft finden werden“ (Köln. Boliszeitung Nr. 952).  4 Nacdhträglid wird allerdings erklärt,  daß die Fujion nur für Köln, nicht für die  anderen Priejtermijjionsvereinigungen gemeint und vollzogen worden [ei.  Für Münden  ä  Joll Erzbijdhof FaulhHaber den Ludwigsmiffionsverein mit Zildung der Unio beauftragt  z  hHaben.  Es Jollen  )  Zentren in Köln, München, Breslau gebildet werden (KM 76).  1}  5 Sollte man wirtlidh, wie es nady dem offiziellen Prepbericht dheint, die Statuten  —-  der Unio unverändert übernommen hHaben, ohne aug nur den BVerJudh zu madhen, we  ‘i  (  ! i  i  !D1lte INn wirklich, wDIeE C DEeM offiziellen urepbericht cheint, DIE Statuten
Der In10 uUunNDeEranDert übernommen )aben, ohne au Den DerJuch Au machen, ID [1



ln ——

Rleinere eitrage.

amı ıf ohne Weiteres gegeben, DAaR Küunftighin au L Deu  an OieEe 1
organı)ation Des Rlerus nicht bloß Dem rDdensklerus ihre ‘Keiben UNnND Den HUgang

iIDrer Yeitung OMnet, jondern auch einbeitlich Der yapltlichen VDropaganda-
Kongregation UunD Dem Dn ıbr ernennenDen Kircdhentürite Untergeorone WiIrz.
Ylsir Dürfen annehmen, DaR 01eSs In)oTern YRI)CH unDd ıymptomatıld) UT, als einerJjeits
auch OIie olil\dhen rielter Der Ubrigen YanDder Derjelben rganı)jation 1 c eInN3U:-
gliedern, andererjeits auch 1E anDeren hbeimatlichen Jiinonsbeltrebungen W: gleiche
zentralilierung Au er haben .

Der „Mitylionsunion DCS lerus
1 Uum im Ohrililichen cin lebhatteres Jnterelje TUr 0ASs Apoltolat Der

ır unfer Den Ungläubigen Jördern un DON iıbm eine allgemeinere, aktıyere
unDd wirkjJamere Y )iitarbeit erlangen, hat ıH 1E JJtiNionsunion Des Blerus aut
gerichte unier Dem uß Der ungirau, Öniain Der Jiilnonen.

OE JJtitglieder Diejer Union konnen wervden alle Sakular: unDd Kegularprielter
unDd klerikalen Theologieltudenten, Oie Dereit InD, 1 nach Krätten AUL wirk)Jamen
ForDerunNg Der Sache Der Blaubensverbreitung miit lort unD ‘Sat DermeNnNDen.
Dıe hbocdhwurdigliten BilhOöTe, DIEe yormell Der Union Deitreten, wWerDden als renmtı  s
glieder derjelben angejehen.

I1L1 Die Union MWICrD geleite ur einen rälldenten unDd einen Kat, Der AU=
jJammengejeßt f (1 zehn Direktoren Der hauptjäcdhliche Dıidzejanunionen Urt VJU, V 11)
unDd : einem italie Der i)\tonsorden 0Der -kongregationen, Die Der Union Dei:
ireien unD )1e Tördern werDden. Her VDrälident ID1IrD DO Siuhl ernannt unD Dieibt
nach Butbennden Desjelben Im mte DNıe 2Bahl Der Virektoren Der Didizejanunionen

KRatsmitagliedern MIrD vollzogen DO rälidenten Im inklang miit Den eirejjen-
Den 1)Qo7en unD Der Beltätigung 0es Stuhles unterworrten. YÜ)ie AUTI ‘Hat JE:
Orenden titglieder Der Wii)ionsgejellcdhatten wervden OM Den beirerenDden Superioren
ernannt. “ille afte werden Orel Im mite bleiben unD Küonnen WieDer:
gewählt werDden. Nier Den aten ernennt Der Dralident einen PeRrTeiATt unD einen
KRallerer.

LV Der ‘Kat verJammelt 1005 einmal ährlıch ım Wiärz einem DDON ‚yall U
yall beltimmenden rte In Diejer SiBung 170 ein morali)dher unDd Nnanzieller
Bericht Der Union gegeben; werDden D1Ie ö iittel ItuDdiert, Dem er einen immer
gröüßeren Aul hwung geben; OTE Bor)hläge geprüft, D1IEe DON Den aten kommen
Konnen, unD Der Laqgungsort 0es Tolgenden ‘ Jabhres yeitgeleat. Der Beneralbericht
1n0 Die anDderen (Ent)qHeidungen 0es ‘Hates werDden publiziert Im rgan Der Union.

180 Der Drajident relidiert, MWITD Der gentrallig Der Union jein, DON Dem
Oie ewegung ausgehen UnND geleite W1LD, unD Den Jeder eine Beitritts
erkRlärung Hicken Kann, Uunfier Angabe T Disze)e, Der

YIi Yenn DON einer Didzele eine erhebliche ‚zahl individueller ‘Beitrittsere
KRlaärungen vorliegt, geht Der Dralideni Der ein Katsmitglied nadch VOTAUSYEHUANGENEL
Benehmigung Des Bi)cdho7s UunD einer )orgjJältigen Horbereitung eitens Der In diejer
Digze]e ıon eingeldhriebenen Ntitaglieder In einer KlerusverJammlung AUL Ron
Itıtuierung Der Jı)ionsunion Des Didizejanklerus ber ‘In dDiejer BerjJammlung 100
auch Die In Der Diszele nach Dem rogramm Der Union enfirfaltenDde Iktion naber
eltimmt.

migliens wie In Holland eiINne AUnpallung DIE \De3Zu  en Yerhäliniyje DDEer eine SEr
\ıd)melzung m7 Den beltehenDden Der Wiijionsvereinigungen herbeizurühren? Fat
achlich cHeini NUuNn DOCH au c Din eigene eu«C uten R Denfen.

Demagegenuber IDnnen IWDILr NUL m11 Dem Dabe ıc lieken, DuUurch welchen igr HeEerMUS
TUr DIeE Aeitlchrift DEr holländildhHen N10 Den qorDdildhen Hnoten Zer.  uen hat „Hier-
mede w as dus (le kwestie beslist. Ua  — alle aarzelıng 21830 eıinde gemaakt. Spreekt
Rome, dan aebben W1] niıet Janger redeneeren aarzelen, dan aebben W1],
alg trouwe Zı der Kerk, eenvoudıg [E volgen I1 Ad  - pa  en (Het Mıss1ie-
werk

lırs Dem 1917 YWiaillanD gedrudcten Ualtenijcdhen Lext, Den UNS CT, HEermus
neblt einer handiHriftlichen Iran3ö)ijchen er]ion lreunDdlich)t 3Ur YHerfuügung gelte hat



65Bısbal panı Stimmen uüber Die ANuswei)ung Der eu  en ti)ionare.
E jede Disizejanmi)ionsunion ol iHren DOM Bildhot gewählten VYokaldirektor J

UNnND womoalt 61n Dpermanentes Hidzejankomitee en Nıe Disizejandirektoren Der
Unı:on leiben Im mite na rmejjen Der betiremenDden Bilhöte

Vi3E Sache Der Vıdzejandirektoren {L & mit größtmöglicdhem ıyer Die (bnt=
raltung Der Union Tördern, indem e Die ‚zahl ihrer Uiitaglieder vermehren un
ewirken, DaR 0Aas Aktionsprogramm Der IUnı:on In IDrer Didz3ze)e O1e weitelte UnD
reaglte Werbreitung nnDde Yıe Dıizejandirektoren teilen Der enirale DiE )tamen Der
DON ihnen gqewOoONnNeNEN Neuen NWititglieder unD einmal Äährlich Im Jjanuar Den Jahres
bericht Der OIe In ihrem Umkreis entrjaltete IRtion mit

Üıe Jtiılonsunion Des Rlerus hält In beitimmenden Heitpunkten ıhre
allgemeinen MWIe DigzejJanen Kongrelle. Nıe allgemeinen Kongrelle en alle yTüUn]
ODer jechs re Im 'SUCNUS In Den Haupt]|tädtfen a DIiE DidizejanverJammlungen
wenitaltens alle 3wei e

Üıte Union belißt IDr rgan ın einer periodilhHen Dublikation „KRıvista dı
Mıssionar1®*, OIie theoretilch unDd praktı 0As JWiiNonsproblem behanDdelt, ber

1E allgemeine UVropagandabewegung zZuguniten Der Niionen Bericht er)tattet unD
ıc 111 bejonderer eıJe mit Der (Entrjaltung Der Union elbit beldhäfttigt.

A ©  es italıe Der Union verpilichtet \ich, Den zentfralliß Ö1e abrlıe
u0fe DON OTEl Yhire entrichten. In Diejer Summe ı4 einbegrimnen Der Jmport Der
genannien HettIhrift, O1e unter)dhiedslos (111 alle Utitglievder ge)andt wird.

Dazu ein „ARtionsprogramm “ In weldhem Die verlqhiedenen Y)tittel einer ratios
nellen UunD Organi)lierten Vropaganda autge3ählt \inD, einerJeits Aurklärung D
VDrieltern unD Seminarilfen Durch Studium, KRonterenzen, Airkeln, Bibliotheken u)w., “ S Aa

Ba B B ı
andererjeits DUrCh prakti)dhe Unterituüßung mit Jahresbeitraag DON S $ire.
ESZE  DE A AAAK3X  E  2 E SA EDA

yanıfche fimmen über OIE Ausmweifung Qer Mlılkonare zn d
Ba 0 A a ‘

Yion Yuls Bısbal V in ”Barcelona.

eit einigen Jahren verTolate inan In \panı)dhen i onskreijen unD Nii)ionszeit)dhriften
mit größter Bewunderung unD innerlier rreuDde 0ASs prä  1ge Aurblühen Des

MiıNionsgedankens imR Deut)hlanod. (ın VYeichtes ware e hier eine ange
el oldher Außerungen jolgen alen eu  er Unternehmungsgeilt unDd deut)che
YÖrganijationskraift, eut)che il Nonsbegeilterung unD )che Bründlichkeit wurden
VDUOL Oie ugen Der )panı)ldhen Katholiken al Uiulter eltell£, DAs nationale (Bes
wijyen aurzuwecken unD aurzumuntern. (FS f meine yeltelte UÜberzeugung, unDd iıch
preche Gan3z omen (auUS, DaR DIEe Junge unDd machfvolle ); Ntilionsbewegung,

ott 1inD unjerem guten Wilen, Dem katbholi)hen Deut)dhland Derdanken Ur Das
Nes vorausgejeßt, 1rD keinen wunDdern, WDenn IiNan in Spanıen mit größtem
eDauern UunD noch größerer Entrultung DIEe Jiacdhricht erbhielt vDN Der \d)mäblichen
Ausweilung Der eu  en Jtilionare (U S Den Disher eu  en RKolonien ine zahl:
reiıche Blutenleje olcher Stimmen WuUrDe uUuNs weit yühren, esweaen bringe i NUL

einige olcher Außerungen DOL, we Oie Omentliche Jteinung untfer Den Katholiken e S S T A n S c T a
wiedergeben.

Yıe wichtige Hzeitung DONMN ‘Barcelona L,a aceta de Cataluna er Dem 1ife.
c K] eatolıe1smo 19 Oost-guerra Numerosas eristıiandades 238! pelıgro» Hrieb A . A N SA 4
51 ezember 1919 jolgendermaken

Herjalter )felli uUNs AuUTt nreqgung jeines \)rDensbruDers Braam obige in
Iliebendem Deuilch ge)dhriebene, bei Der Spärlichtet \pani)her Siimmen JUr eu:  en
W ONSTLAgE Dppelt wertvolle AujJammen)tfellung AUL er]lgung Hadhvdem während
jeines Snnsbruder Theologie)tudiums 1912—16 „DIe bewunderungswürdige euf|che C:
1onsbewequng“, ıwIie im Begleitbrie] DO  = ‚Sanuar 19920 Hreibt, Tfennen unD Haken
elernt, wWiDdDmeti \1cH JeBt Ddem WiNONSWeIEN, bejonDders Der \panılden Wiiionsitatijtik, VED FA SWFEADeren rgebnijje regelmäßliag in Annuarıo Keclesiastico nmieDderleagt.

Heit|chrift TUr Atiionswijen)dhatt. 11B — E n e enl ME n — ü llg AB — e —



in —n Kleinere Heitrage
e D

Der Ra  oli3ısmus un 0el rieg
ablreicdhe Cbhriltengemeinden Berahı

”R1is eufe hbat DIE kat  ilche VDrelje unjeres YanDdes ihre Aurmerk)Jamkeit noch
nıcht gerichte au) Oie viellet traurtigite er ıyolgen 0es Kriege Durc Den $ raktat
DON Berjailles hat man Deu  an Ner jeiner Rolonien erall. unD Ilem In
hHeine na 1r0 ın keine eINZIGE zuruckgegeben wervden Vlr wolen hier

(Ent):  ieBung nıcht unfer Oie Yupe nehmen ber 0ASs Schlimmte DON em
DAs Unbegreitfliche Unerklärliche U1 DaR DIe alltıerten ND a))oztierten Kegierungen
en  Iı  e 1InD, auch Den deut)chHen Jiilionar on Uen ihnren HeliBungen ien,
1  a unD zeanien aus3u)cdliepen.

eit 61a 31 Jabhren \ich DAas kat  i)cdhe Deut)hland Ganz ent)hieden (111
ln DerDIie pigße aller mi))}iontierenDden ND 31DililierenDden “iationen uropas geitellt.

eife ırrankreichs 1nD paniens ! Deutf)chland (-hrenplaß Dem groben
KRampre erworben, Den Der KRatholizismus M1 Dem HeEieNtuUm eit Jahrhunderten
kümpit ıe zahl Der deut)chen YiiNonare OIe QuT eben)o bedeutenDden WIe \ wierigen
YWitijionsjeldern aflg über)chritt IL ein Er  e  1  es eintaujenD

Dod) Ner überaus glänzenDde unD gunitige Stand DEr deut)chHen Miı)llionen 11
nodch länglt nicht Das größte uhmesbla Der deut)hHen Katholiken Yltorin Die)
1005 DOL allem ausgezeichnet haben unDd DIisS eufte keine andere )tation \ie
nacdhgeahmt unD erreimt bat D0Aas ıl Oie \yltemati)de Yrgani)ation Der JJtijNonsbe
WEGUNG ganzen an Die wunDderbare Entwiclung Der Niiionswijenicdha
auTt Den Univerlitäten unier Denen YUtünter \1ch bervortut L1 nm1ıf Yisorte Oie
Kunlt Den iı Nonsgedanken hineinzutragen Oie Jtayen DEes )solkes IWDIE Der (Be:  w
bildeten Der Studenten unDd elbit Der RinDder

ja Man WDAL Daran Na  n geltatte Uusdruck I1 Deut)dhlanod e1iNe Wtijions-
ma)chine berzultellen OIie Dem Heidentum Uiiılionen DN Geelen entriljen UMmM

\ie Der Rirche unD Der AiDıli)ation zuzurühren
1nQ Nl o  en m11 Schlage hier Rein Yliandel en 10 alle

1eje (Froberungen Der eu  en Yiilionare I Den VYanDdern Der Ungläubigen DEeAN:

nichtet werbden unD möglich ur
1ele deut)che Uiı)lionare, OLE Rein anDdDeres Herbrecdhen begangen en als

D0as en  er “Yiation 3 jein, In ereits WIie Herbrecher ausgewiejen worden (111“) —— ———— —_> Den Trien IN rer WWirkjamkeit Die \ie mf ihrem Schweibe ja ZUM eil mf brem
u{ie befruchtet en unNnDd Diele anDdere werDden H noch M Die JiotwenDdigkeit DEer

jeBt en Jenen ungläubigen “SOlkern ebewo Denen ıe zugleich mf Oem" Yiamen Jje)u Chriltı unD Der CWIGEN Seligkeit alle ıyort)chritte Der materiellen Qaulltaur
gebracht en

eute, infolage 02S KRrieges O1ie Yiillionen Der gQanzen Ylielt DOL allem In1i DerjJonal )9 große (Einbuße erlıtien haben eufte Oie KRirche unD 1E Aivili)ation
mehr Apoltel NOg en Ddenn 1€, 1€e€ ıH 0ASs große “Verk Der WeltmillionM_  D als taujenD unermuüdlicher hberoilcher unND intelligenter UJtı)ionare eraubt Yıe olgeN}  } WIirD jein DAaR Diele 1nD ausgedehHnte YanDder bald in Den Hultan iINrer Irüheren
el unDd Unkultur zurüuücRlJinken werdenVE

Hf ‘In a  nUl  T Weije Öruckten ıc O1e Tolgenden „eitungen (1115 16 Debate
Niadrid), La (jaceta del Norte (AuUsS Bılbao), Correo (Jatalan (aAuUSs Barcelona) unD
möglidherweije au anDdere „zeitungen DIiEe INIL niıcht DOL ugen gekommen ın

nier Den ‚yacdhzeit)chriffen mMuRß un er)ter 28 Mısıones Domını
nennen 0ie \hon Dezember 1918 Uunier Ddem 1fe La ()bhı (dde IS Misıones

Alemana Asıla, Afrıca la 12a DON Der gropßarkigen eu  en Wii)ionsarbeitz“  SA LE
Den erwähnten (Bebieten \prach unDd Oie orfie Des Kardinals DUrNeE wiederholte

(5S jei bedauern DAaR 0ASs deut)che (US Den JJiilNonsgebieten ausgewiejen
WurDe auch eswegen weil 0Iie liierten nicht im)tande InDd \ie 3U erjeBen

JIn anderen DOT Rurzem Januar 1920) berjelben Zeit]chriftf er|chienenen
rtikel Läpßt \ich Der Hocdhw yelir ere3 über Die Ntionskonteren3 il

Dül)eldorf] aus, pricht DON Der „\9 ändlichen UnD ruchlojen BHerwei]ung“ Der deut)chen
NWitilionare UunD ÖN iıhrem yeltelten Ent)chluß, 10 bald WDIE möglıd) ihre unterbrochen«
Irbeit auT Den Jiınonstfeldern Jortzujeßen
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Der nachten ummer gleichtalis einen langen “Irtikel uber O1Ee eu  en Jtillionen
unD bejonDders uber O1e Dujyjeldorrer KRonteren3 Dringen Huum MmMIrD 0AaAs Vrotelts
manıte in \panı)dher Sprache angerührt.

U)ie INnNere polıtı)dhe UunD bejonDders o31ale Yage panıens rlaubt Den Heitungen
nı iIhre Aurmerk)jamkeit aAut DIE Angelegenheiten olcdher AaTtur Im großen Utapne
3u rvichten. 0ASs relt, uüberall DOTT, iNnNan aruber ge)procdhen ODer GE:
\qhrieben Dat, UT mM Beilte Der (enirülfung UunND 0es ‘Uroteltes gewelen (ES könnte
1a nicht ANDers jein, Denn 1E ‘Rıtterlichkeit UNnND Der Berecdhtigkeitslinn Der )panı)lden
egele WIrO 116 unD Mimmer eine Derartige Kuchloligkeit ılligen Konnen.i  ä Y l —  ‚l —l Y l D l Y ln Y l“ — ll Y ln — l“ D l D  ‚ „l D— —_I> i  {

Bert  1gung
Ulsie MLLE A einem TIl YNie Yıplomaktie UnD DIie eu  en Niilionen

LY19, 205] Ön ZultAnDdIger eite mitgeteilt WwWiIrLD, IDUL nich Dr renTeld, onDdern
Bilcdhot Rorum Yiertreter Der olıldhen NiiNionen Del Der ‚yriedensdelegation. AYNußer: V e n ı a . R e
Dem WL DOM Horligenden Der Superiorenkontferen3 Urovinzial M ur
Den F all, DaR in Herjailles u munodlichen Herhandlungen uüber Die Jitiionen
kommen D  B Heim Auswartigen mi Die Hin3u3iehunNg eines eu  en 1)]10NS=
1)ho7s beantragf. Bekanntlich U müundliıchen Herhandlungen nı gekommen.
Au oTt  ag DODON Keichsminilter r3berger 0AS Rolonialam DUrCcH (Bouverneur
Haber mit Vro7. Schmidlhın ın verhanDdelt, DaR ım YHerhinderungstalle Dr. Aren-
yel0 als Sacdhverltändigen Derireien \olle Bon)jalvus Yltalter Uap.
D DE D D C MT DD TE M TU VED DD D D D D D CDC CDC TE C

Belyrechungen.
(FlugicdhriftenBath, Altons, Die Aufunt Der dDeutichen Wiilionen

Der ımmen Der Seit.. yreiburg 1919, 29 BU
D  a “ Yxenfeld, T Neol Karl, WtıNons:Direktor, Deu  anDds amp yür die

Berlin-Stealig 1919 19 s Y K urvethet Der Orijtlichen Yeilion
Diıe beiden einen Schrittchen men ıH Der eu  en YtiNnonen ın ihrer

gegenwärtigen eIrananıs 1sath, Der ein ema auT OIie Jiiılnonen
ein)dhrankt, entwickelt Die wichtiglten Hier ein]dhlägigen edDanken miit großer arbei M
UnND “larme. Vie yeindliıchen Keagierungen, Wil: anTangs DIieE Jii)lionen ziemlich
QHonenD Dvorgingen unD Qewi nicht ihre Dauern De Unterdruckung beablichtigten, ”n
anDdern Uunfer DTILC! naglands allmählich ıhre Belinnung. Ner Bewegarund ür
Oieles Horgehen f nach ath nicht 10 jebt Oie DOL Berährdung Der politi)dhen
Herr)dhayt DUrCH OIieE en  en, als Die erkenntnis, DAR Der z3zurücRkehrenDde deut)che
tiNonar 1E bre 1nD ung 0es eu  en )tamens Uunfer Den “iolkern WiIeDer:
er  L  / während 1E )erleumDder ım An)ehen inken; au Der Religionsha Dildet
Tur DIE yreimaureriı)Hhen ODer DON Dr ‚Freimaurereiı ar beeintlukten Kegierungen

Yer DAUEerNDeEeinen machtigen Stachel. B0ykott U yür 0AS i Nonswerk In — A - Tungeheurer Qhaden, Denn Deutihland m 1t yalt JiiNonsprieltern, Sb6
Brudern unD Klerikern unND 2030 Schweltern Unfer Den mi)j}ionierenden atfiıonen
weiter unD jein UtiNNonsleben U1 ıIn ra)dhem Wachjen egrimen, wahrend
‚Frankreich 3urucRgeht. Her us Der eu  en UT yjerner eine ärte, 1in Undank E  vunD eine Ungerechtigkeit O1e JtiNionare, eine Herjundigung Ubhrilfentum
unD Den Ntionschrilten, oin ingrif In DIie reihei Der Ir jlit Benugtiuung
e Der Herfaljer yelt, DaR, Im egen)a manchen Bei)lnielen AauU$S proteltanti)dhen
i Nonskreijen, D1e KRatholiken Des neutralen UnND reindlichen Uuslandes Die iyern=
Haltung Der dDeutlchen UNiı)ionare nıemals Oireckt Derfurwortet en; manche In0 tel.
mebr WAaALIN yür Die deutichen iı nonen eingetreten. Y)ıie Horjehung WITD 0Aas Unrecht

O)anden machen UnD Der geraDde im KRriege erltarkten deutichen iı Nionsheimat
d

wWieDer ein AUlrbeitste anwei)jen. Dıe Katholilde Ylielt muß unfier yuührung
Deu  an  S ur OTE reihei 0er Ü In iIHrer i)lon einireten. Üıe D ıy lug=-
hrift vn äth DerDdien weirfelte Yerbreitung. UInter rein Belicdhtspunkt

5
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(KS De:f 0As proteltanti|dhe Schriftdhen DDN rente eben)o DaLm empTtTehlen.
handelt DIEe ırrage Der eu  en (protelt. Wtilonen [edialt DO  z Standpunkt
Der Kolontalpolitik. Deut)dhlanod, 0ASs In rüubheren jabhren nicht immer DAS
BHerltändnis TUr NiE Rulturarbeit Der Wit)ion gehabt hat, f allmählı ZUL Aut:
allung gelanat, DAaR Kolonilieren In gewilem Sinne Niiionieren 4 ugleich hat

immer 1E UÜbernationalität Der Ohriltlichen JJtilNon In jeinen Rolonien yrakti)ch
anerkannt unD wahren®d 0S Krieges In einem Augenblick, ıb Der volle Dleg
3 winken ien, Olentli als Drinzip autgeltellt. (Enaland D)at Den umaekehrten
Weg gemacdt a(Uus einer mi)}ionstreundlichen acht 14 eine mi))ionstTeindliche
iacht geworDden. on)alvus WBalter () Cap

Viales Misioneros FranciscCanos la Conquista del Nuevo
Documentfos del Archıvao cveneral (le ndıas (Sevilla) Publıcalos

DOL prımera V67 e] 1{0 Viaas M x U »08 w vVılla 915

Cartas Doecumentos -  In  nNCdıtos  ä SOHTEC Mıisıones KTAaNCISCANAS de
1210 AL Puhbhlicalos VOL prımera V 67 1itO Maas ( M x U

Ssevılla 1 RiN BraVIIL, 190

1DDocumentos iınedıtos SOHre Misıiıones (lCartas de (Segunda dSer160)
I0S S1g10s V II Publicalos HOL prıimera C] 1tO Maas H.M

Sevılla 1917x& U Va 291

Las Ordenes Religiosas Lspana la (‚Olonizacion de
America Segunda TrIie del Ksftadıstiecas

T’OS Documentos. Publıicados DOL e} ito Viaas ( 14 M x U AA  x
BHarcelona 19185

Spanien WIrD noch auTt jahrzehnte Dinaus D0Aas 0TADO yur jeden i oNS-
wijyen  artler bletiben. Dıe (Ergebnijlje Der Studienreile 0es Dochw tt0O ))taas Des
weilen 0Aas QuTS eue. Der Herausgeber obiger Ir  e ega 1ch 1914 im
ulfrage jeiner Yrdensobern unD 0eSs internationalen Jnltitutes ur miı)ionswiljen-
\ıharttliche r)hung mi))ıonswiyjen)dhattlichen Sfiudien nach Spanien Her WUTDE

DON Dem Weltkriege überralcdht NnD DIisS ye)tgehalten. 1eJe ange Wiupne kam
Dem ;53WER Der Studienreije 3ugufe er eichem band)hrırtlichen unDd photoaraphıi-
ıhen aterial, ber 0Aas Yltaas wohl elbit einige Jiitteilungen Del Belegenheit
madcden wird, yanD Y)tittel unD Wege, bereits In Spanien ein1ges verojent:
ıen ; inD O1ie oben angerührten 1er Bandchen In aupßerit jauberem T1 unD
e Ausitattung.

Der er anD enthält oinNe Anzahl DD Dokumenten, 1E einen \d) äßenswerten
Beitrag ZUL VtiNionsgeldhichte In eu:Wieriko bieten 1nD 0em Archıvo (;enera|l (1
Indıas Gepyilla ent)tammen. zunäch|t erjahren MIr DIE Dokumentarı)lde
Der Ytillionen Gt. ))tarıa DE I0S Dolores, San Juan auti)ta, ban FraNnNCISCO Solano
1nD ban ernaTrT0dO in Dem NuUuevo yno (de 1e0N. ( S \in0 ÖiE Berichte 0CeSs 1eq0
DE San ”Kuenaventura Salazar uUber DIie rundung Der cın Gt Y)tarıia De 10$
Dolores DUTCH Oie ıFrancisco (E)teves uUnND ZFTANCISCO HiWalgo 1095; atıiert
4] Der Bericht DDOIN ezember 1/U5, UND uüber Oie runDduNGg unD DIE erlten SöchicR-
ale Der Uübrigen Orel Jtilnonen In Den Jahren 10699 — 1/0U; eBßterer Bericht atıert
DOM m AÄsY O0Dvember 1708 (binen Begenbericht, Der Die Darltelung Des Salazar
beiltätigt unD na einigen Geiten bın Tgan3{f, Dietet DAas reiben 0eS JN0T0 De
pinO)Aa, iı ionsleiter DON San Juan autilta, DOM . ezember 1/0U5 ”Iille Orei
‘Berichte nD I unD an)dhaulich ge)dhrieben; 1E gewähren GinDlick in 1E Innerlı
bewegenden NMii)jionsmotive Der i))oNnNAare, In 010e üußere Beranlajıung Der
grundung, in DIe (Einridhtung Der Uti)ionsitationen, In 011e üußeren Schic)jalsidhläge
unD in Oie innere Entraltung Des (Bemeindelebens GD 1r0 bervorgehoben, DAaAR DIie
Jtilion San ernarDdoO auT KRolten Der Duque)a DE gegrunDdei WurDe. Ylsir E:
minnen einen inblick ıIn Den 'Rau Uun0 In 01e Ausitattung Der NiiNionskirchen; 8i
Den 10 UunDd Unterrichtsbeirieb Der Yitıonare; ın bre Rulturelle Lätigkeit UL
Hebung Der NnNOtaANer. In G ))tarıia De 105 Dolores eltanDd e1in Sänaerchor
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DN Jndianerknaben_ unter eitung e1InNes £hlascalteco-Indianers, Der als ‚Maestro‘
yungiterte. ertvoll in0 O1Ee angeruhrien Statiltiken a<  ber Den an Der (BemeinDden.
UUr Den tihnologen Dürtien O1ie Wiitteilungen ber OE an)ä)ligen JIndianer|tämme
ON Jnterelje jein Das Jahr 1/05 bildet Den Ab)Hiuß O1Nes Dezenniums jeit Der
Jnangrimnahme Der Utilion ‘R10 (BranDde UnND 180304 OTE ‚zeitgenoljen Der OieE JJtiNONS»
tätigkeit Der ısranziskaner urteilten, eigen DIEC acht beigeruagten Heugni))e. Ils
zeugen treien Beamten, Dldaten uUunD rielter auT; be)jonDders lobendD 4! 0AS mıf
reichlichen lateint  en Aitaten ge)p1 eugnis 0S Uhelipe De las a)as In
Diejelbe ‚zeit yallt DASs aweite größere Dokumen Iharıo de] viaje UUC hıcleron 108

H'T Antonıo de ()lıyavres V HTr Isıdro (de USP1INOSa q | r10 de San Marcos DOM
1/09 In Begleitung DeS aupimanns €  TO De Aguirre UnD DON 14 Oldatien

machten OTE Ytillionare eine VÖrientierungserpedition DON Der JJtıNion San Juan Bautilta
Den WiarkustlukR, Herbindung miit Den tejas-Indianern anzuknüprten. In

ÖIE z3weite HÄltte 0Ces brhbunderts ühren uUuNnNs Oie yolgenden oOkumente G1e
enthalten DAas Tagebuch einer eije, DIie Silveltre ele3 ıl. Uscalante ( ( 3 Den e T D S ı ı Aa  5a MWioqui-Undianern unternahbm mit 3wel Brieten Ddesjelben UJiionars ber DIe Yier:
bindung wilden Jteu=-Wieriko 1nD Ralitornien, OwIie uüber OTE ‘HeDduktion Der DqUIN0OS
Hierz3u ergänzenD \ınd 1E Heiden Hriere (1776) 0EeS FrANCISCO analıo Domingue3z
unD D0as an)cdhliebenDde Lagebuch Der gemein)dattlıdhen eile (1776 — 1777) Der
Dominguez unD ele3 De Uescalante Das Lagebuch 0eSs FrANCISCO (Barces be
richtet uüber Den Herlaut einer UtiNonsreile an Den 10 Dl0rADDO Vi4d  h  3: Begleiter
IDUL €  IO yonft, Der auch eine Rleine arfie entwart, O1E Dem tert beigegeben ÜT
’KBemerkensmert \inD DiE Endre)ultate Der ei)e, OIie (Barces ımn acht Dunkte
jJammentakht ber Die ‚Aahl Der Stämme nD Deelen, O1e reundlıch unD eindli Qe=
innten ndianer, O1€ UL NiiNiontierung geeigneten Jndianer, 0Iie notwenDdigen 1lıtar=:
yolten, DIE notwendiden Y)tıttel $LLL Unterwertung Der Apachen, OIe WWeqverbindung
wilden eu=-Wieriko 1n0 Jtonterren, DIie nı  en 0es ele3 De ikscalante, Die
ıttel UT rUunNDdUNG einer JC OonN. m bennden 11Ch 3wei WwWerivolle Beneral
tatiltiken Der \paniı)ldhen ıyranziskanermi)ionen DN unD 1755

Um einigen Wunlihen etreits Diejer Dublikation YusDdruck geben, bemerken
Wir: S wAare notwendia gewelen, DIie TUn unD eit)äße geben, DIie Den
Herausgeber Hei Der lsahl Der okumente unDd Dei Der Behandlung unD Schreibweile 7 —ET E ET E 1 L- A Pa Dı S ı ı E AA S T DDes Lertes eiteten ur ejer ND enuBßer Nes tertes, Die Im Spanılden weniger
bewanDdert inD, DUryte D1e Wiedergabe D0es tertes In Der en Schreibweile, z3uma
Del Abkurzungen unDd uu)ammenziehungen, einige Schwierigkeiten ereiten ; en ıFinGer E T D a3e10 In einer AUnmerkung MUrDe ankbar egru werDden. AbweicdhenDde Schretb-
weije DON )iamen unD Bezeichnungen Im erte mu markıer werDden, UuMm 1: DON

etwaigen Dru  ehlern u unter|heiden. Wunldhenswe wmare Der mi))}ionsgeldhicdt-
liche Kahmen 3Uu diejen Dokumenten D Bünldhenswert nodlich WAare auch e11 (115:
rührliches egilter DOMN Dingen, er]Jonen 1nD geographildhen Jiamen. Ubrigens mülj)en
Wr anerkennenD bemerken, DAaR Wr 1e)€ Wunlche In Den yolgenden Dublikationen
bereits ZUM größten eil erTulli en

‘Der 3weite an UNs in 1E Deweate YiıNonszeit 0es jahrhunderis
unD 3ar aur ein Wtilionsgebiet, 0ASs ohıl jeiner iInneren unD üupßeren Kämpre
Im Hordergrunde 0es Jntereljes an nach ına Und Wr lernen einen JJlilionar Z nch B ı r S D T u
Kennen, unD DASs jeiner inneren Beiltes  s  = unD Herzensrichtung nach, Oen Wr gewöohn:
Lich UL als erbitterien Begner DEer Ohineli)ldhen iten, als Kurzlichtigen Draurganger
unD geharnilcdhten ‘Dolemiker Dargeltellt en IJ Untontio De anta '))tarıa. Jiicht
weniger als D'{ Hriere unDd Berichte (1115 Den Jahren 1649 — 1660 wmerbden Hier ZUM
erlten YJtal DEr OÖOmentlichkeit iIm DOrilau Uübergeben. Ylsir mulen NS

verjJagen, hier aut 0ASs reiche )onsge)cdh  tlıche UunD mi)}ionsmethodilcdhe atferıal,
DAaAs in Diejen Brierjen niedergeleagt ÜT, naber einz3ugehen; eINeE biographi)dhe Darltelung 4  8Des Untonio 0 e ))tarıa au Tun Diejer Berichte un jener, DIie Der }
yranziskaner Loren30 ecre3 ereits In Dem Archıvo Ihbero-Amerıcano veromentlichte,
ware ‚ebr wün)dhen Jtachtolger Des NIONIO De “Y)tarıa in el uNnND Sat
aur 0em H  1  n Nı Nonstelde WDUAL Aaultin De San ‘Dascual on ıb InD
el Briere —1 Hier verömnentlicht.

Yer Orıtte anD bıldet DIE ‚ForfjeBung unD rgaänzung Des vorigen. (Br pNT: . a e —— — Ag “ G W — E
halt ieben Briere DPes ernarD0O De 1a (bncarnacı  on (167/9 D  Bn 3wei  z  z



W

BHelpredhhungen.B —  z& E  \  l
bn ——

UNdZwan3Ig Briere unD Berichte 0eSs r e  TO DE la Dinuela (1676 — 1703); acht
zehn Briere unD erichte DCes aıme Facın (1677 — 1711). Uberaus wertvolle
Sachen UunD wertvolles tatilfı)cdhes Ytaterial bringt Der ppenNDIL

ämtliche Dokumente DEer beiden genannften Hände nD Dem rranz3ıskanerarchiv
on ‘Daltrana ninommen Yır wiljen Dem Herausgeber autrichtigen Dank, DaR
Diele mi)}ionsgel|dhichtlicdhen @: OTE 10 ange jahrhunderte )indurch In Den 10
\ ränken verborgen agen, nNu  — Der OÖmnentlichkeit übergeben Dat. Dadurch er!t 1r0D
Der AtiNionshiltoriker ınm Der Vage jein, eine amnende Y“ücke ım Der wichtigen hinel)i
Hen ilNonsge|cdhichte erganzen UunD DEr bishberigen einjeitigen Darltellung 3 Dez
gegnen, DIie 10 ber oINe Der beweatelten Wiijonsepochen unD Niijionstragen In
unjeren Kiırchen- unD mi)Nonsgeldhichtlichen Handbüchern breitgemacht hat. B e B An Ner Dierte an enthält D Dokumente, we Der Herausgeber ereits inW en ‚Kstud10S Franeisecanos‘ veröfNentlicht unDd Hier 111 Buchtorm vereiniate.
ämtliche VDokumente gehören Dem n Des Jahrhunderts e  er cı ions-
Diltoriker WIr Dieje Dublikation TeNUDdIG egrüben, Denn gerade 1e)e Wiıonsepoche
wel noch empfnDdliche ücken aut. Jiit Der Vertreibung Der Je)uttenmi)ionare unD
DUurcCh Die Aurhebung Der Bejellichartt e)u WuUTDe Dem katholıldhen Niijionsweljen (jJe=D A wip ein Hwerer ag verjeRt, ber DOCh WuUrDe nıch 0 qanz totgel|dhlagen, DIe
Die Daritellungen in Der bisherigen 1))1011S= unD Kirdhengeldhichte Dermuien lieben
1eJe Yaritellung beruhfe au Unkenntnis Der ()uellen Auch Ö1e nachtolgende Heit
bis ZUL Wiederbelebung Des (Blaubens: unD Miijionsgeilfes in Der Heimat, hat aut” — — a’ D Dem Itıjionstelde, tr0OBß Der revolutionaren ewitter, 01e uüber uropa unD ber
europäillche KRolontalgebiete Dahinzoagen, Dieles Bute, £rölfliches unD Bropes, DOLTZUGS=
weile DurcCh DIie emübhungen Der yranz3iskaner, ge  en DNıie “Yiummer en  a
Ote eyerafe uber 0AS Sahr Pa 1n0 DIie Sißungsprotokolle 0es UConse]o de Indıas
aus Den Jahren 111718 —11759 bDer 0AS Nitijionswejen In Den )\panı)lden Kolonten.
Ylsir erJahren nahere Angaben über Den an Der Nii)lionen unD uüber Die Anzahl
Der YitilNionare (1115 Dem en 0er rranz3iskaner, Dominikaner, Augultiner unD apıl:  s  z
ziner. Auch 3U einigen mi)}ionsrecdhflichen UnD mi))}ionsmethodilcdhen ıyragen WIrD elung5 ” . da genomMMen , J0 ZUM Berhältnis Der Kegularen Den 1)hören, DES Yselt: unDEn  MN  3an YrDdensklerus Zum Jtiionswerke, O2T eingeborene Rlerus. (rgäanzenD WTr DEr
olgende Bericht 0eSs Wii)onskommijars. P. LFTANCLISCO Alvare3 De Yilanıueva () I M
DON 1780, Der wohl auch Den Dvorigen amilichen Vrotokollen 3UGTUNDE geleat IDa  $

—— —  S Dıe an)dhliependen Dokumente 33 D, HnD erichte ber Die Uı jnonstätigkeit DerA——  n  {  148  70  Befpredhungen.  4i  jl  d  |  d  undzwanzig Briefe und Beridhte des P. Pedro de Ia Pinuela (1676—1703); 4. acht-  zehn Briefe und Berichhte des P. Yaime Tacin (1677—1711). — Überaus wertvolle  Sachen und wertvolles |tatiftijdhes Material bringt der Appendir.  SämtlidhHe Dokumente der beiden genannten Bände jind dem Franziskanerarchiv  von Paltrana entnommen.  Wir wiljen dem Herausgeber aufrichhtigen Dank, daß er  dieje mifjionsge[hichtlidhen ScdhHäbze, die jo Iange Jahrhunderte hindurdh in den Archiv-  JOhränken verborgen Iagen, nun der ÖffentlidhHkeit übergeben hat.  Dadurd) erft wird  der Mifjionshiftoriker in der Lage fein, eine klaffende Lücke in der wichtigen Hineli-  |  Ihen Mijfionsgejhicdhte zu ergänzen und der bisherigen einfjeitigen Darjtellung zu be-  ‘;  gegnen, Ddie fidy über eine der hewegtelten Mijfionsepodhen und Mijjionsfragen in  /  unjeren kirdhen: und mijjfionsgejhichtlihen Handbüchern breitgemacdht hHat,  E  4. Der vierte Band enthält 21 Dokumente, weldhe der Herausgeber bereits in  H  den ‚Estudios Franeciscanos‘ veröffentlidt hHatte und hHier in Buchform vereinigte.  Sämtlihe Dokumente gehören dem Ende des 18. Yahrhunderts an.  Jeder Mijfjions-  k.  hijtoriker wird dieje Publikation freudig begrüßen, denn gerade dieje Miljionsepocdhe  weilt nod) empfindlidhe Lücken auf.  Mit der BVertreibung der Jejuitenmifjionare und  durch die Aufhebung der BGefeNlfjhaft Teju wurde dem katholijhHen Mijfionswejen ge-  i  wiß ein [hwerer Schlag verjett, aber doch wurde es nicht jo ganz totgefjhlagen, wie  M  }  die Daritellungen in der bisherigen Mijjions- und Kirdengejdhicdhte vermuten ließen.  Dieje Daritellung beruhte auf Unkenntnis der Quellen.  Auch die nacdhfolgende Zeit  bis zur MWiederbelebung des Glaubens- und Mijfjionsgeijtes in der Heimat, hat auf  %  .  dem Miflionsfelde, troß der revolutionären Gewitter, die über Europa und üÜber  europäijdhe Rolonialgebiete dahinzogen, vieles BGute, TröftlihHes und BGroßes, vorzugs-  4  weije durch die Bemühungen der Franziskaner, gejdHaffen. — Die  1  . Nummer enthält  die Referate über das Jahr 1777 und die Sigungsprotokolle des Consejo de Indias  aus den Jahren 1778 —1782 über das Mijlionswejen in deh JpanijdHen KRolonien.  X  l  Wir_ erfahren nähere Angaben über den Stand der Millionen und über die Anzahl  der Millionare aus dem Orden der Franziskaner, Dominikaner, Augujftiner und Rapu-  ziner. Auchzu einigen miffionsredhtlidhen und mijjionsmethodijhen Fragen wird Stellung  |  genommen; [o 3. B. zum Berhältnis der Regularen zu den BijdhHöfen, des Welt= und  |  Ordensklerus zum Miffionswerke, der eingeborene KRlerus. — 2. Ergänzend wirkt der  folgende Bericht des Mifjionskommifjars. P. Francisco Alvarez de Billanueva O. F, M.  \  von 1780, der wohl audy den vorigen amilidhHen Protokollen zugrunde gelegt war, —  !  Die an]dhliegenden Dokumente 3. 4. 5. find Berichte über die Mijfionstätigkeit der  |  :  Franziskaner aus dem Mijfionskolleg Santa Rofja de Dcopa, Peru, aus dem Jahre  3  1780 und 1791  mit ausführlider Statijtik vonm dem Mijjfionspräfekten P.  '  tanuel  {  H  Sobreviela O. F. M. — Die folgenden Dokumente entha  L  ten den Bericht des Erzbijhofs  ME  von Cördoba, Francisco Bil y Lemos über die Mijjionslage in Neu-BGranada 1780  (Dok. 6); ftatijtijher Bericht über die Rapuginermijfion in Neu-BGranada 1782 (Dok. 7);  Bericht des. Mlijjionsprokurators Yoje Bernardo de Ejpera über die Rapuzinermi)fion  in Santa e 1788 (Dok. 8): [tatijtildjer Bericht über die Rapuzinermi]]jion von Mara-  caibo 1786 (Dok. 9); von Caracas und Barinas 1788 (Dok. 10); von Cumanä 1780  i  und 1788 (Dok, 11. 12) und in Buayana 1788 (Dok. 13); Beridht über die Mijjions-  tätigkeit der Franziskaner aus dem Mijjionskolleg von Tarija unter den Chiriguanos-  Indianern 1788, 1794 und 1804 (Dok. 14. 15. 16); Gefjamtitatijtik der Mifjionen in  Buenos YAWires, die von Tarija aus geleitet werden 1793 (Dok, 17); VBijitationsbericht  des Bijhofs von Paraguay, Luis de Belasco 1785 (Dok. 18); amtlidher Beridht des  |  N  Ü  j  KRapitäns Felir de Azara über Paraguay und Argentinien 1799 (Dok. 19); dazu-  gehörige Mijjionsftatijtik 1799 (Dok. 20); Beridht über die Millionslage unter den  Buaranis-Indianern, Paraguay, 1799 (Dok. 21).  W  Wir Ihließen dies Referat mit dankendem Glückwunfdh an den fleizigen Heraus-  geber für jeßt und Jpäter, Jowie mit dem erneuten Hinweis auf die Aufgaben der  mi]jionsge[hichtlidhen Forjhung. Mögen dem Injtitut für mifjfionswiljen]dhaftlidhe or  Idung bald ruhige Zeiten, bewährte Rräfte und genügende Mittel bejdhieden fein,  um . aud) weiterhin und in noch [tärkerem Maße feinen hohen Zielen entgegenzuftreben!  RNRob. - Streit OMIn  i  MED  ıyranz3iskaner UU Dem WtiNionskolleg anta Kola De COpa, Deru, (US Dem jahreB  . O A 1750) unDd 1791 miıt austuhrlicher Statijtik DOnN Nem Jı Nonsprätekten (anuel
GSobrebiela A Viie Tolgenden Vokumente en ten Den Bericht Des E r3bildho7rs

B DDN Lördoba, WFTANCISCO (Bıl $?emos ber Die Wiinonslage In )teu:-Branada (S51)
(DoR 6 7 itatilti)cher Bericht bDer 1E Kapugamermijhon In iteu:Branada 1/59 OR (}
Bericht D0es Jı onsprokurators ‘ Jo)€ ernarbDdoO D e )pera ber OIieE KRapuzinermi)}ion
In anta ıye 55 (Dok S T Bericht ber DIE KRapuzinermi))ion DON Y)tara  =
caıbo (DoR 9); DD V aracas unND ‘Barinas 1755 (DOoR 10); DDN Jıumana 1785AL  a  * AD unD 17/55 Dok I 12) unD mm uayana 1/(55 (Dok [a Bericht ber Die JL ioNS-
tätigkeit Der ıyranz3iskaner au Dem NWtiNionskolleg DDN Tarıja unfier Den Chiriqguanos-
Indianern 1/(55, 17/94 UND 1504 (DoR ı5 16); Bejamt|tatı)tik Der Ytilionen in
11en09s üires, DIE DOüON Sarıja (115 geleite werden 1/(93 (DOoR. 17) Dilitationsbericht
0es Bilhors DON Daraqguay, Yın De Yielasco 1/5  49 (DoR 8); amtliıcher Bericht De

} - ——  a apıtäns ‚yelir e 3Ara ber Daraguay ND Argentinien 1/99 (DoR 19); Da3u
gehörige AJı NonNS)tatiltik Dok. 20); Bericht über DIEe Wtiionslage unfer en
Buaranıs-Undianern, Waragqguay, (99 (Dok D

Ylsıir Idhliepen 1e5 Kerterat mi1t Dankendem BlücßwunIch IN Den ei3igen Heraus  z  s
geber yYur jeBßt N0 )päter, owiIie mit Dem erneutien HinWeIS auT Die Autrgaben Der
mi)}ionsgeldhicdhtlidhen yorlhung Ultogen Dem Intitu TUr mi))ionswijjenIcdhartliche LFOT:

Dbald cuhige ‚zeiten, ewäahrte Krüärte UuNnND genugenDde Y Jcittel beidhieden jein,
m audch weiterhin NO In noch \|taärkerem apße jeinen hohen ‚zrelen entgegenz3zujfreben!

”ob Streit
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Delprecdhun en

eber, Sulturlhulung in Vroaramm { ebuna ()e1 ingeborenen
U Berlın Yıetrich MeImnNMmel 1914

on De )iel QeZeLMN«& P II ‚lelen ND Dealen Der Eingeborenenbehandlung
konnen nıcht WEMNLGE u Den gemadıi KeLDEN UuNnND O teilweije
001 tiNonspraris [DIL DC Cac [en (119 urgal V1 olontalpolıitik, nı
DIOR IU rbaltur U, BHe)undung unD Hermehruna DEl eborenen JonDdern AuUCH UL
iHre “rziehung UL Ulr DEe1IL UNO IHre Anpalıun (111 VIiEe ur eruhrung Mit Der
europällchen RKQultur gegebenen )ieranDderı1Nden IOTgen; UHU) [DIL NO DON Der un

)ungsTtTabhigkeit Der ingebo1eNECN, WDenn e HNO JENUGQ U ihbrem erab
DrUuckenNDen Yleilieu berausgenomme mWerbden Dolkommen ıber: ohne DaR {UDIL O1ie
ZUOEUNDEC eleate DE eb aq0doptieren auche: au ch LDIL
hennen unD urchten DIiEe DDY! \ iLNL Oi)dhen era  en Der europai) Hen Rırltur

\1e UNDELCMLLI 14 (1 D1ie warzen Deranirtiit AD [ 111721 ı hreiben 0AS
ejentliche DUAS ber ultur)chule UNL Arbeitszwang UUNSU M (DEeNN IDIL au
{ Der AUnwendung mandches onl DELWETITEN NuNen Wogeagen (D1L ber 115 DOLX
Uem Derwahr«e { nO U1IE olgerungen D1C DUS Rapitel DATAUS UL Die
i)honen nD ihre HeurtetIung z1e Heim Yierrale CD O4 [ AuUtTaeITE lten Drinzipien
m11 Der Wiiionstätigkeit Iaubti D1e Befrauung Der Wiionen 11881 Den Er3ziehungs- . Da\! auraaben entichteden bleh; Leil UND UL 11a10 volkommen neufrale Schulen ointreten

nmuyen (hinen yyaupfiDerliO Der Winnonen 1E DÄädagogiıldhen Brundjaße
eT.Rulfurlolen S0 1lke geaenubeı DEeTr eINJEeINOEN geutigen r3ziehung

pe3iell nNach ( @ Doagmafı)ld)en N0 außerlichen 0eS Ubritentums Yiun it
Del ralıch, DAR 1E OL ElICHe unD 111 e)ONDerd DE RKatho i)che )Jtilnon Den in
geDorenen blo} ihre oamaftı CINDILUGEN mıl untfer Hernachlähigunag De materiellen a
unD lıttlichen tehungsautTgaben — 1 @ u iM Hegenteil IDIE INeINEN
Ylerk Der D1ie Rolontalmı| eingehenD 1a DE NT Dem Delfen unDd
allgemeıin anerkannien rrlg eiNerJeLTIS O1e iıhnen ANDeErTITAULUIEN (ingeborenen au n
wirt|cha lıch 193101 u en nament£lit D111 Ü hHre IYfematı)dhe Erziehung 30L “lrbeit
andererjeifs 1LE ualei INNELLLA) efhilch um3zuwandeln N} DIOR als rgebnis S a  - S a  SDPS BHekehrung DLOS jJe D1S E1INeEe IMN TAaD als Horbedingung
U mpyang Der DIE J{ 107 DELINMAGYU DOU UND DIie iNLNCLE 1nN0
jeelilcdhe Utetamorphole UuND milatıon A 11 vollzstehen, Die Wiertraher DDODN jeDder auT
ihreı YVohe tehbenden ROlonı)jation anatT, wahrenD 1E QUT Dbiloker Yaienmoral (QUT>= T za Y a en ,ebaute taatlıche Heeintitlu De1 Uer orzuglichkeit Der Drogrammatilden
£beorie ıIMN allaemeinen O1e unbei  en KRonjequenzen DEr Rulturverbildung nicht DEeL. P AA emeiden UND böchMens eINE auRßete nle Hnuna PTLrEeICDEN Rannn HeraDde Die WeberlIchen
eorien ND VDoltulate muyJjen abhe 1L 313  z6.  1Q Der miı))ionarı)ldhen Y )ıtarbeit S SAa R e R
uhren un ihre Unentbehrlichkeit ımM MOoloNLJaAaLLONSPLOGrAMM Deltatigen Ylsıir De-
Dauern, DAaAR e L UÜen afjacdhen uUunD rjahrungen y UT 20R 111 Oie gegenteilige ı
uNmwen N UuND amı 1El P 11 Den m1}  10nstTeINOliche Standpunkt verrallen Üt, Den
{D1X ıMN 29lonıia (heoretildhen TEl ereits uUberwmunDden glaubtfen Aur Der ANDeErN

moCchien [D1L1 00CcHh BHeherzigen aule O1iEe ‘Heduktion De |  a aaı‚a R S n F a S
Dogmatık unD Die ’} ‘“ONUNC 0S ethıldhen oment angeht Der WNONSPraris “ S  a a
OrIngenD anemprTE ıLE mıi  ın T Z c en
410 Aalajtına : Des Ea utqmen KQ0D  es ZUx FOrDerung Der

] U ohDalaitiına Stiedelung, erlim. (Keu Vıe DOl:
Hedeutuna Des DLONISTILULLS 1915 arl Ballood ala IN als es

Anledlungsgebiet ttD An Wer ‚zl0nNSgedanke als eltide B Y P r E:unD als praktildhe Wegenwarist|rage, }, ran3 arl “nDr D q Yıe IDITT.  5
191585; J{a Rla nkRen-=Hedeufung Valältinas als Seıles Der SurRei,

DOTN YDer ”Roden Daläjtinas n ent)tehung, Belchamnenheit Bearbeitung
UunD rfiragstähigkeit D ‘R e Ya IN udeNPTODIEmM unD Nalähtina

unD 012e— 1DabDis riet)ch, ‘Dalältına iuDden Lat)jachen unD
imnern E r

‚In IHhren polıtiı)dhen WorausjeBungen DeJonDers Hin)ıchtlich ıl YWiittelma nD
DC1 Lürkei, n Wl MeNTEN Driejeı HBrojchuren zweifelsohne DUTrCH L)L6 Sreiqgnı))e 1Der:



{r Belpredhhungen.

holt Üıe uUnglten “Revolutionen baben Der mMieDerum OTE mancdhem iImmer noch
unbegreitliche Bedeutung Der en iIm “$Olkerleben Deutlich!i DUL Yugen eTührf
Selbit [Denn DIe DON Iriet)ch errechnetfe ‚3ahıl DON 1 Y)tiıllionen en Satlache
ı4 nach dDem)elben DOL einem Wienicdhenalter er Y)iıllionen 0 Dietei
DAS allein Keineswegs Oie genügenDde Erklärung TUr Den INTIu Die)es großen
KRulturzentren \ich jammelnoden “iolkes Jlsır inD 31041 niıcht In Der age, Dem genannten
Berjaljer In DEr Y ri U yolaen, In Der e& ent)precdhenD jeinem allgemeinen UVUptimis-
NS bezüglich er inge, auch ( Dem „abweaigen“ orgeben Der D  e

en Deren geiltige UÜberlegenheit Der Die uljen er)chlieht. er auch In Den
SaänDdern eu  er HunNge ite bre Holksgenoljen 0 jehrt im Ordergrunde, DAaR
on eswegen 01 310ni)ti eweqgung U1 intere)lieren muß ISı )ie DOCh ur
„Schamung einNer en 'Bevoölkerunagsmehrheit au CIYENENMN Boden“, nämlıch In
Dalälhtina, Die „Judentrage“ Djen Y)ie vorliegenden e 0AS Yerdien|t, 8i
gemeinver|tändlicher eije unD zugleich mıt Da  enntnis weitelten Kreiujen Der
Den AIONISMUS nO0 jeine AYuslichten Belehrung hieten .

s ı4 DUrchaus richiig, In Diejer TAage mit erhbar Im An)hlup Delizich
unD Ta D0AS udentum als S0IR, nıcdht als Keligionsgemeinldhatt nehmen unD
ı9 olle Bleicdhberecdhtigung m1t Den AanDdDeren seltDolkern grundjäßlı 3u3ubilligen.
Demgegenüber muljen WDIr reilich auch DArauUTt Dinweilen, DAa oin großer Seil Der
AlonNilten UNs 1eje ANutrrallung nıcht cben el acht Y)tan Der DON Dem en
HeiINTICH Kojenbaum gerorderten eidung wilden 1UO1|cher Yiationalıtat UunND mo0)atl-
\cher D3w ra  ınt  C  er eligion 9| 44} ablehnend gegenüber O0Der leat O1e
ellgion „als “usDdruck Der nationalen ‘)Dee J)raels“ einjeitig elt Dıeje Berwirdhung
religiö)er unDd nationaler Jnterejjen \1Ch au  S In Der Hrolchure IbDerhards M1IeDerz
holt. S0 DUUn Der ANımilationsgerahr In Der 1101)| 1A)p0ra, „Der nt=
udung 0eSs en (Beiltes“ pricht, „Deren Kehrjeiten O1e allmählıche Aur)augung
Der en DUTCCH DiEe )$Olkermelt mittels A)lımilation, Wtilcdhehe UND aurte ein mu))e“
DaR eiInNer m11 Der Annahme 0es Uhriltentums niıch ebrt nationaler fuDde bleibt, ıf
DOCH U weniglten eben)ojehrt DIie Des gekennzeichneten uüWbertriebenen O1IRSs-:z
ıDeals Der en IDIE Der geiltigen AUnnäaherung OIie Denkweile DEr Oriltlichen
“$Olker DuUurch Die auTte erhbar Deutet klar u DAaR DEr 10NISMUS {[aAf=
ächlich DOT niıcht wenigen auch als \ )tittel DOiE Ubhrilfianilierung beirachtet 1CD.
Jn Diejem Sinne Konnen WIT, Denen DAas Uhriltentum als vecdhtmäßiger rbe eDel:
Iten en Beiltes gilt, Den HLONISMUS Reineswegs eagruhen Der TOrdern

Auch Dürtten OTE Kreije, Die 0As ‘VDro-Dalältina-Romitee TÜr Ofe
‘$Dee gewinnen wil, DOCh nıcht 10 el manchen Schwierigkeiten vorbeigehen, wWie

ıIn Diejen ‘Broldhüren \tellenwei)e Ballod meinf, Den am verbanDden
nıt Dalältina „Reine großen Tl  € rinnerungen“. Jiun, OiEe mohbammeDdanıi)dhe
in)dhäßung „ Kuds’** „DeT eiligen“ IMUAQ ]C teilweile u  ı  T jein ber e
yelter inD DIie religisjen an mit Dem auch TUr Die Allah-Verehrer eiligen an
geRnupft. UnDd ob niıcht DIEe großen Ohriltlichen Walältina-Erinnerungen, 1E
geldhichtlich 11nD, DOCh auch miıt einem OTrie erwäahnt werbden muüßten ? Yienn mWr
au c DON Den emplern, Denen £riet)c) eben)o wie Den Yrabern Den eru ZUL YliieDder
autrichtung 0es DerbDeten ‘WDalältinas ab)prı  Y IT0Bß tIHrer anerkannten Kulturleiltungen
nicht weiter reDden wollen, 10 { 0AS Irteil ber OIiEe urzeit noch YGUunz UüberwiegenDde
Araberbevölkerung ange)ichfs Der bisherigen politi)dhen ultänDde DOCH wohl DEerICU
1nD weniger Rlug Au keinen ‚yall konnen Wr Oie unDerblumte ‚Forderung ”Ballods
bılligen, Qer u bildenden en Yandankautfsgejell)dhatt DASs „Kecht“ ZUL (nt:
eignNUuNGg Der arabıildhen Hevolkerungsteile egeben WerDen. rinner \1ch Der Berjaller
nicht mehr an Öie ublen Wirkungen DEr eben erIt beagrabenen preußılchHen Ultmarken:-
politik ? Selbii oine eiwaige aupßer!ı aleicdhwertige Anliedlung Der (Enteigneten In
Wie)opotamien mwmAare nich ohne weiteres als DO nthAadiquna anzujehen

olımann Y
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Das Mliffionswefen 028 papitlichen Sendfchreibens
„Maxımum Ilud“

on Jt ar Bröbher M., Wimburg DE Yahn
ap|t ‘Dius X y Der niıcht MUL DUTCCH jeine atifen unDd Yerordnungen, ondernGE  —x  Y auch DurcCh jeine DON arie au ge)procdhenen OTIe Den 4}

eigenen ti)lionslinn eRunDde hat )oll \1cH auch mit Der Ablicht agen
aben, In einer be)ondern Uti)ionsenzyklika ÖIie (Lhriltenheit TÜr 0Aas Yerk j
Der (Blaubensverbreitung einzufreten L ErId jeinem Jiachtolger eneDdi
[DAL vergönnt, in Diejer reierlidhen euye Der Heidenmillion Dienen
durch DIie pistola Apostolica „Maxımum Ulud“ DO  z )(ovember
(ES it nicht allein DIE unDd amfliche Stelung Des Bertallers noch OIE D A Saugenblickliche TUı  e Vage Der Weltmi)ion, DIE diejem SendIqhreiben jeine
große Bedeutung geben Yienn inan vergleicht mıit anDderen Berlautbarungen
Dder leßten ‘Däplte U Mijlionswelen *, 10 Kann mman wohl NUT Der (En3yRklika

}  Nal Urens, Bius uUNnND DIe Weltmilion, en 1919
in, Koms nteil i))ionswert, L913, K

1919, 440— 455 Leilweile Überlebung in >{l Y19 2U, DA ir
Umitsanzeiger Didzeje SrIier 1920, 17 ber DAS papıtliche SchHreiben anDdelt au
ragella in jeiner lrbeit UO In altum, Benedetto le M1iss10n1**, in Rıvısta
dı Miıissionar' ı 1920, B ragella pricht In reierer Überjegung DDMN einer
„KEnciclica®.

$n rage Lommen DOL DD Oregor DE  — DIeE (Enzyflika ber DAaSs ert Der
Ölaubensverbreitung Augult 18540 eher, er W iOoNSDvVeErein, reiburag 1594, 34),
unDd DAS Hundihreiben ber DIe Erziehung eines einheimijchen $tierus emınem profecto

){(0D. 15453 de rop 1907 DIl 4'eD 111 DIE (En3yflifa
sancta Del (Ciıvıtas Dez S50 I, ber DIe Unter)iußung Der i ionen, i a aan D T a E n T eDAS Cend)Hreiben DD  = Yiat 1558 ber DIE Aufhebung DEr StTlaverei DIe Bildore i
Brajiliens (abgedrudci reiburg DAS Kund|cdhreiben DDN 1890 Der DIeE il ionierung
Alcikas unD DIe Cpiphaniefollefte (Coll.* DAS reiben exXxiIremas Orientis
plagas D4 unt 15893 uüber DIE Erziehung eines einheimi]dhen Xlerus; DIE (En3yYyflifa
Praeclara 20 Suni DIe UL Cinbeit im auben AQuU/TOrDerIE abgeDdr. VeD AT

Ulikia, Selb|tverlag Hernau 1903, 92 [1.), Der DO (D 894 ber DIE S  {RE P DE SR  AL OE SE
orientalijcdhen iten, DAS reiben DIE Kopten d SUn 18953 abgeDdr. Krixen
DDN 111s DAS po Sendihreiben zugun‚fen DES Glaubensverbreitungsvereins In
apostoliecum sSublect] J1US 25 Wiarz 1904, DIe (nz3yflifa Lacrimabiuili DDIN

Suni 19192 uüber DIE SnDdianerirage DDN 11D:%meritfa 1L912-. 521 P DIeE $on:
titution Tradıta antıquıs 14 Cept 1912 ber DIe Kıtenirage bei Der Hommunion
en unD jein rtel  n zZzugun)ien DES indheit-Je)u-YBereins DD 1913(de la
S{ Enfance u DEr Tatigleit Koms TUr Die Heidenmil]ion val nodch Tiblin‚Heit)chrift Tur Utiionswijenıdha 10. e
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74 Brößner Das päpltliche Send)Hreiben „Maxımum illud*

SsSancta el (lvıtas eDS KL DON 1 SS() ÖIEe e1Le \telen Auch Die)es
reiben Qing DIE katholilcdhe MNelt * unDd In Der Jiotlage Der
„eit jeine nähere Beranlaflung £. Doch ragı DAas Sendlqhreiben VMaxımum
l  u DASs In Der ıyorm Den orzügen Yeoninijdher Enz3yRliken nacheifert“,
DUTCH jeinen Jnhalt unD jeine Wichtigkeit eit Uüber jenes Dinaus. 2Bährend
100 111 IM wejentlicdhen MUL DIE Unterltüßung Der Heienmillionen behanDdelt
unDd 1 iın diejem inne DIE Bi)höTe Der Heimatkirden wenDdei, umrTaßt
Der größere S eil Des Send)hreibens nicht Das heimatliche, ondern
DAas auswärtige tiionswelen, Ddeljen TObleme in Der Tür
Rom )pridhwörtlichen abgeklärten weilen lrt ZUL Spracdhe Rommen S0 UL
eine yülle WerIDO  er (Brundläße in Dem epocdhhemadhenDden SOHrITLÜc
enthalten. YWieit enit1ern avOnN, MUL akademijdhe unDd ablfrakte herrlich
Rlingende Säße u agen, DIE niemanD wehe [unNn, geht Der Im egen
eil recht YeNau unDd prakti DIE RKonkreien Yerhältnile eran unDd n
verlcdhieDdentlich ern}ie, ]a jehr ernite OTE unDd Niahnungen DIE ANdrelle
Der mi))iontreibenden Kirdhenglieder. Ysenn WITr Im Tolgenden näher aut DIE
eDanken 0eS Sendlhreibens eingehen, werDden WIr mf Ablicht vermeiden,

Den einzelnen Gtellen glei  am mi1t Ddem ıyinger aut Herhältnile In Diejer
ODDEr jener ii)ion hinzuweilen, OTE Dem Dapite nla Niahnungen unDd

geweljen jein mögen nicht zuleßi au Dem (Brunde, weil eine
Kommentierung kaum Dem el Kindlicher Unterwürjigkeit ent)preden UrTie,
mit Der Man einem oldhen reiben gegenüber]ieht, unDd eil weiıterhin DIE
TEUDIgE Lat)ache Diejer wichtigen papıtlichen WHerlautbarung DIE enkbar
)\Olechtelte VBeranlajıung Uiiphelligkeiten wildhen Den (Blaubensboten
ver|chiedener YänDder are

‘In Der inleitung geht Der ((US DON Dem Atiionsberehl Je)u
(nac Der ıyallung bei Wiarkus) als Dem yundament Des i ionswerkes. s
UL 0AS jene Begründung, OIE gerade auch De1 Den eu  en Katholiken jeit
einer el DOnNn Jahren bejonders el:ebt WuUrDEe Das Send)hreiben betont
o7ort DIE Beltung Diej)es BerTehls über Den £0D Der AUpoltel hinaus“ unDd
3e1g Isdann in einem Kurzen mi))}ionsge)]dhidhtilidhen er  1  Y WIie DIEe

ircdhe i£ Dden er]ten Jahrhundertien uUunDd weiterhin Durch Ycittelalter UnD €1:

»KOoms Ynteil i OonNswerT, 1913, i f J MY »:Hom unD DIE
HeEidenmilion Im 19 ‚ sahrhunDderf, DUl 1913, CLK unD 1903 4, 1N 25 11.
Vep 336% unD DAS Lath YWeltapoltolat.

Die in jeiner Aulr \tehe inıdhranfung QUT ene BilHDTe, DIeE „In DEr na
unD Nereinigung DEeS Dpo es IT inDdei \1ch bei Dem vendIHreiben nicht

en 11il bezieht \ich DDL al aUT DIE LirchHenjeinDdlicdhen Dejeße, DIie ıon Damals
DIE ahıl Der WtiNonsberufte einzulghranfien Drohien Ul ber DIE Upporiunitati DEeS
papıtlıchen Schreibens 11 gegenwärtigen ANugenblid hanDdelti taq 4

nier anDderm geane Man Dem o1n1]f jelfeneren, tier ub)fantivi)ch unDd aDje
LLD1)CH gebrauchten YISOri „mM1ss10nalıs"' DHıie Vropagandakonagregation er)hein weimal
Uunfier Dem 1fe „SACTUuN) Consilium eristiano NnOMI1INI propagando**.

A Yen ibelbeweis hierfür )ucht 1471 1nier anDderem on 15 Dem Kontiext DES
WijNionsbejehls nad) AuUSs, Der (28, 2U) Den Dauernden el DtUf DISs ZUM
(FnNDEe DEr Aeiten in enalte BeriInuptu: Au Dem Bejehl bringi; “ 100
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zeit hindurch teje Aurgabe AU ojen ge)ucht habe e1 werden eine el Sa c aan  - n E n .
bedeutenDder Jti)ionare mıit )(amen enannt J(it Kecht wWIrD DON 2Bilbelm
DON Ruysbroek ge)agt, DaR CL 0Aas Yicht DCS aubens A Den ongolen
ICg ; Denn eine Borgänger onnten aje nichts erreichen, wüährend Kuysbroek
wenigltens ein ganz€ES Jahr O07rt leiben durfte *. Yion (Bregor el C
DaR eL OIE er|ten Miijlionare“ nadc) Ina janDdte. Lat)ächlich UL pINe Jti)lion
In ına eitens ICS £homas Ja NMUL Jagenbaftt unDd DIE hHiıltori)dhe Jiel)torianer:
mi))ion brauchte hier niıcht geredhne U werden *. In DIE el m1))10
nierter YänDder ITD neben Yulfralien Jnneratrika geltellt. Yas bleibt eichig,
ennn auch Oie porkugieli)cdhe ıon DO' bis ZUM er einen
leinen Seıl Inneratrikas U ihrem AUrbeitstelde madcte *. Jtach Hinweis auT
DiE Lat]ache, DaR roß \olch bedeutenDder TDeiı:ten noch eine Miliarde ® Heiden
eriltiere (es 108 al)o auch OIE ı1 SÜ) IS 200 Y)iillionen Jiohammedaner 3Uu
Den Heien gerechnet), konl)tatier Der Treudigen unDd Dankbaren Herzens
den Aur d wung mannigTaltiger DBeltrebungen unD iIm Dien)]i Der tillion

al Rülb, Der WiiNionsteENeEN nach Der onNgDIEL IM 13 14. Sahr:
unDderi (Regensburg 5 ıl $tapitel. eiter HeENTION, Hıstoire des Miss1ı0ons
catholıques 81.; Hahn, Der aih lın Dln DA S$taliar:
1  +  HFEn Der Orijtl Wn I1 (®ütersioh 3fl Vemmens, 4Iie
Heidenmijlon DEes paimittelalters, Wiunter 1919 a Qr —\ 30)

O s DIE Dominiianer Outelmo DA Iripoli 1D COI Da Yicenza; \te lamen 2 a B E
1e1Der NUL DIs rmenien unD lieben DIie papıtlichen Brieje Durch ICDID UnD U altıio DI0
nad) in bringen 11 ı $ap. ; Kalkfar-WiicgHheljen 18 1.);
Vemmens 65 17. er iionar, Der wirflich Ina erreichte, IDAL Br — E PE E DE PE AT E N

DE Dnie UOrTDIND 44 UnD
9 al Kaltfkar  idheljen }
al hierz3u $Ku(lb, DEr WiiNionsreijen nadch ıfa DD  z bis Sabhr:

hunDdert L11 (Hegensburg
n DeuticdhlanoD geht ieje Berehnung in Uı Nonsireijen ZUTCu AuUT o

immen (1 Wiaria-Laach 1913, unDd Aeller AW_S 1903, ö 1,}
Her qibi DE HerwunDderung usDdruc über DIE groken noch bleibenden s z — A A E d , T> WDE I>

il ionsaufgaben. MNarungsverjuche achi nicht. ancher WICD DEr
Borjehung Denfen. 14) wei DhHne Um)dhweirte aut DIEe men|cliche
e1ite DEeS roblems bın &in HAaUpPigrunND aTÜr, DAR DIE Wii)ionserfolge unterbroghen
Wurden unD Dem ANurwanD DMN Wiuhewaltung unD mi)l|ionarı)dhem pfercmu nicht ent:
prachen, ÜT Dieler, DAP eben DIe Wn sSIrATiE ungenügenD unD mit nter: n  A
bredhhungen arbeiteten Ya, mwWIe in Dielen amerifani)cdhen UtilNionen ununterbrochen
hinreidhenDde Krälte gearbeitet hatten, hHabe INa in bleibendes Chriltentum einpflanzen
(Dnnen. a3u i)t reilich genl DAR auch Den genannien Bedingungen Der in
rage ehenDde ( r{0lg Dereitelt werden Tanı. Yian enfe Tommodations)ireitigfeiten
in ewilen ebieien Aliens, eine relative unD DAUECCNDE Cinwirkfung DDN 1i))0ons
Irälten DOd) \ta  e! ragella beiont DIE YiotwenDdigkeit einer mäa  igen u1nD
allgemeinen HeimMatorganıjation: ‚OTgan1ızzare, Organızzare, organiızzare" f ıb Die
mi)}ionarijche Barole er vDerfennt e1 nicht DAS (Flement Der qöitflichen na Unbarm:
her3ig [ampit yanatifer DEer Upologetil, DIE auch AUT Ddem Oebiete Der
Wiijjion nı als DIie Iriumphe uUunD itiert DAS ei)pie eines Heliqiojen, Der
als eine Oeiahr TUr Den Dilauben bezeichnete, INa  —_ eine ewilje graphilcdhe DACgeE-
tellte ftafi)iit Der DAS Aahlenverhältinis DCT Hilchen, ITT: unD ungläubigen Wienihen N enverSfjentliche !

6’I «” Al fr  P WEICT O, D '
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lls 3 WECR jeines Schreibens gıbi Der Dann OiE ege unDd yörderung
YasDer genannten Beltrebungen UL ohne alle (Ein)hränkung ge)agt unDd

ım qgUanzen zu)ammenhang MwWIiIe eine anRkRbare IAnerkennung DPSs nach
Dem Drinzip Der ıyreimwilligkeit unDd )pontanen yreien (Entwiclung mannigTalitg
(plurifarl1am) \1cH geltaltenden Atiionswejens: jedentTalls U eit enitern
DON einem Beilte, Der In OInNer mebr 0Der minDer 3zwangsmäßigen OnN0DOl-
1erung unDd EINeTr ‚yeltlegung auT beltimmte einjeifige AUrbeitsmethoden DAas
Heil Diejes großen erkes eier Jiäch|tenliebe wo

Her Hauptteil DEeSs päpiilichen Schreibens wenDdet \1cH Isdann In 0rel
Ybteilungen DIE Nii))ionsobern, DIE MNiil)ionare unDd 0AS
hriltliche olIR u Den Miionsobern, als we DIE Bi)lhoTe Un0)1L0-
i)dhen )$ikare unDd ‘Drätekten ange)proCHeEnN werDden, pricht Der DDON DIier
eDanRen (S UL \t OIE moDdern anmutfenDe Jiahnung, DaR \1e ihre

Der)]önlicdhkeit einjeßen en in Der Veitung ihres Sprengels, DUCCH
ei)piel, saterlichkeit u)mw G1 en OIE ‚  egele ihrer Niillion ” jein

Der in Der Begründung Den ver|cdhiedenen an unD Das Schickjal
Der Niiionen DOTA auT DiE Der  ieDdene Yeitung Zuru Das UL Dem mO0Dernen
Uien)dhen, Der na Abilauen Der poNtwpilki)hen Lendenzen mehr DIE per]ön
en Einflülfe * ım Bang Der wertei, be)onDders ver|tändlich. Hier
Üf noch OIE ıyolgeruna (IUS diejem eDanRken geZ0OgeEN, DaR OIE JBahl Der
rechien Y)tänner auT YÖbernpolten al}ıo ecine Wiahnung OIE Yrdensobern
unDd DIE Dropaganda )elbit! jehrt wWICchia j)et on yeinem pIyHologi)ldhen
Yer|tändnis noch OiE weitere Begrüundung, DaR NUTL DUTCH 0AS erwahnte
bedeutjame iırken Des ern ÖIE 3weitrellos Dealen unDd DON AUntang
SCHIL opjerbereiten jJungen Jti)ionare auTt DIE HShe ihres Berutes gebracht
uUunDd aurt derjelben gehalten werden Konnen

Her 3weifte (Bedanke 0S ‘Dapltes Detrimt DIE eigentliche Hauptautgabe,
DIE YNusbreitung 0S aubens, DIE iırekte Heidenmi))ion. In Tn)fen
orten 170 hier als Brundlage TÜr OIE Niahnung DIE VBeraniworkung Der
Apnoltoli)dhen Ntiionsleiter TÜr DAs ihnen ANDETITAUTE (Bebiet DSyc
)prochen Yas reiben \iıchtlich in voler Kenntnis Der Sachlage, Denn

UL DIE eDe DON oiner ingens INUILLUAdO 0eS e3irkes, IU Der vielleicht
MUuL all1quot mıllıa bekehrt wurden Yltan OIE riejenhartten Verhältnile
mandher Atilions)prengel ım arrıkanı)dhen uDanN, In or DdinNDien unDd iIna
In e31g auTt räumlıiche UNusdehnung unDd Bevölkerungszahl“. en ÖIE
erplli  ung Ur DTge Tür DIE ıon gQeWONNENEN Tı  n 170 OIEe
glei Oringliche Der weiteren 1reRien HeidenNmMI))iON geltellt. Ils
Utillionsmittel in Diejem Sinne 1TD 3uDÖrDer]L DIE eugründung DON 1))10NS-
'tationen gerorderf, unDd AWUrL DAas U1 ein mi))ions)irategi)dher (Bedanke

ollen 1eje Stationen 0 gewählt werDden, Da \1e ‚zentren Künfttiger

al ernhbeim, ehrbuch Der Di) WietihHhove x  Y  eip3ig 190S8, 668 17.
al {r e1fs Wl onNsSsatlas unD De)onNDers DIE taliı)fi)hen Yiotizen DA3ZU ; Dal. au

mi  in, 11110115 UunD Kulturverhältni)je iIm jernen en, Wiun)ier 1916,
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Yitkariate unDd ‘Drätfekturen jein können *. )J)tan Der u Der
hier 3udem CIn Tbeiien „sıne ulla intermı1ıssione“ TorDdert, Den DTer
MUuL jeiner treuelten ne hoch in okalpatrioti)dher, mebr
KRirdHtumspolitik * 1IrD 1in weitblickendes Denken unDd Handeln Im Jnterelle
DEeTr Be)amtkirche verlangt, 0AaSs auch \d)merzliche prer Dringen Rann unDd
Uneigennüßi1g DIe StunDde vorbereitet, Man eginen S eı1l Des Arbeitsgebietes
in IremDde an abaibt Da DIE r1ülung Der päpiflichen Niahnungen aber
auch In weiterem inne ıon ielracdh Der ‘Der)Jonaltrage )\heitern Kann,

U1 oen ausge)prOocdhen, DaR DIE JWtilionsobern nöfigenTalls yremDde Kräftte,
alıo wohl Angehörige anDderer Benoljen)dhatten als DIE bisher ätigen, inzu  z
nehmen en Konkret 1rD Dden i Nonsobern, OTE bisher \dhon In Diejer eıjJe
handelten, 9’0D ge)penDdet, während gegenüber Der enfigeyenge)eßten Draris in
er|taunlich Initen orten auT DIE sSeverıitas dıyını udicll hingewielen WITrD
Der qgıbt hier PCrNEUT oin Bekenntinis ZUL Internationalı:tät Der Nti)ion,
Wenn Dem Miiionsobern ahelegt, Helter „SUaC allenae
amıllae 20001 nation1is” 3ZU Au UL Taqg Der carıtativen
Lätigkeit 1rD Dier in e{ma ellungJ indem als 1n wejentli
‚ 3WER IDr en TUr DAas Bekehrungswerk angegeben wWiIrd

ın ritter Torderi DAas Send|dhreiben aufT, Da DIE Niiionsleiter
DUrcCh uu)jammengehen mit bena  arften Wiiionsobern UunDd DUrch gemein-
jJame, U relfgejeßten Heiten abzuhaltende eratungen DIE orfteile IremDder
ughei unDd (ErTahrung unD Der gemein)amen einheitlidhen ton \1ch ichern
1e)e Autrorderung rTÄHTT ihre Beleucdhtung in anon 304 0es eX FL SSS E1UTIS Can und U{ au DUr DIE ‘Draris \on erprobt *. ine

4)Aas {)! 1a oh! 101 ein irategilcdher HinWwWeISs, wWIe Cchmidlin in bisher eiftens d  /  i  |
DEr en WiiNionsbehörde vermikte. al mi  in, Kaih WiiNons)irategie,
1915, 109

O 4)amıt U1 jelb)ftver|LAnDdDlich DIE YHiotwenDdigkeit egeben, weiftfabliegenDde Stationen : *” n S
runDen, Deren jinanzielle, Schwierigfkfeiten reilich NUL DUTC) wirflichen

Upferlinn ND groß3ugige eihoDvden UbermunDden werden IDnnen. S ieq DALCInN au

|  E
ein gewiljer HINWeIS AUT DIE DE DES iuhles, DIE BHefehrung Der Y)elt jeBi
en Bunfkten in AUngreif nehmen X wollen, eine nüchternere Tatholijche yarbung DPS
eichlich Dealen Schlaqworis „evangelısatıon In n1IS generatıiıon®*.

Ö
mi  iın (WiNONS: unD Kulturverhälinile U) . 40) e In diejem Äinn DDN

„Wionopol“-beitrebungen.
4 Hon In Der n)irufikion uper gentium eConNversione Miarz 1543

DIe Bropaganda ge[orDdert, DAR DIe HEIDeNMI)ION ehr beirieben UunD DAR weniagltens
3wei il ionare in ebieien mf roben Chriltengemeinden ausıohließlich IUr DIE HEIDEN:
befehrung WUrDen. Sal audc Aalesiti, Les M1iss1iONNAILITeESs d’aujourd’hul, C S N D T TT n Saaenziger, d mi  R AUltaltatilche on smeihoden, 1915, \Bi}

a V ennn DIE DDTYI gejorDderfte inngemäbke nwendun Der Der
Brovinzialtonzilien Au WiiNionsgebiete Tann oh! nicht NUuL AUT DIie DaUrL WiiNionsgebieite
\ich eziehen, DIe ıon eine regelrechte Hierarchie

DIE Konieren3z oltarrifani|che: BilhDTe ım Sult 1919 val Belchlule DEer:
jelben, Daresjalam UunD DIie DUCCH L07. in angeregien Schulkonferenzen ü \ 8 PQinejijdher BildhDre 1914 al mi  in, 1111011s UunD Kulturverhälinilje u10

1559 1D DIeE ©pezialdrudjacdhen Diejer Konjerenzen.
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Alr rn — diejer wra nebenbei auch wej)entlich DazZu helten Rönnen, wenig:  =  P

ens auT Den Iiilionsteldern Die nationali]ti)
bejeitigen.

hen ıyolgen DeS fitiegeg ZUu

Die unDd umTangreich|te Niahnung DCS ‘Dapltes bezieht \1ch auT DIe
rage DCS einheimi)den RKlerus Und 3ZWwWar 1e0 DAas BewichtG Der Tn)ten Niahnungen auf Der Erz3iehungsweile Der eingeborenen erikRer.
(Fs werden aTyur 3wWweI Brundjäge angegeben. Ytan joll Dden Kandidaten nicht
HUT eine instıtutio iInChO0Aat2a et rudIis, ondern eine DO  änDdige Yusbildung

{ geben, wie mMan 10 in kKultivierten Yandern Den Drielteralumnen zuteil werden
[äßt Der eDauer )ehr, DAaR ToBß 10 vielJacdher Niahnungen DeSs
Stuhles au Diejem Bebiete ! unDd Ivoß Der in RKom gegrünDdeten ollegien
yür Musländer“ \ich in ebieten, DIE jeit Jahrhunderten mi))ioniert werden ®
NUrL ein Klerus „deterlorI1s notae“ nDde )Jtan braucht aUS Dem genannien
TUuNOdJa ]a NUun nicht 3U I lieken, DAaR eine )Rlavi)cdhe unDd QENAUE ber:  P
nahme europäilcdher theologijdher VYehrpläne DO  z ‘Dapite intenDdiert jei unDd DaB
)pez3iell gerade yür VYänDder mit Rultur und tiej|tehender Hölker
Die Jiethode Des Kardinals Mallaja * und OIie edanken DON igr Hennemann ®
unDd QYe Roy® nıcht gebillig jeien. ine Klarltelung 0CS genannften TIuUuNDd-=-

rjolgt DUrCH 0as weitere Drinzip, DaR DIie ertiRkRer 10 eLZOgEN werden,
DAaB \ie gleiche prielferliche Lätigkeit wIie DEr (Furopäer eilten unDd „aliquando”
DIE jelb)ltändige VYeitung ihrer VYandeskirdhen übernehmen Konnen amı UL
ollen DON ODer|LeTr (QuUs erneut Das Hiel gewieljen, au einen auto  onen
Epijkopat‘ U hajren, und Wie gewiljen (kinwürten 3uvorzukommen,
wel DAaSs Send)Hhreiben Daraurt bin, daß gewilje Y 5ölker Der il ionsländer
ıon )0 jeht Rultiviert jeien, DAaR 1 auT allen andern ebtieien Der gebildeten
Stände (in 0OMN1 e1ivil1um artıum varietate) hervorragende Yitänner be=
äben, DaR 1 aber bisher Reine Bi)höTe unDd rielter In diejem Sinne hber:
vorgebracht hätten. Tat)ächlich Der  winden ja ın Der langen Ntillionszeit
DIE DUarı )tamen DON einheimi)den OIE zudem 3ZU Dden orten DEes
Sendlhreibens nicht in Beziehung ge)eßti werden Kkönnen, Da Reine Y{amen
DOoOn Yändern unDd (pochen nennt®.

Ylsie ern Dem ‘Dapite A)! mit Den ielen, ÖIE Durch DIE HeranbildungWE E d — —— —— E
{ Nal Colleet., bejonDders DIie obefi erwähnten KRundjhreiben Neminem profecto\

HEidenlänDdern, reiburg 1909, S Aalestit
unDd exiremas Orientis plagas; weiter HUDONDET, 4Jer einl)eimi[c_be $lerus in Den

Xal hierzu HudNDeET P.S 51 861.;
{ —. - N, Wtijionslehre 206

YWian 1e DAaRB Der hier nicht 10 jebrt Brielteramitsbewerber In Arıa
unDd DEr ©UuDjee Denti!

4 VBal HUONDET, UT TAge eines einheimildhen Klierus KDölner mi]|1onNSsw.
Kur]us 191

5 1919, 1507
HuUDdNDEer, Ur rage ul 92 1.
1e ber 1eje rage HUONDEer, SJer KYlerus 259— 266
al üllbauer, DEer fath WiıNionen in Ultindien, reiburg 1852,

349 VBal auch U0NDETS Bolemit ‚5019), Yuquer, 111 : Her einheim. Klerus 293
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e1inNnes tüchtigen einheimi)den Klerus erreicht werden ollen, 170 klar (US Der
nuchternen ıyelt)tellung, DAa DIEe ti)ionare überall Da ihr YIserk als abge

beirachten ollen, genüugen el Beiltliche vorhanden \ind
HoMnentlich linD In ıen Dald eiInNe er DON Atiionsgebieten Diejer (Fnt=
wiclungs)ture nahe, amı Den Orel jelb)tändigen Sprengeln Der Syromalabaren
anDdere boden|tänDdige Kircdhen DE e1ife treien Rünnen n vA

DNie DPeSs Stuhles 170 O lieBlich GUunz klar DUurch Dden
HinNweIS DAarauT, DAaR DieE ıyehler In Der rziehungsweile liegen müßten, Oie
— manden en u  1' jet amı en ! niıcht DIie gewalftigen
Schwierigkeiten DerkRann:' werDden, DIE T0Bß optimiti)der Yurlrallungen unDd Diel:
1a beltem en bisher iImmer noch DIE 1ele auT diejem (Bebiete nicht
erreicdhen liepßen. Yer qgibi Der ‘Dropaganda Den Berehl, TÜr OTE DEeT.:

)diedenen egenden geeignefe Beltiımmungen In e31g auT ÖIE rziehung 0CS
Klerus 3ZU erlajjen. In abhrhei 1TD inan einen japani)dhen unDd Brahminen:-
prielter anDders erziehen a  en als oinen einheimi)dhen Wiiionar Tür Dden }1alrikani)dhen Urmalid YDem Betrehlsbereich unDd Der DTge Der ‘Dropaganda
werDden weiter erneut unter)tellt ÖIE TÜnNDdung 0Der Beautlicdhtigung DOnNn Fa M A * S a . E a E an — e a n S E E SBistums: 0Der uzenfiraljeminarien be)onDders aber )o1l \1e ein Augenmerk a  en
auTt DIE Entwiclung unDd VYebenstührung 0eSs jJungen einheimi)dhen Klerus A T T e da
(„quemadmodum CleTrus adolescat“)“. “llle iı ionstreunde werDden
1005 geraDde über Das inireien 0eSs ‘Dapltes TÜr OIE rage DCS einheimilden
Klerus ankbar Jreuen, 0 mehr, als bei Den Auslichten auT
mi)\ionar  en J{tadhwucdhs In manden YänDdern unDd Del Ddem wachjenden Gelb:
|tändigkeitsgerühl gewijjer heidni)dher änDder 1eJe rage immer brennenDder 170

ın OIE MNii))ionare jelber wenDdet \1ch Isdann 0AS Send)Hreiben in
{  Ü  A  ( 01 Niahnungen. Unmittelbar aus Dem HinNweIS auT Den erhabenen, gÖö1t
en, unirdi)dhen eru 00S Jtilionars mm DEr zunäch|t U \ äryiten
orten nat:ionale Beltrebungen 0es Blaubensboten © (Bründe
Dagegen \inD ihbm einmal OIE theologildhen Überlegungen über DIE UrDeE Des }1t<apo|toli)cdhen Berutes Das Sendlqhreiben pricht DDON einer „DeSstis teterrıima

ber DIE Seminarien Dal. HUDNDEeEr, AJer einheimitche Hlerus 93 J:; uüber DAS UEL A
n
7!papıtliche Öeneraljeminar in andy ebenDda 95 1

D 3weifellos 41 Der innn Diejer HBerfügung 1ejer, DAaR Der Cniwidlung Der 4!

jungen rie)ter HucihluNe au DIie Erziehunagsmeihoden Un Deren eventiuelle Anderunags:
bedürftigtkeit gemadcht WwWerDden \ollen }

e ouvelles Keligieuses 1920, 733 (5 bringen einen ANuszug au Dem Apoltolilcdhen
reiben miit OarafterilierenDde Überichriften Den einzelnen Feilen Yn Dieler telle

tejelbe „ Le LrOYyYaUME de Dieu avan Ia patrıe terrestre**. »0 CIIg Der Caß ÜT, D DEn  SerDdien: DOCH emerti x wervden, DAR I1 Dem päpltlichen reiben garnichts
diejem Gedanften, DNDdern DAB NUL \ireng AUSgEDTIUÜCT WICD, DEr W tonNar als oldher —Sa DG

jei TÜr DAS e1ich DCS Himmels DA yreilich [LABT Der Nuszug DEr Nouvelles Religleuses
gerade hier DIE bezeicdhnenvden abe U, DIE agen „Hehmen IDIr 8 DAR Dder
Aijionar) au IcDI  en Ulanen in e1IDA 1en 1D 1 nicht undıque als apoltoli)dher
YWiann Ze101, DnNDdern &114 UUOQUE paftrıae negotla Au ejorgen heinft, 0 WIrD DIOTI
eine irbeit Dem in VBervdacht Iommen 120 UÜbrigens i)t DAS arfte
YBort DDN Der pest1s teterrıma rIe m11 ifreux malheur. e a a d TE
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apostolatus”, DIie DIE 1e Au Den Geelen Der urzel trefe) unD OIE
Unvereinbarbkeit Desjelben mit wahrem Seeleneiter. Sodann DIE (BeTahr, DaR
DAadurch Das An)ehen Des i ionars vernichtet wWiLD, Da DIE (Eingeborenen
o1in yeines (BeTühl TUr DIE 1  en DEeSs (Blaubensboten häften. Das gili
be)onders Tür OIie Niti)ion unfier böh  ehenden unD national jelb)tbewukßten
Kallen zyÜür alle (Bebiete aber gilt DIEe weitere Begründung Des ‘Dapltes,
DAaR DADuUrCH DIE ge)amte Ntilionstätigkeit in Berdacht omme, Da Der eide
Dann wilden Uhriltentum unDd remDder auToringlicher )(ation niıcht mebr
unter)dheiden 1l ltan weiß, DAaR DIE mandher Bertolgungen DCeSs
(Chriltentums in gewillen Seilen Aiens 1eje Argumentation 0eSs Send)HhHreibens
U3ugut elegen Rüonnte Aur DIEe bisherige ‘Draris \1ch einlal)enD,
eneDi darrten „1lla de rTeDUs Missiıonum COMMECIN-

tarla“, DIE Im egen)a U dDiejen (Brundjägen handelten *. Nıe 3weifte Jtah
NUNGg DIE iı ionare pricht TDdi)ldHe Bewinn)ucdht unDd
(Bebaren, eine Nitahnung, DIE ıon In Den Moniıta MIiss1io0narlilos jeitens Der
‘Dropaganda In einem eigenen Kapitel abgehandelt ird“ 1ne Orıtte el
DON mabhnenden eDanRken Deftrimt DiEe Horbereitung unD Beeigen)dhattung
0S (Blaubensboten HuerT|t UL DON Der intelektuelen Ausbildung ÖIE Rede,
unDd DIE Ntahnung richtet 100 Da wohl mebr DIEe VYeitung Der mi))ion
treibenden rgane Ür oine qufie wi)jen)dhattliche Ausbildung wWITD als Tun
angeTührt, DAaR Dem Jı Nonar TUr DIE notwenDdigen (Ent)dheidungen unDd lus
küntte Oraupßen eine er unD gelehrfe atgeber ZUL VBertügung tänden
unDd DAaR bei manden Ysölkern Der wiljen)dhattliche Kul Der Blaubensboten
Ddem Bekehrungswerk jehrt U en käüäme (Der Yklärt als
WÜTDIG, enn Öie Katholiken hier DOÜOL andersgläubigen Utilionaren ZUTÜCR-
itänden.) Yıie (Errahrungen Der Se)uttenmi)|ionen in iIna unD “Jndien \ind
Da eine gufe Beltätigung, unD DIiEe lauten Nitahnungen DON Schmidlin “ unDd
Schhwager “ ZUu 1reRier Betätigung ın Der Willen)dha DUrCH Hodhıdqulen ın
ıen erhalten Diejer 0es Schreibens gewi au ihre Butheipung.
Der TOrDerT, Wie Den genannten (Bründen enf)pricht, eINe qgufe Yus
ildung nicht NUTL in theologildhen, )ondern au in protfanen ıyacdhern unDd
gibt jeinem en AusDdruck, DaR 1e)e Brundjäge auch ım päpltlicdhen ‘Dro

r ordnet )Jodann eierli a  f DaR ebendapagandakolleg DeTolat werden
auch ecin DejonDderer Yehrituhl TÜr Niilionswiljen)dhartt ern werde °
Jjene alerorien raa  bekannten eu  en Katholiken, DIE DIE Begründung einer

al au SE  ShHwager, aih Wiilionstätigfeit unDd internationale VropaganDda,
1916, 109 1T (a )) ez3ieht DIie Klagen DECES Baplies Der Den

Yiationalısmus audc) AUT DIe i ionspolitit auTt allııerter Seife, DIe „Disweilen auch
jeBi noCh DUTC) eine allzıu IıympafhilierenDde YBillfährigfeit gewiljer Xreije
unfier Den allıiertien Yiaiionen e){Iußi wervDde* !

Moniıta ad Miss]onarlos ONgZT. Top Kıde Kd1ıt10 Romae 18386, ÖI SIN
WtiNNons Kulturverhältnijje U1 154 331W, A0 . ' 4ie brennen Wtilionsirage DEr Degenwart, en! 1914
SJer TUr DIie Vrofelur pap]ilichen eminar auserjehene ragella weilie als

ule ScOHmidlins Der Univer]itä Wiun)ier. al au 1920, U, Unm 1
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katholildhen i ionswilen|dhart ıc 0 jeht DerDdient madchten, Dürten In diejer
Anordnung einen Hönen (ErTOolg ihrer Beltrebungen unDd eine Anerkennung
ehen, OIE DAas Urteil Der erlten berutfenen Kreile ar  e Weiterhin
pricht Der ap DOnNn Der Wicdhtigkeit Der Spradenkennfnis. (3
oiner tieren unDd oliden Benntnis Der IremDden Spraden 0as Wort, eil NUT

1e)e Der Hauptaufgabe 0es (Blaubensboten, Das (Evangelium verkünDden,
enf)präche unDd yür ÖIE Bewinnung Der gebildeteren Kreije tür ÖIE DEr Jlinonar
DOCH ebentalls beruten jei) unDd den VHerkehr mit Den (Er)ten unDd Den Belehrien
DPS J501Res geeigne jet m Horbeigehen 170 iNnNan hier e1WAas mWIie einen
methodi  en YlSink Düryen, DAaR OIE Wti)ionare überall DIE Bekehrung
gerade Der gebildeteren unDd Sheren Kreile nıcht aUus Dem ANuge Derlieren
Düryen. HUr ‘Draris emerkt DAas reiben, Der Wti)ionar )olle DIE XDUI-
Catlo doectrinae christlianae niıcht Den Katechilten überlallen. YNıie
arbeit DCS DON Der ır Ja anerRannien Inltituts Der KRatechilten ‘ UL amı
gewi nicht Desavoutert. enn In ebieien mit ftarker Lautbewerberzijrer
ÜL eine aus|dhließliche Kejervierung DCeS Keligionsunterrichts TUr Den rielter
unausTührbar Der pricht Durch jeinen HiNweIS auT Das päpltliche
n  1  u TÜr Orientitudien“ \ich augen|qeinlich aTUr aUuS, DAaR DIeE prad)=-

yr Z A gngr
Iiudien nicht erIt Im Jtiionsgebiet, ondern Irgendwie \hon in Der Heimat
erTolgen en Yus Dem Orflau Diejer (linguarum UIl-

que) geht HerDOT, DaR Der auch OIE ethHnologildhen StiuDdien beachtet w  ——willen mi Yie weitere Autrrorderung DIE Witiionsobern )pracdhlichen — z E San — E —ÜE  E R DElunDd efhnologildhen StuDdien in ihren VYehranitalten richtei 100 Direkt UL

jene, DIE ım YHrient Ati)ionen a  en
Dıie Hauptwucht Der päplflichen (ermahnungen DIE Uiilionare 1e0 Br wr ED  S laauT Dem (Bebiet Der iugendhatten Yebenstührung. In be)jonderer eıJe ala G S P ı ı ala1TD in hberrlichen orten zZUL barmbherzigen, geduldigen, demütigen 1e

aurfgeTordert. Den (ErTOLg aber )oll DEr Wti)ionar DOL allem DON Der
(Bottes PrWAaTIEN m Dieles e1iuls 10obt Der OIE Ohriltlicdhen * - vun San E n — n  LEıyrrauen, OIEe jeit Der Apoltel ‚zeiten DAas Ylterk Der (Blaubensboten unter|tügßien, /
insbe)ondere DIE zahlreidhen Aii)l)ionsihweltern, DiE \ich perJönlich Dem
er (Bottes opTern G1E werden ebentalls U religiö)em Streben angehalten,
Da Diejes ihre lrbeit 10 nußbringender machen WwWerDde . B Aa 7 C357aHer Oritte Seil DeSs Apoltolildhen Schreibens geht DIE Be)amtheit a z n O WD
Der Rıinder Der X: unDd berührt \1ch In e{a mit Dem Jnhalt Der

Bal Monita IN1SS1ONArlOs CapD de catechıstarum institutione 156 lf Dem Sinn Diejer papıflichen Wiahnung IWuUrDEe MOa  _ 111 Den fatehumenenreicdhen - aD E - | E EWiiNionen Hameruns gerecht, indem Der Vrieltermilionar alle 1er 217 Den ußBen Sa  Sapolten YQeENAUE evi)i0on abhielt unD Den eigentilidhen eni]hHeidenNDden Keligionsunferricht
einige eit DD Der aurte Danın jelber 1e (

VBal MO 1916 544 UunND 1915, Ylian en DIie Vehr|fuhle TUr
orientalijche Sprachen in Salamanca, VXT0TD UunD aris

Bal ©  mi  in, Wiilionslehre 214, [Ur3 DIEe eflann: $oniroverle De:
\Pprochen 1CD
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—— E Yeonini  en Enz3yklika sSancta Del Civitas! Jiach Rurzer Begründung DCeSs
tilionslinnes aus Dem (Bebote Der JiäcQh)tenliebe unDd Der DEr anks  Wr n ”  VE l n arkeit TÜr DIE na 0es aubens pricht 1 Der au über DIE
Nitethode dDer Nti)ionshilte unDd bringt Orel Unter|tüßgungsmöglicdhkeiten. ubn I} handele \1cH Darum, HIie g°  1  e yür DAS Ntijonswerk 3u
erlangen. Darum orderi DAas reiben 3U in)}tändigem (Bebete aut lls
ittel hierzu wWICD angelegentlich]t Der E1rı ZUM Bebetsanpofltolat“
empTohlen unDd Der ausge)procdhen, DaR niemand DON Den Butgelinnten
Ddie)er Vereinigung rernbleibe. (Fs üf TeuUdig 3U egrüßen, Da DON ODer|fer
aus Diejer herrliche, unier VYeitung Der Bejel]dhatt Je)u \tehenDde unDd in weiten
Yanden blühenDde (Bebetsverein in ganz bejonDderer eıje yür DIE i))ionS-
anliegen mo gemadcht wIrD. Yıe beigefügte Begründung hat wohl HNUuTL Dden
Sinn, DAaR 1e)€ Bereinigung 3ZU r{ülung Der Bebetspilicht iIm allge-
meinen nicht aber peziell NUuL jener zuguniten Des iiNionswerkes geltirtet jet
Denn ıhr ‚ 3WER f itatutengemäß Ja weitergehend *. Un weiter
handelt i1ch arum, Dem DPrieltermange ın Dden Atijlionen, Der Durch
Dden TIeg noch gelteigert jei, U bejeitigen. Der wenDdet \ich hier
DIie BildhS)e unDd )agt in e3Ug aut OIE in Den Seminarien unDd Dem Klerus
\icH zeigenden Niillionsberufe, DIe BildhöTe )ollten diejelben nicht (US allden
men|dlicdhen (Bründen unD übermäßiger orge ür OIE eigene Diszele Uinier
Drücken, onNdern Im (Begenteil Tördern unDd plegen Ylienn te)e, unäch!t auT
Tranz35Ji|che unDd italient  e Herhältnile mebr zuge)dnitfene Anordnungen auch Tür
Deut)dhland größere praktı  ere Bedeutung a  en ollen, muß \1cH wohl er|t Durch
Begründung eines Wti)Nons)eminars yür MWeltprielter *, DIE ıon mit DdDem )tamen
DON Drot midlin in VBerbindung gebracht wurde?, eine praktildhe Sglich  =  =
Reit zeigen yür jene AiiNlionskandidaten, OIE \ich nicht zZum religiöjen StanDde
berufen Tühlen Den ern DEr en unDd anDderer mi))ionireibender relt

ir diejen Dritten eil behanDdelt ragella J—16) Dreiter. DHiejer
nl 1 {b eine qssoluta NnOVI1täA, hier rubht Ia importanza del doeumento.
Hier DIE Yinien eines vollltänDdigen Afitionsproaramms 1Ur DIE heimatliche i]|ioNS:|l;  Pa  > arbeit Dieler eil lorian DIE agna (harta mij}tonarij|dher BPropaganda uUunD
YWiitarbeit jein (p

Yal. aruber Beringer-Hilgers, Dıe Ablälte Der tath 1ır I 1 14 (Baderborn
11517

Ylıls Den q  n DEeS Nereins, Den „CSendbotien” in Den verIdhiedenen VänDdern,
unD ihren Tafeln TUr DIeE täglicdhen Gebetsmeinungen f rjehen, DAaAR auch bisber \hon
DIie i onsSTÜrCDItte, belonDders im eu  en Spracdhgebiete gepileq WurDe.

Nal über 1eje rage m  in, WiiNtonsliehre 150 7.
bei Shwager, Dıe brennen Trage U1 113

Ynenn a meinf, In Den meilten wyallen jebe Der eru AUM WiNionar
in jeinem Enijtehen iıdhon Den eru prielterlicdhen >TaAnDe DDOTAUS, Dem 100 aUT:
iropfe wWIie eine Krönung, eine Bollendung, 0 {l DAS wohl mebr eine TÜr Stalien pyajlenDde* S a  S yeliltellung tat]äch! BHerufseniwidlung als eine berechtigte Allgemeinbeur-

—_ teilung Der pIndhilcdhen Erlebnille DEr MN ionsfandidaten. Ya, wie ın Deuijdhlandi Durch zahlreiche Aeit|chriften, Wijjionstelte erq DEr mi)}ionarijche Vrielterberu en
jungen $atholifen nahefomm{f, 1CD auch als older in Der gele 3UunDen. D irel:
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qgiö)er In)titute WITrD auts ern)telte nahegeleat, NUuL auserwahlte titglieder
in DIE Uti)ionen ZUu jenden *. YDaran \cliept \1ch DIE Au7rtrorderung, Da DIE
UVrdensmillionare, ennn e irgendwo DIE Ir genügen elt begrünDdet aben,
0010 eine a  erwä  e Heeres|dhar CDriltı bereitwilig IDr bisheriges (Bebiet
anDderen Uberlal)en unDd ıc ZUT Jci)ion In 1in anDderes heidnilcdhes (Bebiet
verrügen. Das WUurDe reich|te yrüchte Der Geelen bringen und Der enoj]jen-

Den Segen (Bottes idhern Da nicht gelagt WIrD, ob In oldhen a  en
OiE Miilion Weltprieltern 0Der e{wa vorhandenen einheimi)den Rlerus
übergeben werden \oll, 10 bleibt unklar, b hier in ıon oben gebrachter
(Bedanke erneuti betiont werDden 0Der ob (was wahr|dhein  licher dDünkt) NUurLr

DATAaUT hingewie)en werDden \oll, DaR DIE en ihrer aftur nach Ja niıcht ZU
DeTr mebr prarrlicdhen Seellorge Deruten \in0 unD anderjeits DUrch Berutsget
unD TUuURIur DOÜOTL allen anDdern geeigne \inD TÜr ÖIiE \d)wierigeren (Bründungs-
arbeiten in einem Jtilonsteld. Daraurt Deutei wenigltens aug In e{ima Der
usDdruck DDON Den „elect] miılıtes Christi“ bin Ylsdann wenDdet \ich DASs
reiben wWieDder alle Tilten unND behandelt als Orıitte Unter)tüßungs:
möglichkeit ÖIE Beldhattung Der mafiferiellen ıttel Auch hier ıf
DIie DUrch Den rieg ge)dhaffenen be)onderen JiotwenDdigkeiten erinnert. HoMNent
c eziehen \ich DIEe OTYIie DON Den „zZahlrei iIm Kriege eingegangenen
Schulen unDd In)tituten Der Qiebe“ nicht, abgejehen DON Den bekannten, DOTLT 3
allem auch In eu  en Kolonien vorgekommenen Schädigungen, noch auT traurige fi
Borkommnille, ÖIE mit Imu unDd Niobililierung DDN Aiiionaren zu)ammen-
hängen UunD bisher In Deutldhland noch nicht ekannt wurden. (KsS 1IrD noch /
einmal in ühnlicher e1je WiIe oben (US Der Jiächitenliebe ÖIie Hiltspilicht be a a a a Y arunDdet unDd )odann Dem YHerlangen “lıusDruck egeben, DAaR DIE ‚yreigebigkeit
Der Katholiken jene Intitute unter|tüben möge, DIeE zuguniten DEr Heiden-
mi)])ion begrünDdeli jeien. Diejen Wa Dapites Konnen alle Yiereine
unDd anDdere Hılıswerke ohne Ausnahme TÜr \1ch In AUn)pruch nehmen. In
bejonderer ejye wurden aber Dann DTEe1 Yiereine empTohlen. unäch|t Der DE NBlaubensverbreitungsverein, DON Dem Der DOL allem TÜr P . an
ÖIE eutigen unDd künttigen Miti)lionen erTwWAaTIE Auch hier wieder ein Hin  E P .Weis aut DIe reichen Hl Der Andersaläubigen In ihren 1))L0NS= Ln P AA D E S Fabeitrebungen“. Ylias wichtiger er  einf, ÜL Die)es, DaB Der Dropaganda A  AgDIE Aurgabe z3ugewieljen wirD, aTUur )orgen,; DaR uu diejem Yierein noch
größerer en gmad;ie E Da iNan niıcht annehmen Rann, DAaR amı OIE

lich 1eje auBere mi))ionari)d) nrequng Teblt, Tann er]1 ein mweiteres Durcdhdenken DES
Iıdhon erwahlten prielterlichen BHerufsiveals zuUr il} LonNsiDdee hinführen Trokdem WICD
INan GELN Tragellas WHOrDeruNG zultimmen, DAR DIE Brielterjeminarien irel UunD ein S T . S Z
müljen 1Ur DIie mi))ionariı)che -$Dee

1 teje Beltimmung enf)pricht ıon en tirchlichen unD 1 mancdhmal
in DIie Kegeln Der Genoljen)dhatften aufgenommen. onstitut.iones
(Balloitiner) Wr 206

Nal DIE DDN Shwager 118 hierzu gebrachten Nergleiche.
4ie Überjegung DEeSs Send|hreibens In Frierer Kirchlicdhen AUmisanzeiger 192 be:

OHränfit verjehentlt Den Aultrag Der VBropaganDda QauT „Ausbreitung“ DES Mereins. }E  * — l{
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]a jelb)tver|tändliche Unterordnung 0es YWiereins unfier Rom ausgedruckt UE
DArl Nan )lieken, DaR Der ‘Dropaganda ierDdur bejonDdere Holmacdten unDd
ulträge In Hinlicht aurT diejen bisher in ıyrankreich unDd aus)dhließlich DDON

ıyranzojen geleiteten Yierein rteilt werDden. Jiach manden unerquicelicdhen
unDd pannung zurücklal}enden (Erörfterungen DEr leßten are Das OIE
HoMNUNG U endliıcher Yölung Diejer ragen“. Sodann ICD DAS Yiserk Der
ın  el fe)u empTohlen. on Den Hwecen Des Yereins WIrD Der er
rwähnt „CUuJ]us esti vigilare ut iniıdelum Darvulıs decedentbus baptıs-
ILUS ministretur“. (bin be)onderer en Diejes Yiereins wWIr mf Kecht
Darın geTunDden, DaR P DIEe Katholiken ıon ın Der Jugend ZUM 1))L0NS-
linn erz31ieht. ber 0AS ritter empTohlene e rk DEeS Deirus,
0as 1889 DON Dem ırräulein Bigard in ıyrankreic ZUL Unterltüßung 0es
erkes DEr Erziehung einheimi)dher rielter gegrüunDdet WUrDe, unD DAas in
ıyrankreich unDd nach gewiljen Jieldungen auch ın Jtalien, Spanien unDd Der
Sochweiz eriltiert, in Jtacdhrichten 3ZU erfahren “. jedentalls Rann
Man nach Der (Emptehlung Die)es de aCTiIO gewi nicht internationalen unDd
wenig verbreiteten Yiereins gegenüber anDderen 3um S e1l jehrt verbreiteten
unDd internationalen) Bereinen, DIE met wenig)fens Der Anlage nach au Q
international \InD, nicht agen, Der habe ledigli DIEe großen beiden
algemeinen Yiereine empTohlen. eneDi wün)dht auch, DaR DIE Re:
\timmung Uber DIE Epiphaniekollekte TÜr Mirika * ausgeTührt unDd
DIE (Eriräge derjelben Der ‘Dropaganda Uüberjandti werden möchten

Das päpltliche reiben T endlich Den au9 mo DON
Den in allen iöze)en Der RKlerus ZUM ANii)l)ions)inn ErZOgEN
unDd DIe ıIn Jtalien gegrünDdete unD auch anderswo ıon verbreitete „ M1SS1O-
nalıs clerı cConsoeciatio“ » eingeTührt werden tejelbe Ür augen)heinlt
nacdh Den DON ‘DrotT mitdlin In Deut|cdhland begründeten JCı onsvereinigunNGgen
DCS Klerus gebilde unDd In DEr Dejondern päpitlichen Begünltigung, DIEe
hier zuge)prochen WIrD, auch CINe TNEUTE Anerkennung yTür OIE £ätigkeit Die)es
hHocdhverdienten .6_ocb[dw[lebrers. AYusdrücklich 1TD 1e)Je internationale ICr

al hierz3u 1920, 02, nm
D Yuch in lmerita 111 IiNan \1ch DN DEr lranzölijchen Uberleitung DES Internatiip:  =

nalen ereins sm  en val. Dln s o1fs3. 1920, ir 35) egen DEr \peziellen In
Deutjchland Deltehenden Cchwierigfeiten oll nach AUngabe DEeS Kircdhlicdhen AUmisanzeigers
ür Cier 1920, el ir 1: ebentalls DD »:Kom Der n  el iommen

HuDNDer, Her $tierus U120. 43 UunD UT eiInNes einheimilden
$tierus Y 1 bringt einige Ungaben er nenn au c DIE Schrift 1,/’0envre de

Pıjerre Dar Bıgard, 1596 UNnND DIE AeiITCOLIT ın trımestrıe
de l’oevre de aınt-Pierre, Baris 1905 {17

on eD U: einge[ührti DUCC) DAS undIhreiben DD 1590 (Coll. *
4)ie In bejonDderen s'eitern gedruckfen DL Dunntien anDdeuifen, DAR )ie Den OM

tellen 1ife man 1as oDh! auch Unıi9 elerı DIO m1iss1oN1bus, In Der er
hrift, gedrudct In Sngenbohl, weiz Dar)tellen \ollen (D nenn )1ch auch DIE nach
r)hHeinen DES CendIhreibens in Der italienilcdhen YidzejeDa bearunDdeie 1111011S
vereinigung, DIe In ihren atfıfen \1ch QUanz CHQ DAS päpltliche reiben an)dleßt
1Vvlıstia dı f Miıss 1920, 02)
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einigung (was ]a nicht überflü)lig 007088 agen) Der Dropaganda unter)tellf, M e aı n
Der alle kirdlicdhen Niacdhtberugnilje In e310 aur tejelbe rteilt werDden. Rei
Ddem DTeT, 0ASs DiE eu  en Wti)ionsvereinigunNgen 0es Klerus alıo DUrch
ihre eventuele (Eingliederung In teje CONSOCILatIio bringen Dln hat Da3Zu
ıon DIE Tlten Schritte getan) *, wmerden 10 al)o ecine (Ein|dhränkung anDderer
als kirdenamtlicher lIrt nıcht iragen haben “ Ya Der als 3WER
Die)er Bereinigung 1in „ordinare” Der Iktion 0es Klerus na1ıbt, DIE

er Urt 3ZU beTördern, ÖE Der pAapıtliche u ZUM en DEr
Ucillion ıon approbiert haft, 10 Ur auch Dadurch weıl Ja 1eJje er in
verlIdhiedenen SänDdern unDd 103e)en Der  1edene ın DIE Selbltändigkeit
Der einzelnen Hereinigungen notwenDdiag unDd vorgejehen *. lus Dem glei
(BrunDde U1 innerhalb Der Vereinigungen unDd in rer Wtitaglieder OIEe lrbeit
ur alle approbierten i Nonswerke, nicht NUuUL e{wa Der beiden größien
Yereine, „Rirdhenamtlich ”

Der hliekt 0AS bedeut)ame Schriff)ilick mit Den Husdrucken Der
nung, DAaR DUrCH ÖIEe eihilte Der il |tonare unDd Der heimatlidhen
Chriltenhei DIE i)lionen ıc bald DON Den \ıd)weren Schäden Des Krieges
rholen YNas Katholi)cde Deuticdhlanod, deljen Ntilionen 10 De)onNDers
geprutt wurden, hat DOTLT allen anDderen VYänDdern AInlap, Diejer HoMung 3ZUu
Derirauen lus Den Schlußworten DCS Schreibens pricht hohe Begeilterung
unDd innige 1e DeSs ‘Dapltes ZUTr Jti)ion eneDi. PTMWATIE Den
(ErTolg In HinDlick auT Den el (Bottes unDd DIE Bemühungen 10 pieler Dn z e napolfolildhen Niänner, eren Irbeit nicht vergeblich jein Onne

Jtacdh all Dem Kann DIie Bedeutung DCS vorliegenden päpltlichen Schreibens
nicht boch eingeldhäßt werden ?. llle JiiNonstreunNDe empfinden hohe 9
Benugtuung, DaR Der Begen)tand Ihrer 1e unDd DTge OIE Yeranlajlung

einer \olch jeierlicdhen Berlautbarung Der Kirdhenleitung WUuUTrDe unDd DAaR
erneut unD mı1{ aller Deutli  er OIE WicdhHtigkeit unD DIe n)prüche DEeS 1)){0NS- W

al DEer rage DES VBrielter- WiiionsweltbunDdes iın in 1920, 59 el i
UunD atb I1 1919 20, 751.

J Sbhre Celb)tänDdigfkeit, DIie ein prafti)ches rbeitien 1a DrLDEerT, i)t innen DUrC DIe
bisherigen Berfuügungen nicht QENOMUMNMEN,

teje reihet ergibt \1ch auch prafti 1U Den er!  en uüber DIE entwidlung Anr B y O E
unD DIE rbeiien in Den einzelnen italienijdhen VBereinigungen (  1vısta dı St Miıss.
1920, 3 —065) Auch ragella, Der in Dem rgan Der italteni)dhen Klerusvereiniqgung A T S Z kan
DIE pap  ichen Her uUgungen unier Dem Delichispunikt eben Diejer Nereinigungen De: ® ® @0> Un
irachtet, DeiOonfT, DAR Teine alıde, DIEe reihet unbillia ein)dhränfenDde »Aeniralijation in
Tage LOomme (15 16)

)  /
Dr. D Der eru ZUL WCiON, en 19158, 58) nennt DIE beiden Yiereine 4  M  4DDN Der Glaubensverbreitung unD Der in  ei Sehu mit efonung DIE „Tirhenamft:

lichen“ Yereine, „DIE 10 CNg DIie ordentliche Deeljorge anlehnen".
ragella unDd Der Vralivdent DEer italteniı)dhen Klerusvereinigungen (in

jeinem DYanf)hHreiben en DD  z 3€ 1919,; KRıvısta dı Sf. Miıss.
1920, 94) pracden DACUM DD ne ıon als DON Dem Papa UunD Pontefice

Miss1ıon1. eBierer nenn ihn jehrt \ın In dDiejem Sinne „Dden wahren unDd gröbien
TDberer unjerer Aelt ” Vlg a a L ' A MD '
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werkes DIE katholilde BeiltlichReit aller Ta unDd 0As hrijtliche oIlR
ausge)procdhen wWurDden In Den Kreijen Der Mii)onare unDd i Nonsvertreter
aber ebt gewi neben Dem illen, OTiE päpitlichen Wiahnungen unDd (Bebote
aus3urühren, ÖIie )tarke HoMnung, mOöge Durch Diejes Sendldhreiben unD
DUrCH DIE Dadurch veranliaptien näheren IUnweilungen Der ‘Dropaganda unD Der
Jonitigen mi)|ionskircdhlichen ehörden DO  z gegenwärtigen Wendepunkt DEr

Yltienniln großer egen aur DIE Uii)|ionstelder \1ch ergieBen.
au Dniele Der papitlichen Jiahnungen iIm aurte Der ‚zeit DUurch DIE ‘Dropaganda:
rlal)e unDd DUr DIE ahnrure berurener i ionskenner ıon einmal 0Der
qulı er betont wurden, verlei ihnen Doch DIe yeierliche unD are YIer:
kündigung jeitens DeSs weitblicgkenbden ‘Dapltes eneDi Unier jeinem
tatkrärttigen „Toien ap arbdina Dan Y)um DOd) eiInNe ungleich wertvolere
VDrägung UunD 3weitrellos eine eit \tärkere Herpillidhtungskraft Yür alle DIE 10
angehen. Ögen DIE we  @- DIE DIE Kirdhenleitung mf DdDem Apoltoli)dhen
reiben Maxımum verTolgte, In rel  em ANusmaße erreicht werDden!
A S T T , R T 9 T E A ‘ - I O I AA R A E s T T S C E E K SRı . K I A K I R K I I l

Zut Finführung 028 Ühriftentum l OIeN
on Dr. Seppelt In ”Rreslau.

ohannes DIugo)3, Der bedeutendlte polnt Belhicdhts’qhreiber 0eSs c ittel-J alters, Der 1 48() als erwählter (Er3bi1dho7 DON Yemberg ar weiß in
jeinem Hauptiwerk, Der 1SL0O0T12 Polonica ® ein abgerunDdetes, (Einzelheiten
reiches ‘Bild DOnNn Der Einführung 0es (Lhril]tentums in olen entwerrten.
anad: are DEr ‘Dolenher30g Ntiec3ysiaw 3ZU jeinem Rummer ohne eibes
erben geblieben, obwohl in Yiielmeiberei Ya hätten idm einige
rilten, ÖIE jeinem HoTe unD Im Dolenlande lebten, Den Rat egeben,

jolle Dem Heidentum ent)agen unD Den Ohrijflichen (Blauben annehmen, Dann
WUrDe ihm Öie erjehNnte Jiadhko  n)har bel‘dieden werden unDd jeine HerT=-

WerDe groß unD berüuühmt werDden. 1 Mun Der
yÜrTIE, jeine lieben heionilcdhen Tauen ZUu entlaljen unD TÜr \1ch unDd jein 01R
DIE AUnnahme ORr auTte U ver)prechen. Dann ließ CTr DUTCH eine (Be)andt-
MT den Böhmenherz0g ole)1aAaw OIEe Hand DON Ddeljen £ochter ombrowka

50 nennti Der Omi)che olismund ja Den jeweiligen Vropagandapräjektien !
D uellen nND Vıiteratur Jur DEr C hrijttanijierung Bolens inDd Delien

zuljammenge)tellt bei YuDdmwik yinfel, Bıblıografia historyı polski1e], Krakowie 1906,
DAZU Ergänzungsheijtfe, Sm einzelnen jei (1115 Der \'iteratur genannft Chriltian 1e.
DD wyriele, Kirdhengeldhichte DEeS Königreiches Dle UD  z r)pruNGgG Der Ohri)ltlichen eligion
In Diejem el UnD Der (Eni)tehung Der Bılhorthume DIS au jeßige »Aeil. (Er)ier
eil. 3reslau 1/(56 Michard Koepell, Bolens eil. Hamburag 18540 ==
HeiINLIdL $iE polInt Geldhicdhtisidhreibung DECS Yiittelalters, Veipz3ia 15783
QOiovanntı arfovic, ( 11 avı papı vol agrabıa 1597 £heDDor ©  iemann,
KußlanD, olen UunD YıplandD bis INS 1556 arl ral 3miqröD
adnidi, Dıie enfung Bolens ohannes X  r reiburg 1911

JJOannıs Dlugoss]] Hıstorjae Polonicae 1Drı xXx I1 ed Przezdzieckı (Cra-
conlae 112 {L,
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bitten Dieler WiIe eine LodLer verlanaten als VHorbedingung Der (Ehe)lieBung
TT .

gleichTalls, DAaR Wtiec3ysSIiaw ıH mit jeinem tauten )) Uut (hin=
gebung Der götflidhen Horjehung willigen Dieler unDd jeine (Broken ecin Ylun
170 DIE böh Drinzellin jamt reicher Yusiteuer Den polnı)dhen Be)andtien
übergeben. Unter großen yeltlidhkeiten 170 DiE Ta in Bnejen eingeholt,
einige Lage pater Hwört Miiec3ysiaw Den (Bößendien ab unDd Läßt \icH
Dann mit jeinen Broken tautTen m aurttage n Dann auch DIE Yier
mählungsTteier Der Dolenherz30g belehlt HMun unfier Androhung )\hwerer
Stiraten, DIie Bößenbilder unDd (Bößentempe Im qgUanzZen an zer|tören unDd
Öie heidni)cdhen Bräuche abzulfellen. Da Der Berehl HNUuL Alg beTolgt wWUTrDE,
jet \qhlieklich Der Jiärz 966, Der Vätare)onntag, als leßter Sermin Telt-
ge)eBt worden, bis 3U Dem DIE Bejeitigung DEr Bößenbilder erTolgt jein
Diugo)3 weiß Dann noch Au er  en, DaR ZUL (Erinnerung diejen Vätare:
)onnftag In Den polnıldhen Dortern \1cH Der rau erhalten habe, DIie BRilder
Der (Böttinnen Dz3iewana unD arz3yana auT langen Stangen u befeltigen
unDd In el unDd Sölmpre Au verjenken. Jiach Diugo)3 a Atiecz3ysiaw
ıO lieBlich auch 1sbald DIE Ir  1  € Urganijation jeines Yandes DO  €en,
indem CL DiE beiden (Er3bistüumer Bnejen unDd Krakau unDd ieben Bıistumer
owIie außerdem 3ahlreiche Kircdhen unDd Klölter begrünDdet habe

AUlzulange ÜT teje Darltelung Der Chriltiani)ierung Dolens DIS In ihre
(Einzelheiten hinein 0Der DOCH ihrem Hauptinhalte nach als glaubwürdig hin-

worden Er In NeuUueLiel el UL mman allmählt nne geworDden,
00) ( Diugo)3 nicht zuleßti (1l nationalen Bewegagrüunden dDurch Jreie ®  ın -  .w.— _
Dungen unD phantaltevolle (Erweiterungen Das ’Bild Der älte)ten
unDd Kirdhengeldhichte Dolens DerzZerti unD hat * (FS U1 natürli
Reine ReDde DAaADvON, Da Das hriltentum mi1t einem Schlage In Ganz olen
zZUr AUnnahme gelangte, unDd DAaR o7ort OIE umrTaljenDde Ir  1  e Örgani)jation W  WD ;
DESs YanDdes erTolate. Yıe en Bräuche DEeSs Vätarejonntags, Das )ogenannte
„£odaustreibe 0Der „£odaustragen , IDIE eufe noch u UL, \inD nicht,
wIie Diugo)3 will, ein (Erinnerungstelt an DIE völlige 0CSs hrilten»
LUmMS, onNdern ehoren ur)prünglı einem heidni)dh-germanilden yrrühlingstelt

dDiejes yrühlingstelt, Del Dem Der Sleg Des yrühlings über Den inter
DurCh Werbrennen 0Der 1nNns Waller GSenken CiIner Den inter Darltellenden '  (WFIGUT )ymboliliert WUuTDE, ıL erIf DON den eu  en AUnliedlern nach Ddem

P Z
!lavilcdhen en gebracht WworDden Hier UL an \1ch in Der e DON DIiugo)3 — . D 9
auch Des heidniıldhen Ur)prungs Diejer Brauche wohl bewußt geblieben; Denn

ÖIiEe en Des unDd Jahrhunderts werDden eBtiere DOnN mehrTeren
SynNoDden verboten. S0 ÜL DON dem Bericht abzujehen, ennn
mMan Den wirklidhen Herlaut Der (Chriltiani)ierung ‘Dolens )hildern will Diejer

Hıe G®rundlagen einer Kritit DES Diluagol3 hat HEINTICH er  ern
Hıen Geldhicdhts)  eib Des Wiittelalters, Veipz3ig 157/9, 197 Y geleat. YeuerDdings
hat Bilhelm (s amber ulte ıIn einer el DD Ginzelunterljucdhungen, DIie zumeilt
In DEr Seit|chrift DEes YNereins Jür Schlejiens erJchienen iın DIie nzuverläljigtieit
DES Dlugo)3, LWDAaSsS DIE altere eItUN, in helles Vicht gejeBt.

H
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eraibt \1cH mit hinreidhenDder Deutli  er ( eu  en Quelen, wWIie DOT alem
Der Uhronik DCeS Bildhofs tietmar DON ierjeburg (1018) unDd Den Jiotizen
Der lteren polniıldhen Annaliltik.

DaR ıon DOT Dem Y66 vereinzelt rilfen In olen gegeben
habe, U wohl möglich ; Denn 0as (inmwmirken QOriltlicher injiujje DON Den
Jiadhbarländern, De)onDders DON Böhmen auS, [DUL unausbleiblich; DOCH tehen
uUNSs hierüber Reinerleit ichere uellenangaben ZU (Bebote ’BRis In DIE neuelte
Heit UL immer wmieDder OIEe Behauptung auTgeltellt worden, DaB ur)prünglı
in olen Der griedhi)de 11115 unDd griecdh1)dhes Chriltentum geherr)cht habe,
DaAs DDON Jiähren IU DUrcH Schüler Der Slavenapoltel INS $and gebracht
WworDden jei YIls Hauptltüge TÜr 1eje Behauptung 1en DIe Lat)acdhe, DAaR
in olen DIis ZUL 0eS Jahrhunderts OIE Abltinenz DON ıylei|d=
peiJen nicht er|t jeit Dem A)hermittwodc, ondern )\on, WIie in Der griecdhi)dhen
ır  e DO  z Sonniag deptuagesima ab u [DUL. (ErIt auYT einer Sömynode
Der (Bnejener Kirdhenprovin3, DIE Im 1248 unfier Dem A0rl DEeS )päteren
Dapltes Urbans In “Breslau abgehalten wurde *, Ut Ddiejer TAaU: ab=
ge)tellt worden Ylienn HNUunNn auch OiE (ErRlärung 0es Ur)prungs Der Sepiua-
gel‚imaablfinenz In olen Del Den mittelalterlidhen Zhroniten Reineswegs 61n=
ellig ÜL, )0 DOCh Reiner derjelben Den Tau auT inlüle jeifens Der
griechi)dhen AT ZUuru Und OIE Lat)acdhe Der Septuagelimaabltinenz nötigt
auch Reinesweas anzunehmen, Da 1 mandcherlei Belege erbringen
al)en, DaR 1eje AUL 3El Der (EinTührung DeS Chriltentums In olen
auch im Ybendland Reineswegs unbekannt WAaL

Jm 9638 mu \1cH Der Her30g Uii)ika 0 lautet Der Vtame
DES Dolenherz30gs DeT, WIe wohl nicht ZU bezweiteln ÜL, einem normanni)den
(Erobererge|dhlecht ent\|tammte in Den zeitgenölli)dhen Uuelen, OIE poloniı)ierte
yorm Wtiec3ysSiaw ilt igentum DCS Diugo)3 Dem Jiarkararen eYrD UniIer:
werrTen, Dem Kat)er {ito Den Söchuß unDd DIE VHerwaltung Der Y)timark
anveriraut a Jtijika mu DIE deutlche Yberhoheit anerkennen unDd 1
UL £ributzahlung verltehen, DAaR olen nunmehbhr in asjelbe Abhängigkeits-
verhältnıs DO  z Keich kam, iın Dem \1ch \hon Böhmen DeTanDd. (FS ÜT Rein
weirTel, DAaR nTolge Diejer politi|hen Berbindung mit Dem Keich 100 NUunNn

mehr DON Da qhrilfliche inıluyje ım ‘Dolenland eltend madchten, DOCh
Rur3z Der Reidhsgrenze mebhrere ’Bistumer wWIie Brandenburg unDd

Havelberg zu Ddem ausdrucklichen ‚ 3WER, ÖIEe WtiionsautTgabe iIm OÖlten ZU
bDdruc Der afiuien bei Nionibad, statuta synodalıa d10ecesana eccliesia€e

W ratislavı]ıensı1s, reslau 1859, 307
Wionibad, MCO Kap K De ESUu ecarnıum T’heutonıcorum

Polonoru Nn

(3i(: Der Gepfiuagelimaabltinenz hat m11 orlegung DEeS gejam{ien urellen:
materials eingehenD behanDdelt Vambert chulte, AUftenmäkige eIIrd! ZUr
DES reslauer Bukweljens m Wiittelalier, Kreslau 1915, 62 17.

4 Aie acd)weilje bei SchHulte, S11 DIE Yiamensiorm Wtiec310 berechtigt? Aeit]chrif
1Ur Schleliens 5 () (1916) 68 1.

” Bal. teruber oqhulie, eifräge UL alte)ten Bolens, Heit]chrif IUr
Schleliens 52 (1918) 38
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übernehmen, gegrünDdet worden ber \OlieBlich a  en DOCH (Einwirkungen
DON Böhmen her DIE En  eidung gegeben, DaR Nii)ika \1ch UL Annahme
DCSs (Lhri)tentums ‘Im Y65 vermählte \ı nämlich JJtijlika
miit Der Drinzellin Dubrawa, Der Lochter DCSs Biöhmenherz30gs
Bole)laws nier ihrem (Einlluß 1 Jka ZUL aufTe; £hietmar
DON Merjeburg * Jagt a  e Dn UT, )1e habe 11 als DAas erwiejen, WDa IDr
ame eDdeute DIE Bute (Es \InDd NMun — i\che rielter Q€=
wejen, DIie JeBt DON Bohmen nach olen amen, hier D0as (Evangelium

predigen ; Oie (Entj)endung einheimi)der Döhmijder rielter ZU Ddem
benacdhbarten \lavi)dhen WAaATr ZU denken; Denn In Bohmen eIbit
WAT, mwWiIe DIE Belchicke Ndalberts DON ‘Drag in Den Jolgenden
auTS klarite bewiejen, Das bhriltentum noch wen1g gereltigt ; Bohmen WAaL

elbit 1in noch DON heidnilcher eaRtion bedrohtes UtiNionsgebiet, Das Ddamals
nodc Dem Bistum KRegensburg unter)tand. ‘Re1 Der AUbhängigkeit Dolens
DO  = el Konnte auch DIie Yrganijation 0eSs Jungen hriltentums in olen
NMUL unfier Miitwirkung 0es Kaijers C0 WuUrDe ım 968 DAaS
Bistum )e begrünDdet, 0As unäch|t während Der Keaterung AiiNkas D0Aas
in3ige Bistum TÜr Qqanz olen 1e WurDe als Sujtfraganbistum Dem
Rur3 neubegrünDdeten (Er3bistum Niaqdeburag unter)tellt, Dem 1a OIieE

DerAurgabe als i ionszentrum TÜr Den lavi)dhen en 3Ugeda Wa  $

Deut)cdhe jordan WUrDE er|ter BT DON Doljen, ıhm yolagte 089 wieDder e1in K
eu  er, (S UL HUn eine Sat]ache DON größfier Bedeutung und in AA Saa / }ihren ıyolgen DIS eufe nad)wirkenDd, DaR olen Das (Chriltentum nicht WwWIie
DIE IT unDd Südllaven DON Kontantinopel, )ondern DON eGileNn. DON Der 7 OO T a
abendländi)dhen IT her empYinNg; Denn Dadurch WwWurDde olen elt Die
abendländi)che Ar  e, Kom unDd MN Das ap]litum geRnüptt. Das bDes
eutete aber ugleich Den An)Hluß unDd DIE (Eingliederung In Den abendländildhen
Rulturkreis Durcd 1ej}e YHerbindung mif DEer abendländi)dhen 3 unDd
Der abendlandi)dhen Rultur jel olen Im zujammenhang mit jeiner GQEeEDYLU=
hHildhen Yage OIE großBe uUunD ruhmvole aber audc) opTferreiche Beltimmung 3U, E

aut Dem nach en weit vorge)dhobenen Dolten SücOhuß unDd Brenzwacht ZU Dn ng DB
bilden gegenüber Den Dn en her DIE abendländi|he Rultur unDd be:
drohenden erahren.

‘In Den leßien VYebensjahren Wii)ikas, Der Y° ar UL DIE erühmte
Dpiel verhanDdelte enkung Dolens Den u erTolgt, Den damals
Johannes 985 — 996) innebhaite. OÖie Schenkungsurkunde elb}f il nicht
erhalten; Wr wilen DON Der enkung NUL DUTCH einen „TegeltTörmigen Uus:
3Ug , Der uUNnNs in DEr Kanones}jammlung DPS Kardinals Deusdedit, eines eit:
genoljen Bregors VUIL., überlieter UL Der Lert bei DeusDdedit hat yolgenden
Inhalt * „ıyerner WICD in einem andern ”Band unfifer ‚ johann

hıetmar'ı Chronica ed urzZe, nn 1880, U4
Ö Hen Drilau DEr Überljekung gebe nach Bohmen unD x W V W  D  Nim SahrhunDdert, AeitIchrift TÜr Schlejiens ‘2 (19158) 1871. Durch DIE DN

HZeitihrtift TÜr Utionswiljen|dhatt. HM '
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E gelejen Daß Der Kichter Dagone unD OIEe enafriX Yıite unDd ihre 0  ne Nka
unDd $'ambert Dem eligen Deirus übertragen a  en ein GJanZeES Keid), 0AaSs
Bnejen el mit allem ‚zubehör innerhalb diejer Brenzen Deginnend auT
DEr e1ite Y)teer enftlang, Dann an Der (Brenze DON Dreuken bIs 3ZU
Ddem Ort Der Kußland enannt 1rD unDd Der (Brenze DON KRußland 100
anlehnend bIis nach Krakau unDd DON diejem Krakau bis ZUum z Iuß DerS M v 5 s E und Qgradeaus 3ZU Denm Ürt Der Mlemure \ wahr|dheinlich DIE Sudeten enannt
wWIrD unDd DON diejem emure bis ZUM Yand ilze unDd DON Der (Brenze
DON ilze geradeaus Oie Der unDd DONn Da ührend ängs DES yluyes
Der bis 3u Dem DvOorgenannNTeEN KReicd Bneljen Das VYand 0AS ge  en
WwWurDde It al)o olen mit elien unDd Dommern {te 0Der JDa ÜL Die
3weite emabhlin UtiNikas EINE Lochter DCes iarkgraten Dietrich, DIEe Ika
nac Ddem “£0DE Dubramwas geheiratet a unDd Öie ihbm OTrel 0  ne
henkte Der au} Den erlten Lic )9 rät) anmutenDde Kichter iudex)—_- w —— —”r Dagone UL Wiijika Dıe Jdentijikation 3WweEIECT ‘Der)önlichhkeiten mit 19
ver|diedenen )iamen IWIE Dagone unDd JiiNika UL unbedenkli unDd DUrHAaAUS

Denn UL unNs ausdrücklich überlierert DaR Wtilika anTangsgerechtfertigt
al}  } andern ){amen ührte; auch wiljen WIE DON Den Iteren Dialten

DaB 1e Doppelnamen eu  en und )lavi)den, ührten
Dıie enkung Dolens Dden eiligen u WAaAT unäch!t ein

religiö)er YlkRt ein “IRt DEr (£hrerbiefung Dden Anoltel ‘Deirus WT
aber zugleich audch eiN “Ikht recdhtlidhen Schußes olen )jen Oberherr]dhaft
Dem übertragen WwWurDe irat amı unier Den Schuß DCS Apoltel-
ürlten jede ränkung unDd Shädigung DCeS Schußltaates 3ugleich als
ein zyrevel Den Apoltel T\chien unDd dejjen zorn und Strarte heraus
OrDderfke Seinen üußeren WUusDdruc rand Das nunmehr beltehenDde Schuß unDdVE l Ubhängigkeitsverhältnis DUrch Öie ahlung KRekognitionszin)jes DenB apo|toli Hen u D Yber DIE RKommenDdation Dolens a auch ihre ıyolgen
auf politi|hem (Bebiet Unzweitelhatt WUTDE DUrCcH tejelbe DIE Stelung DES
Dolenherz30gs gehoben unDd Ihm gegenüber Ddem Kailjer ein gewiljer KRückhalt
gegeben Und DIE DUrCh DIE enkung angebahnte unDd herbeigerührte EHNGETE
VBerbindung 0eSs VDolenreiches mit Dem Niittelpunkt Der (Chrilfenheit bereitete
)hlieBlich audc) man geht ehl m11 Diejer Annahme Den weiteren
Yusbau DE kirdlicdhen Yrgani)akion olen unDd Die Herjelbltändigung
DEr polnijqhen 1T gegenüber Der eu  en DOL 1eJe eben angedeuteten
yolgewirkungen Der enkung Dolens Den eiligen u auT politi)hem
WIEe auT kirdlidhem (Bebiet \Ind 000 (Er\dheinung eie ‘im

D:  ann gegebene LTexirezen]ion ÜL DEr YbDdruc Dei arl ral AM1ArO0D
34D e StaDdnidi 4ie enfung Bolens Sohann yreiburg 11

überholt
ı Nal hierbei olBmann 2011

VBal Baul Te, La Pologne et le aınt-Siege du XI1lL Q ecle EtudesAB dA’histoijre du INOY ATC dediees Gabriel Monod, atis 1896, 166
VBal DAaZU D  ma  J S3
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09° UL iiika Ddellen Sohn aUsS Der (£he miit Der Dubrama ın Der
Herr|hart 0eS Dolenreicdhes nacdhgerolgt, ole]1aw Chabry. Geine StieTbrüder,
DIE D  ne Der LDda, mit Denen EL nach 0eS Yiaters en unD gemä Der
alt)lavı)dhen OIie teiılen 0  c hat Der herr  gewaltige ole)1aw
Isbald )amt jeiner Stiermutter vertrieben; einfte CL In jeiner tarken Hand
DaSs Keich ole)l1aw Ut Der eigentliche Begründer Der polnı)dhen Wiacht- Sa  S a  Ba  Stelung, als older DON allen polnı)dhen Chronilten DeSs ittel=
alters 3u gleicher Heit aber Ding DEr \d)wärmeri)de {Iit0 111 phantalti)dhen
Weltherridhattsplänen nad); unD Da WUuTrDe verhängnisvoll, DaR nTolge:  z
dellen gerade Damals einer Kkratrtvolen ztelbewußten Reidhspolitik CN
uber Den YHajalen|taaten ıIm en Tehlte { Jtt0 111 unD ole)1aw
DUCCH eNgE per]önliche verbunDden, leßterer hat Dem Kaijer iIm
Kamprte Oie enDden mebhrTacd wertvole Dienite geleiltet. GD ver]fe
Man C DAR Der Katjer Dden Wün)cdhen jeines yreunNDdes ezugli Yusbau
Der kircdhlichen Yrganijation ın olen unDd Herjelbltändigung Der polnilcdhen
1ir eit enkam, obwohl DAaDdurch )\OlieBlich ÖiE ockerung, ]a ÖIE
Autrlölung DeS Abhängigkeitsverhältniljes zui Keich mit nnerer yolgerichtig-
Reit herbeigeführt werden mu

°Im 097 a Bildh ol er DON Drag bei Der WtiNlionspredigt
unier Den heidnilcdhen Dreuken bei zrilhhaujen Den YWiartertod erDUulLDde Geinen
Veidhnam Der Dolenherz0g, Der Des eiligen Aiiionstahrt unfer]eußt

Yatte, ‘Dreis aus unDd lteß in nicht In ‘Dojen, Der Bi)dhors)tadt
jeines Vandes, ondern In Bnejen eijeßen, dem nationalen Ntittelpunkt Des
olenlandes, 0as jeit Den leßten KRegierungsjahren Wtijikas OiEe Haupf)tadt P YO Y TT TE ST brr n aWT Das eutete \ıon auft Den Dlan hin, Bnejen auch ın kirqlicher Hin
licht ZUM tittelpunk Des Keiches zUu macdhen Yie Berhandlungen über OIie
Errichtung e1ines eigenen MNietropolitan)prengels Tür olen in Bnejen Ind ın
Kom wilden Öilvelter I1 unDd Ddem Katjer eTührt worden Hum
erlten (Er3bilhor WUTDE abdım 0Der (Baudentius e\timmt, ein Halbbruder Des

a  ert, Der Dem BRlutbai DON yuOHHaujen enironnen 1007088 unDd i na
Hom begeben a Schon (Fnde 99 unterzeichnet el \ich in einer UrkunDde
Jür DAas Klolter als (1audentius archlep1SsCOpus sanctı Adalberti i  !  ;artyris. Dıe eigentliche Erridhtung DeSs (Er3bistums aber mwWo Der Kaijer
per)önlich Ta “Ydalberts vornehmen, mit Dem in ein als jener ım S x aa
Klolter Bon1iac1ı0 A less10 aurt dem YWnentin eweilt a  e ein. u E

A A AAA
meri]ch inniges ıyrreund)hattsband verkRnüptt a m inter DON YY AUM
re 000 brach Der Kaijer nach Dem jernen Dolenlande auT, DO  z ‘Dolen:
her30g mit Den größten ren Der Yandesgrenze emptanNgen. In Bnejen I4

WULDe Nun OIie rTunNdung DCS (Er3bistums volzogen, unDd wurden Dem
(Erzbistum gleichzeitig als Surfraganbistümer DIE Neu begründeten ‘Bis

iUumer Kolberg, Brakau unDd Breslau unter)tellt. Yie ng Diejer
um Jolgenden Dal. DIGT, er DD rag (Fn Beiirag ZUL

Dder AT unDd DES ONDHIUMS im nDdert, Berlin 18505, 1993
7# F
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Q° Seppelt HUr (Einfuhrung Nes Chriltentums In olen

jelbitändigen kirchlichen Yrganti)jation Der polnilcdhen 1r U1 LLOB DPeS Ein)prucdhes
0eSs Er3bildhofs (Bililer DON Jiaqdeburg uUunD 00S Bl oTs nger DON

ryolgt ; eBierer erreichte NUÜUL, DaR jein nunmehr allerdings jehrt erhebli DEeT:

kRleinertes Bistum ım Niaqdeburger Wietropolitanverband verblie )hlieBlich
UL Dann aber auch 1mM ‘Dolen, 00104 Ja naturgemäß WT,
Ddem (Er3bistum (Bnejen unter!|tellt WorDen.

GD WaAL DIE junge hriltliche ır ıIn olen ralch )elb)tänDdig qgeworDden.
YNıe (Errichtung 0eS nejener (Erzbistums bedeutete 0AaS uTrgeben Der D1S-
herigen Kirdhenpolitik Der Yitonen, DIE \1CH bemüht aife, DIE )lavildhen 1))110NS-
länDder iIm en DeS Keiches CHNQ OIE YÖrgani]ation DEr eu  en Ar
anzu|dhlieben uUunND ihrer Veitung 3ZU unter)telen Durch DIE Begründung 0S
Bnejener Ntetropolitan)prengels WUuUTDE DEr weiteren AtiNionstätigkeit Der
eu  en ir ım en ein Kiegel vOrge  oben „{t0 oprerte DIE 1))10NS-
auTgabe Der Ddeukiichen Ir Dem edanken ein \tliches aQUS jelb)tändigen
Staaten beltehenDdes UniverjJalreich “ (FS UL woh ver|tänDdlich, DaR 1eJje
voöllige Jieuorientierung Der eu  en Kirdhenpolitik ur {tto 8iß ıon Da:
mals vieltältigen Wider)pruch HervorrIeT. S0 hat abgelehen DDN Dem (bin

Der BilhSöTe DON Jtaqdebura unD ‘Dolen, Ö1E ]a auch per)önlich DUTCCH
0S Jtaßnahmen ge)dhäDdigt ietmar DON Jierjeburg jeinen
deutlich “WusSDTUCR egeben, In Dem ET DIE e  1  er 0es €S bezweirtelte;

)\Oreibt 1D1 archlepl1scopatum, 117 1 “ Z
Und bis aut Den eutigen Lag hat Nan DO  z eu  en Standpunkt au OIie
Woslihung Der polnildhenI DON Der eu  en UunDd eren Herjelbitändigung
getade unDd Deklagt. Yber auch DO  = kirchlichen Standpunkt, DON Dem (US

1eje inge Ja in er)ter Yinie beurteilt werden mül))en, muß Diejer SCOHTUL als
DEerReHT unDd Rurz)ichtig bezeichnet werden Der (Bedanke 0S Dei Der Be
gründung DON (Bnejen WaTt gewejen, DAaR (Bnejen Yortan In Kkirqlicher Hinlicht
DiE Autrgabe übernehmen D  @, DIE DreIHIG Wiaqdeburg 3UgeE=
Dacht worden WUTL, DAR allo DON (Bnejen (1 0as Ylierk Torfgejeßt werDden
D  @, TUr 0as jein ıyreunND er iın ‘Dreußen Den C00 eTDULDE a
Sehr Dald aber zeigte 1, DaR DIE junge polnt 1r nıcht im)fanDde
WAL, Das U leilten, ]a WUTrDeE gar olrenbar, Da Das ıyehlen 00S yelten
Rückhaltes DEr mächtigen eu  en Ir verhängnisvoll TÜr Den Beltand
0eSs (Chriltentums ın olen elbif WUrDEe

:$m 1025 UL ole)lLaw Lhabrty, Der ÖIE Herbreitung Des
(Chriltentums bei jeinem \1ch erTolgreich bemüht haft, unDd Dem auch OIE
er|ten Kloltergrundungen in olen Au Danken nD, geltorben. eın : £0D brachte
yur olen in politilcdher Hinlicdht einen jlüähen u  ag, indem nunmehr DIE
Jiadhbarn 0ES Dolenreicdhes DIE Derlorenen (Bebiete 3urückeroberfen: „Als On1g
Dile]l1aw OTE Ylselt verließ, “ 0 )Oreibt ein miftelalterlicher polni)dher ront
„\Qienen yrrieDe unD yreude unDd aller inge zyüle 5 gleicher ‚Heit DOÜN olen

Haud, Xirdhenge  hte —4 (Veipz3iag
2 hıetmar'ı (hronıiıca ed urze,
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gewicdhen jein. ' Dem ur3 Der äußeren ia  elung tolgte Der zu)ammen-
DruCch Im JInnern, auch in kirdQlicher Hinlicht Nıe Aurlö)ung aller Yrdnung
Im Unnern Tührte auch 3ZU einer heidniılden ea  101 (5sS zeiagte H NUunNn,
DaR Das (Chriltentum im an DOCh noch nicht urzel geTaßt aite,
ondern z3umeilt NUL außerlı AaNgEeENOMMEN wWorden 109108  3 BildhSöTe unDd rielter
wmurvden vertrieben 0Der er]dhlagen, DIE Kirdhen unDd Klölter verbrannt. Nucdh
DIE ir  1 Örgani]ation U Damals WieDder ZUu nl} gemacht worDden. Damals
ND ÖiE ”Bıistumer ”Breslau unDd Kolberag mieDder unfergegangen, unDd DIE Yier
nichtung 0CeS hriltlicdhen Wejens UL 0 gründli e)dhehen, DaR WwWeDer in ‘Breslau E l e G
noch in Kolbera 1 eiInNe ichere un DODON Der eriten Bistumsgründung erhalten
hat (Er)L als Der Sohn JJtiNikRas I! 5 — Kalimir, Der mit jeiner
utter nach 0eSs Yiaters $ 0DeE nach Deut)cdhland a lüchten müllen, mi1t
eu  er OIE Herr)hatt Im ‘Dolenreic wiedergewinnen Ronnte (von
104(0) an), kehrte OIE Yrdnung mieDer unDd auch D0Aas Uhriltentum WUTDOE wmieDder

Docdh mül)en DIE kirdlicdhen Yerhältnilje noch ange wen1g geTeltigthergeltellt.
unDd weni1g bel riedigend gewejen jein J0r alem UL unäch!t nicht gelungen, 7  Hl
eine wohlgeordnete 1r  1'  e Yrgani]ation wiederherzulfelen ; Ddenn noch
(Bregor VIL ag ıIn einem reiben Her3Z0g Olesilam 1m 075
DaB OIE Bi)dhoTe Reinen relten Wietropolitan ıi hätten unDd a  et DIE
aßBungen Der aier Dald hier bald Da 100 DIE ()rdination erteilen lieben, SN - EunDd DAR yerner DIE ‚zahl Der BilhSöTe TÜr OIE großBe Wien)dhenmenge ZU eın
unDd ihre prenNge U QgrOß waren, als DAaR \1e OIE Ihnen obliegenden VDilidhten W Z GE EI ET I IS  CS
in Der rechten eıje rJülen Onnten Auch iIm erifen Yurittel DCS 12 Jahr
UNDerIS WL DIE chrilfliche Ir in olen noCch nicht hinreichenDd er)tarkt, x a  S aaa
DaR )1e Ihrerjeits eine Miiionsautgabe a Uübernehmen können. FÜr Öie
Chriltianilierung Der DON olen wieDder UunterwortTenen Dommern mußte DIE
ilTe Der eu  en 1T in Un)pruch werden {Y{t0 DON Bamberg,
DEr ein yolnı)dhen HoTe als Kaplan geweilt afte, WUuUrDE mangels GE€
eigneter Jti)Nonskratte in Der polnıjdhen 1r ZUL iı ionsarbeit in Dommern
beruften, unDd 19 WDE CL Der Apoltel Dommerns.
wl D l“ — l Dl D l“ D l“ D il — l D l D ‚_D l _D il — l — _I l D  ‚“ — —. D 5 8 n B A S E B Rc, E

Konfeffionelle Miffionspolemit a
on DroT. Dr. mı  ın in Ntunlter . R

f

n  em Wr Im yjundamentalen eil unjerer UtiNionslehre OIie allgemein cOhrijtliche
AJtilion e11ls au naturlichen, eıls (1 polikiven, aber au c proteltanti)dherjeits

anerkannten uellen begrunDdet unDd me1i 0Der antichriltlichen Kreijen eNi=z
\Lammende edenken verteidigt haben?, bleibt 15 noCch Die Aurgabe vorbehalten, DIie 0\pe3T Katholi)cdhe 2Jtiiiion gegenuüber Den im aRatholildhen ager erhobenen nklagen

'

4)as reiben (DreADOTS AR6 bei Wiigne, Patres Jatını, om 145, aD Nal au
Koepell, Volens 037

$atholilcdhe Wiijionslehre (1919) 56 I7. 1uCch im gröüßern eil inDd
WIir mebhrjacd wenigltens Au DIEe wejenilt grunDd{äßlicdhen Koniroverspuntte eingegangen
in AYusführungen, DIE Au proteltantil|cher eife DEr  1eDdene Yulnahme gefunDden en.
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in SHuBß 8 nehmen 1, Yır eiretien amı ein heikles unD niıcht gerade angenehmes,
ber ıO werlı umgehendes un auch in wiyen)dhattlichen ıyormen Denkbarcs (Bes
biet, 0As Der kKontellionelen Dolemik, auch DOT UÜlem In DEr Deren)ive, ohne
amı aut jeDde en]ive verzichten Können, WIie ]a Die oINe iın Der anDdern eNT:
halten Üt Diejes un)er apologetilcdhes ‚3tel wmollen IDITr InDes auch In e3ug auT DAas
Ratbholilche Weltapoltolat nicht in verltehen 0Der über)pannen, DaR MIr NL DEeT:

etdigen, DIOR O1E Yichtjeiten en unD Die Schattenjeiten ver)dh)weigen 0Der
vertu)lcdhen, onDdern unjere Berteidigung )oll eine nüchtern objektive unD alljeitige jein,
Oie auch ıyehler im eigenen ager 3uaibt unD tadelt wmober Wr oh! aut allgemeines
nferelje in R  0  en WIie evangelilchen Kreilen recdhnen Dürfen 3, ”ReDor MWDIr aber
aAuT Die pologie Der R  He Wln eIbit nach IHrer theoretilcdhh-prinzipiellen Wie
nach ihDrer raktı]d-hHiltorildhen e1ite eingehen, muljen IDIr UNs mi1t Den bisherigen
Berteidigungs-” unDd Angrinsverluchen DON en 1nD Oruben aquseinanderjeken 4.

Um unäch!t einen “Kucblic auTt Oie unD iteratur unjerer
Rat  en tionspolemik werrten, U1 iejelbe, IDAUS ihre Beburtszet angebhr,
in größerem Gti] er!t ent)tanden, als einerJeits DIie Katholilcde Keltauration UunND
Omantit innerlt' unDd DOo)LLID, andererjeits OIeE erltarkte unND aggre)]iv gewordene
proteltantilche tiNion uUnD iiNionspolemik ehr negativ UnND üußerli DAa3ZU Dränate
Dement)precdhenD W ıbr (Beburtslan In Brokbritannien en, el aktoren,
0as romantiı)]d-reitauratorilche mpfNnden 0S Katholiziısmus mWiIie D1E (entraltung unD
Aagrellivität 0es jJungen proteltanti)dhen Wtiionsweljens, bejonders lebenskräfttiag
unDd \1ch mit einer ausge)procdhenen KRonverlionsitirömung DerbanDden. iner Der ührer
Diejer au} Die 190 rTorder ewegung zuruückgehenden engli|qH-katholi)dhen Kenailjance,
Der in Hom großgewordene 110 nacdhher neben Jtanning unDd )iemman Die pigße
0es kircdhlichen Frühlings TeieNDe arbdına 1RO1laus Wileman, verömentlichte
O1e er antiprofeltantil)de Aiıionspolemik in orm einer Diylertation, DIE als
Wekhtor Des enalilcdhen Kolleas AHom Der orientalildhen Sprachen Der
römildhen Univer]itä unD NMiitglied Der ONDONeETr Ral Yiteraturgejell]dhatt ber OIe
Untruchtbarkeit Der proteltantilcdhen Utinonen in einer Berjammlung DEr ka
Religionsakademie DOM ‘Juli 1 S3() las UnND Im Tolgenden ‘ Jabhr in Der Vropaganda-
ÖrucRerei berausgab  5 Hr behanDdelt mebr polemt als DONLID im eil DiEe HilTSs-
mittel Der protfeltantiichen tilionen, 1ım ihren tat)äcdlichen Berlaut in 1ien unND

Ayrcika, Im ihre ; Ergebnil)e unD ErTfolge, iIm ihre Bekehrungsberichte, im

$)1ies { ür DIE praifilche q Der gegenjeifigen Arbeitsabarenzun In Den
$olonien au c ıon 5 ebhen, abgejehen DDNMN Den einge)ireufen x{urjen
in meinen Onifigen erien Yenn l DIeEe \yltematijde onfelltonelle iionsbegrundung
nicht \hon rüuher unD \ In DEer DegrunDdenDden Wln  «  lehre, wohin \1e gehörte, De-:
hHanDdelt hHabe, D gelchal auCH, m jeden AUnıchein einer TUNG DEeS Burgiriedens
)pezie währenD DEeS Krieges vermeiDden.

D YlSie auch De3u I1 injerer anDeren Abhandlungen, ber DIE Iolonialen
unD DIE Olfaliatijcdhen Wiilionen anerfannid WwWorDden ÜT

S nier Umfehrunag Des Im Warnedichen YSOCWOLT, eine profe)tanti)che VBolemit
in Der evangelılden ıon ecCin allgemein proteltanti]des Snterelle Dean:
pruchen, eil 1 DIE außer)lten Worpolien Der evangeli]dhen 1r Im HeEIdenlanDde jeien,
IDUS Ja Tortioriı IUr DIie Tatholilchen Wiilionen hinlichtlich DEr ir
zufeit emagemäa DATT obhl au DIE pyarallele HOoNnuna aus)precdhen, DAaR DIie
ANuseinanderjekung Inif Der proteltantildhen ıon 1115 DIE [atholilcdhe er|i cecht feuer
1nD Die Irbeit TÜr 10 UT oppelt Iröhlichen S licht en WerDde roteltantijche Be:
leuchtiung

4  4 m ten He WerDen WwIr ann DIE eigenfliche tatholilche Wiltionsapoloagite
bringen, Der WITr U!terari  € er]! voraus|Hiden.

La sterilıta Miss]oni intraprese dal Protestantıiı per Ia (jonversjione
de1 popolı infidell, diımostrate elazı1on] eg]1 stess1 interessatiı medesime,
185353 IS DHeuilche, 843 unND 1544 INS DI11h UberjeBt.
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DIiEe Schluktolgerung DAraus ziehen . Schon ıjemans Rritik UT, ob)dhon mel aut
proteltantil|dhen „Eingeltändnijen“ aurgebaut, Hart unD ginjeitig, WEeNN au d In eLwWAa — gr e D AAA  ”‘l

S R ı SR
erklärlich DUrc O1e unleuabaren Wiängel Der Damaligen proteltanti)dhen Ntilionen,
ahnlich Mmie DIe Antitheje, Die 153353 jeinem apologetildhen er „Die vornehHmten
Vehren 1n0 ebrauche Qer ir  € in 3wei einanDer enftgegengeltellfen

Dapiteln uber Oie Deiderjeitigen Bekehrungsertjolge einfügte3.
tel größer angeleagt unD weiter ausholenD f DAas Dreibändige Ylierk DON

ar)hall4 Eben)o ge1]tvo MmMIie \hwunqvoll, ıIn DblendenDder Sprache UunDd mit ” 5 2 D ——
beinendem 1B, au TUn einer verblüumnenden enge namentlich proteltantildher
uellen unDd Heugnile, ber nicht immer klar geordne unD 10011 ch Disponiert, e

In \tändigen „KRontralten“ DIEe beiderjeitigen Niıionsorgane, WtiNionsmethoden,
Jii)ionserTolge, WiiNionsauslichten einanDder gegenuüber, immer WieDder Uunfer ‘Res
ruTuNGg au] 0ASs Herrenwort An ihren yrüchten werDdeti Ihr )ie orkennen“ QUS 0em
gegneri  en on sNasko aut Oie Utinderwertigkeit 0es VDroteltantismus, (1l Den
Nii)lionsleiltungen Der eigenen I auT 1E iInnere Uberlegenbheit Des KRatholizismus

IO lieben m Kapitel MIrD nach einer allgemeinen intführung 1bDer Streitziel - a E E . . E D A AunD StreitverJahren Ö1e Stelung Der im JJtiionswerk bejonDders in iNrer DTrOLE:  =  z
|tanti)hen UÜbertreibung UunD Herzerrung ge)\dhildert; weiter werden Öie einzelnen ;UtiNionstjelder ge)hicdhtlich-Rundlich zuer]t in Der Beltalt unD Datnn in IhHrer
proteltanti)dhen Kehrleite 0Der au vermt DurcheinanDder behanDdelt, iIm KRap ina, E A
iIm Jndien, ım Zeylon, Im AYultralien (au] Den Antipoden), iIm Yzeanien, {im ATırika, iIm frient Vevante, oyrıen UunD AUrmenien), Im )Imerika (1 eil
CG1D= unD Jtordamerika); 0AS 10 unD Schlukkapitel yaht in einer „Überlicht“ Oie
Re)jultate DEr Unterjucdhung PINDTUCRSDO 3zujammen, brinat noch eine el ungun)figer
Stimmen ( US eingeborenen Kreijen Der Öie proteltanti)cdhe cı ion, e OIE atho  s
lı])chen unD profteltanti)dhen iı Nionsidhulen nach inren rjolaen mit Der gleichen \)J{e=

unD Dem gleichen rgebnis nebeneinanDder, geht naber auT Wl Deiden (kinzel  s
Dyunkte W ölıbats unD Der KRalenerhaltung e1in, endlich nach Unterldheidung San n  K an  Ka A 2Oreier Klayen DD VYejern (von yeinOlichen, gleichgultigen unDd empTänglichen 0Der
wahrbheits)uchenden) Den beimildhen VDroteltantismus in Den Oriılflichen Yändern elbit

brandmarken ‘Bei Ner nerRennung DEr inbaltlı  en IDIE ormellen Horzüge und
Der ungehbeuern Belejenhei 0es Derraljers mu)jen WILr OIie erireme (Einjeitigkeit, ja
eradez3u Behälligkeit verurteilen, mnmiıt Der geflij}entlich en NUL YicdhHt unDd dDrüben
NUL ıyin)fernis ge)ucht WwirD, miıt tendenz310s ausgewählfer unD gruppierter i)uellen-
aus)agen, Oie AUME gropßen teıl, Wie Wiarnec nicht mi1t Unrecht CUOtT, Dem \ lecdhthin
mi))ionsteindlicdhen ager eninommen unD er ihrerjeits voreingenommen inD, WO3U DE
noch KeINE Veiden)hHaftlichkeit unD Heitigkeit Im one (Berdächtigung Der )ubjektiven E  i

„ SC bei mMIr, DAR ein tarfer Beweils DIE profe|tantı)dhen seiten T  E
jet, IWEeENN IHNan e wWie ı te m11 unfruchtbarem ıjer aen 1nD \ 1CH vergeblıch bei Dem A : 9 A N|Hefehrungswert abmuühen; IDIeE \ie zujammenbringen, Wı ionare In qUunZen 3
ausjenden Dbald \1ch DES GQUanzZen (Cinfluyes UunND Der Unter)iußung Der weltlichen Ke:
hHörden bedienen, Dald DUCCH iebfolungen ND yreigebiagfeit anzuztiehen IDENTN
mMan Hört, mwmIe 10 uberall \1C rühmen, Difen, verlprecdhen, 111D IDETMNTN Nan jie (NDe Sn  Da A D'ageltehen HOT, DAR ungeachtet all Diejer Anltrenagungen ihnen nicht jel, irgenD-
einen (r7jolg erhalten, gleicdhjJam als Der Her \ie mit Uniruchtbarfeit ge)hlagen“”
DrreDde nac) AD 471)

1867 uüDerje' Hanemann In KHegensburg
ber Den yrakti)dhen (r{ 0lg Der proteltantiijchen Olaubensregel Dei DHefehrung

heidnijcher Yiationen unD ber Den prafkfti]cdhen (£r{ola DEr Olaubensregel Dei 7 DA N D H T
Befehrung heidnijher ationen. al OSireil, Bıbl Miıss. 5585

. Christian Miss1ions, agents, theır methods and theıir results, Yondon
1562; in ul 1863, In 1865, in 1857/4; Deuiich Yıe Orijtlicdhen Wiijionen, hre
Cendboten, ihre Wetihode uUnD hHre (rjolge, in Aul 1509, jran3z. 150695, tal. 15658
unDd 15977
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Belinnungen) ommft, DIiE NUL einigermapen als ea  10n au Der vorher proteltan:
eifs eubten HUrUck e  Q unDd VBerleumdung Der Utilionen en  —
ıu  ar i ar]halls Schrift, in (enagland jelbii wenialtens DON Den VDroteltanien
aum beachtet und 111e zuruückgewieljen (nach einer enalildenu l Yliarnec DeTr
1derleqgung niıch TÜr er berunden!), ma 1n Kreijen eın geringes
ullehen, IWIe \dhon bhre ÜberleBungen ilulirieren, DoOt auch Tür alle weiteren iı NoNnSs-
yolemiken ein reichhaltiges unD wilkommenes Arjenal, IDIie TÜr O1e Tranzöli)che
Jtonographie DON Yltale2 Au Der eruhmte Je)uttentheologe Derrone hat In einer
zweibändigen italteni)hen NWiiNionsapologte Öie katholilcdhe unD proteltanti)dhe lın
als (Bottes:z und Jien  enwerk einanDder gegenubergeltellt 3,

Bleicdhzeitig ucdten unier Dem romantı)lden Jmpuls HenNrTION, iıtimann unDd
Hahn DUr erzäahlende Darleguna Der Jtiılonsgel)dhicdhte D1e Ratboli)che Utiyion
rechtfertigen unDd 3 preijen, wennaleich mit Diel weniger polemilcdher Ablicht uUnD
piHe Ylieit eitiger DIie gelegentlichen Auställe Der „‚Annalen Der “YierDreis
iung 0es aubens“ unD DejonDders Der jeit 1574 beltehenDden, DON e)uiten geleiteten
r  a li)dhHen Witı))ionen“S, Jn jeiner (En3yklika DOM Dez 1 S51) pielte $eD AD
in demjelben Beilte aut Ö1e „Irugeril]dhen Yltänner UunD Yierbreiter Des rritums“” u
we als Anpoltel Chriltı autffreten unD m11 reichen ıtteln verjehen, Den$
(Blaubensboten entgegenarbeiten UNnND „Die HerrIhaft 0es yurkten Der ıyiın)ternis aus

zubreiten tracdhten“ ald ana Qgr Der eRanntie katbolilche Hiltoriker
Jan))en im 21 rie jeines zweiten OTIS eine TILRer Dem proteltanti) Hen
£heologen (EDrarDd gegenuber, Der „ın 30 ‚zeilen 0ASs katholi)che WiilNonswerk
vernichten Ronnen“ meinte, QuT Wiar)hall als „Rlalli)cdhes Ylerk“ Z3UrÜC,
eweilen, DAaR DAS „evangeli]dhe“ YWiionswerk nicht NUL mit Dem einen ODer aAanDern
munDden Dunkt ebaftet, onDdern „nach proteltfanti) Hen Heugniljen yalt In jeiner $ota=z
110 e1in ein3iger wunDder slecR“ je1 $eider hat Der 10 Lüchtige unDd R1s

Diente Beicdhicdht)qhreiber diejen in jeiner Sotalıtat 3weifellos weitaus übertriebenen
5aBß nicht DUCH gewiljenhaftes Selbitltudium 1nND Hurücgehen auT OIE rquellen nad)=
epTtUft, ondern in jeiner Miar)halidhen Horlage entlehn unDd nacdhge)dhrieben, 111:

berDem HC €1 AWUaT nicht eigentliche agtate zulhulden Kkommen lieR,
vielTad ‘Belege uu weiter HanD zılierte, ohne O1ie 1rektien unDOTTE jedesma an
Tuhren, wie YBarnecR 31emlich Itringent nacdhhgewielen hHat .

185 Dem y aR Den en ein unDd veranlakpte Den geitigen yührer unDd
Borkämprer 0es eu  en iı onsproteltantismus Bultav YiarnecR einem n

aljenden Begenftoß. Schon vorher hbatten ejer in jeiner 3zweibänDdigen Wionographie
uDer Die Dropaganda (1852) UnND Brundemann 111 jeinen Irtikeln Der proteltanti)dhen
RealenzyRlopädtie S Ddas katholilcdhe WiilNionswejen nadch jeiner rechtlich-Hilfori)dhen eife

Bal. DIe mal)ivlten „tellen In YRarneds Beleucdhtung 71 55 T a3u Sireiits
HÜührer S TE B1iıDI Mıss. 0646

O Les Miıssionnalres catholıiques 1es Mıssionnailres protestani({s, 1564 DDEr
DAS z3weibänDdige IDhietionnaire des Miıissions catholıques DD VYacroix: DjunfovsSI01, arıis
1863; val YBarneds Beleu  ung

1”’ apostolato ecattolıco 11 proselıt1ismo protestiante, Oss]a ” opera (1 IDIO
D UOLINO, Der (11l10vannı Perrone pre  ‚O eg]] Siun nel olleg10 Ro-
U, 15672 er befakt 10 1111 en fatholi  en, DEer I m11 Dden proteltantijdhen

il ionen Auf Dieles in Sireits Bıbl Miss. 14 ebuchte Ylert Din Ddurch BL07.
in »>)Hom hingewiejen WorDden.

Bal. arned I1 a171.
(Einige aftige Sifate zu)jammenge)iehlt Del arned 36 7., eb  _ SM )pez3ie ber

Den „RÜucdblid AUT Die Tatholildhe UunND proteltantilcdhe MWijionsthätigfeit in Wiadagastar”
1883

&DD arned . unDd AL 15851, 23171.
Beleucdhfiung 105 üUbrigens ubife in DEr Wuellenbehandlung tejelbe

Wiojaiimethode*.
1553 Der Bropaganda unDd DU, 10 17 uber Tatholilcdhe in
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bin Im Banzen untreundlt Dargeltellt, während ıD RBalkar in jeiner DEr
u z A S TTT TDa T n /

hrilflichen unDd Der römi)ch - Ratholilchen Niijion gere  er werden
(Einjeitig unD yarteii)ch IDUL auch ein Aurjaß 0es „Evangelildhen Jtionsmagazins“
uüber OTE romt!  en Utionen . Yarnec elblt [DUAL ıon mehrmals In jeiner „Alge-
meinen tiNonszeitichrift“ miit unD peer wider O1ie Omi)dhe JJtiNion ins ıyel0 En
GEZOGEN, 10 Im jahrgang (1878), „ZUxr Abwehr nach re unD inks“
Die „Katholi)dhen Wiijionen“ polemilier (wegen Jtadagaskar) UunD ihnen Jitangel
Selblterkenntnis unD objektiv wahrhattigem Urteilsmaß, Dhari)äiismus UND ab)olufe
Untäbhigkeit, Öie Selbitkritik auch MNMUrTL ver|tehen, ]a Herhärtung In Selbitverblendung
unDd Unbußtertigkeit vOorwWIrTTER. ber DAas ) Belhüß planzte Wiarnecr in
jeiner „proteltanti)dhen Beleucdhtung Der romt  en Anarijre auTt DIE evangelilde Heiden-
mijnon auT, OiEe im Untertitel als „Beitrag ZUL Charakteriltti ultramontaner
Beidhicdht)dhreibung“ bezeichnete (Gutferslioh br mıl Darın O1e aijacdhen reDden
laljen, weshalb Die ‚zıtate unD Anmerkungen unDd zumeilt „ultramontanen
Yuelen „erklärten Nii)ionsteinden“) entinımmt ; aber äht ıH niıcht eugnen,
DAaR In er tendenziö)en Auswahl DeSs Stomnmes (DIE in Der ertigen Sprache jeinem
Widerpart DIE Stange hält, ]a ın Der JJtaivität 0es £0ONnNes ihn noch üÜberirimnt. Schon
glei 0AS KRapitel Der „Oie Omi)cdhe Vrovokation“ 3e10 0ies pottet in DEer
gewohnten eıje Der proteltanti)hen KRulturkamptpampbhlete jener Heit über
O1e romt1  en Doamen (Empfängnis un Untehlbarkeit), ap UunD YWiarienkult,
eue Abläle unDd Heilige, 1  e Radaveridea unD politi)dhen Komanismus,
rrogan3 unDd Aberglauben Der ‘Dapitkirche, Jtı)dhehentrage unDd Yutherjubiläum,
er]t u aut jein ema unD Ddeljen Ausgangspunkt, DIiE „Vrovokationen“
Wiar)hall- jJan)jens unD Der „KRatholijdhen Jtilionen“ kommen. ‘Im I1 KRapitel
10 YWiar)hall, Im FLT. Jjan))en gejonDdert bergenommen unD ihnen alles Bole nacdh
ge)agt erl]terem )uperlativilti)cdhe Derherrlidhung 0es HWomanismus unD )uperlativi)dhe Da  .  A
BHerlählterung Des VDroteltantismus, A-priori-Ronitruktion, großartige Unkenntnis unD
tendenziö)e Spiegelfecdhterei, UÜbertreibung Der proteltantijchen 1n0 Unwahrbeit e31g
lich Der romt!  en JtiNonskolten, Ent|tellung Der evangeli]dhen tiNonsmethode n
wegwertfenDdes Urteil über Bibelverbreitung, maßloje Berherrlidhung Der romt!  en unDd
unDerDdiente Y Der evangeli]dhen i))ion In Den KRun  auen3 ; leßtierem
(Jan)jen) plagierte ‚zitate unD unjelbltändige Arbeit, un im BHolte)dhlagen unDd x
unredliche Daritelung 4. Has Kapitel nımmt „Oie Omi)dhe Hitierkunit“ au7S Rorn®.

ir DifitienD A 5l 49 17. hliekt amı QENUG, Dit gebe CIn ur alle Üal |DIEe Her  ge Der recht rinalı n Diejer Art, (Sitate mipbrauchen UunD DIE
evangelil|dhen Wiionare DeErDA  1igen, nı Jorfi3urjahren. ir en eine Abneigung

1eDe UNTeU  are Irbeit Im [IIgemeinen unD eine Tatholi]dhe Bolemit im .  an  M D
Bejondern; IDIr ge lteber IHiedlich-Friedlich‘ unjern Weg; Ireuen U1195 auch tel ehrt E  \DECS wirflich uftfen, DAS In ihrer eije DIE Tatholi)cdhe Wiillion LDUL, als DAaAP Wr hHre : Sa v . Oyehler ZUL Hau tellen ennn iNnNan \ 1Cd) bDer aus Dem NerDda:  igen Der evangeli]den
ıNOn ein Jörmlıcdhes DeIdhalt madct, HUN Dann WITrD U119 nicht WBalten jehlen 3zur
Bertheidiqung, unD IDETNIN IWr urdhaus DAZU gedrang werDden, auch U Unl ADN:
lich 1854, Ur Charatter1)1it Der Bolemit ©UDalrika. |aa A AA  K aaSchlukartifel 104 „Bel ar IWIr nicht DIOR LT DEr er  1  1
DnNDdern WIr en Den Reweis aTUr rbracht, DAR In en Der evangelil|cden ıon
nicht DIOR ein parfteil  eT, onNDdern ein gehälliger ND ger  e3u allder eUge UT Jlr /  f DE Wlehnen ihn alıo unD r)ucdhen unjere Geaqner 1m ın WDENN \1e e{mwWas W1IDer 1115 aben,
\1ch nicht mehr auT Diejen TendenziHrijt)teller berujen. “ |

pezie 1CD DIie Iritfi)ierf, +*aver habe NUuL mit reu3 UnND revier
mi))ioniert ND DIE Dmilche Wln jei DD gnijifanter BHelege IUr DIE heiligenDde Ia
DEr rom 1!  en 1rı

b CyItem DEeSs VBerjdhweigens unD wyarbens, Aitatenmipbrau UunD itatentällhung
Beilpielen q  N, einjeitige Benußung protfeltantiIcher, audc) urer DDer mi))tonS-

jeindlicher SchHriftlteller unDd Cin)dmuggelung DD Aatholifen DDer Kryptokatholifen als
profe)tantijcdhe Zeugen.



08 : Schmidlin: Kontellionelle Nii)Nionspolemik.

Das Kapitel zeigt In einer Alrt DOT Traveltie ei)pie Der apololilcdhen Utı)Non,
IWDas ür e1in errbi bei einem )oldhen BHerjahren (1 Der gelhicdhtlichen a  el

a elb{t bei einer 0 hochltehenden NWiijionsperiode mMie Der urchriltlichen wmuürbdel. Endlich
1rD Im VI Rapite „Oie Ömilche il}lionslegende“ Der Katholil)cdhen BGeldhichtsliteratur
per)ilNliert2, In Der HÄltte 0eSs YBRerkes härft zunäch!t DAas VII. Rapitel 0asE3 „Du nicht HEeUgNIS geben wWiDder Deinen Jtächiten“ eın unD )ucht eine UÜbertreD B ia “ @ {UuNng Durch Die römı)hen An)huldigungen Öie proteltanti) He’ Wii))ion nacdhzuweilen
Das YVYILL greitt als pezielle AngrinNspunkte Oie (£he Der tijionare, Oie yroteltanti)dhe (Bez
)paltenbeit, D1Ie proteltantii)dhe Jntoleran3 unD Die Unterhaltungskolten, DAs Dierömi)che
(Eindrängung nD Wrojelytenmacderei, 0AS Ine ‚yehler Der römi)dhen Jti)Nons
praxis und Die Akkommodationsitreitigkeiten, 0Aas M] DiE erquieung Der römi)cdhen
Mii)lion miıt DEr Dolitik )eraus Das AA\ Den Untergang vieler cömi  er
Diti)lionen einem Berdammungsurtet uber lie aus. 1Das taDdelt 01e romi)che
Niiionsitatiltik. nD \ Lieklich D1q ım RA „ein Schlukwort ZUM errieDden“, 0As
ım \OHreienden onica ZUM (Banzen als „Brundparagraphen einer lrt (Benter
Konvention“ Sachlicdhkeit er]önlıcdhkeit, Ablehnung DON Skandalargumenten unDd
ausge)procdhenen Niillionsgegnern, Studıum Der gegnert  en $)uellen un reoliches
itieren, i iedlich-[riedliches zu)jammenleben unD “tebeneinandermirken verlangt. Iroß
Der ın Diejem Buch aut arnecs eigenem Hugeltändnis mal)enhaftt enihaltenen Her
ausforderungen zUr Rritik wWurDde nach ıh „ultramontaner]eits totge)|dhwiegen“ «
unD Ut bis eufte im (BrunDde leider noch nicht widerlegt, ob)chon noch gegenwärtigD als Haupftfundgrube ler antiıkatholi)hen YWiillionsangrife 1en Dagegen erTuhr Oie
18858 DO  z gleichen erTajjer unier Den ıylug)hriftien 0es (Evangelil)dhen BunDdes in Drei

] ummern verömMentlichte unDd in (Eremplaren gedru  ( TO  üre „Der gen:  z
wüärtige HWomanismus Im 1 jeiner HeEIWeNMI)]iON“ eine bijlige Abjuhr Im „Bottlieb
Brief“ (Germania Yir. 203 - Dem YarnecR DOTWILTE, umgehe DIe hauptjächlichlten
Dunkte unDd erprobe einigen Kleinigkeiten die auge jeines Spottes; ihm bat Der
proteltanti)he Jtilionskämpe einen Aur)aß ber „ultramontane ‚yechterkünlte“ enNiz
gegengeltelt, Der c bIisS ZUr Anklage einer )yltematilden rtötung DeSs Wahrheits-
jinnes ver|teigt

Au nacdhher Kreuzte Der )Itreitbare PDionier unDd Altmeilter DEes proteltanti)dhen
Witi)ionswejens in Deut)hland nocdh Örters Die literarı)che Klinge mit Den „Komt  en“,
0 1890 in einem oenen Briel Den Reidhskommi))ar YWiajor DON Wibmann als
(Erwiderung auT eine Urteile über ÖIie Uiilionen beider hriltlichen KRontfe)lionen (DuUr
AUbwehr unDd Berltändigung), Dann DOLX llem in jeinem Yrgan “ Auch 1))1011S-
in)pektor zahn \tellte In einem Bortirag Der Jtı)|ionskontferen3 unND nacdh
herigen rtikel Der AL} Den evangeli)dhen un Den röm1)d-Ratholildhen 1))|1onNSs-

1 UnbedeutenDder (&r{ 0lg, niedrige o3iale ellung, Zerrüttung 1nD Demoralilterung
in Den inneren GemeindezultänDden, eringe Grienntnis ilüchtiger Unterricht, unvorbereitete
Fauten, QOlechte ehiljen, unlautere Diive, Cheincdrilientum, Neilcdhliche reiheit, Her:

H# MO rijjenheit unDd Barteilungen, Sireit eIbit unier Den polteln, Aufloilung qöiflicher unD
menjdlicher Urdnung,

Whrajenhatter eioren- und jelb)tberäuchernDder Bulletintil, Hana unDer.:
erzählungen unDd WiäriyrerlegenDden, Wbertreibung Der völlige Frdicdhtung.

Shre Untruchtbarfeit, Brojelytenkauft, 3tvilijatori)cdh=)1iiliche Wertloligkeit, Schultätig-
teit, Dwie einzelnen i ionaren.

A W 1889, 496
Dıie Omi|che wyeindJhHali IDIDer DIE evangelilcdhe 1r  . IL DAaS romt  € rilten:

Lum, 111 DIE Omi)che Gelchicht) . reibung.
6  6 A 1889, 533 11.
UL 1890, 401 einen OGermaniaartitel DDN tevens ber DIie DIS:

mij)}ion; 1892, 320 {1. 3wei Vroben römijcher Wolemit Der Uganda; eb  s 595 1
EnDdurteil uüber DIeE tatholilche eit|chri{ft „oii 111 e ZUL Charatkterilierung DEr römilden
Bolemit ]
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etrieb natürlt zuunguniten DE ebiern einanDder gegenuber . Sehr charrte Austäle
bejonDders Oie Laurprarxis unD Berqgquickung mit Dolitik enthält nicht minDder
DeTr YIrtikel Des eitdem elatıv mäßig unDd objeRtiv gewordenen VDroT. D ber
„Oie WtiNionsmethode Der roöm1i)dh-katholildhen 1r  e Jiach unD nach aber, Hand A l DE — E r aa E Bın Hand miıit Der Abnahme Der Kulturkampfi|timmung, lier au OIe proteltanti)cdhe i d  S a
i))ltonspolemik In ruhigere unD Janttere BHeleile ein, DIS im Jubiläumsjahr 1913 DIie
koloniale i)Nions)penDde unD DeTr oltarrikani)dhe Nti)Nionsichulitreit Oie i ionsdirek  s  2
Doren rente unD reiber PrNeut In OIe Schranken riel UnD 3wei gehars
ni)cdhten Horträgen bDer „evangelijdhe UNnND Ratholi) He Wtilion In Den eu  en Rolo=:
1en“ in einer Berliner VBerjammlnna 0es Evangelildhen ’BunDdes DO Jtai 1913
autpetif)chte 3,

diejen nwurrtfen batten Oie KRatholiken weDer ejen)iv noch ONen)iD ben  s
bürtiges entaegenz3ultellen (Die ‚ıyachapologeten Hüllten ıc In volliges Schweigen).
Üıe kathboli)dhe Wii))ionsapologetik be)dhränkte \1ch In Der Abwehr auT einige
urz3e Iientgegnungen DON cker unD Schwager in Der A, mebhrere im traDi:
tionellen VDolter]til gehaltene Auslahungen Der „KRatholijdhen Wiılionen“, ein win31ges
ro)dhuürcdhen DDODN HuU0oNDer AUL Yerteidigung Der ‘Daraqguaymi)]ion 0ASs k
dreibandige Ylterk von Drotenhauer (aus Der Bermania) unDd eine e1mwmas ma))ıv ge  E  s
rallene To W Riltian er UL Berteidigung Der Kapuziner au Den Barolinen

001e YHerleumdung Des Rolonialbeamten TV ‘Im Angrift glätteten 1 au
hier D1e ogen immer mehr, eitdem namentlich 1E mi))ionswiljen)dhattliche ewegung a O A a L a e S znein objektives Urteil, einen gelaNenen Son UunND eine mebr AuT politiven Aurbau
gerichtete Tendenz auch Im VBerhältnis AUM konte)lionellen Beqgner Inaugurierte5. YNDıes
hbat auch auft Öie proteltanti)he MtiNonsliteratur in)oTern wobhltätig zurückgewirkt, als m T T D Tn
\ie in Sprache unD Jnbalt 1115 gegenuüber Durchweg niel mılder unDd Jantter, rubhiger
unD\ Qewor it6.

zum muljen IDIr noch Ö1IeE Ratholi)dhe Wiıl)ionsliteratur ıIm allges
meinen eroörtiern D3wW \oweit möglich In Schuß nehmen, \hon m e1l ıe Die auptz3iel:
\heibe eines großen ODer Qar DG größten Se1ıls DEr proteltanti)dhen BHe)dhuldigungen
bildet, IDIE MDIr on ei)pie arnecks ejeben en 1eje Orwurte 1
unjere Wtiionsliteratur HMnd e1ils DOoNiLID, ıin gehenD, DaR 1E namentlıch gegenuber
Der evangeli)dhen JNilon ungere UunND unwahrbhafttic jei, e1ıls negativ, DaR \te ihren

zunäch!t 1C0 D1eurgaben nicht gewa  en 0Der Uüberhaupit nicht vorhanden jet
katholilche Millionsgeldhicdfte DD “liarnec unDd vorher )\hon (1879) DDN eIr1
angeklagt, DAaR \1e D1Ee evangelt JJtılnon ignoriere ODer verleumDde, 0ie katholi)dhe
Dagegen ın unerfiräglidhem Selbitlob jeiere, 1a DAaR 1eJje C injeitigkeit im römijden

G 1901, Yr ge)irei{t Im Hamburager Yorirag DDN Harnad „uUber
DIe OrunDdjAake DEr evangelil|dh-profeltanti]qhen Wiion“ 1900

MM 1884, 145 derquidung m11 Der Boliiif, überirtebener Xirdhengedante,
HeiligenDdien|t, OberNächlichteift, Verheimlidhungsıyltem, Crjolge

An nabhez3u 100 000 rxemplaren als TO|jH UTE verbreifer, xenje über Den „DBer:
tragsbruch Der Benediktiner In Deutjcdh=-Ultajrita", unD retber bDer DAS „Bordringen
Der Utilion ı1 YWeltarriıtfa”” v

Dieler malorem Del olorjam (1912) jener WBonape m DEr Offentlich
Teit val 912, 345) hHaralkterijti] Jur DIeE lanDdläufige Beurtfeilung Der CDANAE:
iüldhen ON U1 Der LBalus „  reu3 unD COHhwer 18505, 268 „UnDd DAaZU zum Heiden
tum) Domm eBti noch eine DDNMN (uropa einge|dleppfe Wucherpflanze, Der rralaube,
Der 10 uberall Te)LIeBT, DIE {atholilche eligion nodc einen jelten UB yajjlen Tann,
eil ıb Wiijionaren UuND YWiitieln ebhlt.“ eiter DIie nichfdeufichen bejonDders
Iranz3ölijcdhen Brolchuren 1D Yirtitel.

Y Nal einen ANuNaß ber D(S irieDdliche YiebeneinanDdermwmirifen DEeIDEer Konfellionen
in Den Dlonien, 1913,

Bal. owohl DIE Buchliteratur als au DIE Wiijjionszeitlchriften (bejonDders A,
(LE unD IRM lI

|
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Syltem iege unDd miıt Der päpltlichen Untehlbarkeit zu)jammenhänge. ‘”BRereits VItaurcus
alm hat gezeigt, WIeE OIEe übertriebene Herherrlidhung Der eigenen UNiiNionsarbeit m11
Diejem ogma nicht DAas minDdelte T1n hat unD 0gar Den Weijungen 69 JC

Oie Katholildhe Belhicdht)dhreibung uber 0AS „nıh)] q |g] dA1ıcere*‘ unDd DAS „N1hı]
er] 1O  — dıeere*‘ Oirckt wider)pricht; mWiIe er auch DIie kKatbolilde UJtiNionsgeldhichte
omen au} Ö1e DON JJii)Nonaren O0Der Bejellldhatten 0Der elbit ehörden gema  en
yehler hinweijen kannn UunDd DAaTT, ]a muß, aber in ihrer populären ısorm (1115 jehr
bere  igten unND verltändlicdhen otiven prakti)dher atur, iınren 3WwWeR Der ‘Be
ehbrung unD rbauunag erreichen, nach Den Kat)cdhlägen ran3 * ADers VOL)IOIIG
in Der Auswahl UND zuruchaltend In Der Autdeckung Der Blöpen jein mul)je ; MWMIe
auch Ofe proteltanti)dhen Witilionsberichte WarneeR nicht ausge)dloljen) bierin ıunDesz
wuht + QaDers Jntruktionen ejolgen unD namentlich Irüher in denjelben ıyehler Der
Übertreibung auTt KRolten Der r  el gerallen jeien ; WD12 reilich 1E mi))}ionsgel|dhicht-
liche Wilenidha insbejonDdere IHrer Hernacdhlä)lligung DUrcCh DiE ‚rachtheoloagie
1el wenig epjleagt unDd eIine AUT Der HSöhe itehenDe, allen Antorderungen enf:
\prechende WtilNonsgeldhichte noCh nicht einmal Da jei, ondern UL Das eine 0Der
anDdere allerdings zuweilen vecht Drauchbare ragmen a3u

Auch Oie katholilde Wii))ionskunde O0Der JtiNonsitatiltik muß DOL arnecQs
R  e  u Örmlich Spiekruten lauTten: alles jei Darın Dhrale unD tenden3, ruckweile
unDd zer|tuckelt, DEeELTWOLLEN unD Irugeri)ch, Herlchleierung UunD Halbdunkel, 1  S
unND tendenziö)es JNiacdhwerk, 1in m1ılDdDes (Bemwirr wider)pruchsvoler ‚zahlen, auch De=:
zuglich Der (Ergebnilje unD inanz3en, (kigen)dhatten, DIiEe Der katholilde Jti)lionsatlas
(vOon Ylierner J2 J eile, Der einer UtiionsrundIdhau eine bierarcht Yser:
eilung Der TDe 1efe unD 1m bealeitenden tert IrOB enußung Der Dropagandas
archive erbärmlich jei2 roje unDd nach ıbm alm en 1erauft mit Kecht
erwidert, DAaAR \hon in rüuheren Jahrhunderten Herltändnis TUr wohlgeordnete1
\tati]tik en WArL, al} arnecRs ıIn Baulch unND ogen gerälltes “YierDdikt nıcht
berechtigt U, 10 Diel auch pez3iell OIieE ‚„„M1ssiones Catholicae** Der Dropaganda
wun)dhen Uubriq aljen ; un welch gewaltigen yort)hritt OIiE NMeueLe katholilde 1))L0NS-=
)tati]iik Durch Krojes Abhandlung (1907) gemacht bat, ähnlich WIe DIie 1))1011S
geographie DUrCh Gtreits as (1906), mu elbit YarnecR noch Kur3 DOT jeinem
0De anerkennen3. Aul 012 Hohe unD KRontrollierbarkeit Der R  1) 1))1oNS-
einnahmen unD iı nNonsausgaben, D3w OIiE Kontroverje HUONDer-  wager wmolen
IDr hier nicht eingeben. abr 1UN0 bis gewiljem TaD beiıdhämend il aller:
1nas, DAaR ange eit wüährte, bis eine eigentliche Rafholi)che Wii)lionslehre
0Der Jtionstheorie (Im wilNen)dhattlich Iy)tematı)den inne) enf)tanD; ber Oie Ke
aupfung WWarnecs, habe wWeDer (1119 alterer noch (1 NeUuUeCciLEL ‚Heit elbit NUuL

einzelne BHBaulfeine O0Der mi))}ionstheoretilcdhe AUn)äße egeben, habe binlichtli Der
Bergangenheit DUTCH Den HinNwWeIS auT 0ie JtiNionstheoretiker Der ufe
perioDe iIm unD e entkräfttet, unD TUr DIiEe Begenwart belißen IDIT
auch auT Diejem (Bebiet Au pßer einer WiiNionslehre, abgejehen DON Den UropaganDda-
unD Synodalerlallen, weniagltens mand) mwWe literarı)lde DOTrarbeiten in Heit
Iqrijten unDd Witonoagraphtien (%  UÜcher), abgejehen DAvON, DAaR owohl in Der 1  1
begrundung als auch betrems Der Yragane, ele unD Y)iittel in Der JJtiNion
alles tel larer, einfacher unDd jelbitverltändlicher, DAarıum Lanalt nıcht asjelbe BHedürt:
N1S lHterarı)h-wiljen)dhattlicdhen Unterljucdhungen gegeben U7 ID1IE proteltantı)derjeits.
Dıie alteren Jtı)ionstheoretiker Des Jahrhunderts wollen WIr Dier Uübergehen,
owohl DIie R  ı)den, Oie jelten Der proteltanti)dhen iın gedenken,
19 ihrem erJagen en Den Vroteltantismus \d)mieDden, als auch OiEe
protelfanti)hHen, O1e D1e eurniIus in Holand UnD Wielß In Deut)dhland ÖieE „papıltı)h e“

D 134 17
Beleucdhtung 11 489 Ur [a1hı i ions)tatijtik AL 2 J 4 () Kömilcdh-Latholijcdhe

i ionstatijtik Stireits as UE D 953 T



‘\“T

ıyreitagq NWitiionsrundlhau. 101

Wti)lion AWUarL bekämpften, ber auch In (‘Dropaganda) mancdhem als be  ämenDdes unDd
beneidenswertes S0 rDild ZUL Jiahahmung hinltellen.

“Vltas endlich O1e Ste  ungnahme Der ka  1) WtiNionsliteratur ZUMM ofe  s  s
Itantı)dhen JiiNionswejen angebht, muß zugeltanden werden, DAa 1C- oft weit über 0as
Jar erlaubter UunD ) Dolemik hinausgegangen Ut; DaR aber auch manche Da rn 2 D E SEn D A n BJiepräjentanten, bejonDders 1E TeUeReTE mi)}ionswiljen)dartliche Richtung unDd unier
iıhrem Eintup D1e Unglten literarı)dhen (Erzeuagniljje Uberhaupt, 1E Bahnen ar)halls |  a z  '“ N  /  }  IS_a  © a
bewukRt verlaljen en unDd oine Konte)lionell im allgemeinen UTCQMAUS vornehme
HYaltung einnehmen 1, DaR auUT Der anDdern eife niıcht jelten OIie proteltanti)dhen NWiı)ionen
eIbit Tun u gaben VDrinzipiell Dürren WIr allerdinas ıon aus D0g=
maft  en (Brunden 0AS proteltanti) He JtiNonswerk nicht als ıO ledhthın berechtigt 0Der .
QUart glei  erechtigt miit Dem ilhe n)eben, er auch nicht 0ASs Kecht DreiS-
geben, uUsSwu  e Der X  e DON jener eite energi)dh Zuruckzuweijen, 1a elbit
OLD 1E Vorzüge Der unD Oie tängel Der proteltantiı) hen Niı)lionen
betonen; aber D1eS hindert nicht, Oar IDIr auTt ein prakti erträgliches Berhältnis ” n s I
hinzielen unD auCh 0Aas ute (111 Der gegnert  en JJtiion, 0Qgar DAas Bemein)jame
unD Solidari)cdhe miit ihr anerkennen. Be)onders möchten auch IDITr mit arnec unD
noch eindrinalıcher als unjerer Yti)ionsliteratur, peziell iIm Verhältnis ZUEL
geli  en JJti)ion Kritilchen Sinn Im Hurücgehen auT zuverlä)lige iuelen, UÖbjektivität
in e310 aul DIie Lat]acdhen unD Sachlichkeit ım Lone, namentlich gegenüber Der )uD-
eRtiven Belinnung emptTehlen unDd ein)dhärten Umgekehrt Daft Oie proteltanti)dhe

E  A A AA TTNtijionsliteratur ihrerjeits nicht NUuUrLz AUMM minDdelten analogen theoreti]hen ranken
eis reltgebalten, onDdern t1elTach 1 Überarijme erlaubt, 012e Aniımolität
unD Jntoleran3 iIm Herhalten Öie Kat  ı])he JJtilion ıH mit eichlich Den
heltiglten YWiertretern derjelben meljen kKönnen UunD mebr als einmal noch eit aruber W —
hinausgehen?2,
D  Da.... OO S XX E  LXZ x 22 .unp.00....  TZXZIZIIRXZIXZXXLIXLIXLILZ  1.XX  K Z Z TTT IANE 7

iffonsrundfchau
“YWon nion yreitag ; In en S  . A D

Deutiche Miijiionen n A A
ie KRettungsaktionen yür DIie verldhiedenen eu  en tilionen en bisher yaltÜ nirgendwo nennenswerien r{olgen gerührt aupßer in Deut)h:DUudw eltarrika, BUE — DE E A PE VE WT . 0 va rr Vl  z , va

Oie $)blaten Der Unbeleckten ungtrau owohl IDIE 0ie iblaten Des ran3
DD ales Yieriretern Der )Jüdatyrikanildhen KRegierung unD Dem bekannten (Beneral
MmMUufIs TeUE zyreunDde unD “Inmalte rur Die n3wildhen erjolate (Grlaubnis ZUL un s un N A V  D a © E
hinderten ‚yort)jeBung 0es Wiiionswerkes mit deutf|hen rärfen yjanden®, unDd In
ina, Dem (Eingreijen amerikanı)der Kirdhentüriten unDd au] ihre Herwendung Der
Walhingtoner Kegierung 0AS YWerbleiben Der deut)hen (Blaubensboten ın )(0TO= unD

Süd-Schantung und ‚yokien neben Dem mutigen (Eingreiten 0es leider U eine Deut)cdh
Ylsie A, (L unD IRM \Hon mehrTacd ruhmten.
m er  weigen" Der andersagläubigen ıjj ion gehen DIE proteltanti)chen CL 1011S-

zeit]chrijten, ja elbit ein arned, Örundemann, Kichter, Stirüumpfel nımer nocdh Diel weiter
als Dei)pielsweile unjere A0 Der ein Schwager, DD meiner )Benigfeit nicht reDden.
VBal AUMM (Danzen BSRTT. Hıie römi)cdh-Fatholilche WitiNions-Uiteratur in ihrtem Berhältnis
ZUT evangelil|cdhen Wtilon (QWE 3 1878 469 l 501 f)1 ÖDalm, Brote  He nflagen W S l

DIie tatholilcdhe tilNonsliteratur ( SW 1913 111 134 11.); m  in, lSie 1T ein -iriedliches iebeneinandermwirken Der UunD yrotfeltantilchen Uiijionen möglicdh?
ebDd 156 T.)

2gl 1920, 40 : Wionatsblatter DEr \blaten Der He S  —&  S  .r
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Treundlichkeit wilen (1l Dem mite verdränagten holländildhen BHejandten Danken
UEn Selbit Die HoMNUuNgenN, DIie Nan (1 Dem DON Der englilden Regierung Dem
Apoltolildhen überreichten Yltemorandum B, welcdhes 1eje un  au im Januar-
hbeit wörtlich Drachte, \ öpite unD DIEe Derjon 0es Darın autgeltellten ermı  eTS
Kardinal ’Kourne DON Weltminiter Rnupfte, zeriiehen Je langer e mebr rivaten
Niitteilungen DON verlcdhiedenen ausländildhen Bejellcdhatten 3urolge en niıcht bloß
Öie eu  en, onDdern au lranz3ölilcdhe, amerikani)cdhe, hbolländilche JiiNionare U ] yalt
eben]o große Schwierigkeiten TUr ihre zulajung In enaliıldhen ebieien. amı timmen
ÖIiEe Vreljenacdhricdhten überein, wona Der amerikani|de E Tür OiEe e)utiten
In Den Irübher en  en Utilionen B0ombay unD Duna, Daires UND Scholaltiker
ıon yalti ein Jjabhr auY ihre wartien U)w )on beatmnnt DIe ganz UND (qUı
unkatbolilche atıonalilierung 0eSs JtiNionswerkes, WIie jie ja in Jranz3ö)i]dhen KQolonien
leider ıon ange geu WUuUTDE unDd 1814  — au ch DON (EnglanDd, apan unD vielleicht
noch DON anDdDeren Staaten bald gehandhabi wiLd, ihre unklen Schatten aur 0ASs

überjeeilche Miijionswejen werTjen UunD 01e \ ädlichen Berhältnilje 0es \pa
niılden un portugieli)dhen zeitalters Au eLrNEUEeLN Ylier gıbt Den Staaten 0AS Kecht,
Der Ar in ihren Utilionen Daum)cdhrauben anzulegen UunD ihre ‚Freiheiten, OIie
Durch göffliche Kechte verbrie{jt InD, einz3uengen ; s ann geiraagt werden, DeTt Den
politilchen Jiäcdhten DAas Kecht gebe, \ich yremDe er unD “$Olker Au unterjocdhen;
aber Die TAage, Wer Der 1r 0ASs e qıbf, ihre DOfen ohne ı UCR)iCchHt auUT OIE
Yiation bis In DIie entjerntelten HUtten Der eger unND nDianNer jenden unD 1ch
Öie Yltelt madchen, hat Der Heiland elbit Deantwortet, als
„Witir ıf alle (Bemalt gegeben gebe bin unD verkündiget 0Aas (Evangelium alen
DOlkern—_7 Vr  SE  Z  'P  102  Freitag: Mijfionsrund|dhau.  freundlidhkeit wilen aus dem Amte verdrängten HolländijhHen BGefandten zu danken  ifen.  Selbft die Hoffnungen, die man aus dem von der englijHen Regierung dem  Apoftolijdhen Stuhl überreidHten Memorandum B, weldhes dieje RundjhHau im Tanuar-  heft wörtlid) brachte, JHöpfte und an die Perjon des darin aufgeftellten BVermittlers  KRardinal Bourne von Weftminfter knüpfte, zerfließen je länger defto mehr. Privaten  Mitteilungen von verfJdhiedenen ausländijhHen Gejeljhaften zufolge finden nicht bloß  die deutjdhen, Jondern auch franzölijhe, amerikanijdhe, holländijhHe Mijfionare ujw. falt  ebenjo große Schwierigkeiten für ihre Zula]jung in englijdHen BGebieten. Damit [timmen  die Prejjenadhridhten überein, wonad) 3. B. der amerikanijdhHe Erjag für die Tefuiten  in den früher deutjdHen Mifjionen Bombay und Puna, 5 Patres und 5 Scholaftiker  Jhon falt ein Yahr auf ihre Pälje warten ujw.?  Schon beginnt die ganz und gar  unkatbholijde Nationalikierung des Mijjionswerkes, wie jie ja in franzöfijdhen Kolonien  leider JhHon lange geübt wurde und nun aud) von England, Japan und vielleicht  nod) von anderen Staaten bald gehandhabt wird, ihre dunklen Schatten. auf das  ganze überfeeijde Mifjionswejen zu werfen und die [Hädlidhen Berhältnifje des fpa-  nijden und portugiejijdhen Zeitalters zu erneuern. Wer gibt den Staaten das Recht,  der KirdHe in ihren Miflionen Daumfhrauben anzulegen und ihre Freiheiten, die  durch göttlide Rechte verbrieft jind, einzuengen? Es kann gefragt werden, wer den  politijdjen Mäcdten das Recdht gebe, fidy fremde Länder und Bölker zu unterjochen;  aber die Frage, wer der RirdhHe das Recht gibt, ihre Boten ohne  3  1ı  ückjidht auf die  Nation bis in die entfernteften Hütten der Neger und Indianer zu fenden und fich  die ganze Welt untertan zu madhen, hat der Heiland fjelbjt beantwortet, als er }prad:  „Mir ijt ale Gewalt gegeben  . gehet hin und verkündiget das Evangelium allen  Bölkern!  ‚“ (Mt 28, 16).  Zu den in ZM 1920 (I.) 47—53 mitgeteilten NachHridhten aus den einzelnen  deutjdHen Mijjionsfeldern ijt nur wenig Neues nadhzutragen. Aus Zogo |Hreibt nacdh:  träglid) eine Lyoner Schweiter von den 3wölf Apofteln über ihren Einzng in das von  den verbannten Steyler SdhHweltern verlajjene SdhHwelternhaus zu Lome, dak ihr Empfang  höflid, aber niht warmherzig gewefjen fei.  Die Shwarzen drückten ihre Hoffnung  aus, bald die früheren Schhweltern wiederzuerhalten3.  Bei ihrer Tätigkeit trat ihnen  der wacere Elijabethenverein hilfreidy an die Seite, deljen vorzüglidhe Leiterin, die  Lehrerin Maria Sonza leider Hon geftorben ijt4. — In Ramerun wirken die auf  Fernando Po- getauften und jebGt in die verJdhieden|ten Gegenden ihrer Heimat heim-  gekehrten Sohwarzen als wahre ApoftelS.  Das Perfjonal ift nody immer ganz und  gar unzureidhend, zumal von Nord-BGabun und vom oberen Sangha her die ameris  kanijden Proteftanten eindringen und jicd feft einrichten.  P. Malejjard C. Sp. S. meint,  wenn die ganze franzöjijhe Provinz der BVäter vom Heiligen BGeijt dagegen aufs  qebot911 ulürbe, myüre es nicht 3zuviele. Die definitive Bejegung des Bikariates  1 Qigl. den Neujahrsgruß des Bijdhofs HenninghHaus im Steyler Mijjionshboten 1920, 39.  2 Na PrivatnadHrichHten.  Vgal. Katholijhe Mijjionen 1920, 102; Reidhsbote Nr. 48,  3 Bericht der Mere Oberin Mathias im Echo des Missions africaines 1919, 204 —07,  Darin wird ferner von 1200 Knaben in der Schule gejproden, während nur 14 MäddHen  aus Lome im Internat fjeien.  Der Mäddhenunterridht wäre bei den deutjHen Schwefjtern  erjt an legter Stelle gefommen.  Demgegenüber Jiehe den Artikel: „Die Schultätigfeit der  Steyler Mijjionsjhweltern in Zogo“, in: A. Freitag, Die Mijlionen der Ge]. des Göttl.  Wortes, : Steyl 1912.  4 Bgl. den Artifel im Steyler Mijjionsboten 1920, 26 ff.  an  5 S.den Brief von P. L. M, Malejjard C.Sp.S.in den Annales apostoliques 1919, 129s.  6 Ebendort 1919, 125 ss. AudH P. Douvry C. Sp. S. HMNagt über die Macdht der Pro«  tejtanten und [pridt von Erholungsbedürftigkeit mehrerer der wenigen Erjagmifjionare,  Catholie Missions (amerif.) 1919, 257.  -(Wit 2 Y 16)

u Den In 1920) (1.) 4A17 — 53 mitgeteilten Jiacdhrichten auls Den einzelnen
eu  en Uti)ionsteldern ı4 NMUuL wenig Yieues nacdhhzufragen Ylırs 00 Oreibt nadch=
träglich eine Yyoner welter DON Den 30 polteln ber ihren inzng In 0ASs DON

Den Dverbannten Steyler Schweltern verlal)ene Schwelternhaus Yome, DAaAB Dr (Emprang
DSöTlich, Der nicht warmbher3ig gewejen jel. Y)ie warzen rTUuckten ihre HoMnung
uUuS, bald Oie ruheren Schweltern wiederzuerhalten 3. 'Be1 ID rer Lätigkeit ICat innen
Der mackere Eli)Jabethenverein O1e eite, Deljen vorzugliche Veiterin, Die
ebrerin “J)taria on3a leiDder on geltorben U1 4, ‘In amerun wirken DIE auT
ernanDo Do getautten unDd 1eBßt In OIE Der  ieden|ten Begenden INrer Heimat heim-
gekehrien warzen als wahre polte YDas er]Jona U1 nodch immer ganz unD
GQUurı unzureichenD, zumal DON )tord=:Babun unD DO oberen Sanaha Der Oie ameris
anı  en VDroteltanten eindringen unDd 11 yelt einrichten. tale)) ard Sp meint,
WDenn Oie yran30)i)che Drovin3z Der atier DOM eiligen el Dagegen aut:
geboten wUrDe, ware k  e nicht uviel6. Y)ie dejfinikive ejeBung 0es “iikariates

Bal. Den Yieujahrsaru DEeS UINE HeNNINAHAUS 1m oteyler WiiNOnNsSboten 1920,39.
iach Vrivatnacdrichten 3al $atholilcdhe Atijionen 1920, 102; Keichsbofte Yir.
Bericht DEr Yiere \)berin Wiathias ım KchoO des Missions airıcaiınes 1919; 04 —07

Darın WICD jerner DDN 1200 KX1naben In DCT ule ge)prochen, wahrenDd NUL 14 Wigodchen
(uSsS Yome im nierna eien. 4Jer WiadcdhenuNTeErTICHT Ware bDei Den eu  en Schweltern
er]t [eBier Ttelle gefommen. Demagegenuber Den irtifel „Die ©OHUulfAKNgleit Der
Otenyler Wı onsIhwelter ın £000”, Hreitag, Die WiiNionen Der QDe). DES
DrIeS, Steny! 1912

. VBal Den irtitfel im oteyler WiijNionsboten 1920U, 26 .
5 Den rie J{ Wiale))ard 5D in Den Annales apostoliques 1919, 1298
D  D enDdDr 1919, 1923 Auch DDUDIY aq DIe Wiacht DEr VD

teifanien 11nD pricht UDMN rholungsbedurftigfeit mehrerer Der wenigen (Erja
atholıc M1sSS10NS amerı 1919 257
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In Rom U1 erbandlung Y)ie autfoptTerNDe UunND ech1 mi)}ionarı)d) ätig
keit owohl Der 3wel Gittarder rielter DOM Herzen ID1e Der Deiden ‘Dallottiner:
mi))}ionare unfer Den Iı warzen Internierten aut ‚FernanDdo ‘Doo eine glanzende
Anerkennung Dem reiben 0S Apoltolilchen Y$ikars Der nje Jar Yiic
Bonzales 1, Das AUMM grökten eil DON eu  en UiiNionaren eDdiente 21n  e —— W E E — E E O a E
YWikariat Stanleytälle Der Sittarder rielter DOM Herzen 3a jebt aup  z  z
Itationen, D Datres D BrUDder, 19 Schweltern, 2409 Katechiılten, 243 Söchulkinder,

rilten unD 2’7095 jahrestaurten lus Deut)dh-Oltarfrika 1D
gemeldet, DAaR endlich nach Dielem Bemühen 3wei weizer Datres Der ”BenediktinerD“ . @“ {  }O1e (Grlaubnis erhalten aben, D1ie Vrätfektur in paltorieren. ÜYıe
Tüher} gemeldete Heritörung Der Stationen eramı)ho, angı!, Riıwambo, ombe,
L0)a Yitochi m} glücklicdherweile niıcht 1eJe Stationen werDden vielmehr paltoriert.
Sehr T1 auT Der GStation 1ıbawana U, AWUL IT unD Station
noch teben, Der In iraurigem ultande. 1Das vorubergehenDde Wiederjehen 0es Rr
Blalıus riel Sranen Der yreuDde Unier Den .  en HervOr; le1Der hbat OTE HUNGeETrS=
no{1 10 Dald verlprenat *. Blühendes en 1! wWieDer In eramibho unD jeinen Rreis i a — O
DON Jiebenitationen einge30gen. Sauconnier DOTN Den Weipen YWiätern erı  € DON
163 Lauten DDN 1inDdern Ohriltlichen ltern, 1406 Ehbeldhliekungen, 19 000 Rommunionen.
In “  arfen mit mebr als Tilten 1n Yehrer LA1105. (ın rIiE Des Bilhors
melDdet DDN Dares)alam 115 unfier Dem Yyı19 „KRıyambo i)t ohne Dacd; ali
leer; In Yugali 4 in atechilt, QuC in S01 ; In ))tirola i DIie 1ir einges
\tür3t, In Yukuledi baben 300 Hr OÖltern gehalten, In Yiiuero 1Da 1 5) Y)lir
anqg TUr DIie Yiittel; a0ıbira ol Im September DD Den italieni)hen es Des
jebt wWerden Ronnen“ )ieuern Jitacdhhrichten zurolge InD im tär3z jJämtliche deut)che
‘Benediktine „repatritert“ WorDden.

Yıe Kuckehr Der Stenler JtiNonare nach Dortugie)li)dh-Vltarrıka \deint
nach Den neuelfen Wiaknahmen Der Kegierung yür (1e en Stationen?, Die INan . Bın
Yaienmillionen einrichten will, 0 Qqu{i WIie AuUS)L  s105, ur vollltändig JNONS- M  2
unternehmungen Dageaen bomnungsvoler, Der In Anbetracht Der unlicheren kırden:
politi)hen Haltuna Dortugals dennoch raalıch VDie ange verwailte JMitarianhiller:
mi))ion DON K Dde)ia erhielt Kürzlıch WIieDer einen Yiertreter ZUuru eilder,
Dem Oie Uckrei)e DON er \Uoarriıkanıldhen Kegierung gewährt WurDeS. Yie Station
Y)taria to UT mitten iIm Kriege AUM Studentat DeTr Wiarianbhiller In SüDdarrika
DOTgeruckt un hat ereits anyangs 1917 Oie erlten OTEl £heologen, einen wWeizer,
einen Äheinländer unDd einen Bayern Den ar geTührtf. Um Oie Yeitung DeSs
wijjen)cdhattlichen Betriebes inDd 3wei \UuDdeut)che ‘UDrotfeNoren DerDdient 9. za a

A Den eu  en unDd Olterreichilchen Utı)lionaren grunDdJäßlı 0AS » . ——
Gine Überfekung Des Schreibens Den Kardinalpräfekten Der BropaganDda 1e

Im Keich DPS Herzens Se)u 1920, D3 rivaien Yachricdhtien 3ufolge oll owohl DEr ApDo:
\to. Wrajelt DDN HDdamaua MWIie Der 1laTr Wiar. HeNnNnNEMANN DEr Vallottiner-
mi)j)ion DIL Hom DIe Auforderung zZUL Abdankung en en

2 Jiach atholıc Missions 1920, i
1e 1920, 44

vn i onsblätter DD 1, ılien 1920, us einem Brielje DD Kr. BlaNus
enDDLr 1920, rie DON arius.

0 enDdDor 1920, 61 S - -
Hierbei 1 berüdlichtigen, DAR DIie en Stationen unfier Den ejulfen Hon A Eamit Hegierungsfapitalien gegrunDei worden inD

VBergikmeinnicht 1920U,
enDdDDOr 1920, 40 17. w r a zla Wr

a 2
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‘'Betreten Ohinelildhen Rodens wmieder rlaubt, ber ıIn jedem einzelnen ‚yall DOM inilter
0es Innern in Deking abhängig, Der omenbar QUan3 Uunier DEr VNirektive nalands

unD bis jeht noch In keinem ‚yall D1e (Grlaubnis egeben bat oelbit
allıterte Utı)lionare Janden Oie größten Schwierigkeiten a’n Der englilden Dakgewährung !
Yas namentlich in Den leßten Jahren ıc qui entmickelnde Yiikariat Der eu  en
ıFranz3iskaner in Jtord)hantung ma 1919 eine Drüfung DUrch 0010% jeit Den
Borerwirren nicht mehr. Käuber, nıuen3a, Ausweilungsgerahr, euldhreckenplage,
DBerwait)ung Der Jtilon DUrCh Den S00 Des Bildhors ar Biejen Aug 1919,
Uholeraepidemite Ul uchten Die Chriltenheit beim Raphael tepeler hreibt QUT
Trun privater UJtitteilung, DAR DIEe DE Ausweilung DEr eu  en UtiNionare
Ubinas gerordert haätten, elbit Denn alle ‘BilHÖTe Chinas yroteltierten ®.
einem vergeblichhen Berhuch igr (Biejens, bei Der Ohineli)dhen KReagierung perJönlich
vorltellig wWerbden nD erjolgreicherem Anrutren ei1m holländildhen Bejandten ”Baron
eelaert, WanDte 1 Der DerDdiente Apoltolilche ar gemeinjJam m11 JJÜaT. HeNNING  s
Haus Er3Di1h07 YWiundelein DON Uhicaao, Jar Frerı als Or]tan 5es amerika
nılden 3 WEIges 0S ereins Der (Blaubensverbreitung unD ardina (Bibbons DONMN

‘Baltimore, Deren Jnitiative DOT UÜem ZU Oanken UT, DAaR ıyebruar 1919
aul VBerwendung Der Walhingtoner Kegierung ein telegaramm u(us ‘Deking Den ereits
UNferweags benndlichen Utilionaren melden Konnte, DAR )ie leiben uUrtten8. Nıe
ıyran3iskanermil))ion DON Jiordijdhantung 3ählte Ultern (b  D Stationen, 2026
Jahrestautren unD efaurtfe iIm Vorjahr 1915; Jerner
Ratedhumenen, yür Deren Horbereitung nach 2wei DIS Orei]jähriger Drüjung 16 große
atedh)umenatshäujer TUr je 400 £autkandidaten eingerichtet ind Yıie ıNOn Dat
eın iheologildhes Seminar mi1t 1 () Deminarilten, nacdhdem Im lebßten geweiht
worbden 11nD, e1in kleines Geminar mit ö() Studenten, DON Denen eiwa ein Sechtel
0AS el erreicht. Au 1in Vehrer: un Vehrerinnenjeminar 11t b3w Studiojen,
unD Der  iedene charıtative An)talten unterbält Oie UJtı)ion. Aul Den Hauptiltatiıonen
)ın0 (Elementar)qhulen eingerichtet; TÜr Oie Jtebenpolten gıbt Sammel)dulen in Der
Kelidenz 0eSs WJti)NonNarTS 4, Au Die Steyler UJtı)llion DON uüd)hHantung hat
unier Den nalten unD Dorgen Der Kriegsjahre unDd De)onDders 0es leßten Jahres
gelıtten ur DiEe mi1t Der Auswei)ung bedrohten tilNonare firafifen bezeidhnenderweile
elbit angejehene HEieN in Yent)huru 0in Ye1Der WurDden Der tilnon injolge
Der hartherzigen Erekution 0es einmal gegebenen DHerehls Der Abtransportierung DUr
(Engländer iL0OB telegraphıldher T@ Der Hurüuückbehaltung Ner Wii)jNonare 1 JJtionare
enftriljen. egen 1915 Die tilon Im Juli 1919 rilfen

DEunD 495051 KRatedhhumenen, 345 europätlche 1nD 15 inTache rielter, Brüder, je
ıyranz3iskanerinnen Yltariens unD Steyler Nti)ions)ihweltern, D hine)ilcde Schweltern
Der ‚yamilie, 979 Katechilten unDd 433 Katechiltinnen. ıe Schulen Der Utilion
inD hauptjächlich Dem Jtadhwucdhs Des HilffsperjJonals Dien|ibar: theoloagi)dhes Deminar
mit 29 Alumnen, Knabenjeminar mi1t x 1 Studenten, KRatechilten)hule mit 14 unD

KRatechiltinnen|hule mit 100 Scdulerinnen. Dazu kommen Wiäddhenpen)ionat,
N Hohere Licdhter]hulen, Knabenkolegien mit 2974 Schulern, DN Denen 0AaAs St ırran3s
Xaver:Rolleg ingtau in Diejem eine erltfen “Nbiturzenten 41 Oie Univer)ita:

Reidhsbhote VEr 45
AUntoniusbot 1920, E (Yir. 106) 1919, 169—17/1

enDDT 1920, 331 al ienyler NO NSDDTe 1920, 3917
B al Apostolado de Franeciscano 1919, 10  n unDd Den m3E ‚Sahresbericht Der

yranzisfanermij]|ionen 1919, 14 17. Bal. Apostolado KT. 1920,
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OITe Dame, ‘InDdi  al entjenden will, unDd neben eigentlichen olIRSIOULleN mit
1199 Schülern Diele (Bebets=z unD Winterlhulen. s wurDden 2347 Erwachlene, 29593
Chriltenkinder un x 2()3 Heidenkinder In Lodesgejahr getaurtt2, Re1i Der DeMnnitiven RS

UÜbergabe £)lingtaus nach Dem ıyriedensvertrag WIes O12 Statiltik Tür Dieljes ehbemalige
deut)che Schußgebiet aur 42635 etauftte, Ratedhhumenen, 519 Laufen (Erwachjener
Im leßten ‘jabhre, 4065 DON Rindern Der rilten, Y11 DON Heidenkindern in 00eSs»s
gerahr, Rommunionen unD DHolksicdhulen mit 4A37 Schulkindern3,

DNer Ir  eichen TNie in ina, obwohl Im Heichen Des Kreuz3es, teben in
apan in Den beiden eu  en iiNonen Der ıyranz3iskaner In Der nördlichen Dra. a yjeRtur SöappOorO unDd Der Steyler In Der weltlichen Draätektur Jitigata NUL Qganz geringe
(Erjolge gegenuüber. Yıte thuringilcdhen ‚Franz3iskaner verzeichnen TUr 1915 NUL 1 £auren EaT 7a D E T a E S > SErwachjener, 4 DON Rıindern hriltlicher (kltern unD DA In £odesgerjahr DON J ta=s
tionen aus Jbhre Uhriltenzahl beiragt jebt 1091 (S err|cht eine verhältnismäßig
|tarke in unDd Auswanderung Der rilten Dort, j€ 49 Im Der Yür alle
e  e 1919 angeordneten Bermögenskonnskation entaing DIie UJtillion glucklich, | OTAa A
Da ein eu  er Utilionar ehr igentum bejak > In Der Steyler Niı))ion Jiiigata
lind DIie Bekehrungserfolge noch geringer: 5 Tauten erwachjener HE&IdeN, i Uhrilten:
RinDder, HeidenkinDd, (3 in L0desgejahr. Jntolge DON Todesiälen unD Abwanderung
Jank Öie Ubriltenzahl 0gar DDNMN 463 auT 4449 Nıe HoMnNUuNg Der JJti)ion beruht auT
Dem 1915 ertl  efien Katechiltenjeminar mit dretjährigem uUrs unDd Dem 1919 Des

Urielterjeminar. in Utıllionar hreibt jebrt treTenDd: „HIET herr]cht UNgeEN» t4blicklich eine ur  ar materialılti)dhe roömung. Ues Al QuT (Belderwerb abgeltimmt.
Dazu omm noch OIe \Itarke Derbreitung DOMN allerhband gerährlichen unDd um])türzles } Bu
ri)hen egen (QUS )Imerika unD europa.“ (ın anDderer lakonildher Bericht lautet
eben)o zutrenmenDd: |11 Ylsır \inD ge3wict WorDden. Ylsir en noch alle. Ylr
ind ge)und unDd Ronnen in voller reıhei arbeitfen. Dater Vräjekt bat jeinen SiBß SIR  ba y
in ana3awa (D eigentlich auTt einem Beld)umpf) autTgeldhlagen“ 6, —— —— ‚—In indien i]t DIiEe DON belgi)dhen e)utten Dermaltete Niilion DON eit
Oreiviertel Jabhren A teje übergegangen. definitiv ; Y)ie Vrätfektur Bettiah /
unDd epa Üt, wWie )hon er!  el, Der neugebildeten Hıdzele afna einverlei.
we Oie UJtil)ouriprovin3z Der nordamerikani)dhen e)utten übernimmt. Bombay hat b  b
in Dem (enaländer (BooDdier nach langer edisvakanz wieDder einen Er3bi)hof
erhalten. Sowohl Bombay Wie Duna, Oie beiden eu  en Je)uttendiltrikte, werDden . aaan  ”  w R  A EDON Der Drovin3 itaryland-Itemw:Y)ork übernommen, Deren er (Blaubensboten )\hon
jeit Onaten auT Die enalı)]dhen Dälle wWartien (bs \qeint, DAaAR jeßt au OIie leßten b ainternierten JtiNonsbruder abtransportiert ın s {l nicht unw  r)heinlich, DaR
Öie eu  en {)blaten nadc) Orel Jabren, DO  z ')(00 1915 gerechnet, wieDder nad }
Ceylon zurüc@kehren Dürfen.fl atholıe Missions amert! 1920, 7 %; VBal ‚Sahresbericht DDMN Schanfiung im Ofeyler i))tonsboten 1920, 39 1

enDdDDOr (ine ejtige Anfeindung angeblicher Cpionage im Dien)te
DHeu  an  S mu DIE jranz35ö)i)che \)berin DD inaia eitens DCS Journal de 1ın
erdulden, Ionnte Der Den Generaldireitor DEr Aeitung Der Berleumdung Der
„Comtesse ustro- Boche** Den Branger tellen Sal cho de I9 Missıon du han-Tong
OrjJ]ental 1919, 3849

Siehe 288 Sahresbericht Der yranziskaner 1919, .
5 Yntoniusbote 1920, 40 7.
D ‚Sahresbericht 1918 DEr AD Vr Yiiigata im oSteyler cı ionsboten 1919 2U,

unDd VBrivatbrieje.
Satholilche Wtijionen 1920 Wiar3), 102 EG A E E E DD a%®  N  fHeitidhrift TüUr UiijionSswilen)dhaft. 10. 'gang.
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Jtadhdem apan (1 jeinen Südjeekolonien die eu  en Kapu3ziner
unDd Hiıltruper Utilonare eniyern Haft, 1 Den Apoltoli)hen ar Der RKarolinen
Jar Walejer bereits OTE Aujrorderung jeiner Abdankuna Uunier ‘Inaus:
liqhtnahme e1Nes Wtionsgebietes. Hie \panı)lden UnND italteni)dhen Kapu3ziner
n Nnanzieller Schwierigkeiten aum In Der Wage, 0ASs verwailte KRarolinen:
DIiRaATIO übernehmen. ber 0ASs Endlchic)jal DEer DON Der britilchen Aultralkolonie
abhänaigen Irüuheren eu  en KRolontalmi)ionen ıM bislana nNOCH kein Belchlup lauts
geworDden.

1 e lionenN.
1: Airtika.

YWion qroßer Bedeutung TÜr jJämtliche arrikanılden Ytillionen ver)pricht oin Y Ls

trag werbden, Den 1E ”IMıuierten 1U September aın Bermain-en-Laye
unterzeichnet en UnND Der Oie Berliner (Benerala DOM D ‚yebruar 155593 unD O1ie
(Beneralakte Der Trujjeler (Erklärung DO Juli ergänzen \o1l DNarın

u] ‘im VJUNZEN unklen (rOteil, m11 usnahme vn Yybien, Naypten UunD Der
jüdafrikanılden Union, U O1e Eintubhr, DEr eririeb, Der Yerkaut unD Die Herltelung
DDN 2lkohol TÜr Den HanDdel unD Dejtillierter eiranRe, 1E hemilde enzen 0Der
rO0URTe \ı adlicher atfur entbalten, verboten.

Üıe (Eintuhr DON en UuND Yliunition iM gleichtTalls unter)agt.
lirt 11 ÜNıe unferzeichneten a  € OIie Hoheitsrechte 0ODer JiacdhteinNupß In

Den arriıkani)dhen ebieien genießen, werbden weiterbin aut 010 Erhaltung Der (Einge:
borenenbevoölkerung unD Oie VBerbellerung iIDrer ittlichen unD materiellen Berhältnilje
Bedacht nehmen. Gie werbden \1ch angelegen jein alj)en, O1e ganz3liche Abıdhamnmung
Der GSklaverei unier jeDder yorm uUnND 0eSs Yansd unND SeehanDdels m14 warzen

\tellen. G1E WerDden ohne 1cht auUT “(iationalıtat unD Rultus ÖIEe reliqgiöjen,
wiljen|dhattlichen 1nND wo  ätigen inridhtiungen unD Unternehmungen hüßen UunD
TOrDdern, Oie DDMN Nen Angehörigen Der anDdern unfterzeichnenDden nD Der “$01Rerz
bund|faaten, O1e Dem vorliegenden UÜbereinkommen 1 anıcdliepen unD Oie (Einge:
borenen auUTt Den Bahnen DPes Or  1  S unD Der ‚ylDVDilı)ation ruhren wollen, gegrunDdet
Der ausgebaut \ın Yie Bewilenstreiheit unDd 1E Teie Ausübung jedes Rultus
nD allen Angehorigen Der unterzeidhnenDden unDd DDIN “ ölkerbund denen, Oie
Dem ertrage beitreten, AusDdrucRlich gewährleiltet. ‘In Diejem Ysinne en Ö1e
i)}ionare DAas Kecht, Den alrıkanilden en eireten, \1d) Darau] bewegen
unDd \1ch niederzulaljen, bre religiö)en 1ele verTolagen.

Y)ie Anwendung Der iın Den 3wei genannfen Abiqhnitten vorgejehenen nDrDs
NUNGgEN ol heine anDdDern inldhränkungen umTaljen, als Oie AUEL Aujrecdhterhaltung Der
Sicherheit 1nD Der omentlichen UVrodnunag not1g inDd ODer ( U Der Ausubung Der
Hoheitsrecdhte Der jeweiligen In Den arrıkanilden ebieien zultändigen \ich
ergeben“

WWährend 0AS Alkoholverbot endlich 1in on immer DON Den iilonaren QE=
brandmarktes HinNDdernIS unD eine e DON taulendtÄltigem uın In Der Eingeborenen:
bevolkerung bejeitigt UnD O1e vo  anDdige Ausrotiung Der Sklaverei In jeder yorm
al)o wohl auch Der 190 Haus)klaverei O1e DUr 0S b  e HanDdflecRs
TUr OIie kolonti)ierenden Welimächte gegenuber Der unglucklichen Jiegerwelt tilgen unDd
ihnen AaTUr NX  — 0ASs tiäntelchen Der Humanität umbängen \o1l, U{ UL Dem rao:kalen
(Eintuhrverbot DON en unD Yltunition unzweideutig Oie DOT Dem TeR-:

(S WwWAare wün)dhen, DAa auch Derge)pen Der r  warzen r)ehben
Sklaveret unfier Dem yeiner Klingenden )(amen Der Koloni)ierung mit \ warzer
TDeiter einmal grundlich auT DiE Finger ejehen unD eiIne KRolonialpolitik unD in
geborenenbehandlung, WIie 1 bei)pielsweile Dei UNs Daul Kohrbach Derirai und Wie

Ln iach Dln olfs3. Yr 163 DO  z au yebr. 1920.
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1G Dius In jeinem beruühmten Schubß)dhreiben yür O1e mı  <  raucdhtien ndianer eitens
gewiljenlojer Überjeefirmen (1 Den VDranger tellte, ur internationale erträge x Z

ber Die nationalen Bedingungen Yur Ö1e Öulä)ligkeit Der Wiilonare Inbejeitigen
Den arrıkani)dhen (nı) mWIrD AWUar Dıreckt nı ent|cdhieden, bDer D1e eutliche
orausjeBUNg {l DOCH DIie z ugehörigkeit Den ilıierten ODer ZUM “55ölkerbund DE  BED
S könnte mi1+t Kecht Detifont werDden, DaR Uüberbhaupt nıcht ZUEL Kompeten3z eines
Staatswejens gehoörft, DIie mi)}ionarı)de irk]jamkei DUC Staatsabmacdhhungen 4 jr
DIE 3urälligen Brenzen Der m11 mebr ODer weniger KRecht ermorbenen (Bebiete Der 3 S
einzelnen Staaten binden, nacdhdem Der Jti)ionsbefehl Des erın uniıverjell unD
ohne jJede inl ränkung gegeben worden UT Alerdings il In Anbdetracht Der GEGEN=»
wärtigen HocdOhjMut Der nationalen eruhle unD rer Über)pannung In gewiljen VYandern
nicht erwarften, DaR Oie Katboliken Der ltelt einmütig yür Ö1e internationalen
Jntereljen Der ir DAas notwenDdige Herktändnis mi1t Den ent)predhhenden ‚Forvderungen
autbringen. yeider! ‘YNDie wichtiglte Anderung Der ofenbar auch Im orilau als
Horlage vorgelegenen Konaqoakte elteht Darın, DAaR Die erwähnten (Barantien nunmehr
auT Den gQUanzen unklen el ausgedehnt werbden2. emgemä müßten ber
auch in Den Iranz3öli)cdhen olonien, bislangq vielfach Der erbitterf}te KRulturkamp . ea
D  : au Jiadagaskar, Der 1r nO Der JJtıNion ihre e eingeräumt
werden n0 O1ie yerJonliche mi))ionsteindlıche Dolitik einzelner (BouvDverneure authoören.
Doch \ceint ıon Der Jiacdhtirag uUDer Die Sicherheit unD Omrentliche Uronung 10 gerabt,
DaR Den ‚yeinden Der UJtılion genugen YJiittel UL Ein)dhränkung leiben Jtach Dem
ortlau Der Abmadungen DOL YÜem O1ie bishber Dielerorts geubte (Erterri-
torialıtät Der Der gewijjer Uti)lionen O0Der Der hriltlichen eligion Ubers:s
aup mit Rüclicht au) eine AnDere Rontellion 0Der (11155 DUL einer mohbamme:  z  s
anı  en rhbebung Der Bevölkerung wegrtiallen Atel, jebt viel bleibt Ir0ß Der Iı önen }
OTrie in 0Aas el:ıeben Der politi)hen Wiacdhthaber geltellt UunD einen grundjJäßlicdhen
Daragraphen über OiE reihet Der Nı ions)hule, Öie ıyrankreich DON en
jeinen arrikani)cdhen oloni:en NUuL in Dahomey Dulder, WIr vergebens in Diejem
Der kulturellen Hebung Dienenden Bertrag

Ylsie empfinDdlich OIe Kolonialpolitik in Jtordajrika Die kircdhlichen
\q)mäler unD Diejen Ul Jiachteil UL, beweilt neuerdings 0Aas reiben Des (Epi)ko-

e DON Algier, ran unD Wonltantine Den lranz3ö)i) Hen Sta  a  er 3WeRSs e1s E f  \wendung beim Staatsrat Unter|tüßung UunND (rlaubnis AUT Wiedereinrichtung DEr A
Klerikaljeminarien, ohne we DIie 103ejen nicht De‚tehen Konnen3. Jn Hgypten

aul Rohrbad), DHeuilcdhe Kolonialwirt]dhaft, ulturpolitiiche Grundjäße TUr DIE S Skn  lg
Kallen: ND WtiNOoNSPOLLT, Herlin 909 lber Tl Kolonialhü  en Der inge: n S p m n -
borenenbevoölferun val iDler, Les 158 Frane. SN sıecle, Warıs, 190 SK#

(im ber UVzeanten). Ur (Enzy{lıfa Bius’ Laecrimabaili val cta 1s
(1912) D A 9230

Ya ıe Iruhere Kongoaltte qalt eigenf£lich NUL TUr DAS begrenzte $ongobeden, Da i
alo auch DIE Beltimmungen Der DIE religiöje reihei AUrt. UunDd DIe Xrieg/ührung in
1Ta Artı al rtitel 1| e1ma bei L, Caljen, Deutidhe Kolonialgejeggebung,
Herlin 19153, ' Yltan Tann DD einem Itillidweigenden Übereiniommen reDden,
DIie Konqoalte au Qanz Arıa ausz3udehnen UNnD auT na UNnND apan anzu  =
wenDden, wWIie Bietild, Her rieq unD DIE Aufunijt Der eH  en Wii)lionen In Y)tonatsbl.
Der \)DI. Unbell. ungirau 1920, 467. austTuhr Her Wrofelt Der eu  en W NNONS: — z E a A u
Dbern DIE UÜberiragung DEes Krieges aul alrıfani)dhen en unier ausdrudlicher Be:
rujung Au DIE Konqoalte rt. 11 Untang DECS Krieges QInq er weift, 10 begrüunDdet
Der VBrotelt in 1 IDA  e Den Krofelt Dei mı  in, Dıe Ohrijtliche 11110171 im Ylselts
Iviea, 1919,

Nouvelles Religieuses, Yir. (1919) 219 |8*
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yanod 0AS italienı)cdhe Katholikenpatriarcdhat einen oMziellen YusSDrUuCkR in Der Begleitung
0eSs KRardinallegaten iultint eim Gultan DUCCH Den italieni)dhen Be)andten ID1Ie
Iruher aus)hliepli Durch Den Iranz3ö)i)chen Bejandtien Bilchöre eingeruhrt murden .
Y’eiDer in AHaypten WiIe allenthalben In Den Wtinonsländern 0em 10038
wendi  n VrielterperJonal, J0 DAaR igr edJaoni () DON Wtıinieh zahlreiche
Dörter AUT pätere „zeiten vertrölten mußte, wahrend Der beiperjehnte Jtachıdhub unDd
Die Kückehr Ner mobililiert gewejenen Yyoner Utilionare in DAS U: 1Raria
Yiil=Delta Der enali)dhen VDakverzögerung bisher NUurTr tropfenwei)e DOÜUL 100
gehen ann C ‚m angrenzenDden AYbe))linien, Oie ka  iı)hen Wtijionen unD
Uti))ionare eIs uUunfer Den ‘Hanken Der Schismatıker unDd ohammedaner leiden
haften S, \inD, ID1e heint, mWieDder beljere Lage angebrochen jeit Der Umwälzung.
‚3WAar orlıtt DIeE Yazari)tenmi)}ion keinen geringen Herlult In Dem DDe iDres ’Rez
\ uübßers, Des (BOuUDernNeUTrS 15 eba, gegenuber Dem Katholikenhaler Ras SÖöuim;
Der ıf ihnen qufie HoMuNng zuteil geworDden ur Den edelgelinnten Drinzaemahl
as Layarı. Jiadhdem ereits OTEl Arujliltämm jamt ihren Yberhäuptern bekehrt
inD, en O1e Kapuzinermi)|ionare beldlolen, In Der Haupt|tadi 15 )elbit,
Dem iffelpun Der JtilNon, gine würDdige Kathedrale erbauen 4. Sehr gUun)iig
lauten D1e Berichte 0S Apoltolilcdhen Yiıkars Qarara DDN BEEItLeH: Den Z talie=
nı)hen Kapuzinern eingeborene rielter AUTL eife ıteben UunD 1C einNe hriltliche
Bevölkerung DON D _ ()() (kingeborenen unD 3900 (Europdern unfer 140 000 Wiohamme:  =  i
Danern, 100000 Kopten unDd Heiden zahlen Deminar, Schulen, TuUCRerel,
Handwerker|hule unD Waijenhäuler geben Der Utılion DIE e Ta auch gEeEGEN=
über Der proteltantki)hen 1  1 Dagegen U1 1E A Drätektur Dijbuti,
we 1910 OIie ‚zulNuchfs)taife Der (1 Briti)h-Somali ausgewiejenen Iranzöli)hen
Kapuziner WUTrDEe, ıon 0S linden ‚yanatismus Der Bevoölkerung eine Der P T VE

‘  x  ”Bı
uniruchtbarlten UtiNonstelder 6. Dıe Leronenjer tiNonare en In iIHTter mitten im
Weltkrieg (1917) ZUL Apoltoli)hen Drätfektur erhobenen tilion DeSs 0  1  en an
Bahr-&€  Baza uUunier Den agwaris im üupßeriten ÜDdolten nabhe Dem Albertjee
in TWAa Ir0Oß Der großfien (Entbehrungen unD pTer eine eue JJii)ion begonnen .
JntTolge einer )Hreclicdhen HYunNgersnNot en 1005 Diejelben ber mieDer GEZWUNGEN,
alle Katechilten bis auy jecdhs entlal)en unD alle Unternehmungen \i)tieren,
zunäch!t 0em Y hungernden mit Den wenigen nOoCh verfügbaren ıtteln
A kommen®. nier Den Utilionen ORr Weipnen atier nD un]freitig OIEe
\ wierigiten DiEe yalt Qganz DO Wiohammedanismus bevoölkerten unDd Ir
(Bebiete Der Apoltoli)hen Drütfektur Bardaja unDd 0es Yiikariates Welt-Sudan.
(Er)tere verlor nTolge 0eSs Krieges yali IDr ge)jamtes er]ona unDd Den Apoltoli)hen
Urätekten. Deshalb konnten kaum Oie beiden aupf}|fationen Bardaja UnD YNargla
autrecht erhalten werbden 9. Yas Kiejenvikariat Welt:-Dudan 3ählte nach Der leßten
vorliegenden Stati)tik DON 1918 19 A0 iiNonare, 15 Schweltern, XD Katechiılten

b \Wuartallchr., AIn3 140
Les Miıss Cath. 1919, 545 Brivainachrichten.

A
al (Eho (a(Us Yırcifa 1919
Katholijieke 1ss]ıen 1920, 02

ö 11 Massaja 1919, 175 Dazu DIE Uu)irierte ‚Subilaäums)IOrijt La Missione (at-
tolıca In Krıtrea eilage ARTO Kamılıa"‘ UunD atholij}che Wiiltionen, 1918,

H Katholiıeke 1ssien 1920U, A

L
al Nigrizila 1919, A 5D q 103 55,. Katholilche WiliNionen 1920, 184 |.
inz. £h 1 1920, 143 1.
Missıon1 VUattolıiche 1919, 330
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aber er]t 4()5) Katholiken unDd 3193 Katedhhumenen Das Be)jamtergebnis Der 1))}{oNS-= D  .r  E
tätigReit Der Weipnen ater In Jiordarrika ein)chlieplich Algier IDUL 1915 Haupt-
Itationen, 114 JJti)ionare, 116 Schweltern, UD KRatechılten, D Schulen mit 385 Rnaben
unDd 30 Wiädcdhen, A< Anltalten Der 1e unDd 44 35() eingeborene T1  n unDd 39250
KRatedhhumenen, eine Statiltik, O1e eben)ojehr O1e aure Nti)Nionsarbeit ID1Ie Die Jtoglıcdh
keit Der iohammedanerbekehrung beweilt. ‘In Den leßien zehn Jahren wurden, I  A — - a — —.  .  a — a  1 —
ihren Dıiltrikten Jiordarjrikas 1 () 1a )7 d RinDder unDd Erwachjene, lauter Wiohammedaner,
getautt!. a Aa A D I

Her an Der Uiiy)ionen DEer Weiken er 19) AL nach Der \oeben
veröNentlichten Stati]tik Jolgender?:

4ia . n Ba — i T EU1 —  v —jen E  Saa
ar uU37111G9 U3 uan@OSs U9qQDUSADUOUINN U MOS U37|1D3704s 1IUIMVMIT) U3INDT UDUNNDIF UI0ODIN Da  P nnaUIL0170711ANDG WIULUNG2701S INDT. 11

U2193]4) 140139053007 U9UOIUMUUMNLO A
Hyalıa 86589 5 8  Z 375 579 {(/4 111000 159 350) S (07 06299 }
Hanqueolo Q 1 439 1450 2509 199914 30189 480) R40110114 479

11 4 18 419 10586 1049 3025 294615 392811593 470 300  11015 5155YUber-Xonao
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YÜie oOltarrıkaniı)dhen Wiil)ionen DEr Weiben äter 'haben Hr aupt  a  =
augenmerk jeit ‚Jahren auT Oie Heranbildung 6iNeS einheimildhen Rlerus geri  er DUS

2 ı Z e
Tür O1e Jitegerrahje eine bejonDdere Schwierigkeit bietet Der gerade in Uganda unDd Den
bena  arfen tı)ionsgebieten cheint DIie Wtdglichkeit DEr Bildung eines \ warzen !i

\

KRlerus in großer ‚zahl ehelten verwirklicdhen ein C0 gingen im leBßten ß
Berichtsjahr 1915 nicht weniger als eingeborene Drielter aus Den GSeminarien Lg E VE DDer Weipnen aier HervOr, DON welcdhen auTt UYbernil, QuT Jiyanza, auT 1D
unDd D auTt Uganda kommen. Kuürzlich au 0AS 1Rarıa Yber:-Ronqo Die FreuDe,
jeinen erlten I\dwarzen rielter ar ehen 4, on anDdern iı ionsgejell-
chaften Konnten Im leßten re NUL noch OIEe aifer DOM el einige Alrikaner
0em Drieltertum zZuruhren, namlıch Drei Babunejen unD einen arbigen DON 1D=
Jtigeria>5. KRurz DOÜUL Dem Kriege gab C abgejeben DDON Den 19226 nordarjrikani)dhen
Vrieltern, DIE aber nicht ZUuL Jiegerralje ehoren, im GanzZen Ubrigen Aırika, al)o 0em
eigentliqhen JtiNonslande, MUL: 131 rielter ; unD DON Diejen wieDder 123 (1115

AHaoypten unDd thiopien, a auUT Oie wirklicdhen Jiegermi)lionen NUrTL 14 \dwarze
rielter kamen. (Ks U kein weitel, DA} Die NWii)ionsenzykRlika 0es Dapites au 1in }}
Airika, nach Dielen weniger Errahrungen eıtens Der OÖblatenmi)|ionen ın

Cath Miss1ions amerı 1920, va
Maandsechriuf: der Palters Va  — Afrıka 1920, W c Al  P l a Ola
VBal Den ausführlichen rtifel uber teje in Den atb. Wiilionen 1915, S ı E 2 ı Z

199 unDd 208
Het , Missıewerk 11 (1919) 146 W T T TTT e.x Ho aus . aifer 1920,,53; Annales apostoliques 1919, 104 D  e La D
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K Südafrıka, Der KRapuziner in Abellinien, Der ater DO el N Der (Bıurneas
i ültf u)w unD nach Den gegenwärtigen allerdings noch jehr \pärlıdhen bell)eren (FTz

yahrungen bejonders Der Weipen äter, Oie Tage Des (Eingeborenenklerus wieDder in
— Den Bordergrund hieben 1r0. aber in abjehbarer zeit DIie 0 große Antorde:  sR BA LUNGeEN Den eger |tellende Bedingung 0es oliıbats eine Löhung Der TAage DUr

Qa 18 %® —_- Schamung eines zahlreicdhen Rlerus 3uläht, mu} Oie zuRuntt eigen 1.
(bin OHweres Drürjungsjahr ma D0AaAs 2po  1  e 1Rarıa Oberz: %Yitil Durch,

Da HunNgersnNot, D  en unD Brippe Oie Bevölkerun heim)udhten. Dem Hunger allein
elen Yiten)chen 3UM ÖYprer. Um Der “iog{f 3 teuern unDd 0as baufällig YE:

a &r SE DE B E  W wordene Oo)pita DON Jijambya Der katholildhen Jti)ion Der Wl Hiler NWiiNionare
Durch ein ejjeres 3 r)eBen, veran)talteten ogar OIie VDroteltanten einen Qgui DOTDe-
reiteten Wohltätigkeitsbahar, Dem Der Önig DON UganDda, DEer TI (BouvDer-=z
er jamt emablin, eine, Juden, Araber, Schwarze, Rur3 les eilnahm. Das 11n=
leitungskonzert oraben brachte allein ıon 1360 holländilcdhe Bulden auT. £r0ß
aller Schwierigkeiten wei Der JieujJahrsgrup igr Biermanns unD Oie Yiikariats:a Itati]tiR DON Sepf. 1918 DIS Sept. 1919 hbohe Hilern aut 6000 Jjahrestauren,
rilten, Taujbewerber unDd Schulkinder, verJorgt DON 5! afres,
K Schweltern unDd S89 \ warzen Katechilten 2.

Der allgemeine (Eindruc, welcen Die weltarrıkanı)dhHen Diltrikte Der
Yyoner Wiil)jionsprielter hervorrutfen, ılt Der ztiemlich allgemeiner Er öptTung, 0a
viele altere MiilNionare überlaltet mit Den TDeiten Der verwailten Stationen unDd nach
7—10]jühriger Nti)ionsarbeit in Den Aropen jehrt Der rholung bedurftig \ind £r0ß
DEr perjonalen unD nnanziellen Ein)dhränkung konnte Die zahl Der Stationen anj)ehn:

N lich vermehr werDden. Das AD 1Rarıa' Benin annn na er|t JünjjJähriger
Tätigkeit Der Aii)ionare im (£kitigebiet ıon Witajjenbekehrungen melden un )ab
Oort 3() größere unD kleinere KRapellen erltehen. Süelbit Diele Vroteltanten en
Den Weg 3ZUT katholil|dhen Ir  e in Der kleinen (Emron konvertierten nicht wenigerr  C als 500 Das blühende 1Rarıa 3A aupt  z unDd Jiebenitationen, unD
nabhe3u 3500 efaufrfte. ıne unfier vielen en unD Irbeiten ZUT luüt: entjaltete

| antage mit mebr als 100 000 Rokospalmen un einem (Erirag DDON mebreren hunDdert
onnen opra Äährlıch owie eine 100 Daran anı liepenDde Yandwirt|qharts)dhule inDd
nicht NUL Der 013 Der Jti)ion, ondern leilten ihr auch Die vortreflich|te materielle
zyunDdationaan Aucdh ın Den beiden anderen Nti)lionen Der Uyoner in Welt unDd Olt-Iiigeria
ind DIie Ausjichten yur die Mtijion Quf Welt-Vtigeria, 19158 Z3UMm Apoltoliicdhen Yiıkas
riat rhoben, kann als Oie hbomnungsreichtte tijlion iger gelten, Öie aubens=

} oOtfen mit offenen Urmen DON Der Bevölkerung begrüßt werden unD KRirchen
unDd Kapelen unD 36 Jiebenltationen Neu errı wmerbden mußten, wogegen Die Ap0=
| VDräfektur Olt-Itigeria 11 lanag)am alls Den Antangsihwierigkeiten herauss
arbeitet m weitelten Jortgelcdhritten DDON len Yyoner Jii)lionen Der (Butineas:
Ducht ıt DIe injolge Der obili)ation leider Entziehung DON yweidrittel ihres
Derjonals unDd VBerkürzung ihrer nnanziellen Hılısmittel gefromene illion 0eS
Apoltolilcdhen Yiıkariates Dahomey. ( 3a gegenwärtig über rijtfenH E

al DIe Ausführungen in E 1g10 de Jas Misıones 1918 unD 1919

ıfl Annalen Va  - hert 1ıss]ıehuls Rosendaal 1920, 144; Steyler 1))1011S>
bote 1920 rilhe ST $ojephs-Wiijionsbote 1919,

Les Miss. Cath 1919, 5D0; Katholieke 1ss]ıen 1920, S. s LKcho des Miss]ons
i —E ——  n afrıcalines jortlaufen 919



11ıyreitag: tiionsrundIdhau. T e S e D D 2Wiancdherorts Ronnen jeßt Wiayenbekehrungen erz3ielt werden; aber er Wiangel
Wiilonaren ND Oie teilweile itverjJoragung Der £0gomi)lion Der Quperen Dro
paganda Nıe Hauptkrafti Des leßten jahres UunD Der Begenwart omm
einer Katechilten|qhule, einem Yehrer ND einem Klerikaljeminar ugutel, Aur Der
britildhen Boldk ülte en ahnlıch IWIe In ‘”Benin (Vtigeria Oie Vroteltanten DOL Der i1  e JJti)ion Den Yorlprung ‘In Anbetracht Der noch ungebheuren urgaben
Der JJtuıllion, 1E erit VM KRatbhboliken 3A UunD jeit jahren IDr aupt:
interelje DArauTt richtet, ın Ner Hauptita Der RKolonte Kra eIbit eine KRathedrale
unD eine ule errichten, IDUL Oie Belaltung 0es hnebin mangelbartten ‘Derjonals
mit Der verwailten, ıber rilten, Diele KRatehhumenen unDd Schulen zählenden |£ogomi))ion keine eringe Autrgabe. ım ıd wer|ten heimge)ucht DurcCh Den TIeg WDa ı_> WE AD S
Ö1e l 1919 gegrunDdefe VDrätektur Ror0a0, D1Ie erIt na Dreij ähriger vollltändiger
VBerwai]ung angjam wieDer In Angeit werbden Konnte unDd om1 %  {A U A  „ 25 UE ” E E S AAAnoch In Den \ wierigen (Bründungsarbeiten \te T, waährenDd 0Aas 1Rarıa (Eltenbein:
Külte, DON Dem KOor0g0 abgefrennt MOTDeEN UL, m Anmeldungen AUTMM rilten:
LUMm, 1  1  e Der HeEiden eım ‘Bau NeUuUueLl KRirchen unD Schulen Derichtet2, (bin wahres
Schmerzenskind 0eSs Yyoner “Seminars 41 1E VDrätjektur Yı beria. ‘VDro:
teltantismus, 0S UunND mMODeEernNes HeEeLWeNtIUM, temmen 1ch mächtig O1e „tömilchen 7

a(Eindrinalinge“ Yıe Yahmlegung 0S Schinsverkehrs unND Der europällchen ıyirmen
zeitigte eine entjekßliche HunNgersnNOof. ‚zeitweilig yehlte OGgar ! Dem nöofiglten JJiehl
TÜr DIe Hollien AUL eiligen UnD Rommuntıon3. Yiur lana)am 10 DAas eY-z I
hältnis UL JJtı)lion, DIie er1! A000) BHetaurtte 3a beller Ules in lem : N
A Der ‚zahlenertolg Der yoner NMiıonen in mäßiger egen 20 000 efaurtte P111=
ılieknlich Oie Jiildelta:-Ratholiken, unD eima KRatedhhumenen : Oie Tu unenD- X
1  er en unD VYeiden, Uunier Denen HunNDerte DOüON jJungen i)}ıonaren in ein Irühes
rab ge)unken ind R FTn  MTs Ha A RE U A E E

(kinen in Hinlicht DeSs gropßen Werjonalmangels unDd DEer harfen Kriegsprüfungen 4
Doppelt berben Herlult erlıitftfen OIe Wiı))ionen Der er DOüO eiligen ei

Der Weltkulte Aırikas ur Den Untergang 0S Apoltoli)hen ‘Vrätekten igr
alaber DON Senegambiıen unD DON 15 UJtiNionaren aAuT Der über Den YVzeant.
Ybldhon DOraben Des We  TrI1eges e1ma 00 rielter afer DOM el unier
Den 30 Ytillionen Jiegern (D l eben)ovtel als Bewohner in ‚ırrankreich gl in
ihren 19 welt: unDd D oltarrikani|dhen MiiNionsgebieten ätig Y kamen auT Den y Sr D in G  D
einzelnen tilionar noch immerbin Heiden ekehren, während DIEe rilten-
zahıl Jährlich niıcht 1el Der 12—13 000 zuwacdhs erbielt unD auUT annahernd 200 000 i1e0 e  es Wiıjonsgebiet erbhielt Im Durcdh|cqhnitt aber nicht einmal einen ein3igen
Drielter jeDdes Jabhr DÜDıe oine DDOMN bangı-Schari KOnnte qgun3z bequem f  r  p
jJümtlidhe VBäter DO Hl er aller arrıkani)dhen Jii)ionen ältigen. Jioch ıel

LesKiChoO des M1SS. QITr1C. 19109 1 E Katholieke 1ss]ıen 1920, (1 H
Missions ecathol 1919 05 : Eı 1g10 de |as Mısıones 1920, 105

L,eS Miıss. Cath 1919,; 55Ü Katholie issien 1920, r an i da W a° I
5D im aqaasboode 1919, Wr 1 H Y4 n {(0D 1919; Heft Mıiıssıewerk 1919, 145
Les Miıss. Cath 1 920, 4 () Nouvelles Religleuses 1920, 100 Yiach Dem Ke:

richt DEeS Brovinzial Der atfer el Yomwmen DD Den Untergegangenen
ater unDd KruDer TUr yranzö)ildh-Ouinea, aires ND KTrUuDer TUr Deneagal,
aifer unD BruDer TUr Kamerun, IUr bangt- Sarı unD BruUDer IUr

Hranz5öjilh- Konao uBerdem qgingen m17 1nier 1 Yyoner Utilionar ND 1 ©chweltfer Ä  }DD Clugny al De standaard 11110 Wereldapostolaat 1920, J6
D 1e Nouvelles Kelig1euses 1919; 129 559 nach Annales apostolıiques

1919, (5 u az3u OÖGermania 1919, ir 993 25 Dve3. a al LE  UDa TT DVB a E A a z S © ‘” A . LA Aa
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mebr gılt 01es DON Der nach Der Mtillion DEeTr Weipnen aftfer In Uganda Iru
Jtijion Des unklen eıls SuDd-Itigeria, OTE Bevilkerung Y5,4 ewohner
auft Der )uaDdratimeile 3a wäahrend in Uganda bloß Da )ind „Hier \qeint OIEe
Bevölkerung ür D0AS Uhriltentum reif jein, bier reite DIie yivili)jation mit Riejen:
Iıdritten DOTAN“” HWAar hbat \ich 1E Chriltenzahl DOüON 551 1919 AUT

1915 rhoöbht, während Die Katehhumenen31 mer 0gar AUT emporgeldHnellt
UL} aber elbit Wenn INa  — OIie ahl Der Utilionare DONn 13 b3w 19 auT DAS
jache rhöbhen wUrDde, Dlieben noch TUr jeden einzelnen zehntaujende ekehren, aD=
ejeben DON Der Daltoration Der 14  C unD Katedhumenen unD Der aupßerit wichtigen
Scqhularbeit. Außherlt rührig inD hier auch OIie Vroteltanten Der Arbeit, 10 DaR

„Dase hier bereits „vden größten (ErTolg Der moDdernen AtiNonsgeldhichte“ buchen?.
ı ein Yand,“ )0 reiben DIE Nou velles Relıgieuses, „reich, handelstüchtig, bevolkert.
UYÜ)1ie Stiedelungen DON 1  z 19=, Geelen \in0 (kine errliche UJtıllion, Der
nı je als NL eine größere ‚Jahl DONn Ytı)ionaren“ 3, Au Der GStation me
allerin en 2wei rielter atfehumenen gewonnen * unD verjehen mit ihren
Katechilten 1.2 Schulen mf (1506 Schulkindern. er Diejer Jieugründung i1 noch
Ö1E eben]o aus}ichtsreiche eue Station Dort Haricourt ebentalls IM Jndultriegebiet
3 erwäahnen S, Hiljerure richtet Apoltolilcher ar VNerouet DDN Yoango

Jtilionare nach (Europa m bena:  arfen un TanD RBriault SD.
Dagegen Den traurigen Y]lut IC0B Der eminenten proteltanti) Hen )Iktion gerade in
Weltarrika, 016e Den WiiıNionaren alle HANDe Doll un gıbt, UunDd 0B Der tarken
erminderung 0es Utilonsperjonals DON A0 Datres 1914 aut 15 1915
unDd ungeachtet Der Dringenden uTgaben im eigenen JiiNonsgebiet, DIie an Qieriq
nach Der guitfunDdierten Dalottinermillion DON Ramerun aus3ulfrecken unDd ihre Annerion (!
3 Jordern, gluclicdherweile Der ein31ge ‚yall, DAaR ein Uti)lionar eine patrioti)cdhen
ND nationalen Betruhle 10 jebrt IS erloje ıdhieken 1e Das ıyreiwerden Der
wenigen Batakmi))ionare nTolge 0es UÜberlal)ens Der Jtilnon l Die )pani)cdhen
ne Des Unbelecten Herzens Yltarıa eDeuftfe TÜr Die übrigen iilionen Der aier
DOM el De)onDders, WDenn e DIEe große Kamerunmti))ion, DIiEe allein x () Dalottiner-
mi))ionare beldhäftigte, übernehmen, keinen nennenSmwWerftEnN (Bemwinn. Erireulich Ut DIE
runduNg Der Neuen Station atferlooD 1m 1RarTıia Sierra Yeone, JO DUOÜUL 10 Jahren
noch alles proteltanti)ch Wa UunD in R  ) aie  1 DIie Bahn TUr eine Nti)ion
unDd Station m1f Kapelle neben proteltantildhen Kirchen lTreimachte \ ]{1it grokben
Schwierigkeiten \InD endlich 1E „Schwarzen Water“ Aıcikas in Dortugielilch AUnaola
Demubht, Öie weniagltens nach Den ornziellen Statiltiken zahlreidhen rilten, 1E aber
nTolge Der Unterdruckung Der reliqio)en en im portugieli)dhen Wiacdtbereic wWieDer
ın DIie alte 2Buldher zuruücRge)lunken inD, z3urück3ugewinNnNen unD DON ihrer Station
DiuNuku auS, rechten Urer Des KRuango A40U0 Rılometer DDN Der u enfifernf,
Mti)ionsleben entTachen S, In Der Apoltoli)hen Drätfektur Ober:-Cimbebalien
Dat \ich einer Jititteilung INnres Drüäjekten KReiling 3zuTolge Ir0B Der großen RriegSs

al Nouvelles 1g. 1919, 17209 S0 A 1919,
D Nouvelles KRelıg. 1919, 1720 Yagegen D, 35 () 1920, 815
Kede Ciıvılta 1919, D
0 1} aier el] 1919, 152
VBal NOUVYV. eliıg. 1919, O1 Annales 1915, 451 381 (1919) LOL:

U, DIE „Berichtigung“.
Ur Batamijion Ho (1 il 1919, 152 ber atferilDDo Les Miss.

Cath 1919; a
Les Miss. 1920, 5Wi

5a  \ _  W
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tOrungen Der yort)chritt In DEr JJii)Nonsarbeit nicht DerminDdert. m meilten madcdt E  m—\ich Der äupßerite Jiangel apoltoli)dhen Irbeitern In grau)amer eije u  ar ; * ‚O  DaBunltig lauten Durcdhwea 01e Berichte (US 0em belgi)dhen Rongoltaat; Doch
kehren auch hier Oie ewigen KRlagen ber Wtangel Beld, uüber YHerheerungen Der ia S L DE ‚8 © an ean
Brippe, Schlarkrankheit UunD Der Uüblichen Ulagegeilter 0NgO WieDer. Jiach Dem
\oeben verömNentlichten Jahresbericht yür 19158 19 Die Nii)l)ionen Der
Socheufvelder UtijNonare qui“

1Lariıa 1farıa 1farıa
Yieu-Aniwerpen Veopoldville Yber-Kaljat b

Baires 30 a 1 0a BD A Ea
KruDer 8 +9 19 D  —— —. © {
Schweitern 4 + 28 16 e e  ag
Katechilten 409 661 »)611
Haupf)tationen 1 () 15
rilfen 157716
Katehumenen 6559 155379 A 7U1 5n J4ochulen
chuler KL D05353
Tauten
Hommunionen 497169 490877 56091 564137
Irauungen 1262 1094 13534 S AA
Die 1399 41658 AAA 7838

SSS T e e I, TD FD TE  WE OS WE TW OE CTE TE P TE
I

Auch hier i DIie größte ){(gt Der Drieltermangel unD DIe “iot V
DruDdern „Jiacdh A() Jabhren Irbeit 0Nq0 unD [C0Bß Der großen ‚Sahl DON JCL))IO E ı Ea  R

inD Die Bedurtinilje noch gerade 10 groß mMie erlten Lage. Das errain UL ‚}
uüberall noch eu unD übergropß“ 3, YDas außerordentli \tarke HereinMNuten ofe:  s  s
tanti)dher Wti)ionare, DOrab Der amerikanildhen Baptılten, Orohte Oie 1919 WEYEN S z
Jtangels Wii)ionaren vorubergehend aurgegebene Station ulonga yortzureiHen
unDd Wr auch anderweitig geradezu querfreiberi)dh *. Die ojen ‚yolgen 0es Krieges
en 11 (11195 Dre Brieren erkennen, O1e ungeTähr JeDder in ‘ Jabhr \päter ge)dhrieben, D a
aber gleichzeitig in eu einliejen. ‘In Dem erlten BHriere DOM 1917 el e
DAaR nN1ie eine blühendere Jtıyion egeben habe als D1Ie DDON Yuluaburg (Ra mit
jeinen rilten unDd 3000 Lauten rwachjener Im Bert  ts]abr. Der 3weite S  -  S  Z
rie DOTM Januar 1915 \pricht on DON Entlaljung zahlreicher Katechilten, DON EJitangel (Beld, Kleidungsitücken ur Die warzen U }wW.,, UO (Eindringen Der Dro
teltanten unD DON verla))enen Dorriern Wıe ‚zabhl Der Tauten beirage noch 2000
(ın ritter Eie DO x 1919 jagt lakoni)d: Wr konnen nicht mebhr. Rein Salz, v

Reine Kleidungsitofe, keine Bekehrungen ebr. Ylsir Konnen 1E beltehenden er
nod) ulrecht halten. Der batten MWIT wenigltens Lauten (Erwacljener.
beit ()ktober keinen ein3igen mebhr“>, Jn einem andern BHriere el „Binnen
3wei DIS OTrel Jahren en WIr 100 000 en In al UunD Wr ind DIoR ‘Drielter!
eue Niijionen mu)jen gegrunDdet werDden, ausgedehnte Girecken unjeres iiıkariates
wartien DAaArauT, angerangen werden mit Der Geelenernte!“ 6 DA B Han  BUE A E .1, 1920, nach DEr „Airifaforre)paonNDenz". “ PE C RR a D Aa a EOtafi)iit aQuls Miss1ons de scheut 1920, (0

DE
al £h 1920, 143ä DIeE Brieje in Annalen Va  w 5parren: 1919, 139in UE E Annalen Sparren 1919, 139 Bn  ‘9}.Ru()ll d g
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uien ortgang nimmt Oie Irappiltenmi))ion Rukuflup Im (Bebiet 0eS
Yiikariats Jteu:-Antwerpen unD AWaL iroß Der proteltanti)hen (Begenan]trengungen,

ıe brachte DNMN rilten 1914 auf W’Ohior unD verzeichnet/
C 6061 KRatedjyumenen. 131 Katechilten inD iNrer eife 1m Unterricht unD als n

brecher Der i))ion ät1ig We  erühm ind ihre Qganz nach Dem mittelalterlicdhenf  { | Ytulter angelegten ‚yarmen mit Der erjolgreichen Schweine- unDd Rinderzucht Aquator—— B B  —— D unDd Der Anlage nüßlı  er ulturen, bejonDders auch XDMN Kartomeln, alee, ‘Reis u)w. 1
U)ie weiter nördlich gelegene Wiillhiller Miı)y)ion Yulanao Konnte während 0es

n€ 7 Za Krieges ihre Orei beltehenden Stationen Bajanku)u, ORaRaiu unD Baringa m weitere
üret (  omp0n0D, Uiampoko unD S1imbo) vermehren unD ihre 35 Katechilten, 2507 Be:m e e a S S E rl tautlten unD 3121 Tautbewerber au} Katechilten, 5279 unDd ate-
Ohumenen rhböhen Das 1 qufe en Diejer Yieulinge im (Blauben pricht ıcMT SE Th f RA MB - (aCuS in Der zahl DON durchIhnittlich Rommunionen auT Den einzelnen, gine jebr
hobhe zahl in Anbetracht Der geradezu jabelbarten (Entjernungen, Da Oie zehn O

Dasz ı A  — T arte o7t NUTt alle DaUr einmal ZUL abgelegenen Doriltation kommen 2.
wichtiglte Droblem Der Miilhiller 0Ng0 ılt urzeit Oie (Errichhtung einer KRatechijten-
\dhule, Deren zultandekommen Durch Die (Ent)jendung DON Datres unDd DUrch
O1e in Holand eilrig betriebene „Willibrordusitiftung“ au inan3te jichergeltellt L3,
(inen verhältnismäkßigen KRiejenaurhwung nımmt DIieE kleine N I ( —  —_X
DO YltataDdı ım Wiundungsgebiet W 0Ng0, nadhdem DIE Uiı)ionare, üähnlıch wie OIie
Jje)uiten in IHrer Dräfektur Rm anqyo, Der verheerenden Schlafkrankheit einigermakßen
Nieilter geworden ınd Yus Der 1910 DOTN Wiöncden Der St Undreasabtei Dei Brügge De=z

VDrätfektur Katanga Der Benediktiner kommen jeit 1914 mit DEr )oeben
wmieder erldhienenen Heit)hrift 0es f)rdens zuverlä)lige JYiacdhrichten, wona JJigr.
Hemptinne, DEr \ich jeit 1915 in (uropa autbhielt, DO ırranks erhielt,
welcdhes Be)dhenk yur Öie Erridhtung einer KRathedrale in (Fli)abethl|fadt, Dem über Jiacht
eni|tandenen Jndultriezentrum Der groben KRupferminen ım Yumbumbaldhigebiet, Oienen
yol. Au konnte nadc) Dem Ab)hlupß 0eSs Wamnentilltandes eine eue 1))1011S-
karamwmane DON ‘Datres, Bruder auUSsS Jtared)jou unDd St ndreas unD D Schweltern
Der 1e DON ent au)bringen4.

Weniqg beadchtet unDd noch nicht uüber ÖIie eriten GBründungsidhwierigkeiten hbinaus
UT Oie 1914 begonnene ominikanermi))ion DO uRu im Unabhängigen onNq0  a
gebiet. Kirdhenbau, Errichhtung Der Hauptitation unD Keijen ZUT Yrientierung ber
o1IR unDd Y’'and bilden hier wie bei jeder YWiı)lion Das “Ube Der 1oniere T  1°
Jticht Diel weiter ind DIE i)lionen Der belgilden apuziner in elgi)qh  Ubandgi,}

iprachliche Schwierigkeiten unDd grauenhHartte religiö)e unD ittliche VBerwilderung
—— © 5 A 3 überminden WaTten unD noch in jerner OIEe Apoltolilche Drätektur Der

Drämonitratenjer aUs Longerloo, Die allerdings 1917 5000 '  en
zahlfen unDd Der Schultätigkeit Der Miarı)ltenbrüder jeit 1913 eine vorzügliche

} gefunDden haben”, owie DIie A  1  e VDrätektur s  €  e Der Dominikaner
jeit ‘jm 1Rarıa: berkongo Oer WeihHen er Jolate Der Aus)aat in

Yal. Kath Wiijionen 1918, 87 1,
S, Sojephsmijlionsbot: L920, 14 ; 1915, 5ath WiiNionen 1919,

B}  B} Annalen Sparrendaa 1920, 129
Xal DAS jeit San 1 99() erJdheinenDde uılleijin des euvres i Missions Bene-

w ” —_- 1CL1NEes Bresıil e ongo 1920,
D NOUYV. elıg 1919, 6583
6  6 Massaja 1918,; 3 88

Ho aus Airikfa 1917, L4
Missioni Cattoliche 1918, 61
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Sranen zuL eit 0es beginnenden Krieges Oie (brnte in ıyreuden, DiEe Dann ur Den . T TE a n T T Z _ n  _ n
TIeg, HungersnNot UunD Seuchen nıcht wen1g beeinträchtigt WurDe. mmerbin \in0
Die rilfen UnD Ratechumenen owie O1e 12306 Jahrestauten
ein nzeichen jehrt ertreulichen Aurdhwungs. HOoMnunNg un 013 Qer Jiinon nDd . Ba aaa

HerSchulkinder unDd bejonDders Der er \ warze rielter 0es Yiikariats1 H  HR s
aasbo bringt unier Dem 10 JJiärz O10 Jiacdhricht, DAaR DIie in Belaien unDd L{Holland beheimateten Kreuzbherren oine Wtilion im Jiordwelten 02Ss KRongoltaates iDberz —n
NOMMEN aben, 1In9 DAaR D1E erlten Utilionare im September Dorthin abrei)
werDden.

DNie Jje)uttenmi))ion z ambe)ı in Briti)dh=-Rhodelia DeNBt na Der
neuelten Überlicht außer Der elidenz 0es Apoltolilchen Vrätekten Brahamstown,
‘Kelidenzen Der i Nonare Buluwanyo, Dunbody unD welo, eine Station S
mpadent, Orel HÄuler Au Salısbury, Jerner GStationen Cbi)hbawalha, Onte ZLallino,
Chikunt, Driejontein, UnND Wi30nND0 unD eine KHeliden3 Umtalı, jerner je pin
olleq Brahamstown un ulumwmayo. Nıie Utıllion WIrD verJorat DON Datres — nn ea
unD D BruDdern, O1iE Der enali)dhen ‘Drovinz angehoren ODer IDr überlalen nD, unD
DON D WNatres unND Rrüdern Der galizi)dhen Urovin32 Nıe JJtılion eIbit \dreite 8 4D U A S DE V E D AA  SE a  0 n

Y  £  i  ;  E  e
ü“ DE

e& O HBang)am Yıe wenig DON 11 reDen machenDde Bejell)hHajt )J)taria hat in
IDrer Utıi))ion 1re (Rhode)ia mit Der zentfralltation Untale QauT > R N DE

Haupfltationen gebracht, DIE ım YJUaNnzen ÜAUL 274 KRatholiken 3ählen, DON Denen 102 8
Jiteugetauftte Des ‘jabhres 1915 11nND, yebe) KRatedhumenen unDd 3 °) Schulen 3, In einem
BHriere Die yranz3ö)i)dhen Miıssions Catholıques 1r0D bDer Derjonalmangel eRlagt: c a U ;
„Won Der einen eife 3a  oje Yölker)haren, Die noch nıcht evangeli)iert inD, DON

Der anDdern eife e WIT), IWDIe ehrt O1ie ‚3ahl Der apoltoli)dhen rbeiter reduziert UL“ 4, y  0  0
Im GuDden Arrcıkas jin0 Die Honen ErTolge Ner YÖYblatenmi)ionare namentlich in Ya{ E nna e dn  S aaihrem Diuhen  en 1Rarıa: Balutoland 10 werfien, als OOTI Der roie

Itantismus miit großem Aurwan0 INn er]ona unD ıtteln arbeite un Dank Der
proteltanti) Hen Dolitik Der Kolontalregierungen DeJunDders TtUuDherer ‚zeiten on weit
DOLTAUS Ur on allen Geiten bitten m Balutolanod DIiEe “Stamme N NWiillionierung
unDd Der Yberhäupfling jelbit 41 oin Driült, „Der lıeber aut ron unD HerTt

verzichten wWUrDe, als au jeinen katholilden (Blauben“ eit 1 ( ‘Jabhren 1eg ‚\
DIie Uhriltenzahl DOün aut DiEe Schuülerzahl DU s ()() aut 000 in 92
11 Socdulen au)enDde DON atehhumenen, 119 Denen getau wurden, De:
reiten cH QuU] DiEe aurte DU  $ Ve1Der M Die ‚zahıl DEr tillionare DUrch KRrankheiten, —__ ——  —S00 unD rieq ULg Dezimiert worvden unD DDONMN JA au 13 zuJammenge)drumpft unD
DAas gerade jeßt, 10 Diel aut Dem Spiele „MWenn jeBt nicht Yles auygeboten
wirD, 1eq in Rurzer ‚zett Der Droteltantismus, Der AUT jeiner leßten DynoDde beidhloljen A ” ;  N a F  ı 7  f  ,hbat, alle yreien bejeben,“ Da hier noch D0as Kecht Der EritbejebBung qı w B ! DE r A a  BA z k A a
‘Des iiNionare ringen bedurttig U1 au 010 Sıiroler ervitenz ’ — -mi))ion in Sowaz3ılanod, nDde Jult 1919 H{NUL ein afer unND e1in BruDder ätiq

unDd unfier 100 000 (Eingeborenen er!t 119 efaurfte hatten, DON Denen A im
Berichtsjahr gefaurt mwaren ‘

Airifabote 1915, OI 1918, 106; Ho (1U$ Alıcıfa 1919, __  '  '
—— O>rE  z  z  d  Y  -  en  d  itu  ‘L  Freitag: Miljionsrund[hHau.  115  kln  ;  |  |  Tränen zur Zeit des beginnenden Krieges die Ernte in Freuden, die dann durdh den  i  K  ä  ;o  Krieg, Hungersnot und Seuchen nidht wenig beeinträcdhtigt wurde.  Immerbin Jind  die 18620 Chrijften und 69921 KRatehhumenen Jowie die 5236 Jahrestaufen i. T. 1918  ein Zeidhen fjehr erfreulihen Aufjhwungs.  Hoffnung und Stolz der Miflion Jind  |  ‘  Der  19200 Schulkinder und befonders der erfte Hwarze Priefter des Bikariats1.  M  M  Maasbode bringt unter dem 10. März d. T. die Nachricht, daß die in Belgien und  }  S  I  HoNand beheimateten Kreuzherren eine Mijfjion im Nordwelten des Rongoftaates übers  }  nommen haben, und daz die erften Mifjionare im September d. J. dorthin abreifen  i {  werden.  Die Jejuitenmifjion am Zambefi in BritijH-Rhodefia befigt nad) der  neueften Überficht außer der Refidenz des ApoltolijdhHen Präfekten zu BGrahamstown,  Refidenzen der Mijlionare zu Buluwayo, Dunbody und Gwelo, eine Station 3ZU  O N N N E  Empadeni, drei Häufjer zu Salisbury, ferner Stationen zu Chijhawajha, Monte Caflino,  Chikuni, Driefontein, Hamja und Mzondo und eine Refidenz zu Umtali, ferner je ein  f  a  KRolleg zu Brahamstown und Bulumayo. Die Mifjlion wird verforgt von 36 Patres  -  {  und 23 Brüdern, die der englijdHen Provinz angehören oder ihr überlaljen find, und  von 6 Patres und 8 Brüdern der galizijhHen. Provinz2.  Die Mijlion Jelbft JHreitet  f  {  -  n dr D E E  i  langjam. voran.  Die wenig von lidh reden madhende GefelljhHaft Mariä hat es in  ihrer Mijjion Shire (Rhodefia) i. T  1918 mit der Zentralftation Untale auf  1  ;  X  7 Hauptitationen gebracht, die im ganzen nur 554 Ratholiken zählen, von denen 102  =  i  5  Neugetaufte des Yahres 1918 find,  35  J9  Katedhumenen und 32 Schulen3,  In einem  l‘?  8  Briefe an die franzöfijhen Missions Catholiques wird über Perjonalmangel geklagt:  ;  |  ;|  „Bon der einen Seite zahlloje BölkerjhHaren, die nodhy nicdht evangelifiert Jind, von  |  der andern Seite (Jjehen wir), wie jehr die Zahl der apofjtolijdhen Arbeiter reduziert ijt“4.  ä  Im Süden Afrikas find die JHönen Erfolge der Oblatenmifjionare namentlidh in  H  Zl  |  ihrem blühendften Bikariat Bafutoland um fo höher zu werten, als dort der Proie-  Z%  &  Itantismus mit großem Aufwand an Perjonal und Mitteln arbeitet und dank der  +  protejtantijden Politik der Kolonialregierungen befonders früherer Zeiten Hon weit  er  E  voraus ilt.  Bon allen Seiten bitten im Bajutoland die Stämme um Miffionierung  ä  und der Oberhäuptling jelbijt ijt ein guter Chrijt, „der lieber auf Ihron und Herrz  #  Jhaft verzidhten würde, als auf jeinen katholijdHen Glauben“ S,  Seit 10 Yahren ftieg  ß  |  ';l  die Chriftenzahl von 9315 auf 24300, die Schülerzahl von 800 auf 5000 in 62 |tatt  |  11 Schulen.  Taufjende von Katedhumenen, aus denen 1918 2848 getauft wurden, bes  reiten fid) auf die Taufe vor.  Leider ijt die Zahl der Millionare durdy Krankheiten,  /  !  Tod und Krieg arg dezimiert worden und von 24 auf 13 zujammengefHrumpft und  das gerade jeßt, wo o viel auf dem Spiele fteht. „Wenn jebgt nidqhht ales aufgeboten  wird, Jiegt in kurzer Zeit der Proteftantismus, der auf Jeiner legten Synode bejHlofjen  |  Anı  i  hat, alle freien Pläße zu befegen,“ da hier nody das Recht der Erftbejegung gilt®.  1  Des NacdhfhHubs neuer Mifjionare dringend bedürftig ift audy die Tiroler Serviten:  Pn  mijjion in Swaziland, wo Ende Juli 1919 nur ein Pater und ein Bruder tätig  waren und unter 100000 Eingeborenen erft 115 Getaufte hatten, von denen 24 im  _E  Berichtsjahr getaufty waren?.  z  A  Da  ?Ifritabßte 1918, 61; 1919, 106; EHho aus Afrika 1919, 137 ff.  E  Catholie Missions (engl.) 1920, 18. Dazu bej. Zambesi Mission Record 1920, 228 ss.  Onze Missionarissen 1920, 9 {ff,  Les Missions Cath. 1919, 531.  Un &D  Catholice Missions (amerif.) 1919, 252  A  S  ‘=  E  3  El Siglo de las Misiones 1920, 23.  £. TH. Qu. 1920, 142,  %g4  SN  }atholıcec Misslions (enal.) 1920, 15 a3u De). Zambes!ı Mıssıon Record 1920, 79088

(Inze Missionarıssen 1920, 2
Les Miss]ons Cath 1919, 53A1ya N &83 *S M} atholıc Missıons amer! 1979,; 252 A e

1g10 de las Misiıones 1920, D3
b 1920, 142 \\
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(Hiner glorreichen uRuntt geht Ö1e 1ır aut adagaskar
miit Der (Ernennung unD Konjekration DON Jar DNantın U MM erlten Apoltolilcdhen
ar DON Betato Der Ya Salette:  ı)llion bereits 0Aas yunjfie 1Raria errichte ÜL
on ihrem 1RatTıaA Jtord-Wiadagaskar ODer Diego-Duare3 \Orieben 1E Unnalen
Der ater DOM el DAaR Der Oojrene Rulturkampft Der lranzöli)dhen KRegierung
au Jitadagaskar O1ie JJtillion erriche; „anTanags mu iMun in Vrivatwohnungen
bl e ejen, Dann in kleinen Kapelen, unD jebt reichen on 01e großen Kirdhen
nıcht mebr ( unD mul)en eue gebaut wenden“. er rieq DerminNDerte 0As
er]ona ‚z weidrittel, bDer niıchtsdeltoweniger UunND ICOB Der reindlichen abßnahmen
Der Kegierung 1e0 OLE Chriltenzahl DDN au ] Im 1915 ein

RA()I ”Bedeutend weiter entmickelt U1 O1e altere Jeit 1862 Je)uttenmi)lion DON

entral:Wiadagaskar, Deren (BrüunDder, Yrgani)ator unDd VBerteidiger 1E
lranz3öli)dhen Übergrije Jgr az3e iIm JJtärz 1915 0as eitliche eqnete 15064 IDUL

noch alles Im erlten YWerden 19193 befirug DIie Katholikenzahl Des Yi:ıkariats 200000
Auch Der Drinzregent Ramabatra Ea ilt jeit 1919 etaufrt Um nicht weniger als
10 ote arunftfer TIEQSOPTeT WurDEe 0ASs Utinonsperjonal geli  e UnND DIsS jebt NMUL

Durch DIier eue parlıch ergan3t. Der äuwachs DON Jieugetaurtten 1915
Aur iadagaskarDeutet wohl In Der Hauptjache au7 natürlichen 3UwWwAaHhs hin?2,

bietet ich auch wie vielleicht nirgendwo ebr in GQUN3 Arıka ıon DEr Kalen
ver  tedenhei OIEe Wtöglichkeit Der Heranbilduna oINeSs eingeborenen RKlerus In qgroßer
ahl. Ylls O1e altelte Der au] Der nje tätigen iı onsgejellidhatte en D1e
e)uiten miit ihrem Gbeminar TananariıvoO 010e beiten Auslichten TUr Oie u  un

O, na
in großer Übelltand 1Im Ohineli)dhen UWiiionswelen kKatholi)dherjeits U Der Witangel

Organi)atori)hem AujJammen)dhlup, näbherbin DAaSs, IDUS Oie Droteltanten Cooperatıion
nNnNennen. ‚3WAar UT Die oberite ır  1  € zentralbehörde in Kom, 1E Congregatio de
Propaganda Mde, Die \frajre hierardhilcdhe Kirdhenordnung, wWie ie \1ch In Den 1Raz:
riaten, VDrätekturen, Bistumern unD Ytilionen aus)pricht, O1e yundierte S»
ordnung u)w 01n Yorteil, Der DUr n1  S, auch nicht DUrCH DAas e AujJammen:  s
mirken aller Wtilionstaktoren aurgewogen WerDden annn ber (  P  G elteht eın zweitel,
DAaR ein ENGELEL zujJammen)dhlu jämtlicher Ytilionstaktoren in ina namentlich DDN

jeiten Der ver)cdhiedenen Kongregationen 0Der weniagltens IDrer Kkirchlichen YÖberhäupter
AUL einheitlichen egelung Der wichtiaen ultrage, DEr 1  en Drellje:

unternehmungen, Der bejonDderen cOhine)i)dhen Wiilionsmethoden, UL gegenjeitigen NiIier=z
Tüßung unD Berteidigung bet ern)tfen Herwiclungen, AUL Jnangrimnahme bejonderer
außerordentlicher Utittel, mwmie DIe Vroteltanten iın ihren Öönnoden, JJ NONS»
jeldzugen u ] aben, Oie gejamte Jtinonsaktion ungeheuer verltärken unD IDr HU:
grat verleihen WUrDEe. 2Bährend In “InDdien beilpielsweile OIeE groken Bi)horskonfe-
reNZEN oin einheitliches anD alle 0 verlcdhiedenen BejelNl]hHaften unD Diltrikte
Ig lieben unD gegenuber Dem in 100 zerrijjenen Sektenwejen 0es Vroteltantismus
unDd Der bıunt zujammengewürfelten niqhtAriltlichen Keligions: unD Jitoral)ylteme eine
einheitliche, zielbewukRte Jiacht Darltellen, jehlen allgemeinen Somynoden in ına
0Der en bis jeBßt IU annn unD [DUNN nach Den TunT Kegionen geordne a
Öie 9209 H. nach Dem eıtern Der apolfoli)cdhen Yiuntiatur 15553 Ganz ina

1,es Missıions Cath 1919, 557 aUls Den Annales
La 1sSsS10nN de Madagascar 1919, 201
(CDenDdDrt D4 1:1@
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kirchlich ointeilte (ine allgemeine ODer (Beneral)ynode WurDe ber Iıdhon DOT acht
jahren (1912) DON 111 In ichere Auslicht geltellt, unD ereits (1 jJeder
Der TUun! eqgionen 3wei Yiertireter ewüählt, DIie \1e vorbereiten )ollten, als Der Tieg B z  zausbrach. Um einen innigeren zu)jJammen)d! 0eS katholi}dh-Ahine)i)dhen JL NONS- . aaa  E AAA —— Q O
wejens hberbeizurühren, Der namentlich mnm Der Rriti)chen Deriode Des Cn nationalilti-
\hen Standpunkts Der gegenüber Den Miı)lionen noitwenDdiag wAare, Der)u  e
eneDdi. 19158 abermals eine apo  1  e Yiuntiatur In Deking errichten 1,
Her ereits ernannte Yiuntius igr Dijanı mu 1eDo 0030% 15506 „„ad evılanda k d E aaa
najora NEIER DOL Der zForDderung 0eSs jein Vrotektora belorgten ıyrankreich E  ı —.  S
Zuru  refen, {b Die inzwilden gemeldetfe Yo)ung utrint, wona oine Yiuntiatur
err  € WIrD, e  en Jnhbaber ein Jtaliener jein DarT, WDenn ihm ein unabhängiger 1
apoltoli)dher Bıilitator gegenuber|feht, Der DDODN (Beburt 1in ran3oje jein muß, Dleibt z e
abzuwarten . Y)ie Ernennung eINes Hilitators TUr 01ie )ii)Nonen Der
ganzen „Kepublt Der yÜn) ‚yarben“ mit Der Doppelten Aurgabe, Den gegenwärtigen
ulLanD unD DIie Bedurtnile Der Utillionen unterl]ucdhen unD nach bejonDderer ’Kes eg DD
rafung mit Den kircdlicdhen Öberhirten Der einzelnen prenge ein Rünttiges Ohineli)dhes
Jiationalkonzil vorzubereiten 3, WDaTr \1ch ıon IreuDdiq egrüßen, bejonDders aber : da N VD
au ch Des 1U berangezogenen ein3igartiq berähigten Anpoltolildhen Yiiıkars DON

Kanton, Jar (Buebriant. us em Dretoni)dhen Adelsge)hlecdht 1 861() aris
eboren, IDA jeit 155393 i)}NonNar In Döl0-Det  uan, WUurDEe 1910 erlter Apoltoli)cher f  ö
ar 0S abgetrennten Kient)dhang unD DUrCh ormellen Berjehl Des Apoltolil)dhen a
Stuhles 1916 QuUT Den Bilcdhotsituhl DON Ranton promovIieETT 4, Jar (Buebriant Dat AA  Al Da
wiederholt PIn omenes Auge, unD 15 mebr UT, au ein weites apoltoli)dhes Her TE SS OD  EL IR
Tür O1e Cbinami)lion eRunDdet, NMUuL DIieEe erujTung DONMN el nıcdhtjranz0oli)hen D  SEUti)ionsgejell]dhatten, Des GSeminars DON arykno in Jtordamerika, 0es ri)hen
Nii)lionsjeminars DON aynoth UuNnND Der italieni)dhen Salelianer in eine i NOoNS- V
Dißzele Au erinnNernN.

Yıe Öiliıtation, we mit Der eıJe na  S Dekina 12 ORt. 1919 begann,
Ngeht 10 DOÜOTLI ich, DAaAR Der bocdhwurdiglte Hert Dilitator In jedem prenage e1ima OTE

Lage Derweilt. ämtliche Uti)ionare Der ıon mu)jen, Wenn iIrgendwie erm0g: S
lichen, mit ihrem Bi)hoT, ‘Vrätfekten 0Der Wtionsobern in Der elidenz er]heinen.
Jtach Der Yılitation einer anzen Kegion nnDdet oine \pezielle LerjJammlung unDd ’Hes

ön "”ae8 W  y ;<rafung aller JJiionsobern derjelben Jitach Der yur Öltern 1920 erwartetien
Beendigung Der Yilitation ıol Die Berichter|tattung Den Apoltoli)dhen erjolgen,
DON Delj)en Beratungen un Ent)chlieBungen nach Den In Der iı Nonsenz3yRlika ge3zeich)»
neien Kıchtlinien pine teilweile Jieuverteilung Der (Bebiete unD DIie Anwei]lungen ..  Bl E Da w m, G E  n —O——  ”” . e E  Ka UE DLTUr DiE Jitationallynode abhängen werDden S. ‘Im ıyolgenden je1 ein Schreiben DeSs
Apoltoli)hen Öilıtators wiedergegeben, 0Aas erjelbe )(0D 1919 Jä  Ü  e
rielter Cbhinas geri bat, 0Aas aber jeines nD)alfes eit ber OIie Ohine- Ba  * Aal ()sSservafore KRKomano 14 1918 ; Blandert, Les Miıssıons de OChine Va O

du Japon, efin 1919; 349 .
7 Yiach DEr Yinzer b Aluartalicdri{t 1920, 135

cta 18 1919, 463 yı de praesent] necessitatıbus
inquirere consultisque COTUuL) Praesulıbus de Iuturo Q 1 anitıstıfum Oomn1ıum A S S U T S Ln E ebl A s E B -  d el s EB ecogendo generallı CONVENLU, (*°U1 111 HO  . agat (ie 11ısdem negotlls.“

A ber WGr Ouebriant S€ DE DivDereny La hıerarchie catholique d r  : PE
ine, Coree on (15307/—1914), hang-hal 1914, 104 ; jerner ulletiin

Catholique de ın 1919, 45 6 55.
D er  er acerdos In S1N1S 1919,; 308 UnD D3 Da n'
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i)hen Atı)llionen Dinaus TUr Talt alle NWiiionsländer Die aurmerk)amlte eacdhtung
Derbdıien $o1Der 1eq NUurL 1E l[ateini)cdhe, MWIe heint nıcht einmal ganz vollltänoige
Wiedergabe Des S®9acerdos In Sinıis DOr 1!

Deking, Den Yionember 1919

„Der ıFrieDe WIrD ennier als Oie Kuhe Der Yrdnung“ (tranquıllıtas Ordınıs
Yienn Die UVrdnung wel hat auch Der yrieDe keine Stattie ebhr. Yıie YUrdnung
aber, DON b einge)eßt, o unjere ırune au] Den Weq 0S riedens
lenken“, U OIie ır  1'  e UYrdnung, woDdurch In geiltlichen Dingen DIie (Bläubigen Dem
rielter, Der rielter Dem B1l 07, Der Bilcdhor Dem untergeorönet WIT. ”Res
wahrei al)o ÖIie UVronung, unD DiE UYrdönung MITrD euch ewahren. G e1D

Horgejekten, nicht DIoR In Worten, ondern auch DuUrch DIE Lat, unDd 1 bloß
11881 DEr -Caß onDdern auch mit Dem Herzen, indem ıbr ihren Anordnungen anbaängt,
Das guthei IWDUuUS )ie TUr Qui bennden uUnD 0Aas verwertTen, DU S 10 verurteilen.
e bın ND lehret; nicht Der ıbr belehrt werbvden! 1 lapt euch elehren
DDN VYalen, DIe, nadhdem 1: 012 alte Yrönung Der Ohine])i)dhen Kegierung umgeworrtTen
unD DAas Kaijerreich In eine epu vermanDdelt aben, meinen, auch DIE IT
mühje eine Dnliche Umänderung erjahren. Un)innigeres [äht \1ch reilich Denken
ıyerner lakt eud nicht elehren DON eitungen, Die, auch WEeNnNn \1e DON Katholiken
redigiert werDden, nofwenDdiqg 0  er unklug, ungeireu, UNGENAU Der nach ihrem (Be:

\dreiben, ejer anzulocken. Yakt euCch auch nicht lehrmeiltern DDN rotes:
itanfen, DIie nıcht einmal ın Oer Ohriltlicdhen abrbet überein)timmen, we Der
DIie Herzen Der Wien)dhen auT alle eije CLLEGEN, zuwetilen eIbit niıcht ohne Berahr
TÜr DIie öfentliche Yrdnung, inren Ku) UunD bre Wtacht vermebhren.

ufe euch Denn DOL yolıtı)dhen AUujreizungen, eingedenk 02S Bei)piels
Lb., Ner eın politilcher Wiellias jein unD ıH DON Den en nicht

KÖönlg nNeNnnen lieBß )iiemals werDde einer DDMN eu Der pIBe Oentlicher RunDd-:
gebungen gefunden, noch \oUlt ıbr Dulden, DAR Söchuler unDd Schülerinnen Ka
Schulen )olchen gemein|chattlich beiwohnen.

( bleibt Den einzelnen unbenommen, \oweit 10 cOhine)i)der “)iationalı:tat \InD,
ihre einung privat unDd einzeln aus3zu)prechen, ANDers e NUuL nıcht Dem
lichen BHejehe umwider ind. )iitemanDd 1edo {1! erlaubi, allerwentiaglten Dem
rielter, eine eigenen Anlichten iIm Yiamen Der ir Derbreiten unDd Die ıy (111s
Derirauten Bläubigen, bejonders Oie Knaben UunD Niädchen Der Schulen anzueitern,
HıcReN ODer QJUL ubhren öentlidhen Kundgebungen, jei m1it Heiden ODer
Haretikern. ( ol uUnNnNs keine Schande jein, DAaR HUL IDITr allein Un DDOMN oldhen
Dingen enthalten, ]a MIr en 0 au ch als 0ASs e in ıH Detrachfen, unD als
ür unjere eligion Jiußlichite, DaB, alle anDdDern DUrCh OiEe \treiTen, UL
IDILr Ratholiken unjere Blaubigen unD Schuler UL gewohntfen Yrdnung Der Tbeiten
unDd Studien anhalten. Yenn Oie wabhre Saterlandsliebe elteht Darın, DaR einer
Nen jeinen uTgaben UunD Uilichten gerecht werbden \trebe, DeDOrT nach :Kechten
cOreie, DIEe nicht einmal rkhennt unD elernf Daft. Die Devilje Der Katholiken
jet ronung!

ıyern je1 DON euch Oie Herwegenheit gewiljer, DIE Den Ohrilflichen Vehrltuhl DILO=s
anteren NO In Den Kircdhen nıcht OTE e  re Des eils verkunDden oNDern, DIE Y )(e1is
HNMUNGEN Der Utenichen, 01e eufe 0 lin0 unD MOLYEN ANnNDers. ‚ Ja, nıcht einmal auBers
halb Der Ir eu lrei, ohne Die (Grlaubnis Der Yrdinarien Olren£lt uber
projane ngelegenheiten ‘HeDden halten. Ylienn rilten Bejel]dhatten bilden ZUTM

Der eligion, 0 )e10 anglilı Dbedacht, alles, DAaAS nach Dolitik rie‘ DON ihren
zujammenküntten ern halten ND DAa nı anDderes Dehandelt WerDe als HNUuL
qure er A 01ie Herkündigung 0es ens, el Der Kranken, Almojen u}
Und jene BecJelidhatten müljen Unfier Der VYeitung Des arrers bleiben unD unfer Der
Yberleitung 0es DHi1H07s elbit. UnDders jollen }ie verboten wWerDden.

‘Der DVDELWEGENEN Unmapung o  er Yaijen wider|fehet, DIE in Den DON ihnen
redigierten zeitungen Dden )iamen Der ır minbrauchen, DIie uber hre Hirten 3
Berichte und Den Ha Der uten hervorruten. rmahne 1U mieDer unDd WIieDEer;
IDenn e 100 aber gehborchen weigern, J0 Dringet Oie Sache DOTL DIiEe ır  1  e UYbrig:

en lateint  en exi Sacerdos 1919, AD SS 4 Den Ohine)i)dhen riginal-
iext (?) In Der Sanuarnummer DES Sacerdos
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keift, Deren Autrgabe jein wird, zeitungen Derbieten unD Derurteilen
unD DASs niıcht bIoR Im eigenen Yikarıiate, jondern au TUr alle anDdern allgemein. n K s

210 eingedenk 0es Ranons D WOoDduUrCH Den „Klerikern Derboien wiIr0, 19
obhl Den Yltelt=: MWDIe Den YVUrdensgeiltlichen, ohne Urlaubnis ihbrer ern projane A“
er berauszugeben UunD In Lageszeitungen, Heitichrirten eImWAas I reiben 0Der
1U leiten“. Ylienn jemanoD, DU S ott verhutfen wole, el ein $’aie ODer 61n
eriker, In oiner wichtigen Sache ıc ungehorjJam unD wider)penItia zeiagen 0  B J0
age eucdh DON ibm L0S, DIS AUL inlicht ommt, amı nicht DUrCCH 1E Jiacdhlicht
„ZUumMm 013 verleitet, Dem Bericht W Teutels anbeimtalle“ unD andern Arg gebe

\ J{it größtem Jnterelje vertolg Der Oie hine)i)dhe ir unD jeinen e1N=
heimilchen Klerus, Dellen Heiligung, (Er3iehunag unD Bildung Ttingen e  en
)ucht. amı 1eje Wünlce 0CS gemeinjJamen )saters nicht ihbren HWE erreichen, Aa I BV CX . MI3 N 3€ \1ch ein31g Der 013 einiger indern ODerTr verz30gernDd In Den Weq rigens 5 Üanı  S
)e1D verlichert, DAaR Her Dapit, nach Diejer Yiltation DOTN Den Bedürtnilen
Der Ohineli)dhen ır Benntnis en WiICD, rür DAS gemein)Jame 2B0bhl
auch tatkrättig eingreitfen wWiIr>d. Jnzwilden emptehle m1ch in er unDd
bin er iIm errn ergebener Buebriant Vıc A

Auch ım leßten Bert  s]abhr verzeichnet DIie Bejamt]tiatiliik Der 1 w Z E
;  (

SAUtılionen Ubhinas, Der ongolei 1In0 Uiandichurei, DON unDd inkiana einen
erjreuliıchen yortlcHritt. Jtach Den mi)jionierenDden Bejelllchatten georone geltaltet \1ch
1eje Statijik DON ID1e 01g }O1 Ba  e  ... WEH1A9 (3800I 1931911 19713110pl  10A01n  4U a@Mlıl21G49 327110047015 lı 007037QJDIXADI1EM (aD
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Yazarılfen 1 () ”8() D1/3061 110
ıll SCHeEUID e1D » I> c OO —- 163 49 109226 4457 21 D — d C , D en
YWiaillander Seminar 7 61060 3403 DAl
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78 U3 47 4 5() 1146 V A  E  — —— wAugultiner Pn  S
om!  es eminar 4341 651 260
eminar DON arma I 133 2016 YU83
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—— Davon 1 2no Dratektur UnD | Wiinion Disdzele. A A MEHazu 25 an Den JtiNionsprokuren
] 4)ie Stati)iiE Dem Steyler NN ONSsboten 19 (Cepfembernummer)

Drt nDdet \{ in einer Kandalolije DIE DD Den Wiilionen 1919, 119 uUDer:  z  s
NODMTMMNMENE Tallche Angabe, DAR Der ‚sahresz3uwacdhs Der Vroteltanten TUr 1915 17 250
beirage. Hiach Den abelien Im yrofeltanti)dhen In y  ear Book 1918 Deirug DIE Aahıl DEr
Profeltanti)dhen $ommunifantien unD nhbänger 1916 595973 unDd 1917 054 6553, Der
‚Sahreszuwacs alıo I{UL während DEer tatholilche 101 7306 Deirug. Bal. aud) DIe

B E E WE E E E E E I E
Weneralitatiltt 1m Calendrier annuaire, Aifawel 1919, 167 Yach Dem neue)fen K  S

e

;  i  ’ f

ulletiın Catholıique belie] 1 DIE Öejamtzahl Der Ohine)i)dhen AKaiholifen Im ul 1919
QuT 49“ 24 1, Der Sahreszuwad)s Jn Qanz ina AUT UL Öetautte. . a  Ba  n a
918 agqab A ( europäalilcdhe rie)ter weniger, agegen ı uUurDdeEnN 7Bl rielter
weih 4)ie Gejamtzahl Der Urielter in ina Deitug 2347 arunier 53
e  eimi)dhe

”
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(5s genugt Der injache HinNWeIS aAuT Die Lat)ache, DAaR Der abrlıqe zuwad s
Jieuchrilten In iIna reımal 10 Qroß it IWDIe Der DDON Britijdh-JIndien ODer eben)o

Qgroß wWie Der DON ganz ATrcika, O1e Wichtigkeit gerade Diejes WtiNionsgebietes
erkennen. ( qgıbt au ch in ına noch einige UNtUM  are (Bebiete

unD inkiang Der iIm allgemeinen gilt eine HAußerung Des ebigen DiNiaiors
Jgr (Buebriant als zutremenD, DAR Der Unter|chieD in Der mebr 0Der weniger großen
ıFrucdhtbarkeit Der cOhinelildhen UJtilonen1 in Der igenar: unD uljal)ung
0eSs Wii))ionsperjonals DDIN NtijNionswerk begrünDdet jet. ( komme alles DArauTl u
DAaR Die tijonare \1ch voll unDd Jan auY Wl (: Irbeit wertjen unDd anDders
nı en DAaR INan \1ch S rechttertigen juche uüber O1e VYerzögerung Der
C hriltianilerung unD Den TUn Tu in Hen möglichen politilcdhen, wirt|qhattliche
Yagen, ‘Hevolutionen unD ühnlichen Umltänden erblicke, \olle iNan \ıch überzeugen, DAaR
DIE GSaaten ziemlich uüberall In ına AUL TNIE rei] teben unND DAR Die günitige (Bes
legenheit, ina ekehren, Da 118 WIie ie vielleicht niıemals wmiederkommt. yalt
uüberall RKüonnen OIie atehumenen leicht werDden; ber IN  —_ mu ıc iNrer
auch annehmen, 1G wirklich ekehren, nicht 100 jelber überlaljen unD 1 miit Dem
(Ein  reiben in 0Iie Yıilten unDd mit Den Lauren egnuügen. 4Or Ulem 0er el
Der (Eroberung lebenDdiag unD mächtig, Den Krälten angemeljen, Oie gele DPSs JC1)110=
als Durcdhoringen 1, (bin weiterer HauptgrunD TUr Den größeren 0Der geringen ıyOort:
crift Der Jtilonen 1eQ un)tireitig In Der gröberen Der kleineren AUnzahl euroPÄls
er unD einheimilder rielter. Uliie Qgroß au ch Oie zahl 0es HılısperjJonals jel, al)o
Der BrüDder, Schweltern, Katechilten, Vehrer, Arzte 1)2., \1e konnen NUN DOCH einmal
Den rielter nicht r)eben, unD DOnN INrer rbeit im einbera 0eSs erın äng Qganz
wejentlich DAas Wachjen unD edeihen ab, au ch In ına (Berade au Dem iın Dvers
Hältnıs in Der zunahme Der rielfer gegenüber Den Laujenden unD Abertaujenden
DON Jieuchrilten rwäch!t eine große Schwierigkeit. Y)ie riltfen können nicht mebr
0 aurmerk)am paltoriert werden, als notwenDdig UL, unD e[Ibii auT Oie KRatedhumenen
Rannn nicht O1ie unbedingt erforDderliche Orgja DerwenDet werDden. er Derlieren
Oie Jieulinge mandherorts Den erlten ıyer unDd jinken Halb Ins HeWWentum
ZUCu 099er werbden vollenDds gleichgültig unDd AWUaL 10 mebr DOTT, Oie mafifes
riellen HBeweggrünDde bei Der Bekehrung wer INS Bewicht elen igr (Buebriant
ag ogar Darüber, DAaR Uiı)ionen gebe, in Denen \1ch niemand DArauT verlege,
KRatehhgumenen gewinnen, unDd Denn 1 DDN elbit kommen, „ware ]a chliımm,
\ich nicht DAarum bekummern, aber mebr 1U Be)orgnis als mit FreuDde. ennn

DOnN Der Lätigkeit eines AJti)jionars erkommt, DOL allem eines Jungen, 100
Dald einer, Der ihn ‚zen)uriert‘. UG gıbt keinen, Der Öie KRanDdidaten ermunftfere,
unD noch weniger einen, Der 1C: 1uhre, unD 19 en 1eje eben)o verlaljen wWIe vorher.
UnDd abgejehen DADON, DAa j1e 1 niıcht wirklich ekehren, InD l1e Durch IDr ei)piel
ein HinNdernIıs TUr Oie Bekehrung ID rer VYandsleute“ 2

Um \1ch Den eNDLMEN Drieltermangel In Diejer 0 Iruchtbaren UJtılion grünD-
lı klar madchen, muß INUn c einmal alle hinderlichen mitände rur DIE ’Hes
kehrungsarbeit DOTL ugen halten: OIie yalt a  e  a  en ıon vorhandene Überlaltung
mit Der bloken Daltorationsarbeit Der ereits GEWONNENEN rilten unD Katedhhumenen,
insbejondere Oie gerade in ına )oviel qgufe ra verlqhlingende Sdqhularbeit unDd Ö1e
auToprfernde Agl  Daritative irk)Jamkeit, JoDdann DIE o7t geradez3ue(Enijernungen

Yie ANusjührungen ar Ouebriants jinden \{ Im rigina in Den Annales de
la Socjete des 188 Etrangeres, arIsS 1912, 5—10; im ANuszug unDd Derarbeite in

Y enDDr1glo de las Misıones 1917, 24() 55_
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bDet ußerlt primitiven VBerkehrsmitteln unD\ YanDd- unDd Wallerverkehrswegen, A LT
unD endlıch Die yalt erdruckenDe enge Der noch U bekehrenden Heiden eIbit. ))tan
edenke, WDas el DAaAR auT jeden einzelnen Chinami))ionar bekehrenden
Heiden kommen in Den Mtilionen

Der Steyler 119 000, NS om1ı  n Geminars 2(3000,
Der Scheutvelder 133 U000O, DEr DNominikaner 291 000,
Der Weltprielter 140 000U, er Augultiner 366 000, ß  7
Der Yazarilten 191 VUJOO, 1 () Des Darijer Seminars 3(/(00U,
Der ‚yranz3iskaner 225 000, 11 Der Y)tatländer 3809 000,v G 85 - M' CO Der e)utfen 225 000, 19 Des GSeminars DON arma 660000
ur IMan OIiEe 7 3()() europälldhHen unDd einheimildgen rielter Der hineli)dhen

MiiNionsarmee DOM Te 1915 auT Die TuUND 400 illionen He&WenNn verteilen, 10
Gmu jeder 175000 eRehren. müßten DaAarum nicht NUrLr DiEe 51 ierarchti:

ıen Yiertreter Der Ar verzehntjacht, ondern O1e ‚ahl Der JJiijionare mu e1sz

unD verhunDdertta: werDden, MWMiIe ein ti))ionar mit KRecht hbervorhebt!. (
könnte Darım nicht NUuUL Oie Tran3öli)cdhe JJti))ionsarmee, onDdern DiEe Der ge)jamten . DDa  DR  ı)hen Vlielt in iIna eingeltellt werden; alsdann blieben rür jeden Der e1ma

Utilionare noch mebr als heidni)che inejen ekehren, ohne OIie ”D L B U
altorations- unD Schularbeit. Yltan ann daher NUuL QauT Janati)dh-nationale eYsz .
bohrtheit unDd vo  ändige Unkenntnis Der Vaye Der JJtilnon zurückjüuhren, Wenn DIe
Nouvelles Religjieuses bei iDrem miit 10 großer IEmphale In Der erlten Juninummer
0es voriIgen ‘ Jahres DerRunNnNDeien Standpunkt verharren, DAaR OIie eu  en tı)lionare
überall mit größter Veichtigkei Der ‚zahl 1ID1IE Der AYualinzierung nadch unD ohne Jiach»
teil TUr OIie (Eingeborenen r)eben jeten2, ‚3WAT Derwahr 1 auch 0ASs ern unD W
echt1 mi))ionari)c) gelinnte ulleiin von ‘Deking O1E Utitteilung, als WDenn ntolge DE z War-CDer obilijation Diarreien DeErwal eien, unD )ucht Die Unrichtigkeit Diejer

Heenali]dhen e DAaDurch erweilen, DAaR Dank Der Hermehrung Des einheimi)den W
Rlerus ein YWiehr DON VDrieltern In Der Qine)i)dhen Jii)ion 1915 gegenüber

ü1913 gab 3, (5s ı4 aber edenken, DaR Länglt nicht uüberall eni)prechhenD Diele ©11s
prielter In Die Ylucen eintreten Onnten GD \dreibt Der A  € ar
Kient)dhHang mlt Ruclicht aut Die eingeril}enen en, DAR e  Ine JJtiNionare nicht —_ ——NUTL mehbhrere Drarreien, ondern Ogar mebhrere Dıltrikte übernehmen mußten 4, £roß
INres Standpunkts aber meint auch O1e Heit)chrift, DAaR ange)ichts Der KRiejens
ernie In Der Ohine)i)dhen Jtilion Die Bertreibung Der en  en iı ionare eben)o unzeits Mgemä IDIe unmen])chlich unDd ungere jet S,

Dıe ewi1g wiederholten Klagen uüber Den Jitangel UJtı)Nionaren können ndeljen r
DIie Tat)acdhe nicht entkräftten, onDdern unter|treidhen 1C erlt recht, DaR in Reinem anDdern
tılionslande Der JJtıNionar )0 viel ernfien ann mwWIie in iIna Ylie )pÄrlich \in0
beilpielsweije Oie Yänder, In Denen wWie in ina möglich Ut, J0 unD in 0 A N S B S T —  e B A M — Jgroßer zahl unD &. einem verhältnismäßig 0 gediegenen unDd üchtigen einheimi=

@D Oain in Den Annals OT the ropagatıon OT the Faıth 1918, 178
Bal. aucd ulletiin Uatholique de 1ın 1919, 157

VBal DIie Nouvelles Keliıgieuses 1919, 3908 a3u )päter 3584 539
Die Begleitworte Den Belhlülen DEer eu  en Ouperiorenfonjerenz 1920 (1 ebr s 1 (SS.
Die verbohrte (Erwiderung il ionsartikfe in Xrojes J., Kirchliches
Handbuc 1919

al ulleiin 1919, 4488 unfier DEr arie „ Mise point‘*
Bal. Compte rendu 1918, 41 ; OGermania Vr D DO  z San 1920. ! —A A

ulleiin Cath. 1919, unDd 348 \ 5r D  _
Tür Mijionswilen)dhaft. Tgan: 4
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ährenod Der leßten Unt Berichtsjahre wmurvden DUTCH=ıen Rlerus gelangen!
IOnittlich jJedes Jahr 55 Ohine)i)dhe rielter geweiht. Y)ie Heranbildung e1INeSs en:
\|tändigen KQlerus In Uen 1kRartiaien U gewi 0AS en unDd wichtiglte Vroblem.
Au in Bitt)hreiben 0es “ENIOTS Im Ohinelildhe (Epi)kopat, Des DON Den Ohineli)hen
KRegierungen WEYEN jeiner Oharitativen Unternehmungen leßtes ‘Jahr hbocdhausgeltatteten
un geehrien a3arılfenbi)dhots DON Ylt-Z)dhekiang Gr. Keynauod, (Emptfehlung
DOn Adoptionen eines Drielters ın ina, animorieie Der pIt untier Dem 17. Yi0V. D
m11 Her belten (Emptfehlung DUTCC vorbildliche eidhnung DON 50 00(0) Yıre TÜr Diejen
weR Dazu omm Oie ereits oben erwähnte Bereitwilligkeit UL Annahme 0eSs
Uhriltentums In Talt Ien ebieien unDd In Den Dreitelten Schichten 0CeS )591lkes ‘YDer
ol ar Der Hauptitadt Weking OHrieb Kurz3lich 3U Dem Jahresbericht jeines
Soprengels: „Dendei mIr rielfer UunND nächites Jahr werden SO0 000 efauTtte . a

jein“ ‘In Diejer Heit heint geraDde Der völkerpIydholoagilcdhe Y)toment TÜr ına GE
kommen S jein, hinter einer mebhrtaujendjährigen ergangenbheit Im en Heiden:
111 \ich OiIe unklen OTre \hlieke unD 1E Drorten Der cOhriltlichen Yra \1ch
auttun wmollen. ÜDıe en Throne wankten unD inD umgeltür3t, OTP Boßenaltäre
)\inken in Den au 0AS Keich DOT einer volltändigen Jieuorientierung.
Vie brennenDde ıyraage ıf Die werDden Ontui)e UunD Bu0ddha O0Der DAas mOoDerne HeIeN:
IUum 0Der ÖIie Härelie ODer Öie abrhei DPSs R  )he Ubhriltentums en Dö1eg ULis

ringen ? HierZU omm noch, DaR aum IN Yand Der Ylielt q1bt, In Dem Der
JJtilionar iıch 0 lrei bewegen unD 1E 0eSs eilands ausrichten kann, wIie
ına Jtacdhdem jahrhbundertelang jeinen en Heidenboden mit Dem ufe vDieler
aujenDde DON Jiartiyrern befruchtet hat unD 1860 NuL nofgedrungen nach Orel
Derlorenen Kriegen Dulduna Der hriltlichen Keliqgion gewührte, Oie Da auch Dann noQ
nicht immer ewahrte, IDUL eine Der erlten aien Der epublı
„religiö)e reiheit“ yroklamieren, 1E Ir0ß Ner egenan|irengungen 0es en
HeEeidentums, IDeNn auch m14 einigen ehr{iurcdhtsvollen Herbeugungen DOL Dem Ron
Tut)ianismus, immer noch

ine Der wicdhtigiten uragaben Der hine))dhen UtiNionen nadch Oer Erricdhtung
DON Klerikaljeminarien unD Katechilten)dhulen 81 Der Yusbau o1nNes Qroß  gen Schul
un Dreijeprogramms, e1Wa nach Dem mit 10 großem Beitall DUON Te1 Ohinel)i)dhen
Konterenzen aurgenommenen Jtulter 0S Unitverlitätsprofe))ors Dr. midlin (1913),
welches nicht, wWie ein Dominikanermi)ionar \hreibt, leiDder Dem „Jiangel
YWiitteln“, ondern Der Ungunli Der zeitverhältnıle unD nationalen erdachtigungen
\eiterte3. Und DOCh DArT D1e 1Tr nicht Den (Bebildeten Ubinas vorubergehen,
Denn ihre Autrgabe U1 e Uen Den yımmel Omnen FÜr Den Yiortritt Der ‘Vrotes
Itanten au Dem Schußgebiete Mag inan ihre geringere Seelloragsarbeit un be)onders
ihre unglet groößere Nnanzielle Veiltungstähigkeit In Anıchlag Dringen; bleibt aber
D0Cch ein DringenDdes Hedürtınis unjerer Ohine)i)dhen MiiNionskirche, Den protfeltanti)|hen a e S C C eUniver)itäten uUnND / d weiteren Obheren Schulen eLiWAas mehr als DIoR Oie eine nıcht
einmal vollenDds ausgebaute je)uttenhboch|lqhule DON ölkaweı UunD Jtormalldhulen
katholi]derjeits enfgegenzulellen 4, Dazu muß Man allerdings nocd ))tittels

te reiben In Les Missı]ions Catholıiques 1920, 13 val au
‚benDdort 1920, {

Yiach T’he Missionary VDe3. 1919, 699
al AJer Miarienpjaltier 1920, 173

ID, Her 1reIiDr Des Ubjervatoriums IDUTDE jeines groken Re{IeDLCD:
gildhen eries 1918 m111 Der (ChrenmeDdaille IS ausgezeichnei. al ulleiin Cath

H08
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chulen rechnen unDd 0AS Schulwejen qUan3 rya Q“”8 9 Schulen überhaupf
WwWoruntier bDer Diele injache Ratechhismusidhulen linD m11 insge)amt 194219 Rıindern

ma \oviel als Ner hinelilcdhe aa unterrichtet 1 WOgEHEN W: VDroteltanten 5
ganzZen HNUuL Ta Unterricdhtsanltalten mit 193 330 Schuülern 1915 zählten

Das zahlenmäßig r  ar  e Arbeitstie Der UJtilion ina i
noch 0AS 1Rarıa OrD 1 Hely ODer Dekiına Beraleicht mMan allerdings HRA 1 A aa

Arg5 "7DIEe Statiltiken DON 1917 2921 895 Zbhrilten) 1915 281 Cbhrilten) unD 1919
OO ”/0619 Ubhrilten) 10 erqgibt 105 O1ie merkwürdige Latlache DaR DON 1917 — 1918
Der zuwachs —  — Jieuchrilten DIEe TUr el  — 1Rarıa: unDd elbit Tür 0ASs DON VDeking _  asn«.e faußerordentlich bobhe Summe DDON Deirug, während yur DAas Berichtsjahr
5—1 Ogar EeINE Abnahme DON 662 Geelen verzeichhnen U Ir0ß Der MMers

bın noch Jahrestauten einicqhlieplich DE 046 Lauten N T0odesgejahr $}
Saufen Borjahr Auch DIE ahl Der Lauten DON RKindern chriltlicher (kltern A 5 a e E C s

(27 39) ıf aurrallen d YEeELING e aber vielleicht Darın teilweile eine Erklärung, DAaR UDer=:
aup Dekina DOTN UN8N )4() (Cinwohnern DS/ 5651 Yltänner unD NUurTL 244 55949 ıyrauen

s d ı b n a E T ET R  }gezahlt WerDden ar Dezımierende Seuchen unD Abwanderungen Können Den rela f
LiiDen Rüucgang 10781! iMa erRlaren ÜYıie 3ahlen elbit Deuten wohl auUT eine

Wiethode gegenuüber Den Tautbewerbern momtt vielleicht au c Oie erujung DCes
igr 0e Hienne, bisher Apoltoli)her ar DDON Souowelt L\qely, ZUMM Koadjutor 0es '  j
Bildhors Ut)ar Jarlin DON Dekina m17 Dem Kecht Der zurück3urühren it
Der jedentalls eLMWAaASs lang)ameres empo Der Tautpraris DerIr! Starkes
Wacdhstum owohl 02eSs Derjonals JIEe Der Ke)ultate kennzeichnet überhaupt OIe Yazarilten- Dmi])ionen Cbhinas YJ)tan vergleiche Diertur Den Unter)dhied 1901 unDd 18 K

——
$tate ate ——

T  en ——AGOlS 1331311 1IQNAIHK U233130 0 Oi)ten Ohijfinnenu3B0102GT  2a7la  ol (5)

4() 1 9|165| ! ‘ 252 249 111545

19138 (} 203 D 1958 D1/ 4616738

zuwachs H 4 4 451 1709 905513 |  {(n Ba o WE 152

‚Sahreszuwacd)s 140,
E

100 A 8353— | 15,82 | 8,94 | 75  22,41
| 27965  | 2543

eriei 1U Nun 1e)e durch)chnıttlichen zahlen auT D1e insgejamt Ysikariate
Der Yazarilten L i Der Huwacdhs DOCch noch recht belidheiden nD DOLI allem wilden

Der DAS Sohulwejen in na val Den rtifel Den $ath il ionen 1918
a 1120

Der DIE Bevt  erung Dekfings —  —r Annalen Va  — het Missı]:ehuis Sparren
1919 D{

3 al Acta 1s 1919 YWiainummer unDd Vıncentius aulo 1920 20 Bul-
eiin Cath Y18 S17 1919 Les Miss]ons ıne169 208 8. ; Blandei
1919 s UunD DejonDers 19 sg Yieuerdings en DIeE beiden rijhen rielfer

Drman M unD FT ullus M DDN inren Tranzölji)|chen Urdensmitgliedern

wr &. a  eg Da U ET A
Die Deellorge yür DIE ri)hen Katholifen Veking unD —  - nalijd Oine)i)dhe ule

x  D DW AL  PE 7 ET 7
e PE E n ITA

ranDde Der übernommen ——  —— } atholıc Miss]ıons 1990 19 An Der £rappilien-
el Tau DIO Del DBekina ar Y)(ai Der C Ibt 4)om Yiaur

$)ie einBeycdhard Der DIe $ommunitat auT / () Mrofjelljen rielter DrDderife
heimijcdhen BHerufje mebhren \1ch noch eis Annales de 1a Propagatıon de Ia KOol K O e ——  » D'‚  ba J3
1919 84 -  -

9* l
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Ubriltenzahl unDd VDrielteranzahl nicht proportioniert, ekommt DOocCh nicht einmal Jedes
“Ysikariat jJedes jabhr 2wei Drielter 1,

Jiach Der Yazariltenmi))ion DON Vekinag ı4 1E Der e)uiten DDN Soüdol-I)hely
unD KRiıaanan Öie meilten Jortge)dhrittene. (Eritere 3ählte DOT Jjabhren Kaum

Tilten, Y()1 )\hon 4954979 unD heute 1008537, allerdings unfier
5 D Yiıllionen HeidenN. m Berichtsjahr 1Y1X 14 1eg mit Jieugeweihten DIE ‚zahıl
Der eingeborenen Trielter aAuT 34 Hiervon \ind e)uiten 1n0 29 Weltprielter, DON

Denen 19 jeit Kriegsausbruch geweibht \ind Y)as hriltliche Y’'eben U1 nach Den
Ulterkommunionen UunD 056 043 Andacdhhtskommunionen 17 aut Den einzelnen
bDei Beichtpilichhtigen Im allgemeinen Qqui. Üıe Wtilion bat hoöhere ollegien
miit J6U, 4 Jnternate miit 1 SUU unD x()1 Dorihulen mi1t Y45h ülern2. Yer 013
Der QOine)i)dhen Jje)uttenmi]lion A1! D0ASs hauptjächlich DONMN Den yranzöli)hen unD jeit
einigen Jahren au c teilweile DON Der )\panılden Jje)uttenprovin3 verjehene Kielen
DIiRaATIA Der beiden iDilprovinzen Kiang)u unD Jiangwei mi1t 1200 Ubriltengemeinden
1919 11594 Antang 0CSs Krieges unD 25 1/( 4064 Tilfen 292(0) 069

1914 Hiervon eniyallen auUT Die J (Bemeinden Der anahatı auT
Ö1e (09 (Bemeinden DO  — Riangon 891406 unDd QuT 01e 435 (Bemeinden DON Jianagwei

rilten. Ybwohl Oie 1915 1 Y uber Lautfen regiltrierte,
Deirug Der zuwachs Der Tilfen Doch N{NUL 00S8, 0a niıcht weniger als Der (Be:

G1E WurDden gerunDden au Oen Siraken, In Den (Bräben, auUT entautlten tarben
»Jen Nläßen, auT Der Babhn, In Den TAamwAays unD kommen als ”Rettler uu Dro

vinzen 3, Das 1RarTrıa: leitet 3405 Knaben)dhulen mit chriltlicdhen Schulern unDd
ö52 8() HeEieN unD 603 Wiädcdhenıdhulen miit hriltlicdhen unDd 29195 heidnildhen
Schulerinnen. In Der pibe Des Schulwejens zugleich DON Ina DIE
inelildh=Tranzö)i|cdhe in Der km DON anabhat, e]iden3 ‚„31Rawel, mi1t
417 Schülern, DADON 125 HeEWEeN. Dortjelbii bennDdet )1ch auch 0AS große unD kleine
eminar Der JJtılion, eine VDrimär mi1t 345 Schulkindern, 0ASs erühmte efeor0
ogi|dhe unD jeismographi]de YÖbjervatorium, deljen Dırektor Der gropßen er
Dienite Der Antalt unDd jeines Standardwerkes La temperature ()hiıne el
] quelques statiıons volsınes (19158) mit Der (hrenmeDdaille Der Beographildhen eje

arıs ausgezeicdhnet wurde*: jerner er)dheint In Der ortigen Druckerei DIEe
hine)i)dhe tonats)chrift Cheng -klao -tsa-iche IUr Abonnenten Der hine)i)de
Her3= Je)u:-Sendbote yür Abonnenten, Der Calendrier annuaıre u ‘In angbhai
en berdies ebr Diele Nti)jnonsgejell)dhatften eine eigene Drokur, weshalb auBer
Den ; noch eLmWa 19 ONentliche Kapellen vorhanden S unDd 0AS katholi)cdhe
en unD Hußere einer katholi)dhen in kuropa nicht 1 UL

lus Dem 1Rarıa yokien=-Sut)dhau \dreibt Der A  1  e ar Bilhot
Aguirre Pr. IN Diejem 1Rariıa habe 14 Y  en unDd en Zers

al DIE Angaben In Vıncentius Al aunlo 1919, 114; 101l Ubrigens hier NUL
Detont werDden, wmie jehrt elbii DDer geraDde Det Dem Delten Hort)Hrifi DIie Kräijte mangeln.
Wienn DIie Nouvelles Keliglieuses HNUuL einmal einen e1WAas Liereren FGinblid ın Den 1111011s
beirieb WIe Den Honunagsreichen Der Yazarilten 11171 wolltien, Diunnien \1e DOTM
StiandpunÄki 18155 nicht ehr Siraden DIe euilcdhen WiionNare loslaljen, wie
1: eit alt einem un elteben

Z VBal Le Missıon1 ompagnıla de (-  C  T1EGN 1920, 4 4 .g ulleiin Catholıque
1919, 398 8.

te Le Mıssıon] (JO 1920, J
Überlichtliche Darltellung in ulletiın Catholique 1919, 5()
VBal ulleiin 1919, 466
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\freuf in 14 VDrätfekturen, DOTL Denen jeDde Der Ausdehnung Der T0VIN3 13CaANas

|  j

gleid)kommt. Sehr Qroß ı Die rnie, ber Karg ind OiEe rbeiter, Denn MIr ind
41) \panı)dhen, A eu  en Vomiminikanern unDd 19 eingeborenen VDrieltern. ‘In Den ecdhs 5 r  R  EW WE P‘Jabhren meines mties en IDIr In 010 HÄuler Der in  el aurgenommen 28 1534
KinDder, ohne DIE aujenDde In artıenloa MO1TfIS Betautten Au zählen “ ] V’eiDer Konnte - wgn ” F
OIE katholi)dhe Ytilion in Diejem DON Der proteltanti)dhen JtiNion Ormlich überranniem MN ı OE
(Bebiete Den I Obheren ollegien, Die mit UÜen moDdernen Hiltsmitteln unD inrich=
iungen ausgeltattet inD, unD Der „Uliejade DON Drimär)dhulen bis in 01e entjerntelfen
Ylsinkel Der Drovinz hinein“ kein ein31ges Jtädchenkoleg, NMUL e1in e  ges Rnaben:
Kolleqg? UunND NUuL einige wenige 0  S  ulen gegenuberitellen. or 3wei Jahren (1918)
ichtete D1e Jti)lion einen Urs yur KRatechilten UunDd VYehrer ein, Der DOT Kurzem E T a a  dn ka A n A D v
45 Studenten aurwies.

ber Die Scheutve  er Wiill)ionen Orientiert Die )oeben veröfentlichte Stati)iik
O0 uli 8—  ult S e E P 7 E f  }  TSÜD-:P a a L  Total »eniral: NT: "Süd-Weit- NDorDd=:

onaqolei DnNqolei Niongolei | an)u
Haupf)tationen »91 74 »55 34 14 14

110844 4881 2368ri)fen
Katehumenen S0881 1556 1278 8599 S
Schulen 5 Yd 104 + 03 2 49 166 1410 9 —+ 6 —+ 3 4
eSchuler 894 2499 76 53(5585 413 1253

601 7594 1753 3347 384 101CchuWulerinnen
£rauungen 1196 4580) 4065 79 3 {D  fCuropäilche Brielte 160 49 41 44 19 14
ı 34 . _»“
Zaufen 3997 2859 747 0667 i a

egen D0As Dorjahr wel O1e ‚zahl Der (Betaurtten Erwachjene, 44941 Rinder
cOhrijtlicher (ltern, Heidenkinder) eine ineren3 DON ungerähr 1100 auT, ir0Bß Der
nadch) Jjahren yalt vergeblichen en enDdlich DejonDders In 0TO=z aber auch in
Dld-Ran)u einjeßenden ewegung SUMM Ubhriltentum 4. ıs Der weltverlorenen, jeit
langem |tereotyp A {)() Ubrilten verzeidhnenden JJtıllion 311 0Der inkiang er  e
Der rühere Beneralprokurator Der Scheutvelder ur ına unD jebige ıj )ionsobere "ASUPEU E
DD 311 DON bomnungsreichen Wisgliıchkeiten ur DIieE Jti)ionstätigkeit, wWwWenn Die YE:
plante Eijenbahn Daatow-Itiughia:-LandHow-Sucdhow-Lihwaru, we J0 dDurcdhquert,
gebaut WIrD unDd eine große Chinejeneinwanderung erjolat. Auc jeBßt kannn unter E R E A  WE va N VE DW QDen Niohammedanern unD DA 1() ongolen Der D illiıonen beiragenden Be)amt-
bevölkerung 10 Qut mwWie GUrt nı erreicht werDden, ondern HNUL Dem einen „zehntel 5 —A  ——  a . B E  OS a G  a ——
inejJen. on Den Stationen iIm en 11 unD Der rüundung iIm ale
LZihwa=ju ı 01Ie nocdh DIie aus)icdhtsreich|te. Wiohammedaniısmus, Yamaismus, %  i

Yiach Dem Bericht in 1g10 de |as Misiıones 1919;
1e Les Miss1]io0ons Catholiques 1920, B DTI auch DDN Dem Xolleqg:

„Dies Kolleq U1 DAS ein3ige (Cilement DES Jranzöli)dhen Cinjlu)es i)he Iroß DPS B E ya S, TEE, Ag Y EB TEEF  OOI A Y SE TEEF E EYlsillens DEPeS au))ine, DES lranz3öli)hen Kon)uls, Der 11195 eine Unter)tüßung
V 400 Ml A N < ı HRE

ewährt, ber jeiner Megierung Tfeine erhalten lann, UT Wweit enijernt, DIe
Un)tige Vage Der enalil|cdhen unD amerifani)dhen ochulen erreichen. “ U S SO

Jiach Der Wiarznummer Der Missions de Scheunt 1920, 71() val. auch 1919, 1927
al DIie riete UunD Yusführungen in Den Annalen Va Sparrendaa: 1919,

213 11.; Missions de scheut 1919; 191 1920, 38—42 11.
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Ypiumlalter unD „HNanDdel miit Der \ warzen Yiare“ \tellen 1 IDIE eine Yltauer Dem
Chriltentum enfgegen !

(Endlich )heinen \1ch auch DiEe verlchlo))enen VDiorten S$ıbets Der Utılion Omnen
$ 1Deismwmollen. eit 1919 Yrkennt ına 1E tat)ächliche Unabhängigkeit

ew! WiICD Der WHalatz:ama nıcdht GgELN Dem (Evangelium yreien aul en ber
elr MICD \ı Oie erträge m11 (England unDd Ina halten müllen unD emgemä
aud) Bewi]jenstreiheit jeinen Untertanen garantieren. Wentiagltens UL homen, DAaR
DiEe Jti)ionspolten, OTE bislang hinter Der (Brenze aur Ohine)i)dhem en err  e
Y NX  — bald 1NS eigentliche vDOrge  oben werden Konnen. eit Jjabren

jeder hrijtliche JtiNionsverluch einen Berehl 0es alat:  ama UL olge, \1ch
DON Den NWii)lionaren unD Dem riltentum erreien. Yird Iengland auernDe
Mitilnonsniederlal)ungen In zulaljen ? Denn m1t a TUr einige Y)tonate
Autenthalt im an A1! Der JJtilon nicht gedient. DHıe allgemeine ölfentliche “$01RSz
meinung i ]a Dem Cbhriltentum nicht eindli gelinnt. (Finmal yrei ONM Dem ebernen
wang jeiner Bonzen, annn Heilige hbervorbringen. Selbit Diele Der tie7 in ber.
aglauben unD Unlittlichkeit verlirı  en BHonzereien Der roten unD gelben on lind
mit i)lionaren beireunDdet, namentlich Oie roifen on (hıne JYieuverteilung Diejes
ungeheuren eDieies unD energilcdhe Jnangrimnahme katholilderjeits 1CD Dbald nadch
Dem Jnkraittreten 0es Bertrages nötig jein, Da proteltanti)dherjeits bereits 1E intens
1vlten Horbereitungen gefromen werbden unD ÖIie HeitIchrift ()hiınese KHKecorder unier
Borlegung einer Sopezialkarte miit allen wichtigen zentren a7TUr eintrift?2, unD Da

Der großen ienfjernungen bisber unmöglı WT, DON Der eliden3z Tatlıenlou
— in mehrmonatiger eıje 3Uu Den entfernteren (Bemeinden gelangen. zyur Dadonag

Der e)u DEeS Apoltolilcdhen “Yiıkars DON Yizagapatam In Indien (Miai
nacd einer Keijeroute DON 1200 KRılometer Der en bi  ıche überhaupft3.
Das 1Rarıa 1IrD DOM Darijer Seminar DUCCH 157 europäildhe unD D eingeborene
rielter verjehen ; zählte De1 einem Huwachs DON NL 1915 NUuL 4744
unD 200 KRatedhhumenen, 1 Lauten (Erwachjener, 115 heiöni)her UunND 1974 Chriltenkinder 4,

\\ DADDD \S)

Kleinere Geiträge.
Der Kurfus für Mıfonsprakfiker ju Münfter Im Winterfemefter 920

“ion (Eultachius ıruchs ( Gt ılıen

( Dem Dü)jeldorfer il ionskurjus Un1ıvV.="'Dr07. midlin in jeinem Kerterat
uüber Nti)tonswiljenldhaft UnND AiiNonspraris Den n ausge)procdhen „90

möge ein und UnD eine infen)ive Wecjelwirkung, Diel Inniger unDd allleitiger
als bisher, Wii)|ionswilNentchaft UunD Jii)ionspraris um]dlingen.“ zwecs BHerwirklidhungDiejes Wuniche DON jeiten Der Willen)dha DOt Dro07. mi0dlin nıcdht 1L eine eigenera JuUrz 2Ibbaltqu eines mi)}iıonswiljen|dhaftlichen Kurjus yur repafiriierte Drakes

al Den Bericht DDN Ouperior HOoogers In Missıions de scheut 1919 276 55. s
Annalen Va  - Sparrendaa 1919,

e T’he Chinese Recorder 1919 (GCepfieniber) 006 Survey O1 New (entres
In

Bal. Den Yilltationsbericht in Den Annales de 1a SOC1Eei{eE des MiIss. Etr. de Parıs
1919, 219 S57

4 Blandet, Les Missions IC 19319, ”4 6 S, unD eiwa Calendrier annuaıre
1919, 163
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uchs Her KRur)us TUr Nitijionspraktiker Uiunlter. 1927 W A

Wii)lionare ( QEWATUN auch Oie ))titarbeit einer GanzZen el aAUSGE=
zeichneter ollegen AUL Austuhrung eiINeS ‚ebr reichhaltigen rogramms aaYJer UT)US ranı Der Univerlitä Wiünter UunD auerte DOM Januar ;  {DIS 14 Wtär3z (kinige Teilnehmer yanden \ıch on anyangs ODember 1919
in Wiünfter ein, Den VBorle)ungen teilzunehmen, DIie DON VDrot. midlin ım V;  I  Fucdhs: Der Kurfus für Mijfionspraktiker zu Münfter.  L7  1  }!  tifdje Mijfionare an, er gewann audy die Mitarbeit einer ganzen Reihe ausge-  i  zeichneter Rollegen zur Ausführung eines jehr reidhhaltigen Programms.  ?  Der Kurfus fand an der. Univerfität Münfter [tatt und dauerte vom 8. Tanuar  é  |  ‘ä  ä  bis 14. März d. J. Einige Teilnehmer fanden fidhh JHon anfangs November 1919  in Münfter ein, um an den Borlejungen teilzunehmen, die von Prof. ShHmidlin im  E  3Zwijdenjemefter gehalten wurden über „altdhriftlidhe und mittelalterlihe Mifjions-  £  methoden“, Jowie an fJeinen mijlionstheoretijdhen Übungen, die zugleich als Borbe-  ;é  reitung und Vorbefprehung des eigentlidhen Rur]usprogramms dienten.  ;9  Die Weinacdhtsferien an der Univerfität benügßte einer der Teilnehmer an diejem  )  %  Zwijdhenfemelter, P. Spiecker S, C. J., um in zuvorkommender Weije und in unermüd-  ;  liden Bängen in dem Itark an Wohnungsnot leidenden Münfter Wohnungen 3u  %  Juden für die Kurjusteilnehmer.  Seine Bemühungen waren erfolgreidh, fjo daß er  ä  ;i  jedem Ankommenden eine geziemende Unterkunft bieten Kkonntel,  Die Eijenbahnverkehrjperre war |Huld daran, daß ein Teil der Teilnehmer  f  nicht rechtzeitig zum Beginn des KRurfus eintreffen konnte. Nacdhdem diejes Hindernis  behoben war, [tieg die Zahl der Teilnehmer auf 33. Bon den verJdhiedenen Miffions-  E  geJeNljhaften waren die Steyler mit 10 Patres vertreten, unter iHnen Mijfionare aus  Togo, Mozambique und China; die Benediktiner von St. Ottilien mit 6 Patres aus  ii  E  Oftafrika; die Rapuziner von Münfter ebenfalls mit 6 aus den KRarolinen und Marianen;  /  die Salvatorianer mit 4 aus Ajjam; die Miflionare vom HI. Herzen Tefu von Hiltrup  mit 2 aus den Marfhalinjeln, die Franziskaner von Münfter mit 2 aus Brajlilien;  ;‘:’  die Palottiner von Limburg mit 1 aus KRamerun; die Bäter vom HI. Geift von  !  Knechi[teden mit 1 aus Oftafrika; die Prieller vom HI. Herzen Jefu von Sittard mit 1.  Der Hauptanteil der wijjen|Haftlidhen Arbeit war vom Veranftalter des KRurfus  Prof. SHmidlin übernommen worden.  3Zweimal wöchentlicdh führte er Jeine Zuhörer  %  x  in jeinen Borlejungen über die Mijjionsge]hidhte der Neuzeit? auf die Arbeits-  i  H  ä*  felder der katholijHen Weltmijjion, ließ ein Mijjionsgebiet nad) dem andern mit all  Jeinen wed)jelvollen ScdHickfalen, Jeinen großen Hoffnungen und enttäufdten Erwartungen,  jeinen Erfolgen, Berfolgungen, Bernidhtungen, mit jeinem Wiederaufleben und -aufs:  blühen am BGeifte der Hörer vorüberziehen. Die vom Felde ihrer Tätigkeit vertriebenen  IM  Mijjionare konnten gerade aus diejen Borlejungen neben reider Belehrung au großen  |  ‘!  Troft und frohe Zuverlicht |Höpfen.  Unzähligemale ijt ihren Borfahren Gleidhes und  noch Schlimmeres angetan worden als ihHnen [elbjt, aber falt nad) jedem wilden Sturm  kam ein neues, fröhlidhes Wacjen auf Gottes Arbeitsfeld.  In diejen Borlejungen  3  5  Jaß neben den Glaubensboten im grauen Barte eine |tattliHe Anzahl jugendfrifdher  Studenten der Iheologie.  Die Begründung und BVerteidigung der katholijhHen Mijjion gegen ihre alten  )  und neuen Angreifer und Feinde führte Prof. Schmidlin in einem wöchentlidhen  mi]jionsapologetijden Rolloquium, für die Praktiker bejfonders deshalb inter-  |  eljant und lehrreidh, weil die Rontroverfen in erfter Linie der Mifjionspraris galten.  In ein gründlidhes Studium der katholijdHen Mijfjionstheorie wurden die  Kurjusteilnehmer eingeführt durdh Referate, weldhe fie für die Seminare an der  n  CS  Hand der 5d)mib{il’lid)cl\ Mijlionslehre ausarbeitetens. Den meiften derartigen theores  DE  RE  é  1 Injofern ijt ihm das Zujtandeiommen des aus Furdht vor Unterbringungs]dhwierig-  SA  feiten und Mangel an Teilnehmern bereits aufgegebenen Kur]jus zu verdankfen, für Ddejjen  tedhnijdHe Borbedingungen er Jid) verbürgte und als KurfusfHriftführer er aud) während des  i  GSemejters Jorgte.  VBal. jein Zirkular nebjt dem von ihHm verjdhidten ausführliden Kurfus-  programm.  I;  ä  2 In der ein.n Stunde über die neuejte Mijjionsgejdhicdhte (19. Yahrh.), in der  andern auszugsweije aus der Mijjionsblütezeit (Entdedung bis 18. Yahrh.).  E1 ebn Sn  3 1. Allgemeine Einführung in die Mijjionswifjen|Haft.  P. Dr. ®. Walter O. M. Cap.  2. Hierardhie in den Mijjionen.  P. S. Grajjer O. C.  lil  3, Eigenjdhaften der Mijjionare.  P. 3. Fijder O0.C.  Sa  E  4. Ausbildung und beruflide Weiterbildung.  AB DEr OC  ‘a  %  ?  !zwi)denjemelter gehalten WwWurvden ber „altchriltliche unD mittelalterliche 101NS- ;methoden“, Owie jeinen mi)lionstheoretildhen Ubungen, 1E 3ugleich als orbe:
reitung unD VYorbeipredhhung 0eS eigentlichen KRur)usprogramms ienten

Üıe WWeinacdhtsterien NEer Untverlitä benußte einer Der teilnehmer Diejem C b Dzwildhenjemelter, Söpiecer J In 3uvorkommenDder eıje UND in uUnermüDd= 2 S T TE A ——en Bängen In Dem ar 2Bohnungsnot leidenDden Niünlter Wohnungen enTUr DiE KRur)usteilnehmer. Geine Bemübhungen errolgreich, 10 DaR b T S S e A a A ı D n D S DAjedem Unkommenden oine geziemenDde Unterkuntt Dieten konntel
Nıe Eijenbahnverkehr)perre WAaAr Daran, DAaR in eil Der eilnehmer

}
niıcht rechtzeitig AUM BHeginn DeSs Kur)us eintreiren Konnte Jiadhdem Diejes HinDdernIS
eboben WT, 1eg Wl ‚zahl Der Teilnehmer au S on Den verldhiedenen 1))101nS=
gejell]dhartten D1Ee Stenler mf 1 ()J Datres Dverirefen, unier iNnen WtiNonare au s

2000, Wiozambique unND ina; Oie enediktiner DON Gt iliıen mit Datres (US M ML NN E T W AA
Oltarrika; Öie KRapuziner DON Uitünlter ebentalls miit US Den Rarolinen unD Witarianen; P
Ö1e SGalvatorianer mi1tf (1 am; DIie tilionare DO HNerzen Jje)u DON Yıiıltrup
mit D (1 Den Ntar)hallinjeln, O1e ‚Franziskaner DDON unter mit D (1l Bralilien; EOie VDalottiner DDODN imburg mit (1119 KRamerun; D1e afer DO el DON

Kne:  e  en mit 115 OÖltarrika; DiE rieller DOM Herzen Jehu DON GSittarD mit
‘Der Hauptantei Der wil)en|dhattlichen Irbeit WaLl DOM Beranltalter Des Kur)us

‘Dr07. 0 m10 lın ubernommen WOorTDeN. zweimal wöchentlich rüuhrte eine z uhörer {  ‚l  iF In jeinen VYorle)ungen uber Die Wiıiionsaeldhichte DEr euz3ei au O1ie rbeits: \W B al A E —jelder Der1 eltmilıion, e ein Wtinionsgebiet nach Dem anDdern mit al
jeinen we  elvollen Schic)alen, jeinen großen HoMNUNgenN unD enttäuldhten rwartungen,
jeinen ryolgen, Yertolaungen, VHernicdhhtungen, mit jeinem iederaufleben unD auT:
blüben Beilte Der OTEr voruberziehen. DNıe DOM IDrer Lätigkeit vertriebenen
Utilonare Konnten geraDde (1 Diejen Horlej)ungen neben reicher Belehrung au großen —— A
o UunND uDverJicht chöpten Unzähligemale ll ihren Yorfahren Bleiches unDd
noch Schlimmeres angefan MWMOrDeN als iDnen eIbit, Der yalt nach jedem wmilden urm
kam e1N u  Y ıröhliches Wacjen Qut (Bottes Arbeitsteld. Jn Diejen Horlejungen N A Q - A
\a neben Den (Blaubensboten iIm ULUUEN arie gine \tattliche Anzahl Jugendtrilcher
SDiudenten Der £heologte.

Yıie Begrüuündung un VBerteidigung Der kathbolildhen tilnon ihre en 5 a Ba Aa
unD Angreiter unD ‚reinDde uhrte Drot. midlin in einem wöchentlichen
mi))ionsapologeti)}dhen Kollogquium, TUr Oie Draktiker bejonDders Ddeshalb inter=-
e))ant un lehrreich, eil Die Kontroverlen In eriter $inie Der i ionsprarıs galten.

‘In e1in gründliches SiuDdium Der katholildhen iı )ionstheorie mMurDden Oie
KRur)usteilnehmer eingeruührt DUTCH eTeLNiG; we e yür Oie SeminNare Der

ı
HanDd DerZWiilonslehre ausarbetteten 3. ‘Den meıilten derartigen theores n  W  DE LIR DE  EFA

n)orern i)T ıb DASs 3ultandelfommen DECS a DOLX Unterbringungs)dhwierig: —«  a
feiten 1110 angel Feilnehmern ereits aufgegebenen KUur)us verdanfen, TUr Ddejjen

orbedingungen \1cH verbuürgte HND als ur)Jus)qhrijuhrer au wahrenD DEeS —— Z 2 e
Cemelters \orate al ein ArTular ne. Dem DDN ıb verlchidten aus{uhrlichen Kur)us:
UL, s A Ca PDiTLZ  AD E 7 .. 9  M D'SNn DEr innn CiNnNDEe ber DIie neuelfe onsgeldhichte (19 ‚Sahrh.), In Der
anDern AUsSZUgSWeijE (1 Der N Ionsblütfezeit (Entdedung DIS ‚Sahbhr)b.)

Allgemeine Cinfuührung In DIE C  nswijjen|chalt Dr alter Cap
HierarchHhie in Den AtıNtonen. Öraljer ()
Cigenjdhaften Der W Nonare. wilcdher C Da  . n
YNusbildung UnND berutfliche Weiterbildung. Yurner A D f
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ti)dhen Keferaten yolate in Korrerterat, DAS H auT Oie prakti]dhen rjahrungen 0CSs
referierenden Utı)onars tüßte Hieran 1 eine allgemeine, o7t recht le  a
Disku)llion uüber Öie ırragen UND robleme, ÖIie noch ungekRlärt ODer Den N0

bejonDders Herzen lagen 1,
Üıe allermeilten WitiNionare en au ihrem Arbeitste mMeDer Ö1e zeit noch

Die Nisglichkeit, eL1W aAs DON Der Arbeitsmethode iHrer Yliitarbeiter In anDderen 1))10NS-
gebieten Au erJahren, (FS IDUL dDeshalb DON großem Jnterel)e Tür \1e, ejerafe an
Oren, in welchen )1e bekannt gemacht wurvden miit Oen mi))}ionstheoreti)]dhen
Quellen unDd Dielen Synodalitatuten unD Handbuchern, OIe Anweilungen unDd OTY=:
\qrifte entbalten uüber Den ‘Betrieb Der ver)cdhieden|ten tiNionen In Aırika, Jndien,
na, apan ul

ine (Ergänzung 1e31 eien OIie ge)hicdhtliche eiträge bDer 01e tat)äd=
en MNiı))ionsmethoden 0es Ohrijtlicdhen Altertums, 0es ittelalters unD Der
Jieuzeit. Dazu kamen (1115 Der Begenwart ejerafe Uüber OE UtiNonsmethoden in Den
deut)dhHen Schukßgebieten auT TUn 0S Schmidlin]dhen Ylterkes uüber die RKolonialmi)lionen 3,

3  ‘ Gebietswa unDd ifommodation. 2BUlt ()
Korrejerat (Exften)ive unD inten)ive WiiNionsmeihode TIolalter

6 4)AS 1inDIiVIDODULeEIle W ONS3ZIeEI Yltaas () FrT. Mın.
Korrejerat (Cinzelbefehrung in Der Vraxis. Stiolalter
BolischHriltianijierung unD tirchliche rganijation es - Sp
Wiitwirkung DECeS einheimilcdhen otenzel -
Xorrejerat yinanzielle Wiitwirkung Breitiop]

VBer]önliche Wiitwirkung er
4 Yie allgemeinen i Nonsmittel.

1 ( HeEIiDdenNpreDdiat UnD atecdheje 2R ult
11 Xa  umenat unDd aure. Katbach M Cap

Korrejerat Kraxis derjelben es Sp
1° NO  en Rraun

Korrejerat WBraxis Derjelben. Stiegqmuller
13 Utiltonsliteratur. £h HrDring
1d 4)ie wiri)qhartliche W ionstiatigfeift. amm
19 S)ie Taritative WtiNonstAtigielt Wieiller
16 4)ie Ginführung INS Oriltliche en KOönner

BHelonDders über Hinanzierung, Utitwirkung, Katehume  1, aufe, Che U
Yıe Collecetaneen Spieder
Tie ynODdal)kLaiutfen. Braun
Yie YWianualien HUucHS
Manuale Missionarıorum TUr ©UDd-Chantung. £h. Bröring
UCarlassare, Missionarius instruetus Tür UIT:-Hupe. erCN 3 A 1 ©& 1banez, ırectorıum Missionarıorum TÜr uUDd-Shen]t Dr. DNnNiaiIn
Dıreectsire de 1a 1sSs10n de agamoyo Yieillier
Chriltenprediagt. Yyuchs
AauTe. BÜl
Altqhriltliche Katehumenenpraxis. Dr. reitaag
Wtiionsmethoode DEeSs Boniljatius
WiiNonsmetihoden DES i ttelalters HuchsA OSI w CN C075 e Utilionsmeihoden Der yranziskaner unD e)utten 1m Entidedungszeitalter.

Yltaas Hr Mın
$)ie eihode Der alteren Konaomijlion
4)1e eihoDde Der lteren olftalrifanı)den iln Heinlein
ie Der SuDdenm1))10mn M
Dıe Befehrungsmethode in Den Deui)chHen $olonien. Keiler
ie SOHulmethodvde in Den eu  en Holonien. YucHhs\ SE Pa i YHıie wirf]chaftliche irbeit Der Wiıionen in Den eu  en $olonien.

amm
Ve1Der DnnNIeEN DIE ebentalls geplanien Barallelrejerate bDer DIieE oltaliatilcdhen 11110177

eihoDden Der anD DEr Schmidlinıdhen Keijeberichte (1US Aeitmangel nicht ehr
halten WerDen.
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ZUK nicht geringen rreuDde Der UJtıNionare zeiate oine röhere Anzahl £heoloagte-
Itudenten ein nterelje JJtionswer unD arbeitete Borträge 115 Uüber Das VV
Schic)al Der eu  en JJtiNionen 1im Weltkrieg. 1e)e ejerafte Ronnten ergan3t
werDden DUrCh Ö1e Berichte Der AUs Den betreirenden ebtiefifen anwejenden ti)Nonare.

1eJe zahlreichen UÜbungen unDd ejerafte )amt Den 11 an)dhliependen Disku)lionen
mMurvden DON WDr07. miölin geleitef.

Dr. yreitag - In 3uvorkommenDder eıle O1e UiıyionskunDde
übernommen unD berichtete eingehend bDer Den gegenwärtigen an aller katholil)dhen

aD @e -  &—n n ——  5 —
UJtı)onen Der ganzen Wielt ‘Immer klarer entraltete \ ich DAs ungeheuere Arbeitste A A UU I n U
Der ir DOTL Den ”Rlicken Der zuhörer, DiEe 1eD0 immer wmieDer 1m tilen jenem
un  en aur Der Ylieltkarte zuruckkehrten, Ö1e eigene verwailte JJti)lion liegt1. u T  7 z AA eDer Kur)us Durftte natürlı nicht verrehlen, Dem röhten (Blaubensboten aller z  o ,

A SC an

- p D A
‚zeiten, Dem Apoltel Daulus, eine bejonDdere Aurmerk)amkeit widmen. ‘VDrotfellor z  Y A S D  D d
VDieper zeigte UNS Den Apoltel (US jeinen Briejen (be) £hel).) in jeinen Tbeiten . aunD Bel\dhwerden, In jeinem 1yer unD In jeiner 1ebe, in jeinen IErmahnungen unDd
in jeinem TUr eine Jieuchrilten 2. Yie Antaänge Der apoltolilcdhen WtiNNonstätig-
keit verfolagten DIie Kur)usteilnehmer in Den Horträgen 0eSs Dro0T. Nieinerß (1IU9 Der z
Apolelge)dhicdte.

nfier Veitung 0eSs I.) Hall vertielten \1ch OIie KRur)usteilnehmer In A c V A SA
0AS e mi)}ionstheoretilche Werk, 0Aas Aur NWiijionsblütezeit DON : J0o)eph Acolta DEeL: }

{
E a

yapt wWurDe3. r A
ber Die yür UNGS WiiNionare 10 ar aRiIuelen £hemata ıyeti)hismus, AafMur: = . —.

religionen u)mw hörten Wr Diel Autrklärendes unDd Belehrendes in Den religionS»
wil)jen)dhattlidhen VBorle)ungen unD ollogien Vr0T. Döülgers, während VDroT.
arge? D1ie graujame Veidensgelcdhichte Der Öltchrilten, bejonDders Der Armenter, unfer
Der türki)dhen HerrIhaft \ ilderte4, 1:

Yieben Oiejen regelmäßigen Horle)ungen WUuUTDE noch oiInNe ‚yuülle weiıterer Belehrung
eboten In theoloagi)dhen Finzelvorträgen mit Diskulionen. DroT Wiausbach Wn DE  - —behandelte einige wichtige Dunkte ( Der illonsmoral, Deren rlauterung Den
AiiNionaren Dejonders Herzen Lag Yie jehrt bedeutjame rage ber 1))L0NS=
atedheje DON VDro07. Stapper be)prochen; D1ie Brundjäge erjolagreicdhem Dre [
igen riel Vrot. Donders INS Bedächtnis ZUTCU, 7lsas ber Die tillionen ım
(Codex Jurıs eANONICI ge)agt Ü, erlauterte WroT. ur in lchtvollen Varlegungen.
BHejonders Die \dwierige Tage uüber DOIie Anwendung Der Chegejebe in Den 1)110NS-
anDdern Iubhrte lebhatten Diskullionen. inmut1ig Vehrer unDd Schüler in aanDem un nach einem eigenen i Nonsrecht, DAS mit Ausicdhaltung Yler Deralteten
Erlalje Der Dropaganda Dem tilionar DAaASs e gelfende Kecht in klarer unDd üDer:
licdhtlicher Darltellung bieten jollte5,

Au über eine Anzabhl Hiltsdi)lziplinen WuUrDe Den teilnehmern DON Yaten:
oz3zenten eine el vorzüglicher inzelvorträge gehalten. Drot. ))teinarDdus pra
über Oie Lopographie, Bevölkerung unDd Wirt)hartsgeographie Alrikas, DroT. Söcdhewi0r
gab Anleitungen unD KRıchtlinien ur topographilde Aujnahmen, Dr0T7. HoNmann DEeL:
miftelie einen Einblic in 1E Spracdhgejebe, Dr07. aendrup erläuterte OIie Brundzuge Fa E EDa Y SA 8 L  vrs a

Cingeleite wWurDen DIE yreiiaaglchen orirage DUCCH eine Überjicht Der DIE eui)cdhe
Millionslage unD i ONSTrAge, erganz3t DUrCh ein Kejerat Braun bDer DIE atho:

i Nons)Lati)1ı
(SinleitenD e)prtacd VBr07. Dr. Wieper DIE paulinijche Wiilionstheorie unDd -DraxXis

a e

überhaupt, 1 einem weitern VBorirag DAS Nerhälinis DDIT iın unD Molitik.
ıe JolgenDden i ionstheoretifer )pezie £homas SeIM, Dunnien leider nicht

5 P  ;  }
55 M  Ä SRC a

>5 9 Da
|

mebr behanDdelt Wwervden, IwWIe ur]prung!lt beablichtig IDAL.
A egen Kranfheit nicht mebr jeinen Cpezialvoriragen uüber Vrient:

unDd Wiohammedanermij|ionen, wie auch Yülgers DHarbiektungen DUrcHh riranfung unier:  E
brochen wurDden.

D Zulegt Braam IU Vevenirop uüber WiionNsveErmMÖügensStTECHL. P an  — —  ka  Da l “ E—_ S e B - e  D OE A S E E . E e e nn
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0es eu  en Kolonialrtecdhts UÜber Oie Uropaganda 0S am, m11 welcher O1E meilten
anwejenDden UJtiNonare on zuljammengetromNen Y verbreıteie 1Ch Ner vorzügliche
J)lamkenner Dr07. (Brimme Üıe Tätigkeit DEes Arztes 11 Der JJtılion UNnND Den Delbif=
Huß 0eSs Curopäers gegenuber Den vielen, oft an)tecRenden Aropenkrankheiten De
leuchtete WDroT. Giicker. Auch hier kam e1in allgemeineı 2Bunich AUTNM AusDdruck, nam:
Itch DaR iDeale katholilde v3te hbre un ND ıbr Wilen Im iiNonstelde in

jegensreicher eije enttalten möchten.
Der Katholildhe akademi)de Wiiionsverein DenuBßte naturlich OiE Anwejenhei

Der Dielen Utilonare, ıl  E O1e iı ionsliebe unfer einen Jiitgliedern UunND anDderen
A NonNSsSTreUNDeEN 11 Uiunlter vermehren (r QeEWATLT oiINe el DOüON ‘Hednern
ortirägen TUr Wiiionsverjammlungen, 1E Der Univerlitä \tattTranden
unDd Qui Delucht eriber Cap. ber 1E rbeiten Der Kapuziner-
mi))ionare aut ‘WDonape, es \dilderte 0Aas Schic)al Der JJtiNionen In
Deutlcdh-Ultarrika Dbe)onDders wabhrenD Des Weltkrieas; Skolalter entwart R1n en:
1ges 110 DON einigen Jiegerltammen In KRamerun; Steamuller Tührte eine
Drer 810 0AS Oornenvolle Arbeitste Ner Salvatorianer In am; Ylieber zeigie
Die Lätigkeit Der Stenler UtiNionare Im el Der

Wer KRur)us WDa in jeDder inlıd) o1n aroker @# ri0ola als je Dbrennt
0Aas euer Der Begeilterung TÜr ihren Dealen eru In Den HerZeEN Der UtiılNionare.
Y]lit tiejem Dankgejuhl TUr alle ozenten, er}ter TUr Dr07. mi10lin, Der
Oie „Lalt unDd 51139“ 0S Kur)us wahrend 0S ganzen Demelters ununtferbrochen (€=
i[ragen, cdhieden Öie teilnehmer (1 Yiuniter.

BGewilNermaken als ıFortjeBung Dieles Kur)us MWIrD Im ]{aı unND Junı In Gt (Babriel,
JS olina bei Wıen, 0C1In e  nogra bılder Kur)us TUr Utilonare Itattlninden unier
Yeitung DON Scdhmi10df, Dem Herausgeber 0S weltbekannten „Anthropos“.
Diejen ethnoagraphildhe GSftuDdien owohl DAS Wiujeum DON Sst (Babriel als au D DAas
große Völkermujeum In Yltien UL VHerrugung. (ın austTüuhrliches Togramm Diejes
ethnographildhen KRur)us wWITD Den WiiNionsobern In näch!ter Helt gehe

440 Ol  1101100 DUD L D  1019  wO| 511981 DDl PEITDILDlIDUDIDNIDDONCNDHUHPDNG DHOLE  ° “vmnvNem  2.© 80''€  D O 8 ..  möı s ı9i 9 0 : 0090 : 0 0 : 00 518 5 44

AAur eueilten Entmiclung Qer Q  ! Mlıffionsorganifation.
“4ion ‘DroT. mi  in In Jiünlter.

In jahrzehnt U ber, DAaR OIie kademikermelt ıH aut Den Rreslauer )ISecR:f CuY Des zyurkten DON Y owenltein 3UT Des iiionslinnes Oorganilieren
begann, Uunier Dem Jmpuls Desjelben Schwunges, Der DIE gleiche ‚zeit UL 1))10NS=»
ewequng DeSs Rlerus haf. ‘im ommer})emelter 1910 TanD nach Jorgjältigen
Borbereitungen 1InNes eigenen oOmitees Oie Konitituterung unND Beginn Des Ylsinter:
jemelters OIe Erömnung DeSs akademt  en UJiiNionNSsDvereiNSs Aitunter a Der o7ori
ebr Ytitaglieder 800) 3ühite als 1E alteren proteltantı)ldhen akademi  en 1))10NS-
Dereine Deu  an  S zujammengenommen. Yie Junge rganijation kKonnte Dalod nicht
NNUuUTL inten]iv \1ch vertieren, DeJOoNDers DUrcCh O1e in ihrem 1 bildenden UJtiIoNSs
zirkel unD Oie Dielen glänzenden Herjammlungen, jonDdern auUCh erfen)iD c alc (1US=-

Dehnen, DUTCH Errichhtung meiterer akademijder i NionNsvereine In uübingen, reiling,
Dalau, Gt eter, Kottenburg, Wiüncden, Bonn, ul Auch ber Oie Brenzen
0S Deuticdhen Keiches Dinaus 1E ewequng FUn In Beltalt Der Olterre  Hen
£heologen=Wiijionsvereine, NIiEe gelegentli 0es Uls:iener eucharijtildhen Kongreljes In

St Babriel grundgelegt wWurDen 1n0 1 einem Yierbano0 zujammen|dloyen. Ils

Uriprüunglich ‚ollten 1eje eithnoaraph  en 11171D [inquiltilcdhen aierien als BeltanD-
teil Dem Atunjiferichen Kur)us einge[ülgti IWerDen unD SchmIOI eshalb
DES emelters herfiommen ; aber DAa 105 S verlchiedenen OMrunDden nicht Qqui mDöglich
IWWATL, \1CH jein Wieriretier unD Wiitarbeiter XOppPerS (1 ”abriel mı1 einer
Serie \echs allgemein interellierenDden volferfundlichen Yoriragen.
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gemein)James rgan Dermitteltien Oie „AkRademt  en NWtilNionsblätter“ jeit 413 Den
gegenjeitigen Austaurch unDd 0NIa tach langwierigen unD eingehenden BHeratungen
ND Berhandlungen, DIE AUL Aurtelung unD ‚yormulierung Detaillierter erban0Ss-z
aftufte übhrten, 9 aut 0em er Ratholikentag DN 14 (1 jJämtlichen
Yiereinen in großer eu  er akademt  er Jiijionsbund INS Dajein irefien, als Der — DA  n —
Kriegsausbruch 1eje HoMuNgG zunichte 1D Die vielverjprechenDde ‚yortentwicR:
lung abichnitt, we D1e wacdhjen  e Aurmerk)amkeit UunD Bewunderung DEes uslandes
AUT 1 YEZOGgEN hafte!l

ährend DCeS Weltkriegs, Der nach UuNnD nach 1E erdruckenDde DEr
akademt  en Jugend Uunfer 1E ‚yahnen Ciel, bemächtigte \1ch gine )feigenDde ähmung
0S )0 hbomnungsvoll \ıch greifenden itudentijchen tiNionskreu33uUgs. Y)ie meilten '
beitehenden Yokalvereine gingen ein, NUuUL in reiburg er \ıch mitien im Kriege
(1917) DUTCH UmwanDdlung 0es ‘Diusvereins eine er akademilche NMillionsvereinigung.
BIoR Der „Hentralverein in Wiünlter 1e DUurch gutbe)uchte SemelterverjJammlungen unDd
Weiterherausgabe Der Wtilionsblätter, DIie als Kriegsnummern Den VBerhältniljen
gepakt in Dielen Taujenden DO  — Eremplaren Den im e 'ıtehbenden YtuDdentien
wanDderten, 0Aas akademıjcdhe NOn sTeUEr in Der en Jnten]itat urlrecht. er Da Wa a A E A E _EE DE BDE, WE E I  S E T aaan A S a S Saie \1ch auch unfier weljentlich gün|figeren Bedingungen DIie the VDaralel-
organijation in Olterreich Vieltach ruckten Stiudentinnen Der einge3zogenen
Rommilitonen in Oie entblöbte akademi)che UJiiNNionsarmee, Oie 1 In Yiünlter unDd ;1 {  $Breslau Durch bejonDdere Utilionszirkel berei  erien, (inen mwmeitern zeitgemäßhen Ta

DIe \dwergeprüfte UYrgant)ation DAaDdurch \ı amnen, DaR \1e na oben DIie aka:
Dem1)Cch (Bebildeten ID1IeE Die (Bebildeten Uberhaupt hinein30g, nach unien ibren “Iktiions:

em=-=TaDIuUs AuT O1ie Schüler unDd Schülerinnen Oberer Yehranltalten erweiterte.
ent)prechend wWwucdhs 110 Das bisber in jedem emelter ausgegebene Bereinsorgan i
„JUNultrierten Mtionsblättern Tür Studierende unD (Bebildete“ U, DIe jeif Antang “ E A H a O E ’ a vı .  S n W
1915 reimal ım Jabhr er|dheinen?2.

Yltar )0 Oie akRademiıjdhe JJiiionsbewegung ibrem eu  en Ausgangspunkt yDen mannigriachen Kuc)hlägen unDd Wechjeln Der Kriegsge|dhicke unterworrten, 10 \chriuit
1G wäahrend Der leßtien Kriegsphale nalog Au Der VDrieltermiNionsvereiniqung im {YNusland immer liegreicher DOTWATIS. ]sie In Spanien on DUL Dem rieq unfier Pa
ıyuhrung Der e)utfen oine DON Deutidhland teltach angereatie unD beiruchtete Apoltolats=
Organijation Die ItudierenDde jugend um)pannte, reilich mebr Den ollegien als

Den Univerlitäten, 0 \tellte 1ch Im Berlauft DEr Kriegsjahre In ‘Stalien DON atland
auUs unDd in Den ereinigten Staaten auT nitiative Der Stenler In e  1100 oine SstiuDdenten: S Aa a N v aAtijlionsbewegung mit eigenen YUrganen ein. ‘In noch EHNGELEL ıyuhlung miit Der eu  en
unD nach ihrem Yiulter eni)Lan unD entjaltete 100 in Holland UnD Der Söchwei3 Der aRa=
emilde Jti)ionsverein DDNMN Amlterdam unD Der akademi)dhe i NnNonsbund DON FTeIDUTCG

Jtach Dem Kriege tiegen au DIeE aRademi  en iı ionsbeltrebungen Im ZeL»
IO lagenen Deut)hland anag)am wieDder (1 ihrer Herıdhlatfenheit unD iIDren Srummern
Y wenngleich nTolge Der politi)cdh)=-wirt)dhaftlicdhen KRriegsnad)wirkungen UunD Der D n M G
eu  en JJti)ionskrijen unfer Den größten Sochwierigkeiten uUunND HemMmnNiNeN. He)onders
U ihrer 1ege unD zentrale ın Jitünlter pullierte bal eben, DASs 11ch owohl . E B RC L K R ı k I AAA AB A i d L:al DIie auslanDdihHen Wiions)iimmen aruber am DOraben. DES Krieges De-:
ONDders in Der Kevue du Clerge Irancals, Den Missıon1ı Cattolıiche unDd Dem 1g10 de
las Misiıones. ber DIe Oründungen val auBer Den Nfademijchen Wiiionsblättern unDd
Uunjeren heimatlichen Rundjhauen in Der DIie (EröfnunNgsbrolcdhlüren DDN Wiun)ter 1nND
übingen unD Den Bericht uüber DIe Eheologenfonferenz DD (1 0Mabriel.

s PE R O N aD A kT D7
Z Au DIie Yijjerenzen UunD HemMMnNI)JE eitens DES *XaveriusDvereins In Diejer ragegehen IDITE hier nicht ein. al ebenTalls DIE Kundjdhauen in DEr 1L, Den 1)onsblättern, Owie DIe einheimi)den pezialberichte ND onDder}tatuten. \eiDer 11 nicht zuleßtDdant Ddem IUr Deutijcdhland ungun]tigen Kriegsausganaqg DIE Berbindung m11 Dem eu  enafademijchen Wii)Nionsweijen jehrt elo WworDenN, Der DIE Yusjicht UnD prinzipielle Oeneigt-heit einem internationalen $tartell immer noCh vorhanDden. TK A V  PE  _O
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Der tarken Wtitaliederzahl 1600 als au Den zahlreichen YHeranltaltungen
peziell Den Aus)dhußligungen unND Den Qut gelungenen Berjammlungen De=
unDetfe Ahnlich, ob hon nicht gleichen TaD 10 Umryang, uchten 1 OIie
“Brudervereine Wiüncen, reiburg u)wW MIeDer rhbeben unD Der DeranDdertien
KRonltelation anz3upaljen wahren0 DIie Bemühungen U eugrundungen abgejehen
DON eInNiIgen hwacen bislana nicht DDN durcdhıchlagendem rtola begleitet

arkern Anıchluß ND Au)Jammen]dhlu er\|trebte auch mDieDer 1E Öölterreicht)che
£heologen- JJtiionsbewegung ® ıIm Oie ver)prengfen Kräfte ammeln UunDd Dadurch

e  en ITat iNMUun Hun endlich au C Oie Austührung 0es on ang geheaten
1nND erjehnten Dlanes eu  en (Bejamtorgant)jation

Jiadhdem nochmals DIEe ofen Der einzelnen ereine eingeholt unDd 1E CNT:
worjenen aßungen bei denjelben berumge|hickt worDden DUTCDE AuTt Der erlten
AWinterjemelterlig ung DOM U januar un|ter kinverltandntıs m11 Den
Ubrigen Hodh)dhulvereinigunNgen Der Ukademi)dhe iı )ıonsbund proklamier Dazu
gehoren unäch!t DIE eut)cdhland ıon vorhandenen 0Der noch grundenden aka
emt  en tilonsvereine UnD olerem Anıchlukp au ch Oie ihrerjeifs Wm1eDel Unfer
lich verbundenen £heologen Wtiionsvereine OÖlterreichs IDIE Uüberhaupt Oie Urgani:
tierung jJämtlicher eu  er Hocdhıhulen —  — gejonderten Yiereinen Hauptziel inD pI  s  =

bDer auch Den einzelnen Sstudierenden unND ROralıs Des Wtionsbundes bleiben ol
porakionen it Nun mOglıch geworden \1ch eniridchhtung Semelterbeitrags
DON [€ )J)tark WOTUr Die Utitalieder DAas Herbandsoragan zugeliellt erhalten mr
bar Dem Wii)ionsbund anzu)dliepen Dement)predhhenDd CeLULING N amtlıche GStudenten-
verbindungen unD DEeLECINE eINE Beitrittseinladung DON Dem DOTLAUNG als )Sorort
NienenDden Wtünlteridhen Yiereind DHıejer hat au Unier H ultimmung Der anDderen
ereine Oie Erricdhhtung bauptamtliıchen Beneraljekretariats Auslicht
Auch einzelnen akademt  en WiiNonsaurgaben wenDeti Der eue unDd jein Augenmerk

\0 0em oOberen Schulwejen iIna ND Der Autrbringung un Dermittlung
mi))ionsärztlicher BHerute TÜr e eINE KRommi))ion beitellt UunD \1ch m11 Der IUNgeEN
akademildhen iga ür Kulturbeltrebungen Berbindung gejeBßt Dat
.. 25 3  ı

ionstaktifche Ermwäcungen Mliffionspraktikers
on Hermann Skolalter - Uiüniter

i))ionsarbeit it Kriegsdienlt AUL Yerbreitung 0es ‘Keiches DrUf QuT en YlsieM eINEe gedeihliche Kriegrührung eiINen Q  en Strategen vorausjekt 10 ann auch
DAas i))ionswerk HUL Dann gedeihen WDenn ıb eLiN Qgui Durchdachter Vlian zZugrunNDe
gelegt 1CD Dieljer VDlan WITrD eis eiN )pe3in)cher jein UunD NUuL yur ein GUnZ De:
immtes Utı)ionsteld Beltung en Konnen; Denn DEr Wea richtet \1ch nach Dem

Au D  en semelter janDden WwWiIieDer jehrt LEa« YNusihuk UunND »Arfel
[Onjerenzen UnD CeITNE€ ( erie 16L groken Anflansg inDdenDden Horiragen eitens m11110
er Kongrekteilnehmer (val Den Bericht He Der i))tonsblafter 441e
reDiDIerien UnND neugedrucien verbreiten \ich Der el el Dr)ian )C11
alieder eiträge U ] 20

Bal DAa3ZU DIE erbanDdsberichte nD iNeinen irtitel Der DIie afademi)che 1111011
ewegung Der Yieger“

al DIE austührlichen heffoagraphierten Bundesitatiufien
Airfular DOM » weDbr. 192U, unfterzeidhne UD  = Or)ikenDden unD DDIN USrOfeftDr.
VBal auBer Den Xorre|ponDdenzen $tanDdidaten DIie HandıhHrijtlichen YNurcufe Der

Kommil)ion, Der \'ia uUnD DDN el Dr med. (1115
$orrejerat (1 Dem mijionstheoretijchen eMmMIiNaL 1nD Kur)us al mi  ın

Wiiionsiehre 361 UnD jeinen lı 1aB Katholil|cdhe WiiiOoNnNS)IrCAafeqie (1915) 101
DHazu fe)ta  i)qerjeits auBer Der Warnedighen i ONnNsSIiehHre De)onDders er
unDd DIe Records Der (CDdinburger Weltmijionsfonjerenz
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(BelanDde Docdh mwmerDden \1ch na N  raktion Der Herldhiedenheiten Der einzelnen
WtıNionsgebiete O1e Kichtlinien en aljen, DE yür jede JJtiNion Beltung en n _  PE  —\  Ü& E
b3w bei Aufitelung Jedes Utionierungsplanes grundlegend jein mühljen, owohl bın W a N A s s -
ichtlich Der einzelnen Hebiete, als auch hinlichtlich 0eS Weltmi)lionierungsprogramms

i
Auüberhaupt

WDas ziel Der Wtilionsitirategie) U1 (Erreidhuna möalı großer eiltung mit Den
gegebenen Ytitteln, er richtige Berteilung unD vernüunttige Ausnußung Yer DOTL:

andene unD Heranz3iehuna UunD Belchamnung 1i)\onskräftte. Yer Wiiliontierungs:
plan Hat eswegen 0As ıon sobjekt nD :)ubjekt UunD 1E Sub)idien, Oie ZUL T:
TÜügung D3W In Auslicht teben, weitgehenD berücklichtigen: 0Aas mi))ionierenDde
an In geographilcher, politi)dh-geographilder nD klimati)dher Hinlicht, DAas OIR In D n 7  Ü d a  P  D E
er (kinbeit Der Her  1edenheit jeiner Stämme, Sprachen unDd Sitfen, DAaSs JJCi)oNS- — i  - Sl O
ubjekt 1n jeiner Anpalungstähigkeit Die gegebenen Herhältnilje uUunD eine Yeiltungs-” Öa P a SRC LTäbigkeit In denjelben, Die Anz3ahl Der tiNonare unDd JO  elter; WMIrD au
berü  ichtigen, b 1E Y )iittel vorhanden \inD ODer In zuRuntt De)|cdhalft WwWerDden köonnen
(unDd ım welcher eiJe 1E e)hamt werDden Können), 0ASs Yierk D  en unDd

vi_ N erlr  ® 4}  - Aa  2 a
yortzurühren

Ylus Der GSumme Der erkenntnis al Diejer aktoren Deraus Dbeantmorte )odann ] .
1E Strategie olgenDde ıyragen

lsie \ollen DIie Krärtte verteilt, )ollen Sstationen errichtet, IWD1e weit IDr
ktionsradius geltecRt werden ” v

YWerdienen Oie nDditekten JtiNonsmittel unfier Den gegebenen Berhältnipen
Den DHorzug DUL Den ıre  en; O0Der en 1E el nebeneinanDder gehen ”

JIT erten)ive 0Der inten)ive Wti)ionstätigkeit anzuwenDden
Hentrum unD Ausgangspunkt Der Wtiionsarbeit inD Oie iı )ionsit ationen.

R0 errı  e IN  —x eine Jtilnonsitation ? ‘Be1 Der Beantwortung diejer rage 1 inD
|

Belicdhtspunkte ver)chiedenter lrt maßgebenDd: Be)undheit 0es Utı)ionsperjonals, leichte

aa e E s aa

Herbindung miit Der KRultur, Bevölkerungsdichte, (Erpanlionsmöglichkeit. Auch Wün)che
Der Bevölkerung kOonnen unDd muyen vielleicht beachtet werDden, wenngleich Daran
erinnern Ü, DAaR gerade \1e Del ‚ebr entgegenkommenDden JJiiNionsobern o7t Ur-
jache \|trategi)cher ‚yehler, DON Herzefitelung 0es i)lonsperjonals U geworden ind A D T S P
1nD ereits Yiilionsitationen In ginem (BHebiet vorhanden, 0 egen 1eJje O7 DUurch ihre
Orarbeiten Oen Tun UL Anlage einer Station ; eNtmeDer weil 1 ihre Außen-
polten iImmer weiter unD weiter vorldhoben, 10 DAaR Die DOrt entiitandenen rijten=
gemeinden nıcht mebr DON Der eriten Station aul genugen paltoriert werbden Rünnen, 7 '
0Der eil Eingeborene (US entrfernferen egenden UL i))ion Ramen, rilten wurden
unDd Dann als ioniere 0es Ubhriltentums in ihre Heimat zuruckkehrten.

Üıe age Der Sstation muß Der Belundheit Der Jtilonare Kedhnung iragen,
eine yorDderung, O1e DejonDders in Den £ropen unD Subtropen eben)o wicdhtig als \ wieria S  D 5

errüllen Ür £r0ß Üen apoltolı)hen Beiltes, DON Dem Der Utilionar erTullt unDd
jein muß, verlangat DIie mi))ionsitrategi)dhe KRlugbeit, DaR Oie Wohnhäujer H

TÜr 0ASs europälilcdhe JtiNonsperjonal Den Bewohnheiten unDd Bedürtnilen Desjelben
möoglt ent)prechen. Das eben, DIie Be)undheit unDd Arbeitstähigkeit un zDauer
0eSs Wii)ionars it DAas wichtiglte unD grundlegendlte aller NWtı)ionsmittel. Hıe übrigen 4

n AT a Wa B D E N
Niijionsbauten wmerDden iıNhrem 3WER ent)precdhenD 3 erı  en unD, abgejehen DON Den
yorderungen Der Wiı)jionsitrategie, ıon mit KUucıcht DArauUT, DaB DIE 1))1oNS»
almojen U IM gropßen eil elDd eufte inD, einjach uUunD möglich ılliq UUS3IU=
Tübhren jein ine Herbilligung WICD gewöhnlich ıon DAaDUrcCh erzielt, DaB 1)11011S= u Ba

e KB E A N E e T UTE AL
DrüDder jelber N ‘Banu \1ch betätigen 0Der WDenn DIie Jii)ion on bDer anDdere
Stationen veriugt auch andwerkerlehrlinge (1 Den (Eingeborenen, DIie DON Den l‘Wiijionsbrüdern ausgebilde WerDden.

cigentilich mu i onNSTaTiiT heipen, weil hier weniger DDON Der (Dejamiver:- i
teilung Der Kralie als DDON ihrer inzelanwendung DIE eDe 11 Ynm Der Schriftleitung.)

S e
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inD DIie einzelnen Nti)onstationen weit DON eINANDer entrernt, 10 DAaR eine
Oftere erbindung wilden denjelben er  wer UT, Dann mu)jen )ie mit wenigltens
3wei Drieltern bejeßt IDerDen. In Klımati)ch \ wierigen egenden f eine ’Rez
eBung mit OTel Vrieltern jehr empTehlen, amı 0ASs WtiNonswerk nicht uUunier=z
brochen UnND Oie £radition ıIn DEer Arbeitsweile Dewahrt mMIra. (D eine nocdh itärkere
eje miit Drieltern, Oie Errichtung DDN WtiNonsklöltern nach mittel=
alterlidhen YWsorbildern Au empTtehlen Ut, DASs äng DON Der ‚3ahıl Der Wı))ions-
enirum unD jeiner näbern Umgebung paltorierenden Jieuchrilten, DON Der to
0es ktionsradius Der GStation unD DON Den erRehrts  $  F unD Berbindungsmoaglicdhkeiten
0es enirums miit Oer Deripherie ab

‘ Im allgemeinen werbden in Den Jitionsländern Rlölterlı  € Jiiederlal)ungen,
Deren n)a nıcht iırekte Y)titarbeit Jti)ionswerk im Auge aben, DD m1))10ns-
Itrategi)dhen Standpunkt (1 abzulehnen jein Y)ies gilt be)onDders DON Den ebiefien
mit \ wacer Bevölkerungs3zijrer, WD1e In Aırcika. D KRlölter errei  en ihren ‚3weR,
O1e Selbitheiligung iHrer Nititglieder, eben)ogut 11110 noch beller unD billiger illiger
ıf Doppelt unter|treichen) In Der europäl)lcdhen Heimat. UT NtiNonsländer kommen
ıe er!i Dann In rage, IDenn 0As Ubriltentum 10 mwmeit 2Burzel geldhlagen bat, DAaR
Einzelindividuen Der eingeborenen Jieuchrilfen yür 0AS en au7 DEr Brundlage Der
evangelildhen äte rell ind

Bei Der Im Yerhältnis AUT rbeit geringen ‚zahl DON YWiiionsprieltern pielen
Detl Der Bekehrung Der HeIidenwelt OiE YatienbrüDder, N1IE iı ons)hweltern unD OIie
einzelnen Hiliskr eiIne eminente olle Sache Der UiıNionsiirategie U1 5 unfer
Berücklidhtigung Der Veiltungen einerjeits unD Der KRolten andererjeiis, teje Helter
0em Mi)ionsbeirieb einzugliedern unD nu  ringend DerwenDen. Yıe Y’aienbrüDder
en in 0er Ucılnon Berwendung als Yebhrer, joweit 1E aTUrT vorgebilde inD, als
Handwerker unDd JJteilter, als Röche, Sakriltane, Heilgehilten, Uilanzunasleiter, Rur3
in allen Dıinagen, 1E DDN einem Yaijen verrichtet wervden Rüonnen, )0 DaR Ü1e UL=

andenen rielter 100 nach Wiiglicdhkeit GJUns Der yrielterlichen Lätigkeit wid men
können. “J)ian 1IrD 1e00C0), 0As apoltoli|cdhe lterk nicht unnStiq Derteuern, OIe
‚zahıl Der Y’aizenbruDder QuT DASs notwenDdigite beidhränken, 0. b MWIrD 1e DOTT,
bereits (Eingeborene o weit hberangebildet \ind, 0AaB 1E ıhre Irbeit eben)ogut eilten
Rönnen, DUTCH 1eje r)|eben

Nıe Wiillions)ch weltern werden AUL (Erziehung unDd WtiNonterung Der ıyrauen-
elt hberangezogen un in0 ın Hen Aiionsländern unentbebhrlich UnD unerjeBßlich.
Jbhre Tätigkeit eriire ıH QuT Oie ule, Wiädcdheninternate, Säuglingsheime, 2Ballen-
unD Krankenhäuler. 2B0, mMiIe in 2Urika, DASs 71eib e1in Wertobjekt ar  e  Y
DON Dem mMan nicht weih, In weljen an elanaft, beaginnt eine wirkliche Erziehung
Der beranwadhljenden Wiädchen Durch OE Jiıonsidhweltern erIl Dann, IWDenn 1in amm
männlicher cOhriltlicher jugend vorhanden Ut, Öie ihre püätere (Chehältte echtlich erworben
haft. Hier ireien eshalb Oie Schwelternniederlal)ungen auch gewohnlich er1t \päter in
Den Wtiionsbefrieb ein.

Jiacd Der ründung einer JJiilion WICD Immer UunND überall eine Der erlten
Sorgen Der UtiNıonare ein, (1l Den ingeborenen elbit Y  T Tür 0AS
tıonswerk hberanzuz3iehen, Yehrer UunD KRatecdeten und, D1e Um|tände rafen,
VYehrerinnen unD Katecdhetinnen beranz3ubilden. Aur 1eje H e)tüßt ıe
annn in Der age, weitere Krei)e Oie Uiionszentren erum mi))iontieren. “0
entlteben 01e Außenpolten unDd DIEe Jieben|tationen.

Aupßenpolten \ind Schulen unD KRatedhumenate, Die Uunier Autrlicht Des JJ1)10=
ars DON (Eingeborenen geleite werDden. Uim e erum bilden 11 im Berlaut Der
re Öie einzelnen Wbriltengemeinden. inDd Oie Außenpolten 10 weift DDN Der Haupf-
tatiıon entiernt, DAaR inren Tijfen ein Ojterer, wenigltens monatlicher e)u 0eSs
Sonntagsgottesdien]fes nicht möglıch 18 Dann wa IMUun einen paj)jenden Aupenpolten,
N DOrf eine Kapelle errichten, in welcder monatlıi e1N= 0Der weimal Des
immten Sonntagen Bottesdienlt gehalten wiIrD, Dem DIE (Bemeinden Der umliegenden
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Au  en ich einNnnDden. Jiur Außenpolten mit regelmäßig wiederkehrendem Sonntaas-
gottesdien]t Derdienen Den )itamen DO  — Jiebenltationen .. Brundbedingungen yur
Nie rundung DON Aukenpolten ind Horhandenlein Der HKılıskrüätte, M \1e Des b  ©  e ia @  0 n  5 O ;

unD Der BHelder, Oie HiNskräftte unterbalten, jerner Bevolkerungsdichte
UunND DAS Herlanagen Der (kingeborenen, 0AS Horhandenjein DON Jieuchrilten, 0ie eines
Sammelpunktes eduürten, UunD 1E Wisaltcdhkeit, DAaR 10 (Die Außenpolten) genugen
o7t DON oinem rielter be)ucht werden Konnen.

Ylienn Sochwager (3 193 S )agt, DAaR Der Ytilionar eine Jtebenitationen
(gemein \ind el Yien DON Außenpolten HNUL ım Jtotyall bDer D  — } Stunden eit fl
vorlcdhieben \oMl, 10 UM DAaSs eine Anlicht, D1Ee ohl nicht Diele JtıNionare teilen werDden.
S 4]ı reilich nıcht als Jdealzultand anzujeben, WDEeNn DOMN einer mit 3wei Urieltern W E N d OA O T k N

Ytation aul DIS J KRirchen unD Kapelen Au verjehen in Doch ıf gerade
Uunfier Den primıtiıven olkern, Öie keine zeit Derlieren en unD deshalb qganz
qui weite Wege machen ROnnen, DN oinem aroßen )iebeneinanDder Der aup  s UunDd
Jteben|tationen ab3uraten. Üıie Errahrung bat gezeiagt, DAaR UNTIeTr Den Jieuchrilten Nie S u B
belten 1In0, D1e Antang Da3U CLZOgEN wurden, yur ihbren Blauben große prer banr Prg Dn  7E Ava  Bn d Sringen. ‘In Aırika unD DAaSs MITD auch ANDerSmWODO Der ‚yall jein, O1e Verhält: H zabnlich liegen ann Der Iktionsradiu einer Haupfltation jehrt wohl auf U,
4() UuND ebr RKılometer verläangeri werden®, IDeNn DIie aupt  s  P unD Jieben!|tationen da } AD
eniral elegen, D1ie WBege yahrbar (‚Sahrrad 0Der eitbar inDd un Der Weq einem
Außenpolten ugleich ein Seil Des eges AUM weiten ODer einer Jiebenitation 18
Yıie Kunlt 1eaq Dann eben In Der Anlage un Bruppierung Der Außenpolten.

ber [DEeLr DeNBßt 1eJe Runit ? Yıe Anlage ND Bruppierung DON aup  s
itationen unD Außenpolten U eines Der wichtiglten robleme, DIie Der m1))10nS=
f  e  € an Au Djen haf, Das ‚yehlen eines Dlanes Läht \1ch ur mande 1))}tons-
yjelder mit Dem FinNger auT Der arie nachweijen. Da ıf eın WunDder, WDenn auch
Der einzelne JJtilionar ım aume jeiner GStation qgl ‚yehler macht unD
Außenpolten ent)tehen Läpt jei DUrCH 0AS Drängen Der kingeborenen Der DUrch Öie
Konkurrenz3arbeit Der Droteltanten veranlakt NDeren riolge In Reinem Herhältnilje
\teben Der verbrauchten Ta un Den aurgewandten ıtteln

Um OE UiiNionskalje entlalten, WITrD Der Wtilionar e  te jein, Oie Bauten AAn ’ An
AUT Den Außenpolten nach Wisglichkeit Den ingeborenen jelber 3U3U  teben. ’Re1 (Br
richtung DDN Kapellen auT Den JYiebenitationen MWITO iM  — reilich a  eufe hberan:
ztiehen mu)jen, Oie 1edD0o ebentalls ingeborene jein kOonnen. ewt! qıibt ber n ar

1eje Yreiteilung {)1 analoa Den qeordneien heimilcdhen Yerhälinilen. 4)as
DDL]( U DIEe (  n3 DeSs DYeeljorgers; aM Den ılıalen (Weben!tationen) ma —NnDdet Moftesdien|t A De  n Tagen während DIE Ubrigen AULT Viarrtgemeind A  sn

— E
gehörenDden Dorfer (Außenpolten) Hin)ıdtlich iHrer religidjen BHedurt QUT DIE Uiarre
UunD DIie ilitalen angewiejen inDd S T eshalb nicht recht ver|Lan einige
Wiiionstheoretiter L T Dem Brokfultesbeit Der Aweiteilung In aupf: unD eben-
itationen re)thalien habe QauTt Dem Kurhus TUr pratitijche WiiNionare In DulelDdort
((.—14 \)Iifober DIie Yreiteilung Der mi))ionarı  en Siußpunfie TÜr Die Statiltik
empjobhlen ; le1Der erTolalos, Da elb!i einige Vraitifer, DeJONDerS ( U Der Ohine)i)den WdilionN,
mit Der Aweiteilung \ 1CH einverlLanDden erilartie Der DIE Herhälinilje aut Ohinelijdhen fi

A

Wiiionsfeldern, DIe enffiernien Öemeinden NUuL e1Nn: ODDEr weimal 1c DD einem
rielfer belucht werDden iOnnen, inDd nicht nad)ahmenswert TUr DIE Vraxis, WDenn {an
e)jeres erreichen lann, nD ollten eshalb auch nicht grundlegen jein TÜr eine allgemeine
Wiions)tatiltik. „sedenfalls aibı DIeE Yreiteilung ein 1el eljeres 11D Der mi)tonari)dhen
DBefätigung. ÜE In Düljeldor] beiprochene OSiatif, DIe in Der (1920) DE

@E k  s A
Difen WUTLDE, \DIL, wmie Chwager mitteilte, noch einige AUnderungen ılahren; 19

Ba s M UET?
gebe DIE TUr DIe Dreiteilung nod nicht AUT.

Z 4)as UL In Der An)iedlermijion Der ‘Ballotitiner in HID (ÖranDde DDO 111
en) Der all. s 1 DOTI DUr Den Um)tand eboten, DAaR AKatholifen 10 weit erum:
wohnen UunD oHn rielter ind

DHie Hinterlandlfiationen ın $amerun hHaftfen ra umlich eine eit großere YNusdehnung.
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auch tiNonstelder, aur denen (Bratisarbeit Der (Eingeborenen nıcht Denken UT,
eil ihnen uüberall ohnenDde Irbeit angeboten WwWIrD.

Jırn Tür Oie r3iehung Der Jugend notwenDdig UT, 170 Nan nternate
bei Den Stationen errichten. Wiädcheninternate lal)en )1ch DejonDders bei Den rImı  s  z
tiven aum umgeben Der Internate verlqhlingen eld unD Deshalb U Quf, 1E
einzu)dhränken, 10 1el mMan ann. wWwWAas ANDeres {l 5 Wenn enitjern wohnende
Schüler In eigens ür te errichteten HAujern bei Der JJtiyion Der Dem Außenpolten
wohnen bleiben, Den äagliıcdhen Schulweg \paren, J0 DAaAR 1E NMUL Samstag
na geben, \ Den Yilundvorrat ür 1E näch!te oche olen.
Halbinternate en aupßer Dem Koltenpun au ch DOM pädagogi)ldhen Standpunkte
(d1ls betirachtet mandche omente TÜr 1ch, aur O1e 1eD0 Dier niıcht naber einzugehen UL

ennn OIie Ytillion einmal jeiten un gerapt baft, konnen unND mül)jen auch O1e
(115 Dem HeEeiDdentum geWONNENEN Jiteucdhrilten elbit AUEL Wii)l)iıonsarbeit Deran-
geEZ0OgEN werDden, unD ein tiNons)firatege WIrD auch 1e)e ilTsjakforen In eine
Kecdhnung einjeBßen. Gie kKonnen Diel TUr DASs Jii)ionswer eilten DUCCH zurührung

Schüler unDd afec)umenen, Durch Krankenbe)uch, z:Unterricht unD penNDdunNng Der
otftauTe, endlich DUTCH materielle Unter|tügßung, ollekien beim Sonntagsgottesdien|t,
ulge  Y UitiNionsvereine u)w

Nıe übrigen JJtittel, ÖIieE Sub)idien Der JJtilNon au] Dem Uti)onstelde elbit
ergänzen, 1eh3 unDd Yandwirt)chajt, Handwerksitätten, Uilanzungen (KRaut)huk,

akao, KRopra) Da Dgl eien NUuL eben Twahnt. (Eben)o genugt e DAarauı Din3u-
wei)en, DAaAR OIie Apoltol. Y$siıkare unD Vrätekten als Chrenjache beirachten, einen
einheimi)dhen Rlerus UL Y)iıtarbeit beranzubilden,

I1 ber OIe z3weite TAage, o b O1e 1re  en Der nDdirekten 1  2  10NS$s:
mittel Den HOor3ZUg verdienen, ann Dier Rur3 hinweggegangen werDden. Jhre
Yölung garlz DON Den Dramilen ab, O1e iIm iı Nionsobjekt gegeben ınd el
ınD recht, WDenn Man 0ASs ‚3iel nicht (1 Dem Auge läRt, 0AaSs Oie Jiı)jion ULs

\treben bat, O1e Bewinnung Der HeIiden Tur 0AS Chriltentum unD ihre (Erhaltung
Darın. JtiıNions)icdhulen, 1E a ls ihre Hauptautgabe anjehen, eligion 3 lehren
zählen ZU Den ireRtien MitiNonsmitteln (Ratedhhumenaten) 1D InD überall gerecht:
rertigt. Schulen, Die zuna Der intelektuellen Ausbildung Oıenen unD UL NDIre
OIie tiNionsjache JOrDdern, indem )ie OIie Sch  e Dem Uhriltentum eneigt machen
ollen, ollten m1{ DON WtiNionsalmojen NUuUL DOTT errichte werDden, Nan au}
anDdere eije UunD miit 1reRten Jiionsmitteln nicht Die HeEiWenNWwelt heran:
ITeien kann.

11L ‘Bei Der Beantwortung Der ritten TAage, o D erten)ive 0DerTr inten)ive
Utı)l)ionstätigkeit vorzuz3iehen Ut, muß zunäch]t klargelte werDden, JUusS unfier
erten)iver Lätigkeit verltehen UE Der “UusDdrTuCk U1 Doppellinnıg. r ann DIeE
Erpanlion ber In möaglı Qrokes (Bebiet edeuten; P kannn ber au ch als meite
Erjallung eines “iolkes nach notwenDdigiter Horbereitung DUTCH iallentauten Deis

iILanDden werDden, wobeir INa Den Inien]iven Unterricht unD OIie Erziehung unDd eTs
tierung iIm Cbhriltentum auT OIieE zeit nach Der auTte ver)chiebt. (BeraDde DIie (Begen:
überltelung DON erten])iver unD inten])iver Lätigkeit legt 1eje Deutung nabhe. Auch
in Schmidlins iı Nionslehre T1 1eJe Unfter)deidung nicht Rlar uftage !. Docdh U1
‘ie TÜr ÖTie Heantwortung Uunjerer Trage unerläRlich. „indens Dat DAaAraut hinge:
wiejen, DAaR O1iEe JJiıNionare Jieupommerns anfangs DUTrCH OIie Herhältni]je gezZWwungen
erten]1v mit DON Jtaljentauten gearbeitet hätten, Dann aber UL icherung uNnND
DBertierung IDres Erfolgs ZUL interhven i Nionsmethode übergegangen eien“ Jtacdh

al 362 m belfen IDnNNIE Nan DIE Nerteilung DDN Haum UuNnND Ta als
Öradmelljer njehen Ähnlich verhalt \1ch m11 Dem Unterldhieb Konzeniration unDd
Diulon. \)D DIE aut wenige »xeniren ohne )ieben)tationen einge)dranfie \)bla
DrAXIS In CSUDalrika eine [onzZzeniri)He DDer DIJTU IDE, eine inten)ive DDETr exfien)ive U1}

m  in, i ionsIiehre 3062
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derjelben Jiethode en DIE erlten portugiell)dhen tijlionare Im KRonagoreich gearbeitet
bDer eine Lätigkeit, Die mit Wialjentauten beginnt, annn DOCH NUuL O0TtT gebilligt werden,

qgUn3 beltimmte aRkforen jJämtlich zuljammentremen. u diejen Horbedingungen
IN0 zühlen )Irbeit ohne andersgläubige Konkurren3; MWMUrDe oin eil Der
Betaurtten noch DOL genugendem Unterricht unD geraDde INrer Unkenntnis el
1NS anDdere Yager übergehen. Abgeldlo)enheit unD Sekharttigkeit Des Holksqganzen;
on inDd \hon manche DOL Hollendung 0es Unterrichts In egenden DELZOGEN, wohirn kein
Utionar kommen kann. S Huwendung auch Der ein]Nlupßreichlten euftfe (HAauptflinge)
AUMM Chriltentum ; eßBßi O1ie Begena  10n Des Heidentums DalD ar e1in UunD E
Dereitelt einen wirklicdhen (ErTolg Sicherheit, DaR genüugen0 Nti)ionsperjonal ULsz

banden UL, 0AS Den JoTortigen Unterricht unDd Die Daltoration Der Betautten 11Ders \
niımmt, DIeE inten)ive Irbeit eiltet 180 auch NUuL eines Diejer Kequilite je
ilt Uialjentaute e17 Diel 3 er Schritt, als DaR IN  _ in gutheinen Konnte.
Der ) 2Beg ıf unDd bleibt immer eine gründliche VHorbereitung unDd ängere
Drüjung Der £aujbewerber, DeDDOr Man 1E ZUM Chriltentum 3uläbt.

.  e IMNMan Dagegen unfer erten)iver Niethode UL Die raumliche (rpanlion, o ÜE ya  yln T }  nm O F  i Toazk" 77
OIie ejeBun mögli: Dieler Wollen, 10 ann 1 jebt Qui mit Der inten)iven Delis
bunden unD in UÜen (Entwicklungs)tadien Der JJtılion bIis ZUEL Herwandlung In eine
Didze)je D  Tubh werDden.
O  SA T B T Z T TTa D OZXX  O

Maimundus Sull, Qer Ünballero espirıual
Ygn ob Ireiti in HÜnteld.

aiMUuUnNDdUS ıll nennt in einem jeiner er Oie Utılionare: caballeros espirıtuanlesM (Gottesritter 0Der Beiltesritter, Bottesiireiter), ım Begen)age Den caballeros
sensuales (  eltritter Der ‚yleildhesritter, Weltitreiter). ‘Re1Ddes IDar ‘”Kaimundus Yull
In hbervorragendem Jiape je1bit gewejen. (3 elbit WUaL mit Der QganzZen lut jeines
Herzens e1in ecaballero sSeNSua| gewejen, “lteltliebe unD ıyrauenminne ın Der
gele e  Y Sochwert un anze rauenqun|t gerührt. ber Dann kam jeine
Damaskus|tunde: eine OUTCH äpliche uTe ent}iellte ıyrauenDrulf. Und Der
cabhallero sensual a in IDr, DUrCCH Bottesqnade erleuchtet, 0AS e  %. unD ım
je7lten Jnnern, bIis in Oie rundTjelfen jeiner gele er|hutftert, 1rD R1n eahallero A  AA Eespiritual, oin Utilionar.

Jn edler, er3iger Dicdhter)pracdhe bat KaimunDdus elbit jein Saulus’dhic)a De: f  P  }\dqriebe In Dem ‘“Homan „Blanaquerna‘‘ %, Umkehr unD Umwandlung IDUL eine DOl:
anDdige. Gein heines Her3, jein niımmermüDder el eine \ anensireudige eele,
Kur3 jein Ues unD ein (Banzes ibm unDd in 49] Rannte DON Der StunDde NMUrL
e1n el unD eine 1e. ott unD Oie Geelen teJe 1e ilt Der Dem a Va
wirren unD Kraujen Droblem jeines Vebens, yür jein nunmehriges Denken unD en ö v ©  d G  za Dl
unD “Birken es q0 unDd men)cdhliche (rkennen wil mıf jeinen YIrmen Un  “

en UunD in aßbare ıyormen, in unjehlbare ‚yormeln, in )innTällige yiqguren giehen
Yus 1e 3& ott unD Den Geelen 170 ‘Vbhilojoph unDd 1m1|  ‚ eologe unDd
pologet, yltiker unD Bekenner, Dıdter unD Koman)dhrirftjteller, on unDd (kin)iedler, u A D W AA  - n
inquilt unD ‘HeDdner. 1eJe 1e treibt ihn in OIeE (FinDdDde DDON Y)tiramar unDd in
OIie Yäander Der Sarazenen, in QuT Den aftheDder jeines ıo nskollegs unD in
DIE HSr)äle Der Univerlitäten, e in bın DOT Wäpite unD KRönige, ihn reden u D D OE  ® - b S  x b S ü  GV  mA E18 eber in einer noch nicht gedrudcdfen Ylrbeit DE porIugtie)l| He Reichs:
mil)ion in Xonqgo". AhHnlich DIie meilfen übrigen Wilionen DES (Entdedungszeitalters unD
rüher ıon DEeS Yiittelalters

VBal Streit, B1ı  10tiLheca Missionum P 255 87
Dıe „ÄArs inventıva verıtatıs"® uUNnND DIE zahlreichen „Arbores" In Den Hilo)o: ;  . wa S aaa D dHilden en Hier WurDde DAS SuDiel ZUT Shwace unDd Tührte ZUM WiinverltAnDdnis.

Jeitjrift 1ür UtijNonswiljenldhatt. abrgang. 10

b —J  S a  5 C n
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138 Kleinere eiträge.

unD \Oreiben In KRirdenverJammlungen UnD Belehrtenkonagreljen 1eJje 1e auch
\ äryt jeinen lic 1nD autert eine Ablicht unDd wa eine Utittel, 10 DAaR miit
jeinen mi)lionstheoretildhen Brundlägßen ND mit jeinem mi))onspraktilchen Ylirken

in eahallerao espirıtual!jeine eijenklirrende Heit Jahrhunderte uüberiugelt.
(kin unbekannties Im Voben 0es HRaimundus Yul it eine (Eigen)dhatt als

WitijNionsdichter, [DeMn Oiejer ”)lLusDdruck geltattet Ut. GpeiINe poett egabung IDUL

bedeutenD, unD au c Diejes S alent DD nicht In 0AS Schweikßtiuch binden Jdit
Der ırlamme jeiner Di  e egabung UnD Begeilterung in Hen Utenidhen
herzen Ole MitiNionsliebe Au ntrachen, DE Chriltenwelt ür Den UtiNionsdien]t

mobililieren, DOrab Den Rlerus Ylcas elb!{ WUaL, DAas e1in jeder Uhrilt
jein, in ecahallero espirıtual.

”BevDor eine JiiNionsreile Ins VYand Der Sarazenen antrift, ıleht in yoetilcher
Sprache Bott, Dem errn 0er Tnie „Wiein Hert UunD D  v! SKl mir, IDenn

OLTr beliebt, 1U diejer 10 großen Betrahr, amı DASs Bute, IDUS egonnen habe,
nıcht verloren gehe, Denn WuUrDe nicht allein verlieren, onDdern auch Denn

unternehme te]e ei)e, Den (Blauben ausz3ubreiten, Den O11 mMIr ge  en halt,
unDd Diejenigen Deugen ND vernichten, we nıcht D1Ch glauben. BHeldhukge
mich al)o, wahbhrer unD mächtiger Önig, In Diejer Beyahr,; UnND ımm meine Bereit:
wiligkeit u OIr Au Dienen. UnDd DEerqLR nıcht, DaR DIE, we na DON OIr erbiften,
e NUurTr In DIT nDden, UunND insbejondere Diejenigen, we DON QanzZen Herzen OIr
Oienen unDd TUr Dich leiden, unDd DAa3u gehöre err! (Bedenke Der Dielen Yeute,
we mit mr zıehen, iM OIr Dienen.

UnDd DU, “)tutter (Bottes! Y)ıie O11 Der Steg UNnND Weaq 0Des CUNDers Dilt, ich ılehe
ÖIr Der nieben ‚yreuden unD Der ieben merzen willen, we. O11 DOM ne

(Bottes empfinNgelt, au] DAaB D meiner gedenkelt UNnND mıch DON Diejen Ubeln unD =
Der Beyahr errettelt, In OiEe m1ich Jamt Denen, we mit mir ztiehen, begebe“ 2,

Y]iit Diejem ergreifenden MitiNionsgebet leitet HaiımunDdus ul jein Jtionsleben
ein, reich en unD VYeiden, angeru DON ntitauldhungen unD Drüjungen, C»
TonNn DUTCCH Den ))tartertod lus jeinem NiiNionswirken Deraus enf)|tanden anDdere

Hedicdhte, mwmie Kılg eECNI Noms de Deu (verja unD E Desconort (1295) in

seine Diesbezuglicdhen rilten ND erife us Bıblıotheca Mıssıiıonum
P Yıie alearen 11 (Veipziag 209 „Die earen" inD DAS DedeutfenD|fe

lert DeSs iosfan  en (Crzherz0ges '411s OR eun gewaltige \Wuartibande in DUD,
telige uaDderjteine, 1ın unermudlicdhem unD AUSDAUECNDEr
mit aqropem Kun)fver)LAnDdnis UunD umjaljenDder ÖeIdhicdhisfenniInis. er vollitänDige 03
lautfet 4)ie alearen in Or i UunD 11D ge)dhildert. and ie ifyujen, Leip3Ig1869, ToOdhaus, Y'I 306 LL anDd $ie eigenilichen ıD 1571, I 055
111 (Er)te HAaltte. Allgemeiner Leil; 1D 1550, DU5 ; Aweite HAilte, ıD 550, 509 U3l

Opezieller Teil; 1D 1882, 309 HAaltte, ıD 1554, Y 444;
Aweite Haltte, 1D 1554, 445 ({99 Y Yliemoria. { eil Allgemeines; 1D 1890, 595
VIL Ytemoria. eil Opezielles; 1D 15091, 463 4)aDDN eltehen Yıe
njel Wienorca. Allgemeiner ‚Feil; ıb 1590, 295 YHie nje Yienorca. I Opezieller
Feil; 1D 1591, 463 Yie alma, 1D 1852, 309 efürzfe ANusqabe
Las Baleares, Vvoll., 1D 1557 590 4)aSs 3zugängliche Yert WDE aul Xolten
DEeS YHerjaljers TU UnD erie als Dpier ein Tur)iliches 4)as zahlreiche
JSllultrationsmaterial iejerfe in YNauarellgemälden Der Yerjaller elb)t YJCit QroBer 1e.
1D AUTTI  ger Hewunderung IWITCD In Dem ”Kielenwerfe DCeSs HaimunDdus ı11 geDdacht
(bejonDders wichtig 1 Der IL an Auch hat \4ı11s alD:  DE Der Yulliorldhung
hervorragenden Ylnteil 1D DIie Ku  ifafionen Der ((OmM1SS1Ö Kıdıtora ullıana
Au m11 veichen Deldm  eln UNfer ]Il er DES r3herz30gs ı115 alDa.
1lDen 1Ur 10 eine Bibliother. Ylir janDden 1E mf Ausnahme eInes leinen er
udenlos im J1 jeiner nunmehr verewiagien welter, DEr wyurliin Sjenburg-Birltein, 1D
Düriten jeBt In Der BHiblioihet DEeS wyur)ien Sjenburg-DBirktein linden ein teje cwüäh:
HNUNG DES \4h11s AalDaDDr ge als anibare (Frinnerung un DAS wunDderliebliche Yiiramar
AuUT allorca, gleichtTalls eine großartige DPJUNG DEeSs Inzwildhen YBerltorbenen, Der
reiber au jeiner Oiudienreije 1913 10 qa YNumnahme unD 1D IreunDdliche Unter:
iüßung gefunDden haft.
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Der Heit begeilterter Sochamnenstreudigkeit, anıdheinenD Rur3 na Der rüundung 0S P T , TT c i  BNWiiNonskollegs DON tiramar, eni)tan au rolgendes Bedicht .
Senyor Ver Deus, C Y oy10710S, ada S novella [erVÖSs,
(Ju) a b V US volgueins hOom nır Kıs renovellon 11 desir WL CN SN V  MI LL
Membbreus dels VOSLres ServV1VvVOSs, Dels apostols, qul aqusanftf V 0S

(Jul per V OS volen M OTT SoIrır: NnAaven MOTrT plasent senfiir;
H ayts hOSs ardıts launsados donchs qu] DOS
N V US honorar obeyr avant, VaDt Q d1ir
e Inr poder, LO
(ar V US IS plasent douc desır II Deus, UU hom e S devenır
De Inr voler 1. EN saher

bDamembrai han irares MEeNOÖOS
L0 salvadors, Qqu1 volcech vestir

10 Sanl rel1g10S;
E, han fayı Mıramar Hastır yn .  v R S  A  “ D

LCY de Malorcha Q MOTOS.
Iran sSarrochıms ON VeEerlLiITr
Per Iar

Deus, qu’ MTL volch venır
Per 1105 haver

in S$roubadour er weltliıdhen 1ebe, Wie HWaimunDdus elbit RlagenDd unDd
wmeinenD gelteht, mi ebt als ecahallero espirıtual Der ohen, bimmlı)den ıyrau
1ebenD allein Dienen. Jbr aq eine NWitilionsleiden, br empTIe eine 1]110ns
jache, bei ıDr )ucht eine tiNionshilte

E V U5y dona,sı play Tacats menibraı an hom { ana UUE murrıa
} entendre, YVIC  r Q elerecıa Her VOSire L, loch ven1la;
Ver (*() UUE ©11F12 Mays pauchs ( )  — eEE qu)] vaguen
Als niaels eONvertıir ICcyCar ar

eis echrısfJans lassen Dacıkıcar *, \ls nfaels, Car 108 Ta duptar ©,

Herr, wahrer ott, glorreicher DNIg, Z rwacht 11 ein ijer p &— l mar 0 ——  mnna 0 —
4Jer D DICO mı11 Dem Wienichen vereinigen UnDd eltiebi 1 DAS Berlangen

wo. er Apoltel, DIiCch DbenDdD
OMeDdente Deiner Xnechfe, LEUDIA Dem DE gingen;
e TUr Dich Den DD erleiden wollen UnDd Derjeniae, welcher wahrbheitsliebendD
Wiacdhe \1e [uhnen Vobrednern, UunND Qui UT,
DaR 1: DIich lobpreijen UnND gehorcdhen Her \telle 100 DIeE pike unDd gel)
ICI iIhrer ganzen ca verfunDdigen
enn Dilt DAS angenehme 11170 \upe 4 ie QrDBe Wiacht

Berlangen (Doites, welcher Den Witenicdhen werDden Her
urch ein Ailen. srl ves Yıipllens.

$)1ie Winoritenbruder en geDdacht
4)es n  y welcdher mf jeinem leilcdhe elbIt el wollte . i D -
en WiOndch;
UnDd jie |Hepen TAamar erbauen
on DdDem liebreichen Könige Wiallorcas, “ ” . 7B D SaCl wWerDden Q  IR DIE Carazenen zubefehren,
ptt Au gefallen,
elder Den DD erleiden wollte.

UnD DU, HLaU, IDEeENN DIr qe7ällt, [aB T D mandcher cuhmt \1ch, DAP |
Yliutter! Den $ierus 1CH innern 1110 terben WUrCDE
verltehen, UL Deinen Sohn, nDf1ig WwWarTe;

Da 10 eziemf, nach OSyrien ziehen, er gering 41 DIe 3ahıl DEeLEerT, Wwe.
Um Den Unaläubigen predigen UNnND )ie predigen gehen A

efehren, Au Den Ungaläubigen, enn DEr DD acht /
1nd Den Chrilten Den yrLieden bringen. jte wanifenD

10) *
{
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Jn Der „Cova del Ramon**® bei V)tiramar U1 e1in \Teinernes Keliet US
Dem angebracht. (g © Den Seligen DAT, Der eine er Der
Mituttergottes vorlegt. in kRlarer Yuell, Der Den )tamen Konft de ®an Ramon tragt,

0AS Auge ına au7 OiE maleri)dhen Abhänge Der Alquerı1a de Deya. (bin uell
Rlarer, e  er Wti)Nonsbegeilterung ent)prang Dem [tebeglüuhenden Herzen 0es ecaballero
espiriıtual DON Yltiramar. (3 )o1l unjer Auge rübhren in truber eit, Ylus bisher
noch unDekanntien (Brunden gGing HaimunDdus NWtiNionsarundung In Y)liramar wieDder
ein; Haimundus belhrankt 1 1295 in jeinem Bedichte Descornot QauT Die age
] EONCIENCIA n’ haga qul 10 ha afoylat UnDd Bewilensbilje habe Jener, Der
gelfört Dat.

Auch DAS gelte Tur 1NS in truber er
—  O n . O5  8 — Ia —  E E En - E—sv Ea 7 Z —s E s  0O —m 7 E——“kb I E  O +

Beridtigung
‘In Ter werien Heit)hrift HeIt 1919 [ 400% 197 eiIn Aula O1

Bon)jalvus Darın f . ( auch eDe D Den Ysatern ©  z eiligen er
eines TLIReEeLS DeSs Briault aı Den Annales Apostolıques, ‘ Juni y15X Diejer

Irtikel U MIr er!t in Den leßien agen Au Belicht gekommen. er DIiE LHerz0ges
LUNGg Der BHemerkungen, O1e ich DAa3u machen mo

RBriault UT nicht Apoltoli)cdher ar DON un (3r ıM e1in einJadHer
i)\onar, Der NUL vorübergehend In Ramerun gewejen ılt unD jeßt In ariıs WwWei
Aul eine Aukßerungen braucht mMan Deshalb Reinen allzıu groken Yltert 3 egen unDd

ıc nicht, nahez3u 3wel Geiten DAarTaul Der  wenden ber MWM1e omm
(Bonjalvus DAa3U, (a ‘Briault einen B17 DON un madchen ? TÄäg Man

\1ch er|LAuUNT.
H1107 o KOoy, bei D0em ich m1ch Der Diejen )Irtikel e wer habe, QOreibt mir
‘Januar TolgenDdes: Der Kapuzinerpater \deint Den Yirtikel DDON RBriault

nıcht einmal verltanden en Her HAaAUPTZWeER Diejes Irtikels 007008 nicht, ein
Wierturteil über 0AS Ylierk Der Dalottinerpatres abzugeben. bin übrigens eit
DaDOonN entjernt, alle n Des 'RBriault unter)dhreiben wollen, aber U{
jedentjalls Den ‘Dalottinerpatres gerecht geworden. Ylteiner An)icdht na un0
alle Datres DO amerun )ind meiner Wieinung en Oie Da  o  ner
in amerun in Jjebr )Hones “Berk vollbradt.

nier andern bemängelt Hun (Bonjalvus miit Kecht Den DaBß „Arbeits-
ıf eın en au T D 1e en)dhliche LE e1T”, Den bDer mit Ulnz

recht Dem Briault zu)dreibt. Dıiejer SaB, Der iIm Irtikel in Rlammern \tebt,
glei na DEr Be  reibung 0es Arbeitszwanges Der Schwarzen DUurch Die
Regierung 0AS DOoCch Bon)jalvus merken en ilt roni)qh Die
Aodrelle Der Regierung gerichte unDd niıcht OIie iteinung DON Briault Er3iehung
ohne wang gebht einmal nicht, ganz DejonDders bei Den warzen in Alrika. Das
wijjen alle unjere ‘Datres unDd au Briault. ber 1E Reaierungstheoretiker iınd
niıcht immer Diejer Wieinung, be)jonDders WDeNnn \ıch 1E Yiilionen handelt.

Jn e3ug auTt Den Diejes Ab)chnittes, Bonjalvus Oie (Fr
innerungen TIAULIS nochmals Rur3z zu)jammenrTtaljen mi In Den “orten „KRamerun
muß Tran3011)d) werDden, unD obwohl DIie DNalottiner Qui gearbeitet aben, ıol 0en-
nod ihr JJti)onstel0 einer gewit auch nach 2bIHIuR 0es riedens unzureichenden
ahl Tranz3öli)dher Witilnonare ANDeEerIraut werden“, üußert 1ch B17 o Hon ın Dem
Den angegebenen rie MWie 010 „YMWian )eint In Deutichland 3 lauben, DAaR WLr
afier DOM Heiligen el Den el Der Dallottinermilion DDON amerun wuünldhen
Das Ut q 4N unD QJatı nıcdht Der ıyall Yır en tilionen QeNUG, vielleicht
NUuUL 3uDiel. DaR Die VDallottinerpatres wmieDder nach Ramerun zuruckgehen mochfen,
ilt Qanz nafturlich. Y’eider konnen WIr Oer Sache nı AnDern. Gie Konnen aber
verlichert jein, DaR, Wenn MIr jeBt in amerun inD, ein31g UunD allein deshalb
Üt, eil uUuNnNs Oie mitände Da3Zu JEZWUNGE en UnDd WDenn MIr in amerun
Dileiben )oUten, 10 werden mieDdDerum u Oie mitände jein, DIie Ul Da3u wingen
werden Üıe Cage joll Ubrigens in Den nächiten agen ‘Hom AUEL (Ent)hHeidung DOTLIs
gelegt werden.“ cQer Sp.
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Der rtikel DON Briault [ag mir 1U In einem mal)d)inen=)dhrirtlichen, jeht \a —. =—‚''zAx xgekurzten itatenaus3ug in eu  er Sprache DOT. Yer Irrtum In e3Ug auT Imt
unDd ur 0eSs Briault Cu  * aber, DAaR 0AS in Der ÜberjeBung tebenge  s  z

Yıie RY=:1ebene Monsieur) RBriault als Mer. Br ejen müljen laubte,
kennunag Der wahren Anlicht TIAULIS bDer Den Arbeitszwang Yklaürt 1 ch (119 Der
zu)jammenhanglojen Daritelung meiner Horlage Sowetit 1e)e TriuUumMer als erhebli:
gelten müllen, bedauere 10 Dagegen f jebrt ertreulich, DAaR JJtgr. O Roy
DASs ob, DAas “Briault Den eu  en ‘Valottinern mebr widerwillig penDdet, TLeudIiq
wiederholt unDd Kräftig unter)treicht. Be)onders 1Ind eine (Erklärungen unier ir
TUr unNns oINe große Benugtuung. ennn WIr ausländi)dhe, Den eu  en
Ai)l)ıonen ungünltige Stimmen in Der verotitTentlicdhten un9 m ıt
dDeutlidhen ommentaren verlJahen, ge)hab hbaupt)ä  ıc Dem
we  € 0AaSs Yusland 3UX Selbitkontrolle unD Selbitberidhtigung
bringen Der (Beneralobere Der afer DO el 41 auT unjere ‚JDdee eiINge- ” I FT
QUNgEN Bon)jalvus M Cap E

—  5 TBelprechungen
Venmmens, Dr. eonhar M $ HeEWMWeENMÜYNON DeS ©pa:  ittelalters

yelt)hrıjt AUTM ebenhunDdertjährigen ubiıläum Der yranziskanermi]]ionen K P Wr s
ıyranz3iskani)dhe Studien, Beihert 112 Jiünlter 2B.,

AlhenDdor] 1919 reis geh 4, DU, geb D,20
Ylsıir erı  en ber 1eJje liıterarı  e abe Des bocdhge)dhäßte ıyranz3iskaner-

hiltorikers —  - Oie eidenmi)lion 10 lieber, als e ur)prünalıch als Beitrag Der
LeiDder vorläung nicht UL Austührung gelangten Bejamtmilionsgeldhicdhte eplant unD
in)oyern Die nre  nq DDMN N5 au}  en WDa  . Yienn nTolge Der widrigen Yfer:
hältni)je amt MUrTL oin eil 0eSs in Angrilt EeENOMMENEN DSammelwerkes DAas Vicht
Der OÖOmentlichkeit er  en Ronnfe, 0 yat DOoCh Die)es ragmen einen jelbltändigen
ıenD ganz bejonderen Wert, verl als „ZUDVerlA)liger ıruhrer in bisber Ounkle He
biete“ (Vorwort) einen eben)o wl  igen IDIe DEe  en Ab)Ich 88 Der on sver:
gangenheit uTbellt unD DADUTCH eine amenDde V’iücke ı1 Der mi))}ionsge)dhicdhtlicdhen

D3w Daritelung austullt. YDer DervorragenDde nteil eines $)rdens D
Der beldhriebenen WtiNionsphale berechtigte Den erjaljer DAa3ZU, DiEe JWtonographie als > — —jranziskani)de Jubiläumstelt)chrift unD Beihert Der ıyranz3iskani)dhen Ytudien er)hHeinen

lajıen aber WeNnn auch nafurgemäß Den ıyrranziskanermi))ionen jein aupt:  x  z
augenmerk zu un0 Darın als ‚sadhmann 44| Delten UL, 10 hat DOCH
O1e Lätigkeit Der anDderen en unD bejonDders Der Vominikaner gebührend herein-
gEZOGEN, jJoweit )1e ıD zugänglich IDa  n YIls )uellen un )iorarbeiten en ıb m —— — — aTUr 0ie ranziskanermi)]ionen DOorab ( 1E Iteren JJtilonsgeldhichten DONMN (Bubernatis
unD Yltarcellino Da Uive33a ne Der NeuUuern Biblioaraphıe DOnNn Bolubovic, TÜr DIieE
Dominikanermi)lionen Oie Der UVUrdensgenerale DON ortier qute Dıenlite 5 “ D v

w . ar
}

geleilfet, Doch Aı vieltach aruber hinausgegangen unDd hat uüberaus Neißig DOTM
en Geiten Der DIEe Steinden jeinem ‘Bau zujammengebholt, IWDIe DAas Itattliche eYrz
zeichnis Der zitierten Schriftiteller unDd OiEe Dielen erweil]e unDd UÜberlichten In Den
Anmerkungen zeigen —

Die (Einleitung bringt ein1Iges ber 0AS hbeimatliıcdhe JiiNonswejen (bejonders
LAl  A

DD Saa
un0 ®OCc1eftas Peregrinantium), Oie allgemeinen JWiıonsbedingungen (3.

ber OIie Keijeverhältni]je) unD Oie (Blaubwürdigkei Der WiiNonsberichte oOwI1e Der
DArau] upßenden papltlıchen reiben, aber weiter ausholen Dürfen unD neben
Den negatıv hbemmenden aRktforen auch Oie politiven Kräftiger bervorkehren ollen,
Oie 3 einer Wtılionsperiode eTührt unD inren Entwiclungstort)cdhritt bedinat
en (außer Den beiden Y)tendikantenorden un Den Wiongolenzügen auch Kreuzrahrten,
am un OÖrientkirdhen). wWwas DUrTtIG unD [ückenbait 41ı Der er eil ber Oie
Bekehrung D Jtordoleuropa gerafen neben Den Dreuken, Balten unD Yıtauern
yjeblen Oie ‚yinnen, Yappen unDd amaiten, während Die Rumanen eine eigene aTrz
itelung im KRapitel gerunden en m breitelten unD wertivoUlten i Die Söchil- n S
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Derung Der ongolenmi]ion ım KRapitel, uUungemein reich uber Diejes
interel)ante unD In mandem eigentumliche, bislanga ber NOCH 0 unklare 1))1011S=
unternehmen, owocohl Derlien als au CH In ina, weniager Im 1p  a 1110 in
Surkeltan. Yiyr ver)prenate “Yliaterialien nden IDIT Im Kapitel Der DiE Damals
nicht 1el Der vorubergehenDde An)äße au DEr Hurchreile binausgekommenen |  e
iionsverjuche ND uüber Oiejenigen aQuT Den weltatrikanildhen Jnjeln, Denen
jene 0eSs arrıkanilden ‚FeltlanDdes (ebDentalls In Werbindung m11 Den portugie)i)chen
(entdeckungen In \|!1ärkerem Umtyang haften angerügt MerDden KOonnen. Y{(uT anhanas-
unD Druchituckweile MWiIrD ent)prehenD Öem 1fe ND ema DIE Wicohammedaner:  z
mi))ion Dargeltellt, während O1iEe Srtentmilhion, TUr OE LT 0O als Benner ailt, eben)o
MW1e€ O1e Judenmi)lion alt Yanz ausge)dhalfet U A einem KUcDLick, DEr 11Ch t0MT:
lich gegenuber Der inleituna niıcht klar abgren3t, Tolagen noch allgemeine Austührungen
ber “Yitationalität unND Belhamnenheit Der i NONnNAare Owie ber ihre Brundjäße unD
ethoden, welch ebtere eiNne ent)chiedene Bertierung UND alljeitigere Herausholung
DerDdient hatien. in \orgrältiges VDerjonenregilfer unD 2wel KBariten Der OiEe er]i

1sS1umer iImtillion im 14 (nach Bolubovic) unD 1E lateinilchen
1p erhöhen AUMM OLE Braudbarkeit Der Studie, Der MIr in Anbetiracht
Des elativp geringen Dreijes ND Der Ausitattung weitelte Herbreitung wunlchen
unD TÜr Öie bedeut)jame Bereicherung unjeres mi))ionshiltorilcdhen Aıilens AUM iellfen
an. verpilichtet iınd mi  in

* Bauer, riedrICH, Vaulus. Augsburg, Herlaa eDTUDEeTr Keichel Jahres

(ın kleines, ım (kinaana eLWAas Tau)es Schrittchen, DAS bDer DON Re
geilterung DPes Derjaljers ur Den ÖOolkerapoltel ND DON Antang biıs (nDde
0es lebhatten Jntere))es 0S Vejers licher U eın welenilicher Jnbalti i W: (brürte:
LUNG DEeSs Damaskusereigniljes als Der Wurzel, IDO LU US O1e to 0eSs poltels
wachjen Ult. Irelrend Kritiliert Der Derral) in eindrucksDOllen YDar:
egungen O1iEe Hilionsiheorie In ihrer Dopypelten FOrM, wmobetr allerdings ı lieplich
(US 2unDder  eu 104 elbii 10 rklart 29) „(£s U1 unmoalı aut einNe einbeitliche
ıForm Au bringen, WDa Daulus erlebht Dati WITr aber en AUcdhtung baben DOL Dem
leBßien Beheimnis jeiner Derjonlichkeit.“ BHegenüber einem möoglichen Wiinverltändnits
AUT je1 hbervoraehoben, DAaR WIr TUr Die Annahme, DAaR Daulus Die Trilten-
gemeinDde In jerujalem verTolgt Daft, jelten gelhichtliche en Unier Den en
en (Dal. (Bal 1, AL Dieper.

Yauz, johbann : Jo)eph, Tielfer Der KRongregation DOM el Her hl. $olumban,
jein en unDd jeine J ](1t Bıldern Herderreiburg Kr
1919 eg 7U() RL u D,6 U Karti. (‚5U0

m ODvember 615 ar ”Robbio olumban, Der als Der bedeutendlte
iro)dhottijcdhe JC onNGr bezeichnet wervden DarT ıe hai 10 geraDde in
neue)ter ‚zeit )ebr eingehen0 mf ın belchärttigt. Bundlach Dai Oie zehn ibm
zugeldhriebenen Briete Mon (jerm KDD BEr 24—190), SeebaR eine Uübrigen

herausgegeben er Kirdengel|dhichte AIV, bat
yür Den anD Der Scrıplores Merovıngicarum 1902) DIE 1'] dAuo vitae
Oölumbanı au CLOTE ‚JJona Dearbeitet ö u05 Oie Ausgabe Dervollkommneter
(Beltalt (unfer enußung DON 1 21 .) in Berbindung mit 2wWel anDderen eiligen:
en 0es 0nNas erldheinen allen Secr1ıpt 1  s erm. In USWu1 scholarım Monum
Germ. h1s1 separatım ed1t1). Yl)tan Konnte nach Diejen grundlegenden eu  en JIr
beiten TUr Den OreizehnhunDderiflten 0Destag vielleicht Au eine eut|che Biographie
erwarten Der Weltkrieg leR ohl Den edanken nicht aurfkommen. Doch 115 Der
AUnmerkuna AUMM 4iormort f Au rJ)ehben, DAaR Der )tame Des Herfaljers 0es 1914 iın
‘Uhiladelphıa er)qhienenen es Lile and W reiıtings -{ olumban, Beorge etlake
ein Dieudonym Des Herjaljers Des un vorliegenden Deutichen S’'ebensbilbdes UT ‚ JIm
natürlichen An)chluß olumbans groöße Yebensepochen behanDdelt in 1eT Seilen
DAas en 0es eiligen „AauT 0er nje Der eiligen“ (der Aur 0eSs errn, beım

ine auTt Uluain-Inis, In Der ule Der Heiligkeit, Ausz3ug (1 Banaor), „im
ıyrrankenreich“ (Gallien im Jahrhundert, Wanderprediger unD KloltergrünDder, OTE
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143Be)predhungen. * E aan  Aa a H eege Des R., 1E ule DON Yureuil (Studium ND Arbeift, r3iehung AUL

en Holkommenbheit, UND 1E Bupndisziplin, M Der in)amkeit, Der Ultertelt
\treift, unD Brunhilde, BHeächtet, Aur Dem Wege nach NiecB), Aun eu  en Yanden“}  ®  T  |  /  143  -  Z  3  —_-  .  I=  En  BF OEG  E  FL  Z  Regel des hI. R., die Schule von Lureuil (Studium und Arbeit, Erziehung zur Hrift=  lidgen Bolkommenheit, R. und die Bußdisziplin, R. in der Einjamkeit, der Olterfelt-  }treit, R. und Brunhilde, BGeächtet, Auf dem Wege nadh Meßgz), „in deut/Hen Landen“  l;  (R&. als Millionär, Im Herzen der ScHweiz, Aufenthalt in Bregenz, Keine bleibende  Stätte), „im Langobardenreih“ (Am IangobardijhHen Hof, Der Dreikapitelftreit, Bobbio,  Des Vilgers leBte Fahrt).  Wie Ihon einzelne diejer KRapitelüberJhriften erkennen  Iafjen (der Jpärlihh bemeljene Raum verbietet ein näheres Eingehen auf den reichen  Inhalt), ift das Werk auch auf erbaulidhe Zwecke eingeftellt.  Das tritt namentlich  in der Form hervor.  Aber aud) inhaltlidhH verraten einzelne Ausführungen dieje AWb=  Jicht.  Wenn allerdings mandem Lejer die von dem Biographen- Jonas von Bobbio  übernommenen Erzählungen von Prophezeiungen, Wundertaten ujw. des Heiligen  diejen Eindruck verjltärken Jolten, jo wäre das unrichtig beurteilt.  Denn, wie der  *  Anhang I über Jonas von Bobbio und die BGlaubwürdigkeit jeiner Columbanvita  zeigt, Jhreibt es der Berf. „nur der ausgelprodjenen Wunderfucht der Zeit zu, dak  die Bewährsmänner des Jonas mandhHe außerordentlidhe Tatjacdhhen als Wunder an=  /  jehben, die eine natürlihHe Erklärung zZzulajjen“.  So aufgefaßt, Jind Jolde Berichte  S  außerordentlid)y wirkungsvol.  ÄhnlidhH wie die Erzählungen aus dem Leben Benedikts  RE  oder des Franziskus von Alflifi, haftet ihHnen eine frijHe und Iokale Färbung an; fie  —  verjeßen in die Stimmung der Zeit und zeihnen die Geftalt des Heiligen, wie fie den  ——  Seinen überragend vor Augen ftand.  Überhaupt ijt das Werk wifjen]hHaftlidh gut  fundiert.  s geht auf die Hauptquellen, die Biographie des Jonas, und auf die  Chronik Fredagars zZzurüß und verwertet die eigenen Schriften des Heiligen, feine  1‘.  Regel und jein Bußbuch, jeine Briefe und Gedicdhte. Das Legßztere ijt namentlihH von  Maa  WichHtigkeit bei den Ereignifjen, die Jonas mit Stiljhweigen übergeht oder wenigjtens  nur andeutungsweije berührt, wie die Angelegenheit des Olterfeltftreites.  Oftmals  N  Jfind Partien aus diejen Quellen in wörtlidher oder freier Überfegung eingefügt. Ein  Nadhwort fkizziert nodhy den Einfluß von Lureuil und Bobbio und neben dem Hon  (  erwähnten (I.) Anhang orientiert ein II über Einzelfragen, wie den Namen Rolumban,  das BGeburtsdatum des.. Kolumban, das Studium des BGriedhijhen in den irifhHen  ||  Klöftern, den verlorenen Pjalmenkommentar des Heiligen, über die Stelle Ton. I, 4:  Ad Britannicos perveniunt sinus, die Echtheit der Regel, die Instructiones, das Buß-  I i  buch u. &.  Dem äußerlidh hübfd) ausgeftatteten BuchHe jind aucd) fieben gut ausges  wählte. Zafeln und Tertabbildungen beigegeben, jJo eine Tertjeite aus dem Antiphonar  '\  von Bangor nad) einer Hf. aus dem 7. Jahrh., der Anfang der Regel KRolumbans  nach) einer St, BGallener HI. des 10. Jahrh. ujw.  Die neuere Literatur ijt mehrfach  zitiert und verwertet. FreiliH mandhes ijft unbeacdhtet geblieben, Io 3. B. die Wbhand-  Iung von £. BGougaud, die zum Belten gehört, was über die IrojdhHotten auf dem  Kontinent gejhrieben wurde: L’coeuvre des Scotti dans l’Europe continentale (Revue  d’histoire ecclesiastique IX (1908) 21—37  255—77,  und die aud)y neben dem von  dem Berf. zitierten Werke des gleihen Autors: Les Chretientes Celtiques (Paris 1911)  f  Jelbitändigen Wert beligt.  Aug €  M. Bernoulli: Die Heiligen der Merowinger  !  (Zübingen 1900) und J. Sauer: Die Anfänge des Chrijtentums in Baden (Heidel-  SE  berg 1911) bieten wertvolle Ausführungen über Rolumban.  Im übrigen bedarf. das  Werk in Einzelheiten des SÖfteren einer KkritijdHeren Stelungnahme zu den Quellen:  erzählungen und bedarf der Ergänzungen.  In der Frage, ob unter den Britanniei  -  wn Pmann  sinus, die R. nad) feiner Auswanderung aus Bangor na Ton. I, 4. 5 aufjuchte,  Britannien oder die Bretagne zu verftehen jei, ent|Hheidet Jich der Berf. für das LeHztere.  GFE E E  Vn  Bgl. dagegen L. Gougaud, Un point obscur de l’itineraire de St. Colomban in Annal.  de Bretagne (£. Rrufld im Neuen Archiv 32, 518).  Bei der Schilderung der Fahrıt  wn  Fnnn  von Mainz nad) der Schhweiz war die Miijfjionstätigkeit des Heiligen im |üdlihen  Eljaß 3u berühren, für die J. SchHmidlin Beweije erbradht hat (St. Rolumban im  Sundgau: Straßburger DiözejJanblatt XIX (1900) 165—73; vgl. be]. Strakburg a.  d. Breufh. So gilt es in die großen Züge, die die alten Biographen geben, die ein=  |  zelnen Stationen einzufügen. Ein Wort war vielleidht aud) zu Jagen über die anonyme  ‘;  Nonnenregel, die D. Seebaß aucd) gegen den Widerjpruch Krujdh’ als Teil der Regel  KRolumbans erklärt, weiter über die Schrift de saltu lunae, die B, Meier 1887 aus  Cod. San Gall 250 edierte und die den Namen eines Rolumban. trägt.  Docdh) abge-  jeben von jJolhen Wünjdhen, für deren Erfülung die SpezialforJhung noch zu arbeiten  t%  hat, freue id) midh, das Werk anzeigen zu können, das die BGeftalt des großen Millios  närs und Kloftergründers weiteren Kreijen nahezubringen geeignet ilt.  }  /  Andreas Bigelmair.  4l  1BJI NonNGrT, ‘Im Herzen Der Schwei3, Autenthalt In Bregen3, Reine DbleibenDde
Statte), ım Yangobardenreich“ (AUm langobardildhen 07, ‘Der Ureikapitelltreit, ’Bobbio,
UIes ‘Dilgers ‚Sabhr{) NT: n einzelne Diejer apıtelüber)cdhritten erkennen
en Der pärlich bemel)jene ‘KHaum Derbietet ein nCcheres ingebhen QuT en reichen
Jnbhalt), 114 DAS Ylierk au ch auT erbaulıche ‚3wecke eingeltellt. ‘Das T! namentlıch
In Der Aa DerDOT. ber au inbaltlıch Trafifen einzelne Austührungen ieje )Ib=
\1cht ennn allerdings mancdhem ejer D1e DO  — Dem Biographen 0NAS DON ”R obbio
üÜbernommenen Erz3ählungen DON Drophezeiungen, WiunDdertaten U1 Des eiligen
diejen GinDdrUCk verltärken jollten, 0 WAare DAas Uunrtı  1g beurteilt Denn, IDIe Der
Anhbang ber Jonas DOnNn ”Robbio UnD Die Blaubwuürdigkeit jeiner U olumbanvita
Ze1gf, \qreibi 0er YVert. „NUÜUL Der ausge)procdhenen WMWunderhucht Der ‚zeit U, DAaR
DiE Bewährsmaäanner Des 0onNaSs manche außerordentliche at]acen als YlunDder
ehen, DIie eine natürliche rklärung zula))en“ C0 autgefakt, in0 Berichte ——  K
außerordentlich wirkungsvoll. Abnlich MD1e O1e Er3ählungen (1115 Dem en Benedikts en Z He *  A

E  > a N

ODer 0S ıyranz3ısRus DN UT, Dattei ihnen pine Iri)che 1nD l1oRale ärbung 18 1G
verjeßen in OIe Stimmung Der ‚zeit 1n0 2  zel  nen DIe Heltalt Des eiligen, WIe e Den
Geinen überragen®d DOÜOL ugen Tand Uberhaupt U1 0ASs Ylterk wiyen)dhattlıch Qqut
undiert. S gebht AUT O1e Hauptquellen, DIE Biographie DPSs 0NAaS, unND auT 1E
Chrontk FTeDAgaATsS ZUTU, unD Dermertei DIie eigenen rirten Des eiligen, eine . J.  e A
ege unD jein Bußbuch, eine Briere UunD Bedichte. Ü)as Veßtiere il! namentli DONM

Wicdtigkeit Hei Den Ereignilen, 1E 0Nas mıf Stillıhweigen Ubergeht O0Der wenigltens
NUuL andeutungsweile Deruhrt, WwWıIe OTE Angelegenheit DeS OÖlterfelt)treites. Yrttmals
nd Dartien 1115 diejlen $ )uellen ın wöortlicher O0Der yreier Überjegung eingerügt. (bin
Jtacdhwort )ki33iert noch Den Eintup DON Yureuil unD ’Robbio unD neben Dem \on
erwahnten DE Anhang Orientiert ein i 1 ber (kinzellragen, wWie Den )tamen olumban,
DASs (Beburtsdatum 0eSs olumban, DAS Studium 0PSs Briedhilchen In en ri)dhen
Oltern, Den Derlorenen VDialmenkommentar 0es eiligen, uber O1e ‘ Jjon. E

Brıtann1ıcos pervyen1ıunt SINUS, 1E L htheit Der egel, Die Instructiones, DAaAs Buß: - 3E DE A s A SEA  E E
DucCh Dem aüuBerli ausgeltatteten Buche \inD au ieben qu1i UNSges
wählte Tareln UunD Tertabbildungen beigegeben, 10 eine tertjeite a Dem Antiphonar
DON Hangor na einer (1115 Dem ‘ Sabhr)., Der Antang Der Kegel Rolumbans
nach einer St (Ballener Des ı(} U1 Y)ıie 1CeHCLL Y’ıiteratur Aı mebhrTacd
itiert unD Dermwmertert. ‚yretlich mancdhes il unbeachtei geblieben, 0 1E Abhand»
LUung DDN 0UGgAaAUD, O1E Belten gehOrt, IDUS üDer DIE Jro)cdhotten aut Dem
RKontinent ge|qhrieben MWurDe : 1, Ruvre des seott1 dans I’Europe eONtınentale (Kevue
@A’hıistoi1re ecclesiastı que (1905) JE &1 293— &Ua UNnND DIie AU C neben Dem DOUON
Dem Derl. zıtierten er Des gleichen Yutors LE ()hretientes Geltiques ar
jelbltändigen Yliert belibßt. Auch Bernoullt Nıie eiligen Der Wierowinger N
(Aubingen UunD0 GALer‘ Y)ie nJänge Des Ubriltentums In en Heidels V sDerg 1911) bieten WwWertDollie Austuhrungen Der RKolumban. ‘Im Uübrigen bedart 0AS
Ylierk In inzelheiten DEes Olteren einer Kritti  eren Stelungnahme Au Den ()uellen-
erz3ählungen ND e Der rgänzungen. ‘In Der Tage, OD unier Den Brıtannıcel A S ST
SINUS, IC nach jeiner Auswanderung (1 Bangor na Jjon I! aut)uchte,
Britannien DDer Oie retaagne verltehen jel, ent)cdheidet 1ch Der Yert yür Da Veßtere. >  ;  fal Dagegen Bougaud, Un DOo1n Obseur de I’ıtıneraire de S{ Colomban In nna
de agne Im )ieuen T  1D DLı 518) ‘Rei Der Schilderung Der ‚yabhrıt
DON aın3 nach Der Söchwei IDUL 071e Wiikonstätigkeit 06S igen ım \uOlichen

3U erühren, yTur Die m10lin Beweile erbracht hat olumban ım
DUnNDdgau Stfrakburger Diszejanblatt N D53-—(3; val De). Sirapburg

Breulch “ qgili in Oie großen ‚3Uge, O1e DIe en Biographen eben, Die eins
zelnen Stationen einz3urügen (bin 8 IDUL vielleicht auch jJagen ber OE aNONDME —auJionnenregel, DIie Seebar auch Den 210er ]pruch ru)ch’ als eil Der ege
olumbans erRlärtf, weiter ber OLE Schritt de unae, DIie J )teier 1557 (115
Cod «an a ]] 250) Dierte unD Die Den )t{amen 6INes Olumban Taq Docdh abge:
en DUÜUN oldhen Wünlchen, yür Deren ryulung Die Spezialtoridhung noch arbeiten
hat, reue ich m1Ch, 0AS Wlerk anzeigen Köonnen, DAaS D1IEe (Heltalt 0es groben LO
nars unD Kloltergrunders weiteren Kreijen nabezubringen geeignet Ür DEn

UnDdreas igelmair.
T
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yülcdher, D., Hermann, Beilpiellammlung Der HeEWeENMÜNON. FÜr Den
hriltlicdhen Unterricht hberausgegeben. A ’RDe enl, Mii)jionsdruckerei.

Nıe atecdheje Der Begenwart leat mi1t Kecht großen Yltert Qut An)haulichkeit
UuND benußt deshalb gern Beilpiele, mit Denen IC OiE religiö)en Begrije Yklärt
(BS WDa er ein Bedanke, einmal eine Beilpieljlammlung anzulegen, mit Der

GD Diele (FrINn gleichzeitig noch 0AS Jnterelje TÜr D1iEe ii)lionen aNTEGEN annn
wachjene zeigen ]a leiDder HNLUT weni1g Der|tändnis rur OIiEe autopferungsvolle UunND
DOCH J0 notwenDdige Lätigkeit Der JtilNionare, vielleicht NUuUL (1US Dem BrunDde, eil )ie
In IDrer ulzet nı aruber gehört Der elernt en er bat rılher mit
Unterltübßung DOnN £heologen Des UJtiNonsjeminars In Gt (Babriel bei lsien eine
große zahl Der an)dhaulichtte Beilpniele (1l Ntı)jionszeitlcdhriften ausgewählt, nadc
Den Drel Hauptltücken Des In Deut)hHland UnD Olterreich uüblichen Ratecdhismus georone
unD DU jedem größeren nı miit oinle:tenden „Wiijlionsgedanken“ verjehen. Üıe
Auswahl Der Beilpiele i)t 10 reichhaltıg, DAaAR \ie ohl jedem Bedurtnis Der Katecheten
genugte u Hen haupt)ächlicdhen Katecdhismuslehren werbden pajjenDde Erz3ählungen
(11155 0em Uti)Nonsleben, ypi)ldhe Heldengeltalten unD o7t geradez3u
£ugendubungen 19 Dem en Der Jieubekehrten geboten, ÖIie ihren NnNDdTUC aul
Die Kinderherzen nicht verfehlen kOonnen. Nıe überlichtliche Bruppierung erleichtert
Den Bebrauch. ‘Jn Den einleitenden „Witnonsgedanken“ ver|Le Der BHerjaljer C»

miit jeder KRatechhismuslehre 0AS Jnterelle TUr 0As mi))ionari)dhe Ylırken Der
Ir 3 verknüpten. NWiancdes U£ au geeignet, in NWii)ionsprediaten, bejonders
e1m Kindergottesdienlt, in ndachfen AUEL indhei Je)u Dal., benußt wWerDden.
toge er DIE Tte ammlung DDN recht Dielen Ratecheten benußt werden“ )ie
1rD )  T owohl ZUL elebung Des Katecdhismusunterrichtes ID1Ie auch AUL (FT=
wecung Der ıyreuDde Wti)ionswerk UuND JUr rhaltung Der Begeilterung Oie belten
Dıienlte leilten ! Stapper.
eitag D., nton, Tabernatfelwact unDd Weltmijlion WiiNonsdruckerei,

en 1919
Yder Jnbalt W4 Oie ewige nbetung DEeSs Allerbeiliglten DUrCh Oie Klau)ur)dhweltern

Der Bejell]cdhatt DÜ Botitlichen orte, miftf Dem ofnziellen 1fe „Dienerinnen 0es
(Beiltes DON Der ewigen nbetung“. Der er eil legt Oie Entwiclung Der Klau)ur

I\d)welterngenoljen|dhatt jeit Dem a  TE 1596 DAar, DATauUTt 01g DIE eigentliche Begrün:
DUNg Der eigenartigen JDdee, unDd Irbeit in einer Bejell]chatt 10 hbarmoni)cd unD
zeitgemäß zujammenklingen laljen, WDenn DOM ejen unD en 0es Jurbittenden
(Bebetes Die eDde ÜT, DON Der ewigen nbetung, Der beljonderen Berehrung 0es
(Beiltes unDd Dem Uhorgebet. Der Dritte eil \ıcdhilder DASs Klolterleben ım Yiutter:

en In allen jeinen Stadien, UunDd glei  am als 1  ar ”Rluten un “HusSDdDTUCR
DCes ein31g hönen unDd Dealen Berutes Jolgen IM Anhange Didtungen unDd Y'ieDder
DON Der engelbatten Tabernakelwadcht.

Das Buch U1 ein wiljen)dhattlicdhes Ylierk ber Oie KRlau)ur]dhwelterngeno|jen)datt
Der Stenler Jtionsgejelldhatt, onDdern ein erz3ählendes rbauungsbudch, ein Rommentar
ZUT abrbeif, DAaAR uchariliie unD UJtıllion auTS Inniglte zujammenhängen. Der til
ÜT DiE hlichte Sprache 0eS Yolkes ohne autfallende (Eigenarten; aber DUurch alles, In
Der 2Bahl Der Yusdrucke unD In Den Bedankengängen webht DOCH 1in bejonders inniger,
reiner ‚3, Der CIn tieTes perjJönliches ıifleben mit Den eDdDanRen DerrAaf, Der reines,
In Dielen Sstiunden eucharilti)hen Denkens unDd ‘”Betens herausgearbeitetes B010, nicht
gleinenDde Uhrajen unD Alltagsgedanken bietet.

Yienn DUL YUem OTE Zuchariltie „Erlöljeritimmen unD HeilandsgelinnunNgen“
im Witenidhenbherzen eC(RI unD 10 Den mi))tonariı)dhen el r)hamt unD bis AUM HEerD0IS:
INUS Delebt, 0 Derbdien 0AS Buch DONMN ıyreitaa einen GJUunz bejonderen (Ehrenplaß
In Der tiNonswerbeliteratur unD wWIrD großen en Ylr 0AS eigne Geelenleben wie
TÜr O1e JtiNion tirten, IDeNnn Nan möglı Diel in OTE an Junger JJ NONS-
Jreundinnen bringt. HeINTICH 1  @: stud theol
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Die Quafiparochien In Oen Mlılfionen na Kanon 216
ign AD In Yom

Üer EW JUTI1S pricht 1Im Can 2106 Den auS, innerhalb i
Der apoltoli) hen Yiikariate unDd ‘Drätfekturen aut gleiche ejje wIie In

Den 1özejen eine geographildhe (Bebieisteilung vorzunehmen. Nıe hier adusS

ge)procdhene 2rOordDerung UL Reine Jieuordnung, Da ÖIE Bebietsgliederung Im
(BrunDde einem zu natürlichen jeder geordneten Seel]orge
ent)pri unDd arum In Der Draris überall WUaL,

“)ieu ÜL aber OIE Benennung Der Jiiions)prengel Durch Den (eTMINUS
teChnIıCcus „Qquasiparoecia”. Hıier U1 eine Neue üÜnze eprägt, DIE au 1B A AAA N E S E 8 EDen erlten RICR bın vielleicht weniger u7rällt, DIE aber einmal In Urs GE
jeßt \1ch jehr prakti erweilen WwWiIrd Auch )\hon Im Interelle Der C ONS-
\Tati)Lik muß Der “WusDdruc begrüßkt werden, weil in uRunftt bei Der nier
\cheidung wilden aup unDd Jieben|tationen nıcht mebr eine rein rivate
madung, ondern ein (Bejegester al Kriterium zZugrunDde geleagt werden
Rannn Ylsir a  en nämlıch NMun TÜr DIE Kirdhengemeinden in Den Wtijionen i!
einen 1gennamen °Im EeCX JUF1S WITrD Der )Yiame „quasiparoecia”
aus)qhließlich yür Aiiionsiprengel gebrau unDd In allen Darallelltellen onje
quen Yie I{ UÜblichen Bezeidhnungen WIe Vikarie,
apellanie ind Tür Aiionskirdhen DeSs mit jenen )tamen gegebenen
Juri)fi)qhen nDaltes nicht 3u1Ä)11g; umgekehrt papt Der ){ame „quasiparoecia“
nicht TÜr Kirdhen)piele außerhalb Der apoltolildhen Ysikariate unDd Drätekturen.
Die bisher übliche Denominatio „Station” * UL TNziell nirgendwo angewanDdT;
dDeswegen UL 1G aber WeDer verboten nocy auBer UTrSs ge)eBt

Sodann Tweilt \1cH Der Neue ‘Serminus als Unter]qheidungsname.
Dıe ANitiionskirche wWITrD In Den Battungsbegrift Der ‘Drarreien verwiejen ;
\1e Den UTarrkircdhen Der hierarchi|cdhen Yrdnung GUunz nahe unDd „ungeTähr
glei Bleicdhwohl unter|qheidet \1e 1 DON Dden Darocdien: 1G UL eben eine
„quasi ” -parochla; \ie mm aber in DEr Kangordnung D7TOTT nach Den
Diarrkircdhen unDd gebht Dden 1Carıae paroeclales DOTAaAUS . ' n Salr V(Endlich ÜL DIie quasiıparoecla u einem 1U Begritt rhoben
Die JInhaber Der Yualiparocdien \ind ın allen Rechten unDd Dilichten Dden

$tanon 1159 AD J hat oh! DIE BHBezeichnung SM SS1Os qanz offenfunDdIag im Sinne
D „Stiation“ gebraucht; aber Station iIm unne einNes termınus techniıcus {)1 m. B
nirgenDds im Codex Jurıs au inDden 7 ——

z Can 431 A73 O, 19

Heit)hrift TUr UiiNionswilen)dhatt. abrtg 11 f
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eigentlicdhen Dryarrern gleidhgeltellt; ihr KRechten- unDd Wilidhtenkreis ÜL
um)drieben unDd abgegrenz3t; OIie Dden Uualiparocdhien angeltellten Atijionare
erhalten ihre Bolmaditen nicht mebr 9a.D ı10MinNe DCI MOdum dele-
gallon1ıs, sed jure

ine (Begenüber|tellung Der ‘Darochien unDd Qualiparochien WIrD
DIE Bleichheit unDd Ahnlidhkeit, aber auch Öie Dılfjerenzpunkte nod) eLWAaAS
deutlicher hervorheben. Speziell joMl KRÜcklicht werden au DIe

/
rrichtung Diejer nunmehr )0 DerwanDdten Kirch)piele, n DIE Unter|dheidungs-
merkmale harrer hervorzuheben.

HUT Erridhtung einer Drarrei gehoören Der  tedene Dunkte, Öie IMNa Rur3z
zu)jammengefaki e{wa auT olgende DIer beidhränken kannn

Üıe (Erridhtung DUr ein ecTreLium ormale
YÖıe Um|qhreibung Der Yrisgrenzen;
Üıe Anltelung eines Seellorgsgeiltlichen;
Die Sultentation 0es Beiltlidhen unDd anDdDeres

(FS WAare Hun unter)]uden, Inmwiemweit 1eje yorderungen Dei Dden
i Nions-Daroecien ihre Beltung aben

$)ie tanoniicdhe Crrichtung
Jtach dem bisher geltenden e RKann eine Drarrei MUL: DUrc DIE

Yutorität Des unDd Daplites ertı werden Die VCollectanea
Der ‘Propaganda zitieren diesbezüglich EiINe ir  1  e En  eidung Tolgenden
nhaltes: „ad ECONSLILULIONEM parochlae rEQUITILUFT, ıT qucCioritas
apae vel PISCODI q1f erecta; eTrTecCia praesumitur
apae vel pISCODI 1apsu emMDpOTIS, QUO PeCIiOT ecclesiae publiıce
divina INHela peregit, Sacramentfa admiıiniıstrat relliqua

6 ]praestilt el recepit DapR al)o auch in Den Utilionen DIE Intervention
DeSs Bilhofs re)p apoltolildhen Drätekten nöfig UL, Rannn unDd muß als eine
Selbitver|tändlichkeit beirachtet werden

JtuR Der iiionsobere Nun aber auch ein eigentliches Erridhtungsdekrei
aus|tellen ?

“llles aTur unäch!t verlang Can 100 zUur Errichhtung einer
jeden moralilden Derlon R1n „Tormeles De DON eiten Der zulfändigen
kirdlidhen ern „Catholica Ecclesia el pOos es moralıs DeI'-

ratıonem habent 1psa Oordinatione divina: ceierae inierlores
morales In Eicclesia ca SOTLINNIUT S1IVEe 1PSO JUTIS DL

SCT1D{O0 SIVE speclalı 1S Duperloris eccel CONCESSIONE
data DL ormale decretum a.( 1ınem relig10sum vel Carıtaltl-
Vvum  . on einer 10 klar unDd eltimm vorge|dhriebenen YioDdalı:tät Rannn
ohne weiteres nicht ADbItanDd werden.

Dazu Mm{T, DaRB iIm e JUrFIS Durcdhgängig Dei Der (Errichtung
morali)den Derlonen Diel geringerer lrt Diejer Solemnitas JUTI1S eit
gehalten wird. Beilpielsweile jel hier NMUL hingewielen auft OIe Errichtung

1 Coli 11 1945 NOL. q d
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Benefizien *, © kirdlichen Aloziationen , DON Hofpitälern“, BTuDer-
ihaften“ unDd Kaplaneien ©. °In allen Diejen en muß OIEe bil H STLliche
Behörde DIE rrichtung vornehmen; lie NUuLr bei Der IT  ung Der
Qualiparochie ehlen ?

(kine Tür unjere Tage aus|dhlaggebende Bedeutung Dürtte Ddem Can 141  ©
— zukommen. ort UL unäcdt allerdings NUuL OIEe eDe BeneNzien ;

aber e6 DOCcHh auch, DaR Der rDdinarius „Uriarreien unDd Uualipfarreien
errichten“ kann, MWDenn DIE CONTüUGA dOos nicht hat, wohl aber DOTLTAUS

iebt, DAaR Der Unterhalt DPeSs (Beiltlichen eltellt Ür Dieler “YusDdruc
„erigere Darochlas quasiparochias” Läpt Raum eine anDdere Deutung »  ;
U als teje, DaP nicht NMUL DIie Drarrei Der hierardhi)dhe 1öz3e)en, ondern
aud) DIEe UQualipyarrei Der iı ionsländer, weil \1e iIm KRanon auT gleiche urTe P u  ve - A' 19  I a a
mi{ Den Drarreien geltellt ÜL, e1in wirkliches Dekret bei Der (Erridhtung erjordert.

zuleßt muß noch ein Trun jehr prakti)cher “lrt angeTührt werDden, Der
DIe Errichtung Der JtiNionsprarreien In kanoni)der zyorm gebietert TorDderft.

yurderhıin a  en OIE Utillionare nicht mebr alle OIE gleidhen € unDd
Dilidhten Dıe Seellorgsgeiltlidhen Der Qualiparocdhien linD nadc) Can 4551

D Den Drarrern In allem gleidhgeltellt; HUL |1e a  en DIE gleicdhen e  @,
HUL 1CG OIeE gleichen Dilichten ; NUuUL 1G mül)en gewiljen ıyelttagen TÜr ÖIEe
(Bemeindemitglieder ÖIE applizieren, WIe Der Ranon 466 und 306
klar auS)PTICHT. ltenn Da in Den Uiiionen Reine egelung omm unDd a  *0 E E
auch DUrch ein Heichen, DASs äußerli ın OIe (Er\heinung Tı Die ationen,
DIe Qualiparocdhien InD, DON jenen, ÖIE teje Kangordnung nicht aben, Unfier-
dHieden werden, 10 UL eine nicht Dermeiden

Jntolgedeljjen 170 Man \1ch eng — ÖIE )tormen 0es exX
JUTI1S halten unDd ıe zUuLr Austührung bringen, in zweiracdhes elt
halten mül)jen

(Er)tens müllen DIe ereits beltehenden Qualiparocdhien im Sinne 0ES e1in:
zıtlerien Lertes DEr Collectanea LWa Im Schematismus 0Der anDderen

offiziellen Yılten Der apoltolildhen Wikariate UunDd ‘Dratfekiuren als Rennti:
c gemacht werDden. ‚zweitens werDden jene atiıonen, OIe in ukuntt ZUM
ange einer Wualiprarrei erhoben werden, immer ein Erridhtungsdekret unDd
eine ublikation erTordern.

amı UL Dann eine are und Juritiche eiduNng gegeben unDd DIEe
Benennung DON „  aup unDd Nebenitatione  0 Rannn GUunz en JI eine
Station Durch DIe kanonildhe Errichtung ZUM ange einer ualiparochie E1>s

)9 wir‚d E Inr belten Den Ledni)HeEN )tamen „Yua)iparocdhie
(jan. 1409 f Can 641 (jan 1457 B ITE
(lan 08 el il  bk x Can 1412,

} Dürfte \{ empfehlen, bei Statiltifen unDd chematismen DEr WtiNions)prenagel
in einer HUußNDIE aut DIe $anones hinzuweijen, Untflarheiten auszuldQlieben 1D einer
einbheitlicdhen Braxis DIie Wege bahnen. D MWICD DEN WHusDdruc „AuUaAa)ipartodte”
aljend DIE rflarung zZuge]ll: „ad (an. 213 D 1n UUa peculı]arıs recior ‚\
domiciılium ad DOTL’' 1U aul Can 4 > habe! Ale anDderen Wirfungsfelder, we 1e
Bedingung nicht IU a  1, gehören zuUTt (Yruppe DEr „Stationen“.

11
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geben; UT \1e aber nicht anont ern  e unDd hat \1e nicht Den Im RBanon 216
89 vorgelqhriebenen KeRtor, über Den weiter unfien noC) eigens gehandelt
wWIrD, 170 iNnan )1e Delten miit Dem einrachen unDd bisher gebräuchlichen
)i{amen „Station‘ bezeichnen.

il Die Umidreibung Der Urtsgrenzen.
YHıe Hirkum)kription UL immer ein wejentilicher Seil bDei (Erridhtung DON

Kircdhen)prengeln; \ie f owohl bei Der rÜünDdung 1öze)en unD aDO
)tolil|cher Ysikariate als auch bel Der rhebung DON kirdhlidhen (BemeinDden
Dryarreien unD Darım auch YualipTarreien notwenDdig.

0 Jagi Ranon 216 „ Lerr1ıtor1um ıvıdatur AIsSLTinNCLas
partes terrıtor1ales: UN1IcU1lqueE autem Dartı 5{1& DECUNAaTIS eCCIlesı1a
C DODulo de esti assignanda.“ YÜıe ‘Dropaganda Der De
3Uglich DEr Dryarreien In ihren eDbijieien DIE gleiche irkum)kription; 10 itiert
erraris, Der yolgenDde Forderung „TEQUITILUT Certum terriıtorıum
s U Certus OCUS AISTPICLUS CertIs Iımıtıbus a.D DIS
determinatis“ unDd yerner jagt 1G In einem anderen DEl DAaR jede Drarrei
beltimmte (Brenzen aben )) „est (eccles1ia Darochlalıs) Cer
1dellum OomMmMuUunIita. DCL QUCLOTILALEM episcopalem stabhılıter CITCUM-
crıptlaGc

‘In Dden Millionsgebieten, LWWD eigentliche Drarreien nıcht eltehen, wIiIrd 1eJe€
Hirkum)kription coBßDdem geforDdert, MIe Banon 00 Rlar aus)prIcHt::L „Dar!ı mMmOdo VICarlatus us e1 Draeiectiura apostolica, bl
eCOMMOdO l1er] pOSSILT, Qıyıiıdatur

ine Gganz be\timmte, bis INS inzelne gehenDde yeltlegung Der UÖrisgrenzen
Al In Den Aiilionen WeDer notwenDdig noch nuBlıch Nıe (Bebiete, ÖIEe 1in
einzelner JC onNar mi))ionieren hat, inD mel A groß UunDd ausgedehnt,
unDd jerner UL ein Hu jammenwiIirken Der Tielter, elbit ennn \1e In
verlIdhiedenen Dilfirikten weilen, DUTHAUS Kompetenz|freitigkeiten
Dürtten Raum ent)fehen, Da einer beitimmten Yrdenstamilie angehörige
rielter 0AS Jneinandergreiten Der ”iIrbeit werden us diejen
(Brüunden Ut Dei Der eErrichtung eiInNer Qualiparochte In Den UiiNionen einNe
allgemeine Brenzlinie nadcd ezirken unD Uriihartten wohl ausreichenD.

Jiach rüuheren VHerordnungen 0AaSs Kirch)piel, 0AS ZUMM ange eINeTr
Dyarrei erhoben WUTLDE, wenig|fens ecem mancıpla ecem iamiliae“”
a  en Yas NMeule Kecht hat eine ahl yeltgelegt (Es Al! yerner In Den
i ionsländern A edenken, DAaR DIE Tg 0es Öeellorgers 100 nicht NUuL
Den wirklichen UHrilten, ondern auch den Katedhhumenen, ja elbit Den Heiden
zuwenDden muß Yıie erkündigung 0CeSs Orties (Bottes ol keinen aus)qhlieben,
AL  jJondern alle umrTal)en, DIE In Dem (Bebiet liegen

Coll 11 1948 Q
(Joll 11 1953785
Coll 1453 194



rLU
riedrich: Dıe Yualiparocdhien In Den Nii)lnonen nach Ranon 216 149 Z . an

Yıe Jurisdiktions)iphäre Der Uualiparochie 1rD nicht NUuL DIE Jtitglieder
Der wirklichen Ar allen, \ondern \1e Rannn auch ausgedehnt werDden
auft ÖIEe umliegenden Stationen S10 In Den (Brenzen eINeTr Drarrkirche o7t
mehrere Kaplaneien iegen, Rannn 1m Rirchlpiele ‘ einer Jii)|ionsparochie
au eiInNe er DDON Stationen \1ch n  en GinD 1eJje DON Der ualı
parochie ( gegrünDdet worden, 0 ergibt 1 DON elbit DAas Yerhältnis Der
Unterordnung; DIes 1IrD 0 mehr Der ıyall jein, ennn 61ia DIE rielter Ba J  .
zu)jammenwohnen UunD O1e Stationen Der näbhern mgebung DDN Der uall-
parochie ID1IEe DDON einem ‚zenirum (US goftesdien|tli vermaltet werDden (
Delteht 1eje Abhaängigkeit aber nicht noLwWenDdIg ; DEr Wiilionsobere kannn
einzelne Stationen Dehuts e)jerer unND leichterer Yerwaltung Der furisdiktion l\  U
0es UQualiparocdhus enf3iehen UunND )elb)tänDdig madcden. In diejem zyalle hatte
DIE Station eima OIE aühnliche WIie eine ‘DTrarrvikarie.

11 ie Anıtellung e1nNes ©  ers
Wualiparochie mm DAs Kecht AU, einen Seel]orger U beliBen

Yisare 1e)e Bedingung nıcht U errfülen, 0 mu DON Der rhebung Der
YusStation AUME ange einer UWualiparochtie Ab)itand merden.

DrUcklich )agt RKanon 216 O DaR NUur Dann ÖIE „partes vicarlatus vel
praeiectiurae quasıparoeclae” genannt werDden, Wenn ihnen o1in )tänDdiger
Beiltlicher zugewielen ıf ° Im eriten Daragraph Dderjelben Yiummer G

noch bezeichnenDder, DAr e ir ;  uu Decullarıs PEeCLOT, amquam
DrODTIUS eIUSdeNN Dastor raelicieNndus es Hnliche Beltimmungen

100 In Der Colle DEr Dropaganda: „CUul (SC eccles1ae) JuUSs
Competit, abend!] Sacerdotem amquam Droprı1um Dastorem ” “ 0Der
auch „habeat PeCLOTEM Derpetiuum ( CUTraA aniımarum “.

Instıtuti1o In Den Atijionsgebieten UL DIE An)telung Der Seel]orger,
Die griechiiche UunD nach IDr DIE Jateini)che Ir jabh ın en „Haus es

nicht NUuL Den \)ri DEr VBer]a  ung AUT Dftesdien  ichen eier, onNDdern aud) DAS ©ymbol
DEr (Cindheit Der (DemeinDden ; arım benennte )ie DIie beiden (Yruppen Der (Cinbeit 0L01%NOLS
UunD NMADOVALU noCh Diejem ©ymbol OLEB Haus, x  oiteshaus”

e germanı)dch angeläch) Hen 673 Uübernahmen 1eje beiden Bezeichnungen, bil:
ber In ihrer uffer)prache eine eigene Henennung „irch)piel” 4)as altdeutıchHe

Ylort „5Spel*" 1eBi noch In Den Drien „  ei)pie uUnD Kirch)piel“ erhalten
XBord, Yorıcheif DDer in jeiner DEr Bedeufung „spellen*‘ prechen, ejen; ieltacdh IDAL

spe! glei  eutenD mit „Wori Goites”, mwIie eufe nod) in englilchen DTY{ie „Gospe
(Gospel) er)ichilich UL Dıie AUrfisgren3| al)0, in Denen DAS „‚Ooffeswort spel‘*‘ em
Urielter verkunDiIigi uUrD unD DIE Danıit q  n (Cinbeit DEr emeinDde, hieß Kirch)piel.

Sn DEr NeCUELN e U1 Dann enDdlich ein FTerminus aurgeilom men „ Weilion“
Diejer WuSDTUC geht In jeiner Wurzelbedeutun: UT DIe VHer]on, DIEe ZUL VBerkfuündigung v“ m»” —-“  Sn Wn DESvgejanDti U, UNnND DACUM in Dem „Abgejandien ND endlinag“
DAS ©ymbol 1D Senirum DEr indheit „wie micd Der aier gejanDi batl L en “

Ile DreI Bedeu en einen tiejen ©inn, Der \{ch verldhiedenen »Aeiten
U1ND anDderen aucd in verJdhiedener worm auBerfe, Im 0TrTuUuNDEe ber D{E:

ache Dezeicnet DIiE Cıinheii DEer emeinDde, DD 10 DEr USDTEU: {IuNn herleitet
Sa  San  . Saa  5 a

Difes-, HAaUS” DDer (DOffes-,, ABOri” DDEeLr (DOifes „®ejandien“
Coll 11 98 5375
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o7jern 10 Dem YUrdensklerus entnommen \InD, nicht aus'qhlieplich Sache DESs
kirqlicdhen Öberhirten; Herkommen unDd ir  1  e DBeltimmungen a  en Den
religiö)jen en unD eren ern DAs Recht 3ugebilligt, DIE rielter TÜr De:
timmte Kirchen U prajentieren. er exX ]JUTIS hat eje VHertliügung Dei:
bebhalten *. Yarıım ÜL OIE CONATLIO CAanon1ıca im Ginne DCeSs Ranon 148 als
eine „institutio“ 3ZU bezeichnen. SinDd 1eD0o einheimi)dhe rielter vorhanden,
DIE nicht den religiö)en Yrdensverbänden zugehören, kaäme bei Der An)telung
aus|qließli DIE „1bera COllatı  .. In Beiradht.

JUr1S  1CL10 Dem Yua)iparodhus mm DIE im e vorgejehene
Jurisdiktion In demjelben Jiape u mwWIe Den eigentlidhen ‘Diarrern; e a  en
DIEe gleichen S unD Dilicdhten nach Banon 451 Yiuyur In wenigen
Dunkten 4l e1in Unter)dhtieß Au bemerbken. Jı \InD OIE Qualiparocht alle
ohne Ausnahme, ob e Yltelt- 0Der Yrdensprielter inD, amovibel nad
RBanon 454 yerner ilt Der Unter|cdhieD hervorzuheben, DAaR DIE Quali-
parochı nicht allen ONnnNn: unDd zyelertagen TÜr ihre ‘Drarrangehörigen
applizieren brauchen, ondern NMUurL In Den iIm Banon 306 näbher bezeicdhneien
yelten In Der Jurisdiktion aber UunND ın Der ura Nımarum ODwalie wilden
Dem Darocdhus unD UÜualiparocdhus kein Unter)chied ; DASs UNUS pasftorale
UL Gganz 0ASs gleiche unDd enthält au c diejelben Berpllidhtungen: e

Dastorale G Jurısdict1i0ne In 10TO nterno V1] 1PS1IUS
THCH CUu admiınıstratione Sacramentiorum C praedicatione

aChAvın I

esidentlia s 1eq ın Der DEr Sace unDd In Der ganzen
(Einrichtung einer Uualiparocdhie, DaR Der DOTI angeltellte rielter AUL eliden3,
wenig)tens in gewiljen (Brenzen verpflichtet ÜL Ya Übrigens Der Uuall:
parocdhus Die gleidhen Herpllidhtungen hat IDIEe Der Darocdhus, Nn nicht eine
Ausnahme ım e vorgejehen UL, 0 muß \ich Der Jtilionar QuT eiInNner ualı
yarochıe ohne weirel DAas TÜr DIE Darocdhie im Kanon 465 beitimmte

Der e)iden3 halten, 0 mehr als elbit DIe V1Carı) COOpPeratores
nadc) Banon 4176 ZUEL e)idenz verpilichtet jind

‘Yber e1 muß Nan 00 auch edenken, DAaR DIE eigentumliche ellung
Der MtiNionare UunD eit auseinanderliegenden (Bemeinden DAaASs DEr eliden3
notwendig moDiN3ieren. Die Bewegungstreiheit Ut In Den Utillionen eine größere:
Der Uiionar Ut nıcht 0 DIE näch!te mgebung Der 1T gebunDden,
06)0% Der ‘Darocdhus; jein KircqhH)piel UL e1in ausgedehntes unDd uüberall muß
wirken. Yltan ITD a  er 0as e{wa 0 verltehen müljen, DaR DEr
AtiNionar Der DBerpili  ung genugt, eL 1 innerhalb DEr (Brenzen jeines
Kirch)pieles halt Gein Domuıil aber 1CD Dort aben, OTE ir ODDEr
Das Hau  )te (Bebetsloka ÜL; DON DOTT 170 er WIe einem yeN-
{T1M aus jeine (Bemeinden paltorieren *.

(Jan 456
Coll V, 165 ; Can 471 >  S
OT, (*A1l.
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Yie übrigen Crjordernille.

H

zum lujje Rommen noch einige ‘Dunkte ZUL Belprecdhung, DIE zum
integralen Beltandtet einer Qualiparochte gehören. abın Üt Au rednen:

Botteshaus unDd Begräbnisifätte. ıine Ir ÜL Dei Der Rano:
niı)chen rrichtung EINner Yualiparochie DUrCH Can 2196 geTorDdert; )ie
gehört oben 10 jehr ZUM ejen einer KirdhengemeinDde, Dap Nan als eine * N
Selb)iver|tändlichkeit 1D e{ira:  en müii)jen, c1n Botteshaus U a  en

ıyreilich braucht (08 Da nicht Delljere Kircdhen denken, OIE \icH
DurcH aupßere yorm)dhönhet 0Der DUCC ihre TO DDON anderen Botteshäulern
vorteilha auszeidhnen. Jtach Banon 161 verifLe Man unier CINeTr 1r
Pin jedes Kultgebäude, Das aus|qhließlich Dem Bottesdienit rejerviert unDd (Qe= /
wer UL und DAaAs arım allen (Bläubigen 3ZUu gottesdien|tlidhen BerjJammlungen
olen Dadurc allein unDd nıcht DUr ıyorm u unter]qheidet 1 Oie
Ir DN Dem Yratorium, welcdhes cben niıcht DrOpDTrI0 Jure allen (Bläubigen
olyen

Jtach dem eben zıtierien Kanon Ronnen Darıım ungeTabhr alle (Bebetss
loRale Der Jti)ion, DIE ausIqhließlich JUr Abhaltung 0PS (Boftesdien|tes De1:
wenDdet werden, als Kircdhen ım jJuriülti)den Sinne angejehen werDden. Und A  __ C——)ie Der ‚yeier Der Y nicht 0 gan; ausIqließli dediziert
wären, 0 Dürfen 10 D Den Uharakter als Kirchen bean)prucdhen; )ie ind
jedentalls OTAaiOrT1aAa publıca unDd erireuen \ich als nadc Banon 1191
derjelben e  © WIe DIE eigentlicdhen Kırden.

Jtach Banon 2058 en DIie ginen (Bottesacker a  en
„Daroeclae 5{111 UUACYUC habeant coemeterium, N1ıS1 NUuM plurıbus
COMMMHNLUNE a.D ()rdinarıo 0CI S11 legitime eonstitutum“. Die yerner
unier Kapitel de cCoemeterils angegebenen Bedingungen \ind wohl bei
Den primıtiveren Berhältniljen Der Utillionen nicht alle erTorderlich.

onirat  Nn1]ıLAs acrament!ı OoOCcirinae CATISLILIA- /
A —— —z

Ua Das e  S  u rordert DIE Urdinarıt auft, in jeder ‘Drarrei 3w€1
Bruder]dharten 3ZU errichten : „Curent OCOTUM Ordinarıil in Q  1 J

instituantur coniraternitates SaNncCcILSS1Mı Sacrament]1paroecla
doctrinae CAhrıst1anae; UUa legitime ereciae 1DSO Jjure SUNnt eisdem
Archiconiraternitatibus In Urbe Cardınalı 1S V1earı0 erectis

Die großBe Jiüßlichkeit gerade in Den Yiı)lionen Jür DASsS e|tehen und
-irken Der genanntien Bruder|cdhatten mMan er ein Ylsie weit eine

Jiotwendigkeit vorlieat, Diejelben 3ZU errichten, müljen DIE Nitonsobern eIbit
Yrit unDd beurteilen

Yıe Sultentation Tüur Den Beiltlichen. Yisie jede Drarrei, )0
muß aud jede Yualiparochie yur Den Unterhalt DES angeltellten Beiltlicdhen
aurfkommen. Ranon 1415 leat Den Durcdhaus nabe, DaR DIE
CONSTUG@ SUStiLenLATL1LO DES Beilflichen einNe „COonditio SINE uua non  8 ÜL
jür I  die Ranonijche (Errichtung Der Drarrei unDd YQualipTarrei. „Non prohl-

1 Can 7{11 :
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men, ubı CONST UG dOs eONstTITUN nequeal, pDaroeclas 111
quasıparoeclas erigere, S] prudenter praevıdeat QUaEC necessarıa
SINn alıunde NON eiutura.  0 Dem Jnbhalt unDd ganzZen onterte nach Üt
OIE r7ülung Diejer Bedingung unerläßlich; Ut WwWeDer OIE CONSTuG@ dos noch
Der Unterhalt egeben, werDden OIEe Antangsworte abın geänDdert werden
müljen, DAR )1e agen „prohlbetur amen, DaroeCclas au1 quasl-paroe-
C1AS erigere, G] NnNeCcESsSaTrTıa sustentatiıonem des

Der “AusSDCUCR im genannten KRanon „alıunde  . UL allerdings recht eit
eyaRBt; ennn Der Unterhalt erJahrungsgemä gewährleiltet ÜL, jei Da CL

(US Der (BemeinDde 0Der It woher omm{, J0 Rannn eine (Juasl-paroecla
ern  e werDden.

Kafholifche iffonsapologie
“)son ‘Drot. Dr mi  ın In tünlter.

Brinzipielle RMechtfertigung Der tatholitcdhen Mitllionen
DAas katholi)dqhe AtiNionswejen 1E akatholi)dhen inmanDe un nklagenl In Schuß nehmen, mül)en Wr zunäch!t In jeiner \pe: konte)ionellen igenar

theoreti)ch unter)uchen unDd jein grund)äßliches Berhältnis AUM evangelilden Der e  er
ge)aat Ö1e inneren wejentlichen Unter  1e  -  e wilden Dbeiden auseinanderjegzen. teje
ZUL Beurteilung äußerlt wichtige prinzipielle Jnnenjeite DPs konfellionellen 1)1101NS-
problems Ur owohl DUON Den proteltanti)dhen Angreirfern als auch DON Den
Berteidigern NUuL geltreitt N0 mebr Der weniger als bekannt vorausgejeBt WOorDen.
Ylsie ar]halls Argumentation 3WarL DON Der Dogmatildhen Haltlo)igkeit DEes rofe:
Itantismus ausgeht unD In DIE Dogmatildhe eje DD e  en Untrucdhtbarkeit 611
münDet, aber \1cH in Der Austuhrung aut YUrgane, Jtethode unDd (ErTolge beihränkt
0Der alılır Konzentriert, 0 Deginnt YWarnec eine „Beleucdhtung“ miit \hartjen 1S=
en eine ei DON Vehrpunkten (Untehlbarkeit, ADlälle,
“Yltar:enkult u)w.), O1e In organi)dHen aujJammenhbang miit Der gegneri]dhen JJiNONS-
Dee bringen )ucht, ob)dhon e nı Der wenig amı L1n aben, ıtreuft
aud) nachher, gleichwie in jeiner „evangeli)]dhen MtiNonslehre“, gelegentliche prinzipielle
eitenhiebe gegen Die Katholil]dhe tiNionsaumnaung ein, begnügt )1ch 1nN0es mit
Der RritiR e11s Der Jii))ionsdarltelung e1ıls R1))LonS-=
Detrieb, ohne 6X professo ND maftı au] 1E zZugrunDde ltegenden eorien e1n.
zugebhen. Ylsir mu)jen 1e)e€ Yııcke au7 hbeiden Geiten austülen, inDdDem Wr unäch!t
Rur3 DIie WtiNionsbegründung UnD Dann namentlich Ausgangspunkt unDd el Der
NiiNnonsarbeit, al)ıo (nach Der (Einteilung arnec(s Jti)ionslehre) tı)ions)ubjekt

amtunDd WiıNionsaufgabe Uunfer Konte)lionelem Belicdhtswinkel InNSs Auge
zıebhen WIr zugleich eine Bilan3z wilcden Dem unD Dem Ofes
Itantı)den tiionswerk UnD gehen n)orern bereits 3UM Anarifn über, als teje Bilan3
durcdhweg zuunguniten Der proteltanti)hen UJtilion austTält unDd ihre innerlicdhen
Bloben enthült, Ja gewiljermapen ıbr 1ereres ıyundament unteragräbt, tel tarker
unD unabmeisbarer als DiE mebr außeren, tatjacdlichen Unvollkommenbheiten, vielleicht
auch ein TUuNnD, weshalb Der proteltanti) He iıNionstheoretiker teje mebr verborgene
Jnnentront iIm Hinteragrun gelal)en haft.

unäch!t gilt DIiEe allgemeine Jiil)ionsbegründung ıIn erhöhtem
Uiape TÜr OIE Ratholilcdhe on Yır a  en mn Der algemeinen Ü))L0NS-
begründung ejehen, WIie auch OIE Ratholilcdhe Atiionstheorte ihre otive
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UnND Beweile yür DIE Heidenmi)lion (1US DEr Schritt HöpTE, aber ent
\precdhen ihrer bejondern kegula ] auch no 1119 DEr kircdhlichen Uber:
lieTerung unDd Dem kirdlichen Yehramt on Den Dogmati  en (BrünDden hat
\1e OiEe meilten (aus Der DpTUNG, rlö)ung, Eschatologie u)w.) mi1t Der
profteltantildhen gemein, NUL In Der erutTung QuT DIE e  re DON Der ir
geht \1e noch weiter UunDd gewinnt oine veritarkte VYegitimation ımn Den
katholildhen UnIdhauungen DON DET Katholizität unDd Univer)alität, andererjeits
DO  _ allein)eligmadhenden (Lharakter Der ır  1 e1In TUn mehr, DaR \ich
owohl DIE Be)jamtkirche \ch als au ihre einzelnen Wtitglieder unD
GSfänDde in IN Ter verldiedenen Ab)Itutrung Diel tärker AUL Wtilionsbetätigung
gedräng Iuhlen unD \1e auch nach Diejem \ ärTer ausgeprägfie kirdhlidhen
‘Drinzip Diel kirqQlicher Orientieren ollten als proteltantı)ldherjeits on \in0
DIE AiionsgrünDde gleicdhwie DIE Konljequenzen HATaAUS TÜr e1
etile Diejelben, HUL DAaR owohl Der Kkatholi)dhe (Blaube (Itatt 0S proteltan-
i)den ıyiduz3lalglaubens als auch DIE röbhere WWerktätigkeit DIE Ratholi)dhe
Viselt mebr UL Mtilionsbetätigung hindränagt als ÖIEe proteltantilcdhe *. Auch In
Der allgemein mi))ionsapologetilcdhen Beweistührung timmen ei eorien
in)oTern überein, als e gleidhmäßig auT OIE QualiNkation 0es Uhriltentums
TÜr alle “$Olker uUunDd aller 6Ol Rer TÜr Das Chriltentum, au7 DIE Rulturellen
MIe politi)dh-nationalen Herdiente Der WtilNon, auT ihre Eryolge In VYergangen:
heit 00)0% Begenwart, au OIE De)onDders gün)Lige WiIe be)onders T  € ‘Be
\a nenheit Der eßigen i ionsitiunDde hinweilen Köonnen; DOCh ichert auch
hier ÖiE ge)feigerte Anpallungstähigkeit unDd We  elung unjerer Kırde, DIE
größeren intellektuellen, wi))en|dhattlichen, erzieherildhen, )o3ialen, carıtativen
Yeiltungen, DIE QUAaNTiLALLD IDIE qualitativ, inten)iv 00)(% erten)iv bedeutenderen — m —  — a  — -JC onstrüchte, DIie Luckenlojere Hilforiılcdhe Rontinutta Dem 1))10NS>
erkR ein zweitrellojeres Anrecht inDd oine maßaebendere Stelung als Dem
protelftanti)cdhen Sır alıo, aut Der GanzZen Y'inie Uüberiri}t OIE D

—  w— —— —Berecdhtigung unDd Berpilicdhtung UL ıon DIE proteltanfttı  @, Da \1e
alle dieler 3uRommenDden Argumente unDd ıtel au ch TUr \1Ch in Un)prud)
nehmen, Da3Zu aber no bejonDdere, ıbr eigentumlıche InNnS yeld rühren Kann,
jel e DaR DIE rormalen ‘Beweisaquellen UunD Beweismittel, el C DAR ihre
materiellen unD inhaltlidhen rgebnilje tÄärRker TUr OIE katholildhe iNon
prechen als TÜr OIE profeltantı  B

1eJe \tarkere VYegitimierung 1InD eltere zyundamentierung DEr

Xal meine [aiholilche i ionsliehre 6 1. 70 17.
D DD 5 V DD 4

(CDD U (Kinerjeiis IU owohl DIE relatıve Wberlegenbheit als au Der
Wharatter DES Chriltentums gegenuber jon)figen Keligionen AUT DIE tatholt 1D
Wr ion Tarfer als aut DIie prote)tanii)dHhe; anDdererjeiis Tann jene AUt arnerfanntier-.
mapßen ropere ULE Yerdienite, Quanfiitative IDIE Qqualitaiive Superiorität Im rjolge
unDd eine ununtierbrocdhene Hergangenhei hinweijen, nicht DIOR TÜr erium 1D ittel:
D DAS ıie TÜr 11 bean)prucdhen DALT, DNnNDdern au C IUr DIE (Eni)tehungszeit DECeS UT:  s

\prünalich jahrhunDderielana mij)tonsteindlicdhen Vroteltantismus uUunD weit aruber Dinaus
(Dgal. E 257 41.).
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Nitijlion eraibt \1c aber au 115 Der Analyle 0CS Miilionsbeagritts uUunDd Der
ana 100 C  enden Atiionstheorie. Schon glei ihrer Schwelle \reibt
arne® Der begrimnlichen (Erweiterung au DIE VDropagandatätigkeit Unier
akatholi)den Lhrilten, WIeE \te 1Im Spradgebrauch Der Dropaganda unDd Der
romanijdhen Utijionskreije u  1 Ü, einNe intoleranite Blei DON AYkatho-
en unD Jii als bewußte Ublicht UunDd DIE angebliche „Tömit|che ıin
rängung‘ in proteltanti  € tijionstelder als bewußte Konjequen3 Der
iılden Ntijlionsideen 3u Yem Onnien IDITr ereits In Der Aiiionslehre
entgegenhalten, DaR unäch!! DIE 1euere eut|che Atiionsricdhtung, DeriIreien
1L. DUCCH roje unDd Schwager, DdDem ENgELN i onsbeagritt als Lhriltia-
ni}terungswerk UnierJ Das o rt ve  e Da au ÖiE altere
weNnNIger ( grund)äßlicher eDenkRen 0Der kontellioneller BHoreingenommen:-
heit als auls konventioneller “Sradition Dden meitern Wtilionsbeagril Dem ENgELN
DOLgEZOGgEN hat; unDd oweit prin3ipielle Y)tomente mit)pielen, WAT DAas
DUrchHaus berechtigte Bewukßtlein, DaR OIEe 1T eben)ogut ODDEr vielleicht noch
belljer 61in Bekehrungsrecht Den Akatholiken WE Den Heiden gegenüber beliße,
OaB yerner mf Der Bekehrung aud) DIE Ir  1  € (kingliederung verbunDden
jein unDd Das echfe, vole Chriltentum NMUrL 1Im Katholizismus Au en
jei 1e)e Unter]dheidung UnND KRechtrertigung DES Aiinionsbegrits
Ut, IMIe inan ıehfi, In Der ENgELN 0Der weitern Söpe3iN3ierung DPSs JE IONS-
objekts begrünDdet, in jeiner DO  z oagma gerordertien Yus
dehnung auT DIE Welt, Unier Der Man je nach Der Ronventionellen Aur
al)ung DIE Ntenichheit ein|chlieplich Der hriltlichen 0Der als eigentlichen
Begenitand DEr HeienNMmMI)]iON DIoR ÖIE noch niıcht riltiani)ierten “Individuen
unDd 4Ol ker verltehen kann Yltas DIE Uübrigen Beziehungen ZUM JioNS-
objekt angeht, 3e1g uUunNs OIE Utijjionslehre im einzelnen, W1e audc) unDd vorab
ÖiEe katholilde JJtinon ıc jeinen geogranphiiqhen, ethnographildhen, linguilti)dhen,
politi)dhen, )o3ialen, Rulturellen, intelektuelen, \ıfflichen, religiö)en e)0NDeT:
heiten anpakt unDd anpalj)en )oll, WwWIe 1e aber andererjeits in Der Auswahl DEr
Arbeitsgebiete UunD nich  alle nicht bIoß DON ihbrem allgemeinen JC ioNS:
an)pru UunDd Der göttlichen Horjehung, ondern auch DDN einer weijen, ratio  :
nellen, planmäßigen, 21elbewußten Strategie geleite jein o  @, DIE € Treilich
leiDder niıcht immer beTolgt hat

ichtiger unDd grundlegenDder TÜr Die Miiionsmotivierung U DIE
Tage nac Dem i ions)ubjekt, DOÜOL alem Dem „yendenden‘ 0Der endungs
ubjekt. Auch arnecR Rannn nicht umbıin, In Der „Sendung‘ DAs nda
ment Der nach ır benannten ti)lion Au eTrDliticen unDd er TÜr 1: ginen
£räger uchen, aut Dden L ugleicd JtiNionsrecdht unDd i onspilicht UDers
[rägt (Ent)precdhen Dem proteltanti)dhen atertial: uUunD yormalprin31p bleibt
ibm aber 1 anderes übrig, als als alleinigen SGeNDer (Bott unDd
als \icqhftbares Sendungsorgan ÖiEe DO  = el Den Jtijionsberehl erinnerie

Bemeinde hinzultellen. Yber Da DIE usübung Diejer Sendung nicht möglicdh
L YAWH 0, 1830 5, 231 Kaih WiiNiOonsliehre 42 17.

(CFDD 40 7, Cinjührung 19 ) WiiNtionsliehre 219 1,
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jet ohne orDNUNGSgeEmMARES, autoritatives Subjekt, Das DIE SenDdboten prürte
unD vorbereite, ihnen eru unDd Yurtrag erteile, yür ihre Abordnung unDd
ihren Unterhalt OTge, PiInNe Autragabe, DIE In Der acd)apoltoli)cdhen Hzeit Durch
men)dliche Urgane unDd Autoritäten, dDurch Gußere Beautftragung unDd geordnete M a E O i —E GEa A E O —Dien|tverwaltung vollzogen werden mül)e, poltuliert ein regelre  es kirch
es Sendungsamt, Ddeljen Jtotwendigkeit er AUSsS Dem Sendungsberehl WIe
auUus Der Mtilionsgeldhichte abDbleite 2B0hl gehe neben Dem mi))ionar
Berutsdien|t noch ein allgemeiner HeugenDdien|t Der Chriltenheit einher unDd
Onne in Ausnahmertalen als Jiotbehelt, ennn Der geordneten endungs-
in)fitution rehle, einNe außBerordentliche unDd unmittelbare göttliche rwecuNnGg

DIie Der men|qlicdh-autoritativen eruTung reften, aber in normalen
a  en bedürrte einNner Sendunag Ylmits Dies muß Der
Itanti]de WtiNionstheoretiker DOL allem Die „yreildhärler“ etonen, DIe
namentlich DON Imerika au erutTung auft Den göttlicdhen endungs-
autirag uUunDd DIie pneumatı  e rönung DES apoltoli)dhen ‚zeitalters 1 HNC
Diduell unDd unmıtielbar DON (Bott e)andt erklaren unDd In JremDde Jtiions-
gebtete eindringen, ohne 1 OTE ortigen Bejel)dhHatten UnD OIE heimat:
en Sendungsorgane Au Rummern £roßdem aber gilt ı auT Der anDdern
eife niıcht DIE o7Nz3ielle ODer amtlıche 108 (wie ausnahmsweile In Dden 10G
Kirdhenmillionen) als £rägerin Der Uiiionsjendung, ondern Die bejonDdere,
Treigejell]dhattlı Nti)ionsorgani)jation, Oie 1 ihrerjeits In DIie austTührende
„Millionsleitung“ UunND DIE unter)]{üßenDde „heimatliche Millionsgemeind  4 ACI»=
leaf, UunDd AWIUL nicht 1Wa DIOR als Interimilfildhe, ondern als bleibende
(Einrichtung TÜr alle ‚zeiten, eil ıon In Der apo|toliidhen Heit pine Inner.  z
halb Der Kirdhengemeinde DUr TeIE Al)o3iation en  nDdene Ntijionsgemeinde
DAas Heidenapoltolat wWbernommen habe unD bejonders eufe OIE M ionS-
interel)en DurcH DIEe Hi)tori|ch gewordenen NitiNionsgejel]qatten Deller gewahrt:
leiltet WwWurDden als DUurch eine büirokratildhe Berkirdhlidhung. Ylsie bei 1b=-
rdnung Der eriten Heidenmi)ionare DUrCH ÖIE Chriltengemeinde DON Antiochien,
)) auch Künfttighin 1 ım Jdealzulfand ÖIE Unier götflidhem ntrieb

handelnde ge)amtkir  iche (BemeinDde DiE Sendung vollziehen, aber als ihre
wirkliche Miiionsvertreterin ÖIE Organi)ierfe, a7TUur eigens \1ch z3u)Jammen:
\QOlieBende rreie 0Der Alloziation ein]pringen . Yır 156

diejen müh)amen Deduktionen, MWIeE Der Worttührer Der protelfanti)dhen Mtijlion
c |LÄNDIG Im Kreije rte 1E begründen u Ronnen, ühnlich 00) 0 ei{mwma
Yuther gegenüber Den unbequemen Scqhwarmgeiltern. Aur Der einen e1ife

der independentijki)hen rtomung gegenüber genöfigt, In Der Uln-

Bal. meine fatholt Wiiionslehre 1297 110 DIE Dortigen Aıtate 1S YBarneds | 9 © E V IWiijionslehre 11 19.7. KiqOhfer (&vang WiiNionskiunDde 22 11.) jeBt DIie »telle DEr
Sendung DIE üunger|haft Sehu als YAusgangspuntf, ohne N Den Schwierigfeiten DDrDbei:
zufommen val eqHluni AL 143)

ie amı „ein qgewi])es WiaR 4! Auficht eitens Der amtlichen Kirdenorgane
verbinDden ÜT, bleibt bis eufe ein nicht bejriedigenD elo Broblem“ (Evanrngeli]dhe

Wiijionsiehre al meine AtiNionslehre 143 . ND DIE DDTI angeführien »tellen i
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nahme eInNes amtlichen Sendungsinlkitutis \ werwiegenDde theoreti)dhe Kon-
ze)lionen DIE Ratholi)de Anıdhauung Au machen unDd au7 eren irdhlich
autoritativen (Charakter zurückzugreitfen ; andererjeits Derbietet ibm DochH Der
proteltanti  e “Individualismus DUrcH \Olecdhthinige Jdentkinzierung Der IT
m11 Dem Miiions)ubjekt DiIE leßien yolgerungen (I119 jeiner zUu ıehen,
UunND ı9 namentlich jeDde Doagmatılcdhe andhHabe Au ıNHrer Rechtrertigung

DIiEe eriremen Individualilten *.
YHıe katholi)de YD)uNng Diejer Sendungstrage f dDemgegenüber )jehr

einTach UunD einleucdhtenD. YWtas 1005 TÜr DIE proteltantt  e i ionsbalis als
Der prakti]dhen Jitotwendigkeit Ta1lbt, f bei Un nicht DIOR aRtı)ch

DErwITRKIL onDdern zugleich cin elb|tverltändlicdhes D  ula Dogmati  er UunND
kirqdenrecdhtlicher HorausjeBungen. In Überein|timmung mi1t Der
An)hauung unDd uUng aller Jahrhunderte DDN unDd Daulus be:
rachtei unDd a  a DIE 1r ÖiE autoritative Jiilions)endung als Hr
aus)  eBlicdhes unD unveräupßerliches Kecht DDON Ylmts ur [DEeT DON

Or DIE Sendung 0DEer „Miijlion”, Den Yurtrag unDd DIE Holmacht Da3u ThGlt,
U1 beruagt, berursmäßig unD amtlıch, als te  mäßiger unDd authentijcher er
mittler Der götflidhen UunD Kırdhlichen Den Heidenvölkern 0As DAaN:
gelium U predigen unDd Das Heil anz3ubieten, \ie AUM Chriltentum Au De-:
Rehren UnD In Den Shop Der ır aurzunehmen, wodurch OE Berahr
Individualiltki)cher ıyreibeutkerei DT10T] aus]heidet “. DaR Diejer Standpunkt
berechtigt UL, DaR DIE r einen oldhen An)pruch rheben Kann, eragibt 1
UU ihrer Qanzen Dogmati) d beagrünDdeten Stelung als univerjale Wahrheits-
1nD Heilsvermittlerin. Jiach} egrijren richfet \ich Der 1))10NS-
berehl Uhrtilti, Damtt ugleich DIE DON ihm verliehene iionsvollmacht nicht

jeden einzelnen rilten, auch nıcht OTE 1r  1  € (Bejamtheit \ıqlechthin,
onDdern OiE ausdrucklich aTUr berutenen Anoltel uUunD DIE DDON Diejen be
tellten Yiertreter 0DeTr Nacdhfolger *. ‚3WAL InDd au katholi)dherjeits 1))10NS-
gejel)dhartten 1nD Jiiionsvereine DE unmittelbaren £rAger Der 1))1011s
austTührung DieE einen TUr OIE berutliche, DIE anDderen TUr ÖiE nnanzielle
eite Derjelben), UunD ollten auch DIie (Bläubigen inzeln WiIe In ihrer (Be
jJamtbeit DIiel färker DDN Der per]önlicdhen i Nonsverpilicdhtung unD 1))L0NS-
verantworiung durdhdrungen jein; aber DIE unDd Derife i ionsinltan3,
DON Der alle i ionsgewalt unD In Der \1e wurzelt, bleibt DIE
gegliederte Ir

Ahnlich WIe n Dem Antangs uUunDd Yusgangspunkt Der JJii)ion verhält
\1cH m1{ iıhrem UunD ndpunN In Den e einflie b3w einllieben

)oll, Dem iı )ionsz3iel 0Der DEer i onsautgabe. hält auch DIE

ber DIE meiteren 111 Wrofeltantiismus elb!i HegenDden )BivderIpruche gegenuDer
Hem WitNionsindependentismus mecinNe [ath NtiNionsliehre U: 149

al meine W iOonsliehre 131 ND DIe Il Aifate (1119 arnen.
Yiach meiner WtiNionsliehre 132, auch bDer DAS Herhalinis zu Ooii als

Sendungs)ubjett.
m, (Cpi)fopat 11nD tierus al Meine [athı i ionsiehre 13B
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iRatholilde COn Dem DON arnecR DIE pIBe geltellten Saße Telt,
DAaR ÖIE oberife unDd Jundamentallte Wtiionsautgabe OIE celigiö)e jer 3 WAaT
erIire \ie e1ls als Jitebenziele e1ls als MNiiyionsmittel auch Kulturelle we
DEr  1eDdenter Art, ]a 10© ITD als Deren yorDderin algemein, auch DDN UnDders
gläubigen geruhmt, jeltach noch tärker UunD ungefeilfer als DIE proteltantı  e
i Non, DIe ]a Ti)fUS elbit neben DEr Belehrung unDd Bekehrung noch Kranken
heilungen unDd Jon|fige er Der Barmherzigkeit DO  cn Daft ; aber
glei ihrem götilichen Stirter unDd Yiorbild bleibi ıe \1ch DewuRt, DaR 1 DOL ”/ ® II
allem Der Seelen, nıcht Der $e1ber Da UT, DAaR \1e er jene mehr
weltlidhen Beltrebungen nıcht als SDelb|f3wecd, nıcht unabhängtig DDNMN ihbrem
veligiö)en Hauptziel verTolaen, Jondern ım UTHAUS unterordnen 1InD In jeinen
Dien tellen )oll

In Der näahbern Beltimmung Diejes religiö)en Niiionszieles untericheidet
DIE Kkatholilde MmWIe OIE protfeltanti)dhe Aiionslehre wildhen ginem nDdipIDULEellen
unDd einem )o3ialen. Das 1inDiDpiOLElle Wiiionsziel beifteht In Der Bekehrung
UunD Bewinnung Der inzeljeele unD erleat \1CH jeinerjeits in 0AS InneTrTe 1nD
Das üußere. Yer innere Bekehrungsakt, Ratholi)derjeits eben)o unentbehrlich
mwie protfeltantiı|dherjeits, umTakt In beiden Atillionen DIE IM göftlichen JCLNONS- Aa  ba  c —betehl ereits angedeuteien DTE1 Sturten, DIE intelektuele (Belehrung Urkennt:
nis), OIE morali|de (Erziehung Halten Der (Bebote) unDd DIe eigenilich religiö)e.
Der außere UÜbertritt ZUM Uhrijtentum UuNnND InICL In ÖIE IT WICD C»
Rennzeichne Durch Den (Zmpyang Der aurte )ber Ddiejer jakramentale )Iki
UT nicht bis U Dem (Braß als außerlt anz3u)ehen, als ob DIE Smildhe Jti)lion
aut TUn INTes „magı  en Sakraments unDd weltlichen Kirdhenbegrins 11
1IUL DIE ‚HeremonIieNTrLAge, nicht OiEe innere Horbereitung Der £äurtlinge
ummerie 0Der YJUL prinzipiell eine möglı qOnele, nech  \che JJta))
billiate, W1Ie arnec uUunD jeine proteltanti)dhen a  efer 10 o7t behaupten.

— e  a

1e]e Herleumdung, DIE 1 allerdings ıon mebr auT Die i NonNSPraris BDezieht, 1CD niıcht DIOR PTAaRTI|CH insbe)ondere DUrchH DAs katholildhe Katechu-
mena widerleai, onNDdern au thHeotretilch DUTCH DIE Bedingungen, we DIEe
Katholilcde 188 überhaupt TÜr DIEe\ zZULr aurTe verlanag unDd )neziell WE  E  —
In Der JOn DUCH ihre Dropagandaerlalje vor|chreibt “.

en diejem indiVIOLEleN Nitionsziel Renmnt aber DIie kat  \che wWIie
DIE profeltantiIcdhe JJIn noch e1in )o31iales ir wolen hier mM DIE
eTtige Kontroverje autrühren, DIE Den NiiNionsprote)ltantismus In 3wel große
ager paltet, OD (kinzelbekehrung 0DET HölkerdqhrilkianiNierung vorzuziehen jel,
0a WITr Deides möglı U verbinden unDd DAaSs eine 0Der anDdere I€
nach Den gegebenen Umltänden tärker pllegen, ent)prechend Den Wei)ungen D  D0S HerItN, Der owohl DIE (Einzeljeelen reiten als auch OTE Holksgemein- TE a “
Qarten A 10 herüberziehen will * "jedentalls \oll DIE JiiNion au nach
arnec zugleich DAS kolektive (Fiement 0Der VHolksganze NS Yuge aljen

VBal meine WiiNionsliehre 261
d %)aruber naher In meiner WiiNionslehre 263

Jal meine AtijNionslehre 26277.
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unDd DIE ir  1  € YÖrganijation als el initendieren, ]a 1 InD ale C ONS»
Kreile, ob )ie NUun TÜr (Finzelbekehrung 0Der HolkschHrilkianiılierung einireten,
Im inklang mit Dem bibli)dhen unDd hi TaU: Darın eIn1g, „Daß
hınter Der (Einzelbekehrung (Bemeindebildung tehen muß  “ e1l Der Chrült
nicht In Der Hereinzelung leiben urTe unDd 0Aas Uhrilfentum eine )o31al
eleate eligion jei Und 30War joll 1e)e€ Yrgani]jation au allen Örel Stuten
10 vollziehen, DUrCH Dden Yırsbau Der (Einzelgemeinden, Durch Herbindung
Der tilionsgemeinden partikulären 0Der Yandeskircdhen unDd Durch
zu)ammen)|dlu Der ver]dhiedenen Kirchen ZU einem uniwper)alen (Be)amtverband.
ber Da beginnen TÜr Den proteltanti)dhen tiNionstheoretiker unDd Mı )ions-
praktiker DIE unlösbaren Scqhwierigkeiten : Ylie Ind OIE einzelnen ‘Indioviduen
unDd (Bemeinden autoritatip einer olden Urgani)jation einzuverleiben unDd Darın
reltzubhalten ? e ıyorm unDd Veitung 1{ ıhr ; geben * Ylsie UT IDr eY=
hältnis ZUL Wiutterkirche ZUu regeln ; S91l )1e GUan3 avDon Losgelölt werden

1  r
0Der mi{ IDr AauUfIOTILALD verbunden eiıben ıyalls leßteres, QuT TUn welden
Kechistitels; Jalls er]teres, [DUATIN ol DIE Berjelbitändigung einfireten » 0r
alem weldes (Blaubensbekenntni joll Der i Nonskirche auterlegt werden,
Da IrgenDdein ‘Bekenntnis DOCH nONigq UL, b3w WwWIe kannn DAas e\dhehen, be
)onDders Joweit ıc ein Sonderbekenninis hanDdelt, auT Ddeljen (EinTührung
in Der heimatlıdhen Beltalt Diele wenigitens pOoNtiD gerichtete UJiutterkirdhen
hartinäckig beltehen ” Ylsie etIt, ennn unD DAaSs UL ÖIE ege mehrere,
Dogmati)d) unDd In Der Yerfallung nıcht jelten Oilametral Der  iedene 1)|lOoNS-
ge) 1 in ein (Bebiet eiılen, Das nad Der objektiven ‚zu)ammen:
gehörigkei einheitlich zu)jammenzufaljen Ut ! Aur Diejen Knäuel ıyragen,
ÖIie DoCcH geradezu Vebensiragen Der JtiNion ilden, weiß Der ın vVer
Yntwort nie verlegene profeltanti)che iı ionstiheoretiker keinen anDdern ‘Rat
unDd Ausweg, als indem aut eine ungewilje uRkuntt verfröltet unDd DON

IDr Utilderung der unüberbrücbaren (Begen)äßge erholft, ÖIE vorlÄäulg DUrd)
ıDeale ‘”Kedensarten U verkleiltern )ucht (cinerjeits berürworte au m11
Dden Anaglo-Amerikanern als Joziales ANtiNionsziel möglich|te Berjelbltändigung
Der Atiionskirden In Der Dreiracdhen yallung Der elb)tunterhaltung, Selbit-
verwaltung UunD Selbitausbreitung ; andererjeiis WwWarn CL In Anbdeiracht Der
Unreite DPeSs (Begenitandes eindringlı DOL jeiner alzurrühen unDd radikalen
Jiundigkeitserklaärung ähnlich OIE (Edinburger Konferen3) “lber woher, )ragen
WIr weiter, nuımm Denn arnec 0Der nehmen DIE NtiNionsleitungen D3wW
Jiutterkirdhen DAas Kecht, Den AiiNonsgemeinden ihre Ir  1  € Selbitändigkeit
vorzuenthalten 0Der au NMUL hintanzuhalten, tejelbe einen be)timmiten
‚Zeitpunkt 0Der beitimmte Bedingungen u Rnüpten, ihnen 0AS J0 einer
auswaärtigen Bormund)dhatt unDd HONDET (Blaubensbekenninij]je, jei ihrer
bejonDderen jei auch NUL DCS Unoltolikums autzubürden ? D  er joll Der=
aup DIie profeltanti)qhe Jtillion ginen prinzipielen Halt gewinnen
nationale Autonomiebeltrebungen WwWIie OIE Suadhelibeweyung in Indien unDd
Den Athiopismus in Atrika ? as will \ie Dagegen einwenDden, LDeNN DIE
teltach nod) unmündigen Japanılden Jteuchrilten ihre amerikaniılden Jtijionare,
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ÖIE elbit eine Berjelbltändigung nicht ein)dhärten Konnten, auch
inren en ZUL Kuhe 090er nach dicen 0Der Dden e1Nn-

heimi)den Beiltlidhen unterftellen ? * 1e0 nıcht geradez3u Im Prinzip Der —— 7 S ID SO B D z S ’ ’ 5 n aaaevangelilcdhen reiheit, wWIe proteltanti)dherjeits gepredigt unDd gell WITD,
eine volle Vegitimation oldher (Emanzipations)irömungen, ÖIE Je eher Je lieber
OIE Iremde Bevormundung abzuldütteln unD \icH auT eigene zrüße Au \tellen
ucdhen ? J alıo nicht auch nach Ddiejer e1ite uTerlojem JIndependentismus
Ur unDd £0Or Der proteltanti)dhen tilion geöffnet ? “

Dıe Ratholi)de Jiilion ennt, wIie auch arnec 3ugibt, ıyragen Diejer
irt Uüberhaupt nicht £at]ächlich belBt ıe In ihrer kirdlicdhen Yertfallung unDd
Yutorität ales, Wa UL (Erreidhung 0eSs )o31ialen AtiNionszieles unDd ZUELt (FT
Tülung Der YÖrganijationsbedürtnilje nOoiiut. Jhre Betiautten en \ich ohne
weiteres ingealiederi In 0ASs qgroBe ir  1  € anze unDd au in eine (Einzel-
gemeinDde, yalls 1eje vorhanden Ur Jiicht NUuL DIe Bemeindebildung, )ondern
auc Der weitergreifenDde (Bemeindeverband A)! DÜn vornherein egeben Durch
DIE reirache ır  1  ( Unterordnung Der (Bläubigen unier rielter, BildH01
unDd Dapit, Durch ÖIE überall eingeTuhrfe Hıerarchie unDd DIie weltum)pannende
Univerjalkirche. Dank diejer einheitlich organıld)en U)piBUNG, ÖIEe in Der
‘Dropaganda als ÖCr \pe3ihen Atiionsbehörde gipTelt, ı alt jedes Uti)oNS-
relDd de Jure einer beltimmten Benojjen)hatt zugeteilt ; aber au Delis:

\d)iedene Bejellldhartten arbeiten, unDd wilden Dden einzelnen AtiNionsgebieten
unier 11 elteht vole Übereinltimmung ın Den wejentlihen ‘Dunkten, DIE TÜr SS ° CN”’ E S A
OIE 1r  1  € Urganijation in rage kommen, in Doama, RBultus unDd VHer
al)ung jede ti)lion, DIE tiNionsgemeinde WwWIe DIE Niilionsdiözele, IMAQ
1 in noch 0 rudIimentären nyängen tecken 0Der umgekRehrt In Der (Ent
wielung nod 19 weit 1Orige  ritten jein, elbit enn \1e ( DdDem 1i)ions-
|tadium In DASs Der ordenklichen 1T übergegangen UL, eis oin 1e © —
0es gejamftkirdlicdhen Urganismus unfer dem)elben Drimat: überall mul)jen DIE }Jieuchrilten, enn 10 katholi)dh leiben wollen, c nıcht bloß ZuUM gleichen
(Blauben bekennen, onNdern auch DEr gleicdhartigen HierarcdhHie unfter)Lfehen und
gehorchen, einer Hierardhie, DIE gegen}eitig wWieDder DUTCCH Das gejamtkirchliche
‘Band vDerRnuptt Ür Das UL OIEe berüchtigte „Einkirdhung“, DIie DON arne:
unDd jeinen He  ın immer wieDder Der ka  N Jtillion DOTGgeWOTTEN
unDd als Inr VOTWIEGENDES, ]a aus  teBliches ‚ 3iel hingeltellt WITD, DD weldhem
DIE eigentliche Chriltianiı)ierung unDd Das (Evangelium Chrilti ver|dhwinDde, Das
aber in IT  1  er \1cH amı harmoni]d unDd ein noiwendiges (Flement }  e  r  n
Jeder en iı ionsautgabe bildet Durcd 1eJe autoritative (Einordnung
werden ÖIE uswü  e unDd Nisglidhkeiten zugellojer unDd \ rankenlojer Unab
ängigkeitsgelülte in Der urze abge)Qnitten ; Ja gıbi TÜr DIEe .a a  . d a
Atijionskircdhen Reine ab)olute, uneinge)d)ränkte, DON aller Berbindung mit
Der gejamiten Hierarchie unDd Yrganijation lLosgelölte Selbitändigkeit, auch nicht
als leßtes Endziel. 2Bohl joll audc) ihnen als be  ränktes ‚ziel eine ewil)e

VBal DIE Helchlule Der n  1  en Yationalfonjerenzen während DEeS Xrieges
Va a3u meine WiiNionsliehre
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1r  1  e Berjelbltändigung In Der DreiJachen yorm vor)dhweben: eine Selbit:»
Durch DIE Beiträge Ihrer Wiitalieder Der Jortdauernden heimat

kirdlichen Subventionen, eine Selb)liverwaltung unDd Selbitrekrutierung als
Ylnteil 0eS einheimi)chen emenis Ua Behilten|tanDd unDd Klerus bIs hinaul
AUL Bilhorswürde, eine Selbitausbreitung als Beteiligung in Der (Evangelt-
jatıon anderer, nichtcdhriltlicher “$Oölker unD Indivıduen ; aber auch 1e)e graduelle
(Ermanz3ipation DON Der Heimat edingi blo} eine relative Unabhängigkeit
uüber Dem heimatlıden U3g unDd VYeitungselement, CinNe (Einwurzelung unD
Boden|tändigmacdhung Der AiiNonskirche In per]önlicher, Nnanzieller UunDd aD miıinti:
|Irativer Hinlicht, eine AUbIqhuttelung 0Der auch NUuUL UbIhwäcdhung Der ge)amt:
kirdhlichen Yrdnung 2Bohl durcdhHläufrtt auch DIEe katholildhe Atilionsorganijation
nach beltimmten Kegeln beitimmte (Lfappen, OIE Ihrerjeits beweilen, DaR au
TÜr \1e Ö1IE i))ion nicht Selbit3wec, )ondern NUuL ıttel AUM ‚ 3WECR UL, Da
auch \1e au iIhrem Jiions)|tadium In DAas Teriige, abgeldhlo)jene Kirdhen-
tadium einlauten )oll, unacd|t als (Finzelmi)lion mit Station uUunDd (BemeinDde,
Dann als Drätektur D3w 1RATIAT, endlich als reguläre Dıszelje innerhalb
einNer Kirdhenprovin3; aber auch amı U1 keine Autrlö)ung, )ondern Im Begen:
eıl eine Berelligung 0S hierarchildh-organı)a  \  3 Kirdhenbands gegeben.
arnec® e )1ch alıo DOCh unjern ‘Drozep m1))Lionar  er Kirqdenbildung
mechanı)ch DOTL, ennn eL behaupfet, DIE katholilcdhe Ir gebe ihren J{ioNS-
kirdhen einTacd Ihre heimatlı Yrganijationstormen unD eIira|  e nıt Dem
“Yusbau Diejer ‚rormen ihre Aurgabe als erlediat, Da auch auT Ratholildher
eife Aiiionsziel unDd JiNonNSD  allung m14 Der heimatkirdhlichen \1ch nıcht
ohne Wweiteres n  en, MW1e ıon auUus Der DDN elbit angeJührfien )peziellen
OÖberleitung TUr DIE Wtillionsländer jeitens Der römi)den ‘Dropaganda DervOr-
geht; aber in)oTern hat eL recht, als DUrch al 1eje JtiNonsgebilde Der all:
gemeine organıjatori)dhe Kahmen nıch ge)prengt UnND N wejentlich )ieues

170 S genugt, aur 1e)e Dogmati)ldhen unDd kirdhenrecdhtlicdhen
‘Doltulate hinzuweilen, Oie WIr auch tat)achlich in DEr 1))L0NS-
vergangenheit wIie Aı ionsgegenwart DOnN jeher verwirklı unDd beobadchtet
ehen, M ÖIE Ratholil}che Wtillion auch nach iIhrer jinalen eife bın

rechttertigen unD Ihren prinzipiellen Vorzug gegenüber Dem proteltanti)dhen
il onswelen erkennen *.

In 035303 $inie gehen all OIEe ängel unD Unter)hiede au ]
DAS ZUru ([DUS arnecR In jeinert Ubwehr „DIEe protfeltantii)dhe Be)palten:
{ nenn Yır konitatieren 1e)e ‚zerrillenheit unDd Herrahrenheit unäch!t
In Dogmaiti  er Hinlicht einer)eits W4 Reine Utilion nSglich ohHne oagma,
ohne un9 Boi)chattsinhalt, ohne eLwWAas, Das Den Heiden verkunDet
werDden Kann unDd WO3U \ie bekehrtt werden ollen ; andererjeits einer
oldhen YHerkündigung DIEe vollige 0Der DOCH relative Dogmenloligkeit gegen,
we. mift Dem proteltantii)dhen Subjektivismus unirennbar verbunden UL
iejelbe Her)plitterung PNIDECREN Wr In rechtlicher Hinlicht nTolge DEr mit
Dem proteltanti)dhen “Individualismus noiwenDdig gegebenen Autoritätsloligkeit.

al meine WitiNionslehre LUODLUAUUS teilweijle übernommen.
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‚3War wolen WTr uUNnNs hierin nicht Der Übertreibungen QHuldig madchen, DIe
arnec« — Der „ultramontanen Nii)jlionsliteratur ” mit Recht bekämpit: gewi
elteht namentlich Dank Der gegenjeitigen prakti)dhen VHer|tändigung auT 1))L0NS-
konterenzen dal In Dielem auch profeltanki)her)eits oine Künfliche inbeit
unDd bat DIE Jreie (Entraltung Der individuellen Kraftte auch mande DOrieile
Im Betolge ; unDd eben)o gewi ÜL, Da umgeRehrit auch ınm Den
Jti)ionen IC0B ihrer framen zentralijation manche zwietracht UunDd YHerltändigungs-
loligkeit herr)cht, In Einzelpunkten zuweilen noch tarker als Im anDdern ager,
DAaR andererjeits In diejer ftarren Unitormitat auch oine Hwere Beyahr liegen
kannn Wber IM (Banzen Uüberwiegt DOCH hierin Dei weitem aut unjerer 112e DIE
Stärke, au Der gegneri]den OIE Shwäce unDd WLr beides, Was bejonders
aus)dhlaggeben ÜL, als Wejensaustlu Der Konrte)lion a  er auch Ö1IE er

metdlichen Begleiter]dheinungen unDd Konjequenzen, ÖiE aut allen DDON MIr
bereilten proteltanti) Hen il ionsteldern, Den n  1  en, Ohineli)dhen, D0Tea
i)den, japani)dhen beobachten Ronnte JIndependentkismus unD Synkrefismus,

DIE innerlich Reinen Rüchalt unDd keine u qıbf, ım ab)dhreckenden
egen)a ZUx Bleicdhtörmigkeit unDd Be wenigltens in
prinzipiellen unDd )ub)tanziellen Dıingen Ya Dürtte al)o DOCH ein KÜR)

„n Denjein nacd Ddem DDN iar)ıhall 10 Darıierien Saße
Lyrüchten werdet IDr 10 erRennen

„Wo un)re Starfen lieqen, DAa Hegen gemeinia auch unıre Schwäcdhen er
SnNDIDVDIDUAlSMUS ijt DIE Starfe, aber au Die SchHwäce DES Vrote)tantismus. Seine tarfe,
e1l AUT elbitverantwortlichteit er3iehr, DAS (Cinzelgewilen HALTt, DIE InDIDIDLeEIÄE
Heilsaneignun beiont, DIE Ori)tliche Ver)önlichfeit bildet, DIie evangelilche reihel garantiert,
DIE Mannigrjaltigfeit Der en 1nD ulgaben UL Öeltung rinat; eine ShHwäce, weil

i)oliert, dezentralijiert, afomi)iert Cben)o0 1 DIE auBere Xircheneinheit DIie tarfe, ber
auch DIe Schwache DEeS Homanismus. (PCINE »tarie, weil 1 iImponiert, DUurch ihre 073

4 —n a E a  D
—— w

QHloljenheit Wiacht aibt, Hwacen 1D unireien ın eine ewährt; eine
©hwäce, eil )ie terrorijiert, eqgali)iert, medani)ier Her Krotfe)tantismus, Der DIeE Wahr:
heit UuNnND perjJönliche reihet Der DIE Cinbheit ıtell  A, Derlier Der Dem inDiDviIDdDLellen
ium DAS allgemeine Kirdhenium, ber Der vielgliedrigen Wannigfaltigfeit DIE einheit:
liche Urganijation. Jer Komanismus agegen, Der DIe Cinheit Der unDd
reihei tellt, verliert Der Der hbierardhilchen Yrdnung unDd Dem öA  Beren Kirdhentium
el DIie inDdDIivIDUelle Heilsaneignung, ber DEr mechanijcdhen Yraganijation DAS Drganıldhe N O T E T N
en Her VBroteltantismus S DDL Der egali)ierenDden worm in Ser|plitte-
IU Der Homanismus DOLX Der InDIDIOULeEllen Ungebundenheit In DIE Qeiltes
necdhfiung. Gelange 1e, Den prote|tantfi)cdhen AnNDIDIDLALSMUS m11 DEr Kirchen:-
einhbeit lebensvoll verjd)melzen, I9 Ware DAS Oritliche BerJönlichteits: UunND Gemeinıd)ajis-
ea In einem vereinigt“ Vroteltanti)che Beleucdhtung 301 1.) ANuch YBarneds Sohn Sohann w 242 TU A
eiR in Der Belprecdhung meiner Wtijionslehre NUL PLWIDeErN ! „Yuch IDITr edDauern DIie
erriljenheit innerhalb Der evangeli|cdhen Ir UuNnND vDerfennen DIE orfeile, we Homs
Wiiljion DUr hHre Irajte Urganijation eniebt, niChT, 1InD ber Ddejjen Qewi}, DAR LDri)ius i Eals DASs alleinige unjerer Ir elb!ti Der enDdenDe UL, unDd DAR DIE glaubenDde .  x r SaunDd gehorjame emeinDe, Den Dendungsaujirag Au C beziehenD, jeinen genießt“
AUM 3 1919, 160

f Dies gilt natüurli nicht uneinge|dränft TUr jämtiliche proie)tantilche WiiionenN,
wenialtens nicht 1Ur DIE u A)! DIE proteltanti)dhe Kriiit meiner $)ar:
)tellung DECS proteltanti)dhen WtiNionNswejens In meinen )faltatilchen Keijeberichten berechtigi
DDEeTr vielmehr unDdere  10  + weil verallgemeinernDd. i

Zeitichrift ur UiiNonswiljen|dhatt.
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S$tatholijcdhe 11nD proteltantilche DiONSPrAXiS.
Jiadhdem MIr Ö1e allgemeinen, ebr prinzipiellen Unter!  1e  € wilden

li)hem unDd proteltanti)dhem i))lionswejen behanodelt unD DATaUs OIE )pezinichen MOr
zUge unjerer Yiillion er)dhloyen aben, uljen IDITE jebt aut Die bejonderen Dıryrerenzen
eingeben unDd ei MiiNionen DOT Dem orum Der DEILGQUANGENEN wWie gegenwärtigen
af]a  en miteinanDder vergleichen. Während jene theoreti]dhen, grund)äßlichen Er
Orterungen bislang MUrT jelten epileat wurden, \iInD 1eje mebr yakti)dhen unDd Drak:
ti]dhen ıyragen mit Drliebe apologett mwie emt YWiar)hall MIe arne
Dentiliert WOrDenN : (£he Der NWiijonare, Unterhaltungskolten, Wiijionstrüchte unD :erTolge,
Utıilionsmittel ver|cdhtieDdener Art, bejonders VHerhältniıs unD Dolitik, au OTE
gegenjeitigen kontfe)tonellen Beziehungen en au beiden Geiten Den Begen|tand
[ebhattelter Diskullionen gebildet. S ilt al)0 DOTAaD DIEe YiiNonspraris ODer A ONS-
methode, Die im Vordergrund 0Der iffelpun Diejer konte))ionellen VDolemik an
unDd e Yltır konnen natürlich nicht al ihre eıle DIS ın Öie leßten Details 15

Tolgen, jJondern NUuL in)oweif, als einer katboli)dhen Utionsverteidigung ım (Banzen
erTorderlich U

Das eiIne Hauptproblem, OASs 1 Der Gifreit te UL 0ASs DEeSs beider
jeitigen r7olges D3wW Der (ErTolgloligkeit 0Der Untruchtbarkeit. „IAn ihren
ıyrüchten )ollt ir \1e erkennen “ Diejer Dru Des eilters wIiIrd @1
bewußt 0Der unDdDewu als iaBltab unDd RKriterium ZUgrUNDe geleat $JD
und inwieweit ein oldhes YHertahren berechtigt unDd en  eiden UL, wolen
WITr hier nicht näher unter)uchen : 3weitrellos U1 jeine aus|qließliche Unwendung,
wIie 10 u  en und Drüben unNnNs o7t egegnert, Weitaus übertrieben, Da nıcht
als abjolut untrüglicher ‘Drüfltein yür DIE abhrhet 0Der Berechtigung oiner
Miilion gelten Rann, ob ıe mit (ErTOolg 0Der iiperTolg endet, Da auch OIE
legitim|te unDd ea  e AUn)irengung im Heidenapoltolat unier Um|tänden )eitern,
ÖIe unrec)tmäbkig)te uUNnNDd uniaufter|te a  Ta ge)procdhen (BIlUc a  en kann,
Da Diejer Ausgang nicht allein DO  = eiltan (Botites unDd DON Der irbeit
jeiner Werkzeuge, ondern au DON Den günifigen 0Der ungün|tigen Um\tänden,
N Dden objektiven ıyörderniNen 0Der HindernilNenN abhängt, Da Der ert wohl
jeine jünger und jeine ir hinausgejandi ZULr anz3ung jeines Keiches
unDd ZUL Berkündigung jeines (kvangeliums, amı aber nodh nicht ÖIE (Barantie
gegeben Daf, DaR überall Der gelfreute ame autygehen unDd DaR nirgends
wieDder unftergehen werde *; aber In ei{mwa Rönnen WITr DOCch Den yrüchten
0Der (Ergebniljen quantitativ WIe qualitativ auT DIE (Büte 0eSs Baumes unDd
zugleich aut ÖIE anRkRiıion DUCCH Den abınter \tehenden göfflichen egen 0Der
ıyluch n)otern Düurten auch WWr uUunNs Iragen Yltie 1 ÖIE
katholilcde D3w. evangelilde NiiNonsarbeit ? e ıhr elu  a Im Herhältnis

Den gema  en Aurwendungen unDd Bemühungen ? Yır eben, 1eJe Kapıtal
Tage zerglieder \1cH in OTE nach Dem WtiNonsaurwand auT Der einen und
dem Atijionsertolg Im EHNgELN Sinne auT DEeT andern eite, welch eBLierer ja

allem als relativer In DIE agidhale en muß er 0a  IL € eweils Das
eitreben Der konte)lionellen i ionspolemiker, Dden einen ıyaktor, Oie nier:
haltungskolten, In Der eigenen Utilion möglt erunter- unDd In Der

Yie Barabel - amann ausdrucdlich DASs egenteil
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ri)dhen möglı hberautfzuldhrauben, Den andern, DIE (ErTolge, umgekehri beim
Beagner 3U Derkleinern 0Der (GQanz In brede \tellen unDd Im eigenen VYager

Uüber)pannen
YNıie Stelungnahme zUM yınanzproblem UT allerdings innerhalb Der E S A Ea 7 5 D H T S - n S

WIe Der evangelildhen Miiionspolemik eINe jehr DEr  tedene, ZUM
C eil Dgar Oiametral entgegenge}eßte. S UL PLWDAS Wahres Daran, ennn
arne: in jeinen „Yieben Kun  u  e  x ausgerecdhnet hat, DAaR DIE „römilde‘
0Der „Je)uitiche“ $iteratur DIE Einnahmen unD usgaben TÜr DIE katholi)dhe
b3w proteltantı)dhe Jtilion je nadhdem Dald hoch Dbald nieDdrig anzu  agen
e  te UL, ihre apologeti|\cdh-polemildhen we Au erreichen Ur)prünali
unDd In Der eigentlichen Wti)ionspolemik (Jo bei erricht DIE Jieigung
DOTL, OIE eingehenden unDd verwanDdten ıon sgelder u  en Au verringern unDd
Orüben 3ZUu rhöhen, DIE An)pruchsloligkeit unD Den rein geiltigen
(ErTolg DCS MiiNionswerks gegenüber Dem akatbholi)den UNnNIeTr
\treichen, während neue)fens HUuOoNDer einen umgeRehrien Weg P11N=
lägt, DIE Katholiken Dden Vorwur] geringern NtiNionsintereljes
In Schuß nehmen *. Uns mm unäch!t weniger aut Den Standpunkt
unDd DIE Lenden3z als au DIE ıye) Der af]jadhen Und tat)ächliıch
übertrit OIE Bejamt)umme Der proteltanti)dhen MitiNionsgelder DIE katholijdhen “
ganz erheblich, ja 1in JNiehriacdes Denn nach Dden neuelten Beredhhnungen
gehe 3ahlenmäßig nacdhweisbar ür DIE profeltantildhen Wtilionen nahe3u 200
YWiilionen ım ein (davon 100 allein au Yiordamerika), Tür DIE a
i)den agegen nadc Den gün)Lig)ten AUngaben (alerdings er wWer Durch Den

‘Dıeangel onirole unDd tatıltı)ld)em Niaterial) 50 — SÜO Milnionen °.
„Beweggründe Der Unter|tübung “ )ucht HuoNDder proteltanti)|dherjeits be:
0NDders auf materiellem (Bebiet (3 rörDderuna Des Handels DUTCH DIE
10n aber 10 jehrt jeine Deutung In vielen, namentlich amerikaniılden
a  en vrecht ehalten MAg, In Diejer Berallgemeinerung m 1 nicht U,
Da 2weifellos eIbit In lmerika Diele proteltantilcdhe UtilionstreunDde aUSsS Ddealen, S eeiuls religiöjen e1ls philanthropildhen YWtotiven ihre en )penDden, unDd über
DIes ULr Beurteilung Der Mtillion elbit nicht 10 jehrt DarauT
IM DAs (Beld Jür 1E gegeben wWird Auch woher omm Die (Fin=:
nahmequele), U{ yür unjere rage ztemlich irrelevant. Wichtiger er  einf, WwWiIe

DerwanDdt ID UnDd DATaUT HuonNDder m11 Kecht, DaR DIE
AiiNionsalmojen 1M allgemeinen TÜr ihren wirklichen 3 WER eine

verhältnismäßlig Ökonomi)dhe VBerwendung nDden, entweder nDdIire daheim
TÜr OIE Yusbildung Des ti)ionsperjonals D3w TUr noiwenDdige Berwaltungs-

VBal tatholilcdherjeits neben ar bejonDders YBijeman, proteltan  erjeiis arned PEVroteltantilch: Beleucdhtiung V ” ’
Beleudhtiung 4321
$atholildge unD prote|tanti)cdhe Wiionsalmojen 1910
YDie Behauptiung UONDETS, 185 jei DdDurch M} erwielen, 1ITD Durch Cchwager D R Ea TI

In £heologie unD (Oiaube einlieu  enD widerleat
Yöwenfein meint 2 Schwager 4 () Wiillionen, Der 1E Denien Au

eniq Die ireifien perlonlichen (Cinnahmen unDd Die Der O  er
127 m
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unDd ‘VPropagandakolten, 0Der Dırekt drauken TÜr DIE Heienbekehrung UunDd
DIE amı z3zu)ammenhangenden unentbehrlidhen Werke *, während Del Den
Droteltanten ein ÜDergroßer Teil, ennn nicht 0as meilfe, in aUulerhan eben:
ausgaben uTgebht, DON Denen 0AS eigentliche Itionswerk n 0Der wen1g
hat Dıes eu DOL allem ahber, DaR DIE Ntijionen unDd JELO
NaTte Diel billiger en unDd arbeiten als DIE protfeltanit  en, Deren ebalter,
‘Denlionen, Urlaubs- unDd Keijeent)hädigungen, telyadh au TÜr ihre rauen,
Bräute, Kinder, ıtwen, Wailen U)w., Diele Ytilionen vDer  ingen, obldhon
te \1cH weniger TÜr DIEe religisö)en unDd mi))ionari)dhen we brauchen als
Der mit er)onal, Sfiationen, Bottesdien|t Diel tärker belaltete katholi]de
Utiionsbetrieb. Dadurch 10 0ASs geringere aktive UtiNionsbudget unDd 0AaSs

lus(EinnahmedeNzit auT e1ite einigermapßen wWIieDder ausgeglichen.
Diejer Bilan3 D3wW Disproportion allen \1ch al)o DoCchH wohl KRück)hlüNe ziehen,
nicht NUL auT Die größere ıyrrucdhtbarkeit Der 1) iiion, ondern
namentlich audc aut Den höhern ‘“Ydealiısmus 0CS Jti)ionsperjonals.

YJCit diejem Uti)ions)ubjekt, )oweit ÖIie Der)önlidhkeit Der 1110
NATe unDd ihren (Eintluß auT Dden Atiionsbeirie angeht, mül)en WIr uUNns

noch PLWAS igen, weil 1C ebentalls ZUL ‚ziel)cheibe ertiger Kontroverjen
qeworden \ınd Ylsir vera  euen ar]halls grelle KontraltmethoDde, DIE bei
Den (Blaubensboten NMUL olkommenes unDd (BroßBartiges, bei Den
proteltanti)dhen MUurL Jiiedriges 0Der ©  es 1eht; Ddenn MAQ Man uüber OIEe
Sache, Der )1e Dienen, Denken WwWiIe Man will, 19 hat O1CeSs n mit Der jub
jektiven Belinnung unDd (BeiltesverTallung U IuUNn, DIE inNan niıcht ohne iot
unDd ohne Beweile vDerdKi  igen DArl ; unDd wie katholi)cdherjeits minDder
qguf{e Wiijjionsorgane mit recht unvollkommenen Ytotiven unDd (Eigen)dharten
geben Kann, 10 ennn DIE profeltanti  € Wti)ion 3weiTelsohne auch olche, DIE
DON Ladellojer ıyührung, DOnNn Den Delten unD eDdellten 1  en bejeelt, Ja DON

autrichtigiter ıyrömmigkei unDd YÖpterwiligkei errült \InD Ögen aber DÖIE
nklagen ANtar)halls DIE proteltanti)dhen Sendboten auT Der einen, jeine
Schilderungen DOn Dden Wundern, Niartyrien, Veiden, (Entbehrungen, Abtötungen,
afen Der aut Der andern ar uDeririıeben unDd generaliliert
jein, au7s anze ejehen tehen OIE il ionNsorgane Im Handeln
WIie ım Dulden DOCH größer unDd DOrab heroildher Da als ÖIie proteltanti  en.

bın Der e  @, auT 1eje GSteine werten 0Der dergleichen billigen Au woNen,
aber läßt \1cH nicht eugnen, DaR unjere ii)ionare unD Utilionarinnen
ihrer (Be)jamtbeit nach In ihrer per)önlicdhen VYebenshaltung wIie In ihrer eru
en Lätigkeit den anderen weit überlegen lin9 Nıie proteltanti)dhe RKritikR

SD ausnahmslos gilt 1es reilich auch [atholi)cdherjeiis nicht, aber Wr wollen hier
Den wyallen bjeben, heimatliche Wiilionsvereine DDEeTr 1onsgejellidhaften DIE TÜr

WtiNONSZwede gegebenen (Delder egen Den 1  en Der er anDderen Beltimmung
zujübhren val 8|

n)olern gebe { U, DAR elbii mein DHalus in Der WitiNionslehre (230 7.)
Dem mangelnden HeETDISMUS proie)tantii)cher tiionare unDd verallgemeineri,
in)ojern YBarneds $ritit In AD berechtigt UT

VBal DIie Brediagi Im S»ammelbanD uüber „DAS Heldentium DES
tath in ars“.
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hat MIr veruübelt, DaB in meinem Kolonialbu als eu  a
meiner StuDdien unDd in meinen olfaliati)dhe Reijeberichten aut Tun meiner
Beobadtungen jenen Im allgemeinen nicht bloß eljere Urganijation unDd tärkere
AYutorität, nicht NMUL größere Lücdhtigkeit unDd höhere Bildung, ondern auch
eine reltlojere Hingabe nacdhrüuhmte als Diejen ; aber 0 bitter 0Ies unjere ım
(Blauben geirennien BruDder )IOmerzen MAaG, handelt 11 hier eine
Lat]acde, DIE allgemein auch DON akatbholil)dhen Heugen, au DON oldhen, DIE
nicht Den prinzipiellen Ntiionsgegnern ehören, 2ugegeben wird GSie UL
erklärlich einerjeits DUr DIE Diel ängere (Doppelt) unDd gründlichere 50 rbil-
DUNg, andererjeits DUr DIE er  tedenheit DEr ganzen Berutsifelung unDd
auttallung, Da DEr Ratholilcdhe Wtilionar ıon als rielter 0Der YVrdensmann
eliu ') glei Der Uti)ions)qhwelter oine viel höhere Azele unDd innerlicdhere
Bindung jeine Autragabe beligen muß als Der angelfellte unDd ezahlte,
jeinen Dienlt micht elten WIe 01n el wechjeinde 0Der niederlegende Te:
\Tanti)|dhe Unzweitrelhatt ichert auch 0Aas gemein)jame en unDd DIEe £he
Lo)igReit Dem afer ODDEr BruDder nicht DIoß eine GUanz erhebliche
(Er)parnis (Beld, Ta unDd el, jondern au eine ruckhaltlojere inge
bung Der Derlon tür ÖIE Sache, als Dem gewöhnlich verheirateten, mit Ylseib
unDd RBind belalteten protfeltanti|dhen reDdiger. Ylsir geben arnec ZU,
DaR DAS en in Der (Che nicht c Teig uUunND unireu, Der 3 ölibat niıcht

ıc mufig uUunND ITeU madcht *, DAaR alıo Üt, mit itar)hall alle
beweibten WNtiNionsdiener in Denjelben £L0pT Der er  1'  erl zu werrten unDd
ihnen DON vornbherein jede Berutshingabe abzulfreiten ; aber ceteris Darıbus
WIrCD in GUan3 au ] 100 geltellter, NUTL (Bott unDd jeiner on eDenDer ‚3011
aftär, 0ASs elteht elbit arnedR, Diel leichter jein en in DIE Schanze
)\QOlagen unDd prer Dringen, auch weniger gehemmt unDd gebunden jein als
e1in zyamıliıenvater. JJtag jein, DAaR zuweilen auch DIE Jti)Nonarstrau eine
braudbare Behiltin ihres ))tannes im i ionsDdient unD dejjen zyamılien-
en 01in YWorbild Der £he TUr DIE mgebung ÜL; aber deshalb DDON einem
VOorzuUg DeSs profeltantı)dhen WtiNionswelens 0Der qUuL DON einem angel ım

U reden, Ddeljen z ölibait „eine Berirrung “ jei  Y
UL 10 unangebrachter, als jenes „Pfarrhausideal” DUCcH DAaSs 0CSs Yrei-
wiligen (£heverzichts zZugun‚fen DES mi))ionar Beruts unDd DIEe JJ )LONATS»
'rau DUCCH OIe Ratholi)de Niijllionsidhwelte eit mebr als auTgewogen WT  b3

Über DAaAs anDdere orrelat, rgebnis unDd E rTolg Der i ionsan)fren-
QgUNgen unDd :-aurwendungen, gehen DIE Nieinungen In beiden Vagern nicht
minDer auseinanDder unDd UL ein noch )ÄärTerer konte)lioneller Gireit entbrannt.
Geit Wijeman UunDd Niar)hall e nach arne® DIE (ErTolgloligkeit unDd Un
Irucdhtbarkeit er evangeli)den iın 01n immer wieDder behauptetes, aber e E Ba a e s B a .a
durch D  nichts erwiejenes riom DEr römildhen AtiNionsliteratur dar während

AWS 5, al BHeleucdhtiung 289
2 al alm Der „Die prinzipielle (Chelojigfeit DEeS {athı WiiNionsperjonals"

(KIN Auch hier ımn eLWDAa 1 X Iructibus cCognoscetis e08. **
rote)tantijche Beleuchtung 291 j (CDD. 2483

5 5 DBa Ya —3
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te DIE yrüchte Der R  )' Uti)lion ungebührlich unD wahrheitswidrig
autTbau)dhe Andererjeiis IO liept arnec elbii au Ddem „zu)jammenbru
10 nieler lterer römi)der Millionen in Den yußltapten Dölingers auT in
\ reienDdes Ntipverhaltnis 0CS r1olges ZUMM Aufwand * unDd am auft DIE
Lat]acdhe, DaR DIE katholilche Atijion nicht auT Bott, ondern auT Sand (J€=
Daut geweljen jei Yisas 3unäch !{ Diejes mi))tonsge|dhichtkliche zyiasko ODer
Kuinenteld angeht, DAS arnecR in oiner langen un  au TÜr DIE e)uiten:
mi))ionen DON araguay, Buayana, KonaD, Yobellinien, Jndien, ına UunD
apan mel Der Hand Schriftjteller nachzuweiljen )ucht, hat
ıon roje aran erimnert DAaR 1eJe Aiiionen dDurcdhweg nicht
nnNeren Niängeln onNdern Das prer roher (Bemwalt unD
Unterbindung geworden lind ; DaR Diejer zu)ammenbruch länglt Rein DO  -
)LÄänDdiger UunDd allgemeiner WUrL, )ondern DIE UbhriliianiNierung DCes größtien e1ls
namentlich In GD unDd Yltittelamerika unD auft Den Uhilippinen ein DAUCCNDES
Yiierk Der AiiNonstätigkeit Irüherer jahrhunderte gewejen unDd
bis ZUL StunDde autrecht geblieben ilt * jedentalls teje eirrige unDd
reicdhgejegnete Aitiionstätigkeit In wo  uendem egen)a ZUT alt Olligen
theoreti)dhen WIeE prakti)dhen i onsapathıe 0CS gleichzeitigen UDroteltantismus

Um OEDDN jeiner 1ege ım bis AUM Herrall Im Jahrhundert ”.
im erglei AUL Irübhern zeit wenig)tens quantifativ geringeren (Eryolge Der
AtiNonsgegenwart erklären, el Der Ratholilde AtiNions)fatijtiker mi{
Recht auT OIE Unter)chiede ın Den üupßeren Bedingungen bin, einer)eits auT
Das AYutrhören Der Unterltüßung DUrH NiE weltliche (Bemalt unD Der erRluliven
Kulturellen Überlegenheit, andererjeits auT DIE Irüher nicht vorhandenen egen-
wirkungen DCS Ronte)lionellen zwie)palis unDd DCeSs an)föpßigen Herhaltens
pätlcdher Jiamendrilten ıl mMan ÖIE jünglfen WitiNionstrüchte in ihrem relativen
Ytert unDd UmfrTang genügen wuürdigen, 10 berüglichtige inan DIE ürze Der
Arbeitszeit, we. arnec UL Ent)|Ouldigung Der geringeren proteltantildhen
NtiNionsergebnile ntTübhrt, unD DIE )teigenDe, geomeir1|qh ıteigenDde Droportion
Im Kontinuterlichen Wacdstum ! eiter Den inten)iven (ErTOolg ın Der vielrachen
Bewinnung 0DeTr (ErTallung Der aus  laggebenden Klajllen 0Der Individuen

und Den qualitativen  M iIm Rulturellen WIie itflich-religiö)en Jiiveau, Der kirch
1L Zur änge Der AUrbeitszeit, Der Yrbeiter unND Der ittel.
Z Beleuchtung 465 I7 3Sgl 1ir W 25, d .

Sn pan DUrCH eine bei)piellos langwierige ND blutige VBerfolgung, in ina
uUnD HinferinDdien er DUrCH DIE Yurhebung DEer Se)u „Was
Den protieltaniiIchen Uiılionen in ina werden, jahrzehnielan Dlutige Herjolgungen
unfier nen wufeten, — DIE UtiNonare Talt alle TMOLDEe: wurden UND fein Jaß UNnND
feine Öeldjlendungen ehr U Suropa DDEeLr Yimeritfa Tamen ? Ur annn nicht au DIe
profe)tanii)che WtiNion in diejen egenDden in Srummer gehen ? YBenn DAS nicht in
breDde tellen Tann, )9 1 ungere unD undri)ilich in diejem 11 DE
einem Mläglichen 1ASTD DEes in onswerfes prechen, IWDIeE DAas wiederholt

«“ Xroje)
Statholilche WtiNonsitatilii 48 11. Abgejehen DDN Den Überreiten S Der altern

VerioDde, DIEe i DIE neue)te in In apan, in UunND AnDien anıdliepen Tonnte.
Sal 7l Xaih WiNiONS)IAL 45
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en Draris unD DEr Beharrlicdhkeit Der Jieubekehrten, WwWorI i ÖIiE ho-
Wtillion Ddurch)hnittlich ürwahr miit Der proteltanfti  en mell)en Rann!

Yber aud Der quantitative unDd erten]ive ‚zahlenerTolg UL In Anbeiracht Der
großen Schwierigkeiten unDd Der mel geiltlichen ittel Rein geringer, In Der
Bejamtheit WiIe auT Den meilten Arbeitsteldern (in Arrika, UÖrient, Jndien,

Yır wolenndochHina, China) ein eıt größerer als Der proteltantilche *.
Reineswegs ablfreiten, Da auch Der profe)ftanti|che Utiionsertolag ein ce)pek=
tabler leibt, e1 nicht e{ma DIOR den Beldunter|tßungen Au Derdanken üt,
wWie DIE NiiNionspolemiker nac arnecR vorgeben, DaR Jerner
auch O1IEe 3tvilijatorı)ld)-)ittliche irkung Diejer JUtilionen keine U unter|dhäßende
unDd namentlich Inr Schulre)ultat ein (Ganz erheblicdhes UL, in Der Schuülerzahl
Dgar noch erheblicher als katholildherfeits “, aber in Der eigentlich mi)]iona-
ri)hen Kernarbeit, In Der religisöjen Bekehrtienzirer überraagt Unjere ti)lion,
[C0B Der Da3u In Reinem VHerhältnis \|tehenden eit geringeren ittel, DIie
gegneri]lde immer noch ganz bedeutend *. Au Das al)o nicht DDN un  z HTäbhr, auch aTUr qgili DIisS gewil]em Der „Yus ihren yrrüchten
)ollt Dr )ie erkennen !“

Dıe meilten prote|tantıjdhen Angrujtre aber gelfen Der römi)den 1))10nSs:
Prarıs als oldher (s WITD ihr unäch!t AUM BHorwurt gemadı, Da INr
ım Unter|chted ZUL proteltantı)dhen 1oB INTes Höhern llters jede methoDdilche
wijjen|hattliche Behandlung unDd — ÖIE eINes wil}en|dhaytlidhen
AiNons)yIte traditionele “Woutine trete*. ein Vorwurt, DEr NUuL teilweile
ere  g UL unDd DUrc 0AS Horhanden)jein nieler literarildher Erörterungen
116 er unDd Heit entkräfttet WIrD, mıe Wr ereits ej)ehen a  en
UAndererjeits WIrD unjere Wtiionspraris als MNustluß Der
Vehran]dhauungen hingeltellt unDd mit ihnen In unmittelbare Berbindung ejekbt*
uBer ihrem alles abjorbierenden Kirdenbegrijt joll 10 O1n „magt  er aRra ——  ——  —.. s —-

Jiach o 127 alt Ytilltionen eingeborener Obhrilten e1wWas bDer
CI nacd einer \patern Beredhhnung z RIl Abendmahlsberechtigte, 4 Uberhbaupt

UL ür DIE WiiNion DES 19 SsahrhunDderis, alıo ebr als DAS DpPpEe|
O Au nad) o 129 el  em noch UgENDIMMEN.

„ s elteht wirflich fein TÜr protfe|fa  anfti i onsicdhri  eller, gering:
Haßig Den rjolgen Der Wiiion \prechen, wie DAS wiederholt
118 DejonDders - 1n DeDdenif, DAR Der Wn gegenwärtig Diel geringere
iftel UL Neriugung tehen als DEr profe)tantijdhen.“ al DIE jebrt einjeifige Vredigt
DMN yer iIm anD Der Hu teje Ouperiorität Im
e)u  a { unfraglich nicht DEr reichern Dotierung, DnNDdern einerjeits Der gröbern IUDHUG:
feit UNnD HinNgabe DEer Wl ionare, andererjeiis Dem \tärfern egen 1D DEr na (DDitfes
zuzu)ldhreiben.

Beleuchtung
” arned A „Hıier ÜL DIie Wietihode elbii DDN Übel, unDd DIE WiethHode wWieDder

U1 NUuL DIE Konljequenz DEr cömt  en 09 1D (E1b1£. ” 1L AW S 2 ‘ 2124
„Yie verld)iedenen eiten DES Lom 1  en WiiNionsliebens hangen uls enalte unier 1
zujammen unD e InD DAaS eiger noch unjer Snterelle innen DIe normalen
Auswirkungen Der Örundprinzipien DECS römi)den $atbolizismus, [Onnen mithin JI{ DEr

Z d
WiiNiOonstätigkeit DEr WBapiikirche QUı nicht hinweggedacht MerDden $ie Dmi)che 1111011S:
DrAXIS wurzelt in Den Orunddvdgmen Der i)q-Latholijdhen Kirche.“

}  F
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mentsbegriff‘ beherrichen, aut TUn Ddeljen 10 Uunfer (Entweihung 0eSs Ta
menis Nita))entauten ohne genügenDde Borbereitung unDd Kindertauren ohne
Willen Der (Eltern 0Der elbit Deren ausge)procdhenen en vornehme:
einerjeits aurTe \1e al)o, IWDIE DIE Wiionsgel|dhichte Wterikos ehre unDd au
in Der Begenwart vorkomme, ob)ldhon nicht mehr qUı llott unDd ma))enhatt,
mögli Diele Erwachjene ohne innerliche 0Der au ch NMUurTL aäußerliche OTrDe
eitung, ohne elbii Den dürttiglten Lautunterricht, ohne Spur DON Sinnes
änderung unD Herzensgläubigkeit, ohne Irgendeine (Barantie Tür Den würdigen
(EmpTang olt DUrch Seelenkau andererjeits gerade In neue)ter el )terbende
Heidenkinder „ın ungeheuerm Umftan unfer AUnwendung „Trommer ß it”
DUrCCH bejonders Da3u e  e  e unDd abgerichtete Ytänner ODer syrauen *. )Isas
Den erlten un anbelanat, a  en WWr ereits aut OIe zahlreichen kirQlicdhen

hingewieljen, welche 1n oldhes Tauten ohne hinreidhenDde 1SpO
lition 0Der Yorbereitung \trengltens unfter)agen unDd In Den weitaus meilfen
a  en auch beobadchtet werden, 0 DAaR DIE ÜberIchreitungen Diejer Yterboate
wenigltens In Der eßigen WtiNion als DUrHaus abnorme ANusnahmen gelten
müllen PONLLLD unDd praktı 170 DIiE protfelLanii)dhe Unnahme widerleat
DUrch OIE Katedhhumenatsintitution, DIE A0WUL niıch überall gleicdhartig unD glei
ar aber geraDde gegenwärTtig DDON Der JJii)ion Diel kon)equenter P  ——  OEunD ge)dhlo)jener, mel au mi{ längerer DNauer UL als Der
proteltantildhen *. Yıe Laurten DON Heidenkindern in £0odesgerahr \inD In Der
S at Ratholi)dherjeits u unDd hängen wirklich mi1t Der e  re DON Der Ta
mentenwirkung Operato zu)ammen, ÖIE Wr hier nicht näher au
begrüunden braucdhen; aber nach Der Dogmati)d - prinzipielen e1fe nehmen ]a
auch DIE Droteltanten DIE Kinderfkaurte DiEe 10 DON ihrem Stiandpunkt
) Diel O)werer motipieren Können, unDd praktı \inDd mieDdDerum DUr
eine el DON Beltimmungen charre Brenzen GEZOGEN, ÖIiEe als eiljame
autfelen Dden 1BODrau W Sakramentes Öienen jollen  -

Sowohl iIm vorausgehenden UnterricQht Der Katedhhumenen als nament
c Den Jieophyten gegenuüuber joll DIE Ratholilde Jtilion nach arne® unDd
enojjen DEer Ohriltlichen Haupttat)aden unD Brundwahrheiten, a 0S
(Evangeliums DO  z Heiland 1InD DON Der Sundenvergebung, a Der nbetung
(Bottes iIm el unD In Der ahrhei 0Aas Ömi)dhe unDd
Kırdentum alles in Den Wiittelpun \tellen, DIE höheren get
1 und )ittlichen yorderungen agegen durch Abrichtung unDd Drel)ur ganz

Beleuchtung 761 IT Ygl 1r 263 |1. 1UnD Kepert. AL 265 7. S1e wWurDden
nacdher „Ungeln DDEeTr „HUrIpredhern “

D al meine tatholildhe WtiNionslehre 799

al aur Der anDdern 14817 DIE arnun DIeE neulich DEr WXgOUDVECLNEUT Kechenberg
Deutjh-Oltafrika, WIe DOÜL ıy ıon AnNDere Kolontialfireije hohe Antor-

erungen ND 3 na Yartezeit Der WiiNionen In Der Breilje erließ
DaR tat)ächlich IU \TerbenDde $tinDer gefau[t werDden, DD Denen nı11 morali)dher

icherheit Der Daldige DD erwarien UT, im allgemeinen nicht ohne Borwilen unD
Aultimmung Der (Eliern, Deren Yicdhtbeobacdhiung in Cinzeliällen alıo fein eweis
DIE ojfi3iell-Firchliche TauUlpraxis UT WBal WitiNionslehre 399 7.
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verdrängt, „Unfer al Diejem u Der Wahrhei  älldhung, Der Nien)dhen
aBung unDd 0CS Heremontendien|tes Tiltus unD jein eiliges (Fpan:
gelium Örmlich begraben” jein HauptangriNspunkte in diejem „Tomt  en
rrömmigkeitsideal” \inDd Der Heiligenkult unDd be)onders OIie „Wiarienver:
götterung , Statuen-, Bilder unDd Niedailendien|t, unDd DrielterkRultus
Ja Dadurch WerDde geradezu DIE heidnilcdhe Kreaturvergottung unDd
nbeiung übernommen UunDd )9) DEr (Bößendien rein äußerlich dDurch
Omilche Kultgegen|tände )ub)tituilert, „\o Da DASs Den Heiden gebrachte Ömilcdhe
Chriltentum NUL in übertün  es HeEWentum Ut und ÖIEe Heiden:
Ori)fen MUurTr römi|ch angeltricdhene Heiden 1InDd Jiamentlich DIE 190 RRkommobo:
Dations!freitigkeiten DeSs unDd jahrhunderts, einerJeits DIE ‚zula))ung
heidnilcdher ebräuche, DEes Kaltenwejens in ‘InDdien unDd Der nen unDd KRon:
Iu3iusverehrung in ina dDurch Oie e)uiten, andererjeits DIie angebliche Jüicht-
re)pektierung DEr päpiilichen rlal)e agegen mülj)en herhalten, DIE Ömi|che
on U Oiskreditieren unD Des ‘Daktierens mi{ Dem Heidentum bezichtigen.
In merkwürdigem Wider|pruch WerDde ÖIE je)utti)che Niethode IC0B ihrer eYTs
urteilung DUr OIe päpltliche Unrtehlbarkeit gerade DUr DIE Werteidiger DEer=s
jelben in Schuß unDd )) 11 Der proteltantildhe Dolemiker Dden
e)uiten gegenüber auT DIEe ‘Däplte berufen *. Um unäch]t Die negative e11e
diejer Wialjenattacke abzutun, weiß Dei uUuNs jeder i onskenner, mo
alt agen jede KinDd, DAaR DIE Wtijionare zugleich und er)ier

Ti)tum unDd jein Evangelium mi1t Ddejjen Kerninhalt verkünDden unDd
verkunden ollen, Mag DIES auch nicht immer ge)agt unDd z3uweilen DUrCH UNGE=
dhicte UVrgane bejonders romani)der Kalle in Den Hintergrun gedräng
werden ?. Auch ÖIE Schritt verl|dhmäht unjere JC iONSPraxis Reineswegs,
WwWeDder in DEr Bewinnung Der Heiden nodh in Der Unterweilung DEr Chrilten,
wWDenn \1e aud) ihren Bebrauch mit Den pÄDdagogilch notwendigen Bor)icdhts- }
maßregeln umgibt unDd nicht in Das anDere Erirem DeSs profe|tantildhen Nitajjen
bibelvertriebs rallt Hinlicdhtlich Der politiven Anklagepunkte nn ebentalls {
jeder a  ol DIE Dogmati|dhe Unter|qheidung wilden Der nbetung, Öie Wr
(Bott allein Hulden unDd Den ver)dhiedenen Tien DEr Berehrung, DIEe Wr Der
Uiuttergottes, Den eiligen, Den Bildern, Den kirdlichen Würdenträgern Ddank
unDd je na ihren Beziehungen u (Bott 3ollen, in Unter)chieD, DEr au in
DEr Jtillion iheoreii)c MWIe praktı iIm algemeinen yeltgehalten unDd Dden ){eus
Orilten eing wWIrD, Reineswegs DIoßB „em ophilti]dher Jiotbehelt,
Den \1cH Das wirkliche en nicht kümmert”, Dem vielmehr Die tat)}ädliche
Heiligenanbetung Der römilden Yaien wider)prede; au hierin MAqd mehr

| BHeleuchtung 5(/(1
DD 35100 al Aahn L7 UunD A BT (Cinzelbeiten in AL nad)

Kepertorium 258 . — 9)
al Repertorium DEr UE 361
Beleucdhtung
Yal. Den qhönen Dalıus DES Haupitheoretifers -$0]). Acolta De

procuranda ndorum salute I DAR LI)IUS Snhalt unD tel Der ANijionspredigt jet
Dazu meine WiijNionslehre 5062 }  {
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als einmal vorkommen, DaR jeitens DCeSs Atiionars MIe namentlich jeiner
Gläubigen DCS ufen niel gefan wWird, Ja DAaR ihre ‘Draris Sub)tiituterungs-
methoDde unDd gögendieneri)dhen Yberglauben freitt aber Dann
Den ausdrücklicdhen en UunDd DAS Drinzip DEr Ar  e, DAas DAaADuUrcH nicht
tangier wird“; Joweit te)e abnormen Begleiter]heinungen jerngehalten werDden,

\ic allo 31Dile, nicht religiös-hHeidnilcdhe Bewohnheiten handelt, {l
andererjeits DAas jehbe katholi)dherjeits praktizierte AUkRkommodationsprinzip
nicht bloß )tatthafyt, ondern DUr DIE ge)unden iiNonsgrundjäge Oırckht QE>=
oten, eine egel, DIE 100 auch auY OIE je)uiti)che itenakkommodation 3

wenDden LäRt, DIE i üÜbrigens OTE o7Nzielle, In diejen Dijziplinartragen
1eD0 nicht untfehlbare Hierarcdhie eher als nicht GE
wan bat * Yr Rüöonnen aber auch e3zugli Der ANONSPrAIS Den pie

Die proteltanti)cdhe Ati)ion umöorehen, indem Wir ihre Dielen ıyehler
autfdecken, DIE einzelnen owohl als ÖIE in ihrem ‘Drinzip begrünDdeten, be:
ONnNDders eben Dden maß unDd haltlojen Synkretiismus, Den )ie INrer
Dogmen:- unDd Autoritätsloligkeit telTad) einzugehen QeEZWUUNgEN UL, Dann DIE
WberfNächlidhkeit Der Wiethode unD DIE Bedenklichkeit Dieler ittel, Der Wr
in zahlreicdhen proteltantit  en Nitillionen egeagnen, allem ÖiE Ausiqhließlich
Reit unDd DIE UÜbertreibungen Der wahl unDd unter|dhiedslojen, Durch Reine
ranken eingedämmten ODer DOLI Trau ge|dhüßten Bibelverbreitung unDd
Bibellektüre, we Jiar)hall nicht m1if Unrecht J0 gegetBelt unDd DEL
irjliert hat*

ıine Itehende Beldhuldigung DIE katholilcde iln richtet 1 yjerner
wider ihre angebliche Berweltliqhung. unäch!t Tte D  —+ OIE Wob)prüche
au ihre Rulturellen Veilfungen, peziell au OIE (Erziehung Der (Eingeborenen
AUL Arbeit, abın u Oal mMan ihnen eine (Erdruckung unDd ErItickung Der
religiö)en Autgabe DUrCH DIie weltliche Kulturtätigkeit unier  1e  J ım er:

u un)erem ausdrüuclıdhen, auch i))tonstheoreti) relfgelfellten i)1oNS-
J Das DIEe Rulturellie ebenauTtgabe Dem eigentlich mi))ıonar
Hauptziel unter|tellt unDd Das ()ra mit DdDem 1, aDOora Organt verbindet? :
Bewährung materieller Borteile *, (Beld uNnD Kleidergel|dhenke, nlo@ung DUCH
aubern ‚zauber, Dracdhtentraltung unDd Yeranltaltung DON Bergnügungen, ]a
elbit 1  1  e Qarbeiten ‘ werden als katholi)dhe NtijNonsmittel gemeinhin OT:
geltellt, ob)dhon 10 ebentTals nNiQts weniger als DIE ege Dilden unDd gleicher-
Ings einen berechfigten ern enthalten. eiter 170 Der römilchen JtiNion
nadgelagt, DaR 10 „vole Be über ihr Utiionsobjekt namentlich Uber
DIE Kıinder DurchH Kauft peziell DUr DIE Jlolierungs- unD Dreijurmethode

DYıe arned regi)frierien gehoren teilweile terhber
Die Siapuliere inD Deshalb »Tiaiuen mißraten, DIE Rılder UNnND YiieDaillien

Dagegen rlaubt
Bal. E A 28, 265
Bal. eine miit DHelegen verjehenen Ausjührungen.
VBal AUW 25, 266 7 ND arned Wipmann
Beleucdhtung 245 347
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\frebe, alıo vergewaltige unDd Dadurch ZUM Cbhriltentum nötige *, eine ‘Be
auptung, Oie gleichTalls TÜr (Einzelerl|dHheinungen WIeEe DIE ältere in mn
Sidamerika UunDd OIE Meuete Kongomillion “ zufrelten Dürtte, aber TÜr DAS
Syltem UunDd DPrinzip nı Deweilf, ım Begenteil Durch diejes unzweideutig
verworten unDd abgelehnt 1rD Endlich Joll DIE Ömi)cdhe Jti)ion Irüher WIE

au Bermilcdhung unDd Herquiekung miit Doliiik, Anwendung DN

weltlicher (Bemwalt uUunDd Yerbindung mit taatlıdhen Interellen au jein:
in IO reiendem onira AUM el Hr „DAas nicht DON Ddiejer Yelt Dl
UunDd in Yolgerichtiger Konjequenz DCS ‘Romanismus betrachte und er]irebde aug

S n ı n .
ÖE heutige Ömi|che NitiNion als ea 0Aas mittelalterliche, während DIE
eli)dhe 0AS ea verfolge, indem \1e nicht aut mecdhani]de
Nitaljengewinnung, ondern aut wahHre (Einzel  5 unDd Holksbekehrungen allein
auft Dem Weg Des ‚3eUgNI)]jeS UnD Der Uberzeugung anlege; WwWIe In Der kla)lı
ıen Deriode römi)cder Aiiionsgeldhichte  S ın Den DUurch DIie paptliche Yiselt=:
verteilung iInaugurierten unDd i ionsbedingungen geknüpftten „Kreu331gS» D s V O

U  n @

mil]ionen ” 0eS (Entdeckungszeitalters In Mittelamerika *, eriko, Deru, TA=-
liılien, Dann In araguay, Ybe)llinien, apan unDd auY Dden Yhilippinen iIm
Dienlte paniens 0Der ‘Dortugals, 10 jeßi DIE Ömi]cdhe Wtil)ion als
Tran3611) Schrittmacherin “ unDd eyrankreich als „Soldat Der KRirche‘ In Den
JUii)jlionen auft, ob)dhon 1e]e IT verTolge, in -£onking 00)0%
iın zentralatfrika, aut Ntadagaskar UunDd Den Südjeeinfeln ?. Usiederum müljen
WIr Da, nach Dem (Banzen emeljen wohl in noch weiterem UmtTang als Tür DIe
anDderen Verirrungen, Dem proOfeIL. Dolemiker rucRhaltlos ugeben, DaR tat)ächlich

(Entglei)ungen DOrTgeROomMMmMen InD, Da leiDder mandche Ratholi)dhe Utijlionen
unDd MitiNionare 1 u eNge mit politi)dhen 1  en unDd Ytıtteln verbrüDdert a  en
unDd DUrCh diejen BunDd auch in Abhäangigkeit einer elbit:
ü  igen ‘Dolitik geriefen, nicht DIOR in Der mittelalterlidhen unDd Der UD
amerikaniı)den tijion, ondern auch in DEr (Begenwart bej)onDders gegenüber D F P T T T 22 TD K I  D Z T b Z T T T aaa
Dem kRulturkämprterildhen eyrankreich, —_ Das e teilweile (im Tien: unDd ın E  Sn  A A E enChina) Ogar Kirdhenrechtlich DUr ein 3wei  neidiges Vrotektora gekette

aber WwIie einer)eits In Der npall)ung DIE realen Yerhältnijje unDd
OIie hiltori)che igenar ein ge)unDdes oment gerunDden werden Kann, 0

berdammen WIr andererjeits unverhohlen Öie (Ertravaganzen unDd
eltehen prinzipiell DUrHAaUs auf Der VBerwendung geiltlicdher Nitijionsmittel
unDd Der eglicher (Bewalt 0Der politi)dher ‘Dropaganda wenig)tens
in IremDden Qändern®, Mag au ange ge  ue aben, bis \ıch 1eje Aur
al]ung theoreti]ch unDd prakti in Niiionskreijen Durdhgerungen

ın Beilpielen argetian in AL nad) Kepert »58
al inDes DIE Kontiroverje DDN ShHwager In mf Chri  D3in In IN r  a a d Va
CommenDdario- 1110 ipartimienfo)y)fem, 3wands)flaverei, Zerltörungen, Vas Aa)as.

—  —. Shre Urgane Dgar als Diplomaten unDd Iruppenführer Hrankreicdhs.
F Beleucdhtiung 405 al An A W 25, 267 DHazu yall nzer A ad, O7

unD Unener rie
5  5 . B  S a a e aa a  a J
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hat * Umgekehrt Ronnen Wr auch manden proteltanti)dhen tilionen, owohl
Iterer ‚zeit WiIe Der Kegierungsmil]lion Des Jahrhunderis
iım n  1  en Archipel, als auch im auT Der Südlee,
als Begenitück Hwere Aus|dhreitungen In dieler Hinlicht nacdhweijen, nament:
lich DIie Benußung Der Wtillion ZUL ärkung unD Yusbreitung T  er Herr

UunDd Il  en (Eintlu)jes DON eiten nglands WwWIie Dieler evangeli)der
Mijlionare“, WWDIeE elbit arne« zugeben muß *.

Schlieklich igurier im Klageregilter wmider DIE Omi)dhe Jci)lion (Fin
ängung unDd Jntoleran3 gegenüber DEr proteltanti)dhen (Blaubensver
reitung. ‘In ihrer moDdernen yorm DUr 1eJe er]i geregt, jei \1e DDN Der
Jtacdheiferung ZUL Konkurren3z unDd DON Der Konkurren3z ZUL Bekämptung ıber.
NgEN ; an)tatt auT“ TUn auen 0Der aQuch HNMUuL ihre en 1))10NS-
gebiete, auT Denen 10 hinreidhenD Iun gehabi aite, genügen ejeßen,
jei \1e planmaßıg in evangelilde eingedrungen unDd auT Deren ‚Zerltörung be
Dacht gewelen, in unD Yzeanien wWie ın ien, nicht jelten 09a mi{
(Bewalt unDd unier Hubhilfenahme weltlicdher, be)onDders yranzölilcdher Niacdhtmittel
wIie au} a unDd itadagaskar, unier (Eni)telung Der proteltantilcdhen e  re
unDd ichte, unier Yusnüßung Uiipheligkeiten unD Alian3 mf 1))10NS:
reinden, unier allerhan Drojelytierungskünlten namentlich Durch DIE Schule

Den KRindern lsir Rönnen natürli NiCHT, ıon (IU9 Kaummangel, alle
1eJje yälle inzeln prüten unDd beurteilen, aber jedentTalls lallen \1ch auch
umgeRehrte reit)tellen, in Denen OIEe prote)tanti  e tiNionNn, obald \te ÖIE JWiacht
DAaZU in HAanden atfe, \icH In Ratholilde Arbeitstelder eingedrang unDd
lilden (kEingeborenen ihren VDrojelytismus enttraltet, ja mi{ (Bemwmaltmitteln Den

ti)ionar vertrieben hai WwW1e in Deut)dh-Sudweltarrika UunDd aut
Der Südfee?. Yas Die prinzipielle e1fe beirilt, Rannn DIE katholi)de Wii)lion
nach ihren ganzen dDogmati  en unDd Kircdhlicdhen Yorltellungen noch Diel weniger
als DIE proteltanti)dhe aut DAas KRecht verzichten, unier allen iölkern \1cH zu
betätigen unD gegebenentalls elbit VDroteltanten Konverlionsver]uche U
unternehmen, enn ie auch in Der Draris niemals gewalttätige ıttel Da3U
gebraucbet_t Dar] uUunD möglich|t Den Kontlikten AUs Dem Wege en )oll,

VBal DIie Koniroverjen geraDe Uüber Diejes Vroblem in Der mi)l}ionstheoretil|cdhen
iteratur DECS ND A unD DIE Unter  . q  1e€  € Der altfern DDN Der moDdernen
Wilion, Deren Charatier eben DIE viel geiltlichere, wejentlich aul reimwilligfeit
gebautfe Wiethode unD DIEe (Emanzipation Den mi))ionspolitijdhen yejjein Dildet.

A Bal. Daruber noch DIe DHenfYHrift DES Kolontialltaaisjeiretärs Dr ol uUDer euilde
unND enalt Kolontialmethode.

Auch riennti DIe inDdiretkte Unter|tuüßung Der Wtıjion DUCC DIE Kolontialpoliti
Danfibar a  ' wIie verurteili Der auch DIE [atholilche WciNion andererjeiis jeDen \Taaf:
en efehrungszwang 409 f Y Diejelben WilderungsgrunDe, DIe 463 7. IUr politijche
Beiätigung evangelil]cdher WitiNionare inNSs eID UDE, )ollte auch ür DIeE „yehl DDEer
Übergriffe“ Der gelfen aljen.

Beleucdhtiung 332 1., val. A Kepert 256 17. M 28, A° 0 f J DAZU DIE
beiden en DON xenie UunD reiber Der Die jung)ien alrifani)dhen ireifjalle

Aie Abwaldungsverjuche Det arned 303 17. en teje a  en nicht —
DEr Yleli \dafen {Dnnen.



178‚yreitag Wiijlionsrundlhau.

namentlich yalls \hon DOL IDr eine protelfanti)dhe Witilionsniederlallung
betireifenden Urt beitand * Um Rur3z noch Den bl Hintergrun Der
rage berühren, mo l Daran erinnern, DaR ÖIE katholilde Jtillion J
als (Banzes naleich er UL als DIe proteltanti)dhe unDd au ıIn ihrer (Fr

Des Jahrhunderts au T innerkatholi)lde Kräftte (wie
Oomaniı unDd Reltauration) z3urückgeht, wüährend gerade DIE proteltanti)dhe
ur)prüngli Jahrhunderte indurch nicht aurkommen Ronntie unDd )päter durch
Ratholildhe Yiorbilder mit wurde “.
__ —LD —LD LD LD LD ED LD LD LD DD DD  ‚ l“ J —l —— —>  E © n S

ifonstundihau
on Dr nion ıyreitaq in en

Yus DdDem heima  en Miiionsleben.
alt O1E ge)jamte Wiiı)jionsliteratur Des hbeimatlıchen unD überjeeildhen iı Nionswejens
hat In Den leßten Onaten Die pıstola postolıca „Maxımum 11u d**

DOM DODember 1919 wenigltens im Aus3ug wiedergegeben, eine tierere Würdigung
aber bat \1e Disher UL In Diejer Heit)chrift erJahren 3. Die Iktion ENenbogens
reiheit Der Weltmi)ion, peziell yreies Rırken Der eu  en
Blaubensbote hat bisher weniq t  He ErTolge aufzuweijen. Üıe \Hro
raktılcdhe Ablehnung \olcher Beltrebungen leiltete \1ch Enaland DUrCH DiEe erit Rürzlich
ausgeruhrfe „Kepatriterung“ Der Benebdiktiner DON St ilıen 15 Deut)ch-Vltatrika.
Tieren Gindruck unDd nachhaltige rofelfe DIe Hergewaltigung Der eu  en
tilionen rieren DiEe eu  en Hilferute, bejonders Die enali Ausgabe DEeS „Appells
N D1e Katbholiken Der Yltelt UL Kettung Der eu:  en Witi)ionen“ Jteuhäusler
(Generaljekretär 0es Yudwig-Wiilionsvereins) yalt NUuLT in Den Bereinigten Staaten {)erDOT, Denen Ja auch DAas Jterbleiben Der eu  en Apolte ıIn ina unDd DIe (Grlaubnis
UL KUcRehr au] Oie Vbhilippinen Danken f 4, L

Sal meinen AuNaß uüber DAS Iriedliche ebeneinanDderwirien Deider Konfellionen
in Den Dlionien 1913

al alm, Das Wiedererwachen DES WiiNionsgedanfens im Brote)tantismus
Der iieDerlanDde. Ytan Dden Sa Tertullians, DAaR Die Hrelie ehber DAS Belireben
Habe, NOSTITOS avertendı UU al alı0s econvertendl. Die tatholilche T ıf unfier Heiden
zultandegefommen, DIeE yroteltantilche unier en ber DIe prinzipiellen unD praftijdhen
Kegeln DECS YHerhaltens AUL profe|tahti)dhen in val. meinen Aufjaß in 3| 186 {7.
Über DIE Konjequenzen ND Hußanwendungen (QUSs Der W ionsbeagrüuündung nD D1S:
prlicht DIE Tatholilche heorie Der heimatlichen WtiNionspflege.

al 61 R (1920) (3 on Den qrokben Urganen DEeS es Der aubens:
D hat \1e unjeres Wilens bisher NUL DIeE hollı YNusgqabe Katholieke
Miissıie 1920, 81 gebracht. Delbli eine Aeitchrif wie ulletiin Vatholique de in
1920, Y() sa enthält NUL Anjana unD DECS päpitlidhen KRund)HhHreibens, Dpiel
el DIie meilten Utilionare noCch nicht einmal im IT DES Ylortlautis Der QanzZen
Uenzyflifa 1InD, DIE DDC geraDvde TUr e erlier »telle geldhrieben 1 Im gen)a
Irübheren illionsrundIdhreiben, DIeE mel Der HeimMat galten. VBrivatmitieilungen eines
1168 Wgr OÖuebriant heimgefehrien i ONATS zufolge lieben DIeE Oine)i]dhen WiiNionare

(Fine Nnel  u  tem Jsatier DUCCH Mar Ouebriant De]onDers Danien 'Ür DIe 30  a
Verfüigung DES ‘Bapltes mal Den römilcdhen yaltenpredigern ZUur BilcHt, wenigltens
inmal Uüber DIE (Enz3yfifa predigen.

1e DIie Aeitlchrijt America 1920, 55  n The Crime OT the Powers, we
DAS orgehen DIE eu  en UtiNionen ga richtiq eine „Turdtbare Ungeredtigfeit“

The Ollec TrıbuneunDd ein „GrDBeSs Herbrechen DAS Öhriltentum“” nenn

Y  F
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n Deut)hHland reaqt i Der namentlich Im lebßten Jahrzehnt wachgerutfene
NMiijionsgeilt IC0OB empfindlichlter Jiotlage in vorbildlicher eije Dıe während Des
Krieges DON Wiünlter auUsS 1NSs en gerutfenen Uiilionskurle Tür praktilche H N0-
NATe, HeimMatprielter unD VYehrerkreije yanden bereits Jtadhhahmung 3uleBt In Dem A
Zacden Itattgehabten „Miiyionswijenicdhattlicdhen Kur)us yür Yehrer unDd Yehrerinnen“ ]
unDd In einem ö —6 widigen Studienkurs Tur prakti)cdhe illionare haupt)ächlı in
“4Olkerkunde unD Keligionswiljen)dartt untier VYeitung DDODNMN Schmidt in Gt (Babriel
De1 Yltien2 ine außerordentliche KRegjamkeit entraltet Die Nachener en{irale 02s
eyranz3iskus-Xaverius-Bereins neuerdings In VYeranltaltung DON Wii)y)ionstjelten unDd
VBerjammlungen, als Deren wichtiglte wohl O1ie iM tär3 TÜr Den Be3irk iülheim:-
Ruhr, uisburg, Oberhaujen efagte Vrielter- Wiijionskonterenz unD ÖiEe “J{aı
In Dıren Itattgehabte Er eneralverjJammlung 0es Rölner Weiges Der Unıiıo lJler]

en UtS. Vegtere hat aut Der yuldaer Bildorfskontferenz im Januar D1E
Benehmigung Tür Deutichland erhalten, Der Rölner weig ÖIiE Butheibung jeiner GonDder
Itatuten Durch Den Kapitelsvikar Dr 0G

Jin erUuniD r)ität un hielten im SommerjemelternıDr midlin
unDd Drivatdozent Dr. VDieper Borlejungen unD Seminarübungen ıber Nilionswiljen-
\ art in Der gewohnten eije m Juli yanD In Der Aula mMaxıma Der Univer-:
11a unfier großer Beteiligung Des ereits 1600 Utitglieder zühlenden akademildhen
Wiijionsvereins DIE qgroBe SemelterverjJammlung 0es eßtern a wWo WDro7. Dr.
mi1idlin uber DIEe urgaben Der akademi)ch (Bebildeten ZUL gegenwärtigen$
lage pra un nion ‚Freitag V DAas ema DIie i  € Yage Der eu  en

(Dubruque, 51 March 19920 Deton{i UT un Der Ausführungen DECS Appels
DAS ©olidarifäisbewußtlein Der $tatholifen. $n -Stalien hat Der (Jsservatore

Romano in ir Y U1n0 Den jolgenDden Der er DES UtiONSPCON:  CS DEer
VBropaganda ragella einen nmuligen Artitel TÜr DIie euflche W ionsaktion gebradcht
IM An)Ohluß DIEe CO  re „Appel Au Catholiques de I’Univers DOU.
AL VEr les Missions allemandes uUn|ter 1920* Hranireichs Xatholifen Düllen 100
in weigen DDET, en \te veDen, wie DIe Nounvelles Religieuses (val 1919,; 345
1920, 817 SS,) i maRlojes nationales 3urüdweilen Der eu  en Wiiitarbeit erfie
DEr Heidenmilion, Ja eIb!t Nerdrehung unD a  N, DIe eutf)che Beweis
ung ad absurdum Tühren Sehr zahm und 1! ©a  enninis wenig eirubt,
Der eutiqdhireunDdlich 1nD DIE wenigen Stimmen aQus Cpanien m Apostolado
Kranciseano 1920, unDd In 1g10 de ias Mis]iones 1919, SAa ( 1920, 65
panı Stimmen VBal Ur gQanzen lition 1919 20, 77. 1457. uUNnNDd e  &:,
11 dopo-guerra delle Missıon1 in Reviısta dı S{ Missionar'ı 1 920, x 1

te Den Bericht in Den 1920, 16  en Yıie Herantaltung am unDd
1108 diejle Sahres QIng UU DD WMerein Vehrer uUunDd Vehrerinnen in Yier:

bindung m11 Den Aeniralen DES Hranzisius-Xaverus-Vereins unD DES lls HeDdner
iraten Au Bildhor HenneEmMann (Xamerun) ber DIie Dogmatıi  en Orundlagen Der 111101
T, Wath uüber DIE DeranDerte eltlage unD Aufunft Der Wiijionen, Generaljeir.
I Taatife Uber Den m J 07 Dr Bera Der DIe wirt)cdhaftliche Bedeuiung Der
CLON, Weihbilhof Dr. HAablina 4! VYanzenauer Der Yialporakindernot UnND ule,
D1 NT Der DIE pIyDloailche Cignung Des RinDdes TUr Den Wiijionsgqedanften,

(DrDRer Der DIE ule In Den WiiNionen UunD 1107 DOoring Bunad) m1 einer
yeltpredig In Der ir inDden auffallenD, DAaAR DIe $ath Yiilionen
Den Diel bedeutenDdern UiiNionsIurc)us DM un)fer 4! ‚Sanuar bis iarz )03U:
agen to'  weigen. te Den Bericht bDer Den KUC)US In 1920, 120— 150

P C©Ohmidi ICg Der eihn  gi]d - religitonswiljen)dhaftliche Grundiragen DDOL,
Koppers Der Spradwiljen|chatt 1D ©oz3i0l0gie, eies uüber FDn

pradcden. Die Teilnehmerzahl Deirugq TUND > ()
u beiden aqungen 1e DAS Haupfreferat CSchwager $n Duren

Tonnie zudem ein Appell AUL Keitung Der Ddeufichen Wiiionen un alle Wiitalieder Der Unı10
Cler1 ausge|procden worDden. al 9 1920, 166

iach Brivatmiıtteilungen, Denen ujolge Dr 3aumter au als Alliltent DEr
Aenirale DEes WT ernannt ÜT
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Heidenmi)]ion nach Dem ıyriedensIhliuß entwickeltel )lm DE Juli Deltand als Dierter
WtiNiologe 0es akademtı  en NWiti)Nionsjeminars ın Wiüntter HoMmMann M jein
Doktoreramen 11111119

DaR unjer YWereı l15 ejen noch u zeigen Ö1e kinnahmen 0S KRindheit-
vereins, Der ir0Bß Der Abtrennung ertragreicher (Hebiete Dl Deut)dhland 1919
29212000 gegenüber 2308 000 ım orjahre eintrug, ungerechnet In beiden
‚yällen e1m a 00000 (11L95 Bayern?2. Aur ein ‘Jabhr jegensreichen Schamnens
auch DIE yrauen-: unD Jungirauenmi))ionsvereinigung Ü 1C verzeichnet
I8 Deuflchland allein D  U 023,606 (Einnahmen, mif Den (kinnahmen Ü  15 anDderen
YanDdern 309 435,606 )){R. 3 Üıe ebentalls erlt rührige etrus:-Claver)odalität
zeitigte mit 30601912 Bronen 8992 6928 Rr Im VBorjahr 19158 einen wahren
Kekor0d, Der aber großenteils QuT Den KQurswert Der nıcdhtölterreicdhildhen eld.
IDerie zurücz3u7Tühren UT} ein verdien|tliches Unternehmen ereite 1 DL in
Der Ubernahme Druck|chriften auSs Den verjdhiedeniten WiiNonsgebieten 3WeRS
Uruckleguna

m niqhtdeut)chHen beimailıdhen e  1onswejen il deutlich Der tärkere
(Ein]luß Roms, peziell Der Uropaganda im Sinne Der tilnonsenz3yRlika konltatieren.
ÜUie Unıiıo erl ewinnt auBerordentlich en in Belgien, ıyrankreich,
Ytordamerika UND Irland D Dagegen )\eint 0AaS Herjelbitändigungsbeltreben Der WtilioNns-
Kreije in Den Bereinigten “Staaten DDN Den rran3ö)i)chen zentralen unD DIe irekte
Unter|telung unier OIie Vropaganda aut \tär  e lranz35ö)li)che Begenanitrengungen $
|topen Nas noch wen1g ekannte, DUr Die (Enz3yRlıika erIt Olfentlt n  n  e VY’iebes
erk 0S eirus ZUL Bildung eines einheimildhen Rlerus iın Den Heidenländern
bat jein Brunditirtungskapital O1ie gert  1  en Antecdhtungen Der Angehörigen
Der Stilterin behauptet unDd 1CD jeBt tatRrättig propagandiert 6,

Um meilten macht 0AS katholilche Wtiionswerk zurzeit DON \ich reden Im kleinen
HYolland. ‘Die gewöhnlichen JtiNonstelte unDd -veran)taltungen lin0 nicht mebr
zahlen. J ]dit großem urwan werbden In Den Gtädten mi1t einer größeren Katbholiken: S a R  D A
zahıl Mii))ionswoden veran)taltet, Denen ein allgemeiner Uitı)ionsjonntag
vOorAauUTaeht, Dem \ ich möglı alle Bläubigen Der RKommunionbank einnnden
“llle BHottesdiente InD DUTCC) AtiNonspredigten ausgezeichnet. Jtacdhhmittags R1n
qgroßer yeltaut3ug Der RKinder In Den £racdhten Der verldhiedenen Nti)jionsländer a
Del Dem auch agen m11 Bruppendaritellungen 115 Dem ii)Nionslieben un yuB
abteilungen AUL SymboliNerung verIchiedener UtiNionsbilder mit3iehen Die Haupt-
jJache hildet alsDann O1e glanzenDde ‚yeltverjJammlung und Die Wiı)ionsausitelung 3UM W —Belten 0es JiiNonswerkes. b0 IDA zuer]t in Teda_, in ‘Kotterdam, Jtimwegen,
Den Haag, s’Hertogenboldch, Koozendaal unDd \0 ereite enlo yür nDde Augult DOT ‘
Bemwmundernswert U auch Der 1ijer, mf Dem DIie D  1 Studentenbewegung

ber die Unternehmungen DEeS Afavdemilden WiNONSDVeEreiNS anDderen Univer:
itaten Dal. DIEe i OoNSDI (HebilDdete 1920, LT

Y al 1920, 1657
1e Siimmen Wiijionen YYl} 61 Yie Ginnahmen aus Veui)c:

Ulterreich eirtugen CT,, IU Der ©Hhwelz »53 31018 WiE., U5 ngarn 1500 UT,
UU YiorDdDamert 560000 T H1 1853 Yollars.

al L 1920, 166. ber DASs „Veuvre de 1a Presse indigene*‘, mür welcdhes
Der 0000 ypenNDeie, vDal. 1920, 2852, \1c ein Belobigungsiqhreiben DEes
talieni]dhen AWiinilteriums IUr auswärtige Angelegenheiten TUr DIE JN Der Öejelljcdhatt
währenD DEeS Xrieges gelei)teten Dien)te in ©omallıi, BenaDir u1nD Yibyen NnDdel. alD {  znach Der Kudiehr Der Oräjin Vedocdhowsta nach om WurDEe aud) DAS DVi31a Der (SlaDer:
S0Dalttat DDOTT wieDer röMnet LeMC 1920, ö}|  }  1;  Freitag: Miffionsrundjdhay.  175  Heidenmijfion nad) dem Friedensfhluß entwickelte!, Am 23. Juli beftand als vierter  Mijjiologe des akademijhHen Miffionsjeminars in Münfter P. Hoffmann P, S. M. fein  Doktoreramen summa cum laude.  Daß unjer Bereinswefjen nod) blüht, zeigen 3. B. die Einnahmen des Rindheit=  vereins, der trogß der Abtrennung ertragreidher BGebiete von Deutjdhland i. T. 1919  |  2212000 Mk. gegenüber 2308000 Mk. im Borjahre eintrug, ungerecdhnet in beiden  Fällen etwa 600000 Mk. aus Bayern?. Auf ein Jahr fegensreiden Schaffens blikt  auc) die Frauen- und Jungfrauenmiffjionsvereinigung zZzurüc: Jie verzeichnet  3"  aus Deutjdhland allein 754 623,66 Mk. Einnahmen, mit den Einnahmen aus anderen  Ländern 3369 438,66 Mk.3  Die ebenfals äukerft rührige Petrus-Claverjodalität  zeitigte mit 3601912 Kronen gegen 1892628 RKr. im BVorjahr 1918 einen wahren  Rekord, der aber großenteils auf den hohen KRurswert der nichtöfterreicdhijdhen Geld-  werte zurückzuführen ijt; ein neues verdien|tlidhes Unternehmen bereitet fie vor in  der Übernahme von Druckfchriften aus den verfdhiedenften Miffionsgebieten zwecs  Drucklegung 4.  Im nidtdeutjdhHen heimatlidHen Mijjionswefjen ift deutlidy der ftärkere  Einfluß Roms, fpeziel der Propaganda im Sinne der Mifjionsenzyklika zu konftatieren.  Die Unio Cleri gewinnt außerordentlid an Boden 3. B. in Belgien, Frankreich,  Nordamerika und Irland5. Dagegen [Heint das Berfelbjtändigungsbeftreben der Miffions-  kreije in den Bereinigten Staaten von den franzölijdhen Zentralen und die direkte  Unterftelung unter die Propaganda auf [tärkfte franzöfijhe BGegenanftrengungen 3zu  Itoßen. Das nod) wenig bekannte, durch die Enzyklika erft öffentlidy genannte Liebes-  werk des hI. Petrus zur Bildung eines einheimifjdhen Klerus in den Heidenländern  hat jein Grunödjtiftungskapital gegen die geridhtlidHen Anfedhhtungen der Angehörigen  der Stifterin behauptet und wird jeßt tatkräftig propagandiert®.  m meilten madht das katholijHe Mifjjionswerk zurzeit von jidhh reden im kleinen  Holland.  Die gewöhnliden Mijfionsfeflte und -veranftaltungen find nidht mehr zu  3zählen. Mit großem Aufwand werden in den Städten mit einer größeren Ratholiken-  —— -  [  zahl ganze Mijjionswocden veranftaltet, denen ein allgemeiner Mijfjionsjonntag  voraufgeht, an dem JidhH möglichjt alle BGläubigen an der Kommunionbank einfinden.  Alle Bottesdienfte find durdy Mifjfionspredigten .ausgezeidhnet. Nacdhymittags findet ein  großer Fejtaufzug der KRinder in den IradHten der verf[dhiedenen Mifjionsländer ftatt,  bei dem audy Wagen mit BGruppendarftelungen aus dem Mijlionsleben und Fuß-  abteilungen zur Symbolijierung verfdhiedener Mifjionsbilder mitziehen.  Die Haupt-  Ü  jadhe bildet alsdann die glänzende FeftverJammlung und die Mifjionsausftellung zum  |  Belten des Mifjionswerkes.  So war es 3uer]t in Breda, in Rotterdam, Nimwegen,  Den Haag, s’Hertogenbojcdh, Roozendaal und-fjo bereitet es Benlo für Ende Auguft vor7.  Bewundernswert ijt aucdy der Eifer, mit dem die holländijhHe Studentenbewegung  1 Übe£ hier i[ntemef)nnmgen des AMiademijdhen Mijjfionsvereins an anderen Univer:  |  Jitäten vgl. die Mifjjionsbl. f. Gebildete 1920, H. I—II.  2 Bgl. KM 1920, 165 f.  ı  3 Siehe Stimmen a. d. Mijjionen 1920 (VII.) 61 ff.  Die Einnahmen aus Deutjch-  Ölterreid) betrugen 27820 ME., aus der Schweiz 25500 Mi., aus Ungarn 1500 Mi.,  aus Nordamerika 2560000 M. — 51183 Dollars,  4 Bgl. KM 1920, 166.  Über das „Oeuvre de la Presse indigene‘“, für weldjes  der Papit 5000 L, jpendete, vgl. MC 1920, 282, wd jid) ein BelobigungsjHreiben des  italienijden Minijteriums für auswärtige Angelegenheiten für die von der Gejelljhaft  während des Krieges geleijteten Dienjte in Somali, Benadir und Libyen findet. — Bald  |  nad) der Rüdkehr der Gräfin Ledodhowska na Rom wurde aud) das NMovizial der Claver-  Sodalität dort wieder eröffnet.  LeMC 1920, 21.  5 Bgl. Les Nouvelles Religieuses 1919, 748; Studi Missionari 1920, 137.  er  6 Bgl. be]. den orientierenden Artifel vom Sekretär des Kardinals van Nofjum  Hannn m m  Dr. 5. M, DreHmanns in Het Missiewerk 1920, 181 ff.  7 Mal. Katholieke Missie 1920, 127; Annalen van Roosendaal 1920, 95 s.; MC  ;’  1920, 224 s.; P.Erwicd), La Hollande et les Missions, Annalen van Tilburg 1920, 95 {  i  /  ;al Les Nouvelles Religjeuses 1919, (485; Miss]onarı 1920, 137

{} YBal. De). Den OrientierenDden irtifel eIreiar DES $tardinals ol um
Dr Drehmanns I17 Het Mıssiewerk 1920, 181

al Katholjieke Missıie 1920, I7 Annalen Van Roosendaa!] 1920, b S,  9
1920, 24 TwI La an E1 1es Missions, Annalen Van Tilburg 1920, H Da
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arbeitet, namentlich 1E Abteilung DON Univerlitäts]tudenten Au Am)terdam, e
(Broninagen, Veiden, ‘Kotterdam, Utrecht unD Wageningen, 101140 O1e glänzenDde zweite
internationale tiNonsverjJammlung Amlterdam ‚yebruar zeigie. FÜr Den

unDd D'{ Augult 1{ ein Wiıy)iıonskur)us Diejer Studentenmi)lonsbeweqgung im
WtiNonshaus (29] In näübherer Vorbereitung, Dem erlter Oie leitenden
Kreile Der eu  en akademilcdhen Witionsjacdhe ate YezZOgen werden UnND er TUr
eine wirklıche JnternationaliNierung Der Studenten:  i)Nons)acdhe Diel ver)prIchtl. UnDd
Dereits RITel. Der bolländi)dhe Studenten-Wii)ionsbun Durch Haljelt eine
allgemeine KRundtirage uDer DIie HeilkunDe In Den Uiti)llionen, au Tun (Der ıon
zahlreich) eingelaufenen ntworten pine üär3 1onsaktıon In 1E Wege
3 eiten

Der Neu erwacdhenDde UtıNonsgeilt in Spanien pricht 100 deutlıch (uUs in Der
m11 agroßem ıyer betriebenen ründung 0es Niti)ionsjeminars DON Buragos In Der
tarken Bermehrung DON tiNionstagen unDd JitijnonsverjJammlungen, Ausitelungen
unD Balars unD nicht zuleßt In Der rältigen Dropaganda Der Tel er!t eit 1914
gegrüuünDdeten AMiılionszeitidhriften Der ıyranz3iskaner: Apostolado Kranciscano 1914),

1g10 de las Miısiıones DEer Jje)uiten unD Des Dominikanerorgans LAas Mis]iones
Dominiecanas (1918) Ylırs ortuga omm D1e ertreuliche Jitacdhricht, DAaR wentgltens
eine el DON Wiillionen DON Der Reaierung wmieder anerkannt UnD elbit unter|tügßt
werdens.

NIie Wiilionen in C  Sayan, DOreca und auft Den 4S  1ippinen.
Ybwobhl Oie NMeUuere Jjapanmı))ion jeit iIbrer iederbelebung antangs Der

jech3iger a Des vorigen ‘Jahrhunderts niemals m14 Jtaljenerfolgen gearbeitet hat
unDd HNUuL e1mwa m ] einen ärkern Andrang AUM Chriütentum erlebte, Der [e1iDder

allzı großen Wiangels er]ona UunD ıtteln DON Den Darijer Utijonaren
Damals noch DIie ein3igen In apan nicht vechtzeitig UunD Dinreichend ausgenußt

WwuTrTDde, ıf DOCh jeit Dem Cbinelt)dh- Japanildhen Kriege unD bejonDders jeit Den großen
Siegen uDer Rußland eine immer größere Untrucht  tbarkeit eingetreten, O1Ee gegenwärtig
wohl Dden 1e  en £ierltand erreicht bat unD OIie japanı)de Jtılion yalt auT Dem

un ngekommen 3e1g ‘Die (BrunDde TUr teje (Er)heinung werbden iemlich
überein)timmen DON ennern Der VBerhältniNe, neueltens DON Dem AUM Katholizismus
übergeiretenen arıneattacdhe Del1 Der DBerjailler ıyriedenskonteren3 amamoto “ unDd

Das ausführliche Brotofoll Der erjJammlung Hyebruar in Hei Miss1ie:
werk 1920, »89 l Ur DIie weitere Snternationalijierung Der afaDde  en )i0nNS-
jJache Hegen auch Borlhlage Ymeritfa unDd Der C©COHweiz DOTL. ennn ereits S  o Dem
Kriege eine gel  ge Berbindung unjerer lfademiter in vanDdern
vorhanden gewejen WAre, fein Derartiger Boyfoii DD 1110NaTrı irgenDdeiner Yiation
Itatithaben [Dnnen, mwIe in Yerjailles uüber Deutldhlanod verhbäng batl AU IM minDdelten
wurvden (231 Stimmen auft werden eine erartige BHergewaltigung göttilicher
Der T'

al Wereldapostolaat 1920, 92 17.
nier Der (DrUuDDE Der zulä)ligen Wiilionen In Den portugie)i)dhen $olonien ind

nach Dem neue)tien eireie olgenDde: DIE Atillionen DD Anqola, Deren Utilonare
Ylumnen DES Coleg10 ramar, DAS 1414 aufgehoben WMUTLDE, DIie Uübrigen
Dderjelben Vr0DIn3; DIie UitiNionen DU Ultarrika, hHre WiiNionAarTeE 15 Demjelben
Xolleg erhielten ; DIE Utijionen \uelimane, Uoalane, aa, Oroma UNnD
umbo, we IDr ehalten; DIie Uiiionen Beira, HeEMDINE, mbarrane,
Chinanane in Urtalrika; DIE UtıNionen S 1m0r. al K 1g10 1920, 175 Dri
audc) uüber DIie Wiijionsbewegung, De)OnNDers 1 920, 23 ber UtiNonsausltellungen
namentlicdh ın Kollegien, 110 ber DIE grobe Aus)tellung Haramenten In WiaDdrID,
unD 140 ss unD 178 x uber WiiNNonstaqungen größern 1ils ND 1919,
Denen einige mehrere aujenDd ‘Bejetas einfrugen.,

1€. Las Nouvelles Religieuses 1919, 348 UunD 414 55 DIie Yustührunge
amamot0os DD Den qhrijtlichen Bublizilten In TIS ia 419
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Dem Apoltolilcdhen VUräjekten Der Steyler Jtillion DON 1ilgata In lolgendem gerunden
In Der Abneigung Der Kegierung DAS Chriltentum, Die DUrCH Öie religions-

loje Staatsichule unDd Den reaktionären Schintoismus geltußt WIrD:; in Der DUrcH
DIEe Neareichen Kriege ırormo)a, Rorea unDd Kiaut)hou mächtig gerörderten natıio:-
nalen UÜberhebung; in Der tarken Wiaterialilierung Der Weltan)hauung nTolge Der
autblühenden Jndultrie unD 0es Handels; in Der DON Europa un Imeri:ka ein
gerührten ungläubigen Willen)dha unD DejonDders auch In Der proteltanti)hen
ra  ung, DIE zuunguniten DCeSs Katholizismus in OIe Schulbücher übergebht; 0AaSs o7t
unkluge unD elbit Den Berdacht Der Regierung 0AS Cbhriltentum erregenDde Aut
treten mander proteltanti)hen TeDdiger, 1E DAaSs Ubhriltentum wen1g empTehlende
endloje Her)plitterung 0eSs Droteltantismus unDd endlich gegenüber Dem mit KRiejens
mitteln unDd arokem Derjonalbeltand arbeitenDden Vroteltantismus Der Dedauernswerte
itangel er]ona nD ein QauUT R  T eite, Der einen groß3zügigen lus:
Dau 0es Schulwejens, Ner VDreile, Des Stationennegßes unDd elbit Der Anltelung einer

albweas genugenden 3ahl iger Katechilten Im Weage Her Zierltand
Des ka  e NiiNonswerkes In apan ähbt ıH nicht deutlicher zeigen als Durch
Den eralei Der Statiltik Der leßten a  te

(r30
DI10 Yiaga HaD: € DD 110 OL

afı Di‘a.fa Date L  &. MDAaNiigata
1917 1039 4520 | 2883 | 1046 465 5 24 4889

eiau 14918 1039 4623 Ü8S8d 1091 4449 4259

54 534 405 +A- / + 45 —14 / bn ©} D3

J3 rıa D71917 1049 3009 550 665
331 134 63 ö ——  E  e d w —Katehumenen 19158 f063 A a 5  2860 (92 385 3576

+ 15 — 1449 ‘J 1 — x U J J — 4'| —
Der Bejamtzuwacdhs riltfen Detrug al)o NUuL 21 wahrend D1ie Ratedhhumenen: }

'

zilmer u 441 Zuruckging®. lus Talt allen JtiNonsdiltrikten 1ICD ıber Die yurchtbare
euerung eRlaat, we B17 Berlio3 DDOMN aRo0Date wang, einige (BrunDd- K m nverkauften, eine KRatechilten unferhalten können®, unD alenthalben }
AUM JYiachteil D2s DHekehrungswerkes z3winat, Schulen, VDrelle, aritas auTS allernot=
wenDdiglite einzuldhränken. ‘In agajaki Konnten mit Des ereins Der aubens=z=
verbreitung OIie wichtiglten er noch autirecdhterhalten werDden, iroBßBdem DIie DOL=»
ährige TNIe gering ausniel unD 3 Seminarilten )oDiel kolten W1e on 7012

Die Gotoinjeln aben 1919 DIE er vollltandia UU Gteinen rbaute Kirche erhalten 5.

1e D ral einers D., Hat DIie Wtilion ‚Sapans Ausjicht QuUT (rjolg ? U  !
in DEr Cal: unDd Suninummer DES Amerikanijgdhen wyamilienblattes WitiNionsboten 1920;
jerner Den rtitel D ath In Den 1919 20, uüber DIE Zufuntt Der

Wtijion im jJapanij)den Reich VBal auch DIE ANusjführungen BilHo) Berlio3
in Den Annals OT the Prop OT the FKaıth 1919,; 234

ie Statiltit i)1 DDMN OÖabriel D,., Dıe Wiilionen in D uUS T’he
Christian WFamily 1919, 342 DIie teilweile Neuere zahlenangabe in DenBal
419 20; 10

VBal MC 1920, 161 sg unDd DejonDders Annals OT the Prop. OT
the aı 1919, 234;: DAa3ZU oteyler NN sSDOte 1920, ir 19 unD mer. yamilienbil
’

1e 1920, 137 unDd Annals OT the Propagation OT the Falth 1919, D
‘} Annals ‚ 1919, 221.

Tür Uitijonswilen)dhHatt. 18
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ÜNıie ıyranziskanermil))ion auT SappOoLO mu leider jJämtliche Katechilten D1IS au]
enflajjen UunND Ronnte bislang NL einNe größere Anltalt miıt OÖrel angeltellten Arz3tien

unfer Veitung Der ıyranziskanermi)ionarınnen Yltariens unferbhalten, 111 Dem 1915
1293 Lauten ge)penDdet WuUrDeEN. WDas kleine GSeminar Ronnte noch nıch weiter 16

gebaut werDden, bDer eine W  e tirtet reichen egen nD WIr NDIre m1))10-
Nıenarı)d) Aur Sachalin ind alle Be  ränkungen OIe eu  en geralien ..

\ Dominikanermi)lion QuY yormol)a Ronnie ıbr qgoldenes Jubilaum
jeiern. GE hat jeit 1559 Im gUanzZen NUL A0 Datres als AiiNonare erhalten unDd
3a zurzeit 4441 Katholiken Unier 3 O illiıonen (Einwohnern, TUr Oie 1 () atres,

Dominikanerinnen unD 40 KRatechilten älg ind Üie Schweliltern leiten In Der aup
in Oheres olleqg mit 1Da 3()() o  ern Jiicht ginmal 10 Qu1 ıM mit Der

p VDrätektur Sbikoku beltellt, 4(0 000 HeIden NUL 31 Katbholiken unDd 1 UU
KRatedhhumenen gegenüber!|teben unD Oie Jahrestauten mi1t W Erwachjenen, 4A4 Rindern
DON Heiden unD DDONMN Tilten ge3ählt ın Auf Der DDON fe)utten geleiteten, 1914
vollenDdetien kat  iıldhen 10 Dat Oie Studentenzahl D0Aas er
HunNDeri erreicht unD Y1S Ultern Ö1ie er Vromotion TUr GStuDdenten ıIn
ophie, Uıteratur unDd Handelstac ItattgerunDden 4. Jieuerdings WITD OIie

bedroht DUrch Den rla Der Kegierung, DAaR Jede Drivat  1chule, 1C:
Uunfier 0em 1fe Der Univerhitä unD mit Der erecdhtigung Der Bradeverleihung weiter
eitehben wil, ıllıon en 00004 n erling aut einer jJapani)dhen ank

muß “Y)tac eal hat Deshalb oine große Bettelreije au] Den
nordamerikanildhen Rontinent unternom mmen D Yer „Wiorgenitern“ Der Wiartanilten
in 10 zählte 1919 1100 Schüler, 0Iie Ubrigen Anltalten Der Schulbrüder In okohama,

UnND aga)akıi 1500 Schüler 6
(kine brennende rage TUr OIie Katbholiken, namentlich TUr D1E Schuler unD

iliıtärangehörigen, ı4 (1 0em morali)den wang, Oen manche rigkeiten auT ihre
Untergebenen ausübten, betre]ls Der Beobachtung apanı)dher en unD HeremoO:
1en ent)tanden. Jtacdhdem ıon Der (Er3bilcho] DDN aga)akı In einem eigenen altora
Hreiben DAa3u Stellung WuUrDe nDde y1y igr VDetrelli, p Delegat Der
Vbhilippinen, neuerdings 0Ie jJapanı)che Kegierung e)anDdt, oinen yür Oie o  =  =
en annehmbaren TIa bezualich Der iten erwirken?. KRur3z Darau/] errolate
Ö1e Iernennung 0es bisherigen AD Delegaten TÜr OÖltindien igr yuma)onı:Biondı
ZUM erlten elegaten Tur apan, Rorea 1n0 ıyormoja®, Ian \1ch CINE
\ftralere Einbeit im jJapanı)hen WiijNionswejen ver)pricht.

Jn Rorea heinen ebentalls O1e ejjeren Lage einer JtaNenbekehrungen
reichen tilion Dorüber jein Üııe Haupt|huld r auch Dier ange 4! er  a
unD ıtteln Yie Hauptjorge Der Darijer tılNion, we OIe Stellung A halten
Jucht, 41} dem einheimilden Rlerus zZugewanDdt ®, Das 1n 1Raria: al  ul welcdhes

ntoniusbote 1920, uUnDd 15U; Die 1920, 114 ber DIe oteyler
NN iligata val. DOTIge Yiummer 105

O al Las Dom 1920, 160 unDd 1210 1920, 4 .
VBal Las Dom 1920, 19  O0
al Misslon1ı Compagnla dı (3eg11 1919, »49 555 . ann 1

Veitor DEr eu  en Viteratiur. 4)Jer einzige jJapani)cdhe Sehu Z ucdhihalht U1 1in0loge.
DES Oriecdhijhen 1 einge/ührt.

('laverbond 1920U, 75 nach Dem Messenger f the sacred r 1920, 5Q
'T’he Miıssıonary 1920, 43 unD 1210 1J2U, 105 m ‚Sahre 19158 wWurden Unt (SIU:
Denien ın DIE tatholilche aufgenommen. nier Den SiuUDeENTIEN elinDde 1 audc)
Der ohn DECS (Heneraldirekitors DEr jJapanijdhen Univer)litäten 1919 2  Y

DIE eDen DDr
7 Bal ID 1g10 1920, FOöS,N LeMC 1920,

eNDDOr: 1920, U 55 L9as I1)om 1920, 160
al 1g10 1920, Ol (ÖaDars er In einem aus{ührlichen rtitfel Hetfiour

Q eiryang d’un miss]ıionnailre mobilıse  m In 1920, UnD in Den jolgenden
ummern eine pe))imi)ii)dhen wmIie optimiltilchen 1n TUr DIe ONn nach Dem Kriege.
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pin Drittel 0es YanDdes umfTabkt, Wies 1919 rilten 1917 e1in Ntehr
DDN /4U, al)o (03 rilten QuT, während DAas nördlichere 1Rarıa Dul ein)chlieplich
ZBirkungskreis Der enediktiner DO Cr 1ilıen aje alt )  S 000 2ähltel.
Vegbtere [e1Der iIDrer tationalität nicht In Der Yage, 1E groken en
Der mobililierten Iran35ö)i)cdhen Nti)jionare aus3zurulen. Jm Uübrigen 12 ihre 71Mıicks
amkeit weniagltens MwWie DOT Dem Kriege erhalten. Nıe Bewerbeichule IDUL beim 115=
Druch DeSs Krieges )oeben DedeutfenD gehoben unDd DUrch errichhtung e1nes Y]terkas
itättenhau)jes unD Hinzuziehung anDderer Raume \ta:  1 erweitert, a DIE ule
1 5() Schülern Dlaß Dot, wüährend tuchtige £e11@ Vehrkrärtte (1115 Gt ılıen na  amen,
(ine Damals geplante Barten: unD Ackerbaulchule konnte nicht mehbhr eingerichtet
werDden unD, ÖTP BHewerbelchule elbii efiten, mu MM  _ 1 aut Den )tamen
0eSs yranz3öli)dhen Bi1Hors DOnNn Dul Uberfragen. Das Jabhr 1915 Drachte yür DIie Schne
Gt ‘BeneDdikts M1e TUr alle 1  e Utıllionen 32wel ein)]hneidende Bejegße Das
erltere betrint Den Der eligion i(Us en Schulen 0es Wiikadoreicdhes, welcdes
aglüclicherweije Der er]t 14925 in ra irefen ‚o1l ; DAaSs zweite M ein „Religionss
erla “, Der 0Aas NtiNionsweien Nnier charre Staatskontrollie e uNnND tellenweile
Oirekt Dem ejen er Ar umwider UE 2. eitere Ber)hHärfungen yolaten 1916 unD
1917, DAas Korrejpondenzverbot m11 Dem Yuslanod Weihnacdhten 1916 unDd D1ie
katjerliche Berordnung DD IN Juni 1917, we Den reindlichen Ausländern 1e0=
en HanDdel mit ‘japan unDd jeinen DOlon:en verbot unD O12 Bontrolle a<  ber 0AS igentum,
(kEinnahmen UunD AYusgaben außerordentli: verlcdhartte ‘In Der großen Leuerung
Die Agrikulturanlagen Der Jtilion UNnND DejonDders Der DOnNn Br ugen nach jeiner
Ruckkehr DON Kriegs|haupla In ingtau angelegte einberg ZUEL Heritelung D0S
eBweins jebrt dienitbar8,

ÜYıe Yage Der ur au 7 Den ÜDbilippinen U)£ noch immer uberaus To{fLl0S.,
Doch en Schisma (Aglipayanısmus) unND Sektenwelen zahlenm  1q DIS ebßt HUL

geringe (Ertolge aufzuweilen Dıe teuelte ung DON 1919 ergıbt TUr DAaAs große
Jnjelreich uber 11 Yllıionen ewohner, XN Denen iılıonen Dem Katholizismus,
DIe üÜbrigen Dem Uitobammedaniısmus, Schisma, Heidentum unD Vroteltantismus qge  s
Oren Der empNndlichite Wiangel i zweitTellos D1Ee \dreienDde VDrielternot. ‚3ahl
rel! Driarreien (3 In Der Haupt|tadt YJ)tianıla allein d Y In Der Disvzeje ‘Jaro DU,
iın ipa \ind vollltändig verwailt, Oie anDderen Drarreien nD tiNonspolten HUL jebr
\pärlich belebt, 0a Insge)amt DIoR 138 Yltelt: unD 713 YUrdensprielter vorhanden ın
Veider \qreite Der Jiahwuchs DEeS einheimildhen erus in Den echs vorhandenen
Klerikaljeminarien DON Yitanila, Vebu, albaynog, ‘Jaro, )(ueDa Ü aceres unD )ineDa

S  M
DEeqODVIaA, DIe mit usnahme 02S eBßtern unfer Veitung Itehbenden amtlıch
DDN Den Yazarilten geleite werden, NUuUL uberIt angjam DOLaAN S0 en au DIe
(Er30iöz3e)e Yltanila Aur 1Da 4—6  rielterweihen DEr benötigten 40 — 60. Miangel

JDdealismus UunD bejonders Die ürmlıche, aul vielen Yandpfarreien geradez3u
k E ” 2 A D

ı Siebhe 1919 2 J 1 MJ nach em ()alendrier annualre DD 919
rtifel 4 Iautfet „Wenn Der Öeneralgouverneur NnDer, DAR Die (Hemwalt Des

ern einer Keligionsgemein|cdhaft DDEer DIeE rt unDd eije jeiner Umts{führung Der en  y
H, DaR DAS Wl ionsperjonal ungeeiqnei UT, 10 lann eine nDderung verlangen. “ 4al
i onsbI. >1 en 135

ber DIE el Dul im Xriege Den Artitfel DDN Ibt ONl auer ()  N
in i onsbl. (T, ilien 1920, 131—138 UNnND TolgenDde Yiummer.

al fteyler WiiionNsbote 1920, 50, DAS Dırectory DDN $ennedy ür 1919 S
Qibi NNUL 15857540 $Katbholifen bei einer entjpredhenD geringeren Mejamtbevolkerung
4)ie einem teyler Bhilippinenmijionar \Deben (1919) herausgegeben: TOIHUrE T’he
atholıc Church In he Philıppine slands Tecdhny, SMlinois) 3a TÜr 1595 559998
AXatbholifen, 1915 349 022 1919 2 W jühren IUr 1911 x 305 42 ( UNDINDS U,

Denen 10 als Katholifen bezeichneftfen. 5’7 . 3  Y . A T E i ı D
1e Directory unier Philıppine lands. 14 2 ’ A{ zahlen yür

1918 739 Yelt nnD 458 Urdensprielter.



—  H
180 ıyrreitagq Mijlkionsrundihau.

elenDe DBerjJorgung 0CS Beiltlichen au Der einen e1ife unDd DIiEe Anziehung Der aus

I1  sreichen, Qqut bejoldeten Gtellen iIm 1Dilam O0Der in Der VDrelle inD DIEe Haupt:
urJachen diejer riheinung . Der auch DIe Bleicdhgültigkeit Des katholildhen “4olkes
inyolge mangelbartten Unterrichts unD allzıu langer Herwai)ung Der Kırdhen owIle Oie
KampfesiteNlung gegenuüber Aglipayanısmus uUnD Vroteltantismus ind wenig Der
lockend Das DN Der ıyreimaurerei, O12 unausgeje Der Ir Den en 3 untier:
wühlen )ucht, unD antänglich DON Der Neuen amerikanilden KRegierung (1 politilcdhen
(Bründen unter|tügßte Schisma bat 1913 In jeinem alenDder Der iglesia ılıpına R1<

)ucht, In 0ASs emwirre jeiner \o3ialilti)ch gerärbten UunD Haeckel]hHem oONISMUS
ar innzierten Uhraljen e1MWAas Syltem 3 bringen Geine Berbreitung ı ange DankR
Der unebhrlichen Suggeltionsreklame Der Aalıpayaner eIbit jebrt überldh äßt worden,
läbt \ı aber auch jeßt noch nicht er yeltltellen ?. (kine rößere Berahr als ın Dem
bisbher erzielten z wie)palt in Den en ka  en Bemeinden 1eq in Den Unab-=
hbängigkeitsbeltrebungen Der lreimaurerildh-aglipayanı])]den Rreile. Bleichwoh! 1
DIie Bilchötre 0S Jnjelreiches 1919 genötigt, In einem Kund)dhreiben IDr (FinDer-:
Itändnis 11881 Der DON Drälident Willon prı 1919 ın Aus)icht geltellten nab:
hbängigkeitserklärung Der Vbhilippinen arz3ufun, Da Nan ereits D1E kKatholi)che ir  €,
insbejondere DIE e)uiten, als OIie einzigen HinNDderni))e a7TUr \  a  e ıine eben)o
große, WEeNn nicht bedeutenDdere Berahr TUr Öie Vbilippinenmillion A1 Der proteltan-

Drojelytismus. Lat)ächlich, obaleich niıcht Dem BHejehe nadch, U Der rote  s
Itantismus Die bevorzugte eligion, Öie miit ungebeurem Derjonal-: unD iftelaurwanD
Oie unfier )pani)dher Herr)haft allein geduldete katholi)dhe Ir verdrangen e  Tte
ılt. Wüährend in Der yalt NUuL Katbholiken zählenden Ytarbacan
nur 1 ka  1  er rielter ätig (18 \Ind ebenDdor: I9 methodilti)cdhe rediger
erke; In Der näch|tTolgenden größeren V audon mf G“eelen NUuUL kKranker
katbolil|dher rielter, aber A rediger Der Wiethodilten + Durch Den Ba \plendi
eingerichteter Ho)pitaler in Den größeren GStädten unDd inrichtung DON Armenapotheken
)ucht OIie proteltantiı)cdhe AtiMon ingang eim gewinnen, DUrC Herausgabe
unDd talenverbreitung DON KRalendern, Wochenblättern, Heit)qhrirten unDd Bro)hüren,
DUTC Brüundung höbherer Schulen, Unterkunttsitätten Tur 0iEe SÜtiudenten u eine
tacdt 3 eltigen. Demgegenüber jehlen auTeeife $ jebrt DIie nNnanziellen
Witittel, annähernd Diele unD gleicdhwertige Schulen unD Urekzorgane INns en
ruren. S0 in einem rtikel U jilbernen Bildhorsijubiläum Des Derdienten
Oberbirten igr © DON )i(ueva Döeqovia bEZ 1 DAaR Iroß üuperiter
Anıirengung In Den acht Jabren jeiner Latigkeit auT Oen tlippinen noch Antang
Der Yölung Der Schultirage \tebe, DaB jJämtliche Ho)pıtäler jeiner Diszeje ın Den HANDden
DON VDroteltanten inD unDd DAR Den yJünt großen proteltanti)dhen Dormitorien ein
R  eS, aber verlchuldetes gegenuüuber|tehe>. 1ne weitere (Berahr ıf mit Der 111=
richtung Der Staats)dhulen gegeben, in Denen eine religionsloje Jugend herange:

wWirK5. ‚3WAarT inD aut Herordnung 0S pbilippini)dhen (Epi)kopats 1907
aur Dem Konzil DON Ytanila Drar  ulen unDd bejonders KRatecdismus)cdhulen
Sonntag allenthalben eingerichtet, aber 0es Drieltermangels auc yalt überall
NUuTL minderwertiag Organi)ier: worden, O1e jugend U 10 — 20 Jahren vielfadch
in KRünlten unD Willen)dhatten aul Den Staats)hulen gebilde wWorDden U, aber kaum
DAs Kreuzzeichen unD 0ASs DEeSs erın verlteht®.

al DIie LOl UTE T’he Church In the Philıippine sliands 4)as
GCinfommen vieler Vandjeellorger ein|cd)lieklich WieHltipendien befiragi HNUuL

enDDOr 19 1919 2 51
n al merit. yamilienDbDlatt u. WiiNONSDOte 1920, 188 .

(CbDbenDdorti 1920, 155
T’he Cath Church d .. Auc Hesmei — Der Scheutvelder Ytilion

chreibt, DAaR alle Stimmen Dem JSnjelreiche arın überein)timmen, DAaR Der GOlaube
rap abnimmt, nD DAR neben Den namentlich HDhere COHulen 1nD Kollegien
in größerer Aahı bitier nöf waren. e CM am.) 1920, /
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on Den eren au Den ilippinen tätigen en nDd NUuL Oie ugultiner
ND ranz3iskaner 1n einer größeren el DON VDrarreien verirefien; Oie Domint:
an verjehen eine Anzahl Wtiions|tationen auT Den ataninjeln. Üıe kollekten

inD mit Der 1910 errichteten p Urätfektur VDalawan etraut unDd OiEe e)utfien
verjehen A GStationen in iDrer en Jtilion DON indanao YNıe 1559 er]t A
gekommenen )paniı)]den Rapuziner \ind mi1t es In BHorltadtpfarreien DON
YWianila aflag, wüährend 1E 159  9 \pani)den enediktiner eine Dyarrei
UnD 6in olleq in Y)tanila verjehen.

nier Den nNeueLren Wiijionstfaktoren in0 unäch!t Die Scheutve  er iı
ar e MEINEN, 01e ZUM Unter)cdhieD DON Den Kraiıles ”a altere UVUrden) unDd Den 1:
geborenen VDrieltern Rur3z „Oie Belagter“ enannt werbden . Gie en jeit iDrer ln-
un 1907 in Der (Er30103e]€ “)ltanıla Drarreien mit VDaitres, un0 Wiarrei in
Der Diszelje “Yiyeva Deqovia uübernommen. uperdem inDd 19 Datres unD D ‘Brüder
ın Der eitdenmi)lion unfier Den Jgorroten In Der Bergprovin3z unD QUT VYepanto=-Bontoc
ätıg UnND 7 Vatres UunD Bruder in Der Didzeje )iuevDva 13caya 2, Jtach einem eUeN

Bericht Des J0} DE Samber arbeiten gegenwärtig 21 Datres unD Brüder mit
großem (ErTOoIg unfer Den heidnilcdhen Jgorroten, DON Denen eıt Der amerikani)dhen
UVRKkupation 611a bekehrt wWorbden eien. Die Bevölkerung jei rei] unDd
bereit UEL Annahme DeS Ubriltentums 3, Das Hauptgewicdt Cer Lätigkeit gilt ber
Der Errichhtung katbholilder Schulen Der e1ife Der religionslojen Staatsihulen, Die
elbit unier Den hbeiöni)dhen Stammen rbaut wWerDden. u Dugo unD aD erzielten
Die ‘Datres (Buermo UunD anvo nach anfänglichen inerjolgen one yrüchte unD
zäühlen ereits 1000 Schüler. Üıie blühben  en Schulen en \ie aber Bagnio, JO

auch eine Druc«: un oine vieljeitige yur alerhan Handwerke unDd prakR
rbei:ten uUunier Dem vielleicht wildelten amm Der Jgorroten einger1: ut.

‘In Dem yalt ganz Jreimaurerı)den ımo9nan im Bistum Yipa verjehen O1ie Fran3IS-
kanerinnen Y)tariens eine hobhere A  ule, während Augultinerinnen Bagnio
yür Yehrerinnen ätig in

(kın herrliches on steld eackern Oie vOorwiegenD Holändern rvekrutierten
Wiillhiller jeit 1 906 auT Den Jnjeln oilo unD Welt-Iteqgros im Rıstum Jaro.
VeiDer DerminDerte 100 nTolge 0es Krieges DUurch L0odesjalle, Kran  eiten ul 0Aas
UtiNionsperjonal ein Sechstel, IDAaAS auch oine (Ein)dhHränkung 0SSS Wirkungskreijes
ZUL Olge Aul Jiegros unfter|tehen IN rer Veitung NT mebr 1er UDrarreien miit

Der ruheren miit 105 000 Geelen Um OIie DON Der amerikanı)]den k

Regierung anerkanntenVDO  — Arevalo, Wiaalıin, San Jtiquel, VYeon, Lubungan,
Dandan, Binalbagan, Barbaza unDd Jagbaras auT 10110 autrecht 3 erhalten, mupßten
1 Die Wii))ionare oft Den Billen DO  z Yiund ab)paren. Jn Den Außen  en
mußten 1U \ich miit KRated)jismusunterricht unD Den (Elementarkenntiniljen in ejen unDd

reiben begnügen . ‘In voller ufe e DAas Kolleg Der Augultiner J1loilo, Der

Yıe SndepenDdilien DES Yalipayanısmus DIE waderen Wiijionare DAS
ausgegeben „JInera 10s Belgas Dinaus m17 Den Belgiern !” unD

alle europäildhen rie)ter Den ul rhoben „Die ilippinen TUr DIie zilipinos !“ Bal
The atholıc Church D eNnNDDFT:D

am.) 1920, 187
\ 1g10 1920, D Dal. auch 1919 20, 38 Dıie neuelte Statijtit Der

CdHeuftvelder 30 auf Den ippinen 49 euUrOD.  tes, BruDder, 43 Cchweltern,
»4 WiiNionsbezirke, 104 x ()() ri)ten, 270 Katedhumenen, 5 Kircdhen apellen, 56 COHulen DE P n
mit 45896 Knaben unND 3756 adchen, 316 Sahrestaufen Erwachljener, 41788 Taufen
XinDdern, 262 Taufen HeEIDeEN, BHeichten, »41 345 Kommunionen, (36 (Che:

UunD Hirmungen. YiaC) Miss]ions de scheuft 1920,
te DIE Statiltit GnNDEe 1915 in 8 $Dje7S:  il)tonsbot 1919,; 83 1. VBal

DAa3ZU Missie 1920, 126 ; ana: zahite DIE Wiilion Damals R Waires, 6889 Taufen, DE © e e e E E
113230 Beichten, 197 677 Kommunionen, 1070 Chen, 3115 KXnaben UnND 2529 Wigdchen
in Den SOHulen, Dei einer Ceelenzahl DDN 211300
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3weitgrößten Der Vbilippinen miit Einwohnern. s 3a A51) Ulumnen
Schweltern DON arfres leiten 0AS o)pita UND ANumptioniltinnen eDenDdDOr EiINnNe
Hobhere Wiäocdhenıchule. “Yon Den 700 Ubhinejenkindern 0er \ind A  ‘  (() katholi)d !

Jn Der Hıdzele amboanga ind Datres unND 12 ”BrüDder 0er Benolenidhatt
Der Wii)l)ionare DO HerzZzen je)u namentlich in Der Deellorge unD
In Der ule äatiq Jbhre 14 Sochulen mit Schülern en Öie Anerkennung 0er
Kegierung gefunDden, ind DUCCH Den Y“liettbewerb” mit Oen Staats]hulen ber au ch
GEZWUÜUNGEN, Den Unterr:icht in DEr TUr Ö1e Eingeborenen mel unverltandlichen Sprache
Yllbions erietilen VDas Arbeitste Diejer holländi)dhen KRongregation Al die Drovin3z
Suriago  v  2 Owie ‘Drarreien Der Diszele ıpa

Yıie Im Autrblühen begrimnene Steyler Nit)lion In Der 'Drovinz bra aut
u30n WuTrDe DUCCH O1e gewaltjame Wegiuhrung Der als „Herbrecher,
rreunDde 0eSs Teurtels N0 Sendlinage 0S Katjers“ ver  rienen ‘Datres bis auT Dre1
hartgepruüft. YÜie Urlaubnis ibrer KRüuckkehr ıf inzwilden errolat ND „Oie JJtiNonare
Der Bejelllchartt 0eSs Bottlichen ltortes en DOTL, In Der Dıdzele 1gon unäch]t eine
katholilche Hıgh-School, ein großes VDormitorium, eine potheke nD eine el DON

(Elementarlcdhulen 3 errichten. Auch oINE katbholilche Tte 41 geplanft, OIE er
N0 Heifichriften In (Engali)ch, Spanı)c Un DUOL allem In Der (Eingeborenen)prade
Orucken D

L Morderindien ımit rma 1D Ceylon,
£r0ß OQ)werer Krijen während 0eS YQanzen 19 jahrhunderts unD Der egenwar-

igen ojen zeit \dreite 0AaASs ndildhHe iNONSWwWerk, au Ch nıcht J0 Iruchtbringend
MIe 0AS Ohine)i)dhe, 10 DOCh immerbin ID1e ei{ma Ö1e JOn Im unklen el Altrika
vort. Yıie “Y)tillion rilten, we Jndien Im zahlte, ıO mol3 unfer
Der ‚reindjeligkeit Sahibs, OUTCH ‘Delt, HunNgersnNOfe unDd Kriege einer halben Yltılion

Antang Des sahrhunderts zujammen. rl 15951 3üählte iNUan WwWieDder ungerähr
eine Y)lıllion efau[tte. L)bwohl 0As unjelige Schisma einem \qOnellern Wacdhstum
entgegen|fanD, verdoppelte 11 1eJje ‚zahl bis 1901 auTt 395 unD 1eg Im
1919 Ogar auT 8Q 154 Her Bejamtzuwacds jeit betrug 349353 0Der 35062
TÜr DAS Jabhr. eın im erlten Jahrzehnt 0es jJahrhunderts wucds DiEe nDdilhHe
Chriltenheit mebr Kathboliken als in Der gUunZen erlfen HAltte 0eSs vorigen Jabhr
un  E DÜıe nDdilhe 1erardhie eltebht 31 (1 Er30i03e)en, 1öz3ejen,

iıyromalabarı)dhen ikariaten, lateini)cdhen Yii:kariaten uUunD 21n Drätekturen.
Aur jeden einzelnen prenNge en dDement)predhend durch)hHnittlich YWilionen
ewohHhner; auT Die grokße DHıözele allein kommen 459 Ylılionen Gbeelen
mehr als GJUuns ‚yrankreich (Einwohner 3a Y)ie DTel größten JOn SsDdilfirikte A11s
jJammen ber übertreiren Seelenzahl e[bIt Den gUunZen unklen (“rdteil Alriıka Der
größfe Wtangel Im n  1  en Utıonswejen 4 un)freitig DIe Urielternot. war 1!
Der ge)jamte europätlche UunD eingeborene Klerus, Der nTjolge Der Bertreibung Der Je
)uiten Un Der an30li)he 'KeDolution AUntang Des 1Y ‘Jahrhunderts ebr dDezimierti
WT, WIieDer ar gewa  en 15591 gab wWieDer 1100, 1911 ereits
Drielter in ‘InDdien m Oraben 0es Krieges rechnete iNUan miit mebr als 31 VDrieltern
auwachs im Der einheimi)che Rlerus IWDIrD mn S  9 Geminarıen ELZOGgeEN, Oie
1915 insge)amt 1690) SÖeminarilten zahlten. eitaus 0AS bedeutendife Klerikaljeminar
InDdiens U1 DAas au Heranlaj)ung 1'e0S AT 1 89; gegrunDdefe unD DON ‘Benediktiner

Siehe 1210 1920,
A al jerner Diırectory bei DHidzele amboanaga; DAa3ZU DIie

1919 2 7T
al DIeE 1919 2 3 Umer. yamilienblait 1920, 159
Bal. DIE irejljenDden Ausführungen DEeSs ’HeDakteurs 038 In K 1g10 1915,

43921 461 404 441 azu DIe xXalften Otatiltifen DDN Houpyper1ı in Madras
atholıc Dırectory üu1? 1D sje. Dıreclory TUr 1919
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geleitete Beneraljeminar DON andy au Zenlon, (1115 Dem in Den erlten Jahren
ıon A()() rielter TÜr O1e verldhiedenen 1özejen hbervorgegangen \ inDd £roßdem ilt
Der Drieltermangel \Oreien QroR Aur DIieE Deiden 103ejen Bombay UnND o0na kamen
Dei oiner Ausdehnung, Öie Dem eu  en el gleicht, elbit unier Den eu  en
e)uiten NUT 1239 Drielter. a  a  a bat \hon jeit 1911 TUr eine Der e)amt{tDe:
völkerung altens gleiıh)kommende inwo  er]chafrt UL A1) rielter. Rechnet l
DIE YHältte Der rielter Jndiens, we allein au (Boa unD Die \yromalabarı)ldhen Dißd=
zejen kommen, owie ein ıyünttel Der itilionare, O1e Im Schuldien|t ätig inDd,
Der eigentlichen Deel)orge ab, 10 Dleiben yür ganz Bropßindien mit eimwWa 3A00 ıllionen aı  —
HeEWeN, Wiohbammedanern ul NUuL eLWDa l  m rielter, WOgEeHeEN Alrcıka \hon 1905 yür
eine runND 10 Yltilltionen Einwohner 7000 rielter 3ählte - ıt obl eine NieDer=:
uUucenDde Lat)acdhe, DAaR Die natürliche Hermehrung InDdiens DON 1904 DIS 1914
D Witilionen, Der zuwachs Ratboliken Der kaum eine Y)tillion Defrug. Und
eben)o unbeimlich U 0AS ort)Hreiten 0es Wiohbammedanismus unD Des Vroteltantismus
In IinDdien. ‘Den VOorwurf] Der Untrucht  tbarkeit DerDdien Ddeshalb ber DIEe Ratboli)dhe
JJtijlion nicht, Da DDMN Der halben Yltillion zuwachs DON 4— 19 NUuL ungeTähr
165000 DUr naturliche Bermehrung, O1e Ubrigen DUurch eigentliche Niı)Nionstätigkeit

wurDden. S ind Der rielter wenige, unDd DIE wenigen reichen Det Den
großen Ausdehnungen Der Deel]orgsbezirke kaum TÜr DIEe ‘Daltoration Der vorhandenen
Bläubigen. DaR Der (Bewinn —  —_ Jiteuchrilten ıc auch In JnDdien nodch ungebeuer teigern
1eBe, erlieht Man au einem eralei Des Anwaclens in Den verldhiedenen Jabr
ehnten, mobetr DIE Bermehrung Des Rlerus alt gleichen Schritt 1e 1551 —
DDer TI 1561— 71 1429557 ODer 12,0.”/90; In Den yolgenden OTrei jahrzehnten je
300 000 ODer 2 ’  V De3w. L/,0 unDd 16,3 %/n unDd DON ÜU01—1 0gar 4850 000 0Der
21,5 %/g Selbit )Je e ( Konnten DUrCHh eine größere Bermehrung DN

AiıNionsprieltern noch mebr erzielt MerDen. S0 3ahlte 01e elgt  € Je)uitenmillion
DON Ofa Jiagpur In Der (Er30iö3e)e DOÜOL x jabren A Ratholiken,
nımmt aber nach Dem leßten Jahresberich DON 1919 mit 24924 Jjahrestauren, D3 152 Ratez
OQumenen unNDd Insgejamt EL Z KRatholiken ereits DIie zweite in Der en
JJtiNion eın f  XJiocdh größere (ErTolge winken in Der tilion Der ‘Darias DON Buzerat
Jtach Den erı  en iDrer UtiNionare omm eINe bejonDdere Schwierigkeit IHres
bisherigen hetoni)dhen Wahnglaubens unD M Heidentum MWIe bei Den
Brahmanen u (Gart nicht in TAage. jm grokßen uUND Ganzen \in0 alle 30 ilionen
bereit, \1ch tauten lLal)en Der jeht lal)en \1ch UL )ovniel Dorijer in Angrift nehmen
als hbernach au c yaltoriert WmerDden Können, bei oinem gleichen empo0 Der y
j onsarbei noch 100000 a  re Dauern WwWULDe, DIS 1eje 7 (1115 Der men)dlichen
Bejelllhatt ausgeltokenen Darias Den egen 0es Uhriltentums erhalten wurvden Y’eider
in DUurch Den rieg unD OE HeimMberörderung Der eu  en (Blaubensboten unD Vrielter
Oie en ım RBlerus nocdh größer geworden, DA au CD T au andern Y{tationen
bejonders )Imerika DankR Der engli)cdhen Dakßverweigerung 0Der -be)dhränkung
pärlich ausgeralien ÜL

Diıe harten unDd D0Aas JtiNionswerk DurcCh nationale ‘BanDde yje))elnden '’Res
Itimmungen DEr briti)dhen Reatierung ur DIie n  T  en UiiNionare ind eine Dunkle

zuRuntitshbimmel Der n  {  en Utilion. (Fine grelle BHeleucdhtung e Oie
vielgerühmte engli Weitherzigkeit ÖiEe Ohrijtliche NtiNionstätigkeit aber auch
in Der Berteilung Der UnferituBungsjummen Der Kegierung Oie olt  en
unDd proteltanti)dhen Nti)jionen. Jtach Dem Cen)us > 1911 WurDden DM insgeJamt

1e Kıl 1gl10 1920, 176 Au Den Azahlenangaben val to Im ir Sa  Bn
Handbuch 1914—106, Ur Dte Cu«C $ apelle DEeS S@eminars efe Der
1253 000 \ire. 1e. (enal.), 1920,

P Den ÖGermantia=-AUrtitfel Vrieltermangel in DEr Weltmijlion WOrt-
eBung VI in ir DDOM Sanuar 1920 al auch 1gl10 1919, 144

$ 1911/12, 194 EL  — 70 —SA
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82l ( KRupien J ar allı 617617 Vroteltanten 167 31  b4 KRupien,
Yür Ö1e 2 633156 Katholiken aber NUuUL 30143 AKupien verausgabt, während Der ang
kani)dhe Bilhor DON miit einem (Finkommen DON Rupien alt 0ASs
oppelte Der gejamten ka  e NiiNionsunterltug ung erhielt 1, to ıyrreude
wmirkte Die erufung 0es Derdienten Kathboliken al als italie Des e '1
gebenden atfes in ‘InDdien OUCCH Den Vizekönig $’9r0D (Eillinqdon bei Den en
Katholiken (a(U$ Dagegen jabh 1ch Der ndi)he Ratholikentag DO  z ‘ Juli 1919 x
(Ernakolam, Dem 200(0) Abgeordnete AaUs ganz Indien teilnahmen, genötigt,
Die enalt BejeBgebung Stelung nehmen, wona in einigen indugegenden 012 fl
AUM Chriltentum uübertretenDden HiNDduS nterbt merDden unD Der Bau DON Ohriltlichen
Kirchen Derboten UE 3,

Den bedeutendlien yort)chritt bat DAS nDdi)che katbholi]dhe tilionswejen viellet
aut Dem (Bebiete Der Yıteraturbewegqung 3U verzeidhnen Dıe auT Der Bi)ho7s:
kontferen3 u0:= )nDdiens 1915 beldhlolene Bejel]hatt Der re

atholıc Indıan T oclety hat Dank iIhrem ausgezeichneten (BrüunDder Y’acombe
UnND Der rührigen enirale U Irichinopoly 00305 Der (Empfehlung Der Bildhöre

bejonders Desjenigen DON Uiangalore \1ch alänzen entjaltet. Schon iIm eriten
Bändcdhen verausgabt 4. (Fines Der wichtiglten tele UL Die baldige Her

ausgabe einer großen Ka  )  n Lageszeitung N Der eife Der vorbildlichen peri0=
dijdhHen rilten IDIie alcutitia Herald unD Bombay Kxamıner. Dem ange gehegten
Wunlche einer in n  1  er Sprache elbii herausgegebenen größern Heit])hrift haben
Oie aftfer DO  z eiligen reu3 in iNrer bengalı)dhen JJti)lion ent)procdhen DUrCH Die
Nionats)cdhrift Dharma=‘ jyottı l Das icht Der wahren eligion 5 (kinen Neuel

Aur dhwung erwmaritien O1e Indi)dhHen VJtiNonskreile endlich au c DON Der (Ernennung DeSs
zuer!t als Yiuntius In Dekina auserjehbenen Jihar. Dietro Dijant 3ZUM Apoltoli) Hen
Delegaten DDNMN OÖltindien (111 0es in gleicher igen)dhart nach apan DeorDderten
bishberigen Delegaten ıyuma)ont  10N01

jm einzelnen 4! Den In  1 Niijionen agen, DAaR Ö1E nördlicdhen
iNres Ungern Datums unDd Der größern zahl yanatı)lden am

medanern uUnD HInNDduNten, aber auch IDrer nocd jehrt ungenugenDden mit))ionari:
en eje  ng D1IEe \udlicdheren \hon Uunfer portugieli)dher ıylaage in Angrifn - O” E  - @” E —
CHOMMENEN Niijionen zurü  e  en Üıe 1557 DDN Den Nitijionaren DONMN IC
Hl in Angreilt ENOMMENE 2n räjekftur DO Ra)chmir un  yr KRaftiriltan Dalt 1
an)dheinend äußerlt aut Dem en Standpunkt unD geht eher ZUCu als DOL:

WATrIS, nach Den zahlen | Auch Oie echs großen zujammenhängenden
Rapuzinermi])ionen ver)dhiedener Jiationalität, Öie '1ch OM bis ZUM Yiarbada,
Dem enz wilden OTD UuNnND GD ausdehnen, mit 100 iıllionen Bewohnern
in0 jehr DejeBßt UnND zahlien na Der Wtobilitierung 0Der anderweitigen 1:
wendung Der meilten DDON 1605 Jtilionaren NUuL nodch wenige rielfer e1m Ausgang
0eS Krieges Üıe „ abhıl Der Katboliken Ut dement)predhenD gering unDd befragt NL

gegenüber 20 00 Betaurtten 110 Y Utilnonaren im 1540 In Der ‘.TRI‘S
jion DOnN KRajputana \ molzen Oie 31 rielter \ lieklich aut 7 zujammen, Die ate:z
hilte mußte ebentalls  C 115 Jtangel itteln ge)dhlolen werDden, WOgEgeEnN 0As

VBal icht unDd 1e 1915, YDıe TIn  € Berfugung In Diejer el
CDr 1920, 47 1.

Z Yiach 1g10 1920, 3S uUunD NOUV. Rel 084
Yiach aQ3asbode A 1919
Bal. Lie Miss1ıon1]1 ompagnla dı (ilesu 1919, 134 uNnND NOUV. Rel 1 6584
Yiach 'T’he Bengalese 1920, 101 Yıe e U1 überhaupt DIe er In in

prache; ihr ”HeDdatteur Der vDerdiente W ONr P e atlleur.
LeMC 1920, S01

7 al DIe tatijii)chen Angaben im (1 Sojephsmillionsboten 1916, 4 LO1-% 140
Missıe 1920, 126 4581 atholifen 1915 werden jeßi NUuL nocdh 28392 verzeichnert,

währenD Tauten rwachjener 1917 NUuL d 4! Kındern 126 angegeben werDden.
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1911 rur inländijdhe NWiiions)dhweltern errichtete 0V131a anfanglich NUuUL (1 Den mn
HungerszZzeiten angenoMMeNnen Waijenkindern, eßt ber auch 19 Kindern
amilien Jtahwuchs erbält. Yanalam beginnt au Oie InSs Stocken immers
bin noch geringe ewegung ZUM Cbhriltentum WieDer einzujegen 1. ]ır Beaginn Diejes
Jabhres konnte in Anlehnung —  — Ö1e VBor  T 02S englil)dhen Schuljyltems oin
CGeminar rür Katechijten 110 Vehrer eröMnet werden, weldhem Die Randidaten NUuUL

nacd voll]tändig erledigter ule auT einer Gtation UnD nadch 3weijähriger Borbereitung
rür DAas Niittel)hHuleramen in Der Yandesiprache zugelajjen WerDden 2. Jn DEr iDrerL eu  en Datres beraubten Jel)uitenmillion DOTN Bombay mirkte OiEe (Eernennung Des
IEngländers (BooDdier U Er3bi1 07 owie DIE gqoldene Jubelteier Der tUunNDdUNg
0eSs Hocdh H ulkollegs St ran3 X£aDer, deljen HÖörerz3iffer DD 398 1910 aut
1 05(0) 1919 1eg, großen 115 9 Dıe blühendlte Je)uttenmillion in engalen
U{ ber O1e große Der belgi)dHen VOrdensprovin3z verjehene Er30i03e)e a  u  Q
we. 1599 aul Beheiß 1Us egonnen, 1E DON QuT 101011 erab-
ge)unkene Bengalenmi))ion 4 15855806 aus einem Drovikaria 3UM (Er3bistum
erhoben WurDe un unfer (Er3bi)ch0] eulman 139 rielter, 45 Scholaltiker
unD D7 Y’aienbruder ‚y wei Schuüler Des bekannten Kollegs Darjeeling (11

ıyrupe 0es imalaya in engali)dc) GSikkım WuUrDen 19158 unier Den M meilten beräbigten
Schulern Der enali)dhen Rolon  ien ausgezeichnet. Auch DAaSs Studienhaus Der Bejel)hartt
‘Je)u urjeong mit Schuülern \qreite quti Die bedeutendlten GStationen
Der Heidenmi)]ion efinden \ich Udlıch ÖN Der Haupt|tadt im (Bebiete DNMN OÖri))a A
ala)ore, JJtorapı unD KRaghabpur oOwie DOL Hlem In Der Drovin3 Jiagpur,
OIie allein unfier illıonen uden, Wiohammedanern, ‚yetilhilten, Buddhilten, HinDdul-
\ten uU)w 19149 Üüber 190 000 KRatholiken 3ählte, 4 Denen mebr als Oie HÄltte jeit
1900 WUurDen. er Der enfrale DON an  W we ein eigenes eminar
TUr DIie KRols, eine p ule unD zahlreiche anDdere Anltalten autweilt, gebht Die
Ati)ionstätigkeit DOnNn D großen Stationen, Deren jede ihre ule unDd br KRatedhhumenat
Daft, IU  T InDdere zentralen ınd bejonders TUr DIie Ausbildung DON Katechilten e1n:
gerichtet. wei große Banken ewahren DE Jieubekehrten DOÜUL Dem außerlt Dlutjaus d
geri)dhen WB Der ohammedaner unDd Heiden. Dıe Bejamtmillion DON Sn

3ählte nach YJenNauen (Ermittelungen ıon 1915 2424 Lauren DUn Erwacdlenen,
womitt \ie DIie zweite Der en ır I! n Den KRatedhhumenaten
bereiteten 1 4 000 Erwacdjene auT D1e aurte DOT, wäahrend Die KRatedhyumenenzahl
überhaupt auTt 1eg

bDer Oie Yltatilander JNılion DON rı)Jd)nagar Qinag ım Deptember ein
yurcchtbarer Wirbellturm hinweg, Der unfer Dielen anDdern ‚Jerltörungen Die erIt
1909 nach ühnlicher Kataltrophe wiederhergeltellte 1r DON Jtalgagı ın £rummer
ate. Auch ran e1inNes ganzen Ohriltlichen Dorfes, HungersnNot unDd Cholera )uchten
Oie ULE SN hbeim Yuch Oie Yi)lion DON 0Der Vltbengalen ri]  1ber DIe Kapuzinermij|ionen vDal 1gl0 19195, 404 ; ubDer ımer (Rajputana
bejonDders eDen DDr 1919, M amerif. 1920, 119 un0 151, (engl.) 1920, 2
ermania 1920 WrW — ——  — — 1e 1gl10 1919, e

Yach (enal.) 1920, al Den Vetitartitfel in Den 1920.
1e in 1g10 1920, 1' D 166 i Den irtitfel DI Urtilimuno

uDer DIE Bengalenmi)|ion, DEr in Den Siatiltifen aUT „Belgıan 1ss1on In Bengal 1915
statemen DYy the Arcbiıshop" nND „Our Belglan 1ss]ıon Tund 1917° uBt.
Bal. Au Kl 1g 10 1919, 143S.; Messager du ®acre oeur de Bombay 1919 May ;
(5N ameri! 1919, 1392 55 Belgı]an Jesuılts ıIn 1a DDN riqgnar

xxn  o  al LeMC 1920, 1 00, 104 ; 34 Dıie rofe)tanien brachien in DCD:
amertitfa nicht weniger als 700000 ire IUr DIie heimgejuchten proteltantijdhen Utilionen
auf. VYanirua er  * Dem gen eines SugenDdvereins, Der DIeE ‘1
abren DECS albmönDds, Der yreimaurerei U, gerichte Ü Yıe Statijtit (1919)
wei rijten, 536 Tauten Crwachjener unDd 513 $inDdern DEr HeEIDeN Auf, h
leider Der NUuL 14 rie)ter 1920, 1924

F
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erlı:tt Dem Wirbellturm große Yerheerungen. nier 0er rührigen Yeitung iHres
Bilhofs 50} Yegrand, Der DOL Rurzem erli eine Ratechilten)dhule unD 1in 0D131a
erönete, planen OTE nordamerikani)dhen atfer ©  z KRreu3 Oie wWeitere (Errichtung
DON Watjenhäujern, namentlich auUT Dem an unD ein Jung:  s  Witwenheim owie DTe
Yerjelbitändigung DEr JtiNion In materieller Hinlıcdht. Y’eiDer Hai auch Dier DE Austall

Wiijionaren unD e1D 119 Europa Den yortichritt jehrt autgehalten
Berhältnismäßig gün)tiger eht OiE 1D  en WtiNionen. Y)ıe Heiden

nocdh jJungen Mtilionen Der Salelianer DON AUnnecn U Den 103e)en Jtaaqpur Un
Bizagapatam hbieten einerjeits Der guün)figen Stellungnahme Der ROnDdDDOS unND
anDderer Stämme, anderjeits Der Jiähe Dere KRolsmijlion DON ofa
Jiagpur qufte oMnung, obwohl Öie ‚„zahıl Der KRatholiken De1Der Diltrikte DIS jepßt NUurL
eLDAS über > beifragt 2 (ErgreifenDd in geradez3u DiEe Kufre nNnanzielle
nach Der Kückehr Der ti)Nionare aUSsS Dem Kriege Delt, Uholera, Brippe
unDd HunNgersnNoi en Diele pier gerordert unD er au cCh Diele Wanlen verurjJacht,
D1e große orge TUr Den Bildhof unD Diele Irbeit Yur Oie Schweltern DON Annecy He
reiten. YieIn Jtagpur inD 0gar große Stationen In ihbrem eltanDde to
angrenzenDe Diözele Hyderababd bilDdet OTE eidenmi)lion DPs Y)tailander
Seminars mit A 409 Betautten, 32696 KRatedhumenen, 19 aup UND 144 Jiebenltationen,
1554 Taurtren (Erwachjener, 1397 Rindern Unaläubiager, KinDdern DON Rathos
en unDd 1 100 in Todesgefahr, während 918 NL rwachjene getauftt
wWwurvden Alrg bedranati In INrer aglucklichen ‚yortentwiclung f DIie ı6620
zahlenDde (Erzdiöze]e Wiadras, Unfer Der VYeitung DDN 1  s  z  ıller NWtijnonaren, ıbr
NUuL rielter ZUL Herfügung teben, DON Denen noch repatriiert, D interniert murDden
UnND AanDere abwejen UInter Den rilten bennden H manche (1115 Der
Oer Döudras, ber auch nıele ‘Darias. (Fin lang gehegater Ulan DeSs Er3bi)dh07s elen,
OIE rUuNDdUNG eines Dohern KRolegs nach Yirt Der 1er Je)uttenkollegien Bombay,
a  u  A, Iridhinopoly unD Jtangalore i Durch DIEe Übernahme 0es Y Babrielkolegs
DDON Y{(adras mi1t Dem 1ele, In ein olleg um3ugeltalten, DUrCH 1E yran30ölilchen
e)uiten (1918) Der rwirklidhung nabe gerückt S, (hine (Bruppe DON Uiinonen ur
ıq bilden weiter W: Diltrikte Des Dartjer Seminars : O1e (Fr30i03e)je Dondidyerry
mit Den Sumnraganaten oimbatur, Witati)jore un  y Rumbakonam ‘DNondidherry
z  z Jahren eine Der 18  r  en en WiiNionen UunD 3a 190000
Katholiken, DocH i Der zuwacdhs HeidenHrilten jebrt gering 1914 verzeichnefe
d  - noch Lautfen rwachjener, 1915 NUuL noCch 17 (S VUrieltern
ıon TÜr 1E Seeljorge Der TunD 350 000 rilten in Den 1er ‘Darijer Utilionen 6.
(kine Lätigkeit entralten In umbakonam O1ie eingebornen Katechilten:-Schweltern
Der Unbejlecten ungrtrau Y)tarıa auT ihren Streifzügen AUL Laurte DON RKindern unD
usubung Oriltlicher Viebestätigkeit 7. ringen en wAare, DAaR nach Der
einjeitigen Aurhebung 0es en porfugtieli)hen a0r0ADO 1913 ÖIe gqoaneli)dhe
Jurisdiktion, we uüber agroße (Bebiete anDderer )udindijdhHer 103e)en zerlireuft

4)as ulgehen Der ehemaligen Wrafektur Der Tiroler Kapuziner In Beitiah
unDd epa WurDe ıon iIruber al »6 Ü]ber DIe veu3
tiNion val. T’he Missionary 1920, 34 UnD DejonDders DIeE BrolIchur IT’he bengal M1ss1on,
econducted DYy the Congregation OT Ihe HOly ()rOSS. OITre Dame n 1919 owie
Die Wonatsichrift T’he Bengalese 19920

Bal M 1920, %9 UNnND Dırectlory 919
1920, 157

e LeMC 1920, 1924 DL 1920. 114 Den BHericht Des P. DID Dejenzani
Den COHreden Der Cholera 1nD anDdern Tur DIEe ONn Begleiterjdheinungen

1e 1920, D ber DIEe ompdje HLiEDeNsSTeEIETr in aDras val. Nouvelles
Religieuses 1920, 100 Staiiliik In Missie 1920, O,

1g10 1915, 4U85 ; Madras Cath Dır. 1919
e 1920, 231 $ie Haupi)tation Der Schweltern {]1 Humbafionam eIDIf,

Die alen HnDd Wiayavaram, Tranquebar, Ayampettai, in Norbereitung Ur
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ilf, verJdhwanDde, einer einbeitlicheren Berwaltung unDd Dbejonders Der Seellorge Den
2Beq 'rei 3U macden Durch Die Aurhebung 0S ‘Datronats \ind Der Jtıllion in Den
portugtelildhen Seilen Jndiens JJtark, in Den britil)chen Seilen 110000 YJ)tiark

jüährlicher Unterltußung, gewiß in harter, aber auch ungerechter Herlult,
Da Oie (Belder eiIne Ent)hädigung TUr 1E 1 Den leßten jahrhbunderten
geraubten Kirdhengüter DALeN Anderjeits WICD ber auch Ö1e Ir DON (Boa
O1e Er30103e)e€ gleicdhen )itamens miıt 330 DOU KRatboliken unD DIE Sumnraganate 0  in,
Damao unD yYlapore mit YunD J00 Chrilten yrei DDON DEr StaatskRnute. Jn Den e Da 5
portugielilcdhen YanDdesteilen webhren H1ch gegenwärtig Ö1e KRatholiken energ!i
O1E KRulturkampfgelülte Der Kegterung .

Dıie blühende Je)uttenmillion DON Duna, we 158534 DON eu  en e)utten
beagrunDdet, S59 3UM An 1BRarıa erhoben MWMUuUrDe unDd bDer e1in höones Syltem DN

Sochulen UnND Jn)tituten neben berrlichen Kircdhen unDd KRapellen ver[ügt, ilt Durch Die
YHerbannung Der eu  en Utilionare üupßerit Dart getrojen, Da Der E pärlich Ut
1nD NMUuL qanz anag)am erfolat?. ‘BedeutenDd er unD Diel jolidierter eingericdhte Ul
allerdinas 01e italieni)dhe Jje)uttenmi}lion DON Wiangalore, Die bereits 1102058 Ratho-
[iken, bDer auch NL qui 1 000 Lauten DON Heiden ein)qhlieBlich DD2 HeidenkinDder
autfweilt 3, eitaus 1E beruhmtelte, 28015 en agen 0es ran3 + aver beritammen0d,

DAi Öie JJtiyion Der rran3öJi)cdhe e)uriten DON YWitadura mit Ar 51518 D Katholiken unDd
Lauren rwachlener, X0S DON Heidenkindern unD u12 DON Chriltenkindern,

mit DEer belteingerichteten Univer]ität InDdiens Erichinopoly UunD pielen anDderen
grokHartigen (Einrichhtungen. V’eider ıUt DiEe z ahl Der Trielfer Ganz unzureichend. Her
Söuperior Hreibt DDN einer törmliıcdhen Er öptfung Der Jtijlionare unfier Der UÜber:
burdung. Yie Dilirikte in0 Qroß yür DIie einzelnen, £00, Krankbheit unDd rieq
en manche Krärlte WEGGENOMMEN , Diele Kirchen UunD Kapelen müßten NOi=
wenDdiqg gebaut werden, allein Oie Y )iıttel yjehlen Delbit DIE Ernährung in Den Wohl-
tätigkeitsan]talten leiDdet )igt nD 0AS olleq Dalamcotta Das uljabhr
mit einem Denzit. Yille Unternehmungen inD einltweilen \ıltiert, DIe nicht a D=
olu notwendigen Katechilten ıs aut weiteres enilajjen 1ine HoMung Der prielter-

Miilion 41 D1E ON ancd)ar In Yltadura geagrunDdete 2 ule,
O1IE Dereits Schüler 3ahlt5. yür D1Ee Bertiefung DeSs (Blaubensiebens un als ein
Sauerteig yür DIiE Heidenwelt mirken jeit eLimWa 1 7 jabren D1ie in einer ule
Irichinopoly Ääbhrlich wiederholien crerzitien jebrt jegensrteicd, D1e anfangs UL wen1ge, Dn 2 © . > Ta S T
jeBt ıon 00 Leilnehmer haben 6. Im üußeriten Südwelten Der Halbin)el liegen OieE
beiden Dilirikte Der Un Rarmel:ter DON erapoly unD Qıuilon. T)terer
Al Kürzlich DON Der jeit 957 beltehenden italieni)dhen Urdensprovin3 1! DIE jpanı)lde S T e DB nD aDarra übergegangen. VYateini)che C  en wei Berapoly 100000 auT, Daupt-
ächlich in Der ıruchtbaren JJtijion DON ottayam ‘In dDemjelben politi)dhHen (Bebiete
Der beiden en el DON D  ın unD $ravancore bennden 11 au c Oie |9TO-
malabari]den unD lateiniı)hen Yikariate unfer Der Yeitung Der RKRarmeliter. YDas
grojße el  el Drielterjeminar 3A1 Dutempali 1rD DON 1U Datres geleite unDd
3ahlte 1919 1 3() Iyromalabari)che Ytudenten Der £heologie, während Das Kleine
Geminar Grnakulam 2 Studenten aur wWies. Dıe Ha Der Rarmeliters
mi)lion \ind in Grnakulam unD merDden DON Den Datres ür U ()() Hriltliche unD heid-
nı Schuler, DON Den Rarmeliter: Tertiarinnen yür (00 Wiädcdhen geleitet. Auch x

ber HDa 1e Den aus[uhrlichen Wrtitfel DEeS ejuiten 110 DE DUla
in 1g10 1919 unD 1920 er DIie Beziehungen ur Keqgierung DejonDerS Die HM
Y13 14, {(4

Dal Mission1 omp (1 (7esu 1920, 69 Un dı storı1a diser1-
z10Ne dı Poona. Cath Dıir. 1919 Yiach Den S 1920, 164 hat DIeE HOoMnung
auft Ginreijeerlaubnis DEr amerifani)chen e)uiten aufgegeben B e S ı

Cath Ihr. 1919 ID S1g10 1915, 410
(CbenDdort ; 1920, S ID S1g10 1920, 23
1 1glo 1920, A (rDenDDrt.
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ottayam unD erapoly bennden 1 anjehnliche Wtiäddhen)dhulen. ‚yerner vertügt
Die tillion uber Watjenhaäuler, oine Jndultrieldhule, o1ine TUCKReETET un zahlreiche
(Elementar]dhulen mit eimWa KinDdern. Üıre z abhl Der Jahrestauten (Frz
wa  enen ıteiagt aber nicht Diel ber &001

Auf ZCeylon, DAS 1540 noch keine in3ige katholilde ule 3ahlte unD jeBi
unDderfke DNM Schulen mif 0— 70000 Schulkindern in Den Sprengeln belißt, \ind
Die beiden ten Özejen Der Je)uiten mit zujammen A y Betaurtten UunD HMUur

109 Erwadjenenbekehrungen in Erincomalit unD 160 in noch weitelten 3 z
rucQ; 010 Benediktinerdiöhzele ON an  Y 30 WL Dereits 302098 etauftte, ber
auch NUur 306 jahrestaurtfen Erwachjener. m blüben  en ind noch Oie $)blatenz
mi)]ionen - Jjartına m11 29 062 T  e unD D Erwacdhjenentauten UunD DDON

Tolombo miit 29597206 unDd 11309 Tauten DON Erwachjenen Jiadhdem auch
hier zahlreiche deutiche Jtitglieder DON Der Yerbannung efrolen WorDden 1In0, ıt OieEe
VDrielterno nocdh geltiegen. Blücklicdhen ortgang hat Öie ım ){torDden DON Zenylon
DUr einen eingeborenen YÖblatenpater errichtete UJtı)ion AUL Bekehrung Der HINDduS
obwohl mebhrere Katecheten S tangel itteln entlahen wWerDden mußten Yl
on { Ö1Ee nNnanzielle Yiot empfindlich?.

Ylie in yalt allen n  1  en Wiijionen i auch Der ahrliche zuwacs an erwachjenen
HeienNDHrilten in Den beiden Yiikariaten Der Dari)jer in 017)D unD D: Bırma
unDd Der Yltatländer In Ylt-Birma gering. (r beiragt NL 250 b3wW 4561 in Den
er})teren unD 211 ım leßigenannten, Oie Bejamtzahl Der Bläubigen HNL =  b  14 D3w

yur Ote Dartıjer unD O15 2 iIm Yltailander 1  Il en Hauptertola erz3ielen
Ö1e Jtijnonare bei Den Berqvoölkern, DOL allem bei Den arenen. Um Die zahlrei (USs

Jndien, bejonders (1 YllaDdras einwanDdernden Samuyılen ım Ohriltlichen (Blauben Au
erbalten, Denken Die Darijer tiNionare in Giidbirma an eine Ormliche WWandermi)ion
TÜr Diejelben; eben)o eltebt ür Die chrijflichen inejen eine eigene 110n 3, In
irma yand bei Den (Bhekkırs DON eceron AUM erltenmal ein mıf großer eterlich-
Reit abgebaltener Katbolikentag aller Staämme \tatt4,

NI0OHINA nDd Hndonelien
interın Oten Al m14 jeinen 13 tiNions)prengeln, Denen DIie )paniı)den Domis

nikaner Die Yiıkariate YiorD  z  “ zentral- unDd O)t-Lonkin, Oie lran30)i)dhen Dominikaner
DIE 1913 errichtete 2n Drätfektur Yanglon-Caobang UunND Oie Darijer Jti)Nionare
DIie “Ysikariate Külten:z, Yüber  z Welt- unD S1D £onkin unD Jiord  Pa Ult=, Welt-Rochindhina,
KRambodldha unD Ya0os verjehen, bis in Oie neuelte zeit ein DON protfeltanti)her Ronz
Rurren3 tiemlich ver]qhon gebliebenes UJtiionstel0 mf uralten, In Dielen KRämpfen
erprobten Cbhriltengemeinden, einem zahlreichen eingeborenen Klerus, Der jeBt
anzölil)dhen Kulturkamp Arger als Durch € Herfolagungen bedrobht. Aur iDrer
Berjammlung be)d)loljen er Ö1e Bilhore DDON GUuanz Lonkin, Den ‘Bau HSherer
li)cher Schulen OieEe religionsteindlichen 19g “Yieutralen 0Der Yaien)hulen
bewerkitelligen unD eine katholi)che ‚zeitung iIns en rufen S. ‘Üıe 0rei 1ıRariate
DEr )pani)den Dom  kaner gehoren Den blühen  en JtiNionen Der 7selt.
G1E zähltien 1916 zu)jammen in Chriltengemeinden 3605535 Katholiken unier

Yiiilionen Einwohnern, DIE DON 57 europäildhen Wafires unDd 192 eingeborenen Drieltern
al \ 1gl10 19195, 410 s.; 1920, 56 UND Dır 1919
eENDOLI; DNnNais \)blaiten 1920,
HUr UDbirma Den rtitel DON  F B, Kollillon In Den amerit. Annals OT the

Propag. Of the Fajth 1919, 8106 bDer DIe VBerwendung Der 3ubiläums)penDde DCS
BilHofs ür ein HeimM Jur Unheilbare UND AnNDere \iebesmerftfe U )wW (engl.) 1920, 15

4 ber VUltbirma val. amert 1920, 138 1. (jeneral Meeting OT Catholies
In Kasti Bırma. Statiltit in LeMC 1920, 124

al Las Dom 1920, 5 ND DAS reiben DES BilHoTs DIE
1919,
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geleite wurden, Denen 3:  4] eingeborene Hi  TA  € zUT eite anden!, Um DIEe vereinzelt
In oinem n heidnilcdhen Dor] tehenden rilten DOTLT abren x Hüßen, hat 1 DIeEe Gt
ojephsbruder)chat gebildet, we Tı In cOhriltlichen Dörfern au) bre Kolten
an)iedelt C (hine weitere eigenartige (Einricdhtung nach lrt oiner Konareagation ılt Die
Der 19g ()asa de D10S, we 1005 auUs Handarbeitern, Katecdhilten unD VDrieltertums-:
kandidaten zujammen)eßt, unDd In voller Buüutergemein)dhatt QgUanz yür DIEe WtiNionsarbeit
ätıg U)t3. In en Te1 Yiikariaten auch DAs „Werk Der indheit“ weldes
In Ionkin, Oie (eltern ihre Rınder allerdings nicht wegwerfen wWie ın ina, aber
mel ım leßten Augenblick Der “igt DIie Kranken RKleinen illig verkauftfen, baupt)ächlı
Der Ausbildung unD Unterltüßung DON 19q Läufern unD Läutferinnen c widmet
Aul teje eile wWerbden jedes ‘ Jabhr e1wWa Rinder In Z0odesgejahr getauft. ÜDie
‚zabhl Diejer Läurter DeITuUg ıon (1N m berrlı  en entyaltet 100 Das
Ir  1  e en In zentral-Tonkin, YWiilionen Heiden \on 278194 Cbhrilten
gegenüber|fehen. Allerdinas L4 Die zahl Der Lautyen DON Erwacdhlenen gering unDd
Deirug 1918/19 NUuL 49265 Dıe Drätektur anal)on  aobangq DEr Yyoner Drovin3
Der Dominikaner Dei IHrer Errichhtung NUL armjelige KRapellen unDd 3 eben)o
elenDde VDrielterwohnungen. Ürei es hatten DOrt in Jahren Der Lätigkeit 734
rilten CWONNEN, DON Denen DieEe meilten eingewanDderte Annamiten ‘Dıe
eigentliche NWtijionstätigkeit 1914 ıIm Jun mit Daitres in 29 Junge Cbrilten
(1 ‘Sonkin wurden als Brundliock rur ein Drielterjeminar mitgenommen. Der Krieq
eate \1ch aber bemmend In Den Weg (U0 Ya Der gejandten Unteritübungen gingen
durch ÖIie chlechte Ysaluta Derloren. £roßdem ind Dereits Stationen mit ır  ein
unD Wohnung errichtet ODer im Bau, D Katechilten im Umt elbit O0Der in Horbes
reitung, ‚ranz3öli)che unDd eingeborene rielter unDd nm Le  arınnen DEes Domis:
niRus nabez31u 1 UO0U e  e 1nd 2040 000 bVveelen insge)jamt ın 000 Dorjern
Der rbeit®6

Den yali noch qgün)figer geltellten 1Rariaten Der Warijer leider $
einer ent)predhhenden Ausnußung Der WJtijionsgelegenheit N einem hbinreichend Itarken
Rlerus ‘In “büuD kın wurden 1915 X Seminarilten VDrieltern eweiht, weitere
tanden In Horbereitung. Das Seminart, welcdhes DIS 1570 —  _ keinem jelten rte GE
Halten werDden ROonnfie Der DBerfolgungen, ı er!t jeit 1914 regelrecht ausgebaut
1nD eingerichtet unD 3Ahlt Cl  r Schuler iın Den DEr  iedeniten ollkegklaljen. Dıe Geel: —W —— ——
OTrge er]ire ıch auUT 19 Uiarreien, XD welchen auls wenigltens weimal im re
jJämtliche leinen Stationen be)ucht 1n0d au DIEe Rleiniten age lang paltoriert werDden.
Der Deeljorgsklerus beiteht HNUL AUS (kingeborenen ?, Welt-Ionkın mit Der aupt:-

0es YanDdes anoi, ein es Bekennerlan Der i))on, leidet nıcht wenig unfier
Dem )  en CinNup Der jranzöli)chen Kolonialbevolkerung. In Den kirdlichen Sieges- E E —— —— -
jeiterlichReiten nahmen allerdings elbii DIE verbiljen!ten Kirchentfeinde Der egierung
teil YDas 1Rarıa 3a 50 004 rilten, 137 eingeborene rielter, DaDon 4  ü eu:
gewei  e Des Jahres 1915, 3wei Seminarıien mit 50 Vrieltertumskandidaten, ;  3
gottgeweihte Jungirauen, 1 14() Tauten HeIWen unDd Tautren Rindern
In £odesgefahr, D Kolleqgien mit 3/4 SYtudenten unD (5°9 Schulen und Schuler 8
Aud) Rülten-Zonkin hat jein (Broßes unD Rleines Söeminart, U aber gegenüber

1 1e (Coreo-Sınoamıiıta 1909, 466 5S. y 1913, 138 1914, 11 98
a bDenDdor 19193, 1385

Kl 1g10 1916, 307 5509 Den rtitfel ID arajola ; LOs Domin1icos
espanoles Indochina Krancesa.

al WE Simene3 EL La bra de Ia 3an Infancıa ( las Missiones
de Tonquıin, in Las M Dom. 1920, 153 55 ; DAZU 1g10 1916, 402

al Las M Dom. 1920, 159
tie 1919,
mer 1919,; 2692 AaSarT. E 109, Tonkın the TO
e Den Compte rendu de l’exercıce 19185—19 DUar Masgr. Bıgolati, in

1920, 31 1nD 44

aa
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Den Staats)dhulen mit jeinen KRatecdhhismusiqhulen jehrt im KüucQtand 1nD Detont Des
halb augenblicklich bejonders Den Yusbau 0es MtiNonsiqulwejens. Aucdh Hai O1e
Berringerung 0es Yiijionsperjonals während 0es Krieges 0ASs Bekehrungstempo ar
beeinträchtigt unDd auf 00— 600 iIm beidhränkt!. ährend In [ l 4!

namentlich ım nordlichen UnND weltlichen 1Rariıa DIE UtiNion noch erjreulichen zuwacs
au d Erwacdhjenentauten verzeichnet In ord-ClodhHindhiına TUr 1917 ber
1 0UO unD eine Chriltenheit (3 4’2  CO Geelen In 2951 Bemeinden, Oie DON 47 europät  en
unDd u eingeborenen Drieltern verjehen werbden?, \qreite 1E DON 19 europäilden
unDd 21 einhbeimilden Urieltern verjehene tilion Des Darijer Seminars In Siam NUuL

jehrt anglam unD zählte beilpielsweije NMUuUrL 257 Jahrestauten auTt Y)tilionen
(Einwohner unDd Katholiken. Veichter Uhbarakter Der 1amej)en, ÖIE prunkbatt
anziehenDde Jiationalreligion, 0As Hliecdhte en Der WWeipen, DIie zerklüttung DEr
Sprachen, Das ortwährende yluktuieren Der Bevölkerung unD OIie ebr mangelbarten
Berkehrswege gelten als DIiE HaupthinderniNe Yür ein \qnelleres Wacdhstum Der Ir
ım groben el  ® DAas Ausdehnung Deuticdhland glei  ommt3. Da ber auch Der
Vroteltantismus jeines Ralten Wejens wenig ErTolg eitigt UunD DAas GStaats:
\Hulwejen noch nicht bejonders entjaliet UL, 10 ROnnte Ddurch eine energildher betriebene
NtiNion, DOL UÜem DUCCH runduna DDN Sochulen, (Errichtung \ oner Botteshäuler,
bedeutenD \tärkere Hermehrung 0eSs ‘Der)jonals u Die ‚Fruchtbarkeit Der R  en
Nitıllion jebr gehoben werbdent?. In KRKambodjdha en gegenuüuber Der Haupt)tadt
Dnom-Denh Wiekong 1 () europäilche unD eingeborene RKarmeliterinnen uu

Saigon Xon:‘Bien eine eue Bebeisitätte TUr OTE urgaben Der ortigen HeEeIeN:
mi})lon gegrüundet >

Yangjlam entmickelt 100 O1e katbolilcde Jtilon Der 2n rätrektur Yabuan
unD J{tord:Borneo, we Unier ihbrem erlten Drätekten, Dem Spanier Unarteron
57/-—1579 einen uüberaus Dornenvollen AUntang nahm unD 551 l DIE ill-HiNer
Ntijionare überaing, aus Dem Anyangs)tadium Deraus, e 3ahlte Y1'1X auTt 14 GStationen

Datres, 4724 Katboliken, D3 Katedhhumenen, 1 200 Schulkinder, 455 Jahrestaurfen
Den Jtachrichten Der eu  en Datres zurolge err]cht urzeit HYungersnot unD qroße
Leuerung aut Borneo, wahrend Oie Dreile ur Oen In Den leinen WiiNonsplantagen
erzielten Bummi unD au  u tier tehben 6

(Fine erIt ruhrige VDropaganda 1iCD jeit 3wei Jahrzehnten unDd bejonders
jeit Den leBßtien JjJabren rür DIEe ka  o  e Niinonen In Jtiederländi)hH-JIndien
dDaheim unD auT Dem Nitijionstelde elbit enttfaltet, ange Her]äumtes nacdhhzuholen
unDd DIE noch vorhandene WitiNionsgelegenheit auszZunNUuBßen. Jiadhdem DDM Dem Ur)prüng-
en 1Rarıa ‘Batavıa, DAas jeit 1599 DO  — holländi)ldhen e)utten Dermaltet wWIrD,
1903 DIe AD Drätfektur Holändı)dh-Iteuqguinea TÜr DIEe Her3= je)u=Wi  iltonare, 19035 DIie
p Uratektur 1uDd:'Borneo unDd 1919 O1ie AD Drätektur Sumatra DIie bo  n  €
Kapuziner unDd OIE Rleinen Sundainjeln mit ‚ylores als An Dratektur l OIie
Steyler UtiNionare abgefrennt unD abgegeben WurDe, ı Rurzlich (1920) auch VUelebes
als jelbitänDdige Dratektur Der Veitung Der Her3= je)u=-Wiilionare DON Zilburg
erti  e WwWorDden. Üıe eue Vrätektur il allein mebr als unımal 19 Qroß wWiIe Oie
iteDderlanDde unD 3a ein)chlieplich 4995 uropder un YÖltalaten, bejonders
(Chineljen, insge)amt 094 074 Cinwohner. Yer bevoölkertite eil ıM DIie 100 Jtinahahja.
2Bährend Im Innern noch viele heionilche Stämme namentlich Derjenige Der 0rAD]AaAS
Daujen, in ÖIie ültenbewohner ar DO Wichammedanismus Ur Dıe TOTe-

} Compte rendu, in 1920, DON YCarcCcou.
al 12 1918, »39
ie DeJONDELS 1917, 230 DT' 1918 528

MC 1920, 297 () >Yas A$lolter 1 eine ıyiliale Dem In algon
VBal pIiB B., GCatholie Miss1ions IN 11ıflısh or Borneo, amer

1919, 19 55 s DIe neuelte tiati)iit TUr 1919 Katholheke Missıe 1920, 125 : uDer DIe
Ddeutichen Aiitglieder 1 Sojephs-MiiNionsbote 1920, 807
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tanti|cdhe Jtıllion ılt aut J elebes jeit 1531 ät1g unDd 3a bejonders Im )iorDden unDd
In Der Wtinahal)a zujammen 00000 Anhbänger Yıie katholilcde Utilon Ronnte
erIt 1559 auT J elebes A Jalen und teD audch Dann Den \ limmten Beldhränkungen
DULCH Oie Keaqierung unterworTen, kein Bilhor Der An ar D1Ie nje De:
iretfen Durfte unDd DAas TIN31p Der erkluliven konte)hlionelen ejeßung itreng Inne:
ge  en werDden mu Die Station Qu7 Wiakalar 1en' vorzuglich Der Seellorge
Der uropäer; Dagegen U O12 Witinahalami)ion ereits erfreulich Uunfer DIie (Einge=
Dorenen vOTgedrunNGgen unDd beitanDd zuleßti AUS Den Orel Hauptitationen Nienado,

S
Lomoban unD toloan ne S Jiebenltationen, we ( je)uttenpatres, 111:

ÜıeLändildhHen Yehrern unD Schweltern au s s’Hertogenbolı verjehen wurden.
Ubhriltenzahl aut WIrCD auT Y921, AuUT QgUun3 J elebes auUTt angegeben.
34 Schulen Der Vehrer m11 17599 Schulern, DDN Denen 021 niıchtkatholi) nD, teben
(} Schwelternidhulen m11 170 Ratholildhen unDd &1  43 hbeidnilden Rindern gegenüber 1,
Yie Her3= Je)u=  YWitı)llion aAuT Den Reiinjeln unD Holländı)hH-Ikeuqguinea bat Im
vorigen te ihre Schwelternkongregation unD iDren erlten rieltertums:
kandtidaten erhalten. Jtach Llangem uwarften mebren 105 auch Dei Den erwachjenen
Ranaken endlich DIE Bekehrungen, unD Im Bereich Der JJti)Nion gehört IDr Oie gejamte
Jugend DON jelbit Yln Betautten 1E 919 unD Ratehumenen 7TL

Geelen2. m wenigiten entwickelt W4 noch DIe tı)llion Der KRapuziner auT SuOdborneo
unDd Sumaftra, allerdinas auch DIe Schwierigkeiten noch jebhrt qroß \ind nier
Den wilden, raulen unDd unbeltändigen Dajaken auT Borneo eIbif Die Rheinilche
JJtıllion In 70 ]ühriger Wtilionsarbeit NL wenige aujenDde eRehrfe erz3ielen können.
Üıie Katholikenzahl auT “Üußdborneo beifragt er]t 1594, Qut Sumatra Dıe
weitelten Jortgelcdhrittene Jtilon DCeS pels ıM Oie Der RKleinen Sundainjeln
un  Cr y lores, we binnen Jahrestrilt alleın e Steyler atres, zahlreiche
BrTrUuDer unD Schweltern erhalten hat, nacdhdem 1 TEl Watres unDd einen Bruder
Der Brippe Derloren unDd DIie Orel lebßten Je)uiten Im ‚yebruar Diejes Jahres nad)
Java abreilten. Au7 allen GStationen errt)cht blühendes en unDd ge)junDder ıyOoTt:
hritt; DIE JJtilion Dai noCh DAaS Wionopol aAuUT Dem Schulgebiete unDd )ucht mit ihren

15 einheimi)den VYehrern unD Yehrerinnen AQuUBeTt Dem zahlreichen Schwelternperjonal
Der Mitilions)cdhule mOoglı UÜen wichtigen Dunkten zugang verldhamen, ehe
IDr DAaSs Witonopol vielleicht MWITD unDd Der tohammedanismus jeinen 1eg:
veichen inz3ug uüber alle Jnjeln Dalt. inidhlieklich Der 23581 Rinder unDd 1661 (FT:
wa  enen, we im Bert  sjabhr gefaurt wurden, unD 129 ur 3a Oie illion
ıon .7 Betaurtte 4, Durch DIE Ablö)ung Der genannfen MiıNionsgebiete inD NunNn

W ber G elebes Im allgemeinen val Den rtifel Dl ehmader in Den
1920, 161 Aur Tl  ung DEr Brajekiiur Acta 18 1920, 100 ; UT ONS:

Lage bejonDders Ann. Vrouw. N ari Te Tilburg 1920, 3YWi f ’ DAa3u teyler
Ytionsbote 1920, 04 und Pıus Almanak IUr 1920, 49  o

2 Yal. teyler WiiNioNnNSsbote Y Y() 11 1 unD Pıus Almanak D 4 Het
Miss]ewer. 1920, D4

Het Miss]ewerk LL 114 1 Den aus{ührlichen Wrtitel Der DAS 11arıa
Tarciı)ius } Cap

en  a val De)ONDETS Den ‚Sahresbericht S AD VBräjekten Dyen
{ Michaels-Almanak 1920, 23 11 unD Den Auszug DACAUS im Oteyler i ionsboten
19%20 In HT 11 D In ‘'ela amen Den 13 HeyIHeuzZer weltern 1919 \echs Otenyler

IUr DAS Qqroße WiädcdhenpenN|onat; Im Ende  e3IE, Ddem genirum Der ylores
wWutfe nod) immer Der amp mz Dem albmonD; nacdhvdem 1918 Der RadlıhHa DDN DNnNa
DIMN HEIDeNIUM U Wicohammedanismus überiraf, i} D jeBt ein tatholilch getaufter
cohn ejolat; Dageagen 1inDd anDdere Häuptlinge L ITeNET. Aul Yelijlores 10l jeBi
eine aupfjtation gqegrunDei werDden, Da DIE immung Der HAaupfilinge uUnD Der RevnDölte:
LUNG jeht Un}iig ÜT 4)ie Cinwohner QuUT oSumbawa en 1 jahrhunDdertelana
Den on ewehrt, DAgar m111 Warengewalt, 1nD Ind Celf Tür DAS Chrijtentum, D0C)
Dieibt Die Snjel DOTIAUTIG noch Regierungsmaknahmen Der in
Auch era DIie Kegierung teinem YtiNionar Den Belu DD:

f



199 Rleinere Beiträge.

auch Yür DASs eigentliche Yiikariat Batavia mebr Krüäfte 'rei geworDden, YJiD.
bammedanismus unD VDroteltantismus ereits eine große Domaäane en unD unfer
A Yı  en Bewohnern er!t eingeborene Katholilde Tilten nd ben)o0 be:
wei O1e Tat)ache, DAaR 7} nictkatbolildhen Schulen NUL 16 katbolilche au)
java gegenüber]tehen, AUL Benüge 1E otwendigkeit einer inten])iveren Nii)lionstätig:
keit Erireulich U, DaR eingeborene Javanen c ST bei Den Kreuzherren
In Den auUT 0AS VDrieltertum vDorbereiten. anDdere ind on als Utıtqlieder Der
Bejel)chatt In ndien A11g, während Neuer Jiahwuchs \1ch vorbereitet

$ TTT DD

Kleinere eifräge.
fr Roman AaNeS O, 3, Hier., Der erite Ethnoaraph Amerikas.

on ”Rob Sireit U M

1e Der Apoltel, eurige zungen nD wunDderbare ©pracen, IDUCDe DenD erlten Wiionaren Ymeriftas nich zufeil. ebr QUOR, TUr manden WiiNionar 0Q
unüberwinDdlid) DIE Cchwierigleiten, DIE uüberwmunDden werDden mußfien, 1 in
DIE qanz em YRelt DES NCH entDdDecdien Kontinenies hineinzuleben. An er)ter 9inı e
an DIEe Spracdhen|hwierigfeit. Wr D11 amı ämpfen, uUunD Diejer Kamp] hati
DAa3u beigeiragen, ıy DIie HreEUDE 4! il ionsberufe verbitiern. J]Sie ibm 10 eraging

nod) mancdem anDdern, aber DAS Schlimmite WarL, DAaR DADUTC) Die HreuUDE ND egeilte
LUNGg Der ON unfterbunDden WurDEe. e er WiiNiONSKeDe erfaltete. Daruber

ihon Onimo DE enDdieia biftere age. IU81 )1ch hierbei, wie Demerf{t,
au Den Bericht eines tirdhlichen ralaten, Der als Uugenzeuge DIE zultAnDde Der erlien
tiNOonstIAtigieit In ımerita idilderte 3, Hreibt „eine geiltliche nodch weltliche Berlon
verltan lı)  AanDdig irgenD eine ©prache, DIE AUT (C)panola ge)prochen WUurDe, mit ı1:
nahme eines atrojen, DEr al0s DDer Dquer gebuürfig IDAT. i hieR Crijtobal
Rodriquez, IWALTr Dolmet)der UunDd verlian qui DIE Nolfs)prache jener nje ein anDderer
Der Ionnie weDder teje no d DIE Uübrigen Spracdhen Her Tun Iag nicht In DEr wierig:
teit, 1: lernen, jonDdern Iag DAaALIN, DAaR tlein Geiltlicher nOd) Weltlicher AUL e OTa
ITug, DIE (ringeborenen In Der ehre uUuNnND enninis (DDiITEeS unferrichten. lle [CNnN

ein31g DATAaAUT DeDdachti, 10 IHrer edienen, unD eshalb wWurden NUuL DIe DTIeE gelerni,
DIEe noiwen  g Y Den Dien)t uUunND Den iıllen DEr ©panier erfüullen“ 4,

ur vel rcuhmliche Yusnahmen eiß Der un  annie Berichter|tatter anzugeben
(F nennti Tel erjJonen, DIE Ajer unD ıllen IUr DAS WiiNonswert bezeigfien,
Tel F' ”Homan Hier., uan BHermejo uUunD ‚Suan 1)im, el Vaijen:
TÜDer Ddem Hranzisfianerodrden.

(Fn De])onDderes Snterelje bean)prucht Fr. m—  —- Nes ein Bericht uübDer DIe Sitien
unDd Gebräuche Der AnDdianer D (C)panola 11 Der Diejer rt unDd Der Hieronymiten:
mönd) vDerDdien berechkigierweile Den (Chrentitel als er)ier ihnograph Ymeritfa 0n

D Dr  ınm id)tfeibt zunäch|t (DeronimoD DE enDdDieia ll@t ein unDd geraDder Wien ıc *,

wohl DIie ortigen $aiholifen wiederholt Darum ebeien während ein proteltantijcdher
Vehrer DI Der Megierung e10 WUTDE, DIE QAUT Hlores zerlireut wohnenden ID
tanten e)ucdhen VBal aud) Den rtitfel In UDQ een U Las islas de
Ia Sonda, in 1g10 1920, 208 S55

e Claverbond 1920, 1 teyler Wtijionsbote 19920
7 DBal. Het Missiewerk 1920, »74

Persona gravısıma, UUC tOodo 10 3 CEd1dO 1allo presente, despues Tu€e
prelado de un  5 Iglesia de SiAs indıas. (Historla Eel  tica Indiana, 35.)

S — F'1u@e hombre sımple de Huena inteneiöÖn.
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ein atfalane, UunND am 11081 Dem dmiral Dlumbus nach Der nje Ylian nanntie ihn
HKT. Hamon (SiC), weil DAS GremitentfieiDd 11nD Talt wmiIe ein Winch
DHiejer verltan einigermaßen E1n be)onDderes 10m jener nje unDd DD Der Yandesiprache A SEn ® a E A
ver ebr als DIE üÜbrigen teje enninis benußte 3UMmMm Unterricht Der SnDdianer,
ber IDAT ein Yltann ND wu nicht unferri  en. sein qQanzer nNiIier:
richt beltanDd DALIN, Den AnNDIANEN DAS Wve ))taria UunD DAS Yiolter DvOrZUJAgenN,
ne einigen en, DAR einen DIt im HYiımmel qabe, DEr DEr SCchöpfer er inge
el YlSie DTITUG, [onnte NUL Hiecht nD unvolliommen verltanden werDden.“

YBir tehen untier Dem GinDdrud, DAR teje Ausführungen Dem FT. »Homan nicht Qanz
gerecht werDden. H' Koman anes DejanD \1ch unfier Der Anzahl DD Wijionaren, DIe

a  ”unfier FT. Dn1 IM Sahre 1493 Chriltoph DIWM  11 Au Der weiten Entdedunagsjahrt
Dealeiteten ur eine er)prieRliche (Enijaltung Der Wiijionstätigtkeit, \oweit ıie AUT Ur
en Wiitteln eruht, jehlite 1eDe VBorbedingung. er linguiiiche noch ethnoar:  i)he
Drarbeiten vorhanDden. ( DDN mi))io'  em DAR Hr. oman
bejonDders Ddem ihnoaraph 5110111 100 widmete. (ine aubere VBeranlajlung DAZU
Ja  IL au Der YNultraag Des Chri)toph Dlumbus, Der DIE WiNionare r)uchte, Der DIE
Sitten, rauche ND prer Der NnNDdDianer Bericht U er)faitien teje Berichte ollten

DIE $Dönige weifergegeben WwWerDden.
Diejem Yulfrag 401808 Den Bericht DEes Fr. »Homan anes verdanien „ KsCcr1-

de Kr Roman, de] en de San (Gerön1mo, de 1a Antiguedad de 108 Ind10s, Ia
qual, (COINO ugelo, UU sahe engua recog:  .  \ (  — diligencla de OYrden del Almirante.
ber DIeE Beranlajjung DES erı  €es emerti Der Nerjalljer eIb]t XO KT. Koman, pobre
Heremita, del en de ®an Gerön1mo, ESCr1VO 10 Que he podıdo entender, 1 saber
(de la creenCcla, idolatrıa de 108 Indi1os, a @ B (’OMNIO Oobservaban d1oses, de Oorden
de Iustre ®eNor Almirante, Virreı, 1 Obernador de slas, ı Liıerra KFirme
de las Indlas, de 10 qual Tatare 30 1 KEseritura."* Dıie Schrift elb!t
aBi 26 urze $apitel. DHıe Xapitel 14 DehanDdeln DIeE Cihnoaraphie DEr NDianer DDN
(S)panola unD Deren Sn Den 3wei jeBien aptiteln er!  W Fr. Homan über
eine WtiNNionstaätigtkeit, 10wie uber DAS irfen DEeSs KT. uan Ber  10 ©, teje
Denußte ereiis efier ariyr, Decades DI KD Xl unD Opus Epıstolarum
(Complutı pıstola IC Medina de]l mpDO YIi 14097 ; pistola 180;
ıb a M 1497 A T e a D A — —n

MeDdrudcdti WurDe Der Bericht er]1 cecht pat. r)chien unädch! in ifalteni)cher ber:
eBung in Dem erie DEeS rnAnNDO 1sftorıe del Kernando (Colombo

Cap a 126 IL, Sn Tranzö)ijcher Überjebung Drachte \te Taljeur De
Bourbourg, elatiıon des Choses de Xucatan, ‘Baris 15064, 431 458 ; In englilcher Sprache
err, (jeneral History 111 (Edinburah 133 141

KT ”Homan Banes, DEr Ohlichte HieronYymiLeENMÖNC, DATT In DEer Wiijionsgeldhichte
m:  ifı unD in Der Öelehrienweli nicht vergeljen WwWerDden.

et. Thader, olumbus Yiew ort
Der Dtie. Diejer VYaienbruDder uUSsS Dem HYranzisfanerorden WICD au enanni:

uan DE Borqonon, uan DE Ia ean DE Ia Deledeuille bDer ihn c Wianuel
De 1a Begqga, Hıstorıia del Descubrımiıento, HEex1C0 1526, (4 S Öarcıa WiutinNOS,
Primieclıas Relıg10sas de America, antiaqD 184094, Apendice; Holzapftel, Handbuch
Der DES HyranzisfanerDLDENS, reiburg 1909, DÜ01; ervDnimoD De en  a,
Historia Kelesiastica Indıana, Mex1Cc0 1870, 35 [Anm KeD YBir geben 1eje
Oireifjchen eiirage JUur altern amerifani)dhen onsge|dht als williommenen
rÜr Den noch aus)iehenDden, nachträglich aber vielleicht NUuNn D0Cch u reitenden anD
Der Bıblıotherc Miıssionum, z3ugleich aber ihres DADDN unabhängigen ertes
wieDer. ]

Jeitidhrift TUr UiiNionswilenldhaftt.
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ür OIe freiheit 029l Apoftolates
(ine italieni)che GStimme AUL deut)chen tiNonstrage

on ragella, Miıss. Apost, !
ier tejem Haupititel Dai (FnNDe prı Der er Snhaber DEeS iIm Yorjahr errichteten1 TUT Wijionswijjen)cdhatt Collegg10 Urbano »)HDom In 1er us{uhr:

en Tiıfeln DES QSETVAaILIiOT Romano Der DUrcCh Dden riegq unDd Den Yerjailler
„HrieDdens ” verirag Yaq  3 DEer eu  en Alılionen otellung 1eje
YNusfüuührungen inDd eben)o bedeutenD Ihrer Berolfentlichung in Dem vatifanı)d):
DM{i310jen unD Der bDei Dmanen nicht alltäglichen Bekannti)hHali m1 Den
eu  en veiltungen UnND noch jeltenern Belejenhet In en  en 14030318 als au Qalz
DejonDders ıb uneingel)hränfit Snhalis UnD (Heiltes.

D\as qili unäach!t Iragellas arlequngen Der „Die WiiNonen Der eu  en
bei Nusbruch DES Krieges“ 4Jer zweite Aujjaß Der „DIE WiiNonen Der wäahrenD
DES rieges“ 4 31L ab, \1cH AUL Yerlekung DEr Konaqoatte U AauBern, bietei Der eine
wirflich Dbjeffive unDd in jeiner teilnehmenden I1r 1 UDeraus wohltiuenDde Yarlequng DES UNge
heueren Schadens, Der Da angerichtet wWworDden UT er weitere Beiirag Der „DiE UtiNionen
Der Deutf)chen nach Dem Kriege unfer|ireicht DAS VBrovijorijche Der Frlaubnis DES Oiuhles
ur DIeEe Den Ddeufichen AiiNonen be  arften Yikariate, 1n jenen einzuareijen, 1nD DIE
Ablicht Der Kurie, DADUCC unliebjamen, ber „‚vollendeien“ arjacdhen vorzubeugen Be:
merfenswert ı1 0ES weitern DIE Wiitteilung, DAR DEr Hunzius In on „anıdheinenDd"

che DIE Rückkehr Der ehemaligen Wtinionare Wiozambifs rreicht habe. ragella
hliekt m11 einer deutilicdhen Ablehnung Der allgem tendenziös-[ranzölihen Nouvelles
Keligieuses®, Deren Anfänge elb)i qgejdrDdert Her jeiner ANunabe DehanDdelt
mf bemerienswerter zyeltiafeit „DAaAS zufünftige Cchidjal WiiNionen . .
er ge! Wr eine ehr grunDdjaäßlichen eile hier wortlich WwWiIieDer.

„ Yır ıteben In DeTr Seit 0eSs mube: unDd oprerreichen rieDdeNS. aturlı
Hati au c DIe endaqultige egelung Der eu  en Wiıjlionsirage ihren VDIaB untier Den
Ulänen unDd noch mebr Uunier Den Belorgniljen (preoccupazlon1) Der allııerten Rabinette
4Or UÜem Heimt ıe 1E Ruhe nglands Itoren

2Während Des Krieges glaubten O1e alltıerten Reagierungen, wWIie WIr aben, Ö1Ee
deutichen JiiNionare (1115 idren Belißungen 1enen Dürfen. Jtach Dem Ab)dhlup
DeSs Wamrenltilltandes unD nacdhdem Mal ıch Den VBerhandlungstilch gejeßt, gaben
1e ich Daran, ıHr willkürliches orgehen AU janktionieren, während gleichzeitig DIE
Vertreibung Der Internierten Jortgejeßt WurDe. ‘In keinem Der beiden Dachten
e au C NUuL aran, \1ch Den wenDden, Der bis U IN (rmeis DeS egen
e11ls Der aus)qliekliche ufer (deposıtarıla) ere 118 1E Den Apoltolat eirejen.
7as Dann ge|dhab, 4 ekannt. Yer u nıcht beiraati unDd nı geladen,
nahm 100 Der Angelegenheit an (intervenne), ÖIiE einem Wiacdhtbereich gehörte unDd
n0ch gehörtf. br chicte Jton). erretti, eine e verteidigen. (Zerrettis
Sendung vermochte bekanntlich unfer unermeklichen Schwierigkeiten 0AS „Cigentum“
Der deutlchen Utilionen A eiten, wenigltens In)oyern nıch einer Beltimmung NT:

werDden un n Der Berahr ausgejeßt jein \o1l, In proteltantı)cdhe HAanDde

Das al)o WUuLEeEN D1e rjeierlichen Berpillichtungen, DIEe DE Sleger DOT Der
i)hen 7ltelt unDd In Den Augen Des Stuhles aufT 'ich nahbmen

bDer Die 0S ‘ jahres jeit Dem Wayentiilltand iInD Der ote alyTours

Yiac) em riqina zujammengeltellt Jn M. In Wiunlier.) al 1 AA 39 Uss KOom. 1920, [ U1 J
m. DD I1 100 Qihı) U (23 Apriıle)
al 1U (1920) E 1924
()ss RKOom. 1920, 102
DIa ein nı bDer Den ınn Der berüchtigten &SS 1.9%9 il 435 DEes „Hriedens":

DerTITAgES Berjailles al y 191 1 2637
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£ragella UT DIie ‚Freihel 0es kathbolildhen Apoltolates 195

(Datier OM H Juni Dat Den ’Kewels erbracht DAR D1IEe ‘Dolitik Der „Ch1ffons
de papler“‘ anltecend gewejen \ Ylsır wollen DIEe Abänderung DeSs Uirt 135 \oweit

DAS er]Jona angebht nıcht Betracht ziehen, eil IiMan 1115 erwWIidern könnte
DAaR DIes DAas ırekhte VHerhältnis Der “Ulıuerten Deut)dhland betreite Ylsır baben
aber verltehen gelernt Da OIie Alltierten, beller IEngland 1nD DIie Kegierung Briti)ch
‘Indi Den Jnbalt Der ote Baltours vergellen en indem 1G 100 Daran machten
Den rtikel IZZ Der yormell unveranDdert geblieben, buchltäblich AUL Austührung
bringen Ylr \tehen al)o DOL vierJacdhen HerleBung DPeS gegebenen Y“liortes Der
e DeSs Stuhles unD 0S Apoltolates Jiaämlıch bat IiNUun \1ch
nı bekummert OIie Anwendung De1 ote alTOouUrTS InNnDem iNUun OIie eu  en
Jtı)yionare unDd Schweltern na Hauje brachte Hadurch WurDe naturlı
uber DIEe Irt uUunDd eije Der gewun)cdhten Onirole verhandeln 1eJje€ raDXdikRale
Behandlung DEr ti)jionare WUTDE nicht auT einzelne „alle be)hränkt (dans [ ('4S

()U} ), ondern )1e WurDe “InDdien unND iNnNan kannn agen uüberall verallgemeiner
‘In Der Unwendung Diejer eiferJüchtigen Herfolagung politiı)her Jntereljen iTai au

Die erjonen betrimnt eINE Herallgemeinerung ein wüährend \1e D0CH, wWDenn Der
aup NUL Den ern Der mraglıdhen Utıllionen gegenuber eltend gemadct werDden
Durfte (d’exerceı quelque eontrole - {1 1 1es personnalıtes dirıgeant (US nN1SS10Ns

DAS e\dhab O12 Wutorıitat Des Stuhles unD ohne irdendwelcdhe '’Kez
ratung mıf ın

ber Oie Austführung Der ote alT0ours vergeljen aben, 41 noch nı alles
Jiachdem inan Die ebemals DD Deut)dhHen gehaltenen UtıNionen iıDres Derjonals O11

hat, \ucht ngland unD m11 ibm unDd ür OIie Kegierung NDdIiens eINE

politı religıö)e BejeHgebung zu)jammen3zuleimen (manıpolare) OIe DIe ote
alTours nichtiq machen unDd N Antorderungen no uüberbieten wWÜürDde In Der Sat
hat Ddem eiIn „Wiemorandum überreicht DAas Dem unmöoglichen ‚yalle,
DAaR B unD ra erhielte DIie VELGANGENEN (ereigni)j: jJanktionieren unD
Dem katholildhen Apoltolat WwWeitern Dölichen ag verjeBen WurDe

Hierzu DUar erklärenDde 1nD ablcdhliepenDde Bemerkungen
en 1: VYlas al)o DiEe „Deut)dhen“ Deirimt eil gerährlich rür unbe

timmte zeit ÖN ‘InDdien ausge)dhlo)e jein 1eJe ‚zeit ol WDIeEe jemanDd ge)agt a
Orel betiragen (Es heint vielmehr DIE Ablicht eltehen 1E ohne WwWeiteres
unDd TUr aus3u)dhliepen enn Wirklı  B DLe1 a jein ollten
Dann müßte mMan DOCh Die )\hon Beginn 0es Krieges hbeimge)dhicten JJiı)ionare
wW1eDe nach JnDdien z3urückehren layen UnDd Dann, wWenn iMun 1e)e DAUECNDE
Aus)chlieBung nicht Auge bat vertreibt IiNnan un noch DIE bis JeBti
alc Internmierte zurückgeblieben al)o u  Tl ınd ? Und na Diejem Heitraume
Des N  )  e nacdhdem ıon jeit jahren ANDere hHre ellung EINGgEeENOMMEN en

werden Da DIie YWiertriebenen DON eufe ınrten Dolten wWwieDder Rönnen
Uerinnern IDILE UND, DAaAR \1ch nıcht mmm Kegierungsbeamte handelt yür OIe glei
eın kannn OD 1E in 00Der Bombay wohnen Der Wtılionar 41 e1in olcher
in)owei als Die prachen DEr Eingeborenen ver]ie unDd hat ein ganzZes olk
U rühren Y )dıt dDiejem Syltem aber WurDde Man DAa3u gelangen eine uygaben {I1

rurchtbarer eije 30 er)hweren unDd ı[l leßter olge OIie Jti)jion jelbit )
las OIie Jiidhtdeuticdhen angeht 10 en )te )ich al)o anglilieren unD annn noch

Butdunken nglands abhängen (stare (1 Inghilterra Jn Des leßtern
an 10 1egen, bejonders binliqtlich Der nıcht anerkannten Be  a  en,
3UT VBerbannung Des i)Nonars DD IndijhHen en ODer AUT Deportation reiten
ge  AB Dem „Wiemorandum“

Der hat Der englildhen Kegierung DIE mehr als gerechtfertigten WIer1g=
L olat eINE italien!  e Überjekung Der enr ren (DrunDd3zuUgen (lıneec
ılı) al 1U 1920) 4 |

Der ir DEeS Wiemorandums *
14 *

8
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keiten, e  er UnmöSalı  eiten Darltellen lal)en, D1e idn Daran hindern, dDiejen Kompro
mıp (accommodamento) anzunehmen. (Fr hat er reiher jeltgehalten, DIieEe ihbm
gebührt, unD Der aus)chlieklichen ‚zultändigkeit (autorı1ıtäa), OieE ıb In Diejen Dıngen
zukommt. Jnsbejondere muß DWDenrn überhaupt oine Ontirolle Im GSinne Der ote
AalTourSs AauUsgell werDden )oll 1e)e iIm (Einverltändnis miit Dem N0
nicht DON (england alleıin geregelt werDden. ıe Horltellungen Des Stuhles De-z

1 insbe)ondere DIie Klau)el ‘) Des Yitemorandums. CG10 un DAT, DAaR
allein DUrch OIieEe hier3zu bevollmächtigte Kongregation Der Vropaganda DIE Yierant-:\1 WOortiung übernehmen UunND Oie ab)olufe arantiıe ur Die Niilionare Dieten kann unD
DAaTT. bDer bislang beharri Y’onDdon (1 nationalilti)dhen (Bründen auT jeinem “Gteand:-
pun UunD Dei Der yelten Ablicht, Oie Der Dropaganda Das geplante ‘DaR
DUTO mi1t arbdina RBourne als Horlikendem iretien al)en (r allein Rünne Yier
irTauen erwecken, weil (Enaländer DO  — (Beburt jet

Das ein3ige zugeltänDdnis, DAaSs IiMan bisher rreicht haf, iM eine größere „Bewegungs
reihe Der örtlichen ehörden“ Jndiens, ber HNUL Was Die HeIimMJenNdunNng Der e
ıen Schweltern angebht. enn Man muß wiljen, DAaR neueltens auch D1e Schweltern
AUMM Begen|tand Orakont  er Anordnungen ver)chiedener (Bouverneure Indiens GE:
mMorDen ın ‘jm übrigen arr DASs Yiiemorandum In jeinen (Brundlinien immer no0®@
Der notwenDdigen Abänderungen.

u VeBßt emerken WIrT, DAaAB unver|tAnOlt 118 M1e iNMan Da3u kommen
Konnte, in Angelegenheiten Dritter (1n materıja altrul) BHejeße machen unfier Jüicht
acdhtung Der utorität Wa Stuhles unD Wie Mal Dennoch Im jelben orgehen,
0ASs diejem DAs YWertrauen verweigert, ınn berantrıtt, ihn ZUEL Approbation,
ZUr „Annahme“ DAas U v IDAaSs INan ausdrücklich orDderfe 3 bewegen Yltas
)o1l INMUan jerner agen jenem volligen unDd aus)dhließlichen YWertrauen aur Oen arbdina
‘Bourne, während DOCH (} e 10) OIEe KRegierung Tur Den ‚yall, DAaR eine YWermitt:
lung unwirkjJam bleibt, \ich 0As unbeldhränkte Kecht vorbehälft, 0AS IDr (11]
eOMOdO Su0o) un U Schaden Der Mii)lionen ? UnDd IDas ‚o INUan agen Dem
Damoklesidhwert, 0AS immerTort ber Dem aup Oer YiiNionare qhweben wurDde,
)1e eis nacdhfiraglichen Spürereien (Inqu1ls1z10n1) unD Der Beryahr Der Austreibung 181853

gej)eBßt eiıben
enug 0AaDON. (ES ind 01es O1e a  en In IN rer immerbin ım  1 Yirck:

lUÜicqhReit. Ylsıir möchten wüunlcdhen, DAaR Die KRatholiken Der ”iIllıiterten 0Der beljer Der
lateini)dhen YänDder, OIie 100 noch nNie gerührt en ob Des e  1  es Der eu  en
UtıNionen 1, endlich einmal begreifen wurden, mMIie teje Angelegenheit Der Jtach
wirkungen, DIie 1G gehabi hat unDd noc en WILD, keine „nationale Tage, ondern
eine rage allgemeinen Jntere]jes“ Al S U eine „Ratholildhe“ TAage Der
erfe, O1ie au Dem Sopiele tehben Her Ohauvinı)ti)he ationalısmus, Der Den eu  en
UtilNonar boyRottiert, ıU eine Berahr, DiE DIE reihet DEeSs Anpoltolates unjer aller,
DeTr Jtaliener, ıyrranzo)jen unD OÖpanier bedroht. 10r UÜen Dingen A)! ein 0r ILI0R
(offesa Oie Yutoritäat Der 1r unDd ihre reie unD unabhängige 115=
übung 0S Apoltolates, Gans AUTNM YWorteil Des roteltantismus „Wir wervden nıcht
muüDde, wiederholen,“ 10 Idliepen WIr mit einem weilen OrIe Y)tarc Sangniers,
Indem IDITr unjerm ıyalle anpaljen, „TWIT \in0 verantwortlich DOÜOL Der selt unDd DOL
ott TÜr Oie moralildhen UunD religiöjen Krälte, DIE ıIn un)re HerzZen niedergeleat wurden
Ylir en Oie Dilı Mmufiq jein, Denn WIr ZUM weniglten, O1e WIr DIE e  re
unDd 0AS en aben, \inD In Der Vage, unjere Sraume Au verwirklichen unD DOM

Himmel 3ZUL CDe hernieder|teigen laljen“ 2,
m 10 Danfenswertere Ausnahmen DD Ddieler bejonDders aus panien, aber

au ( Stalien, en DIE ljeBien Sahraänage Der wiederholt angeruhrt.
nier Dem 111e „DIe WtiNionen nach Dem riege" brinat Taq in Rıvısta

dı Miıiss]ionarı (1920) 51— 57 m11 Ubigem größienteils iDentilche ANustührungen.
(r Detont aber upBerdem unier anDderm, DAR EnglanD gegenuber Der nieralliterten Aujage
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Ayum Bopkoft Der Mliffionare !
1ne GStimme aUSsS Dem katbolildhen )Imerika

YWon Dr. yreitaa in en
wenige Stimmen ausländilcher rührender Heit)hriften unDd groker Yiaäanner Türr Oie KRettung Der DUrCh Den ırriedensvertrag DON Herjailles (bejonders TIl 38

unD 122) tötlich bedrohten eu  en1Niılionen \inD au geworden. Jtach-
Dem Ö1e yran35)ilche VDrelle, insbejonDdere Oie Nouvelles Religieuses, glet nacdh 'Be:
Kanntmerden 0S ırriedDenSsvertrags In hochrahrenden unD bombalti)dhen £$Onen DEeL:
kunDdet hat, uns Deut)chHe UtijNionare mit röhter Veichtigket r)eben KOonnen, während
Diejelben Rlätter unausge)eßt ıber Den empfindlichIten Vrieltermangel in Den WiiNionen
Rlagen, unDd in iHrer Ohromen HUruckwei)uNg Der eu  en UtiNionare verharren (val
Nouvelles Religieuses DOM ‚yebruar e1ite s1/ .), Ut 10 erJreulicher,
DAaAR 15 Dem an Der reihei jenjeits Des anfı  en UYUzeans wenigltens eine
Heit|qhrift Den Yliut gerunDden hat, oin uner  TOCcReNeES unDd herzharttes Yliort rür Die
eu  en (Blaubensboten precdhen

Nnier Dem 1fe „(Eine ernite riJje rur DIE1 Utılonen“ \Oreibt e1in
gewiljer Gt in Der )iovembernummer 1919 eIiLe 623) DON The Mıssıonary:

„Jtadhdem DIE Ylsut 0PS Krieges entfkrärtte Ut, egeqgne unjer Lic einem e
DON Ruinen. Üıie Ratholilche ir hat ihren eil Daran, 3weifellos. Der it DOL allem
ihre NWtiNionstätigkeit, we jehrt gelitten hat DUrcHh Dden rieg unD noch mebr Durcch
Ü1e ıFriedenskonteren3. Sochon wäaährend 0eS Krieges wWurDden mandche WiıNionstelder
IDrer Hirten eraubt. Nıe IC  S11 KHegierung rier alle ühigen UJtiNonare Den
en Aur ei]e Derlor mancher i Nonsoilirıikt nabe3u Den-ganzen JL NONATS-
beltand. Yliie Diele DON Diejen Wii)ionaren einen heroilcdhen ‘$00 gerunDden 0Der auT Den
Schlacdhtteldern Kru  eln geworDden \inD, DASs U aum erz3ählen. Jtach authen-
ti)cdhen er  en inD 700 Katholilcdhe rielter im Kriege umgekommen.

J{it geringen Ausnahmen Die gejamten eu  en N} eu  en
JiiNionaren ANDErIrTAUL YIIs 0 alltierten DDN Diejen DOlonıen el nahmen,
WurDden OIEe JJiilionare yalt uüberall verbannft, einige elbit brutal behanDdelt, ber
auch In anderen ebtieien eut|che Uiiyionare ätiq Hier NT mnBten ‘ie Das
zyeld raumen ; )eIbit DON Den ilıppinen mMurDen )ie Dertrieben. C0 hat Der rieg
3A1 größten eil Oie Wti)ionstätigkeit Der R 19 ge)dh ädigt.

s WL olmen, DAaR nadc) Dem Kriege DIie UtilNionstätigkeit wWieDer in LACHE
Lliche Bahnen einlenken Konne. Der 1E ırriedenskonterenz hat glei inren vielen
nitäuldhungen au yeterli 0AS Unrecht janktioniert, 0AS DUrch Den rieg bDer Oie
Katholilde ır gekommen WWDAL,. llle e  en UJtilionare, 9 auch Oie Der rüheren
eu  en RO wervden DOM Der NWiiNionstätigkeit ausgeldlojjen. Jbr igentum
Mr Kontisziert unDd einer DON Den ”Iiltierten ernanntien Kommij))ion Uübertragen.

YIls Oie Jiacdhricht Diejer Jrecdhen Hergewaltigung Der e Der 1r nach Hom
LAang, jJanDdte Der ap igr (Weretti nach aris, eine Abanderung ın Dem
‘Dekret Der ıyriedenskonteren3 1eje Dunkte betremenDd 3 erwirken unD Oie e

5 H

Der ır \ıhußen S 41 Diel Yarm gemadcht wmorbden Oie gün)tigen riolge
diejer Unterhandlungen; ber Der (Beneral eines Yrdens, welcdher mit Jar Uerett:
nach jeiner HKuckehr DDN arıs nach ‘Kom c aus)prach, er3ählte Dem reiber Diejer
„zeilen „Die Ke)ultate Der Unterhandlungen \inD ehrt gering; unD bleibt noch ü P T
abzuwarten, Wie 0AS Wenige, WDas erreicht worden UL, ausgeruhrtt wWird.“ Üıie nier

Den mit Dem gefennzeichneften SchHhrifte 2801 eigene handlie. Docd)
oMNenfunDiger bei DEer Irbeit DEr WuaDdrumpirı A LIS DAS antifatholilcdhe 111D
antipapıiliche Norurteil eIis mifge)pielt, er WwWUurDenN DIE anDderen llıuterien Au In
diejem Cinwendungen cheben
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DErUcUNG Uer eu  en UJtilionare DON Üen Döüdjeeinjeln, Die apan In UC=
nNOMMeNn, beltätigt Oie Witeinung 0es enerals

DNıe gewalt)ame EntjeBung UunD OIEe endliche Unterdruckung Der Deutiichen i)ionare
OÜn 0 vDielen Wiijionsdiltrikten Ut ein unberedhenbarer Berlult ur OE ir Aur

Dinaus mMerDden keine anDderen ihre r)eben “ils olge DADON wWerden
zahlloje Jieubekehrte ohne reliqgiö)e Unterweilung UunD in Berahr jein, ihren (Blauben
IDIEeDETr U verlieren. Dıe erot)cdhe “)Irbeit Dieler ıt glet  am gänz3li vernichtet.

Um OIie inge noch )  immer machen, verlautet KRurzlich (1119 (Englanod, DaR
DOTI DIE proteltantı)dhen UJtiNonsgejelllcdhatten große rpeditionen ausrtuülfen, ‘Rez
B 3U nehmen DON llen ebteten, Oie ırüher DDN eu  en iiNonaren ver}ehen
WUTCDEN. ”C O1e großen BHeldbeiträge, DIie UL zeit gejammelt werDden, DONMN Oen DEeL:

Idiedenen Gekten in Diejem anDde, Oienen dem)elben ‚3wecR
Jioch ein anDeres rgebnis 01g (11195 Dem Dekret Der ‚yriedenskonterenz3. S

A1! oine große zahl DONMN Niinionshäuljern In Deutlchland miıt Dem ein3igen ‚3WweR,
rielter Tür OIE auswärtigen Jiı)ionen beranzubilden. Jiehr als 3000 Gtudenten
ereiten 10 ın Diejen HäÄulern aut Die erhabene eines JJtilionars DOTL. Yenn
Oie WVNekrete Der yriedenskontferen3z ezuali Der deut)hen JtilNionare bleiben, Dann
nülen 1eJe Wti)ionsjeminarien ihre $ 0TE Idlieken LaujenDde vDN Berurtfen TUr Den
rielter- unD Urdensitand gehen Dann TUr Oie ır  € verloren, GUarı nicht reDden
DON Den materiellen Herlulten, mwmeil große Soummen, meti DIE en D AUrmen,
Diejen HAau)jern angeleagt ınd

( Ü in T  er hohe Hzeit, DAaR O1e KRatholiken ber Öie VYlielt inren (Einflup
u  ar madcen, Der \9)macdvollen (Bemalt Halt gebieten, Ö1E O12 e  €
UnND Jntereljen Der 1r \1ch Cl  e

Der Irtikel 1e nicht ohne Wirkung S0 ejen IDITr In Der januarnummer
Derjelben MNionats)cdhritt: Z Der “Viovembernummer Der Heit)hrift I’he Miıssionary
enkten Wr OTE Aurmerk)amkeit aut eine Der verheerenden ıyolgen 0S Krieges Mr
O1e kKatbholilden JJti)Nionen. Unter Dem 0orwanDd, bre BeliBungen S \hüßen, en
Oie Aluerten, WorunNnter DOLT Uem (Enaland verltehen UT, Deut)che Wiionare DEr

trieben, ihnen nicht einmal irgendwe reindliche Handlungen nacdhgewiejen WurDden.
Dıeljes orgehen Mag OOTrt nicht 10 verhbängnisvolle Wirkungen aben, anDdere
Ratholilche Jti)ionare Ö1e “Wertriebenen rj)eben können. ber in einigen ebieien
mMerDden unjere Niijlionen verwal bleiben. G ılt 0 Owerer ur NS DAas ihnen
gelhehene Unrecht geduldig Y meil in Dielen a  en proteltanti)he JJti))ionare
jene (Bebiete In Beliß nehmen, uu Denen unjere1 (Blaubensboten enitern
wWurDden. (Einige DON Den eu  en YitijNionaren, Oie ( 1195 Den jeBt unfier engli)dher
Herr)hHatt tehenden olon:en ausgewiejen wurden, en in )Imerika eine uNluchts-
)täfte gefunDden. “ion Diejen hreibt U einer (1 einer einen Diarrei Im Wielten
TolgenDdes. YSir veröfNentlichen Den rie m11 bejonDderer Benugtuung, Da NS

e JtiNionsgeilt afimen cheint, erhaben ber Uen YViationalismus:
n 1025' 0Dvember 1919 Herr ‘Redakteur! an nen TUr Den Irtikel ‚(kine

ernte Kri)is Yür 1E1Ntijionen‘, Der in Der Yiovembernummer er uus

gezeichneten Heit)chrift er)dhienen UT (EnDdlich hat e1n rgan Den “Y]lut (JE=
zZe1gT, ein Yliort einzulegen ur Den tilonar eu  er Abltammung.

&} bin einer DON jenen Niti)jionaren,' Oie graujJamerweile u15 Der tillion @1=z
rieben UNnN0 Durch O1e KRonzentrationslager z3weier Rontinente ge)dhleppt WurDde, Hlecdht
behanDdelt DON OYrnzieren unD Ytanicdhatten, DIE vorgaben, ur 1E Beredtigkeit
käüämpren ‚3wWOLT anDdere rielter, 011e Ntitgenolen meines Unglücs unD wurden
beaurtftragt, DiEe DON engli)dhen Olbdaten enußien lborte Au reinigen. nıcht ein
proteltanti)dher Herr ott möge ıD lLohnen! mir eiwWas e1lD AUL Berfügung
geltellt, einen Stelvertreter ezahlen Konnen, 10 hatten WIr 1eje ”Irbeit )elbif
un mühen

VeiDder en ]a aud) WIr unjern Ynteil iM WDrmen)dlichen Schwüädcden,
nicht e  er als unjere ‘BrüDder DDN Den allıterten atiıonen. Der ıc beteure
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DOL Bott, DAaR keiner DN uUuNnNs jemals teilgenommen hat (111 Umtrieben, DIie QegeN
lırirgenD eine Kegierung gerichte FÜr ott alleın en WDr gearbeitet.

11n einer enalı)dhen Kolonite 10nier unD amen niıemals In Berührung m11
Der eu  en Kegierung, aAUSGENOTMMEN pIn einN31ges Yial, als e1n bochitehender
eu  er Beamter, Der beim enaliı)dhen Bouvernement als Balt weilte, 119 e)uchte
Ylsır WurDen nicht eingekerkert unfier NDem WorwanD, e{mas nre  €es gefan A
aben, ja MIr wWurDden überhaup nicht be)huldiagt. ur linder HaR U Derantmwori:
Lıch aTUr, DAaAR IDr DDN unj)erer er weggeri)jen wurden, O1e MIr 10 zartlich 1eb
ten unD TUr OLE WDr 10 Diele In jel  er eile bejoragt gewejen \ino

ennn ich nen jeBt DON Qanzem Herzen anke, 10 LULE nıcht, eil DIr
bejonders 1el OIE einung Der Ylselt Rummerten; 1110 C weil G1E 1ch

losgerilen en DON jenem ab)dheulichen HaR, Der 10 ange DiEe 1ir (Bottes ntebhrt
Hat Un Der ein an  e IDUL yür Diejes eDle anD, DAas MIT ul gewahrte,
1nD eil Gie mut1ig 0AS Drinzip Der 1e unD Der Soltdarıitä verJochten aben,
Durch Der Jteilter eine jünger jJedDweDder )tation verbunDden hat ıle OM1 NEeSs L11 n{

amı alle eins eien Jbr Dankbarer in verbannter Jtionar.“ “
Das SochrecRbild Des Urogermanismus ı )o3ujagen verjogen. U UL DIPeS \0

wohl ein DoppellinnIges W1e auch gewalt]jam zujammenge)dh)weipntes Wort. Ylienn
immer eDeutfien Joll Untertanenpilicht (UntertänigkReit - allegı1ance) Deut)ch
lanD, 10 \tebht als eine Beleidigung 1n 41 unverzeihlich yur einen merikaner
eın Burger, Der jeines Büurgerrechtes WÜrDIg ÜT, kann eine oppelte Untertanenpflich
autrecht halten. Ylienn einer aut mebr als Aut ein YWaterland An)pruch erhebt, madcıt

\tch jeden “WaterlanDdes NwUurdig.
UProgermanismus kann aber auch eDeuten Sympatbhıe yur Ö1E Deut)dhHen UunD

Tür Deut)cdhlanod, ojern \1e verleumDdet worvden inD ODer )oweit ihnen Unrecht UeC
)ıheben ılt ine Söympatbie WaAare eine lobensmwerte (Eigen)dartt ehrlicher unDd
verltändiger eufe. Das i nicht tadelnswerter als Sympatbhie egen TÜr DIie Engländer
1nD TÜr (England 0Der TUr Oie ranz3ojen UunND TUr ıyrankreich irgenD 6111es UlIn=:z
re  S, 0AS e PTlifien en mogen. €  er Bürger hat ein Kecht auT eine Über:
3eEUGUNG In Jeder Sache, O10 nicht eine Untertanenpilicht jeinem eigenen an YEGEN>=
über eruhrt. Ylsıir mußten UNs \ ämen, IDenn MIr nicht tie] erarinen mwmaren DON Den
VYeiden, Ö1ie Die Urmen in Deuticdhland erdulden, IDIE IDITr au ch erarimnen \in0 DDN en
Y’eiden Der vaterlojen RKinDder ıIn yrankreich Katholi)dhe Herzen 1InD Dieles (Ratbholilden)
)t{amens UNwWUrdIg, IDenn te IDr Wiitgerühl Ur| nationale ranken begrenzen.

Das Keich (Bottes au en verlangt Die Jtıtwirkung jener, 016e ÖN otf
3UM Dienite jeines Yiltares erujen in TU)fs jJanodte eine polte UnD
Schuler hbinaus als Bof)chatter, ausgerultfet mit Der zyülle jeiner (Bemalt r
A ihnen „Und IDEeLr immer euch nicht auıniımmft, noch CLE sort bOort, Da gebt yort
(1 einem oldhen DDer (i115 oiner oldhen unD ıc uütte Oen au DON

yüpnen ! 2ahrlich i Jage eu.ch, Dem an DON S0oDdoma 1nD Oomorrha mMIrD
erträglicher ergehen Lage Des er  es als einer olden Stadt.“ ‘Drielter, D1E

Dereit \ınD, ıH erheben uber Kaljenvorurteile raclal procliviıties), jolltien m14
Hodhacdhtung behanDdelt wmerDden DDN Den Angehörigen einer jeden Jiation, DIE au Den
“Yiamen „Ratholi]d)“ An)pruch macdhen Der oben veröfentlichte rie )\ildert Rlar
englildes Yerhalten deutiche katholilde rielter, 0AS 1ämmerlich ablticht ÖÜn
Dem eu  en Herhalten ‚ranz3öli)che rielter unD anDdDerer Jiationalität,
O1e In Deut)che Berangenenlager gebracht wurden, 1n0 3WaL in jenen milden Krieags
iagen!

Jn dDiejem Kriege Dat OIie euchelei ihre riumpbhe gefeiert. Gie hat Hr el S M e d
erreicht DaDdurch, DAaR \1e elbit D1IE heiliglten Kecdtsan)prüce verdörehte nD DAS Uier:
irauen (trustful impulse) iDrer prer ıH mäblt mipbrauchte S f bohe ‚Heit, Aur
ernun UunD Autlrichtigkeit zuruc3ukehren. Yenn Wr nicht DalD energildhe Schritte
IuUn, merbDden OIie Jnterel)en Dieler Y’anDder Schaden leiden, Der nicht WieDder 'a
Qui macen 418 Ylian kannn DD Reiner )Ytation verlangen, DaR 1e errater e  er  E  z D AAAa A

r
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erge, aber nıemanD DAarT unzweifelhbatte e gebrauchen, Uunfier nı  1igen “Y$07:
wanden DiEe ır ädigen.“

ÜDıe Sprache il deutlich geNUGg, unDd WAare Dringend wun|den, DAaR
1elleicht, DaR Der”Irtikel im ‘Jns unD Yusland O1e weiftelfe Berbreitung yanden.

Furor (jallıcus ich alılı noch DOL Der nuchternen abrhbei: egen mu
NS \ H\ n\G

Bericht
uber QIE Derfjammlung Qer Mitglieder 0S {  Dden Ausfchufles

0P$ miffionsmiffenfchaftlichen MINTUCS 16 Junmi 920 ın Koln
Durch ein KRund)dhreiben DOM D Juni 1920 DEer BHorlNigende 0es nfier:

nationalen Jntituts TUr mi))ionswijjen)cdharttliche rorl|hungen, 01S OwWen
ein, Die Yiitglieder Wa ge)hätftstuührenden Aus)chu)jes einer Konteren3 Juni
19 ”() in Dln eingeladen. DNer (Einladung hatten olge geleilfet unD anwejen
OTE Herren D1S ürı Yowenltein; Dr. arl achem, (Beh Jultizrat, KRöln;

er, achen; Drot. Dr. m10dlin, Utünlfer SzI3l| ob Gtreit L HÜnteld
Da Der Schriftführer Des Austichules Vrüälat Dr. Werthmann (Er)heinen verhindert
WT, WurDe ”ob Gtreit mit Der Vrotokollaurnahme beaurttragt.

Yöwenltein egrüßte ÖiE anwejenden Herren in eije
unD wWies auT Oie JYiotwendigkeit einer Aus)prace bin nach 0 hweren zeiten unDd
ın J0 trüben agen Yıie beiden Hauptitiragen, OTE \1ch AUL eantwortung tellten,
eien olgende: Welcdes U Ö1Ee age W: Jnitituts in gegenwärtiger er Ylas 4e
Dietet Die gegenwärtige ‚zeit 0em n  111 TÜr Öie nächite u  un

Der Kalentührer Des Jnitituts, Her er, erltattete DIeraut Bericht
uber Den Wiıtaliederltand unDd unterbreitete Den Ra  T  t. ( erga 100 DIeEe
reuliıche Lat)acde, DAaR IrOBß Der wWirren eitverhältnil)e DEer Niitagliederitan mit gerin-
gem Unter)chiede auT Der en ıyriedenshöhe geblieben Ur Y J{it evi]ion unDd (bnt:
altung 0eSs Kallentührers WUTrDE Herr Sittard - Nacden beauttragt. Der Horligende
Dankte in Warmen Yorten Dem Kalentührer TÜr Die oprferwillige iühewaltung UunND
gedachte auch iın anerkennenDder eıje Der Yititglieder 0S Inltituts, W: iDren
innn ür wiljen)|dhattliche JDdeale unD wece, Oie bejonDders omene Herzen unD an
TÜr O1e mil)ionswiljen)dhattliche Sache eine Errungen)dhatt 0es raupen auT Dem
tiNonstelde verlqHrIieeENeEN unD verTolaten Deu  an  S in \d)werer urcm: unD iot:
zeit i bewahrt haften.

Üıie Konteren3 WanDdte \1ch )odann AUM yolgenden Begen|tande Der VBerhand-
Lung Üıie HuRuntt 0es Jntituts unD eine weitere internationale Ausgeltaltung.
ejeren WAar Hert Unitverlitätsprorel)or Dr. mi0lin. (Br entwarTt zunaäch!t ein allz
ge 110 DON Der VYage Der Wilenlcha in Deutidhland unDd zeigfe Dann in De:
jJonDderen Brundlinien Oie VYage unjerer JJtiNonswijyjen)dhartt unDd unjeres Jntituts,
en WIir niıcht Dem allgemeinen wijjen)hattlicdhen GSterben teilnehmen, L autete
eine Schluprolge, uUnD wmollen IWDIr nicht DONMN Dem GStreben anDderer VYanDder ausge)dhaltet
unDd TDrUCctT werden, \0 mu)jen WITr juchen, DAas n  14 nach jeiner internationalen
1LE bin tatRräfttig mwmeiter aus3ubauen. 71ir brauchen AUL rrüllung unjerer Auf:
gaben unDd UL (Erreidhung unjerer 1ele moralı)de unD materielle Unter|tußung. (Er)tere
jei bejonders ın Kom, leßtere In Den beljer bemittelten YänDdern, in Spanien unD
Ylmerika 3 Üıe Disku)lion erga Öie einzu)hlagenden Rıchtlinien. “Ylun:
\d)enswert r)hien allgemein ein Vrotektora DON kircdhlicher arftfe AUM SöüOHuUBß
unDd edeıhen Der mi]|ionswi)jen)dhattlicdhen Sache; erItrebenswert jerner ENGETE ıyübhlung
nahme mit Den Iuhrenden Wiijionskreijen anDerer änDder, )obald unD immer 10
un|tige (Belegenheiten Darbieten, jedenTalls jei immer in großher3iger eıle allen (Br
en unD Anregungen DON auSwAaris entgegenzukommen unDd Dem bisher r



S  GE TEL GE IET  Bericht des Injtituts für mifjionswiljen|hHaftlidHe Forjhungen.  201  reichten  feltzuhalten.  Jm übrigen aber jei von einer völligen Internationalifierung  des Injtituts mit RückfidHt auf die ungünftigen Zeitverhältnijje und Stimmungen  /  abzujehen.  5. Dies führte zum vierten Punkte der Tagesordnung: Bericht über die Ber-  öffentlidungen des- Initituts.  Referent war abermals Herr Prof. Dr. Schmidlin als  Borfigender der wiljen|HaftlihHen Rommifjlion des Initituts.  Mit JicdhtlidHer Freude  und BGenugtuung konnte er in jeinem Bericht auf die bisherigen Leiftungen und Er-  folge des Inftituts hinweijen,  Zunäch|t veröffentlidhte das Inftitut den I. Bd. der  '  großangelegten ‚„Bibliotheca Missionum‘“ von P. Rob. Streit.  Die Aufnahme des  Werkes in der Öffentlidhkeit war auf katholijdhHer wie protejtantijdher Seite eine über-  aus günlftige.  (Der bekannte Papfthiftoriker von Pafjtor urteilte: Durcdhh das Werk  ijt der ganzen Gejhidhtswijjen|haft ein großer Dienft geleiftet worden.)  Sodann er:  Jdhienen von den „mijjionswiljen]HaftlidHen Abhandlungen und Terten“ des Inftituts  die zwei erften Nummern:  1. Einführung in. die Mifjionswiljen|haft von Univ.:Prof.  Dr.2 I: Schmidlin;  G  »  Die erfte Mijjion unter den Bantultämmen Oftafrikas von  Dr. P. Qaurenz Kilger.  Drei  andere größere Arbeiten  mußten bislang Manu-  |Rript bleiben, da die Prejjeverhältnijje fidh inzwijdhen arg verJhlecdhtert hatten.  Z3u  Studien- und Forfjhungszwecken unterftüßte das Inftitut die Reije des Franziskaner:  paters Oito Maas nad) Spanien.  Derjelbe wurde hier durdy den Weltkrieg über-  rajdt und während der ganzen Kriegszeit in Spanien fejtgehalten.  Die unfreiwilige  Berzögerung kam aber der Miffionswiljenfhaft zugute, indem der Stipendiat ge-  wijjenhaft Zeit und Gelegenheit zu mijjionsge[dhichtlidHen Studien und mehreren Publi:  kationen in Spanien benugßte und reidhes Material zu weiterer Berarbeitung nad) Haufe  bradhte.  Weiter hat das Inititut mit großem Erfolg mifjionswijjen|Haftlihe KRurfe  1916 in Röln für Priefter und 1917 in Münfter für Lehrerinnen veranftaltet.  So hat das Inftitut in der verhältnismäßig kurzen Arbeitszeit, die ihm (bis  zum Ausbruch) des Krieges) bejhieden war, redht ErfprieHlidhes geleiltet und volle An-  1  erkennung in der Öffentlidhkeit gefunden.  Die Rriegszeit lähmte zunächft eine tatz  kräftige Weiterarbeit, aber nodh) lähmender legt fihH mit gewaltigem Druck die gegen:  wärtige Rrifis auf die Beltrebungen des Injtituts. Zunäcit betracdhtet es das Inititut  als. Ehrenpflicht, die ‚Zeit]hrift für Mijjionswiljen]dhHaft‘ bei den mikzlidHen Berhält-  niljen der. Prejje mit Aufgebot aler Mittel und wenn nötig jelbjt großer Opfer über  Waller zu hHalten und in beljere Zeiten hinüberzuretten, aber |Hmerzlidh. empfindet  !{  es die eijerne Notwendigkeit, von der Ausführung jo mandjer Pläne wenigjtens vorz  |  Jäufig AWbitand nehmen zu mülfen.  In Anbetradt der geringen zu, Gebote [tehenden  £i  Mittel einerfeits und der hohen Herjtielungskofjten andererfeits kann an die Herausgabe  der übrigen druckbereiten Bände der „Bibliotheca Missionum‘ nicdht gedacht werden,  wenn nidht dem Inftitut von auswärts materielle Hilje zuteil wird.  s Joll der  BerJuch gemacdht werden, einige Hhodhherzige BGönner in Spanien und Amerika für das  Inftitut und [peziell für die Fortführung der „Bibliotheca Missionum“ zu gewinnen,  wofür der Jpeziell  hinzugezogene Dr. Froberger jeine publizijtijdhe Mitwirkung in  »  Ausjicht [tellte.  Der begonnene Druc«k einer  )  . Nummer der „Mifjjionswiljen|Haft-  lidHen Abhandlungen und Terte“ Joll tatkräftig von feiten des Injtituts aus den vor-  '  handenen Mitteln unter[tügt und dafür ein ZuJdHuß von 1000 Mk, bewiligt werden.  a  Bon weiteren Publikationen, geplanten ArdivalienjJammlungen und vorgejdhlagenen  Studienrereijen muß dagegen bei den gegnewärtigen teuren und unjidheren Zeiten AWb-  }tand genommen werden.  Der einftimmig angenommene BGrundjag Iautet: Das Er-  reichte und Angefangene fejthalten, Jo lange Rräfte und Mittel reichen.  6. Nacdy diejem Ziele Joll fidH au die Werbetätigkeit des Injtituts richten, die  nacdfolgend behandelt wurde.  Den Mitgliedern des Inftituts Joll zunächlt durh den  Beridht der gegenwärtigen Ronferenz des ge]Häftsführenden Ausjhufjjes Mitteilung 3zu-  -  gehen über den Stand des Inftituts und über jeine bisherigen, gewiß erfreuliden Erfolge.  .f  Es war unjer armes katholijdjes Deutjdhland, das in jeiner hHochherzigen Liebe und  warmen Begeifterung für Milfjion und Wifjen]haft unter allen übrigen Ländern der  £  E  !
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Bericht 0S Jntituts TUr mi))}ionswi)jen)dhaftliche ‚yor)hungen ”()1

reichten re)tzuhalten m Uübrigen aber jei DON einer volligen Jnternationalilierung
0es Jnltituts mit RÜüclicht aut Oie ungünltigen „eitverhältnile unDd Stimmungen V e .abz3ujeben.

Nıies rübhrte 3UM Dierten Dunkte Der Lagesordnung Bericht uber DIEe ersz
omentlidhungen 0es Jn)tituts, ejeren IDUL abermals Herr VDr0T. Dr. mi10lin als
Horligender Der wijjen)dhattlıcdhen Kommil)lion 0Des Jnltituts. YJ{it iıchtlicher ırreude
unD Benugtuung Konnte In jeinem Bericht au Die bisherigen VYeiltungen unDd (3%
olge 0es Jntituts hinweilen. zunäch!t verömMentlichte 0AaSs n  11 Den Der
großangeleaten „Biblıotheca Missionum*‘ DON ob Gireit ÜNıe nahme 0eS
Vlerkes in Der Omrentlicdhkeit WUL auTt R  1  E wie proteltanti)her Geite eine über:
(1l gün)tige (Der eRannte Daplthiltoriker DDON Daltor urfeilte Durch 0ASs Ylierk
UT Der ganzen Belhicdhtswijen)dhartt oIin großer Dienlt geleilte worden. Sodann
hienen DON en „mi)}ionswilen)cdhartlidhen Abhandlungen unDd Lerten“ 0es Jnltituts
DIe z3wei eriten ummern: intührung in 0ie Jii)ionswiljen)cdhatt DDODM n1v.="Dr07.
Dr. m1dlin; Yie er JJti)Nion unfier Den Bantultämmen Yltarriıkas DON
Dr Yauren3 Kilger. Yrei anDere größere rbeiten mußten bislang Yltanıt.
)Rripft bleiben, 0a Die reh)everhältnilje )1ch inzwilden ULG ver)cdhlechtert hatten u
Studien: UunND Forı|hunNgszwecden unter|tu  € DAS n  11 DIe eıJe 0es ıyran3iskaner:
Daters tto YJ)taas nach Spanien erjelbe WUuUrDe bier DUrch Den Weltkrieg uüDer:
ca unD während Der YanzZen Kriegszeit In Spanien jeltgehalten. Üıe unjreiwillige
Herz0gerung kam Der Der il ionswiljen)cdhatt 3ugufe, indem Der Stipendiat YE:
wijjenhbatt ‚zeit unD Belegenhei mi)}ionsgeldhicdhtlidhen StuDdien unD mebreren 1:
atiıonen in Spanien benußte unNDd reiches atferıa Weiterer Herarbeitung nach
brachte. Ylieiter Dat 0Aas n  1fu 16881 großem (ErTOolg mi))ionswijjen)dhattliche urje
1916 in oln TUr rielter unD 1917 In MNiunlter yur Vehrerinnen veran)taltet.

GD hat DAas n  1i In Der verhältnismäßig Kurzen Arbeitszeit, Die ıb (bis
3UMm Ausbruch Des rieges be)dhieden WUTL, recht (Er)priekliches geleiltet unD olle In:
erkennung In Der Omnentlichkeit gerunden ‘Yie Kriegszeit Lahmite unäch!t eine tat
rältige Weiterarbeit, aber noch Lähmender leat \1ch mit gewaltigem TucR DIie CEN=
wüärtige KRrilis au DIE Beltrebungen Des Jnıtituts. betrachtet DASs n  ıu
als (Ebrenpilicht, Oie ‚ zeitihrift yur UtiNonswiyen)dart‘ Detı Den miplichen Yerhält»
nıl)en Der VDrelle mi1t ujgebo Ner U )iittel unND WDenn nötig elbit großer prer uüber
Baller Halten unDd In e)jere „eiten hbinüberzuretten, aber ıO mer3z3lich empfinde

DIE eijJerne otwenDSigkeit, DD Der Austührung 10 mandcher ane wenig|tens DOL:5 -  E Aaung Abltand nehmen Au mulen In Anbetracht Der geringen (Bebote Itehbenden n E  A  e
Y)iıttel einerJeits unD Der Heritelungskolten andererjeits kann Oie Herausgabe
Der übrigen druckbereiten an Der „Biblıotheca Mıssıonum** niıcht gedacht werden,
wWDenn nicht Dem n  ıu DDMN auUuSwarts materielle zuteıl WITrD. (5s ol Der
Her]uch gemadct werDden, einige hodhherz3ige (Bonner In Spanien unD "Imeri:ka TÜr DAS
n  11 unD peziell TÜr DIE ıyorifiuhrung Der „Biıblıotheca Missiıonum“"* gewinnen,
WOTUr Der peziell hin3zugezogene Dr ıyroberger eine publizı)ti)he Wiitwirkung In
Aus)icht \tellte. ‘NDer begonnene TUCR einer Yiummer Der „Miiyionswijen)hart-
en Abhandlungen unD Terte“ ol tatkrärttig DOÜON jeiten 0eSs Jnltituts (USs Den DOL:{ andenen ıtteln unter|tüßt unDd a7Tur ein ZUIOuUR ON 1000 ewiligt werDden.
on weiteren Dublikationen, geplanten AUrchivalienjJammlungen UnD vorge)Alagenen
Studienrereijen muß Dagegen bei Den gegnemwärtigen tfeuren unD un)icheren zeiten
an werden. Der ein)timmig ANGENOTMMMENE Brundjaß laufet Das r
reichte unD AUngerangene yelthalten, 0 ange Kräflte unD Y )iittel reichen.

Jiach diejem 1ele )o1l 1ch auch OiEe erbetätigkeif 0es Jntituts richten, ÖIiEe
na  olgend behanDdelt WurDEe. Den Wiitgliedern 0eSs Jntituts \o1l zunäch!t DUurch Den
Bericht Der gegenwärtigen Konteren3 DEes ge)hätrtstührenden Aus)chu))es Wiitteilung Ö 11=
gehben über Den an Des Jn)tituts unDd Der eine bisherigen, qgewi ertreulichen (krTolge.
(s IWDaTt unjer katholi)dhe Deut)hlanod, 0Aas In jeiner e  1  e 1e unD
Warmen Begeilterung yur tıilion unD 2i  a unfifer allen Ubrigen Yändern Der
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2()9 KQleinere eiträge

‚ereunD NDır Den Huf- unD YInbau er WtiNonswilyjen)cdhart unternommen Hai
ein en i ihre nerkennung ge3o1lt unD Oie errolgreiche Irbeit berechtigte

Delten HoMnNuNGen in DEr zukuntft ‚ryacdhhmänni)c ge  ultfe Krüäflte in hberange
bildet unD Au Weiteren rbeiten worden ver  tedene er auT Dem
millionswiljen)harftlicdhen (Bebiete \inD Angrif 1n0 DIS UL naben Holendung
DUr WwWorDden WwWeitere GStudien 1UnND Dublikationen geplant WorDden es
0ASs WIrD ınjeren Utitgliedern gewi eiN n)porn jein IDrer Utitgliedldhatt auch iM

gegenwäarfiger \ werer eit ITEM e:ıben unD WUNS elten wenigliens DAaASs '‘Ke
ItehbenDde urrecht erhalten Sodann ‚oll Den itgliedern auch yernerbhin Oie ‚Jelf«
chrijt rur Millionswilen)dhatt zugejandt werDden, MM 0AS geiltige and unD
üuhlbaır geltalten

YNıes 1Ir0 \0 notwenDdiger jein als OÖ1Ee zeit nıchi rat)am UuNnND geeigneti
er)heinen äht DIiEe nach SN  D Der Gtatuten vOLge  riebene all;ährliche YHerjammlung
Ner YWiitaglieder Oiejes ‘ Jahr noch einzuberurten ÜNıe Utitalieder werDden Diejen (Ent)hHlu
gewi bılligen YJ{it hberzliıdhem VDankeswort OIE AUnwejenden lı ıhr r)cheinen

Der VHorligende Ö1e DHerjammlung
n Den 16 Junt 1 9%”()

01S ur S Owenltein HorliZende Jnltituts ‘Rob “wiLe11 rotokolltuhrer
= 1991 1911 9l| HDD  51 BiIHN  Dl B' 1911988l B 1i B  >> mmubI‚xma.  IOl DNE ' ©0 40110 men 19  D D n

Aum PUILeN ahtrzehntabfchluß und edaktionsmechf
“4ion Drl I1 Schmidlin Utunıter

Ablaut 0CSs erlten ulirums Der unjeres Yrgans hai unjererf get)tvoNlien unD wijensreicdh|fen YWiıtarbeiter DEr piHe 0S ahrgang
groß3zügigen KÜüucRDLiIE au DIie wahrend Diejer unr Kınderjahre geleilteten UnND
geplanten AUntänge unjereı mi))ionswiljen)dhattlıdhen Beltrebungen geworTten ! em.z:
ent)predhhenD Dürtte angebracht jein Schlufe DPeSs 1U Jahrgangs 1nD amı
0S erlten Dezenniums unjeres Beltandes Den en weiterzulpinnen N0 T  €
Kecdhen)dhatt ab3ulegen uüber DIiE jeitherige (Entwiclung unD ıbr rgebnis, Den gen  s

an Der mi)tonswiljen|dhattlidhen Heitlchrit unD DEr amı verbunDdenen
ungeJähr gleichzeitig m11 IDr iINS Dajein gefifreienen 7D er ebentTalls ein Jahrzehnt
en wiy)en)dhatrtlicdhen WIie praktı]ldhen Unternehmungen VYeider müyen [DIL e1 Oie ‘Re
obacdtiung ma  e DAaR unjer weiftes Yulfrum 100 nicht 0 ungeltört unDd oMnNunNgs:  s  z
vDoll entJaltet H ai DIie 0AS er währen0 OOTi eIN AWar noCh rudIMenNtATES ber aut
Der QUnZen Y'inmıe alch auywärts}|ieigenDdes UunDd alljeitig gerörderties adhstium yeltzu
ıtellen 4 Läpt lich hier e1in Qwerer amp R8 Dajein, 3UM eil e1iN empfinDd
er Abitieg UnD eiNn ununterbrocdhenes Kingen m11 yeindlichen ewalten nicht Derkennen
Diejer KRurvenwechjel jeinen “ sSDCUCR auch iNeLiNnNeM NRucktritt DDON Der ‚zeits
IQrirtieitung, Den zugleich e1ima mOL1iDIErT Schon DAarıım \ ulde unjeren Yelern
UnD Beziehern PINE Oojrene Aus)prache unD Darlegung DEr (BrüuünDde Oie ihrerleits Au
jJammenrTällt m11 Bericht ber OiEe 1  ale unjereı Unternehmungen Den leßten
jabhren

Ylienn Oie1 ausklingenden (Erwartungen DONMN Yauyurentius Kilger i
nıchi allweg erTullt en J0 Lag DIes WEHLGEL unjerer Valligkeit Da WIL auch
wetiterhin uUuNnNs reolich bemuhbhten unjere er bochzuhalten unD Tortzurühren als

Den DDN aQaupßen gegebenen miplicen Umltänden unDd unguntigen Herhält
nı)ljen zunäcdh!t bat Der TortdauernDde Krieagsiturm 01 chon nach Dem Bericht

tatter DON 1916 in eine Rücwirkungen Qu] unjere Dılziplin usubte als
Den JUNGgEN Har Der iı Nonswijen)cdhatt DD Den internattionalen “Yierbin

VYauren3 Kilager in Yultfrum i ionswijjen)dalt DeutjchlanD
(3Wi D 17.)



Schmidlin: uum erlten Jahrzehntabldhlup 11nD Kedaktionswechjel. 203

ungen ab)hnitt UnD ın jein eu  es Jielt bannte!, ın einem weitern Berlaut UunD
namentlich in jeinen ad)weben, D1e 10 immer lahmenDder AUT Die tilion mMIe au ]
OIie Wilen)ha überhaupt legten, DIie ‚ylügel Der au7t)trebenden ewegung In teigen- En
D0em Jiapne beidhnitten, 10 Da auch Der langerjehnte FrieDe, DDON Dem Wr pine )tarke
2iedererhebung erho  en, WeDer Oie Erneuerung inten)iver Wechjelbeziehungen m 14 Dem
Yusland noch au 1E Horbedingungen yur einen nmeuen Aurdhwung Der eu  en

)IIs DielNiijionswijjenlcdhart aUSs eigener La zurückgebracht Dat ıO limmerer
tellte 11 Cch wahrend DeSs Krieges Der ausliıche on  1 nD Begen)aß

ein, Der Im katholildhen JJiiNonslager Deu  an  S 11ch DN ‘ jabhr 311 ‘ jabr verheeren-
Der 1unD zerjeßenDder ausmirken WDer er BHorläufer unDd Keim a31ıı omenbarte
11 iın Der ablehnenden Haltuna Der e)utten insbe)jondere DO KRedaktions|tab Der
„Ratboli]dhen Mtiionen“, unäch!t in ihbrem mebr pallıven unDd negatıven Beiljeiteltehen
[C0B all unjerer Bemuübhungen Au iIHrer Wiitheranziehung, Dann In iHrer norgelnden
Rritik Dei ver)cdhiedenen nlälen, endlich AUL ‚zeit 0es Kriegsausbruchs Im Djren E:
hüllten onfra anläblıc Unjerer Ubinakonterenzen unD Der amı zujammenhäangen-:-
Den Stelungnahme UL „Aurora“ Der yranz3ö)i)he je)uiten 2 zum Dollen Austrag
kam DIie ileren3, als Der Nacdhener Xaveriusverein nDe 1916 eine ÖN denjelben
Kreijen )uggerierten „entfralijationsablichten miit alen verfügbaren itteln aus3uruhren
begann., Yır elten uns owohl 3L Aurklärung Der WijionstreunDde als auCh
30L wendung DEr unjerem iı Nionswejen Drohenden eja  e TUr verpilichtet, 1119
In Der eit)dhrirt WiIe auT anDdDerem Wege miıt aller (Energie inD Deutlichkeit
Die In iıhrem T)pruNGg 3010% In ihren ‚ylelen unDd itteln DUrchHaus illegitime er:
Nutung U mWenDen. Jiicht zulegßt Durch Diejen Aiderltand 1nD 1eJje jortgejebfen
Warnungen ıt O1e anfanas beablichtigte abjolufe WitonopoliNerung DermieDden unD GE
brochen worden, aber IDIT NS DAaDdurcCh auch DIE erbitterte Begner)cdhatt nıcht
blo} Der bekämpitten KRıdhtung )e1lbit, onDdern au ch aller U, Oie (1115 Unkenntnis
ODer OÖpportunismus miıt ir Iympatbilierten UND unjern rückhaltlojen ıyreimut
verurteilten. Wüährend 1E anDderen ‚yaktoren, OIE \1ch ur)prunNglich gleicherdings
vedroht nD DON 111155 In ihren Kechten nacdhdrücklich|t verteidigt WOorDen
/ mel (11195 Dem KRampre ausgeldhieden ind O0Der mit Dem immer mächtigern Beg:
Ner paktier aben, konzenirierten 1 dDeljen AUngrijtre unD (Einkrei)ungsver)uche mebr
un mebr auT unjere Nitünlterldhen Beltrebungen auT wilen)dhartliıdhem MIE prakti)dhem
(Bebiet, 0 DAaR \1e ın oine )teigenDe Detfen)ive UunD JYolierung gedrangt wurden, we
Oie Ungunit Der üupßern age Doppelt uhlbar UnD TUCceEN macden mußten

Unjere zeit)chrift, on Der Wr aus3ugehen aben, 1e€ 11 unäch!t noch
Q  erl IDIE innerl1: recht Qqui uüber Waler 3War Onnte 1e meitaus DTie meilten
Der auswärftigen ezieher iIm Yusland unDd aut en Niiionsteldern nı mebr

13m D, 14 f. al W 4, 5510) Ynm.
Post Tactum IDICD NUunNn eIbit D einem Barieigäanger IDIE F CHUB ın einem n

VBartieioragan IDIe 7  rie)fer unDd Wn “ z3ugegeben, DAaR tatjachlich DIie 10 abge:
leugneien zenirali)tii)hen an DeltanDden, Der iın TE QeDda  en m{jang gelcheifert |{nD,
anDdererjeits N 1 unberechtiq 1nD verderblich qgewirtfi hattien Dies euchtet e3ugq
Der )ionsgejellicdhatten DIEe 1 Inzwilden weniagltens nad) aukben M1 Dem XaQDverius:
vDerein vertAnDdigi aben, ohne weiteres ein 1NnND ergibi \11C) |OOoN (US Dem yormellen
Wionopolverzicht YNacdhens. Hin)ichtlich Der anDdern ur)prüngalichen Sireifirage, DEr eit
DHrijtenDd  n3 wijden en UunD Stirakburg, ıf DEr Krieasab)chlut Nn)ojern TUr er)teres
gun)£ig QEeEWOTDEN, als n{olge DEr Abireiung ClHap-Lothringens Den unbequemen ra
DUTCger Honfiurrenien TUr DeutichlanD ausgeldaltet bati aber Diejer rein außBerliche Uum
an Tann DEer Kechtimaäaßigtfeit DES SIr  rger UnND Der Unrecdhtmäßhigteit DES YNachener
Siandpunkis nı AanDern. DIilenDS unberechtigt bletibt nach IDIE DOL YNacdhens orgehen

anDdere Witijionsvereine wie Den Der Hyrauen 1nD Sungirauen Owie unjere
Beltrebungen Durchaus ilegitim [DAL Ubrigens Iın YNacdhens jelbltaulwerfen ZUuUr
enfrale DECS Xaveriusvereins DES eu  en 3weiges DES erfies DEr auDbens:
verbreitung. D dn a A
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reichen, ım Uübrigen 1e 1G aber ihren Abonnenten|tand bis SUM Schlu)je wejentlich
autrecht ; auch ım Jnbalt iHrer Darbieiungen, DEer mi)}ionsgeldhicdtlicdhen unD m1))ions-
Rundlicdhen W1Ie Der mi)lionstheoretilcdhen, 1e 1C DUrcdhwegq auT er HShe IDres 1Deaus
UunD ErIt im VELGUANGENEN abragang en O1e tedhnildhen wWierig:
keiten Der Herltelungskolten in)oTern einen erhbeblicdhen Uaus, als [r0B Der
Steigerung 0es e3uUgSpreijes (auf JJ{R.) UunD er ‘HeDduktion 0es UmrTangas (: au

Bogen) NUL ein HU OuUR Des n DON Y öowenltein (von 2000 JJCR.)
0AS Bleidhgewicht autrecdhterhalten Ronnte unDd Deljenungeacdhtet DoCch noch O1e beiden
leßten e zujammengelegt wervden mußten. Jiadhdem \hon 1E RBritik Den
averiusverein manchen ‘S aDdler gefunden unDd jelbit GUanz vereinzelte Abtälle ewirkt
a  € T neben Der unbeimlich zunehmenDden Berıhlechterung unDd Herteuerung
Der technilcdhen Bedingungen insbejonDdere ÖiE eule “‘Rivalıtat 0S RKölner Vrielterorgans
Dem un)rigen eine \ were (Eriltenzgerahr, nıcht volligen Untergang Dereiten 2

ine Hnliche Kri)is bedroht 0AS mi)}ionswiljen)dhaftliche Jnltitut jamt jeinen
Dublikationen. (Berade Beginn 0S ultrums einen Ganz Dedeut=z
amen AUnlaurt in Der endlichen Herausgabe 0es ”Bandes Der on
alen „Biblıotheca Missionum“*‘ DON Gfreit unD Der beiden erlten „mi))ions
wijjen)qhattlicdhen Abhandlungen“ DON KRilger UnND meiner „Eintuührung“, WORU
noch JE  änDdiag meine „Wiijionslehre“ (1918) kam 3. ber während ÖiE ZUM eil
recht minderwertigen YNachener AUbhandlungen, Oie I1 ojort als Begen|tück ein|tellten,
DAank ihrem Nnanz3Kkrättigern HinteragrunDde unD einer ungehbeuren ‘Keklame in Rurzer
‚Heit Dis zum 2() Bändchen bringen Konntien, vermoO  e 0Aas n  ıu NL noch eine )Ib=
andlung DON Yltalter in Diejem Jahr hberauszubekommen unD eine Heroömfentlidhung
weiterer an Der Streitlchen WitiNonsbibliographie olenDds nicht mebr Ddenken,
noCh 1el weniger eine terung hband)hHriftlicher 0Der archivali)cdher YWiaterialien
Analoa verliet 01e (Entwicklung Der mi))ionswijjen)dhattlichen urje noch 1919
0As n  1i einen DON 900 Drieltern e)]ucdhten in Öln unD 1917 oinen oldhen TÜr
mebr als 1 U0U Vehrerinnen in Witünlter mi1t Dem größtien (ErTOolg veran)taltet 5; aber

L Bal. Ba n ©  atü[& DIEe Urieile I17: wIie ausläanDdildHer, WwWie profe|tanti)cher
Siimmen, in W, (L unDd IRM Dwie Den beiden .sahrbüchern evangelil]der
WiiNionsionferenzen. >tarier als vorher LaAM owohl DAS hiltori)cdhe (Filement wie

Kilger gewün hat) UunD eit Dem WiiNONAaTIUrC]US auch DAS mi)}ionspraftilche UL
eltung Yieu ın ihrer worm unDd YUnordnung DIe 11 jehr bewährenden UnDd
vermehrenDden Tleineren eiträge. 4)ie ionsrunNDIHAU 1e Dis ZUM DEeS Welt
[riegs eine elatip 3zujJammen)tellung Der Kriegsge|cdhide
DES en ionswejens, währenD \1e 111 diejem abrgang neben Den YHachwirkungen
DEeS Krieges Den allgemeinen Der heimatlichen unD auswärfigen WtiNOonNSTeEIDder )ufze))10
nn unD m  Y DbDer als Öanzes DDCH ebr DDEeTr weniger vOll]tAnDdia wieDderaibt.

D Jiamentlich DADUCCH, DAR „Vrielter 1D Den itgliedern Der Unio erl
DUCCH äzwangsbezug ND 3wangsbeifrag als Bereinszeit|chrift obligatorild) autoktroyiert
WILCD, DAa )ie einerjeiis injolgedeljen DD werDden muß UunD \ 1ch Durch ihren
Beiirag in relativer Wiallenautlage halten Tann, anDdererjeiis DIie wejentlich Aauft
Den Gericdhatrtsbeirieb uUunDd ebentalls alt Qanz AUt Den GYerus angewiejen UT, Dem
Man aum Den 310 3weier Aeitjchriften verlangen fann, TUr DIie WE  nswiljen|cdhal
in)olern unberedhenbarem SchaDden, als DIE eue Heit]chrij DIEe un)rige nie r)eken
Lannn unD ihre Lrager a7TUr au nicht qualifiziert \InD, obıdhon \ie Den An)pruch DALAUT
erheben.

a3u ebentalls 1916 meine D)fa)tati)chen Keijeberichte (WiiNiONS: ND Hulturver:
Haltnij)e im jernen AU)lten) UnND DIE zweife 1} meiner „Weltmilion Im Weltirieag ” ;
weitere Wionvaraphien in Diejer eit AODr, HEINIO, u vemmens, rens w (Dal.
DIe Belpredhungen).

Ybgejehen {{D Wiaas M., Der zugleich als SiipenDdiai DES SN)LLIUTIS
u1nD mit Dejjen D  1  er Unter|iußung wahren Der ganzen Unf Kriegsjahre in Cpanien
mweilte unDd DDTI ier wertvolle Bandchen herausgegeben haft, WDZU noCh viele \on)tige
AUrchivalien 1D \iteratur val.

al auBer DIie beiden Kur)usberichte mi Dden VBoriragen uUnND Rejeraten.
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ıon 1915 \dheiterte Der geplante KRur)us TUr tijionare, unDd Der olgende DON 1919
D3w0 19°%”0) yand ohne Beteiligung Des Inltituts a wohingegen wiederum Der DAa3u
aum erurene £averiusverein In dDiejem re einen „wil}en)dhartlidhen 1))10NS=-
Rur)us” TUr VYehrer unD eb  en en C  1e 2Bohl lieben O1e Jlit
alieder yalt ausnahmslos [T0OB Der Iı wierigen zeiten Dem n  ıu Irenu unD jein
KRaljenbeltand mAare TÜr normale ıyrieDdens3Zzu|LÄnDe ein verhältniısmäßia ertreulicher ;
ber IWDas kann heufzutage bei unjerer erbärmlichen “Ysaluta un Der
Sfeigerung aller Dublikationskolten amı antangen‘? lus Diejer Hilmoligkeit ıen
MIr ein ANusweg mebr möglich als oine rejolufe Jnternationalilierung, DAs
ın  a  e Deut)dhland enflalten unDd Die |tärkeren Auslands)chultern ZUL Ta=z
QUNng hberanzuziehen aber aut Der SiBung DeSs BHe)IhärtsausIhu]jes im Juni WurDe diejer
mein Antrag unier HINWeIS auT Oie ungunitige VYage UunND mmung abgelehnt?2

‘In einem Ohweren (Eriltenzkampft 100 nicht minDder Yehrituhl unD Seminar
TÜr tiNionswijen)c art egrimnen. Schon während DeS Krieges nel ıh Qwer,
D1IEe nötige ‚zahl DON Teilnehmern (1 Der £heologen- unDd )rdenswelt aurzubringen,
aber Ddennoch konnte OIE Heranltaltung oiner weiten Gerie mi)}ionswijjen)dhattliıcdher
Borle)ungen (1916 — 1919) gelingen Jtach Dem Kriege, als INAaN wieDer eine )Itärkere
teilnahme erwWarien 0  A wirkte einerjeits D1Ee Überlaltung Der hbeimgekehrtien GSt1:
Denten miit anDderen aterien, andererjeits ÖieE mangelhartte Beldhickung eitens Der
BHejellldhHartrten bemmend auT Den Ortgang ein Jiahdem Der TUr praktı)dhe UJti)Nonare
Im leßten Winterjemelter arrangierte Kur)us einen außeriı wWIie innerli beiriedigen-
Den Yerlaut hatte 3, ITat im Sommerjemelter wieDder n)otern pInNe uj)e
ein, als mein örentlicdhes olleg ber OIeEe japanmi)lion bald Der geringen
HOrerzahl einltellte, während meıin 3weiltfünDdiges mi)ionswijjen)dhattliches Seminar über
uellen unD Yıiteratur AUL tıNionsgeldhichte unDd auch DAas ublikum DON DroT.
Dieper uüber Wtiionsbegründung jamt jeinen mi))ionsbiblildhen e)ungen \1ch autrecht-
erhaltien konnte (inen ‚Fort)chritt unDd Yusbau erJuhr Der mi))ıonswijyen)dhattliche
Univerlitätsbetrieb In Wiuniter während Des Krieges DUrCH rrichtung Des arge:-
ıen (Eriraordinariats TUr hriltliche rientkunde unD U Des vorigen Geme:
ers DUTCH Die DieperIche Habilitation, DIiE ber )oyort DOTN Der ANachener eite eine
un)jachliche Rritik unDd Den Dlian eines Begen|tucs in onn auslölte 4; außerhalb
Un]ters DUrcCh Yerleihung einer außerordentlicdhen Drotel)ur TÜr UtinonskunDde in
Wiuünden Dr Aurhauler, DEr auch 1m e emelter 'ie ausgell hat5,
1nD einer oldhen romi)cdhen Vropagandakollea Iragella, Der eine J NOoNS-
theoreti) Hen Horlej)ungen DIS Den Sommerterien Jortjeßte®6.

‘In ihrem inner]ten Yebensnervp bedroht 1e \1ch jerner Oie miıt Dem m1))10nS:  s
wi))en)qhattlicdhen 500  betrieb in Herbindung ehende akademi)dhe JJt1)=
i1onsbewegung Auch e aut ein inhaltsrerches jahrziehnt ZUTÜCR, Dejjen
er! Hltte ein ra)cdher ufltieg unD zuwacs DUrCH Hildung bluühender akademilcdher
WiiNonsvereine in Jiüniter, Lübingen, reiling, Dal)au, Wiüncen, reiburg, f eter,
KRottenburg, onn u Rennzeichnete, während DAas Kriegslultirum Derum einNe

VBal DAS aUT weldhem Dr 9u1s eigenmä  1g  be enigegen Den 1  en
DEr übrigen Neran)talter DAS 1: „wijfe n)hatftlich“ eijügfte. (FnNDe YNugult linden
noch UNIer unjerer Wiitwirkung auslanDdt  e mi]j}ionswilen)dhattliche urje in ur
SiuDdenien 1nD In Wiarialcdhein TUr rie  Ü

D Xal Den Sn)iituisbert: oben ”00
al Den Bericht DDON HUCHS J
5in weifer Yozent ür WiNNonswiljenıhalt I1 Wiunlter L, 2 olis3. D,

April) YJÜit DEr irrigen BeagrüuünDdung, DAR hier nebenamtli DDN Den Wrofellor
Wieiners, Yolger UnD Unfier)iUBi WerDe UunD auch in reslau Dr er als 1111011s
Dozent wirie.

iach Dem Yorlejungsverzeicdhnis 1AsS 3weiltUnDdIg „‚Cintfuhrung in DIeE 11)1011S RR S °
c art"

als metihoDdoloagilche Cinjuührung ım ach|ien Sahr mnach DEr inhbaltlicdhen eife
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unautThaltjame Abnahme 1nD (Er  werung nament!lıch nTolge DeSs (G-inruckens 021
Studenten)chatt miit 1 brachte. Jtach Ablaut 0es KRrieges WUuUrDEe D NWiunter uUuS,

Oie ewegung ent)tanden unND auch In Den n Kriegsjahren lebendig u
lieben WArT, einNe Jieubelebung unDd weitere Ausdehnung Der YÖrganı)ation beirieben],
Die )ıch nDde 0S Winterjemelters AUM akademildhen Wtionsbund m14 eigenem (Beneralzsz:
jekretaria ıIn tünlter zu)jammen)dlo  2 ber nıdt ITaten \tarke Innere wierig
keiten als rgebnis Der Yähmung Ner erhältnilie peziell ım akademt  en en
en ondern mebr nodc Die 2eule Konkurren3, DIie Der YNachener Xaveriusverein
immer offener unD rucRlıchtslojer entTaltete, nacdhdem \hon vorher 1E organilierte
JJtılNonspflege In Den Obheren Schulen beiDderleiı BeIchlechts unNns entwmunDden unD 10
QezOgen Hergeblich uchten WDIr aut Dem gqütlichen A2ueage Der Berhandlungen
3UL Berltändigung Au elangen, namentlich ıIn Den KRonjerenzen DMN 5amm unD Düljel
DOTT, Deren jJämtliche teilnehmer 1 aut Den DON INır modiNzierten unD ermwmeiriterten
acdener einigten, DAaR Der averiusverein zuljammen m1t Den Ubrigen
MilNonsorgantjationen DASs akademi)che Utı)ionsjekretariat O01 jolle ntigegen
UÜen Abmacdungen überralcdhte unNnNGs 10Bliıch DIE DON Nacden In DIEe VDrelle ejekßte
JYtachricht, Der + averiusverein habe be)cdhloljen, In AuRuntt auch OLE Wiiionspilege
den Hd ıd ulen In DiEe Hand nehmen, UunD DAas Beneraljekretariat aTUr Dem Keligions-
lehrer WDrof. Dr. Herg aus en uübergeben3. Yır haften gehomt, DUr DAaSs (ın
greijen einer bobhen kirdhlichen elle, 1E \1ch AUL Hermittlung bereit YTklärt @;
IWerDe OIie (Berahr Der Ab)orption unjerer bisher jelbitänDdigen rganıi)ation UunD Des
olrentlichen ‚ wie)palts beidhworen, aber bis jeBt ıf unjere (Eerwariung eirogen worden
unDd konzentriert 1 noch auT eine DDN Den adenern mm 1it Vr0T. Dieper
projektierte Belprechung 4. ıine naturgemäße olge Diejes wiltes AL Die empfnnOliche
Unterbindung unjerer Vropaganda owohl gegenuber Der Deut)chen Ukademikermelt
als au ch In Den BHeziehungen 3U Den auswärtigen UnND internationalen akademijden
Ntijlionsan)ägßen, Ö1e In OÖlterreich, y olland, Söchwei3, Jtalien, )Imerika u)mw )1ch in
Den leßten Jjabren miıt |teigender Keq)jamkeit eingeltellt aben>

(ın verwandtes 110 3e1g OIie Entwiclung Der Drieltermi)])ionsorgani-
jation, OIe gleichTalls DOL TuUNnND einem Jahrzehnt DON ier (1US ihren verheinungs:
vollen Stiegeslauft unach!t DUrCh Deuticdhland angefrefen hat, verkörpert urch OTE
DibGzejanen WtiNonskontferenzen uNnND UJtı)ionsvereinigunNgen vDN uUnter, Irier, er  s
DOorN, Strakburg unD mitten Im Kriege noch DDNMN KR5öln®© Sır hbaben ereits ge)ch1ilderf,

uBer einigen ver)prengien Kelten uUunD Herluchen InD als Qroe ereine
NUuL nodch AWiuniter, undgen UunDd reiburg zurudgeblieben Eypilch W4 DIe nier
DTUduNng jeglichen AUnjaßes In Den rielterjeminarien 1  a unD Au u DN
Doben her DIE Yievderaufrichtung DES n  e  1  en ON SvereinNs verboten unD DIE ln:
gliederung Den Xaveriusverein aufgenSötiq WUrDE.

D An Der anı D Vr07. Dr Bieper Xal meinen ım SHinblid Au DIE er  I rie
liche Yolung jeines €es beraubten Beitrag oben

Dln olis3. DIeE Yiummer mir abhanden gefommen.)
Yiach Redatktionsichiukß Lannn ıch beijügen, DAaAR 1e)e onner Konferen3 DD  z Auqgu)i

Danti en oben angedeuteten influlen wenlaltens n)ojern ein beiriedigenDdes Kejultat
erzielte, als DAS eue Deneraljefretariat AWUAL In e1Wa nıt Ddem Xaveriusverein verbunDden
UunD ihbm auch linanz3ierf, aber In Der HanD Krcor Dr. Wieper elajjen uUNnNDd DIE
relatıve DelbitanDdiagfeit Der afademijden Ydilionsbeweaquna anerfannt werden Dll.

al oben 151, TUr errei mein Yinzer Kelerat Der Den Yusbau DEr ala
milden WiiNOnsbewequng (Stern Der eqger Ea Der ochweiz Dat Der zyreiburger
afademi)che WiionsbunDd m1 jeinen nationalen seitionen ein eigenes ragan roMNnNnei
UunD e1In internationales Generaljekretariat in reiburg. Auch DIie „interafademijde
WiiNionsaktion“ DD Holland grünDdete eine NeCUE Seitichrijt unD nm Yuhlung m11 Den
Aweigen anDerer VanDer, De)onDers AuTt ihrem Stieyler WiNNONSTUCIUS 25 1l. ANugqult,

Dem l mich mf Yorirägen uber DIE afademt  en Wiilionsaufgaben unDd Der DIE
Tatholilche S  nswijjen)haft beteilige

al oben 597 m111 Den DDrt angejührien Belegen
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MWiIe 1e)e ewegung einerjeits auch ım usland yelten u unDd ÖN Der Dro
paganda als internationales Unternehmen In Der Unıio erı zentraliliert WUuTDe, MW1e
He andererjeits [11 Diejer italienijdhen orm nach Deutidhland zuruckwanDderte unDd Durch
öln-YNachen In Belchlag wWurDdel. Jnzwilden baben diejelben KRreile neben
Den DibGzejanen Spezialltatuten allgemeine Sagßungen autgeltellt, DIE ihnen DIeE ‚uhrung
UunD O1e Herbandszeit)chrift idhern jollen  7}  2 ‚3War Dat DIe Wiünltericdhe Jı NoNS=»
D  ung Im Unter)cdhied UL trieri)chen, DIie 100 bedingungslos rügteß, nicht DIoR

01e Dewukt unrichtige Behauptung, iunlter el In Der UÜbergangsverjJammlungW aa ı A Derireien 1nDd mit ihren Belchlüljen einver|tanden ewejen, ondern au ch GegeEeN DIie
obligatorilcdhe Aurdrängung 0es RKölner Urgans unD DIie Bedrohung iIHrer relativen
Selbitändigkeit Berwahrung eingelegt 4, Der ı wohl NUuL noch eine rage Der
‚Heit, D 1eJe olinı  e Umwandlung Uunfer kölnildher HegemOnNIE In UÜen eu  en
‘Bıistumern ihren (Ein3ug halt. Dadurch W4 nıcht alleıin Der Niünlterldhen Beburtsitätte
innerhalb Deu  anDds, ondern au Der eu  en ewequng Im Kahmen Des inter:
nationalen AujJammen)dhlu)jes TÜr alle zeiten ÖIE Initiative UunD Horortitelung ent.

Yıe yaralele Wiı)Nionsbeweqgung Der e kam nıdt ber rudimentäre
YUrgani)jationsbeltrebungen binaus, in Deren Beeinflulung gleicherweile en ehr
unD mebr DN Mtünlter gefrefen ıf  R on Oen 1115 ebentalls entalittenen
0Der ganz zerldhlagenen Urojekten einer eu  en Weltprieltermillion UunD TUr Die
Ohine)i)dhen JJtions  en ın Herbindung mit Der einge  layenen Wii)l)ions)hulkommi)lion
niıcht reDden.

Au DIie Berluche, Durch eine Bejamtorganijation aller hbeimatlichen 1  1
aRktoren einem ver]ohnenDden usglei Z gelangen, \deiterten Den gewalf]jamen
Unterjodhungstendenzen Des Kurles. Y)ie Errichtung oines Beneraljekretariats
TUr DIie mi)lionierenden en unDd Benolen|cdhatten Durch Die Superiorenkonteren3
Ronnte angelichts Des Stelungwechjels JeIneEs erlten nhDabers Dem er|trebten 1ele
niıcht näübher ringen 6, (bine KReihe DMN Konterenzen In agen unD DujjeldorY ubhrte
ım DvOrIGEN abr AUL Bildung eINer „Miijlions:Sadhverltändigen-Ronferen3“, DIiEe aber
bei Der (kinjeitigkeit ihrer Aujam  men)eBung ND IHrer (Ergebnilje niıcht en An )pruc)
erheben Durtte, einen allgemeinen iı ionsauschup darzultellen, WwWIie ıbn QuT Der
Aa)lıs voller Bleicdhberecdhtigung gewünlct unDd berürworte hatte , AuT Der RKoölner
Juni)iBung Des „zentralkomitees Der Katholikentage WurDde weiterhin Der DON mir
eIs Deriretene “”)lırsbau jeines JN onsaus)chu)jes belcdhloljen, Der in erwerterier Beltalt

nn

unfer 5%u3iebung ler deut)cdhen WiiNNonsorganıjationen 3 U erl|tenmal Yep-

DD b  ( l
P UVbidhon ganz einjeitig eniworjen, WurDdDen ie uberall m11 Ddem Ipruc AUT H

meine Annahme unD DIE Dmi|che aniiion berumgelcdidt Bal Dden Yorilaut in en
lirchlichen misblatiern DD Frier UunD Uiunltier, bejonDders DIE Varagraphen uDer rgan
UnD BorNanDd

Aul einer $tölner Belpredhung DECS Yorlikenden In DEr Ulterwoche UunD Der Frierer
DHivzejankfonjerenz DDIN 16 unı

Zuf TUn zweier Yorltands)ikungen in energijcdhen Schreiben DEeS Borlikenden
l DIie Baderborner UunND DIE rierer Veitung WwWIie DIE DDN 4Din 4ie nNeuen afuien
mf Der ÜWberleitung JUuT IUnıi0 werden genehmigt aul DEr Doppelkonjeren3z DDN Wiünlter:
$tevelaer 4! unD E3 ANuguli, DL07. Dr. Bieper uber DIE gegenwärtige 111071s
Laqge UunD N Haljelt iber HIierus UnND in ve.

YBal. Den YNachener MWijionskurs yür Vebhrer nD Vehrerinnen 19920 111 Dem
Unj)t Vehrerinnenfur)us S 1917 Auch a7Tur beginnt en jeine Aeniralijations-
politik mif Der runDdung eines gemeinjamen »  ule unDd ıon “

Aul DIE Cinzelheiten aruber einzugehen, 1 IMIr peinlich Damit In Aujammen
hang DAs eue AYusfiunitisbur unDd DIie 11011S- UND Auslands-Korrejpondenz),
DIE eit DIE YNrekinformation uübernommen hat

al ö Yie Details entziehen 1 DEr Offentlichteit DUTCC) Den Geheim
arafter unD DAas Schhweigegebot, N DAaSs mich rTeilich nach Dem uUSsSIr nich! mebr
\ıqHlecdhthin gebunDden aglaube.



r
208 RIe  inere eiträge.

tember In ürzburg ol ber ID1IEe ich mich DON Der nm fin INres
ıyehlgeburtcdharakters unD Der Uinjeren Beltrebungen zuteil gewordenen Behandlung
zZUuruckge30gen habe, 10 ziehe DOTL, auUT OÖiE Teilnahme 0er 2urzburger Iktion

ver3zichten, mich nıcht ergewaltigungen aus3ujeBßen, Da ich nach Den
gema  en Erjahrungen Aultandekommen einer objektiven YBerltändigung unDd
DOT allem e1INeSs autrichtigen Yerltändigungswillens ler Beteiligten verzweitle . (FS ıd
MIr immer Rlarer geworDden, DAaR DIE DOL Rurzem noch 10 mächt1ig unDd hbomnungstroh
aut|frebenDde moDerne Deutiche WtiNionsbewegung DOCh unwiederbrinalı zertrummert
unDd heillos zerJahren 118 Deutidhland hat amı eine Tüuhrende iiynonsrolle niıcht
bIoR Drauken, onDdern au ch In Der Heimat ausge)pielt, 0AS deutiche NWii)ionswejen 1
nach innen mwWie nach außen 1E Wäuber gerallen: Denn IWDas Deu  an  S ‚veinDde
Den eu  en i Nonsteldern angefan, DAS un [n 1eje teilweile DON UNs aus

YJegangenen eute (1115 Dem eigenen ager UL (Erdroljelung DEr Wiünlterlchen Unter:
nehmungen!

(S Dieibi IMIr om1 nı anDeres UDrig, als au all Dem auch yür DIie Schrift
eitung Diejes Yrgans meine praktı)dhe Ronjequen3 zıehen Jiadhdem \hon
TUr 0ASs autfenDde Jabhr Die AiiNonsrundlhau in ÖIE an DON Dr. ‚yreitag gelegt
babe, mo aı 0AS nach|te O1IEe ‘HeDdaktion 301 Dr07. MDieper abireten

glaube TUr )te nicht lLanger DiEe Herantwortung iragen A KOonnen, ohne eNIwWeDder
meinem ewilen nahe ZU freien 0Der Dem rgan In maßgebenden Kreilen
\ aden Yienn nıcht mebr nach ehrlicher UND yreier Überzeugung TÜr KRecht unD
abrbhet eintreten ar will lıeber auUT DIE meiner MIr nnerlit
allzu)dwer gewordenen Aujgabe verzichten. 110e auls vollkommen Jreien Stücken,
eil ich m1ich DAa3ZU Tür verpilichtet a  @, ohne deshalb Dem ”BRlatte meine Yiitarbeit
voNlltändia entziehen wolen. YIls pTer e1INes immer härfer 11 zu)piBenDden
Komplikationsverhängniljes ID1e IN onas angelichts 0es rajenden Sturmes ODer
ein Yaokoon gegenüber einer ıbn immer mebr um)dlingenden unDd all eine Kıinder DEL  s
)  ingenden Boa Constriector, hHeide ich ohne HaR unD Bitterkeit, wenngleich 1E
\dmerzliche Enttäulcdhung namentlich jeitens ehemaliger rreunDe 1nD Wititarbeiter, auT
Deren TeueEe unDd iDeale Belinnung ich Irübher erge gebaut a  ( DD wej)ent-
lich meinem beigetragen haft, unDd mich nicht wen1g TIu
müyjen, in we an ein großer eil meines V’'ebenswerkes yällt. Jlsas m1ich \|tärkt
UnD tröltet, UT Din)jichtlich Der Hergangenheit 0S Bewupßtlein, DAR eIis nach )ub
JeRtiD beltem (Blauben Der Sache Dienen wollte, binlichtlich Der JuRuntt DIE BGewipheit,
DAaR Ö1ie Heit)cdhriftf einem JitachtTolger Uberlal)e, Der Durch jein Wilen UuNnND KRönnen
IDIEe DUTCCH eine Derjönlichkeit OIie enkbar belten (Barantiıen bietet. zum Schlulje

alle ejer 1n9D ‚yreunDde, ibm unDd Der MW1e unjeren Beltrebungen ıber:
aup [LOBß ID res Kritilchen Zierpunktes uner)chütterlich Teu eiıben Dummodo
praedicetiur hriıstus!

s fommt binzu, DAR mir (erweiterung Der afavdemijdhen i ionsblatter
QaUT An)tijten DEeS XAaDveriusDvereins Der $tölner arDdinda arimann unDd aul eine Wier:
anla)ung Der telige BilcHor unferjaafe, mich TUnftiahin TUr DIE Wtilionen ın
Urganijationsiragen betätigen, womit naturk nicht zugegeben UT, DAaR DA3ZU De:
rechtigt IDAL.

D rens Tjormulieri 105 in jeinem eben er]chienenen, objeftiven UNnND elativ
grundlichen „Handbuch Der WiilNionen“ 3UMM DES AUDIHNIIIS UbDer DIE

AUET GinDdrud ware ein nodc) qgun)figerer, IWDeNNn nicht DIE ofe unangebr. DEL:
Wolemit 0 ar unDd IOreEND heraustflange“ 509) &in Tn mehr, DAR

Der »HeDattion zuruüdirefe !
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Belprechungen.

AYufhaufer, Univ.:VDro7. Dr. - J0b., Yıie ege Der r  nswijlen)ha
Der Univerjitat Dıeljen DOT Jiundcden, er 1920 vr

Ylsir begrüßen O1ie hier wiedergegebene Antrittsvorle)ung unjeres undgener
Fa  ollegen DO 15 unı 1919, nicht bloß weil \1e Den Ntijionslehrituhl A||
Der bayerijchen ma afer inaugquriert, ondern auch eil 1: mweiteren Kreijen einen
opulärwiljen)dharttlicdhen (Einblick In an Werdegana unDd Zharakter ınjerer Dilziplin
bietet. Jiach einleitenden Bemerkungen uber Stellung unD Autrgabe Der JtijioNSs-
w unDd uUber DIie verldhiedenen i)lionsge)dhicdhtlidhen erio0den 1rD 01ie
akademi]dhe (Entwiclung unDd Yerfreiung 0S auT nroteltanti)dher unDd 0-
li)cher e:te geldhildert, Dann eingegangen aul DIie eu  en Auslanditudienpläne De:
onNDders in Dreuken unD Bayern, hierauft gin langer Erkurs über eligionswiljen)dhatt
unDd Religionsgeldhicht ne Den Jonitigen angrenzenDden Hılısdi)ziplinen einge  oben,

nach einem Geitenblic QuUT DIEe Beltände Der Wiüncdhener Univerlitätsbibliothek
mit einem ppe —  —_ O1e Orer Iqliepen Ylian ıon 115 dDiejem erblick,
DAaR OIie Anordnung Des Stomes mandcdhes wünlcden Ubrig Läpt unD nıcht )Itreng
[ogi)ch vorgehen will; auch \tilılti)ch, bejonders In vielen Uberlangen erio0den unD
orthoagraphilcdh in einer ei DON rehlerhaftt wiedergegebenen (Figennamen 3e10 ıc
Die l  tigkeit Der Secdhnik unD vielleicht auch D1ie Spur einer gewijljen ErmudunNg
nach Dem mebhrjährigen Kriegsdienlt. ”lls Hauptquelle 1en' meine „Eintfuührung“, Die
neben Den Ubrigen Yiteraturbelegen in Den Anmerkungen Der Schrift
ıitiert ült m  ın
Kun  en Un)eres eiligen YWiaters HBenedı:kit DUrch q0 Horjehung

Der Oie Ausbreitung DesRaubens auT Dem TCeIS (30 ){0D 1919
„Maxımum illud“‘), Autori)ierte Ausgabe Yateinildher 1nD eu  er sert
reiburg BT., Herder 1920 U X U Dr. 250

(Endlich 1eq eine zuverlä)lige unD jedermann zugängliche (Dition Der neueltien A S Sn„MiijionsenzyRlika“ DOTL, aut Deren (kintremen WIir )hon In Den amtliıqhen Acta ADO-
stolıcae 18 \0 ange mwmarten mußten. Auch 1eJe Yiererung, ur DIe gegenwärtigen
„Hzeiten noch recht Qgut ausgeltattet unD verhältnismäßig billig, il in Deiden neben=z
einandergeltellten Lerten miı+t Der orgija ausge7ührt, DIE Wr l Den En3yklikajerien
HeErDders gewohnt 1n0D, WDEeNn auch leider aury jede Erläuterung unDd Anmerkung ab:
gejehen DUOUN Den Schriftterten, Die In Der eu  en Ber  jion Örters angerührt 1U als {
in Der lateini]dhen verzichtet 1r0 Üıe deutlche UÜbertragung halt \1ch

Den Ortilau 0es Yriginals, ohne unjerm Spracdhgeilt (Bewalt anz3ufün,
)0 DAaR im allgemeinen ein jliebenDdes Deutich hberauskommt, zuweilen reilich auch OIie
eine 0Der anDdere (Entalei)ung WeNnl Missionis praefectus 19 miit Dem ferm1-
N USs techn1ıcus Wtiionsprätfekt allgemein on svorItLeher Der JJii)Nionsobere
wiedergegeben ıt) Yie IDrer politildhen Digre)lionen gefadelten „de rebus
Missionum commentarı1ıa**, Uunfifer Denen INl balDd Wiijlionszeiticdhriften DalDd 1))10NS=
abhandlungen verltanden haft, wmerDden als UtıNonsnacdhrichten autgeraßt
weniger Qqui „Unftfer 0AS oIR gebracht“ als verölfentlicht). „Magısterium scıentlae

UJUaC a Missiones pertinent tradendae** gilt 25 mit Kecht als Um'cdreis
Dung DON „Sehrituhl TUr AWiNionswilen)dhatt“. Das „Sacrum Consilıiıum christiano
NnOom1n1ı propagando**, Dem Die OTge Tür reicheres ‚yrüchtefragen Des ereins Der
Blaubensverbreitung AanDeriIrauUft WILD, ıf nicht eima Deljen „Bberwaltungsrat“ 39),
onDdern wW1e nadher Det Unter)tellung Der Klerusmi)]ionsvereinigung d ebentalls
„Kat“) OieEe Vropagandakongregation. Auch hier jei hingewiejen aut Die ):
merkwürdig beruhrenDde Jieubildung Missıonalis TÜr Jtilonar ()ub)tantivi)cdh unD
mi)}ionariıch (adjektivi)h). m1  ın
Valtor, u dwig reiherrt DON, Der Vapite eItAlfier Der Tatholi-

en Drmation unDd Meltauration AsiuSs (1559 — 1565).
Der ‘Däpite jeit Dem Ausgang 0es Y)iittelalters { reiburg . Br.,
Herder 19%2() un (U06 u Dr 0, geb 44

S e ulen nach en [LAgen, w bier Dem immer allgemeiner 105
Auch in Diejemdurchjekenden V’o9b Der ‘WaltorIcdhen Dapiigeldhichte eLIWAaAS eirügen.

HZeit)Hrij TUr UitiNionswijen)cdhatt. ganı 19

N
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1 () Belpredhungen.aa E E  E anDd Dewährt \1ch owohl eine TIl  e Quellenbeherr)hung IDIE eine literarı)lcdhe
Beltaltungskraft, bejonders In Der Schilderung Dramatı]ldher “pi)oden WIe 0eS NIier:

Der (Lararya unD in Der Charakterilierung welthiltori)dher Derlönlichhkeiten IDIe
(Elı)abeths DOMN (Enaland unDd Der ))tarıa Stuart Der größte Dlaß 4 Der
Des S11  ter Konzils während Diejes Heitraums, Der na  agrößte Der weitern 115=

DE — reitung Des VDroteltantismus bejonders In ‚yrankreich UunD Bropßbritannien eingeräumt.
Y)ie Darlteluna U1 J0 Tel erafen, Da ıe wmeit ber O1e Brenzen einer 0es
Daplttums binaus einer vollen ltelt: 0Der DOCh KRirdhengeldhichte diejer ‘Deriode gleich»
ommft, 10 DaR IDr zweiteln mühljen, oD bei gleihem empo, [DeNnN TUr ein ein31ges
jed)sj]ähriges Dontinkat OIn QanzZeLr anD gqgeopter: WIrD, DASs BHe)jamtwerk [C nDde
gelanat: Um 0 mehr UT AU bedauern, DAaR 1esmal DAS Wiinonswejen, abgejehen
DOM Streirblick au7 0ASs nachtolgende ‘Dontinkat 11u$’ \Y In Der inleitung, völliq
leer au  en UT, ob)dhon Damals aut Dem ent Sch)ter ufe UunD Kräfttiglter
(entjaltung nıcht NUL In “büD unD ‚zentralamerika, onDdern au D In Jndien, ina unDd
apan an ‘Im Uübrigen Oar DAS reiche ateria als en ‘Bekannten aqgrüben,
0a Den größten Leil, \oweit weniagltens 0AS vatiıkaniı)lde In ‘Betiracht Ommt, DeL=
Onlich jam meln Halt. YI1s Yltiıtarbeiter unD ‚ırachgenol)e annn mein Urteil NUL
ın zu)jammenTaljen, DAaR Der jeBt als Ölterre  Her ejandfe wmieDer In ‘”Rom weilenDe
elehrte 1eje archivali)dhen {)uelen Die D1IE qeDdru  e Y'ıteratur In Der ıbm eigenen
Jouveränen )lrt benußt Dat Schmidlin
eplius, Johannes, Deutichland undArnıaA— 1 N 111 N p 10

mati)der Aktenltuceherausgegeben un®d eingeleitet. 541
Votsdam, Lempelverlag 191

Hon Uen Kriegs uUNnND Enthülungs)hritten, O1e jehi ag aul aq, einanDder
tolgen, WDAarL DIE er UunD eine Der ge|chichtlich wichtiglten DOr|LeHeN DE ammlung O1iplo-
mait  er Aktenltiucke (11155 Dem 1D 0es eu  en Auswärtigen mi{es, DIiEe Der Des
Ranunte AUrmeniertreund 1mM ultrage Der eu  en ‚Kegierung Derausqgab. Brachte
\1e DOCH nach Der taltenden Un)icherheit, mit Der O1ie armeni)dhe Tage unD 0ie Vage
Der Vrientcdhrilten während 0S Krieges Der eu  en OÖmnentlichkeit Deurteilt wurden,
unDd angelichts Der Tendenzberichte Der deut)chHteindlichen Berbandspreilje 3UM eriten
“YJtale Yıdt In einNes Der grau)igiten Kapıtel 0S rieges, amtlıche unD Diltor1)ch
WeriD. Aurklärung ber Oie Orgänge, DIie AUT Ausrottung Der )Urmenier üÜbhrten, OIie
atfjacen Der Wiahendeportation unDd Wialenabihlacdhhtung Der Irmenier elbit uUnD 0ASs
WNialenlterben Der Dem BHemegel Untironnenen in Den Wülhtenlagern. Jtoch wichtiger
yalt Ut DIie Autklärung Der Die Un)hul0 Der amilıden eu  en Sstellen UunD Der eu  en
3iere Den armen1i)dhen (£reigniljen unD Oie Bewikheit, DAaAR \1@ alles aben,
N Dem ranatıldhen Sreiben Der türkiıldhen Ytationalilten (inbalt 4 gebieten. lır
ejen mit Beiriedigung DON Den Anlirengungen, DTe auernD DUÜUM eu  en Yusmwärs:
gen Amt, DON Den ern, Den KRonlulaten unD Den unD CDANGE=
lı)cohen NitiNionskreijen gemadcdht worDden IınD, Den UIrmeniern unDd Den übrigen
YÖltchrilfen helten

hat 100 DAraul beidhränkt, Den Aktenltücken eine Hiltori)che inleitung DULAUSs

zu  icRenN, Öie als VYeitfaden unDd (Eintuhrung In D1e wichtiglten ‚Fragen Dienen ol
‘Im übrigen Länt DiEe Aktenltücke elbii prechen, unD \te reDen In Der Tat eine De=:
re Sprache.

Üıe WweriDOlle hiltorilche kinleitung alteder DIE ge\hicdhtliche (FT=
eigni])e Der Armenterdeportation In 1er Stutren DASs Or)pIE DIS UL rhebung
DON an 7() prı 1075 OE allaemeıne Depyportation Der Urmenier in D1iEe ‘HanDd:-
gebiete Der IDr DIS zUMmM ezember 1915; 1E InlTematıldhe J)lamt)ierung
Der e 0es Urmentiervolkes DIis {)ktober 1915; en dlıch Ö1ie ereignilje aul Dem Rall:
alı)hen Kriegs|hauplaße DO Breiter ıyrieDden hbis AUL innahbme DON akıt DUurcH
OIie 4urken UN 19 14 ept 1915 Daran cOhlieht 11 IN zujJammenTtal)enDder
Onitt Der Den Uharakter Der armenilden BHreuel, Der Oie angebliche Beteiligung
Deu  an  S unDd über Die YWiotive, we 1eJe akrege Der innertürkildhen Dolitik
veranlakt en

Üıe Aktenltücke ‚elbit 444 ummern (1 Den Jahren 3—1
Darıunter DON größtem hiltori)cdhem Jnterellje. in Anbang Drinati unt AUSTUDT
Berichte DON Augenzeugen uUber Ereignilje, Ö1e nıcht In Sichtweite Der eu  en on])ulen

unD uüDer D1ieEe \1ch injolgedeljen keine amtliıchen ‘Berichte vorTanDden, ber 1E Us



|AAéeipretbungeti. b e n Pa L An
Austührliche\ıtanDde In Den Konzentrationsliagern unÖ DAS eut|che HılTswerk ü“ ria

egilter Den BanDd, Der TUr TE Urtientmilhon DON DAauernDer Wichtigkeit
Teiben WiIrD. WLG

* Saunde: Texte DNMN Rarl anaana UunD aul e  l| h)erausgegeben unD Des
arbetife DON eeyve. an Des amburger KRolontialinitituts, s)4)

P5amburg, ‚erieDderıchlen 48 Uo y“ı1Y
Das Buch brinat In Unt Seilen Irperimentalphonetilche Unterjuchungen Der

Die onNhboöhen iIm jaunDde, jaunde-GeIprache, jaunde-Lerte UO  — Atanganag,
Eintuhrung In 1E Jaundelprache, )(eue jaunde-Lerte DDONMN YCe. Der DIierie

eil hbat aukerdem oinen Anhbana Tie] DON angana, W örterverzeichnis,
ortlau Der rammophonplatten, Erganzungen 1nNO BHerichtigungen. (ın Wiieler:

el, deyjen (Einbeit NL DUTCCDH Den roien ‚Caden 021 Qgewahrtzi WIrD. Die In
DrDNUNG logi)cher jein KOnnen MS DIETIE 311 Iı lie M1 jeiner kintführung
ın Die onNDHOoHen ceHQ Ö1e phbonetilcdhe Unter)  )unaen 0es erlten $ eils ÜDıe
‘Jaundege)präche UnD Der DOrLLau Der rammo»yhonplatten eboren ebentTalls
ammen UunD Hatten m17 Den Brieten Atanaanas aLs (eRter $ e1l ODeT Anhbanqg egeben
wWerDden ROnnen. {)ie Anordnuna DEes (Des 111 w Derltandlıch 19 jeiner (n ts
Iıtehbungsgeldhichte, W: Der Herfaher Im “S0rmOrLi aıbt

Ü)ie eıle ÖTe1 unD Unl geben aut J4 Gbeiten alerdings aujammen n 1ıt Der
ÜberjeBung ein reiches DYrachmaterial, 0AaSs Dem Yingquilten UnO tihnologen In
gleicher euve willkommen U Diıe Er3ählungen Dermitttieln eLNEN 1eren in blick In
D1E e Sitten, Kecdhtsaniqhauungen unÖ DA Beiltesleben Des Jaundevolkes

' JCitAuch DE ‘Jaundegelprache 1NnND, wmet] (1US Dem en geariımnen, ıehr WertDoll.
gewil)em “sorurteitl agebht INMANn (1n Wieilis Dariktelunaen DOM eUT0ODAL  en Kriege Der
eger Dergıikf errahbrungsgemä De1 olchen Fr3ählungen e1! eigene Syntar

In Yltermanns Ubungsbüchern Dnlıch ind,W  a unD Oreibi öaäBße NIeDEer, OiE 0em
unDd D1Ie nach RUur3Zer ‚eit jelber niıcht mMmehr vDerIfLe S cheint aber, DaR JN
nıcht Oen ippen Der eu  en Horlagen geicheifert UT, \oNDdern DaR wirklıch
jaunde unD Idrieb

Or al 1inDd WITr Dem Werraher am  ar ur Den e leip, Den e aut DIie
Del SOnNne DEerm anDi NO 1E Unterluchunagen, (TE ıDer TE onhbhobenIran)kription

angeltellt 0a1 ine JtachprutTung 4 NAatUuriı unmDoalı Ner wilNenıd  lich
Anpnarat, Der Der lı Deii SUATUNDE *D bo1 Jaranh n 1onhböhen-Wiekapparat) Ü
berechfigt Auı AUnnahme, OAa!l: LU IL 11e] 1188 1e  5 11 PLCN r geDb1 IUN en
Der Vertahen Dbehauptet Uuem eın 1UU) 418! He uUNnjer 3r )ıch De1

nat. U1Der Aurmnahme Der etymoloaıhen $0One aahartte Ausiprache GE
wiljer Wortlilben, 1E eSs Im jaunde 1NO UD :bm CD och! ambala ur
YUnnahme 211 eSs ıtteltones veranlakte, omm e DaR 1CH einen Hochion
handelt, Dem ein urzer 1erfon angehangti UT S gıibi al)o UL H0cdh 1inD Aier'ton
(wie auT Der Spredhtrommel UnD eren )  u)Jammen Der 1erton Des LUE
1eltons yallt In Der Miekenden eDe TOrt. Die IIC 0S Begralls ı4 nOoch nıcht
Rlar DaR Der aweite ‘Beltan  eıl 0EeSs etymologildhen Doppypeliones IU vernachlä)lıgt
wirD, ceint Reine q  1 Erklärung Jein. )(eh Dr  ag, HocONtiertöne LAnger
Gsilben Dei Denen Der Aierton LANger T UuNnNOÖ In Der eDe NIıcCH4M Derloren eht,
auY Doppelvokalen \ıdhreıiben, 1a1 DEr Yertahen gebıillıgt. ‘Die Unfer  etdung In
etymoloailde, arammatıld)e UnD Inntaktıldhe )I1E H richtia UND wichtig TÜr 0AS Yier:

)JJ€1] tarke inlup Der (Krammatık unDjtänOnis Der Aonveränderung In DeT
SÖöyntar aUT Den etymoloagıldhjen L0n, Der au Herwandlung Des 1e’tons iM nocdh
ion ewirkt 1E Bentitivynartikel Heiım DeSs ab  qQigen Jiomens, DUrCCH
Die jolgenDde nahere Heltimmung heim erbum), { u0H In Der Dem faunDde Dbenacdh  s
barfifen a)alprache nenbar val Austubru  en I1 A  JL0DOS P 191 7507.)
Üer Yertalher ach{1 5J Hinlichtlıch 0S TONeSs aner eine
Unteridheidung JCr (T DCS es Yoppelion tehen \ollfe, I17 4 Die Siimme
ZUMM Lierton 1naD, „waährend CIn eintacher 0chton Un ”„aßnenDe erhbalten el
Durcdh 1ieje Unteridheidung AaNgeETEQT, unterluchte ıCM Den CLNSIGEN INIL augenblicRlich
vorliegenden a)ater (Anthropos ) Un  > 1ano eae belfatigt. CTr einmal hhbabe Lch be m11 Surnraltion gelchrieben, obwohl DE S0ochton Daft; D0Aas Rüonnte bDer
eben)ogut ein rrtum meinerjeits als pINe usnahme eın o MmWITD iIm Bala 1eJje NN  SE  S15 * or e a



B1 AtijLonsbibliographi)dher Bericht.
egel, DOI allem In täglıdhen Be)prächen, 1el/ indem IMAaN, WDenn o1in Ho
t[on nDe 0eSs es \te noch ein tiertoniges iIm en ge)prochenes unD na)a  s
iertes anhbänat ; 51 )agt Iman 111  » NUu., i gehe beim, NuU& 111
nie IS  é) jehe Dich unD IN nyegä ue, agruße DicCh, ueäa, nyega
ueäa Das eDeute nı  S, ann als ge)procdhenes Ausrujungszeichen gelten
unD WwWIrd auCh mancd)mal In jolchen en angehänat, ıon Tier'ton n
\te I1 nıkea ()tafi 116 . ich gehe (Tor£) SkolalterW  ” D W

Kn , Sar R m m S E SNNS

iffonsbibliographifcher Bericht
KO  E“ Stireit NL.

‚ZEeUDT. Utiionswilen)dhatt. KRatholildhe Uiiionen. A Allgem. i)lionsz3zeit)chr
\n  \n{ (Fvangeli)dhes Ntionsmagaz3ı RM KEVIECW O1 R  S LLEeMÜÖ | ‚E V1SS.
VIC |es VISS. (‚atin. Die proteltanti)dhen i))onsz3zeit)Ohritften UnD er'| wmerden Dier MD1e In den

BHeIprecdhung: Ur R1n ennnl gemadcrt.

MPMiNionsbibliographie
Yiaas M., Yieuere WiiNionsliteratiur | 3 Xl »4 371
Die WMariannbhiller f Thomas YNauin ruderei |Veragipmeinnicht AAAXVII, 106 L108]
Grundlegende Milyionsliehre
vehmer, Dr. $ J Braktijche Theologie ım Orundrik andD U 104 Veip31ig 1 913,

Berlagsbucdhhandlung. 4Jer anı behanDdelt DIE „Latigieit Der Ir
ichtichrijten”, ND 30WUT olcdhen ri)fen, DIie uUunier Orijflichen inilülen
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